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VORREDE. 



Die erste Ausgabe dieses Wörterbuches (1854) fiel zusammen 
mit der Veröffentlichung der Untersuchungen Holtzmxinns über das . 
Nibelungenlied, Die grosse Bewegung, die sich seitdem in der Litera- 
tur über dies Gedicht erhoben hat, ist auch dem Lexikographen zu. 
gute gekommen. Man wird hoffentlich aus der zweiten Auflage, 
sehen, dass nicht dllein, was ich in der ersten aus Übereilung und. 
Unkenntnis gefehlt habe, verbessert ist, sondern namentlich auch, 
dass ich in Folge der hin und her gewechselten Schriften den andern 
Handschriften ausser A. gerechter geworden bin als früher. Mir die 
Belehrungen, die mir direct und indirect zugegangen sind, spreche 
ich meinen aufrichtigen Dank aus; ich habe sie gern hingenommen,, 
wo ich meinen Irrthum einsah; denn in jeder Wissenschaft sollte es. 
das Ziel sein, nicht um jeden Preis Recht behalten zu wollen, son- 
dern Recht zu haben, — Die Citate sind, wo Lachmanns Ausgabe, 
nicht ausreichte, nach Zamcke's Ausgabe gemacht. 

Oldenburg, im September 1865, 

August Lübbeu. 



iJie dritte Auflage darf sich, so hoffe ich, auch eine verbesserte 
nennen. Ich habe, ausser dass ich die mir selbst aufgestossenen Fehler 
nach besten Kräften berichtigt habe, gern und mit schuldigem Danke 
die Verbesserungen angenommen, die andere gewünscht haben, sofern 
ich mit ihnen übereinstimmen konnte. Dass die Erldärung von 
erniuwen, „mit neuem Schnee bedecken^', nicht aufgenommen ist, möge 
man mir zu gute halten. Ich habe die Botschaft wol gehört, allein 
mir fehlte der Glaube. Vielleicht ist mir, der ich etwas abseits 
wohne, nicht alles zur Kunde gekommen, was in diesen Jahren her 
zur Erklärung des Gedichtes veröffentlicht ist; Sollte ich etwas über- 
sehen haben, so bitte ich freundlichst um Entschuldigung. 

Oldenburg, im December 1876, 

Augujät Lübbeu. 
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VERZEICHNIS DER HANDSCHRIFTEN. 



1. Pergamenth, 
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B. die Si, Galler. (Basis der Ausg. v, d, Hagen' s und Bartsch' s.) 

C. die H hen eins 'Lass bergische. (Basis der Ausg. von hollzmann, 

Zarncke.) 
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F. Karlshurger Bruchst. (In v, d. Hagen' s Germania, 2,337 ff.) 
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H. Docen's BruchsL 4 BU. (In v. d. Hagen's Germ. /., 322 ff.) 
I. die Berliner. 
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1852, S. 445 fg.) 
P. Aufsess' BruchsL (das. 1863, S. 402 fg. 
Q. Grieshaber's BruchsL 4 BIL (in Ffei/fer's Germ. /., 207,4 fg.) 
R. Kirchhoff' s BruchsL IJ BL (In Pfeiffer' s Germ. 3,51 fg.) 
S. Prager BruchsL 4 BU. (das. 8,187 /j?.) 

n. Papier h. 

a. flfiß Wallersteiner Hs. 

b. Hundeshagen' s Hs. 

c. Strophen bei W. Lazius in s. Sehr, de gentium aliquot migrationibos. 

d. die Ambras- Wiener Hs. 

e. u. f. = L., *. 0. 

g. Heidelberger BruchsL (In v. d. Hagen's Germ. 1,180 fg.) 

h. Meusebach's'Hs. (alte Abschr. aus J.) 

i. Hoffmann' s BruchsL {in den Altd. BL 1,47.) 

k. Feifalik's Hs. (s. Pfeiffer' s Germ. 4,315.) 

1. Baseler BruchsL (Sechs Bruchstücke einer Ntbel. Hs. v. W. Wacker^ 

tiageL Basel 1866.) 
w. Darmstädter BruchsL (Haupts Ztschr. f. d. A. X., 142 fg. 
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&, Interj, angehängt an Imperative und 
Partikeln, um durch ein stärkeres u. 
längeres Austönen die Kraft des Aus- 
druckes zu verstärken, 1) nu r&tä, 
312,4; hilfä, lieber braoder, 1553,2; 
lä^ä, 1 922,2 ; na väh&, hdrre, yftch ! 
1516,2. 2) neinä, verbittendes Nein, 
867,1. 1843,1. 1922,1. — jftrtä, 
s. d, W. 

ab, «. aber. 

abe, ab, Fräp. mit Dal, 1) im eigentl. 
Sinn ,,herunter von, von weg** ; man 
sacb vil der edelen steine gevellet 
M das; gras abe liebten Schildes 
Spangen, 37,4; der (steme) schtn 
sd lüterltche ab den wölken gät, 
282,2; ab einer stiegen gän nider 
abeme höse, 1710,2; er zöch ir ab 
der hende ein vingerltn, 627,3; ab 
des (des Waff'enrockes) VB,rffe schein 
von der kttniginne vil manic b^r- 
llcber stein, 417,7; si hielten ab ir 
verte, sie hielten still, ritten nicht 
weiter, 1542,1. 2) tropisch: ,,von**; 
swa^ ich frinntlidie niht ab in erbit, 
56,2 ; die kappen, die der helt ge- 
wan ab eime getwerge, 335,3; ez 
streit ab in der ktene den bort 
ant NibelQttge laut, 94,8. Cl>. 

abe, Adv,'Präp, herunter, Ganther 
gie von scbiffen abe, 543,2; abe 
von der stiegen, 1989,4. — Genauer 
mit dem, Verbum verbunden : ab slaben 
(daa; boabet), 1502,3. 1890,4 ; (die 
bant), 1900,3; abe gtrten (da^ 



swert), 1583,2; abe binden (den 
heim), 1995,2; abe werfen (die 
töten), vom Saal herunter. Über- 
schrift 1964. — abe bebalten (tarn- 
kappe), aufbewahren, 442,2. g. L.; 
lät ab den lewen, lass ihn los (von 
deiner Hand), 2209,1; abe l&n (die 
DIh)(rlterschaft), unterlassen, 580,1 ; 
ab rlten (kleider), abreiten, durch 
Reiten zerreissen, 557,1. — Mit Ge- 
nitiv • des wil ich abe g4n, das will ich 
unterlassen, aufgeben, 321,2. 1705,3. 
1732,2; deheiner hovereise bin ich 
selten abe gegän, 1726,4 K. darch 
debeine vorhte will ichs abe Idn, 
1971,3; des rätes abegän, 825,4; des 
willen in ir herzen kom si vil selten 
abe, sie hegte immer die Absicht in 
ihrem Herzen, 1336,1; aller mtnen 
6ren der mao^ ichabestän, aufgeben, 
2090,2. — 

abeloaf, st. m. Ort, wo das Wild 
beim Treiben hervorlaufen muss, g6n 
des wildes abeloafe, 871, 2. 

abeme *» ab deme. 

äbent, st, m, (von äben, abnehmen, 
pari, Subst.) Abend; vor äbende 
(ftbendes B,) nähen, kurz vor Abend, 
556,1 (vor äbendes als Adv. D; Gr. 
Gr. 3,130;) vor ftbendes zlt, 1454,3; 
anjeneme &bende, 747,1; an sane- 
wenden äbent, 1754,1; bin gein 
äbende, 1821,3 ; vor äbende, 2020,1. 

aber, (aver), abgekürzt ab, Zeit- 
Aäv. 1) Wiederkolung bezeichnend: 

1 
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wider um ^ aberfnaU; d6 hnop sich 
aber schal, 750,2 ; dö körnen aber 
sint G^rnöt unt Glselher, 1159,1; 
unz si aber den morgen hin ze 
metttne gie, 1189,4; si hetenaber 
ir swester ander die hende geno- 
men, 1190,2; des wart aber be- 
trüebet der schoenen Kriemhilde 
lip, 1700,4; si wären aber müe^ic, 
2164,2 u. ö,; et aber; ich binj^ 
et aber Hagne, der Stfriden slnoc, 
HO uie immer ^ so auch jetzt wieder, 
eben wieder^ 1728,2 ; wir sin et aber 
hie, wir sind eben wieder hier, tcie 
i?n7ner, 2043,3. 2068,2. — 2) Ent- 
gegnung bezeichnend: wiederum, von 
der andern Seite, dagegen; wellen 
si mich aber snochen her in mtniu 
lant, in wirt arebeit bekant, 164,3; 
sol aber ich dich vremden, so wser 
ich lieber tot, 284,3; hat aber si 
den willen, e^ mag ir leide ergän, 
1421,3; lä^ aber ich si beide, mich 
schendet elliu diet, 2091,3; in Ver- 
bindung mit swie: swie aber ich 
gerite in der Bnrgonde Und, auf 
welche Weise ich auch dagegen nach 
Burgund zurückkehren mag, 2207,4 ; 
swie vtnt ab ich im waßre, ej^ ist 
mir leide gennoc, 2311,4. aber 
sprechen (sprach aber), erwidern, 
entgegnen, 16,1 u, ö„ wird auch ge- 
braucht, wo der Redende fortfährt, 
1149,2. 1184,1. 1821,1. 2131,1, 
selbst wo der Redende zu sprechen 
beginnt, 1560,2. 1823,1. 1996,1. 

ach, Interj. des Schmerzes, mit w^ 
verbunden ; mit Genitiv : ach wo der 
höchzitel 1938,1; ach w6 der ar- 
men weisen) 2251,4. 

Adel, st, n, (vornehmes) Geschlecht, 
von dem man herstammt, Ezel was 
vonadel höhgeborn,5,2. 1369,4. Ih. 

adelfrl, Adj, adelig frei; dn mnost 
da^ hiute schonwen, da^ ich (Krim- 
hilt) bin adelfrl, 771,1. 

Adrian^ n, pr- (So stets in Ca) von 
Tronege, Hagens und Dankwarts 



Vater, 1691,2. daher: Adri&nes kint 
1479,2. 1876,1. 2217,4. Vasall 
Etzels, (Acc. Adrianen. 1693,1.) 

after, Prdp, mit Dat. feig, hinten 
m/chf; afterwege, dem Wege nach- 
weg- (varn); lät in uns after wegen 
tragen, weg tragen, 2200,2 (2202,4, 
tragen hinnen) ; [achter wegen läten 
nieder d, zurücklassen, weglassen'], 

ahsel, */. f. Achsel, Schuller, über 
ahsel sehen, 423,2; blicken, 1696,3. 
1874,2. 

aht, st, f. aufmerksa?ne Erwägung, 
inutmasslicher Überschlag; si het 
e^ in ir ahte (nach ihrer Berech- 
nung) vil gerne darzao br&ht, das; 
2023,6 C ; done kande niemen wi^- 
^en wol des Volkes aht, die Zahl 
der Leute angeben, 1316,2. 

ahten,«c^tt'. v, (ahd. ahtön), Frät, 
ahte. Achtgeben, aufmerksam sein, aus- 
sinnen(nichtunser„achten, verehren^*)', 
ir sult da^ ahten schiere, das; ich die 
küniginne nnd iwer swester sehe, es 
einzurichten suchen, 511,1. — hnp, ei^ 
ahtet mich, es macht mich ahten, 
kümmert mich, gilt mir ; dai^ l&t iuch 
ahten ringe, kümmert euch wenig 
darum, lasst euch das wenig anfech- 
ten, 158,1; es; ahtet mich vil ringe, 
swa^ si nn weinen getnot, 942,4; 
Hagne ahte ringe, gevidelte er nim- 
mer m^r, 1902,1. 

ahtzehend, Ordn.-Zahl, achtzehnte ; 
an dem ahtzehenden morgen, 1 3 1 5, 1 . 

ahzec, Grund-Zahl, achtzig, 238,3. 
492,1. 1057,2 ; mit Genitiv : ir beider 
recken ahzec, 1415,2. 

al, Adj. all, ganz. \) unßectiert ver- 
bunden mit einem Subst, vor dem best. 
Art,: al der Up, 625,3; al der wäc, 
1492,1 ; al diu bore, 461,1 ; al din 
kemenäte, 950,4 ; al das; lant, 269,4 ; 
al da^ velt, 185,1 ; al den tac, 39,1 ; 
al die friunde sin, 965,3; al die 
RüedegSres man, 1210,4; al die 
vrowen, 551,7; al die linte, 269,3 ; 
al der Hinnen, 1822,2; al den 



AI 



AI 



friunden min, 732,3 ; al den liuten, 
979,4. 2) vor Pronom, und dazwi- 
schentretendem Genitiv des Sudst, 
al ir leben, 12,3; al min vröude, 
996,4; aliwerman, 1596,3; al des 
küniges mäge, 1325,2; in al der 
Niblunge lant, 461,4. Flectiert: al- 
ler, alliu (e Hin, alle), alles;, 
plur, alle, neutr, alliu (elliu). 
1) irgend ein ; nach &ne : an alle helfe, 
89,1; an allen has;, 745,1; an alle 
sorge, 839,1. 890,4. 2) Jeder y alt, 
ganz. UnTnittelbar vor dem Subst,: 
allezit, 1043,2; alles leides, 442,4; 
aller kurzewile, 494,2 ; alle frowen, 
266,4 ; elliu wtp, 621,2 ; alliu rtche, 
1188,4; elliu vieriu, 595,4. (alle 
viere, g. L); aller 6ren, 1386,1; 
allen liuten, 154,1; in allen landen, 
2,2; zalkn zlten, 341,2. Vor dem 
hesHinmten Art, alle^ da^ gesinde, 
507,3; alle^ da^ gehünde, 901,3; 
allen den gewalt, 44,3 ; mit allem dem 
gesinde, 1628,3. Vordem unbest, Art. 
allen einen tac, einen ganzen Tag^ 
1570,1, Vor Fronom. und Genitiv des 
Subst, aller sin gedanc, 607,8 ; aller ir 
Itp, 625,3 D; alle irunmuo^e, 721,1; 
alle ir gebserde, 381,4; alle^ sin 
gewant, 895,1 ; alle^ ditze lant, 
1060,3; alle^ ir gesinde, 654,4; in 
aller dirre not, 2122,1; alle mtne 
man,2104,3 ; elliu miniuleit, 2088,3 ; 
elliu iuriu leit, 155,2; elliu disiu 
lant, 107,3; mit allen stnen man, 
1131,1 ; allez; Guntheres lant, 306,4; 
alle Slfrides man, 776,4. Vor Adj, 
elliu vremdiu lant, 83,1. Vor Relat, 
alle!^ das; wir hän, 126,1 ; alles; des 
sigerten, 744,3 > allen die wir hän 
der getriwen friunde, 545,3. {Der 
Genitiv hangt von dem Relativ die ab,) 
— hinter dem Substantiv und subst, 
Pron. diu werlt alle, 2209,3; da^ 
gebirge alle^, 902,4, stn wd.t was 
elliu na^, 947,1 ; nu h&n ichs; alle:; 
hie, 584,2; e^ hat nu alle:; ende, 
934,2; e^ hei^ent alle^ degene. 



1759,4; er sancte in (den Schatz) 
allen in den Rln, 1077,3 ; die reken 
alle, 227,1; die armen alle, 484,4; 
die wären alle bereit, 538,4; die 
lägen alle erslagen, 99,1. Hinter 
dem Art. da^ alles;, 93,4; des alles, 
1065,2. Hinter d, Retal.lmty diu elliu 
hat betwungen stn hant, 1175,4. 
Der Gen, pt, aller dient zur Ver- 
stärkung des Superlativs: wln der 
aller beste, 38,3; die aller groß- 
:;isten not, 230,4 ; strtt, den aller 
hoechsten, 235,1; hört den aller 
meisten, 665,1 ; aller wtseste wtp, 
1483,4; zaller vorderöst, 1466,1; 
aller ^rste, gleich von Anfang an, 
(Adv,) 1223,2. Auch in den Formen : 
alreste, da erst, 1384,2 ; erst recht, 
1145,4. alrest, 1917,3.— Adverbiale 
Ausdrücke: über al, in allem, kei- 
nen ausgenommen, sammt und son- 
ders (iiichi unser Raumadverbium 
„überall'^) ; der palas und die wende 
was alle^ über al (jganz und gar, 
vollständig) gezieret gein den gesten, 
527,1. 1445,1 ; fünf hundert oder 
mßre im volgten über al, insgesa?nmt, 
1935,2. 751,4. 1125,1 ; dö hie^ man 
län beltben den buhurt über al, 
ganz und gar, 1299,1 ; man sol ge- 
swtgen der rede über al 1846,1 C. 
sich leiten über al (alle zusammen) 
die knechte in das; gras, 1600,3. 
2314,1; d6 si getrunken h^ten und 
ge^^en über al {sammt und sonders), 
1612,1; der wirt dö sine gäbe bot 
über al (alten), 1632,1; der wirt 
dö schuof den gesten den sedel 
überal, 1848,9 C; lät einen ü^ dem 
gademe nicht komen über al (keinen 
einzigen), 2046,1. — mit alle («« 
allü, ahd, Instrum,)^ gänzlich, ganz 
und gar; dö nam den gewalt mit 
alle der edelen Uoten kint, 661,2. 
al, Adv. ganz und gar; da^ hüs vil 
balde al erbran, 2048,3. — In zahl- 
reichen Compositionen den Begri/f der- 
selben durch Zusammenfassung stei- 
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d t&ntäTktnd: X) Mil A<fj. 
'rterni al eioe, 89,1. 227,4; 
164,1; algrst«, 1985,4; al- 
aäe zut»immen<, jßgKcA, 
_--,_. -J2,2. 858,6 «.('.;«lgemeiiie, 
alle zusammen, 1031,2 CD; 1143,1; 
al bereite, ganz iereilel, 1373,1; 
alsoloh, 609,2. 2222,2; al r^t, 
414,2 ; al wir, 137,1. 1046,1 «. ö. ; 
{iiamer In der Verbindung Aas, ist 
alwir.) — 2) Mil Ade. ai dA, 569,3; 
aldar, 1775,5; al anders, 405,4 C ; 
atsus, 964,4; alsam, 98,2 u. sehr 
häufig, sowol demonslr. „ganz wie" 
alsam die lewen, 98,2; als relatio: 
alsam e^ erde weere, ganz nli ob. 
1317,3; al zehant, 136,2; al her, 
die ga^ze Zeil bin Jelzl, 153,3; al 
Dinbe, ringn Aeru», 129:&,2. 21&S,3. 
2) Hit Präpoiit. al ombe den Rtn, 
1127,4 . al darch den schilt, 431,1 ; 
al zno 'dem sale dan, 814,3; al 
aber^houbet, 2231,4; al ze {Ober. 
mas»), 931,3. 1889,2. 2205,1. 

k\^lr\c^i,n.pr.einuUersgrttuer(4=6&.2) 
Za:ergenAönig,{tdp-=EI6e,Elfeti.Ttch), 
HUIer des NibelUTigenAor/et ; ertl im 
Diensle der Könige Sckilbunc und i\i- 
belvnc 97,2, dann Siegfrieds 99,4. 
465,3. 1057,4. Besitzer der Tarn- 
kiippe,98.3. Gen. Älbriches, 1064.4. 
Dal. Albliche, 466,4. u. Albrtclien, 
471,1 C. 466,4 I. Acc. Albrichen, 
466,1. 468,1. 

Aldri&n, n. p. s. Adri&n. 

alher^al her. 

allenthalben s. halbe 

allerhande s. hant. 

alles;, Adv. {das im OberdeuUchen 
gewöhnliche ,.aW), immerßrl, imi 
Gr,Gr.3,90. 100, 122.dort mnost er 
alle; hangen dienahtnozanden tac, 
589,6; noch stnont Sagne alle; hie 
dishalp der fluot, 1491,4 ; alle; hon- 
wende, 2229,2; alle; ^ al her 
2085,2; t!&az,sisiy»eitdiciierZeiUUti, 
1694,1 ; der tage als islich (?), 304,1 
(al ieslich BC; al geUch Ib.). 



alrSste = aller örste. 

alröt *^ al rfit. 

alsam ^ al sam. 

also (= sd inll verslärkendem al), 
alse, als, so alto; l) Demon- 
straäv im Hauptsalz: so ebenso; also 
sprach Hagene, 87,1 ; 402,2; 1452,2; 
als tet sin liebin tohter, so machte 
es auch seine Tbrhier, 1106,1;, ein 
als (eiensii) hoch gebom wip, 361,4; 
als kflenen [einen ebenso Aühnen), 
2144,3; tAsent ritter und also ma- 
negen man, 1499,3 ; also atste, 
eben so fest, 2140,3; e; hie; Ha- 
gene tragen SlfrJden alsA töten, so 
tiidl als er war, 944,3. 1009,3. 
2199,1; der kirchhof alsfi wit, so 
weil er war, 1002,2; also grö;er 
krefte nie m^r recke gewan, 100,4 ; 
alsA höher gtsel gewan nie künic 
m6re, 249,2; als6 grimmecUche ze 
ötihte Hagne nie gelief, 923,2. 
1122,4. 1477,4; ji wier er ninder 
anderswä gewesen alse sanfte, 322,3. 
Gemütklich -Derstärlrend (halb im Aus- 
ruf): ir Echif was gegän der bnrc 
als6 nähen, so ganz nahe, 377,2; 
mit eiden also starc, 1080,2; also 
sch(Enen Itp, 1194,3; stn golt alsA 
rftt, 1367,4; ein wäfen alsfl breit, 
1472,3; der kirchhof also wtt was 
von den lantliaten weinens alsA vol, 
so ganz voll, 1002,3, der tage als 
(al BC) isltch, an jedem einzelnen 
Tage, 304,1, {oder Ut dieses als ~ 
alle; adv. immer, beständig t) 2) Re- 
latie ! im Sebensatze vergleichend and 
messend: als, wie; wt; alsA der sa€, 
353,1; wir sin onch eilende also 
RüedegSr, 2200.1; nagiedin min- 
necltche, also der morgeoröt tuot 
ta, trüeben wölken, 280,1; er gie 
wider nnde dan alsA der («le einer 
der) mit eilen in stnrme werben 
kan, 2150,2; er bAt als ich wol 
borge, ebenso wol ais ick, 577,2; 
solbin nuere als er hia vemam, 
110,2; die wlsen djtiDden den tam- 



Also 



Amptliute 



ben, als in was ^ getan, 33,3. 40,2 ; 
als {wie) ich gesaget h&n, 8,1; als 
mir ist g^seit, 89^2. 265,2. 873,3 ; 
als (wie) ich in hän gesehen, n/ml, 
neben ihr gehen, 295,2 ; als ich mich 
kan verst&n, no weit ich mich ml- 
sinne, 1120,1; in w^ren nn bereit 
(Ha kielt als6 si d4 gerten, 358,5 ; 
als ir dBj, gezam, 407,2; ich ge- 
trüwe in wol triwen unde gnotes 
als6 man friunden sol, 691,2. Hil- 
debrand vaht, als (ai6- od) er wnote, 
2219,1 C. — Nffufig in der Formel 
als — gebot; als es; ir eilen in gebdt, 
385,4. 634,1. 969,4. 1911,4. 
2213,2; als uns des twinget not, 
1894,3. 2130,3. — als liep in das; 
si, so lieh euch das ist, 614,2; als 
liep als ich iu si, 1715,3;— als ob 
mit Conj, : als ob e^ tribe der wint, 
433,1. 451,4. 830,2 — Temporal: 
für gleichzeitige Thätigkeit\ den va- 
nen muose leiten Volker, also {als) 
si weiten rlten, 171,3. 317,1. 833,1. 
2129,2 ; als6 der htoe Bloedel für 
die tische gie, Dancwart in vll2;ec- 
llch enphie, 1859,1. 1877,1.2234,1. 
2307,1 ; da^ sol sin get&n, als {wann^ 
wenn) mr komen widere, 1075,4; 
diu ros gezogen wAren Sigmundes 
man, als sie wolden rtten, 1023,3. 
3) Correlalion von Hauptsatz und 
Nebensatz. Am häufigsten als^ — 
dai;; mit also grossen ^ren, daa; 
wsetlich nimmer m^re erg^, 34,4; 
als6 lüt, da:;, 229,2 ; als6 st^t min 
sin, da:; ichs; immer diene, 309,2 
II. ö.; also — so'; das; si also 
schoenes heten niht gesehen, so die 
frowen beide, 549,2; nieman reit 
als6 wol s6 der gast viledele, 226,1 ; 

— also — als: er hat als wol 
bürge als ich, 577,2 g. L; vil sel- 
ten ist vemomen von als6 hohem 
gni02;als er die beide enphie, 1754,3; 
üf schaden also grd:;en als ir mir 
habet get4n, 2027,1. Zeitlich: also 

— sd; also Stfrit die tamks^pe 



truoc, so het er darinne krefte ge- 
nuoc, 336,1; also — d6; als* da^ 
wart getdin, do erb6t man:; den 
recken mit dieaste dester bai;, 441,2. 
851,1. 920,3. 

als US (= al sus. 

alt, Adj. alt' 1) Gegensatz zu Jung: 
ehi alter bischof; 1448,2; der alte 
Hildebrant, 1656,2; ir alte (alt«n 
BC.) mäge, Verwandte von alters her, 
Vorfahren, 1088,4 (I hat alt m^e, 
also als ein Wort, wie altvater, alt- 
herre u, a,); in alten tagen, im Alter, 
1110,3. 2) Gegensatz zu neu: in 
alten meeren, 1,1 ; nä(^ alten siten, 
41,2 ; zeHeimburo der alten, 1316,1. 

alter, */. n. Alter. 1) Gegensatz zu 
Jugend: in alter, 1695,4. 2) die zu 
gleicher Zeit lebenden Menschen, Men- 
schengeschlecht^ Welt-, alters-eine, 
wettverlassen^ verstärktes „allein**, 
1873,4. 

altgrts, Ai(/. vor Aller greis, alters- 
grau; den altgrtsen man 466,2; 
den alten grtsen man (D). 

alumbe »> al umbe. 

alwlLr <n al w&r. 

Alz e ij e , n.pr, Alzei(nahebei Worms), 
an der Setz, im heutigen Rheinhessen, 
9,4 V. ö. 

Amelrtch, n. pr. Bruder des Fähr- 
manns an der Donau, aus Baiern ent- 
flohen, 1488,2. 149^,1. Acc. Amel- 
richea, 1492,4. 

Amelunc , */- m. einer aus dem edeln 
Stamme (der Gothen), der sich von 
Amala her leitete ; der Amelunge lant, 
2259,4; der vogt der Amelunge, 
2184,1; sn^e degene von Ame- 
lunge lant, .1659,2; t^ Amelnnge 
lant, 1920,3 ; die beide von Ame- 
lunge lant, 2216,2. Name des Lan- 
de«: der künic von (der BCD) 
Amelunge, 1918,3; von Amelunge 
(—gen BO) der degen Wolftiiö, 
2196,1. 

amme »«. an deme. 

am p tl i uit e , (ambeitliutei 526^8 G) 
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An 



tt. ambetman. 718,3 C. st. m, {von 
ambaht, ambet, ammet, amt, über- 
tragener Dienst, den man verwaltet); 
des ktiniges amptliute, Dienstleufe, 
Beamte, 1445,1. 
,an, ane, Präp. mit Dat,u, Ave, an; 
bezeichnet das unmittelbare Berühren 
der Aussenseite, 1) ///// DatiOy räum- 
liches, ruhendes Verhältnis: man 
gesach an beiden nie so guot ge- 
want, 73,4; steine sacb man an ir 
W8Bte vil hßrlfchen wagen, 387,2; 
sin houbet erklanc an eime scbamel, 
616,4; hei wa;; er borten an sime 
kocbaere truoc, 893,4; si tragen 
die liebten brünne an in, 1713,3; 
er fuorte Prünhilde an slner hant, 
543,3 ; si gie im an hende, 294,4 ; 
da^ gebünde, da^ an seilen lac, 
901,3; diu kraft was an stnem übe 
klein, 589,8. In mancherlei Ver- 
bindungen, wo wir jetzt eine andre 
Präposition gebrauchen : a n der bant 
w&fen tragen, 1888,4. 206,2. 430,2; 
da^swert an miner bende, 1682,4. 
197,3. 203,2. 206,2; diu liebt an 
der bant, 603,1; den scbilt 
va^^en an der bant, 427,2; da^ 
moder zebrast im an stner bant, 
1504,2; an dem ringe stän, 568,3; 
an dem bove stän, 684,2; an der 
scbiltwacbt stön, 1778,4 ; diu frowe 
lac an ir bette, 1189,2; do ent- 
swebete er an (in) den betten vil 
manegen man, 1773,4; man sluoc 
die knecbte an (in) der berberge, 
1673,4. 1889,4 ; diu venster an den 
müren, 1258,1 ; einlifbundert recken 
die bete an siner scbar Sigmunt, 
969,2. 2) Mit Acc. räumliches Ver- 
hältnis der Thätigkeit nach der Ober- 
fläche einer Substanz hin, überh. nach 
einer Substanz hin gerichtet: si lie- 
fen an den berc, 98,2; er lief an 
Sifriden, 458,4; berverten an den 
Rin, 143,3; Tolgen an den Rin, 
329,16; komen an den Rin, 674,4; 
riten an den Rin, 264,1; ftteren 



an den Rin, 1056,3; icb wil an 
den s^, 328,1; bö^en an das; tor, 
455,3 ; g^n an diu venster, 242,2 ; 
sidelen an den sant, 260,3; sidel 
ribten an den Rin, 504,2 ; si dructe 
in an den scbrin, 620,4 ; docb wart 
micbel scbouwen an die ktienen 
getan, 392,4; entwerfen an ein per- 
mint, 285,2; küssen an den munt, 
862,1; er lief die stiegen an ein 
ende, 1998,3; an den wint gd.n, 
2163,2. — In Verbindungen, wo wir 
andre Präpositionen gebrauchen: wä^ 
fen an die bant geben, 423,4; den 
scbilt an die bant nemen, 1770,2; 
sieb legen an ein gras, 1563,3; an 
das; gejeide riten, 970,3 ; den scbatz 
tragen an diu scbiffelin, 1061,3. 
(1454,2); den slü:^el an die tür 
8t63;en. 1217,1 ; er strüchte an (auf) 
siniu knie, 1500,3; er warf das; 
scbif an die fluot, 1521,3; man 
bies; si beide stön an einen rinc, 
1621,1; an das; bette g^n (zu 
Bett), 592,2; an den sedel g6n, 
(sich setzen) 688,4; spannet üf 
die bütten an da^ velt, 1599,1; 
er reit zuo in an da:; velt, 1657,3; 
er reit zuo in an die scbar, 1814,1. 
— Bildlich: 1) 7nit Dat.: wa^ ^ren 
an im wüebse, 23,3; swes er dar 
zuo bedorfte, des lag an im genuoc, 
27,2 ; da^ in an ir zübten vil lüzel 
ibt gebrast, 104,2 ; ir lac da^ amme 
berzen, 756,11; got sul iucb be- 
warn der reise an allen 6ren, 1094,3 ; 
Volker an zübten wol bewart, 1592,2; 
icb wände an lüge vinden diu m^r- 
wip, 1529,1; an der koste was er 
(der scbilt) wol tüsent marke wert, 
1640,4; er unt die sine degene sint 
an der suone betrogen, 2167,4 ; icb 
verlie debeinen minen friunt an 
triwen, 2043,4 ; sine künden von ir 
triwe an (von D) ein ander nibtverl&n, 
2047, 4 A.; e:; bat nu alle^ ende an 
uns, sorge unde leit, 934,2. — Am 
häufigsten bezeichnet es die sinnliche 



An 



An 



Grundlage einer minder sinnlichen oder 
ganz unsinnlichen ThaÜgkeit, die {im 
weileslen Sinn) ursächlich wirkende 
Substanz: wie s^re si da^ räch an 
ir nsehsten mägen, 19,2. 931,3. 
2023,3; ir habt an iwern friunden 
übele getan, 930,4; den frouwen 
tet er leit an ir mägen, . 228,4 ; ich 
han an mime Schilde so vil ze tra- 
gene, 1682,2; seltssßniu msßre er 
an den Nibelungen vant, 91,4; du 
solt an mir vinden triwe, 2274,4; 
dö er^ an Kriemhilt ervant, 637,8. 
46,3 ; ir ietweder den sinen an dem 
andern vant, 185,4; ich ervare uns 
diu msere an des recken wip, 818,4; 
wol man stne tugende an sinen vien- 
den sach, 247,4; der markgräve 
sachwolan Eriemhilde da:;, 1168,4; 
hoeret an dem künige wie der si 
gemuot, 1741,3 ; het ich an iu er- 
kunnet den mortlichen sit, 935,2; 
da:; du dine triwe behaltest ane 
mir, 844,2; Hagne sine triwe an 
Sifride brach, 912,4; sie erwerben 
an den Sahsen, 213,3; lop gewin- 
nen an dem gejeide, 877,4 ; do der 
YOgt von Eine diu spil an iu ge- 
wan, 442,15; an Sifrides tot gewan 
ich nie schulde, 1037,2; die küni- 
ginne mac lüzel iht bejagen an dir 
deheines ruomes, 429,7; aller sin 
gedanc stuont an siner vrowen 
minne, 607,8 ; triwen iht begän an 
iemen, 937,3 ; ir sult an mir genäde 
beg&n, 1007,4; list, den sit diu 
küniginne an ir mägen begie, 1692,3 ; 
ouch hän ich an den degenen hie 
nicht anders versolt, 866,4; wie 
hän ich an den Hiunen hie ver- 
dienet den tot? 2038,4; ja, sult 
ir mir sagen wie ich iu müge die- 
nen an Sifride, 838,3; an uns wil 
dienen Rüedeger sine bürge, 2 1 10,4 ; 
an miner vrouwen hän ich laster 
heim geladen, 599,2; triwen, ören, 
ziLhte, der gotan mir gebot, 2090,3; 
Spot üeben an mir, 1158,3; e:; ist 



an sime Übe al min vröude gelegen, 
7nil ihmy mit seinem Tode, ist all 
meine Freude dahin, 996,4. 2199,2; 
vater aller tugende lac an Rüede- 
gere (wiV i>tw) tot, 2139,4. 2301,3; 
an der {durch ihren Tod) ist nun 
verweiset vil maneger juncfrowen 
lip, 1134,4; — Adeer biale Verbin- 
dungen: an allen dingen, in jeder 
Hinsicht, 229,4. 878,1; an rehten 
triuwen, 785,3 ; an den triwen, treu- 
lich, 1411,3. — 2) mit Acc. dö gie 
e^ an den strit, 427,3; qi, gät im 
an den l^p, 395,3; an da^ leben, 
810,4; ab da:; herze gän, 958,3; er 
huop sich an die vart, 1581,2; da^ 
lobe ich an dine haut, 333,1; si 
versuochte an den künic, ob 669,1. 
622,4; des lät iuch an mich, 159,3; 
ir habt tievelliche an Rüedeger ge- 
logen,2167,3.— dö sich diu küniginne 
an sine triwe verlie, 849,4; an ein 
lougen bringen, zum Leugnen brin- 
gen, 623,4; an die wäge län söle 
unde lip, 2103,1; ich kum es an 
ein ende, erfahre es noch, 791,3; 
ich bringe^ an ein ende, 2306,1. 
— Object der geistigen Thätigkeit: 
denken an die meit, 122,4; vorhte 
haben an den küenen man, 96,3; 
er wände sine sinne an da^ schoene 
wip, 327,3; des ger ich an iuch, 
499,5. 1310,3; raten an da:; leben, 
Anschläge machen gegen das Leben, 
1839,2. — 3) mit Instrum, : an swiu 
{in welcher Hinsicht auch) ir wol ge- 
lunge, 1148,4. — Zeitlich: 1) mtt 
Dal, an dem sibenden morgen, 72,1 ; 
an der reise, auf dem Kriegszuge, 
245,2; an diser waltreise, 873,4; 
an disem sumere, 1351,3; an der 
verte, auf der Fahrt, 478,2; an ir 
vlühte, 1557,1; an disen ziten, 
1253,4; an der stunt, sofort, 708,2; 
an derselben stunt, 1252,3 ; da^ ist 
an der zit, 1480,1; an (M) solher 
hitze, 2051,3. — 2) mit Accus, der 
(kleider) was in an den morgen vil 
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bereit, 598,3 {ßoch haben CDh an 
dem); errihte under kr6nean(anz in 
€Ih) das; zebende jär, 659,2; släfen 
an(unz an DI)dentac, 1625,3; gele- 
bet si an die stunt, 1150,2; e^knmt 
noch an die stunde, 2279,3; diu 
faöchzlt was gevallen an einen phinx- 
tac, 1305,1; die kurzwtle sparn an 
eine (zeiner g. L.) höchzlt, verspa- 
ren auf ein Featy 495,3; ich triuwe 
ez, wol volbringen an (nnz an D) 
da^ ende min, 155,4. 
an (ane), Raumadverb ; ohne Rection : 
er wart an gerant, 189,1; Rüede- 
göres tohter wart gesehen an, 1608,1. 
276,2; ane sagen, 1424,1; sich an 
heben, 527,4 ; mit Rection: ein ander 
liefens an, 212,2; den vanen binden 
an, 193,1. 838,1 ; daz; volcsi kaphen 
an began, 75,3; nn sag an liebiu 
m»re, 224,3 ; an legen (ein wäfen- 
hemde), 408,1. 1375,3 (wät); an 
tuon, sich bekleiden mit, (waefen), 
458,1; an bieten (dienest), 523,1. 
1265,2. 1428,3; an slahen (diuros), 
1511,2; wie sol ich^ ane v&n? 

2096.1. {init folgendem Inf 554,6); 
an ruofen (da^ gesinde), 1867,1; 
zünden an (den sal), 2046,2; was; 
ob er ir an verdienet, da^ etc., 
1052,10 ; an tragen, sinnen auf (e:^), 
816,2; (untriuwe,) 819,2; an gewin- 
nen, mit Dat. der' Person u. Acc. der 
Sache; dd. er die tamkappe Albrtche 
an gewan, 98,3. 326,3. 1571,4, 

2241.2. ohneAcc. denvrowenmitmin- 
nen an gesigen, 582,2; 6 da;; uns die 
Hiunen mit stürme an gesigen, 
1948,2. Gr. Gr. 4, 692. s, die eint. V, 

andäht, st, /". das Denken an etwas, 
die Sammiung der Gedanken auf 
Einen Punkt, besonders im religiösen 
Sinn : das Andenken an Gott^ (Gott-) 
Ergebenheit: mit gr6s;er andäht tet 
si das;, 1042,4 D. 

anden, schw, r. (ahd, anad6n, an- 
d6n) (von ande, Kränkung, die er- 
biitert, Rmhegefilhl,) bestrafen, a(h)n- 



f/^»;siwolden anden ir zom, die Belei- 
digung, worüber sie erbittert waren, 
rächen^ 1538,3. 

ander, Adj, häufig unf ediert, \) der 
andre (Ordnnngswort der Zweizahl); 
das; ander merwlp, 1479,1 ; ietweder 
d6 des andern mit ntde hüeten be- 
gan, 181,4. 185,4; der gesellen bin 
ich einer, der ander soltn wesen, 
der drite da^ si Hagene, 339,1. 
394,5 ; von der Zeit: unmittelbar fol- 
gend; des andern morgens, 850,1. 
1164,1; ein zweites (neues) derselben 
Art: da^ was ir ander herzeleit, 
970,4 (epische Formet). — 2) der 
andere, mit dem Zahlbegriff „iibrig*\ 
Im rieten stne mäge und ander sine 
man ,49,1 ; er hie^ gewinnen Hagnen 
und ander stne man, 147,3; min 
bruoder G^rnöt und ander mine 
friande, 225,2; Dancwart und Hagne 
und ander sküneges man, 227,2; 
er und ander degne, 442,4; minen 
schilt und ander min gewsete, 1 684,3 ; 
ir helme und ander ir gewant, 474,3. 
an ander sin gesinde 1755,1 1 C. — 
3) mildem Begriffe der Verschiedenheit : 
ein ander jegere,882,2; donewasouch 
si niht sterker danne ein ander wip, 
629,1 ; Sifriden und ander manegen 
man, 479,2; vleisch mit den vischen 
und ander (A) manegen rM, 870,3 ; in 
ander {Gen, PI. -= anderre) kflnige 
lant, 28,3. 846,3. 1378,3; swer:? 
ander boten waere, trenn es irgend 
einer der andern Boten wäre, 1161,4 ; 
ander iemen (irgend einer der an- 
dern), irgend ein anderer, 348,12. 
824,3 u. ö, ; ander niemen, (keiner 
der andern), kein anderer^ 65,1. 
759,2. 1080,4, Dat,; 437,6, Acc; 
— zaudern ziten, 575,2; vor an- 
dern frouwen guot, 282,3; — an- 
deriu wip, 3,4; andriu msere, 851,2; 
würbet ander frouwen, 361,2. — 
Substant. anders bin ich vrö, über 
das andere bin ich froh, alles ükrige 
soll mir lieb sein, 604,2; niht an- 



Anders 



Angestlich 



ders, 866,4. 1004,4 ». ö.; nihi an- 
ders m^r, sonst nichts mehr, 1805,4. 
— 1418,4. waa; sol ich anders ge- 
louben? 2271,1 C. — Daher 

a n der 8 (Gefiil,), Adv, auf andre Weise, 
sonst, übrigens; zwei minne gemdia 
herze heten anders {sonst) missetdn, 
293,4 ; anders {im übrigen^ übrigens) 
minneclichen er von der vronwen 
schiet, 526,3; swie wol ir anders 
Yfdß^sogutsiees auch hatte, 1334,1 C, 
swie gesont er anders wsere, 2159,8. 
G. ; d6 der strit niht anders {sonst 
nichf) knnde stn erhaben, 1849,1; 
ez, mac niht anders gestn, die Sache 
liegt einmal so, 2039,4.; d6 ftiogte 
si e^ anders {sonst, auf andre Weise), 
1786,3; anders niemen, 1055,4. Ih. ; 
wie mehtens anders {sonst, logisch 
schliessend) alle haben solhe not? 
2174,1. 

anderswä, Ortsadv- anderswo, sonst 
wo, 322,2; nach verschiedenen Seiten 
hin, rittere nnde vronwen die gien- 
gen anderswä, trennten sich, 1610,2. 

anderthalp, s. halp. 

äne, Präp, mit Acc. 1) ohne; dne 
i<ecken minne, 15,2; &ne hnote, 
26,1 ; liep &ne leit, 290,2; &ne nit, 
601,1; toe ha^,ge/^, 295,3. 526,2. 
1154,4; mitTrönden&ne ha^, 600,2; 
mit triwen &ne ha:;, 1597,1 ; frinnt- 
liche*nnd &n allen ha^, 745,1; äne 
zal, ohne zu zählen, 485,1; äne n6t 
unnöägi 518,2. 933,2; &ne wäge 
ohne zu wiegen, 316,2; &ne man 
Witwe, 1139,1; &ne triwe, treulos 
1523,7. — Mit Inßn. ftne liegen 
ohne zu lügen, 224,4; &ne weinen 
992,2; äne es;s;6n nnd &ne trinken 

999.1. — 2) mit Ausnahme, abge 
rechnet, ausser; dn einen recken 

467.2. 2233,4; äne Hagnen eine 
1398,3, (Hagen, als 'Nomin. BDIh) 
äne {nur nicht) mtne viende, 1931,3 
äne dies 6 phlftgen, mit Ausnahme 
derer, die ihn früher besassen, 665,2. 
mit Gen, den schätz wei^ nn nie- 



men wan got &ne min, 2308,3 B 
S. Lachm. Anm. u. Gr. Gr. 4,762. 

äne, Adv. los, ledig, ohne; milGenit. 
des küniges kom er dne, er kam 
ohne dm König, 507,2 ; da^ wir niht 
mohten äne s6 großes schaden stn, 
982,2; vrönden &ne, freudenlos, 
1034,3; sorgen äne, 1038,2; alles 
guotes äne, 2094,5. C.; — äne tuon, 
mit G, berauben; wer hat mich mtnes 
kindes alsns mortlich äne getan? 
mich um mein Kind gebracht, 964,4; 
— Sit da^ uns nntrinwe äne hat ge- 
tan des iawern edelen mannes, 
1014,1; mich hat der leidege Ha- 
gene mines gaotes äne getan, 1200,4. 
1216,3; wart mtn Itp fe schoene, 
des bin ich äne getan, 1185,4. — 

äne, Conj. mit folgendem das;: an 
da^ {rmr dass nicht, ausser dass) 
da ihttrintest mine lieben vronwen, 
604,1; nu koem ich im vil gerne, 
an da;; stn lant ze verre lit, nur 
dass sein Land zu weit entfernt liegt, 
701,4. 

anger, ^/. m. Grasland, Wiese, 904,3. 

angest, st. f. Aftgst {nicht Mutlosig- 
keit, sondern der Zustand, in dem 
Tnan sieh von Not und Gefahr um- 
ringt, eingeengt sieht); er sold äne 
angest stn, er könne^anz sicher sein, 
405,3 ; vor der ktiniginne soltn gar 
äne angest stn, von ihr sollst du 
nichts zu befürchten haben, 428,9. 
1766,4; ich wsene volc enheine^ 

.groe^er angest {Not) ie gewan, 
2048,4; die angest lät beltben, be- 
fürchtet nichts, 510,1. 

angesten, schw. v. in Sorgen sein, 
der künic angeste nmb den man, 
622,1. (sorget I.) 

angestltch, Adj. wobei Bedrängnis 
und Gefahr ist {nicht: furchtsam, mut- 
los); swie er mich selben brähte in 
angestltche n6t, in Not und Gefahr, 
2312,3; n6t, 927,4. C. 936,7. C. 
1922,4. C; schirmen im began der 
h^rre von Herne vor angestltchen 

2 
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siegen, vor den gefährlichen Schwert- 

. hieben, 2286,3 ; si ist ein angest- 
liche^ wlp, furchtbar, schrecklich, 
604,4. — 

angestltche(n), Adv. voll 'Not 
und Gefahr; min dinc mir angest- 
Uche stät, meine Lage ist gefährlich^ 
1836, 4. 242,1», Z.: d& hienc ich 
angestltchen, 600,1. 622,4; er sa^ 
vil angestUche, in Gefahr, 1919,4. 

anstrich, st. m. Strich (auf der 
Geige) (vgl. 1939,1); e^ ist ein röter 
anstrich, den er zem videlbogen 
hat, 1941,4. Nach /. Petters (Ztschr, 
/. österr,\Gymnas, 1867 H, 2) y,das 
Geigenharz, womit der Bogen be- 
strichen wird; der Sinn der Stelle: 
mit blutgefärbtem Bogen videlet er 
die doene." Vgl, fucus, anstrich. Die- 
fenb. Gl. s. v. 

antlatze u. antlütze st, n. (ahd. 
antlntti, antlnzzi), Antlitz; ir schoe- 
ne^ antlütze, 240,1. 

anty(f)anc, st. m- Empfang (zu 
enphähen) ; e^ enwart nie antphanc 
rtcher, 673,3. G. ; der antfanc wart 
mit ören den snellen Hinnen getan, 
1123,4; ze liebem antfange, zum 
freundlichen Empfange, man hörte 
groe2;lichen schal, 246,4; an dem 
antfange stn (beim Empfange)^ 
529,6; besonders die feierliche Ein- 
holung eines Fürsten an den Hof, der 
antfanc wart vil schoene, 1245,4; 
ze so großem antpfange, 540,11; 
in grÖ2;em antvange an dem hove 
stän, 1740,3. 

antwerc, ä/. n. Werkzeug, Maschine, 
Winde, (zu entwürken) ; bogen, den 
man mit antwerke mnose ziehen 
dan, der in spannen wolde, 894,3. 

antwurten, schw. v. Prät, antwnrte, 
1) antworten , mit Dat. der Pers. u. Gen. 
der Sache; des antwnrte dem kü- 
nige Ortwtn, 82,1 u. ö.; antworten 
ichdeswil (auf das Hornsignalmitdem 
Hörne antworten), 886,7; — da:; in 
davon antwnrte, widerhaUteyderheTC 



und onch der tan, 883,3. 2) statt: 
antwerten (von antwart, antwnrt, 
Gegenwart,)i^T2i^entAre,über-antwor' 
ten, übergeben; ich antwnrt in ge- 
bunden des künic Onnth^res man, 
1846,4. 

a p t e i (abbeteie), st. f. Abtei ; eine riebe 
ffirsten abtei ze Lorse, 1082,5. C. 

ar (ahd. aro), schw. m. Aar, Adler 
(adelar, edler Aar); zwön am, 13,3. 

Ar&bin (Iräbi: si 535,4. A.)n.pr. 
Landsn. Arabien, 11^,2. 

arabisch, adH. arabisch ;stde, 353,1. 
1763,3; golt, 357,1. 

arbeit, arebeit, tt. arbeite, are- 
beite (erbeit, 1333,4. A, erbeite, 
334,2 h), */. f 334,2. 991,4. 999,4; 
Not, die man leidet, oder Not, die 
?nan freiwillig übernimmt, Beschwerde, 
Anstrengung; vil frönden nnde are- 
beit gewinnen, Freud und Leid, 45,4 ; 
arbeit liden von minne, 136,4; in 
Wirt arebeit bekant, 164,4. 175,4; 
iht arebeite liden, 614,3; a. doln 
von vinden, 2113,4; a. tragen, 
999,6 ; wie lange sul wir in disen 
arebeiten wesen? 2034,4; tot von 
ir arbeite, 2061,2; diu starke ar- 
beit des schaden zno den schänden, 
2032,2 ; den edelen jnncfrowen was 
von arebeiten wo, 358,4; des knni- 
ges schaffiBere man mit arebeiten 
vant, 526)8; da si solden ronwen 
nach ir arbeit, 1296,3; si heten 
sich der rouwe mit arebeit bewegen, 
1304,2; das; iat verlorn arebeit, ver- 
gebäche Mühe, 1682,1 C. 

arbeiten, Inf. subst. ir starke^ ar- 
beiten, Anstrengung', Mühe, Not; 
334,2 C. 370,4. 999,1 C. 1333,4 
BGM. 

arc, A(ff, arg, nichtswürdig; e;; was 
ein arger list, 784,1. 1692,2; arger 
Wille, 1339,4. 1420,4; der argen 
Eriemhilde mnot» 1412,4. 1791,4; 
ein arge höchgezit, 2059,4 ; si heten 
naht vil arge, 998,4; ani^em ar- 
gen libe, 1654,11 G. 
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arc, sL n, das Böse, Feindseligkeit; 
Jane solt da mir^ ze arge niht ver- 
stän, als Feindseligkeit auslegen, übel 
aufnehmen, 763,1. 

arm, Adj. 1) arm, dürftig (ppp, rieh) ; 
vil lüzel der vamden armen, 42,1; 
die armen aUe, 484,4. 1001,3; den 
armen nnde den rieben {jedermann) 
begnnde si nu geben, 1068,1. — 
diu vrönden arme, 1017,4. — gotes 
arm, Verstärkung des Begriffs arm: 
diu gotes arme, 1020,4. der gotes 
arme |>riester, 1515,4. Ow^ mich 
gotes armen, 2090,1. — 2) un- 
glücklich', owä mir armer meide, 
517,4; des gät mir armer (muoter) 
n6t, 1638,4; Eriemhilt, diu arme 
997,4. 1018,2. 1052,2. 1158,3; ich 
YÜ armiu künigin, 1204,1 ; der arme 
phaffe, 1519,1; die armen weisen, 
2251,4; ich armer Dietrich, 2256,3. 

arm, st, m. Arm\ sich mit armen 
bevähen, 546,1. 570,3. 868,1. 

armbouge, schw. f Armspange ^ 
Armring-, d6 gap diu kttniginne 
zwelf armbougen röt der Gotlinde 
tohter, 1262,3. Ag. (armbouge, B. 
h., tion armbouc, st. m.) 

a r n en , schw, v. {ahd, amön) ernten ; 
lildL die Frucht eines Dinges geniessen, 
sie sei gut oder böse; si arnent mit 
dem töde, da^ in diu küniginne git, 
2012,4; du solt e^ amen, entgelten, 
büssen, 2078,3. — 1846,3 C. 

Arra^, Stadt in den Niederlanden; 



manegen kolter spsehe von Arra:;, 
1763,1. (arras, Stoff (Rasch) da- 
selbst fabricierf.) 

art, st, f. {ursp, Grund und Boden, 
aus dem etwas aufwächst) Geschlecht; 
von arte (arde BC) höhgeborn, aus 
edlem Geschlechte, 5,2; von arte der 
sinen mäge, aus dem Geschlechte 
seiner Verwandten, aus einem ebenso 
edlen Geschlechte, 29,2. — Art, 
Weise ; tamkappe von wunderlicher 
art, 334,7. C. 

asche, schw. m, u, f, Asche; in dem 
aschen, 900,4. (in dem asche A, in 
der aschen BCD, in der seschen Ih.) 

ast,«/. m.i4«/; an der linden ast, 918,3. 

Astolt, «. pr. Wirt zu Medelicke, 
1269,1. 

&ventiure (aus tat. adventura) Er- 
eignis (gewöhnt, wunderbares), Er- 
zählung solcher Begebenheiten; in 
Überschriften, 20. 2018. 2072. 
2261 ; ~ als uns diu äventiure gibt, 
334,12. C. Mit diesem Worte be- 
rufen sich die höfischen Dichter ge- 
wöhnlich auf das Buch, in dem sie 
lesen oder das ihnen vorgelesen wird, 
als urkundliche Quelle ihrer Erzählung. 

aver, s, aber. 

ä^, st, n, Speise für Menschen und 
Thiere, 1755,2. DK. 

A z a g u c , fabelhaftes Land in Afrika, 
417,6. Seide von Azagouc, {aus 
Wolfr. Parzival bekannt,) S. Lachm, 
Anm, zu d. St, 



B (P) 



bach, st, m. Bach; den bliiotigen 
bach) 204,2. 2221,2; den heii; flie- 
ßenden bach, 2225,4. 

baden, (ahd, baddn), schw, v. baden ; 
er badet sich iil dem bluote^ 101,3. 
842,3 (hatte C); 845,2; die bade- 
ten ireb lip, 1473,4. 



bägen, (ahd, hkg^n), schw, v. strei- 
ten, zanken, Inf, subsl. 819,4. 

balde, Adv, (zu halt), geschwind, 
schnell, heftig; den schätz den hie^ 
er balde füeren unde tragen, 99,2. 
140,4. 190,2. 583,6. 798,4 u, ö,; 
si gie von im balde, in heftiger 
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Schnelle, 1687,3.—- kühnlich^ mutig: 
ir snlt inch vrönn balde, ihr habt 
guten Grund zur Freude, 573,8; ich 
mac wol weinen balde, ich habe Ur- 
sache zu weinen^ 574,1; du mäht 
dich vreuwen balde, 1184,4; ich 
mac wol balde klagen, 2181,3 ; ob 
inch des iemen Mge, sd mngt ir 
balde sagen, dürft ihr kühnlich, zu- 
versichtlich, sageny 2240,3; sol ich 
dich hän verlorn, s6 mag mich balde 
rinwen, da^ ich ie wart gebom, 
2259,2; ir mnget da^ balde beeren, 
2092,4. C. -^ Comparat. balder, 
1511,1. 
Bai man c, n, pr, Name des Schwer- 
tes, das erst im Besitze der Nibel. 
dann Siegfrids, zuletzt Hagens ist, 
96,1; den gnoten Balmnngen, 206,3. 
896,1. 1736,4; da^ man wol ver- 
nam Palmnngen diesen, 2242,2. 

2287.1. (— ge A.) 

balt, Adj, kühn, mutcoll; der degen 
küene ande balt, 44,4. 379,4; die 
recken vil balt, 218,2. 1015,2; der 
küene degen balt, 1176,4; ir balde;; 
eilen, 1872,3. 

banc, St. f. (st, m. 616,3. Clh. 

1699.2. Ih. 1868,1. Ih. 1918,3. Clh.) 
Bank, 616,3. 719,3. 1868,1. 

banier, st. f. die Fahne, die vor der 
Schar hergetragen wurde, Banner^ 
193,1. Ih. 

bant, St. n. Band, um zu binden, 
Fessel; dem risen and Albrtche löst 
er d6 dia bant, 471,1. 899,1; um 
sich damit zu schmücken ; si traogen 
üf ir hoabten von golde liehtia bant 
(da^ w&ren schapel rtche), 1594,2. 

b&re, St. f. Traggestell, Bahre; man 
bringet der verchwanden ahzecbäre, 
238,3; Todtenbahre, 985,3. 991,2. 

baren, (beeren, Ih) schw. v, auf die 
Bahre legen; si hieben die wanden 
baren, 218,3. 

barn, {von bern), st n. Kind; Sig- 
mandes barn, 637,2. 

hart, St. m. Bart, 466,2. 2194,4. 



b a s e , schw. f. Base, des Vaters Schwe- 
ster ; Gotelint ist mtner basen kint, 
2251,3. 

hatte, — badete, 842,3. 0. 

bas;. Comp. Adv. zu wol, besser; sin 
kande den troam niht ba^ beschei- 
den, 14,2; anz ich mich ba^ ver- 
sinne, 146,2; bas; bewisen, 338,8; 
ba^ bekant taon, 497,4; ba^ be- 
sehen, 550,3 ; ba:^ versnochen, 617,2 ; 
dö fingen disin msere von schare 
ba^ze schare, mehru. mehr, weiter u. 
weiter, 1530,1; ich wil des ba^ 
getronwen, ich glaube das vielmehr, 
viel eher, daz; si alle ligen tot, 2063,4 ; 
d6 wolt er ba^ {noch /»eÄr) erzür- 
nen den gast, 1501,1; da:; (vl^gen) 
wsere ba^ gespart, es wäre besser 
gewesen, wenn es unterblieben wäre, 

1863.2. — Bei Comparativen dient 
es zur Verstärkung: si begnnden im 
dia msere sagen küntlicher ba^, noch 
deutlicher, noch genauer, 1481,4; 
wichet höher ba^, tretet noch weiter 
zurück, 1880,1; l&t si her n&her 
ba^, 1777,1. 2069^1; den schilt den 
rnct er höher, den ve^l nider ba^, 

1875.3. — Bei Zahlen „tnehr*': wol 
yierzec tüsent oder dannoch ba^, 
180,3 ; fünfhundert oder ba^, 238,1. 
316,3 u. ö,; für ba:;, mehr vor- 
wärts, für der ; räumt. ; Göre Criem- 
hilt zoamte dan niwan für das; bür- 
getor ; Stfrit maost ir fürba^ dienen, 
540,7; dö reit niht fürba^ Ganther, 
1228,4 ; zeitl. ; künftig, fortan ; da^ die 
reken edele fürba^ bewarn vient^ 
Hche^ rlten, 314,3. 1071,3; für 
ba^ nimmer mör, 1032,2; ie 
ba^andba:;, stets mehr und mehr, 
609,1. C. Davon be^^er, adj. Comp, 
zu gaot, s. d. W. 

Bechelaren, Ortsn. Pechlam (Pöch- 
laren) in Österreich unmittelbar an 
der Donau, am Einfluss der Erlaf; 
Büediger von Bechldxen, 1087,3; 
dia bare ze Bechel&ren, (dia gaote 
Bechelaren GH), 1258,2; der yogt 
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von Bechel»ren, 2150,1. — Stadt, 
1105,1. 

beda^, Conj. während^ 2111,1. 

bedenken, schw, v, decken^ als Dach 
hatten^ den schilt er ba^ bedachte 
fiber diu helmbant, 2000,2. C. 

bedenken, anom. schw. v. die Ge- 
danken auf etwas richten; da^ be- 
denket, 1022,3; bedenke an uns 
gn&de, denke daran, uns gnädig zu 
sein, 2039,4. — Refl. sich beden- 
ken was zu thun; des (darum) snlt 
ir inch bedenken, 404,4 ; mit Gen. ; 
m Überlegung nehmen, sich wozu 
entschliessen ; bedenke dichs beztte, 
400,4; wes ich mich h&n bed&ht, 
wozu ich mich entschlossen habe, 
1390,2. 

bedjiT{en,anom.schw.v.(dnhed9,Tft, 
Frät. bedorfte), nötig haben; mit 
Gen.; wes bedarf ich danne m6r? 
1717,2 ; der bedarftanihtze dienste, 
1019(2; des wir ze not bednrfen, 
422,3; wir bedürfen ir niht m6r, 
2082,4 ; swes er dar zno bedorfte, 
27,2. 132,4. 2132,4; swenne das; 
da, vronwe, bedürfen wolles mtn, 
1232,2; — mit Inf. und ze: d&be- 
dorften wir ze habene vor fronwen 
h^rlich gewant, 348,8. 

b e f r i d e n , schw. v. Friede verschaff 
/<?//, beschützen, 144^3. Dlh. 

b e gän , be g ^n , anom. v. mit Accus, 
kommen an etwas, zu etwas, erreichen, 
treffen ; swas; da hftt begangen Ort- 
wtn, alles was Ortwin erreichte, 230,1 
(oder in der Bedeutung „thun", An- 
knüpfung an 227,1 ; Da hat onch vi! 
begangen Ortwin, CD); frinntltche 
liebe, swer die kan beg&n, erwerben, 
1174,2; — mit etwas umgehen, thun, 
üben; dia werc wil ichbeg&n, 429,3; 
Site, 594,1 ;solhermissewende((7eni7. 
abhangig von nimmer) ein helt na 
nimmer begät, 922,4; iht triwen 
begän an iemen, 937,2. 2201,3; ir 
Salt an mir gen^e begän, 1007,4. 
2064,2; begenk (Imperatio) an ans 



gen&de, 2039,4. C; ^ren ant ta- 
gende, 1088,3; michel wander, 
1312,4; ob si mlnes willen wellen 
iht begän, 1351,1; list, den dia 
küniginneanirm&genbegie, 1692,3 ; 
da wart von in mit jämer weinen 
beg&n, 2162,4; swa^ ie begie Ha- 
gene, 1524,4. 1418,3. 2091,1. 

begegene (aus bi tf»</gegene), Adv. 
entgegen; dia kleit, dar inne si be- 
gegene den reken wolden gän, 1593,3 ; 
si sehent ans noch begegene in strite 
ir etesltcheng&n, 2058,4. — 480,1. C. 
1166,1. C. 1588,4, C. 

begie, Präter. von begän. 

begießen, st.v, benetzen, das; man 
si mit dem brannen dike da begö^, 
mit Wasser benetzte, 1006,3. 

beginnen, st. t. Präter. begande, 
begonde, began (im Reim), beginnen, 
anfangen (urspr, anschneiden); mit 
blossem Infinit. ; er begande werben, 
27,3. 61,2. u. h. eiimal Inf. mitze; 
t da^ wir beginnen hie ze jagene, 
873,2; — mit Genit,; swes man da 
began, 129,2 ; Ortwin größer wan- 
der vil began, 305,4 ; wan beginnet 
ir der spil? 442,5. 613,2; d6 er 
des began, da:; etc., 617,2; wes 
weit ir beginnen? 972,2 u. ö. 

b e g r a b e n , «/. t^. begraben, beerdigen, 
991,3. 995,2. 1011,1. 1663,4; da 
man begraop ir friedel, 1043,1; 
§ man in begrtiebe, 1005,3. — 
Bildlich: in wart michel swaßre in 
ir herze begraben, 963,4; Kriem- 
hilt leit das; alte in ir herzen was 
begraben, 1849,2. 

b e gr e i f en , */. v. ergreifen, 1 920,4. D. 

begürten, schw.v.begürten,2lS9,S. 
531,5. C. 

behaben, schw. v, behatten, behaup- 
ten; behabe er die meisterschaft, 
wenn er den Sieg erlangt, 402,3; 
drin spil maoser an behaben der 
frowen, behaupten gegen sie, sie in 
drei Spielen überwinden, 326,3. C. ; 
vor \)ehB\ien,vorenthalten, 1058,41h. 
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behagen, schw, v. gefallen ; wol be- 
hagte im ir geverte, 85,3; si muos 
im durch ir schoene behagen, 584,4; 
da^ si ir den künic lä^e wol beha- 
gen, 1155,2; lätin e:; wol behagen, 
816,1. 1620,4. 

behalten,*/.!?. 1 ) behalten für sich ; 
er wolde e:^ niht behalten, er gap 
e^ ir vil schoenen meiden, 522,8. 
2309,2; dö si den hört behielten 
in Gunthßres lant, 1065,1; in (den 
schätz) wil behalten Hagne, 1218,4 ; 
ich hete wol behalten vor iu minen 
lip, behaupten, bewahren, 985,8 ; da^ 
du dine triwe behaltest ane mir, 
844,2; hat ir schoener 11p behalteA 
iht der zühte? 714,8; vor behalden, 
vorenthalten, 768,3. D. — 2) in Ob- 
hut haben, verwahren*, wie si behal- 
ten {beherbergen) selten vil manegen 
werden gast, 1257,8. 1580,2; ich 
behielt (/•e//ß/e)iu llpundeöre, 936,7. 
C; ir ros hie^ man behalten und 
ir Schilde von der haut, versorgen 
und aufbewahren, 889,4 ; ir Schilde 
behalten {Inftn^ man d6 truoc, 252,1 ; 
sine tarnkappe er ze behalten {um 
sie aufzubewahren) truoc, 442,2 ; ir 
sult mirs (diu wäfen) üfgeben; ich 
wils behalten län, aufbewahren las- 
sen, 1683,3. 1685,8. 1219,1; ez, 
wirdet wol behalten swa^ ir in da^ 
lant habtmit iugeftieret, 1598,5. C. ; 
fnit Dativ der Person: man hie^ in 
behalten alle^ ir gewant, Hess es 
ihnen gut aufheben, 1 2 7, 1 . 48 1 , 1 . 
1378,4. 1551,1. 

behanden = bl banden, 1260,1. 

beheften, schw, v, zusammen bin- 
den, umstricken. Bildlich : des wart 
der künic mit grölen sorgen behaft, 

183,4. 
hebern, schw, v. mit Gewalt berau- 
ben; dö dä,hte si den recken des 
lebenes hebern, 2310,2 (eigentl. mit 
Ueeresmacht nehmen). 

heberten, schw. v- mit Gewalt (herte) 



behaupten^ sickern, ere unde guot 
173,4. CD. lant, 2259,4. D. 

b e h ü et en , schw. ». AV'Ä7.behuote(P//y/. 
behuot im Reime), bewahren, beschü- 
tzen; in wolle got behüeten, 14,4. 
841,3 ; des {darum) sint däe geste wol 
behuot, 1779,4; da^ (tor) was wol 
behüetet, 455,4. 1778,2. 1917,1; 
mit Dativ der Person: ich trou in 
{für euch) wol behüeten beide öre 
unde guot, 173,4; — mit vor: ich 
sol dich wol behüeten vor ir, 405,4 ; 
vor allen schänden wol behuot, 905,4 ; 
da vor behüete du dich, 1664,4 ; — 
cerkiiten: da^ wil ich wol behüeten, 
174,2. 1148,8; schade vil maneges 
mannes wirt von sinnen {durch Ver- 
nunft) yvol hehnot, 1739,4; da^ be- 
huote {verhütete) ir gewaefne, 1979,4 ; 
mit folgd. daj^, 1051,4. 2274,2. 

beide, beidiu, u. b^de,bediu 
(b^de 1182,8), Zahlwort; beide, ohne 
grammat. Geschlecht \ die fürsten 
kömen beide, 848,2; da sie sich 
kusten beide {Krie/nhiltund Brunhilt), 
544,4; ir beider lieber kint, 44,2: 
der beider künige man, 770,3; ir 
beider man, 266,3; den fürsten bei- 
den, 175,4; ze beiden slten, 529,4 ; 
ich sol si mlden beide (liebe unde 
leide), 17,4. 514,2; — si beidiu 
{SiegfriedundKriemhilt), 678, 1.768,2; 
\i&idi\i {Etzel und Kriemhilt), 2026,1; 
der rouch und euch diu hitze täten 
in beidiu w^, 2055,8; diu ros si 
nämen beidiu {Liudgast «. Siegfrid) 
zen slten mit den sporn, 188,2. A. 
(beide BCD.); beide {Sigmunt und 
SigeUnt)^ 44,1; — Itx, aber ich si 
beide {es beides), 2091,3; Vgl. Gr. 
Gr. 4,280. — das neutr. beidiu 
(beide), ein nachfolgendes unde an- 
kündigend {nhd. beides), sowohl — 
als auch: beidiu liute unde lant, 
26,4; beide mäge unde mftn, 162,4. 
1186,4. 1588,4; beide ^re unde 
guot, 178,4; beide liep unde leit, 
288,4 ; b^diu durch vorhte und euch 
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gewalt, 1064,8; beide riten nnde 
g^n, 1241,4; beidiu wider onde 
dan, 2229,1. 

beie, s. peie. 

Beier, st.?n. Volksname, Bt/ier; der 
Beire lant, 1114,3; Beier lant, die 
Donau die wesfUche Grenze, 1235,1. 
1236,3. 1242,2. 1540,3; die Strassen 
in Baiern sind unsicher, 1114,3. 
1242,2. 

bein, st, n, Bein, der Schenkel von 
der Hüfte bis zum Fuss; diu bein 
wären im lanc, 1672,3 ; aber stniu 
bein, 1721,1. 

beiten, schw. v. Prät. beite, säu- 
men, warten; nu beitet eine wlle, 
nnz ich mich ba^ versinne, 146,1 ; 
vil küme beite Stfrit da^ man da 
gesanc, mit Schmerzen wartete Sieg- 
frid darauf, dass etc, 300,1. 608,1. 
Etzel enbeite d6 niht m^r, 1289,2. 
2143,2. 

bejagen, schw. v. erringen, erwer- 
ben, (kein starker Ausdruck); ere, 
30,2; ruom, 429,6; friunde, 168,2. 

beke, (becke), */. «. Becken; in 
peken von golde röt, 560,1. 

bekennen, schw. v, Prät, bekande, 
Part, bekant, kennen, erkennen; un- 
kande degene, die niemen hie be- 
kennet, 84,3. 215,3; bekennet ir 
die frouwen? 378,2. 0.; dö er in 
bekande, 429,4. 772,2. 965,1. 
1116,1. 1597,3; dft wurden helde 
wol bekant, 552,4; wan ir wol be- 
kennet der Tronijffire site, 644,2; 
waer iemen, der bekande diu mtnen 
scharphen ser, 1173,2; dd. bi mu- 
gen bekennen mine herren, (in Er- 
fahrung bringen) wer die besten 
jägere stn, 873,3; da^ ich da wol 
bekenne (weiss) da^ tuon ich in 
kunt, 1150,1; da^ hete ich gerne 
bekant, das möchte ich gern in Er- 
fahrung bringen, gern wissen, 106,2. 
398,4. 668,4; vride unde suone st 
iu von uns bekant, zuerkannt, zu- 
gestanden, 1934,2; — bekant stn 



mit D. der Pers. wissen, kennen ; die 
sint mir lange bekant, 57,4; den 
wisen ist ^re bekant, wissen, was 
Ehre heisst, 26,3; dem ist hie wol 
bekant, er hat hier Ortskenntnis, 
1534,2 (vgl. 972,2); (richtiger 
wol C. dem sint hie bekant sttge 
unde sträj^e) — bekant werden 
mit D, kennen lernen, erfahren; unz 
e^ mir werde bekant, 107,4; in wirt 
arbeit bekant, sie werdefi erfahren, 
was Not heisst. 164,4; in wirt sorge 
bekant, 194,4; die e^ ie geslüben, 
den wart höher muot bekant, em- 
pfanden Freude, 730,4 ; dö wart der 
ktiniginne vil michel 6re bekant, er- 
fuhr viel Ehre, 1271,4; getriuliches 
dienstes wartir vil bekant, 1324,1; 

— da:^ e^ den fürsten wart mit 
arebeite bekant, litten Not, 176,4; 

— initlnßnik (Umschreibung des ein- 
fachen Verbs); d6 wart in zürnen 
bekant, ftengen sie an zu zürnen, 
1 10,4 ; noch was den frouwen michel 
trüren bekant, sie trauerten noch 
sehr, 515,4; des (davon) wart im 
strüchen bekant, strauchelte er, 
1549,4; — bekant tuon, erzäh- 
len, bekannt machen; stn im die har- 
ren künde, da^ tuo er uns bekant. 
83,2. 518,3 u. ö, 

bek^ren, schw, v. zum Christen 
machen; er was vil wol bekeret, 
1201,6. 1270,2. C. 

bekomen, st. v, (herbei) kommen; 
dar umbe bin ich her bekomen, 
106,4. 1751,3; in bekomen, herein- 
kommen, 1117,1; — in ir deheines 
hende wsere der gäbe niht bekomen, 
1642,2.; hin-kommm, wäder künic 
st bekomen, 610,3. Blh.; da^ ir ze 
hüse selten so wol bekomen birt, 
1578,2. a. 

beladen, st. v, beladen, 1525,1. B. 

belangen, schw. v. unpers. mich b. 
mich dünkt lange, langweilig, des 
enlät iuch niht belangen, 2206,1. D. 

beleiten, schw. v. geleiten ; d6 be- 
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leiten si ir mftge verre üf den we- 
gen, 647,1. 1433,4; dan beleiten, 
1227,3. 2277,1. CDi. 

beltben, bltben, */. v, — beleip 
(bleip), beliben, — beliben, an dem- 
selben Ofte^ im gleichen Zustande ver- 
harr eny bleiben ; belibet, lieber hörre, 
865,4; al sns beleip dö Rüedig^r 
nnz an den driten tac, 1142,1 ; hie 
beliben, 832,2 ; da beliben, 322,1 ; 
belibet bi den frowen, 173,3; ir 
tohter si dö lie beliben bi den kin- 
den, 1611,3; — initadjecLu. sub- 
stanL Präd. sns schoene wil ich hü- 
ben, 15,3; gesnnt bliben, das Leben 
behalten, 1254,2; die muosen wnnt 
beliben oder meistec tot, verwundet 
werden oder sterben, 230,3; tot be- 
liben, 507,4 u, ö.; auch absolut: 
bleiben, umkommen, 229,1; hie be- 
libet niemen wan der doch sterben 
sol, 2069,3 u. ö. ; ahzec degene be- 
liben dd. zestnnt mit dem grimmen 
töde, 1555,2; — si beliben unver- 
meldet des heilen blnotes, 1564,1 ; 
ich wil noch meit (Jungfrau) be- 
liben, 586,3 ; e^ mno^ äne schände 
beliben hie min lip, 774,2 ; &n ei^^en 
beleip d6 manic man, 999,1; mit 
vride solde beliben da^ Ountheres 
lant, 851,3; ez, mac also bliben, 
mag dabei sein Bewenden haben, das; 
wir niht komen in Etzelen lant, 
1151,2; — beliben Ift^en, an 
seiner Stelle lassen, da lassen; iwer 
kamersere wil mir miner w&t l&^en 
niht beliben, 486,3; — unterlassen; 
die rede l&t beliben, 17,1 ; die an- 
gest lät beliben, 510,1; lät bliben 
den mortlichen zom, 815,1; — da^ 
liefen si beliben, 1248,1 ; d& mit 
lie si^ beliben (ßut sein), 1189,1; 
nn lä^en das; beliben, wie etc., nun 
lassen wir es gut sein, wir wollen 
nicht weiter erzählen, 1446,1. 

belinhten, schw. r. bestralen; 
be^^eren schilt deheinen belühte nie 
der tac, 1640,2. 



b e n a m e n , Adv. mit Namen, 1496, 1 . 
BD. 

benemen, st, v. nehmen, wegneh- 
men; den lip, das Leben, 428,2; die 
tarnkappen, 1060,2; da:; gnot, 
1081,3 ; — leit, 654,3 ; müede 699,2 ; 
vründe, 956,3; ein teil ir swsere, 
1249,4; ören, 1332,3; michel trü- 
ren, 1751,4; ■— iht der friunde, 
2154,2. — 509,3. 974,3. 1925,4; 
— unz in^ diu naht benam, 2022,1. 

benennen, schw. v. namentlich be- 
stimmen, genau angeben, 338,10. B. 
1352,2. C. 1844,4. C. 

beraten, «/. v, anordnen; als ez 
der wise kunec beriet, 1848,12. 
C. (geriet, a.) — sich beraten, zu 
Rate gehen, beschliessen, mit Gen. 
der Sache, 701,4. C; wes ich 
mich habe beraten, 1162,3. C. des 
wil ich (/(SÄ// mich) beraten, 324,5, C. 

ber(e), schw, m- {ahd, bero) Bär^ 
889,1 ; bernnnde swin, 854,2 ; heran 
und wisende, 859,4; einen bem wil- 
den, 887,4. 888,2. 

berc, st, m, Berg, 89,2 u, iK; den 
schätz fuorte man üf ünden unz (üf C) 
ze berge (stromaufwärts) an den Ein, 
1061,4; yil der trun^üne sach man 
ze berge gftn, aufwärts, in die Höhe 
fliegen, 1247,2. 

bereden, schw, v, von etwas reden; 
daz; bereite Hagene, 1756,4. Es 
war nach höfischer Sitte Sache der 
vornehmsten Gäste der Gesellschaft 
den Wunsch auszusprechen, man möge 
zu Bett gehefi, S, Lachm, zu d. St, 
Mit Acc, der Person u. Gerät, der 
Sache: vertheidigen vor Gericht(durch 
Eid oder Kampf), rechtfertigen ; dune 
beredest mich der vil grossen schän- 
den, ich minne nie mSre dich, 797,3. 
(du yerrihtest. Ih). Vgl. bereden 
im Sachsenspiegel, wo es aber heisst: 
beweisen, darthun, überführen. 

bereit, bereite, adj, bereit, fertig, 
gerüstet; disi enphfthen solden, die 
w&ren alle bereit, 538,4. 358,1; 
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Bescheiden 



iit Mr äer schifliute niht bereit 
h&n, 1Ö09,3; ze d6r verte bereit, 
497,2; güetllchen umbevähen was 
d& vil bereit von Sifrides armen 
da:; minnecliche kint, 570,2. Ge- 
wohnlich 7nit DaL der Pers, bereit 
gemacht, zu Diensten stehend; in was 
ir gesidele bereit, 265,1. 275,3. 
357,^ ; den edeln juncvrowen wären 
diu vfou^en pfert bereit, 531,5; 
wi^^et, da^ iu immer sl unser die- 
nest bereit, 638,3. 1256,4; — von 
Personen: bereit^ bereit aillig, dö wären 
den meiden die recken mit dienste be- 
reit, 1255,2. mit Gen, der Sache ; des 
was stn lip bereit, 131,1; des vant er 
vil bereite die beide, 473,4 ; des bin 
ich iu bereit, 348,1 1 Ih ; sine wart ir 
guoter triuwen nimmer m^ bereit, 
1040,3 ; aller triuwen bereit, 1078,4 ; 
stseter vriuntscbefte, 1172,2. 

bereite, Adv, bereits; al bereite, 
schon, bereits, 1373,1. 

bereite = beredete, 1756,4. 

bereiten, schw. v. bereit machen; 
kleit, 263,1; spise, 720,4; sin sarc 
was bereitet, 991,1; ouch was dar 
zuo bereitet vil kreftige^ guot, 
1322,2; ir brtineje wurden ouch 
"bereit, 67,3. 1209,2; diu ros be- 
reitet wären, 1267,1; nu bereit 
uns {macht uns fertig) die moere, 
637,4. C; wir suln uns bereiten 
heim in unser lant, 637,3; si be- 
reiten sich dan, machten sich auf 
zur Reise, 645,1 ; die von Bechelä- 
ren bereiten sich därzuo wie etc. 
1257,2. das;, 1421,1. 

bergen, st. r. birge — bare, bür- 
gen — geborgen (ver) bergen, sichern, 
585,1. 

b e ri h t e n , schw. v, reht machen, 
zurecht machen, einrichten; den sal 
funde'n si berihtet den reken über 
al mit vil riehen betten, 1762,3; 
lant, die Jiegierung eines Landes ein- 
mMh, 490,2. ffi. 401,4. Ih. zu- 



richten, unterweisen, undertäne, 
720,1. C. 
herinnen, st, v. rinnend bedecken, 
mit bluote berunnen, beronnen^ 

1888.3. 2245,3. 

bern, st, v, bir — bar, hären, — 
geborn, born, hervorbringen, Frucht 
fragen; sin herze tugende birt, 
1579,2. Passiv, geboren werden; 
swa^ ir Wirt geborn, 931,1. 329,5; 
si was manegem reken geborn ze 
ougen weide, 299,4 ; diu maget ist 
uns ze grölen sorgen geborn, 447,4; 
— ow6 mir, da^ ich ie wart zer 
werlde geborn, 517,4; er ist geborn 
von Tronije, stammt von Tr, her; 
1691,2; von arte höh geborn, aus 
edetem Stamme, 5,1 ; wol geborn, edel, 
von adligem Gebäite, 326,3. 886,1. 

1369.4. 2087,4. 

Berne, n,pr. Verona^ Sitz Dietrichs 
u, seiner Helden {der A?nelunge); der 
vonB.=Dietrlch, 1659,3. —1664,3. 
1667,3; der fürste von B., 1742,1; 
der voget von B., 1918,1 ; der herre 
vonB., 1939,7; Hildebrant von B., 
1656,2; Wolfwln von B., 2215,3; 
Sigestap, herzog Ü5;er B., 2195,1., 
von B. ein Dietriches man, 2172,3. 

Bernaere, AdJ. von Bern; an dem 
Beroer,//. i, Dietrich. 1840,1 ; die Ber- 
naere, Dietrichs Helden, 2210,1. 

beruochen, schw. v, mit Acc. sor- 
gen für; sid ir uns weit beruochen, 
1598,2; der vil s^re wunden lip, 
1052,4. 

besarken, s. beserken. 

bescheiden, st, v. ( schw. beschei- 
deten, 1476,4. B); entscheiden, fest- 
setzen, bes. als Eigentum anweisen; 
man beschiet (setzte aus) der junc- 
frowen bürge unde lant, 1619,1. — 
Bescheid, Auskunft geben, auseinander- 
setzen, auslegen, mit Acc, d, S, des 
kan ich nicht bescheiden, 1369,2; 
u, Dat, d. P. sine künde in {^den 
Traum) niht bescheiden (auslegen) 
hüLT, der guoten, 14,2; slt ich iu 

3 
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diu msere gar bescheiden sol, wenn 
ich euch vollsU/ndig Auskunft geben 
soll, 897,1 ; wol beschieden si im 
da:?, 1476,4. 

bescheidenlichen, Adv.müver- 
ständiger Unterscheidung, mit Ver- 
stand', ir sult ouch mit dem vergen 
vil bescheidenlichen varn, verständig 
(gebürlich) mit ihm verfahren, 1486,4 ; 
Etzel unde Kriemhilt ez, bescheiden- 
lichen (Äß.s7i;7Z7/2/,</eM//ic/^j sach, 1827,4. 

b e s c h e 1 1 e n , st, v, (mit Worten) be- 
schimpfen] da mite wil ich selbe 
niht bescholden, (bescholten BCI.) 
sin, das wird auch mir, denkeich, nie- 
mand vorwerfen 771,3; — die sint 
da von bescholden, 931,1. 

beschermen, (beschirmen CDIh.) 
schw. V, fechtend decken, beschützen ; 
da^ künde wol beschermen, davor 
verstand sich zu schützen^ der zier- 
liche degen, 1977,4. 847,3. D. 

beschouwen, schw, v, schauen; ich 
lä^e inch das; beschouwen, da^ ich 
gelogen niene hän, beweise, zeige, 
1691,4. 

beschütten, schw, v. überdecken] 
da^ sich beschütte diu brünne viwer- 
röt, 2009,3. 

besehen, st. v. genau betrachten; 
die heten^ ba^ besehen, 550,3. 
1669,3. C; der lä^e daz; besehen, 
der zeige, beweise das, 984,2. 

besenden, schw, v, beschicken, boten 
lassen", friunde, 58,4. 444,4; mäge 
unde man, 162,4; dö wart Slfrit 
harte balde dar besant, 798,4. — 
Absol, sich besenden, die Vasallen 
zusammen kommen lassen, ein Heer 
sammeln; wir mugen uns niht be- 
senden in so kurzen tagen, 150,3; 
dö besant sich ouch Liudgdr, 169,1 ; 
dö hete sich ouch Günther besant 
(mit den slnen mägen), 169,4. 

beserken, (besarken BC), schw, v, 
in den Sarg legen; 976,3; dö man 
in besarket böte, 993,2 (gesarket 
BC). 



besitzen, st, n. besitzen; däerden 
bort besa^, 453,4; die jähen, da^ 
nie vrouwe besas:;e {besessen hätte') 
ktiniges laut be^^er unde milter, 
1330,2. 

b e s 1 i e ^ e n , st, v, zuschliessen ; der 
künic beslö^ die ttire, 612,3; der 
sal ist wol beslo^^en, 1916,2; ein- 
schliessen; bort der Niblunge be- 
slo^^en hat sin haut, 717,3; da er 
(Hagne) lac beslo^^en, 2293,2; u?n- 
schliessen, umfassen; si beslö^ mit 
armen den degen, 619,1, 1953,3. 
3289,2; under arm er beslö^ die 
küniginne, 1932,1. 

besorgen, schw. v, mit Sorgen be- 
denken ; da^ besorgete sin bruoder, 
1911,4. 

b e s p e r n , schw. v, zusperren; kisten, 
die ö stunden wol bespart, ver- 
schlossen, 1209,4. 

bestän, bestön, anom., st, v, 1) 
'mit Acc. transitiv: entgegentreten, 
feindlich angreifen, 159,2 u. h,; mit 
strlte besten, 117,4«. ö*.; mitswer- 
ten bestän, 1881,2. 1967,3; — 
friunde, die ich ungerne hie bestän, 
2103,4; wir werden schierllche be- 
sten, 1531,4; wir werden noch be- 
standen, 1947,4; wan e^ (da^leit) 
iuch söre best&t, euch angeht, 958,4 ; 

— des gejeides meister bestuont in 
(den Eber) üf der slä, 881,3; — die 
warte wurde von den jeitgesellen 
bestän, besetzt, 872,1; — wil er 
min spil bestän, unternehmen, 402,2. 
406,3. — 2) intransitiv : bleiben; da^ 
mlne vlende hie bl mir bestön, 250,2 ; 
bldemRlne, 358,8; däheime, 318,2; 
zehove, 644,3; da bestän, 1017,3; 
hie bestän, 77,3. C. 1626,3; — »mV 
/nf, die wellent hie bestän hübschen 
(um zu) mit den frouwen, 855,4; 

— tot bestän, sterben, im Kampfe 
fallen, 431,4. 2298,4; ob mir min 
11p bestät, bleibe ich lebendig, 364,1 ; 
bllebene bestän, 2119,4; hendeblö^ 
bestän, 1066,3; lät si unz morgen 
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äne sorgen best&n, 1560,4; &ne 
trinken bestän, 907,4. C; — alles 
mlnes tröstes bin idi eine bestän, 
ich bin ohne jeglichen Trost geblieben, 
all mein Trost ist hin, 2266,4; — 
der sol mich (mirBCD) niht besten, 
davon soll mir nichts bleiben, 2094,3 ; 
deheiner hovereise bin ich selten 
hinder in bestän, ich hebe alle Züge 
mit ihnen gemacht, 1726,4. g. L. 
(Genit. von selten abhängig?); — 
da^ kan niht langer bestän, 2100,4. 

bestiften, schw. v, mit Acc. fest- 
stellen^ einrichten, = berihten ; (lant) 
din sol S bestiften min und i\^er 
hant, {einen Vogt darüber setzen), 
490,2. 

besunder, Adv. vofi den einzelnen 
Theilen eines Ganzen; besonders; ir 
islich besunder vil güetltche sprach, 

686.2. Hervorhebung: insbesondre, 
verzüglich : besunder gruo^t er Ha- 
genen, 1597,3 ; si jähen da^ besun- 
der, da:;, 1529,2. a. B. 

beswseren, schw. v, (PräL beswärte) 
mit Acc. swaere machen, drücken, be- 
trüben; da;; beswärte in den muot, 

837.3. 1019,1 u. ö.; ir habt mich 
so beswseret, da^ herze und ouch 
den muot, 2276,3. 

bete, sLf. Bitte, 1635,2.0. 1637,1. 
C. 1839,1. 2305,1. 

betiuten, schw. v. berichten {deut- 
lich machen), 1386,2 (bediuten B). 

betragen, schw. v. unpers. ?nit Acc. 
{zu traege), nicht gelüsten, langweilen, 
verdriessen ; lät iuch niht betragen, 
700,3. C. 

betriegen, sl. v. verlocken, beihö- 
ren; din muot dich hat betrogen, 
785,1; betrügen, 1401,1. 1479,4. 
1496,4; die stne degene sint an der 
suone gar betrogen, 2167,4; het 
iuch der böte betrogen, falsche Nach- 
richt gebracht, 2193,2. 

betrfleben, schw. v. trüebe machen, 
den muot, 942,3. 1019,1. 

b ette , ^/. n. Lager, auf welchem man 



ruht, zum Liegen oder Sitzen, 268,1. 
472,1. 683,4. 1762,3 u, ö. ; ze bette 
gän i7n weiteren Sinn, 580,2 ; im en- 
geren an da^ bette gän, 584,1. 

bettedach, st. n. Bettdecke, 1763,2. 

betten, schw. v. ein Bette zurecht 
machen, mit Dat. den wunden man 
gebettet vil güetllchen sach, 251,2. 

b e 1 1 e w ä t , 67. f. die Betttücher und 
alles was zum Bette gehört, auch der 
umbehanc, {s. verbergen), 613,1. 

bet(d)wingen, st. v. bezwingen, 
329,7.821,3 u. ö. ;mit strite, 2287,3 ; 
da^ het an im hetwungen {erzwun- 
gen) diu Stfrides hant, 216,4. AB. 

b e V ä h e n , st. v. umfangen ; die vrou- 
wen sich beviengen mit armen, um- 
armten sich, 546.1. 

bevelhen,*/.». bevilhe — bevalch 
— bevolhen, überlassen, anvertrauen, 
anempfehlen; Volkere wart bevolhen 
der vane, 171,2. C; da:; volc be- 
valher Hagnen, 179,1.1674,2; ich 
bevilhe dir üf triuwe mtnen man, 
841,2; lät iu bevolhen sin üf triuwe 
und üf genäde den lieben bruoder 
min, 363,2. 491,3 u. ö.; er bevalch 
im stne kröne, gerihte unde lant 
{der König seinem Nachfolger), 658,1 ; 
das; lant st dir bevolhen und ouch 
min kindeltn, 1459,1; ir sult äne 
sorge got bevolhen varn, 1030,1. 

bevilde, st. f. {für bevilhede, zu 
bevelhen, der Erde übergeben, begra- 
ben), Begräbnis, 1005,4. Ah. 

bovin den, st. v. finden; kleit da^ 
aller beste das; ie man befant, 341,1 ; 
erfahren; e^ mtiesen ^ bevinden 
mäge unde mtne man, 444,2; da:; 
man in kurzen ztten mit der wär- 
heit wol bevant, 1964,8. C; do er 
da^ rechte bevant, genau erfuhr, 
1072,4; den schaden, 2158,4; — 
msere b., vernehmen, hören, 167,4, 
239,4. 684,4. 823,4. 1439,4. 

bevollen, Adv. vollständig, ganz und 
gar ; bevollen niun tage, ganzer neun 
Tage, 700,1. (envollen D). 
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bewac, Präter, zu bewegen. 

bewieichen, schw, v. im specieU^n 
Sinne : die Totenwache bei jem, hal- 
ten, 996,3. 

bew.arn, schw, v, behüten, beschü- 
tzen ; got müeze si d& bewarn, 1448,4. 
449,2; ich hei^ iuch wol bewarn, 
ich werdß Befehl geben euch zu be- 
schützen {indem ich euch gut Geleit 
gebe], 1030,2. 681,4. 1646,2; — 
mit Gen, got sol iuch bewarn dßi: 
reise an allien ^ren, 1094,2. — Part, 
b^wart; mit ganzen eilen wol be- 
wart, 9,4; an zübten wol bewart, 
1582,2; vor allen schänden bewart, 
21,2. 231,4. I2^h,2\ —sich. hüten 
vor^ vermeiden; und da^ die recken 
bewarn vientliches^ riten, 314,2; si 
solden^ wol bewai;ri, 421,5; da^ ich 
80 harte gäbe, da:^ heij^ ich wol be- 
warn, 637,6; da^ (= da^ e^) ir 
eteslicher wol bewart,. 2186,4; — 
si wplden . dannen varn: „da^ hei^ 
ich wol bewarn", sprach der wirt, 
(freundliche Bitte zu bleiben) 1626i,2; 
— ich kan vil wol bewarea da^ 
da^ etc., 1146,1. 1420,1; stoubeu 
unde dringen künde niemen da be- 
warn, 731,4 ; sin wir hiut unge trun- 
ken, wie wol ich m^re (künftig) da^ 
bewar! 908,4. — Refl, wie möhte 
sich Stfrit da vor dö bewarn, 824,2 ; 
rnit Genit. ern kan sichs nimmer 
bewarn, 888,4. 

bewaeren, schw, v, wahr machen, 
beweisen, 789,4. C. 1386,2. C. 

bewegen, st, v.(Prät, bewac, Part, 
bewegen), refl, sich wozu entschliessen; 
die beten sich bewegen, sie waren 
entschlossen, unverzagt, (?) 1745,3. 
C. ; sich seitwärts bewegen, sich ent- 
schlagen, sich lossagen, verzichten 
worauf; mit Gen, vil der varnden 
dieteruowe sich bewac, 39,2; Kriem- 
hiit in ir muote sich.minne gar 
bewac, 18,1. (BCD.); si beten sich 
der ruowe mit arbeit bewegen, 
1304,2. 1241,4. C; ir mugt iuch 



Ezelen höcfigeztt.mit ^reuwpl be- 
w.egen, 1408,4^ a,; ick wil michi alles 
Übels gein iu bewegen, 2138,2. C. ; 
si muosen sich ze Vergen der reise 
hine bewegen (sie mussten zu V, die 
Weiterreise aufgeben); 1231,2. C. 
(Gr„ Gr. 4,678); — der wirt hete 
sich bewegen, aller slal^te schände, 
308,2 ; da:; ir iuch gen^den sol^t an 
uns bewegen, 2114,2. 

beweinen, schw, v, beweinen ; 199,4 
u, h, 

bewenden, schw, v, hir^wer^^^n ; 
Paräc, bewant; ze niemen sint diu 
laut be2;s;er bewant, sind in kei^e^- 
Besseren (Berechtigteren) Händen^ 
114,4; ze sorgen bewant wardeu, 
sich in Furcht vor Gefahren per ki^h^etiy 
174,4; da:^ wurde iu übele bewant, 
das würde euch übe,l ablaufen,^ zum 
Bösen ausschlagen, 590,4; bas; b. 
1420,4. (Conj. Laqhm^) 

bewisen, schw^ v, zurechtweisen, 
belehren; nu ruoche mich. got be- 
wisen, 2091,4; ich sol iuch ba^ 
bewisen, 338,8; u. Gen. wird ich 
des bewiset, 974:^4:; zeigen; ich wil 
iuch eins bewisen, euch einen be- 
zeichnen, äex e^ doch gerne tuot, 
497,6 C. 

bewurken ySchw, v, bereiten, 979, J C. 

bezeigen, schw, v, anweisen^, be- 
zeichnen; der rinc was bezeiget,. 
412,1; kund.thun, zeigen', fnilGen,: 
die ungebaere, der wlp unde mau 
aldä bezeigen began, 2170,4. C. 

bezimbern, schw, v. bauen, mit 
Zimfnerwerk (Bänken, Tischen etc.). 
bereiten; der sal wart vil wol be- 
zimbert, 527,3. 

beztte = biztte. 

bezoc, st, fn. Unter futter, 354,, 1 (zu 
beziehen, füttern). 

be^^er, adj, Cotnp. zu guot; daz 
waere bes^^er verlän, besser, wenn es 
unterblieben wäre, 981,4. 841,4; dar 
nä^h wirt e^ be5;!5er, 1052,9. 2024^2 ; 
— als Adü. 1330,3. 
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b!, Präp, mit DuL 1) räumlich: bei, 
an der Seite ; Worme:^ bl dem Rine 
6^1 ; eiiiß,stat bt.Tuonowe, 1281,1; 
sitzea bt Sifride, 572,3 ; Rüedeg^r 
sitzet; b| dqr strafe, wohnt an der 
St^, 1579,1; er reit bl (n^^en) froun 
XJoten, 54Q,9 ; den born bl dem (am) 
satele fueren, 898,4 ; bi zoume lei- 
ten^ 538,3; bt dem barte v&hen, 
4(56,2; bt härß si e^ truoe, 2306^3; 
da^ gesinde vie sich bl der hant, 
737,1; d^n wirt bt (in der Gesell- 
schafty stnen gesten harte söre ver- 
drö;^, 578,4; den künic bl stnen 
recken, den König und seine Recken, 
1038,3. 1125,3. 1607,1; ich muos; 
leider e^na bt mtnen yienden stän, 
(im feindlichen Sinne) IST A,^; btder 
höchzl]t6 sin, 706,4. — BHdl. sorge 
tragen bt hohem maote, 345,2; sor- 
geil die noch bl leide sint, 1038,2 ; 
wunder bl ungefüege, erstaunens- 
werte. Dinge in Übermass, 1873,1. 
— 2) Causal etc. bl im (wenn sie 
ihn ,n%i^ gehabt hätte), 1066,3; swa^ 
man uns u^^are bt (durch) iu enboten 
hit, 1132,1. 1585,3 ; bt dem (durch 
den) vil leidiu msere Kriemhilt er- 
vant, 947,4. Nu hete bl Günther 
dem riehen einen sun getragen Prün- 
hilt, von ihm geboren^ er hatte mit ihr 
einen Sohn erzeugt, 662,3; bl nämen 
hßi^en, 14{96,L — Unf^efähre Zahl- 
angabe: bt. fünfhundert marken, 
316,3; wol bl hundert phunden, 
485,1. — 3) Zeitlich, relative Ab- 
grenzung eines Zeitraumes: bt stnen 
jungen tagen, 23,1. 655,7; bi der 
sumerztte, 294,1; bt des tagesztte 
und bt der einen naht, 453,1; bl 
Slfrides zlten, 1208,2; bt slnem 
lebene, 2200,4; bt zlte, bei Zeiten, 
1192,2; beztte, 400,4. 1488,1; bl 
Adv. bei, an der Seite ; hie nähen bt, 
478,2; in Verb, mit dÄ: da stuont 
Hagene bl, 1604,2; da bt (advers. 
\^doch^\ w{ihrend K. Trauerkleider 
trug) het ir gesrnd^, rlcher kleider 



gßuuoc, 1165,4; da bt (in diesem 
Falle), 1180,3. 

biderbe, Adj. (Ton auf der ersten 
Silbe, daher nd. verkürzt in> birve, 
berve), (nützlich) tüchtig, tapfer, 
biegte r, vornehm {Ggs. bcßse); rtter, 
biderbe unde guot, 1287,3; die 
biderben stürben all^, 2071,3. — 
662,7. 761,2. 878,1; — der bpte 
biderbe, der Bote aus hohem Stimde, 
vornehm (Rüediger), 1133,1» 

bieten, st. v. biute — bot, buten 
— geboten, bieten, anbieten, dar- 
reichen; riebe gäbe, 163,3. 484,2. 
1632,1; guot, 1111.3; solt, 254,1; 
ros unde gewant, 264,4 ; golt, da;; 
si da hüten ^ angeboten hätten, 315,3. 
313,1; er b6t im slniu laut [der 
Besiegte dem Sieger), 188,1; trinken* 
unde splse, 2096,3; schilt, 2133,2; 
des bot do Liudg^ die hant, ge- 
lobtedurchhandschlag,2bö,4:. 1204,4; 
Stfrit zem eide bot die haut, 803,1 ; 
den eid, den du blutest, 802,2;, 
dienst, 287,2 u, h. ; man bdt im 
großen dienst, behandelte ihn sehr 
höflich, 1166,4; ere, 1264,1. 1718,3; 
tröst, 1044,3 ;gruo2;, 1724,4 ;1796,2 ; 
guoten morgen, 2065,1. G« grüe- 
:;en bieten mit urliuge, 2065,1; 
tjoste, 1816,3; genftd« (danken), 
292,1; si buten vaste ir lougen, 
sie leugneten es, 984,1; unzda^diu 
liebte sunne ir liehtej; schlnen b6t 
dem morgen über berge, 1564,2; 
d6 hütet ir niuwan spotten den 
mtnen recken her zetal, hättet ihr 
geboten, 2271,4; — d6 er im so 
wiliecltchen den schilt ze geben bot 
(sich erbot), 2134,1 ; der iu den vride 
blutet mit iu zu tragene, 2279,2. — 
mit d. Adv. an u. Acc. also riebe 
gäbe si buten die boten an, 1428,3 ; 
ir muoter b6t ir dienest in (Sieg^ 
fried)Q,n, 523,1 ; von der hüsvrowen 
wart geboten an getriweclicher 
(—eben A) dienest das; Etzelen wlp, 
1265,3 (cf. er bot st die herberge 
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an Iw. 5943). — Reßex. ze dienste 
sich der recke vronn Eriemhilde 
bot, 568,2 ; si baten sich ze fQe^en 
Ganther dem riehen ftissßUig bitten, 
439,2. 1703,8. 1972,1 ; si baten sich 
ze fao^e beide für den man, 2089,2. 

bilde, st.n. Bild, ein Werk der bil- 
denden Kunst; matra2;e geworht mit 
gaoten bilden, 347,3 ;ZeicAen, 851,1. 
921,4. 

billlch(en),i4flfe. geziemender Weise, 
van Rechts wegen; 450,2. 666,4. 
870,4. 1037,4. 1056,4. 1725,4. 
1735,4. 2128,1.2200,4; dö het ir^ 
billlch vermiten, von Rechts wegen 
hättet ihr es vermeiden sollen, 2247,4; 

— das; ir ei; billtchen taot, es wäre 
Rechte wenn ihr es thätet, 2276,4; 

bi n d e n , «^. 9. binde — ^bant, banden — 
gebanden, — binden, fesseln {Kriegs- 
gefangene); 461,3. 462,4. 468,1. 

2290.1. 2292,4. 2298,1; da^ tier 
er schiere gebant, 890,4; da^ schif 
gebant der riter, band er am Vfer an, 
454,2. 1504,4; mit Adv. die vanen 
binden an, 193,1. 833,1; er bant 
da^ tier zao dem satele, 891,2. 
1466,4; er bant zeime schafte ein 
zeichen, 1535,3; ir helme and oach 
ir brünne si banden üf die marc, 
834,1; na binden {lasst uns binden) 
üf die helme, 1541^4; m!t üf ge- 
bandem helme, 2108,2. 1472,2. 
1969,3; — dö beten si üf geban- 
den vil manic h^rlich gezelt, 1657,4 ; 

— den kocher zao dem swerte er 
schiere ambe gebant, 916,4; — 
zesamne binden, 588,1. 

birge, «= gebirge, 902,4. 

birt, Präs. von bern, 1579,2. 

b irt,««—„i/ftr«eiV/",üö» wesen, 1578,2. 

bisch of, st, m, (von episcopas), ^Z- 
schof, 607,2. 1236,1. 1367,2. 

bit en, */. v, bite — bat, hüten — 
gebeten, u. bitten, ahd, bitjan; wes 
lach der künec bittet, 523,3. bittet 

1357.2. BC; bitte, 489,1 I; bäten; 
geht die Bitte von einem Höheren 



an den Niederen, auch befehlen; in 
Verbindung mit gebieten: die 
kttniginne bat and oach gebot, 

973.2. 1362,3. 1927,1; mit blossem 
Infinit, der wirt der bat e^ lüs;en, 
37,1; der künic bat in bringen, 
83,3 ; er bat sich le1)en lü^en, 
188,1 u. h.; mit Accus, der Person: 
na bitet Stfriden füeren die bot- 
schaft, 498,1; si bat den boten 
sitzen, 520,1 u, ö, — Inf, mit ze: 
ir bitet Stfride mit in ze tragene, 
330,2; bitet in die maere ba^ ze 
sagene den harren Dietrichen, 

1666.3. — Mit Gen. der Sache: taot 
des ich iachbit, 158,2. 320,2. 853,2 ; 
ir Salt in der ferte friantltchen 
biten, 498,4; wes weit iriwer maoter 
sölher dienste biten? 341,10 u, ö.; 
mit da^, 158,4. 678,1. 765,4 m. ö,; 

— bittet mlne froawen, si sal ko- 
men, 694,1. 

biten, st, t?. blte — beit, biten — 
gQ\At&tiy säumen, warten; war ambe 
bitet üagene? 124,1; si biten du 
niht langer, 738,1; bitet anz mor- 
gen, 1426,3. 1485, 2; do enbeit er 
du niht mSr, 2143,2. 2294,3; wes 
(warum) lü^et ir ans biten ? 2200,2 ; 

— na enweiz; ich wes si bltent, 
1963,1. — mit Gen, auf etwas war- 
ten ; wes bitet ir min? 442,5. 727,3. 
A.; dd biten si der nahte, 943,1. 
A. ; Inf, subsL der jägere biten wart 
bl ein ander niht lanc, 874,4; dö 
wart ein lieber biten vonschoenen 
frowen getün, mit Freuden sahen sie 
seiner Ankunft entgegen, 1103,4. 

bitterllch(en), adv. bitter; bildl. 
bitterlich erzürnet, 1923,3; bitter- 
lichen slahen, 464,3. — 1552,1. 
1687,2. 

biale, schw, f. Beule; bialen harte 
vil, 1868,4. 

bi^, Adv. bis; bi^ für den palas, 

557.3. A.; bi^ an den liebten tac, 
630,2. (A); 41,1. Ib.; 1257,1. I.: 

1330.4. D.; 1504,2. g. 
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bi^en, sL ». bl^e — bei^, bi2;2;eii 
— gebi:;^en, deissen; krazen noch 
gebt^en kund e^ (da^ tier) niht den 
man, 891,1. 

blanc, Adj, glänzend weiss; hemede, 
618,2; swei^, 1819,2. 

blasen, sL v, blies — geblasen, 
blasen-, dö wart lüte ein hörn ge- 
blasen, 886,3; d6 wart nach den 
gesellen gefräget bläsende {Adv.- 
Partie.) vil, 886,8. 

blat, sL n. Blatt; ein linden blat, 
845,3. 

bleich, Adj. (glänzend) weisslieh, 
bloss; diu Sifrides varwe wart dÄ 
bleich unde röt, 154,4. 284,4. 628,7. 
1605,2. 

hüben, s. beltben. 

b 1 i c , st.m. rasch hercor schiessendes 
Licht; der schilt lieht blicke den 
oagen gäben ptn, 597,2. Ib.; bes. 
das aus den Augen schiessende Licht, 
Blick; friuntUche blicke, 348,1. 

blicken, schw. i>. Licht ausstralen ; 
Yon swerten sach man blicken vil 
manegen swinden süs, 2014,2; — 
Licht ausstralen mit den Augen, 
blicken; under wtlen blicken man 
Prttnhilde sach an vrowen Kriem- 
hüde, 742,3. 1856,1 5 d6 blicte si 
in an, 1604,3; nach eime hergesel- 
len über absei, 1696,3; dö blicte 
üs; dem bluote der r^wunde man, 
2237,3. 

bilde, Adv. froh, heiter; swie bilde 
er phlege der zühte, er raöhte wol 
erweinen vil wsBtllchiu wlp, 394,17; 
swie bilde er hie gebäre, er ist ein 
grimmec man, 1691,3. 

bliot, Adj. blind; mit Gen. d. Urs. 
ir ougen wurden na^2;es blint, 988,4. 

Bloedelt/.Bloedelln, n.pr.Etzels 
Bruder, 1286,2. 1313,1. 1817,1. 
1859,1; Gen. Bloedellnes, 1858,1; 
i>tf/. Bloedellne (— llnenD), 1864,1; 
Acc. Bloedellnen, 1848,1. Lässt sich 
von Kriemhill bewegen, die Burgunden 



anzugreifen, 1840./. fällt von Dank- 
Wartens Hand, 1864. 
\)l6 7,,Adj.ledigf nicht bekleidet; hlöz, 
äne kleit, 1310,4; ohne Waffen; slt 
ir gewäfent gemer e^et danne bld:;, 
1835,9; weit ir dar blöi^er gän, 
2186,1; aus der Scheide; einwäfen 
truog er blo^ an slner haut, 1888,4; 

— satel bl6^ S. ohne Reiter, 232,1. 

— Bildlich: mit Gen, alles valsches 
blö:^, 910,7. 

bluome, schw. m.{?) Blume; 864,3. 
929,1. 939,1. 

bluot, St. n. das Blut; 101,3. 187,3. 
u. h. 

b 1 u o t e c , Ad^. blutig ; bluotigiu haut, 
198,4; den bluotigen bach, 204,2; 
vil bluotiger setle, 252,2. 

bluoten, schw. v. bluten; 985,3. 

bluotvar, Adj. (flect. varwer) blut- 
farbig ; die bluotvarwenhelde,2025,2. 

boese, Adj. von Personen: schlecht, 
feige, niedrig {Gegensatz: biderbe, 
vrum); ir boesen zagen, elende Bu- 
ben! 930,1. 1785,2; künic vil boese, 
elender, verächtlicher König{im Hohne), 
1960,4; die Hiunen sint boese, si 
klagent sam diu alten wlp, 1952,3; 

— von Sachen: schlecht, schlimm, 
wertlos ; des seit er im vil boesen 
danc, 919,4; boesiu msere, schlimme 
Nachrichten, 960,2; diu gir nach 
großem guote vil boeses; ende glt, 
1494,2; da wart der edeln geste 
vil boese (übel g. L.) goume geno- 
men, man bewies ihnen schlechte Auf- 
merksamkeit, 7nit bekannter Ironie «« 
man sann iible^ für sie. 2019,4. 

boesllche(n ), Adv. auf schlechte 
Weise; boesUche und vil übeltuon, 
2091,2. 930,4. Ih. 931,3. IhQ.; — 
mit gewöhnlicher Ironie: wenig, gar 
flicht; da^ (da^s er der kühnste sei) 
ist in diesen sorgen worden boes- 
llchen schln, hat sich schlecht(= gar 
nicht) bewährt. 2077,4. 

böge, schw. m. (zu biegen) Bogen 
(Jagdwaffe)\ 879,1. 894,2.. 902,1, 
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borte, schw, m, 'Band von Seide und 
Goldfaden, getragen als Gürtel: eime 
starken borten, dens umb ir siten 
truoQ, 587,3. 625,1. 628,1; von 
Ninive der stden si den borten trüoc, 
mit edeiemgesteine, 793,1 ; als Haar- 
band der Jungfnruen : die sach man 
under liebten porten gän, 532,7, 
als Schillfessel: 415,1. 1505,1; als 
Besatz von Kleidung und Waffe] ein 
wäfenhemde sidtn — von porten 
liöbt gewürhte schein liebte dar an, 
408,4 ; bei wa^ er bdrten an sime 
koch«ere trnoc ; 893,4 ; diu scbeide 
{des Schwertes) was ein borte röt, 
1722,2, (was porten rot rolh von 
Bor teil, C). Ohne nähere Angabe: die 
bouge mit d6n borten, 275,3; wa^ 
goltvarwer g^ren ir ingesinde truoc, 
borten, und edel gesteine wol Vfer- 
Wieret darin, 656,3; 'ir borten und 
ir golt, 1432,1. 

böte, schw, m, (zu bieten) jeder 
der abgesendet wird, um etwas zu 
enbieten, zu bestellen, Gesandter, 
Bote, 86,2. 138,2. 499,3. 513,4. 
1093,3 u- ö. 

Botelunc, n,pr. Etzels Vater; Gen. 

— lunges, 1191,3.0.1254,2.1312,2. 
botenbrot, st, n, Lohn für über- 

brachte(gute) Nachricht; 518,1. 650,2. 

1156,3; auch im Plur, durch richiu 

potenbröt, 1229,6. C. 

botschaft, st, f, Bestellung; Bot- 
schaft; bitet Stfriden füern die bot- 
schaft; der kan si wol gewerben, 
498,1; des hei^e ich iu bereiten 
zuo der botschefto vil, 1092,4. — 
1101,1. 1133,4; ouch wart im von 
dem ktinige die botschaft geseit, 
gesagt, was er melden sollte, 1349,2. 
1361,1; daz; habe dir ze botschefte 
in der Burgonden laut, das melde 
(jiass dir die rechte Hand abgehauen 
ist), 1900,4; (da:^ habe der bote- 
scbefte C. das sei dein Lohn für 
die Botschaft,) 



böu (bÄ), st, m, ^>«. bouwes, Bau 
eines Hauses, 1755,5. C. 

bouc, st, m, (zu biegen), Spange^ 
Bing, Armring, Kette (von Gold), 
Schmuck der Frauen und Männer \ 
275,3. 522,1; d& w^irt vil wol ge- 
zieret manec arm unde hant mit 
pougen ob den slden, 534,3. 

1226.3. C; ich gib dir (dem Fähr- 
mann) ze miete von golde ein böuc 
vil röt, 1490,3. 1493,1. 1574,2. 

1601.4. 1644,3. 2141,2. 

b u w e n , schw, v, im Part, aber ge- 
bowen, bauen; 372,9. C. — 
1755,9. C. 

bö^en, schw. v, klopfen, pochen; an^ 
tor, 455,3. 456,3. 

brake, schw, m., Spürhund; 856,4. 

875.2. 877,1. 888,2. 889,1. 
brant(///. brende), st, m, der Feuer- 

brant, Holzscheit zum Bterinefi; '18ö;2. 

900.3. 2056,2; Verheerung durch 
Feuer; mit roube und tiiit brande 
wuosten si da:; laut, 175.3. 

brechen, briche — brach, brä- 
chen — gebrochen 1) Intr, breche, 
gehe entzwei; der schefte brechen 
d6^ gein d^r hoehe, 36,2. 1295,1; 
gewaltsam hindurchdringen ; des göres 
snide al durch den schilt gebrach, 
431,1. 2) Transit, brechen, reissen; 
hey wa^ man starker schefte vor 
dem münster brach ! 814,2. 1918,2 ; 
ein vil scharfe^ wäfen brach ertn 
ü^ der hant, 1832,2; er brichet üf 
den helmen diu liehtschtnenden mal, 
1943,4; man brach den g^r von 
houbte, 2002,3. — Bildlich r den 
wurf brach mit Sprunge diu maget, 
durchschnitt die Wurflinie mit dem 
Sprufige, sprang noch weiter als sie 
den Stein geworfen hatte, 436,2. — 
Hagne sine triu'we an Slfride brach, 
912,4; das; ir Äen fride brächent 
(brichet g. L.), 2249,3. 

brehen, st, n, heller Glänz, Schein; 
des liebten mAtiete breheU, 1560,1. 

breit, A(if, weit ausgedehnt, breit; 
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67,4. 559,5. 845,3. 913,1. 1256,3. 
u, ö, dus Maass der Breite durch 
den Genit. g§r, zweier spannen 
breit, 74,3. 

breite, sL f. Breite; zweier hande 
breite, 1804,3 (drler trite breiter C). 

bresten, */. v, briste — brast, 
brästen — gebrosten, bersten (mit 
versetztem r), brechen^ gewaltsam her- 
vorbrechen*^ Sifride von munde brast 
da^ bluot, 432,1. 951,2; zerbrechen\ 
542,2. 596,4. C. 2009,2. 2146,4. 

b r i e f , st,m. {aus tat brevis), Brief \ 
1361,1. 

bringen, anom. v. bringe — bräht, 
brähten — bräht, (bräht: naht, 
1598,3.), bringen, von einem Orte 
zum andern führen^ geleiten ; Schilde 
unde gewant, 267,3; schamele, 
531,4; lieht, 581,2; wln, 1268,3; 

— mit den slnen man, die er mit 
im brähte üi^er Niderlant, 198,3; 
der künic bat in bringen und die 
sine man, 83,3; do bräht man(g6- 
leitete man, führte man) Kriem- 
hilde da man den künic vant, 565,1 ; 
1192,4; ^ da^ si diefrouwen bräh- 
ten an den Ein, 334,3 ; er bringet 
riebe gisle In Guntheres lant, 235,4. 
237,2 ; den ^ Sifrides hant ze gisle 
brsehte in Guntheres lant, 821,4; 

— da^ swert bräht ü^ wunden bluot, 
187,3. 229,3. 1979,3. Mit abstrac- 
ten Objecten: maere bringen, 88,1; 
helfe, 448,3. Mit Präposit. bildlich: 
in not bringen, 1781,3; ich bringe^ 
an ein ende, 2306,1; du hast e^ 
ze einem ende bräht, 2307,3; des 
bräht er die meit an ein lougen, 
brachte sie dahin, dass sie, 623,4; 
ze tode bringen, 1902,4; wie man 
si äne schulde brsehte dar zuo, da^, 
1335,2; darbringe ich iu ze suone, 
1546,3 ; si bringet e^ mit gäbe noch 
unz üf den tacj da^, soweit^ dass, 
1070,3. — Mit Adv, des bring ich 
iuch wol innen, inne werden lassen, 

b rinnen, st. v. brinne — bran, 



brunnen — gebrunnen, intransit, 
brennen; sam e^ brünne, 1276,3. 

briuten, schw, v. PräL brüte, Bei- 
lager halten. Über seh, d, 10. 11. u. 
22. Av, 

briuwen, 6/. v, (briuwe — brou, 
briuwen {u, brouwen) — gebriuwen 
{y, gebrouwen) eig. brauen^ dann: 
bereiten^ sniten in öl gebrouwen, 
224,13 Z. (Parz. 420,29). 

bröt, st, n. Brot\ 870,2. 1577,4. 
des küniges bröt e^^en 1964,1. d, 
h, als eigentliches hofgesinde im 
königlichen Palaste dienen, wo sie 
Wohnung und Unterhalt gemessen, 
(^Vgl, nd. brodede gesinde, knape, 
knecht. Mnd, WB, 1,425.) 

brüeven (prüeven), schw, v. entw 
== pourvoir, prouvoir aus tat. prae- 
bere, zurecht jnachen, rüsten; wät> 
65,3; gewant, 263,4. 348,18; kleit, 
341,7; oder = prouver, aus tat, 
probare, prüfen, beurtheilen; die 
vrowen brüeven cunden, 550,1. Ih. 

B(P)rünhilt, n, pr. Gen. Brün- 
hilde; Dat, Brünhilde; Acc. Brün- 
hilde; (— en 559,3. C); Königin von 
Islant, 325. Ihre Liebe ist nur durch 
Wettkämpfe zu erwerben, 326. Gün- 
ther gewinnt sie mit 8iegfrids Hülfe, 
328. 438. Ihr Auszug von der Hei- 
mat, 481,5. 488. 491—3. Ihre 
Ankunft in Worms y 543. Empfang, 
544 — 559. Sie wird von Siegfrid 
für Günther bezwungen, 583 — 629, 
Ihr Zank mit Kriemhilt über die Vor- 
züge ihrer Ehemänner, 1^1 — 805. 
Hagen gelobt ihre Beschimpfung zu 
rächen, 807; ist nach der Ermor- 
dung Siegfrids ilbermüthig, 1040. 
Günther empfiehlt sie und seinen Sohn 
(662) der Fürsorge Rumolds, 1459. 
Sie sucht vergebens ihn von der Heise 
abzubringen, 232,5. Z. 

brunne, scha\ m. Brunnen, zu Tage 
kommende Quelle-, 860,3. 910,2; bi 
des brunnen flui^^e, 918,4; da der 
brunne flö^, 919,2. -r* 1473,3; fri- 
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sches Wasser; da^ man si mit dem 
brunnen dike da begö^, 1006,3. 

b r ü n n e , */. /*. (fM. brunja, brunna), 
Brustharnisch \ Plur, brüneje, 67,3, 
brünne, 80,3. — 187,2. 390,2. 
407,4. 834,1. 1472,3. 

bruoder, anom. sL m. (im Singular 
unverändert; Plural ohne und mit 
Vmlaut) Bruder \ der bruoder sin, 
9,1; mlnes bruoder haut, 1566,2. 
2160,1. 2303,3; — mlne bruoder 
502,3; ir bruodere, 1438,2; mlne 
brüeder, 637,7. 2041,3; mit slner 
bruoder man, 170,1. 641,4. (brüe- 
der, DI.) 971,3. 

brüst, st. f. Plur, die beiden Hälften 
der Brust; ir golt in vor den brü- 
sten wart von trähen sal, 362,3. 
1168,3; grÖT, was er zen brüsten, 
1672,2; witze den brüsten, 1713,1. 

brüt, st, f. (Gen. briute). Braut, 
Junge Frau; des übelen tiuvels brüt, 
426,4; so die vrowen beide der 
briute täten kunt, 546,3. 583,3. C. 
1864,4; er fuor so wol gecleidet, 
sam e^ wsere ein edel brüt, 1822,4. 

hrttmiete jBrautlohn,MilgiflA8^^,2, 

b n c k e 1 , st.m, und schw, f, halbrund 
erhabener Erzbeschlag in der Mitte 
des Schildes {tat. buccula, französ. 
boucle), oft sehr kostbar ; man sach 
da zebrochen vil manege buckel, 
37,2; der schilt was under {unter 
der) buckeln drler spannen dicke, 
416,1; wa^ richer buckeln, 542,4. 

büez;en, schw, v. Prät. buo^^te, ein 
Übel beseitigen, wegschaffen mit hel- 
fender Handy Mangel abstellen ; man sol 
iu gerne büe^en, swes wir gebresten 
h&n, man wird den Mangel {an Wein) 
abstellen, Wein herbeischaffen^ 907,3 ; 
es; wirt iu wol gebttezet {ersetzt, wieder 
gutgemacht) swa^ iu hat getan Hagene, 
242,4* Z; swert mir eide, das; ir 
Sit der nsehste, der büe^e mlniu 
leit {vergelte, räche) 1197,3; — 
ich sol^ iu gerne buchen, werde 



ihren Kummer heben, vergelten, swie 
si dunket guot, 1800,1. 

buhurdieren, schw. v. einen buhurt 
reiten, {altfranz. behourder) 1809,3. 

buhurt, {mittellat, behordium, franz. 
behourd), st. m. Ritterspiel, wobei 
man in Scharen auf einander ein- 
drang, 35,2. 555,1. 578,3. 606,2 
u. h.; den buhurt scheiden, 554,2; 
üf den buhurt komen, 1811,1; in 
den buhurt, üf den buhurt riten, 
1816,1. 1818,1 ; vil manegen buhurt 
riehen sach man dan getriben, 541,1 
(vil richer buhurt wart da getri- 
ben B). 

bunt, */. n. Buntwerk, Rauchwerk; 
die re/^(vöch, Hermelin)wamjnen die 
nach der Farbe {schicarz-weiss «= 
bunt) so genannt sind, grä unde 
bunt, 60,4. 

buo^e, st. f. Besserung, Vergütung, 
Entschädigung; buo^e unde suone 
der bin ich iu bereit, 1928,3. 

burc, st, f. {Gen. bürge u. burc, 
456,1; Dat. bürge, 20,3, u. burc, 
727,3; Plur, bürge) {zu bergen) 
Burg, befestigter Ort, Stadt, 454,3. 
663,3; so vil der bürge, 372,1; 
häufig in der Verbindung: laut unde 
bürge, 40,2. 144,3. 197,4 u. ö. 

bür en, (?) «c^tt«. v. erheben. — Intr. 
in die Höhe gehen, die schefte 
burten höhe an des sales want, 
1818,4. D. {die andern Hss. draeten.) 

burgsere, st. m. ein ingesinde des 
Herrn der Burg {verschieden von 
„Bürger**^ im heutigen Sinn), die ede- 
len burgsere, 977,4; der guoten 
burgaerewlp, 978,4; Einwohner einer 
befestigten Stadt; den burgaeren von 
der stat {Passau) 1238,2 {mehr im 
heutigen Sinne, denn nach Z. 4 sind 
es die koufiiute). 

bürge, schw. m, (zu borgen) der- 
jenige, der filr etwas Sicherheit lei- 
stet, Bürge; des wil ich haben pur- 
gen, 250,3. 512,4; des setze ich ze 
bürgen min triuwe hie zehant. 
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1477,2; für des vergen ende der 
helt muo^ hie bürge wesen, 1547,4. 

Burg enaß r e , steht 426,2 B ; wo die 
antlern Uss, Burgonde haben. 

bürgetor, st. n. Burgthor, Ö40,6. 

Burgonde, n, pr. ein Burgunde, 
2152,3; Piur, Aw/i. Buregonde (C), 
Burgunde (I), 802,4; Burgonde, 
2181,4; die snellen Bürgenden (0 
— de,I), 1233,3; Burgonden( — gende 
B), 526,4. 1070,4. 1670,1 — Gen. 
der Buregonden, 1868,3; Burgu(o)n- 
den {—de Ih) laut, 50,1. 63,1; in 
der Burgende laut, 497,8 ; der Bur- 
gonde (- den G) laut, 2165,4; in der 
Bürgenden laut, (B) — 717,4; von 
Burgunde (Buregonden C) laut 
532,5; üs; Burgunden laut, 78,3; 
die Bürgenden man, 1673,1 ABC; 



alle Buregonde man, 793,4 C; 
umbe Buregonden (C — de BT) 
degene, 641,2. — Dat. den Bure- 
gonden, 882,4 ; in Buregonden (G) ; 
Burigunden (D); Bürgenden (B); 
hei den Burgunden, in Burgund, 2,1. 
45,3; die von Bürgenden (de I), 
202,1 ; mit den Buregonden 170,1. 
(GD) — Aus dem Volksri. wird ein Lan- 
desn. ze Burgonde, 1096,1 Alh; 
von Burgonde (A; ^. andern Hss. 
—den) der edel künee, 2308,1.— 
Das Land der Burgunden umfasste 
die beiden Ufer des Mittelrheins \ die 
Hauptstadt ist IVartns. 

Burgondenriche,^tf^- Burgunden- 
Reich, 1509,1 eg. 

busünen, schw.v. posaunen, 1456,1. 
{vom tat. buccina). 
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d är (die ältere Form dftr {lihd. thära) 
nur noch in der Abschwächung dar, 
der (dir) 1729,3 g. L. und vor 
Präpos ^\ vor yocalendSi(ans metrischen 
Gründen), 931,4 u, h.; mit d. Ver- 
neinungspart, dane, dan. \)Demonstr. 
ränml. Pronominaladverb: da, dort; 
da muget ir vinden, 79,4; da was 
manic man, 655,3 ; sw& — d&, 130,3. 
Ungemein häufig, besonders gern in 
der Verbindung da wart — getan 
{oder sonst einParticip), 365,4. 360,1. 
&57,1 etc. — Zur Verstärkung der 
Possessivpron. da min haut, 56,3. 
60,1. — Vor räumlichen Präposiäo- 
nen zur näheren {verstärkenden) Hin- 
Weisung: d& ze laut, 311,3; d& ze 
dem bürge tor, 740,1; da zem 
tuome, 754,2; d&b! zoume, 383,9; 
da n&eh ir tohter, 278,4; da ze 
stunde, 780,3 u. d., besonders wenn 
Nomina propria folgen: da ze der 



stat ze Wiene, 1102,3 ; da zen Bür- 
genden, 5,3; da zem Spehtsharte, 
908,3; da b! Gunthere, 1378,4; da 
von Splre, 1448,2 u- ö. Nach dem 
Jielativ; die Rückbeziehung hervor- 
hebend: der — dft, 736,4; des d&, 
205,4; die d&, 99,1 ; wer dÄ, 151,4; 
wa^ d&, 188,4; swes d&, 129,2;. 
swem da, 412,4; swas; da, 269,3; 
d& d&, 99,3. 347,1. 844,3. 871,3. 
1451,3; sd dft, 294,3. 849,3; dar 
da, 1349,3. Auch das Demonstrativ 
hervorhebend: das; da, 113,4 w. ö. 
Im Beginn erläutender und erklären- 
der Sätze, in Antworten aufprägen: 
da sterbent wan die veigen, 149,2. 
442,13 ; da sult ir zuo in gan, 512,1. 
713,1. 1109,1. 2179,2. — 2) Re- 
lativ*, örtlich ,,wo**; dar gie Slfrit, 
da der stein gelac, 436,3; allent- 
halben, da riten des kttnic Etzelen 
man, 1276,4 u. ö. Sehr häufig das 
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Demonstrativ in sich schliessend; sie 
liefen d& (dahin, wo) si funden ge- 
satelt manic marc, 35,1; sie gie 
mit den beiden da si ^ d4 sa:;, 
347,1 u. ö, — 3) Demonstr, und 
retativ, vor Adverbien u. Adoerbial- 
präpositionen^ welche bald nach meh- 
reren Wörtern, bald unmittelbar fol- 
gen: da hine, 79,3. 702,4; d& here, 
799,4; da zehant, 97,3; d& heime, 
164,2. 318,2. 492,4 ; däzetal, 655,2 ; 
dar ab, 1113,4; dar an, 348,10; 
dran, 1358,1; da bi, 603,2. 616,3; 
{indes, adver sat, 1165,4;) da enge- 
gene, 265,4; d& für, 276,3. 1915,2; 
dar inne, 305,3; drinne, 388,1; da 
mit(e), 67,2. 489,2. 848,3; da nach 
878,4; darnach, 326,1. 404,1; in 
Folge dessen, 751,3; — da von, 
71,3. 137,4. 931,1; deshalb, 
1308,2. C. 1673,4; davor, 419,6. 
485,3. 1631,2; dar ambe, 2,4. ^e«- 
halb,%l^Z\ drumbe, 114,2; darum, 
1498,3; dar über, 196,2. 894,1; 
dar ander, 167,2. 905,3 ; drunder, 
394,3; dar üf, 415,2; dar üffe, 
1521,2; drüfe, 895,2; dar ü^e, 
305,3; d& wider, 1559,2. 1265,1; 
dar zuo, 808,3; — 718,1; dar zuo 
— wie, 1257,2; zu dem Zwecke, 
27,2 ; ausserdem, 627,3. — Zeit be- 
zeichnend in Nebens, ze einen snne- 
wenden da (dö Ih) Slfrit ritters 
namen gewan, 32,4. 1305,2 {(j hat 
hier d6); dö ichs Srste sach, und 
da des küniges Wille an mtme libe 
gescfaach und da er mine minne so 
riterlich gewan, dö jach Sifrit, 
763,4.773,3. 983,3 (dölh). 1314,4. 

dacte, (dachte), Prät, von decken. 

dagen (ahd. thagön), schw.v. schwei- 
gen; 118,3. 756,5. 792,2. 2044,1; 
mit Gen. ir sult des stille dagen, 
575,1; Irans, verschweigen, ?nit Acc, 
Jane zimt mir di^ msere niht ze 
dagene, 1776,2. C. 

dan, Demonstr, räumt, Adv, fort, 
weg, bei Verben aller Art, die eine Be- 



wegung anzeigen, 36» 3. 165,4 «f. h.mU 
Rücksicht auf das Ziel der Bewegung 
,,hin*'; ze Ezelen bürge diu maere 
körnen dan, 1319,1. C. 1064,4; bei 
Präposit, u, Adv, der Bewegung: dö 
nähte in ir reise ze den Bürgenden 
dan, 68,1; zuo den Burgunden dan, 
69,5; al zuo dem sale dan, ganz 
bis zum Saale hin, 814,3 ; allenthal- 
ben dan, 1299,4 ; (nach Adject. fremde 
dan, fremd von da, von dort aus an- 
gesehen, 354,2. A. nach Lachm.f) 
— von dan, 1248,2. 1319,1. 
1419,3. (fsl hier stets nach Holtzm. 
dannen zu setzen?) wider unde 
dan, zurück und von da wieder hin, 
her u. hin, 1473,1. 2070,2. 

danc, st, m, (zu denken) [Gedanke] 
Dank, Ausdruck der Verpflichtung 
gegen eine Person oder Sache; danc 
sagen, mit Gen. d. Sache, 359,4, 
750,4. 879,4. 919,4; er mohte sinen 
sselden sagen danc, da:;, 300,2 ; siner 
snelheite, 1987,2; — er habe danc, 
er empfange Dank, Ausdruck des 
Lobes; der danne jage beste, der 
sol des haben danc, 879,4; des 
schu^^es habe danc ! vortrefflich ge- 
schossen! 434,2; des bat si haben 
danc, 712,2. C; — äne ir danc, 
wider ihrenWülen, 622,6. C. 1884,3,0. 

danken {ahd. dankön), schw. v, 
danken, Dat, d. Pers, u. Gen. d. Sache, 
519,6. 1125,1 ; und da^: ich dankes 
mtme heile, da^ ich dem tievel 
entran, 1938,4. 244,3. 301,3; — 
Inf subst. 360,1. 1107,2. 

Dancrftt, n. pr. Gemahl der Uote 
König der Burgufiden, 7,2. 1082,6. C. 
(in k Gibich genannt). 

BfkncYidkTtyn. pr. Gen. Dancwartes, 
1873,3; Dat. Danewarte (— en I), 
1914,1; Dancwart, 743,3. C; Acc. 
Danewarten, 1553,1. 1605,3. 2228,1; 
Adrians Sohn, 1826,1; Hagens Bru- 
der, Marschall am burgund. Hofe, 
9,2. 11,1. 2217,1; pflegt des Gesin- 
des, 177,1. 1674,1. 1869,2 iBeglei- 



Danne 



29 



Degenlich 



ter Günthers nach Island^ 339,3. 
350,4. 8em Kampf mit Y\%^, 1548,3 
tt. Gelpfrät, den er erschtägty 1553,1. 
1554; tödtet Bloedel, 1864,1 u.hleibt 
allein vom ganzen Gesinde übrige 
1873,3; fällt nach heldewnüthigem 
Kampfe (2217) von Helfrichs Hand, 
2228,1. 

danne, dan, adv, 1) dann, Zunächst 
die Folge in der Zeit, dann die Folge 
eines Gedankens aus dem andern an- 
zeigend, 49,3. 116,2. 179,3. 874,3. 
1145,3. 1993,3; wer hülfe danne 
mir, 2095,1; wes bedarf ich danne 
mere? 1717,2. 1598,2; s6 wend e^ 
danne, swer der mac, 1766,4. 
2) ^'ach dem Comparativ : denn, als: 
tdsent standen mSre danne ich iu 
kan gesagen, 128,2; mit Conj, lebt 
iemen übermüeter, des enwas niht 
not, danne wsere Sifrit, 69,3. 632,2. 
767,2. 771,2. 772,1. 1096,4. In 
verkürzten Sätzen: wl^er danne sn§, 
477,4. 601,7. 629,1. 652,2. 1721,3. 
— 1409,3. 2024,3; — mit Gen. 
obe ir zen Hinnen h^tet niemen 
danne mtn, getriwer mtner mäge 
onde euch der minen man, 1196,2 
{nach Analogie von wan, toegen glei- 
cher Bedeutung ; in Ih gemischte Con- 
struction: niemen danne mtn und 
ander mine mftge nnd mtn getrinwe 
man. 8, Lachm, zU 2308,3. — 3) 
//* Bedingungssätzen, mit der Nega- 
tion im Hauptsatze : ern fliehe danne 
söre, wenn er nicht flieht, em kan 
sichs nimmer bewarn, 888,4. 1224,3. 
1273,1; ohne Neg, ich enwold iu 
danne liegen, ich müsste denn lügen, 
ich h&n iu leides vil getan, 1729,4. 

dannen,danne(179,3. A.) demonstr, 
räumt, Adv, von da weg, dannen; 77,1. 
189,1 u, ^.; stän dannen, von da weg 
treten, 627,1 ; swie vil si dannen ger- 
ten, von da wegzugehen wünschten, 
1629,1. C; — von dannen, 636,4. 
869,1. 1010,2 u. ö. 

dan noch«» danne noch, Adv. noch 



zu dem Zeitpunkte, damals noch\ 
Prünhilt ir gesten dannoch waege 
was, 755,2. 1692,2. 1736,1. 1824,4. 
Hinzufügung, Vergrössemng {einer 
Zahliingahe) : vierzec tüsent unt dan- 
noch m^re, 169,2. 180,3. 406,2. 
453,3. 1513,1. 

dan (dane G, danne B, dannen G) 
wert, adv, dannenwärts, von da weg, 
921,2. 

d ar e (: wäre, 907,1 ; : schare, 1278,4), 
dar (der) (ahd. thara). 1) Dem. 
dahin, dorthin, bei Verben der Bewe- 
gung, 25,3. 81,1. 138,2 u. h.; dar 
sult ir mir helfen, 60,3 ; der künic 
von dem tische sprach in valsche 
dare, 907,2; dar er rihten solde, 
über die er richten sollte, 658,3. — 
Relat. wohin, mit unterdrücktem De- 
monst. ich enwurbe dar mtn herze 
gröze liebe hat, 53,3: wi si diu 
meidtn gefrumte {dahin brachte) von 
derbtlrge, dar si da selbe reit, 540,3. 
681,3; wider unt dar, 663,1. G.; 
— Vor Adverbialpräposit. demonstr. 
und relativ : dar tn, 656,3; dar in 
2145,1; der für, 1950,2; dar üf, 
1954,4; dar zuo, 651,3, Vgl. da. 

da^ö/y=da^e:5«. B. 34,4. 1074,3. 
1383,2 {in C). 

da2;s «= da^ si. 

daj^^ «=> da^ da^, 1552,3. 

de ciachen, */. n. Bettdecke, 1764,1. 

decken, Prät. dacte (dachte), schw. 
V- decken, bedecken, überziehen; die 
dacten si mit stden, 354,3 ; sich 
schützen; sich tacte mit dem Schilde 
der degen, 1974,2. 

de gen, st. m. (eigentl. fnännl. Kind), 
Held (ehrenvolle Benennung), 2,4. 
4,3. u. h. in der Anrede: degen 
Stfrit, 312,4. 

degenheit, st. f. Mannhaftigkeit-, 
euch hoere ich iu selben der degen- 
heite jehen, ich höre, dass man euch 
Tapferkeit zuspricht, dass man euch 
einen „Degen*'' nennt, 107,1. 

degenltch, adi. mannhaft; werc. 
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469,2 (g. L.); siD, 2014,2. C. 
2021,2. 0. 

degenltche(n), Adi^, tapfer^ mann- 
haft, 102,6. 203,4. 235,3; nach 
Weise der degen, 2146,2. C. 

d eh ein, Adj, numer. Pronomen; 
1) irgend ein, irgend welcher ; ktinic 
deheiner, 1408,2 ; deheinekÜDiginne, 
772,3. 1190,4 ; dehein wäfen, 842,4 ; 
deheines fürsten, 526,1. 429,7; iwer 
deheines hant, 2192,2; vor dehei- 
Dem man, 923,3; deheinem einem 
wlbe, 1070,2 ; swä, man vant dehei- 
nen, der rtter solde stn, 29,1. 47,3; 
deheinen leideren tac, 790,4 ; durch 
deheine hervart, 59,3 ; deheine wlle 
156,4; — deheine liute, 1382,1; 
deheinin, herzeleit, 45,1, 1209,1; 

— mh^L 7nit Gen, die wüe, da^ si leben 
deheiner mtner harren, 2305,4; ir 
deheinin, 66,2 ; der ir deheiner {ir- 
gend einer von ihnen) waere gram, 
533,4; der deheinen, 865,2; ir de- 
heine, 1190,4. — 2) kein, in Ver- 
bindung mit ne ; ich wsene volc en- 
heine^ (deheine^ CD) groe^er angest 
ie gewan, 2048,4 ; — ohne ne : des 
ist zwivel dehein, 939,8; dehein kint, 
995,1 ; des was deheiner slahte rät, 
53,4. 132,4. 325,2. 1394,4. 2005,2. 
2097,2; in Nebensätzen: da^ man 
künic deheinen kttenerhabe gesehen, 
107,2, 408,2; der deheiner, deren 
keiner, 1362,4. C. 

deich «^ da^ ich. 

deist =s:da^ ist. 

dei^wär =s das; ist w&r. 

dei:; «= da:^ e^, 

denken (gedenken), schw, v, dähte 

— gedäht, denken, sieh erinnern, 
gedenken; er däht in sinem mnote, 
284,1. 2307,4; Object im Genitiv: 
du solt gedenken min, 1075,1. 
1332,1. 1655,1; ich häns ouch wol 
gedäht, 1681,1 ; er nnderstnont ir 
vräge der si hete gedäht, die sie 
im Sinn hafte, 631,1. 758,2; sine 
bet der grölen slahte alsO nibt ge- 



d&ht, einen solchen Mord gar nicht 
beabsichtigt, 2023,5. C. u. (f.; im 
(Jonjunctiv: 579,1; im Inftn, (wollen^ 
die Absicht haben): den sie gedäht 
erwerben der helt von Nideriant, 
213,2. 259,1. 324,3; Infin. mit ze; 
si dähte ze nemene den wsetltchen 
man, 1622,3 ;/;2i/da^; 746,3. 1510,2; 
mit dir, Satze : dö gedähten in (sibi) 
die besten, er hat nns war geseit, 
1964,5. C; tnit Pra'posit. an: dö 
gedähte Stfrit an die vil hSrlichen 
meit, 122,4. 863,1 u. h,\ — üf; 
dö dAht üf höhe minne dai; Siglinde 
kint, 48,1. 

denne = danne, . 2051,3. 2176,3. 
2259,4. 

dens = den si. 

der, abgek. aus dar, nach ReL (swer 
der) (der der, 1766,4. K). 1729,3, 
g. L. 1766,4. 1880,3 C. 

der, diu, das; (de:;, 1328,4. A. 
1319,3. ABD. 2019,1. C. 269,4. 
D.), häufig an das vorhergehende oder 
nachfolgende Wort in Verkürzung an- 
gelehnt u, verschleift: anme =s an 
deme, an^ «- an da:;, vonme = 
von deme, ü^em = ü^ deme, inme 
-» in deme, in2; «» in da^, über^ 
= über da^, üfem «» üf deme, 
ambens=samb den, alle en = alle den, 
1483,3 Lachm. ; swirtes«» des wirtes, 
skttniges =» des küniges, dougen «s 
die engen, dandern «=» die andern ; 
wolden «» wolde den, müesen «= 
müese den u. a, 1) einfachstes Pro- 
nom, Demonstr, der was der selbe 
valke, 19,1; vil schoene was der 
{deren) Itp. 492,2 u, h. Unmittelbar 
hinter dem Substant, Dancwart der 
was marschalc, 11,1; staeter vriant- 
schefte der si er in bereit, 1172,2; 
des Wirtes ingesinde dem wart gröziu 
gäbe getan, 12iS3,4; den win den 
sande ich dar, 908,3; die müesen 
na gevangen die Gnntheressin, 239,2 
u, h, — Das Neutr. mehrere Sub- 
stantive zusammenfassend: ros onde 
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kleider, dai; stoup in von der hant, 
42,2. 275,3; boteschaft nnd brieve, 
da:; was nu gegeben, 1361,1. C,u. h, 

— Conat. nach dem Sinn: s6 mar 
negen man, die swert enhende trüe- 
gen, 1711,4; swa^ ich freuden hMe, 
din liget von in erslagen, 2269,3. 

— 621,4; da^ ander m^rwlp diu 
hies; Sigelint, 1479,1 ; der herlfchen 
gäbe, dö ir uns brÄhtet her, des 
gedenct, 2117,4; — Das Neuir, da^ 
(jals SuöJ.) auf Mose, u. Femin. be- 
zogen; da^ was von Troneje Hagne 
9,1 ; der drite da^ st Hagne, 339,2; 
gürtel, da^ was ein starker porte, 
587,3 g. L.; da^ was ein lengiu 
stunt, 648,1; derkünic oderKriem- 
hilt, ir eine^ da^ ist t6t, 2174,2. 
1688,2 ; von golde liehtiu bant, da^ 
wären schapel riebe, 1594,3; — 
da^ mit Präpos. durch; durch da^ 
deshalbyweil, 1304,3. 1417,4. 1671,1. 
1689,1. 1797,2; •-' din fnsirum. mit 
PHipos. Sit diu seitdem, 1109,2. — 
Daraus desto (des) = des diu; 
vor Comparaiiven: desto , desto m^, 
168,2; deste minner, 177,3. 664,4. 
1511,1. l^^l,4:.2l%S,2\Unorganisch 
fr^U compa ratirischer Endung dester; 
desterbai;, 207,3 ; dester m^r, 334,2 ; 
dester zlter, 911,2; mit folgendem 
da^ : dester ba^, daz; um so viel bes- 
ser^ damity 102,1; dester samfter 
daz;, 1533,2. — ^bestimmter Ar- 
tikel. Auch in der Anrede: ich wil 
dich warnen, Hagne, da^ Aldrlänes 
kint, 1479,2. — nu zeig uns 
über^ wa^^er, du alier wlseste wtp, 
1483,4 a. B.; Vor prädikativen Ad- 

ject. du bist raln mäc, s6 bin ich 
der dln, 841,1 ; der schade in dühte 
der volle, 2000,3. Mit dem A<tj. seinein 
Substant. nachgestellt, wln der aller- 
beste, 38,3; Wurmez; diu vil wlte, 
751,3 u. h. Auch in Cass, obl; got 
den guoten, 1043,3 ; bort den aller- 
meisten, 665,1. MU stark fiecüertem 
AdJ, dem einem man, 2148,3; die 



viwerröte vanken, 185,3 ; die sturm- 
küene man, 200,3. 431,3; die liebte 
Schilde breit, 2107,3; Ohne Subst. 
die wegemüede, 454,4. — Vor Pro- 
nom, Possess. die mlne mäge. 2269,4 ; 
die sine man, 83,3 ; dieslnendegene, 
102,7; die slnen hende, 610,4; die 
iwer degene, 2270,2; -- die mlne 
besten friunde, 444,4; diu mlnen 
scharphen s6r, 1173,2. C. ; da^ ir 
vil groe^lche klagen, 1162,4; diu 
ir vil liebten ougen, 1189,3; das; 
ir vil langes^ scheiden, 1461,3; — 
von arte der slnen mäge, 29,2; üf 
da^ slngewant, 846,1; üfden ml- 
nen ha:?, 1213,2; mit dem ir ge- 
sinde, 1251,2; mit der slner hant, 
878,3; in der slner zeswen, 1298,2. 
bl den slnen beiden, 79,8; — die 
mlne, die Meinigen. 1096,1 ; die sine, 
244,1; — Von seinem Subst. getrennt 
durch den Genit. da:? Niblunges swert, 
94,1; da^ Siglinde kint, 285,1 ; für 
den Guntheres sal, 710,4 ; den Etze- 
len rant, 1962,3 ; von der Hagnen 
hant, 2244,2; ritter zwelfe der 
Dancwartes man, 1873,3 «. h. Nach 
dem Subst. mit folgendem Genitiv. 
bort der Niblunges, 90,1 ; sun den 
Sigmundes, 215,2 ; golt das? Kriem- 
hilde, 1217,2; sun den Kriemhilde, 
723,2 ; wine der Gotelinde, 2072,2 ; 
tot der iwer friunde, 2268,2; tot 
der Rüedeg^res, 2268,4 — Bei ver- 
bundenen Substantiven vor dem letzten; 
liute und euch diu laut, 1458,2 
(oueh diu fehlt CD); — Mit Aus- 
lassung eines SubstanUcs: die von 
Tenemarke, 168,1; die von Bür- 
genden, 202,1; die von Niderlant, 
203,2; der von Bechelären, 1121,2; 
die von Hiunen lant, 1397,1; der 
von Berne, 1659,3; der von Späne, 
1735,1; die darÜ5;e, 1910,1 u. h. 
— 3) Relativ, 7,2 u. h. nach dein 
Sinne bez. ouch treit er Balmnngen, 
da^ {bezogen auf swert) er übele 
gewan, 1736,4 : Attraction des Neben- 
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sattes: allen stnen degnen reden er 
verbot ihtdes im waere leit, 122,2; 
si gedäht onch mancher leide der 
ir da heime geschach, 1331,4,- al- 
ler mtner 6ren der muo:^ ich abe 
stän der got an mir gebot, 2090,3; 
e^ mac yil wol noch wesen, da^ 
iuch stn dienst ergetzet, des er in 
h4t get&n, 2292,3. C; — des Haupt- 
satzes: den eit den du blutest mac 
der hie geschehen, 802,2. 1752,2 (?); 
«= swer zur Einfährung von Be- 
dingungssätzen : der (w enn jemand) 
sin hete gegert ze koofen, an der 
koste was er wol tüsent ^arke wert, 
1640,3. — 536,3. 894,4. 1733,2. 

1951.2. 2279,2; — Substant. mit 
Gen, alle:^ da^ der gäbe von in wart 
genomen, 1642,1. 4) Conjunction: 
— Absolut in Ausrufen: da^ ir 
des äne zwlvel stt, 693,4. 1423,4. 

1458.3. 2073,2. 1528,4. 1996,2. 
2132,1; w^yc/iöw6, 2090,1,4. 2197,4. 
2230,2; — In Suöstantivsä'tzen ; ich 
wil da^ gerne füegen da^ si von 
mir sagen, 108,2 u. h. Elliptisch: 
ine wei^ durch weihen nlt da^ si 
in niht en warenden, 858,8. 412,4: 
In Modal- und Folgesätzen: 
da SS, so dass: mit also grölen 
6ren da^, 34,4 u, h. — das; — nie 
ohne jemals^ 137,3 ; da^ — niemen 
ohne dass — jemand^ 1039,3; — 
da^ si niht ensprach ohne was zu 
sagen, sprachlos, 950,1. 1687,3 j — 
in Zeitsätzen: sit da^, 44,1; unz 
da^, 168,3; die wil da^ 759,4; er 
rihte an das; zehende j&r da^ diu 
schoene frouwe einen sun gewan, 
659,3 ; e:; kumt noch an die stunde 
daj;, 2279,3 ; — swennda3;,1232,2 ;— 
in Causatsätzen stt da^, 160,2; 
da von — da^, 322,4. 1282,4; in 
Fi nalsätzen, dass, damit, 102,2 ; 
mich dunket, em ruoche wie e^ hie 
umbe g&t, das; et er (trenn nur er) 
den vollen h&t, 2077,2. C; nimmt 
eine voraufgegangene Conjunction wie- 



der auf, dö si enbi2;:;en wären unt 
da^ si selten dan, 1265,1. 1806,1. 

der — vor Verben = er. derbarmen, 
2049,3 ; derkennen, 80,4; derkiesen, 
1113,4; derslahen, 228,1 ; derster- 
ben, 1109,2; derweln, 231,2; der- 
varen, 848,5. Ih.; derwerben, 
1069,3. B. 

der «= da;^ er. 

der für = dar für. 

der st, = der ist. 

des, Adv. Genit. darum, deshalb; des 
sach man vil der vcf^mden rlten in 
da^ laut, 30,4. «. ' 

d^st = da^ ist ^"-1,1. 

deste, dester^ o. .der unter "Sr, 1. 

des war = da^ ist war, 1867,3. 

d e w e der , Adj. Zahlpronom. (k)einer 
von beizten, (im negat. Satze) ir de- 
wedere, 2303,2. 

dienen, schu\ v. {ahd, thionön) 
(diende = dienende 505,4. 1150,4) ; 
1) dienen^ vom Gottesdienst: gote 
dienen, 787,1. 1806,1; vom Frauen- 
dienst: 736,4 ; ej; gediente noch nie 
ein recke nach einer küniginne ba:;, 
{tim sie zu bekommen) 295,4; diene 
wol den vrouwen, 1459,2; Herren- 
dienst ^ den der Vasalt leistet : in diende 
von ir landen vil stolziu rtterschaft, 
6,2; dem sol es; alle^ dienen liute 
unde laut, 113,3; er diente im so 
stnkneht, 100,1 ; überhaupt von jeder 
Art Dienstleistung: si {das fahremle 
Volk) dienten nach der gäbe {um sie 
zu bekommen)^ 39,3 ; die wlsen dien- 
den den tumben, 33,3; si dienden 
im nach töde {die letzten Dienste er- 
weisen), 2002,4; man möhte in dan- 
nen dienen, 1114,6. C; besonderes 
bei Tische oder sonst aufwarten^ be- 
dienen; 560,3. 905,2. 1141,2; 2) mit 
Acc, der 8, einem in etwas dienen: 
swa:; ich im kan dienen, das; ist 
unverseit, 525,2; verdienen, durch 
Dienst erwerben; da^ Guntheres golt 
172,2 ; hulde, 303,3. C. ; da^ Kriem > 
hUte golt, 2066,2. 1354,1; ich wü 
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da^ gerne dienen da^ si werde min 
wip, 376,8; mit strite wd>nde er 
dienen da^ minnecllehe wip, 1845,3 ; 
Jane gediende Sifritnie alsolhen ha^, 
809,2; der dienet michel scheiden, 
933,4; got l&^e in gelingen als sie 
nmb uns gedienet h&n, 975,4. — 
3) mit Dienst vergeiten, erwidern: 
da^ sol ich immer dienen, 853,3. 
1703,1 ; e^ solten immer dienen dise 
degene da^ uns der markgr&ve zuo 
liebe hat getan, 1129,2; das; wil 
ich immer dienende sin, 1929,4; 
da^ wolde ich.hnmer hinze im diende 
sin, 1358,4. ^ •> r^ da^ man ir so 
selten diende siifturlant, Dienstpflich- 
ten von dem Lande leistete^ 668,3; 
da:; diene ich immer nmbe dich, 
159,4. 678,2. 2199,3. 

dienerin, st. f. Magd; 771,4. u. 
781,4. D. 

d i en e s t , «/. »2. u, st. n. (minin dienst, 
930,2. A). Dienst; 94,2. 287,2. 
2101,1; mit dienste e^ den recken 
erbieten sie freundlich, dienstfertig 
behandeln^ 441,3; in enbietet sinen 
dienst der hergeselle min lässt seine 
Dienstbeflissenheit versichern^ 510,1. 
519,2. 1133,2; Si enbuten onch 
Prünhilde dienst und guot, staete- 
liche triwe, 1366,1 ; ir sult ir Brün- 
hilde und minen dienst sagen {Em- 
pfehtung machen., grüssen), 503,2. 
679,1. 1355,4. 1437,3; ze dienste 
sich der recke vrowenJPrünhilde bot; 
568,2; in ze dienste muo^ da^ sin 
getan, 303,4 ; besonders : Lehndienst, 
667,4. 671,4. 767,2. 785,2. 1224,2. 

dienstlicheCn), Adv. dienstbar, 
dienstbeflissen; des bin ich iu dienst- 
lichen bi, 640,8; dienstlich under- 
ttntehnsp flichtig, 766,3; holt, 1406,2. 

diep, St. m. Dieb; mit Gen. ine wils 
niht wesen diep ich witts nicht ge- 
stohlen haben, 792,1. 

dies s=s die es. 

diet, st. f. (Gen. diete) Volk, Leute; 
vil der varnden ( — er B) diete, 39,2 ; 



eUiu diet die ganze Welt, 2091,3; 
Yröude eilender diete, 2195,4. 

Dietrich, n. pr. Gen. Dietriches, 
2172,3; Dat. Dietriche, 2180,4; 
Acc. Dietrichen (—che A), 1312,2. 
— 1666,2. 1920,1. — Dietrich 
{Theoderich der Grosse), der künic 
der Amelunge, 1918,3; der vogt 
der A., 2184,1. Aus seiner Heimat 
vertrieben, 2200,1 hat er Auf nahine 
an Etzels Hof gefunden. 1287,1. 
1292,2. 1304,1. Er warnt die Bur- 
gunden 1661~68; verwirft die Auf- 
forderung der Kriemhitde Siegfrid 
an Hagen zu rächen, 1S38 u.f Nach 
Beginn bes Kampfes fuhrt er da^s 
Königspaar aus dem Saale; 1932; 
er betheiligt sich erst nach dem Falle 
Rüedegeres (2172 fgg.) und als seine 
eignen Mannen bis auf Hildebrant er- 
schlagen sind, an demselben, 2261 
fgg. ; überwindet zuerst Hagen, 2289 ; 
dann Günther, 2297. Beide u erden 
gebunden von ihm Kriemhitde über- 
liefert, 2290. 2299. Etzel und er 
beweinen die Toten, 2314. — {Diet- 
richs Mannen heissen in k die Wiil- 
finge.) 

diesen, st. v. — diu^e — dö^, 
du^^en, — gedo^^en, laut tönen, 
schallen; der schefte brechen dös; 
gein der hoehe, 36,2.2242,2. 2296,2. 
Infin. subst. 461,2. 

d i k e , dicke, Adj. dick ; mit G. der schilt 
was drier spannen dicke, 416,2. 

dike , dicke, Ado. oft, mehrere mal hin- 
tereinander; 17,2. 10l,4:U.h.ZurVer- 
stfirkung der Adj. dike michel, 136,4; 
dike samfter, 583,4; — Compar. 
man sold iuch diker {häufiger) sehen, 
698,3. 1385,2. 

din, {aus Gen. von du); Pron.poss. 
dein. 

dinc, sL n. Ding, Sache; aller bände 
dinge was er im gereht, 100,2; 
manegiu dinc (manches) verlftn, 
1739,1; an vil manegen dingen tn 
vielfacher Hinsicht^ 762,3; ze allen 
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dingen in jeder Hinsicht^ 24,4; Den 
pris von allen dingen, 918,1. — 
Mit einem Adj, dient es zur Umschrei- 
bung eines Subst. aller valschen dinge 
aller Falschheit, 802,3; sorcllchiu 
dinc Gefahren,, 1967,2. — Mit Gen. 
oder Fron, Foss, alles, was jemanden 
betrifft^ Sache, Lage, Umstände, An- 
gelegenheilen*, im Sing, ir dinc in 
höhe stät es geht ihnen sehr gut, 
511,4. 1386,4. 1836,4; der dinc 
vil zierliche stät, 689,4; des (des 
Klosters) dinc vil höhe an ören etat, 
1082,8. €.; swie mir mtn dinc da 
knm, wie es mir auch da ergehen 
mag, 332,1. C; sit im stn dinc 
nach Heichen so rehte kümmerlichen 
stät, da es ihm seit U. Tode betrübt 
geht, 1138,4; im Flur, ich hän üf 
öre lä2;en mtnin dinc, 1965,2. 
dine = die ne. 

dingen, (ahd, dingön^ schw. v, einen 
Vertrag abschliessen, weit ir mit in 
dingen, 145,1. 
dise(dis)halp, diesseits^ s. halhe. 
diser (dirre), disiu, di^ u, ditze. 
Gen. sing, m, u, n, dises, diss (disses, 
1487,4), f. diser u. dirre. Dat. disme, 
disem, f. diser (dirre), Gen, plur. 
diser, (105,1); u. dirre (1937,3); 
Dieser, stärkeres Fronom. demonstr. 
— Gegensatz zu jener', in dirre 
werlde, 13,4. 21,4; mit schwach und 
stark flectiertem Adj. disin starke 
höchgeztt, 527,4; von disem hertem 
strite, 1929,3. 
diu, {Instrument.) zu der, s. der. 
diu {Gen. dinwe) st. f. Magd, Diene- 
rin, Scluvin; diu eigene diu din, 
771,4 ; ja, 80l vor küniges wihe nim- 
mer eigen diu gegän, 781,4. 
dö, Zeit-Adv. 1) demonstr, damals, 
dann, da {Gegens, nu) ; da^ dö die 
tumben wären, wie grise die nu 
sint, 1736,2; zu der Zeit, als das 
Ereignis statt fand, oder die Zeit 
bezeichnend, zu der den Erzähler die 
Folge der Ereignisse führt, 14,1. 



20,1. 28,3 u. h, dö lie^^en si^ dö 
bltben, 814,1; in der selben zite 
dö, 377,1; dar nach vil unlange dö, 
1056,1; einen Gegensatz einführend : 
Dancwart der was marschalc, dö 
was der neve sin truhsae^e, 11,1. 
848,3. 2) Äß/öA'ü; als\ der Nachsatz 
wird bezeichnet durch keine Fartikel, 
138,4 u, h. oder dö, 168,1 u, h, 
oder Ausruf, 372,1. 656,2; Ins Cau- 
sale hinüberspielend, 909,4. 1000,3. 

doch, Adversat. demonstr. Ade. doch, 
dennoch; 44,3. 54,4 u. h. mit unde, 
885,1. 1964,4 ; — ob — doch, 156,3. 
1388,4; Ö da^ — doch, 186,4; swie 
— doch,919,3. 971,2; swa:? — doch, 
671,2. 56,3. CD.; in der Aufforde- 
rung: nu sol mtn hörre Gtselher 
nemen doch ein wtp, 1616,1 ; muget 
ir mir doch sagen, 2253,1. 0. ; in 
der Versicherung : der was doch min 
eigen, 1679,3; ja — doch, 1791,1. 
1933,3; hebt überhaupt die Wirklich- 
keit hervor \ ist Rüedegördoch tot, 
2251,1.728,4. 1082,34. C. 2043.1. 

doe neu , schw, v, singen, spielen ; ////*. 
subst, der selten doenen, 1772,3. 

doln, schw, V, {ahd. dolön, tholön) 
leiden, ertragen; dö^, den er ö d4 
dolte von dem slage grö:^, 1985,2; 
michel arbeit, 2113,4; dolt mit mir 
diu leit, 976,1; ungemach, 213,3. 
CD.; michel schowen von vrouwen, 
243,2. Ih. 

dön, st, m, Ton; er videlte sües;e 
doene, 1643,3. 1901,4. 

dorf, St. n. Dorf; 939,7. 

dort, räuml, demonstr. Ado. dort 
{Gegens. hie); 477,3; dort an jener 
want, 1636,3. 

dös «=» dö sie. 

dö:^, st, m, {zu die2;en) Geräusch^ 
Lerm; 883,1. 1295,1. 2164,3. 

d räche, schw. m. Drache, 845,1. 

d rse j e n , schw. v. Frät, draete, dräte, 
sich wirbelnd, drehend bewegen; die 
schcfte draeten höhe über des kü- 
niges (für des C) sales want, 1818,4. 
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1978,2; da^ ü^^er dem Schilde drsete 
genuoc des edelen gesteines, 926,2 ; 
da^^ fiur dräte dan, 1552,3. 1975,3. 
2225,2. 

dran = dar an. 

dräte, Adv. eilige alabald; 715,1. 
2285,1 Ih. 

dri, Zahlu\(irei; «w/Zec/. drikünege, 
4,1; dri naht und drl tage, 997,1; 
— flectiert: — drle Prünhilde man, 
419,3; drie degene, 1726,2; drle 
tagezlte, 999,5; driu spil, 326,3; 
driu tüsent, 1413,3 ; der drter kü- 
nige man, 10,3. 528,2 «, ö". mit 
drin starken wunden, 187,1; in 
drin wochen, 682,1 ; mit drin tüsent, 
1286,2. 

drin = dar in. 

drinne = dar inne. 

dringen,*/.», dringe — dranc, dran- 
gen — gedrungen. 1) Intrans, sich 
drängen ; dö die von Burgonden dran- 
gen in den strlt, 202,1. 203,3; zuo 
dem strite, 2225,1; zuo einander, 
207,2; da^ mir hluot zen nagelen 
allenthalben dranc 601,7 C. ; sin 
wäfen durch die helme dranc, 1 907,2 ; 
sidrungen da si sähen, 283,3. 1 797,4. 
1758,1; Inf. subst. 207,1. 279,2. 
551,5. schallen unde dringen h^t 
der fürste von manegem snellen 
degene, 1755,15. C; Reflex;, sich 
dringen: ja muose si sich dringen 
mit den helden, 1804,4. 481,3; 
2) Transit, drängen ; da^ ir iuch lä^et 
dringen, 1741,2. 

drite, Zafdadj. der dritte; 339,2; 
die driten k^re, 2229,3. 

dri^ec, (drl-zec — zehend) Zahlw, 
dreUisig\ drt^ec tüsent degne, 159,2; 
von drl^ec slnen mannen, 189,2; 
dri^ec miner man, 676,1. 

drö, St. f. Drohung; 1880,1. 0. 

drunder = dar under. 

drüfe = dar üfe. 

drö u wen, schw, v. drohen; nu lät 
daz dröuwen (drewen B), 1880,1 ; 
Part, gedröut (gedreut BC), 409,1. 



drücken, (ahd. drucken) schw. v. 
Frät. dracte, drucken; si dracte in 
ungefäege an einen schrtn, 620,4. 
623,2; er druhtes (sie) an da^ bette, 
624,3. 

du, du, (duo, 782,3. du A); (häufig 
enklitisch zum Zeitwort). Gen. din 
«. s. w. du; Fron, der 2. Person. 

dulten, schiß, v. dulden, ertragen; 
ha^, 1146,3 (dulden BC). 

dun = du ne und du in. 

dünken, Anom, schw. v. Prät. dühte 
Conj. diuhte, (1344,2;) rfö«/5-c»; mit 
Acc. der Person, da^ endunket mich 
niht guot, 150,1. 156,1. 324,4 u. h. 
ob e^ sine mäge dühte guot getan, 
1142,3; mich dunket als Zwischen- 
satz^ 102,11; — Absol. diu wlle 
dühte niht lanc, 754,1. Mit Genit. 
der Sache : die da wolden ze lande, 
dühte des ze lanc, 636,2 ; s6 si des 
dühte guot, 1076,8. C. 

duo =» du und 

duo = dö 2169,2. A. (:fruo, 1757,4). 

durch, Präpos. mit Acc. 1) räum- 
lich : durch; Kriemhilt sach durch 
diu venster, 132,3; er sch6^ in 
durch da^ erlüge, 922,2; slahen 
durch die helme, 1882,2; komen, 
varn durch diu laut, 1277,3. 1230,2. 
loufen durch den kl^, 917,3; das; 
bluot nider durch helme ran, 2148,4; 
2) Causai; Mittel bezeichnend: vil 
manic rlchiu tjoste durch Schilde 
wart genomen, 552,2; Ursache: so- 
wohl die nähere (Veranlassung) als 
die entferntere (Absicht), von, wegen, 
um — willen; durch sin eines ster- 
ben starp vil maneger muoter kint, 
19,4; durch slnes libes sterke reit 
er in menigiu laut, 22,3; diu ede- 
len kindelln ladet man zu dem lande 
durch die höchgezlt, 29,3; durch 
höfscheit aus Höflichkeit, 130, 1 ; durch 
haa; aus Hass, 1076,3 ; durch reht, 
594,1; durch vorhte, 1064,8; durch 
die hüsfrowen (ihretwegen) si sähen 
nieman wol gemuot, 1167,4; durch 
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didi (mm deimeUnütm) mit im ich 
beni^erani hin, 401,3; — dnrdi ir 
sooes liebe, iArem Sohmt zu litb^ zm 
Gefallen^ si teilte rdtei; golt, 41,3; 
froowe ir solt mht weinen durch 
den wülen ndn mm memeiitüien, 62,3. 
70,3; ir solt riten dnrch den wil- 
len ndn und onch dnrdi Kriemhüde, 
500,1; dnrch der schcenen willen, 
259,1. 331,4. — Hotic der BiUei 
hilf mir dnrdi aller forsten tngende 
A^ Amelnnge laut, im — willen^ 
bei, 1920,3; nein, dnrch got den 
liehen, MM GolUxwiOtn, 1497,1. — 
488,1; Zweck z mm ttiUen, halben, 
dnrch knrzewfle um sicA K. zu ter- 
schufen, 134,2 ; dnrch snone Sühne, 
Versöhnung halber, 1334,3. 2110,2; 
dnrch hilfe, mm zu helfen, 1914,3; 
besonders mU Infinit, um — zu\ durch 
striten, 120,3; durch schonwen, 
757,3; durch rouben, 1114,4; — 
durch das;, deshalb: da^ wart durch 
da^ getan, da:^ 1797,3; durch da^ 
weU, 1304,3. 1417,4. 1671,1.1693,4. 

durchsniden, sL v. durchschnei- 
den; dsLa^ dd ir herze vol durchsneit, 
973,4. 

dfirkel, AdJ. durchlöchert; 217,2; 
▼on den Tiuschen gesten wart dür- 
kel maneges Schildes rant, 1294,4. 
1816,4. 



dnrfen, mmfm, r. — ich darf, du 
darft, er darf^ wir dnrfen — dorfte, 
dörfle. — Mä dem infin, Sol haben 
zu, Ursache, Grund haben zu, brau- 
chen; mit der \eg. do endorfte 
Kriemhüde nimmer leider gedn hatte 
niemals Ursache betrübter zu sein als 
damals, 861,4 ; des dorft er sich niht 
schämen {hatte er keinen Grnnd), 
660,2 ; Jane darltu mich niht grüei^en 
brauchst nichts 1860,1. 57,3; ime 
dürft uns niht reizen, 2204,2 ; e^n 
durfte kunec so jungra'niemer küener 
sin gewesen es dürfte wohl nie ein so 
junger König kühner gewesen sein, 
2232,4. 117,4. 294,2.^77,4. 1607,4. 
1705,4, 

D ü r i n c , Ji. ^r. Volksn. Thüringer, die 
Düringe, 2011,2; dann Ländern. 
Lrnmt von Dnringen, 1285,3. 
1968,2 (Durigen C); die Ton Du- 
ringen AC (Dflringen B. Durgen Ih), 
1815,2; Yon Dürengen laut, 1816,3. 

durst, St. m. Durst, 2050,3. 911,1 ; 
(zu derren, dörren, trocknen). 

dflrsten, (ahd. dnrstjan) schw. v. 
Prot, durste, iatp. mit Accus, dürsien; 
swie harte so in durste, 919,3 ; dOr- 
stennes not, 2051,2. 

dus = du sie. 

duj;, St. m. (zu diesen) Lerm, Schall; 
Yon eines hornes du^, 886,6. 
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^, Zeitado. abgekürzt aus 6r frülter^ 
vordem; als in was ^ get&n, 33,3. 
40,2; alsam S, 614,3 «. h. als 
Präpos. mit Gen. d des, zuvor, vordem, 
1650,2. (So in C. nach Uoltzm,); 
mit d4: d da, zuvor, früher, 99,3 
(CD). 307,1. C. 986,2. — Conjunc- 
tion: ehe, betör; ^millndic. 309,1. 
310,2. 740,3; (So inA; die g. L.^ 
da^r) 956,4. mil Conj. 193,3. 338,1 
». /i. — 6 das;: ;7tf/ tmüc. 334,3. 



342,2. 561,1 u. ö. mU ConJ. 186,4. 
548,1. — ^ im Hauptsatz und Ne- 
bensatz, 6 ¥rir rAmen dai; lant, wir 
mfle^en ^ bereiten w&fen, 1095,2. 
1391,2. 
^ , sL f. abgek. aus dwa, §a (eig. end- 
los lange Zeit) seit langen Zeiten gel- 
tendes Recht, altherkömmliches Gesetz, 
Sitte; nach ritterlicher 6, 34,3; 
Norm des Glaubens; s6 vil der reken 
in kristenlicher d, so viele Christ- 
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liehe Ruf er, 1202,1; kristenlicher 
orden und ouch der beiden 6 
(— orden), 1275,2; — das durch 
göUtiches und menschliches Recht ge- 
heiligte Band der Ehe, warumbe er 
nibt enneeme ein wtp ze stner e, 
324,3. C. 

ebene, AdD, gleichmässig, genau ad- 
gernessen; ir ros in giengen ebene 
(weder zu langsam noch zu schnell)^ 
72,4. 1279,3. CR.; ir schif gienc 
oucb ebene, 369,4 ; ir ros stuonden 
ebene weder zu hoch noch zu nie- 
drig, 369,3; sin ros truoc in ebene, 
887,2 ; slac, der ebene {gehörig) und 
tiefe wac, 2147,2. — genau^ sorgfäl- 
tig, ebene bedenken, 404,4. C. — ge- 
rade, jetzt, (?) oucb was Prtinhilt eben 
ze tische gegän, 565,4 A.; *. Lachm. 
z. d, St. — in ebene M, neben, (in 
gleicher Linie) ConjecturVs, 1303,4. 

eber, st. in, Eber; 881,1. 

ebe rswin, */. «. Eberschwein, (tautoL 
Zusammens. wie Karlman, Haderlump 
u. a. 1883,3. 

ecke, sL f. Schneide einer Waffe \ 
2214,2; (hmßg im Flur, weil die 
Schwerter zweischneidig sind), 74,4. 
187,3. 896,3. 2122,2; vorn g6r, 
418,4. 

Ecke wart, n, pr, 9,3. 645,4. 
1572,1 (Eckhart a) Acc. Eckewart 
(— en C), 1167,3 u. —ten, 1252,2; 
Markgraf am Hofe zu Worms, Ein 
treuer Anhänger Kriemhildens zieht 
er milihr inSiegfrids Land^ 645,4; 
bleUft bei ihr in ihrem Witwenstande, 
1041. begleitet sie zu den Hunnen, 
1223. 1252 und wird ihr Kämme- 
rer, 1338,3. Bei der Ankunft der 
ßurgunden hütet er Räedegeres 
Mark, 1672; warnt sie 1575 u. weiset 
sie zu Riiedeger, 1581 — 5. 

edel a=adel, st. n. (sL f als siner 
edelzam, 24,1. D.;) edle Geburt, an 
edel und ouch an schoene, 324,7. C. 

edele, edel, A(&. von gutem Ge^ 
schlechte (wol geborn) ; {nie im moral. 



Sinn,) künige edel unde rieh, 4,1; vil 
edel künigtn, 589,2 ; edel man (stets 
getrennt), 14,3 ; edel wip, 1084,2 ; ein 
edel brüt, 1822,4; diu edelen kindeltn, 
29,2; — edel böte, 1164,2; edel 
ingesinde, 1631,1; ein edel bur- 
gsere, 977,4; ein edel spilman, 
1416,1 ; — er ist von edelem künne, 
102,10; iwer edeliu haut, 348,18; 
§ln edele^ gebeine, 1082,30. C.; — 
in seiner Art von seltener Vorzüglich- 
keit (von Sachen); vil manec edel 
stein (stets gelrennt), 281,1; edel 
gesteine, 656,3; da:;golt vil edele, 
791,1; borte, 415,1; spise, 38,2; 
marmelstein, 388,3; rocke, 535,3; 
pirsgewant, 861,2; kocher, 897,2. 

edelguot, AdJ, (tautol, Zusams.) 
edelgeborn; riter, 598,2; cf 1614,4. 

egesltch = eisltch. 1672,4. Ih. 

6haft, Adi), im Gesetz begründet j 
rechtsgültig, (bes. Juristischer Tertfu- 
nus) überh, begründet; des twanc in 
dhaftiu not, 927,4. 

ei, InterJ, (der Klage), 983,4. 

eigen, AdJ. (Partie, von eigan, ha- 
ben) eigen, was mir und keinem an- 
dern gehört; bort der Niblunge der 
was doch mtn eigen, 1679,3; min 
eigen lip, 376,7. C; hörig, (Ggs. 
vri), dienstbar; (alle dienestliute hei- 
2;ent eigen, man ^ret si mit disem 
namen da von, da^ si der fürsten 
eigen sint. Schwabensp, Landr. 253.) 
ir man derst unser eigen, 756,8. 
667,3. 764,3. 770,2. 784,2; mit 
Gen. iemens eigen, 467,2; — diu 
eigene diu, 771,4. 773,1 ; — bürge, 
die unser eigen sint, 639,2. 2026,2 ; 
mit dem Zusatz : holt : eigen holde, 
746,3 ; dem eigen holde dtn, 574,3; 
Subst. Eigenthujn; iwer erb und iwer 
eigen, (erworbenes G rundeige nthum); 
109,3. Ih. 

e i g e n m an , £/. //{. Lehnsmann, Dienst- 
mann, Vasall; 765,2; (Gen. eigen- 
mannes ABC. eigens mannes Dlh.) 
eigen man, 375,3. C. 746,3, Ih. 
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ein, Zahlw, ein ,u, Mubestimmtes Pron, 
irgend ein; vor Subst, im Nom, 
immer f i?n Accua, häufig (im Neutr, 
im?ner) unflectiert. 1) Zahlwort: stibsL 
min eines (mea unius) hant, 60,1; 
unsereiner, 113,2; ein der recken, 
1732,1 ; ich sih ir eine stän, 380,1; 
ein ir höhsten mäge, 491,1; der 
{deren) eine, 324,3. 945,4 ; der sol 
ich einer stn, 155,3. — AdjecL ir 
habet einen muot, 374,1. 1310,1; 
einer rede jehen, 375,2; bl der 
einen naht, 453,1. — einander 
{abkürzender Ausdruck der Recipro- 
cität, stets iinflectiert\ 184,2. 207,2. 

212.2. 540,4. 1248,2. — 874,4. 

568.3. — 2) Unbestimmtes Fron, 
irgend einer; folgt ein flectiertes 
AdJ., so steht dies bald in starker, 
bald in schwacher For?n : eine^, heilet 
tarnkappen, 334,7. {Gr, Gr. 4,454;) 
ein sneller degen, 177,2; in einer 
kurzer stunt, 876,2 ; in eime grim- 
mem muote, 1705,2; zuo eime kal- 
ten brunnen, 860,3 ; zuo einer stol- 
zen Witwen, 1083,4; so waer er 
küene ein man 1993,3. C. (ein 
küene man, ADJ. — B. lä'sst den 
Artikel aus^. Eigenthüml. ein vor dem 
Vocat. stt willekomen, Slfrit, ein 
edel riter guot, 291,3; Vom Subst. 
durch das Fron. Foss. oder Genitio 
getrennt, einen slnen mäx;, 1953,2; 
ein ir gesinde, 394,1; ein Dietri- 
ches man, 2172,3; ein Slfrides 
jägere, 886,5; ein des Hinnen mäge, 
1832,1; — vor dem Superlativ: ein 
der beste, 666,3. g. L. — ein der 
allerbeste, 2157,2; ein den besten, 
1173,4. g. L. — vor Abstracten: 
durch einen grölen nlt, 781,2; — 
vor stoffl, Subst. ein permint, 285,2 ; 
ein gras, 388,3. 415,2; ein sn§, 

477.4. C. ; — vor Infin. ein weinen 
und einklagen, 1004,4; ein schoene 
danken, 1107,2; ein striten, 1546,4; 
ein strafen, 2185,4; ein schelten, 
2186,2 ; — im Flural: ze einen sune- 



wenden, 32,4. 2023,1 ; in einen zlten, 
1083,1; in einen listigen siten, 
670,4. BD. ; — 3) eine, ein, all-ein^ 
ein einer recke, 1884,2. C; si einen 
zwöne, sie beide allein, 2236,2. C, 

2245.2. BCIh. 1698,2. C. — ich 
Bol^ der eine sin, ich werde der ein- 
zige sein, der bleibt, 224,5 *. Z. ; da^ 
sol ich eine wenden, 122,1 ; dö 
reit er eine danne, 179,3; Ob ich 
eine h^te drl^ec laut, 521,1; da^ 
eine erziugte ir 11p, das sie allein 
zeigte, 779,4; swie eine du hie llst, 
1074,4; ja enst^t nihtHagene eine, 
2044,2; alle^ sin gewsefenman im 
einen truoc, 419,10. C. ; er truoc in 
slme sinne ein minnecUche meit, und 
ouch in ein (= einen) diu frouwe 
131,3; {^m fehlt Db ; dann ist ein natür- 
lichunbestjrtik.)— 227,4t, g.L. 582,8. 
996,2. 1077,7. C. 1398,3. 1874,4. 

1967.3. 2041,1. — Verstärkt al 
eine, 227,4. 564,4. 2245,2; und 
alters eine, 1873,4. 2255,3; — 4) 
eine, einsam, ohne etwas; mit Gen. 
alles mlnes tröstes bin ich eine be- 
stän, 2266,4; — Adverb. Ausdr. 
in ein, m eins zusammen] kristen 
unde beide wären (zugen C) niht 
en ein, 1789,2; (ist vom Singen 
gesagt). 

e i n e c, adj. einzig ; min einiges; kint, 
64,2 ; ein einic recke, 1884,2 ; ge- 
gen einigem sporn, 1598,8; daseist 
min einic sun, 1851,3. 

eines, {Gen. v. ein) Adv. noch eins, 
noch einmal, 669,2. D. 1008,2. g. L. 

einlif, Zahlw. eilf, 968,2. 

einlift, Ordn. Zahlw. eilfte, 756,4. 

einst = eines {Gen. von ein) ein- 
mal-, noch einst, 1008,2. #A. 

eis lieh, Adj. {zsgz. aus egisUch, zu 
ege, Schrecken) schrecklich, fürchter- 
lich', räche, 944,2; eislich sin ge- 
siune, 1672,4. 

eit, st, m. Eid {gew. Flur.); 100,1. 
334,1 u. h. den eit bieten sich zum 
Eid erbieten, 802,2. 
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Elbe, «. pr,^ 1184,2; (als Grenze 
den deutschen Reiches nach Osten), 

eich, st, m,Elenthier; 880,1; (ahd, 
elaho, tat. alces) ; (ibi (oben in Scan- 
dinavien) capiuntur uri, bubali et 
elaces. Adam. Brem. 4,31.)- oder 
Steinbock? ibex, eiche, älch, alch, 
ein wilt bock, (= capricornus, 
steynbock), Diefenbach Nov, Gtoss, 

eile, schw, /*. X^m tat. ulna, ahd. 
elina) Elle; wol gegen einer eilen, 
1552,3. C. 

eilen, st. n, Kampfeseifer, Kraft fnit 
Tapferkeit verbunden ; ein ellens lieber 
man, 7,3 ;iwer starke^ eilen, 1507,4; 
ir eilen und ir sterke, 2296,1; — 
sin eilen zuo der fuoge, 1773,2; 
den ger schös; mit eilen da^ Sig- 
mnndes kint, 433,2; mit eilen in 
Sturme werben, 2150,2; sit räch 
sich mit eilen Kriemhilt, 1045,4; 
Manchmal im Flur, von dtnen eilen, 
112,2. 236,1. 329,10. 

611 ^ n d e , */. ». anderes Land, Fremde, 
Verbannung, 2094,4. 

6 1 1 ^ n d e , AdJ. der in oder aus einem 
fremden Lande ist, fremd^ in der 
Fremde; die eilenden geste, 427,4; 
(vriunde) die durch mine liebe wel- 
lent eilende stn, 1222,2; die stol- 
zen eilenden, 1772,4; (eilende), 
2105,4; unser eilender unser, der 
Fremden^ tot, 2130,4; min eilendes, 
mein, des Fremden, solt, 1497,3. a. 
1620,1. C; — diu eilende, 1252,4; 
diu eilende meit, 1329,3; diu ei- 
lenden kint, 1869,1 ; nicht auf ei- 
genem Grund und Boden angesessen, 
sondern mit fremdem Gute belehnt; 
wir, sagt Rüdiger, sin hie eilende 
beide ic^i unde min wlp. 1614,8 
{vgl. 1619,4) Gengier, Rechtsalter th, 
im Mbel. L. 1861, S. 9 An?n. — 
ohne alle Bluts freunde , (eilende van 
vrunde Richtsteig Lehnr. 45 § 4. 
Homeyer, Glossar^ S. 532) ich beere 
min diu liute niwan für eilende 
jehen, 1343,4. — unglücklich. Jam- 



mervoll, min vil eilendes haut, 
2081,4. 2101,4; Dietrich nennt sich 
eilende nach Verlust seiner Leute, 
2266,3. 2282,4. 

e 11 e n (t) h a f t , A(ü\ der ellenhat ;durch 
eilenthaften muot kühnen Sinn ; 22,2. 
498,2. 1175,4. 1987,4; mit ellent- 
hafter gir, '2230,4. C. 

e 1 1 i u , fem. Sing, u, Neutr. Flur, von al. 

Else, n. pr. Herr der Mark an der 
Donau, 1486— -86. 1548 — 55. 
1485,4; der Elsen man, 1492,3; 
verge, 1501,4; da^ Elsen laut, 
1493,3. C. 

en, ff^gß^.=den, 1483,3. 1716,3. C. 

en, Negation siehe ne. 

en, in adverbial. Ausdrücken vor Subst, 
und Adj, «== in. 

e n be r n , 6/. t* . (ich en — bir, Gegens. 
zu bern) ohne etwas sein; mit G. 
die sin doch lihte enbären, die sei- 
nett Verlust gar nicht fühlten, di 
weinden Sifrides lip, 989,4; des 
enbaer ich harte lihte, daran liegt 
mir wenig, da^ ich immer hie ge- 
saehe den Volkßres lip, 1442,1; si, 
waen, des lihte eflbaeren der an der 
tür da st&t (?nit leichter Ironie), 
1896,3; deich ich iwer gäbe mac 
enbern, 1682,7. C; ir ungelücke 
wolde des niht enbern, 2258,1. Ih. 

en -bieten, st. v, durch einen Boten 
sagen lassen, mit Dativ der Fers. u. 
Accus, der Sache (oder Nebensatz); 
daa; enbiet (hnper. = enbietet) in 
dar, 145,1 ; — msere, 713,2. 822,3; 
dienest, 510,2 u. h. dienst unde 
triuwe, 1394,1; liep und alle^ guot, 

1350.2. 1366,1; fride, 2175,4; — 
Der Bote wird bezeichnet durch bl: 
bi den (durch sie) enböt er msere 
in Sifrides laut, 676,3. 1132,1. 

1364.3. — Ohne Dativ oder Accus. 
saget was; ich enbiete heim in unser 
laut, 1354,3; slt da^ uns min swester 
sövriuntllche enböt, 1410,2. 1867,4. 

en -bin den, st. v. lösen; ö simich 
enbunde, 600,2. 
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en- bissen, sf, v, essend oder trin- 
kend gemessen^ absol, 886,2; dö si 
enbi^^en wären gegessen hattm^ 

1265.1. 1626,1. 

en -brennen, schu\ r. entzünden, 
552,4. Ih. 

en-brinnen, si. v, in Brand gera- 
ten, 552,4. 2048,3. CDIh. 

end, ConJ. «= ^ eAe, bevor; 204,4. 
370,2. 403,2. 410,2 w. h. (nur in A.) 
Gr. Gr, 3,594 ; Zarncke Heitr. S. 224. 

ende, */. fn, n, «. äusserster Punkt 
in Raum und Zeit, Ende; ze ende 
des ringes, 438,2. 1998,3; von 
houbet unz an:^ ende, 895,2; dö 
diu nabt bet ende, 749,1; bie hat 
das; mser einende, 2316,4; e^ hat 
nn alle^ ende an uns, sorge nnde 
leit, 934,2; besonders das Lebens- 
ende, der Tod, unz an ir cndes zlt, 
6,3; an das; ende mtn, 155,4; nnz 
an den ende, 2168,4; in hat Ha- 
gen den grimmen ende getan, 
2001,4; stn starkes; eilen bot vil 
maneges (manches Heiden) ende ge- 
tan, 1887,4. C; — an ein ende 
komen ist, es' ganz erforscht, er- 
fahren hat, (791,3. 224,2* Z.); wer 
es aiso ein ende b&t, (667,4 C); 
es genau erkennt, der kan es (ein) 
ende geben votWindig oder bis zu 
Ende angeben, völiig berichten, 12,4; 
des wolde ich gerne ein ende hän, 
667,4. C; ze ende sagen, 534,4; — 
Adverb, manegen ende vielfach, von 
manchen Seiten, 327,6.0.669,1. C. ; an 
manegen enden, 270,4; an allen ende 
(in omnem finem) überail, 872,2; 
vieren enden zünden an den sal, 
2046,2 ; an dem ende, zuletzt, 21 16,4. 

endellche(n), i4^i?. («ÄCÄ</c»i ende 
strebend, eifrig) vollständig, genau, 
sicherlich-, wi2;^en, 1377,4. 1441,3; 
des beten endeltchen {sicherlich, 
wahrlich) die riter klage, 700,2; 
des gie in endeltche not, 71,4. C.; 
da^ ist endellcbe (gewisslich) w&r, 

1046.2. D. 



enden, (ahd. enddn) schw. v. en- 
digen, 54,3.2230,4; — sich enden, 
636,4. 

e neben (aus in eben) Präp. in glei- 
cher Linie mit, neben; dö im diu 
gie en eben, 294,4. Jh.; — ennebn 
Dietriche, 1660,2. D. 

eneln = in ein zusammen. 

en-gän, st. v. entgehn; 880,4. 

enge, AdJ. enge; venster, 383,3. 

engedien = en gedien, *. dienen. 

en-gesten, schw, v. (zu ge^st) ent- 
kleiden; 1767,3. C; (Ggs. gesten 
schmücken). 

engestllch, AdJ. (= angestltch), 
wobei Gefahr ist; vor engestltcher 
not, 1449,3. 

engegene, s. gegen. 

en -gelten, st. v. bezahlen, Strafe 
wofür leiden, Nachtheil von etwas 
haben (Ggs. genie2;en); mit Gen. ir 
soldet mtn genießen, nu engeltet ir 
mtn, 2112,3; stns tödes muose en- 
gelten, der sin nie niht genö^, 910,8 ; 
slnes Zornes muose engelten vil 
manic ritter gemeit, 1917,4. C. ; 
dö engalt er slner zühte für seine 
Höflichkeit musste er büssen, 921,1 ; 
des ich enkolten hän, 930,3; des 
enkiltestu zenHiunen, 1860,4; en- 
gultes (Conj.) ander iemen, 1837,8. 

e n g i e s; e n , f /. t;. aus einander giessen ; 
da^ wa^^i^er was engo^^en, 1467,1; 
(ergoßen D). 1468,3. 

enhant, s. baut. 

enhein = dehein. 

enhende, s. haut. 

enkäni=s engän. 

enkegen, s. gegen. 

enkelten -» engelten. 

enlant, adv. im Lande, daselbst; 
311,3. g. L. 

enmitten, s, mitten. 

enouwe, s. ouwe. 

en-phähen, anom. st, v, enphähe, 
(enpbsBbet, 1690,3. C. ; die übrigen 
Hss. enphähet) — enphie, (enphienc) 
enphiengen — enphangeo, — em- 
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p fangen j gegeben bekommen; gäbe, 
521,2; 16n, 1129,4; wunde, 1993,4. 
— einen Kommenden empfangen^ 
(griissenä und leitend bei der Hand 
fähren)^ si enphiengen die geste in 
ir htoen lant, 76,3. 389,3. — Gün- 
ther vil flt2;eclich enphie den gast, 
1126,2; mit küssen güetltche, 
1290,4; mit gruo^^e, 1292,4; min- 
neclich, 546,2. — mit swinden sie- 
gen, 2232,2 ; — si emphiengen im 
da^ marc, nahmen ihm ab, 898,3. 

enphalten, s, envalten. 

enphelhen, st, v. zur Besorgung 
übergeben; uns snln dtne liate vil 
wol enpfolhen wesen, 2102,3. 

e n p hi n d e n , st,v, durch das Gefühl 
wahrnehmen; mit Gen, 297,3; der 
wnnden, 1989,1. 2000,1. 2234,1. 

enpfüeren, schu\ v. (weg — be — 
nehmen) einem andern eine Klage oder 
einen Anspruch abgewinnen {durch 
Eid oder Kampf), für unwahr er- 
klären {durch einen Reinigungs-Ei/f), 
801,3; (Alle Mss. ausser A.) 

ensamt, ensament, Adv. zusam- 
men; 1776,2. 673,3. 

Ense, n. pr. Ens; üf zno der Ense, 
1241,2; bi Ense üf da2;Yelt, Name 
der Stadt Ens, 1244. 

entar = en tar. 

ente, st, f, Ente, als wild enten, 
1476,1 D. (oder vom Sing, ant?) 

enthalten, st. v. ins Haus aufneh- 
men, bewirten; weit ir min böte 
sin, ob uns welle enthalten Rüedeg^r, 
1580,2. g. L.; reß, zurückbleiben^ 
stillhalten, na enthaltet (enthalt A) 
iuch, ritter unde kneht, 1527,1. 

entladen, st, v, ent- ausladen; dö 
si das; schif entlaoden (ausgeladen 
hatten), 1521,1. 

entrihten, schw, v, der rihte be- 
rauben, in Unordnung bringen; die 
selten, 2206,2. 

entrinnen, st, v, entfliehen ; da^ ir 
im niht entran, 877,3. 880,3 u, ö. 
yon disem lande, 1492,4. 



en-triwen, s. triwe. 

entrüsten, schw. v, Fra't, entrüste 
(Ggs. rüsten) (die Rüstung, Klei- 
dung) ausziehen, abnehmen; rtche 
setele, 1302,3. C. (sonst mit Acc. 
d. Pers.) — (entlösten vil der reich 
satel, a). 

entsläfen, st. v, einschlafen; dö si 
entsl&fen wären, 1774,1. 

e n t s 1 i e ^ e n , 67. r . aufschliessen, öff- 
nen; entsliu^ üf da^ tor, 457,1. 
1930,3; kameren, 1210,3 ; diu bure 
was entslo^^^en, 389,1; vil venster 
wart entslo^^en, 1649,1. C. 

entsweben, schw, r. in den Schlaf 
bringen; dö entswebete er an den 
betten vil manegen sorgenden man, 
1773,4. 

entvallen, enpfallen, */.». «»«^ 
fallen ; er (der tote Wolfhart) enpfiel 
im Ü2; banden, 2237,4. C. ; entfallen, 
verloren gehn, in was der tröst en- 
pfallen, 2113,2. C. 

entwäfen, schw. v. entwaffnen; dö 
entwäfende da^ houbet manic ritter, 
2019,1. 

e n t w e r f e n , */. V. zeichnen undmalen ; 
sam er entworfen wsere an ein per- 
mint, 285,2. 

entwesen, an^m. st. v. ohne etwas 
sein; mit Gen, stt da^ es n^tp un- 
saelde niht langer wold entwesen, 
2258,1. 

entwichen, */. v, fortgehn, mit Dal, 
d, P, da^ volc was im entwichen, 
583,5 ; do im begnnd entwichen von 
houpte der dö^, 1985,1 ; ir begunde 
entwichen ein teil ir swsere, 1653,2. 
C. — 628,8; weichen, ausweichen, 
er entweich der fürsten zorne, 
1079,2 ; ich entwiche in durch vorhte 
nimmer ü^ helfe einen fuo^, ich 
entziehe euch meinen Beistand nicht, 
17 16,4 ; (so entwichet iu durch vorhte 
nimmer min vuo^, K.) als Besiegter: 
1989,3; u. Gen, d. S, ich entweich 
iu nie triwen, 1223,3. C; mit I¥ap, 
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trinc mnost entwichen zno den von 
Tenelant, 2002,1. 

enzünden, schu\ v, Prät. enzunte, 
anzünden) 473,1; sich, 291,2, CE. 

er, si, (sie, s!) e^ (i^), Gen, stn, ir, 
es (is) u, sin, DaL ime, (im), ir, 
im, Acc. in, sie, (si) e^, Plur, N, sie, 
si, G. ir, D, in, Acc. sie (si, se 342,1 
A). Pronom, der dritten Person; auch 
reflexiv, — Vielfach mit Lautschwä- 
chungen dem vorhergehenden oder 
nachfolgenden Worte angehängt; — 
e:^, h/fufig als unbeat, Obj, z, B, ez; 
rümen, 1396,1; e^ erbieten, 441,3; 
e^ erheben, 1817,7 u, a\ siehe Grl 
Gr. 4,333 ff. — als unhesL Prädikat 
ich bin ej; Sifrit, 428,7; ich bin^ 
der Elsen man, 1492,3. D. 

er, ahgek, aus herre {in A); er Lind- 
gast, 168,3; er Sifrit, 291,3. 302,1 
u. h. er Gnnther, 590,1. 614,2; er 
G^rnöt, 690,2; er Hagene, 836,1. 
1485,2. 

er amen, schw. v. {ernten) Strafe 
und Schaden wofür leiden^ hüssen; 
er lobete ir da^ e^ erarnen müese 
Kriemhilde man, 807,3. 858,8. 
1846,3. 2012,4 BD. 

erbarmen, schw, v. mit Accus, 
der Pers. erbarmen, zutn Er- 
barmen bewegen; dsLT, Bz, muose er- 
barmen die Gnntheres man, 806,3. 
2099,2; nu müe^e got erbarmen, 
da^, 936,1. — mit Dativ: ja erbar- 
met im (in CDIh) diu gäbe, 2135,2. 

erbe, */. n. Erbe; insbesondre das 
von den Eltern hinterlassene Stamm- 
gut^ Land und Leute : Dancrät, der 
in diu erbe lie^, 7,2; diu erbe min, 
112,3; din erbe und ouch da^ mine, 
113,1.640,3. 641,1. 649,3; wie ist 
s6 vil der erbe an in gewant, 
2076,2. G. 

erb ei t = arebeit, 1333)4. 

erbeiten, schw. v. mit Gen. erwar- 
ten; 446,4. 608,1. C. 1337,4. 

erheizen, schw. v. (faclit, zu bi^cn, 
Mssen lassen, weiden lassen, mit Ge- 



wöhnt. Auslassung des Objects) — 
vom Reitthiere niedersteigen; manic 
man erbeii^te nider von den rossen, 
212,1. 508,1; do erheizten si zetal 
von rossen für den Guntheres 
sal, 710,3. 246,3. 1831,2; üf da^ 
gras erbei^en, 1250,2. 1466,3; die 
geste erheizten sä zehant, 1602,3. 

erbieten, */. v. erbieten^ erweisen ; 
miteT, (Gr. Gr. 4,333 /f.); do erbot 
maus; den reken mit dienste dester 
baj; war man dienstfertiger, 441,3; 
dö man im^ so güetlich erbot so 
viel Güte und Freundlichkeit erwies, 
638,4. 734,4. 1021,1. 1765,3; so 
wol, 936,8. C. 1224,4 C.; ir sult e^ 
in wol erbieten, sie freundlich auf- 
nehmen, 1659,4. C.; e^ minneclichen 
erbieten, 2119,2; — ?nit Subst. 
eteslichiu leit, 1242,4. 0. 

erbinden, st. v. lo»binden; mit üf 
erbunden ' Schilden, 973,1; (wol 
richtiger üf erbürten oder erburten, 
DCIh.) 

erbiten, st, v. durch Bitten erlan- 
gen; 56,2. 

erbiten, st. v, warten, erwarten; 
mit Gen. do erbiten si der nahte, 
943,1. g.L. 727,3. 1816,2. 1998,1; 
u. mit an; si erbiten an den tac, 
sie erwarteten den Tag (um aufzu- 
stehen), 1625,3. C. 

erblichen, st.v. bleich werden ; stn 
varwe was erblichen, 928,1. 2006,1. 

erblüejen, schw. v. erblühen, rot 
werden ; dö erblttete ir liehtiu varwe 
239,4; (erbluote, I.) 

er böigen liehe, Adv, erzürnt; 
2304,2. C. 

erbouwen, schw. v. /V/r/. erbowen, 
erbauen; 372,6. C. 

erborn, Part, geboren; von arde 
hoch erborn, 5,1. BC. 

erb rinnen, st. v. in Brand gera- 
ten; da^ hüs von einem winde vil 
balde alerbran (enbran Jh.), 2048,3. 

erbunnen, a/iom, st, v, — erban, 
— erbunde — erbunnen u. erbun- 
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net — (zu g — an, g — unnen) mm- 
gönnen, entreissen ; mit Gen, ir habt 
uns hinne erbannet vi! maneges 
reken, 2241,4; nu hapt irmir er- 
bunnen aller miner man, 2267,3. 

erbürn, sckw, v, (zu bern) in die 
Höhe heben i mit üf erbürten swer- 
ten, 1866,3; Schilden, 973,1. CDIh.; 
Irinc höhe erburt den gör, 
1974,1. C. 

erde, schw. f. Erde; 950,1. 1001,1. 
1467,4. — alsam (da:^ wa^^er) erde 
wsere, 1317,3. 

erdie^^en, */. r. ertönen; palasande 
sal von dem wuofe erdö^, 2172,2. 
35,3. 578,3; das; al da^ velt erdö:^, 
185,1. 232,2; daz; gebirge allez; er- 
dös;, 902,4 «. h. — manee pusöne 
vil krefticUch erdd:^, 751,1; als 
eines lewen stimme der ktinic erdö^ 
mit herzeleidem wuofe, 2171,2. 

e r d r i e ^5 e n , st,v. lästig dünken ; mit 
Gen. 2164,4. C. 

erdürsten, schii\ v, zu Tode dür- 
sten; 907,4. 

erdwingen, sL v, erzwingen, er- 
obern ; ich trouwe an im erdwingen 
beidia linte unde lant, 56,4. 109,3. 
114,2; die meit, 59,4. — 2288,3. 

öre, st, f. 1) Verehrtheit, Ansehen, 
Ruhm (gern i?n Plural), ere unde 
frumen, 158,3; freunde guot, 173,4. 
2083,2; lob unde fere, 529,8; diu 
§re und da^ leben, 2085,3 ; ze ssel- 
den und ze §ren, 815,2; hei was^ 
er gr62;er 6ren ze diser werlde ge- 
wan, 21,4; dö si in ir grölen eren 
sä^en, 656,1 ; mit vil manegen eren 
wider dan varn, 756,2 ; der ören 
gewaltic sin, 1332,2; sagt ouch 
miner muoter die ^re, die ich bd,n, 
1359,1; aller miner ören der muo:^ 
ich abe stän, 2090,2; — die vil 
michel 6re was dö gelegen tot, 
2315,1; da^ was ir ere getan ge- 
reichte ihr zur Ehre, 1438,4. 203S,4; 
ob ei, ir öre möhte sin, 1144,4. — 
mit Gen, wirhetenslüzelören, 123,3; 



des habent lüzel öre degene, 810,2. 
1198,4. 1285,4. 5288,2; — mit 
eren so dass etwas zur Ehre gereicht^ 
255,4. 341,8 u, h, mit stolzlichen 
ören, 6,3; mit grö^^en ören, 34,4; 
mit vollen Ören, 338,2 ; mit etlichen 
ören, 2120,3; nach allen iuren ören 
so dass ihr Ehre davon habt, 828,1 ; 
nach küneclichen ören einem Könige 
angemessen, 595,1; es; n&ch den ören 
schaffen ehrenvoll, herrlich, prächtig 
einrichten, 1301,1 ; — des hoves und 
der eren (honneurs) pflegen, 10,3. 
11,4. — Besonders heisst öre die. 
Siegesehre, Sieg; n&ch den ören wer- 
ben um den Sieg kämpfen, 202,4; 
der ören jehen, 1731,2. 1735,4. 
912,3. — 2) Verehrung, Anerkennung 
des Wertes; öre bieten, 1264,1; — 
gote zen ören, 34,1; ze ören dem 
künige, 1735,3; da^ ist ze ören iu 
getan, 289,4; wir triwen iu aller 
^ren, 1386,1. 

ören, schw, v, ehren, ^ve erweisen; 
zwiu (warum) sold ich den ören, der 
mir ist geha^? 1720,2. 1839,1. 

erfüllen, schw, v, voll machen; 
488,2 ; Pass, voll sein, fnit Gen. 55 1,4 ; 
u. d, Präp, ,von' 1296,2. — phellel, 
erfüllet vli^eclichen von halse unz 
üf die sporn, 1113,3. (BCD.) ganz 
unter füttert (mit Hermelin)? (Ih. 
becleit) Lachm. vermuthet ersiwet 
fertig genäht. 

er für «= herfür. 

ergäben, schw, v, ereilen; 2211,2. 

ergän, ergön, anom, v. zu gehen 
beginnen, kmnmen, geschehen ; ist das; 
e^ ergät, wenn es geschieht, die Sache 
zu Stande kommt, 1179,3; des mac 
niht ergän, 586,2. 2124,1 u, h, ö 
min vart ergo, 338,1; es; möhte' 
noch diu reise in da^ lant ergän 
es könnte wol noch kommen, dass 
wir einen Heereszug in das Land 
machen, 1033,2; so mac schade er- 
gän, 1664,2; da^ ie der hirät ergie, 
2109,4; so grö^e meinrflete, so da 
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von im ergie gelhan wurde, 849,3. 

— solich wer an frouwen ich waene 
nimmer erg^ zeigte nich bei, an Fratien^ 
617,4. 2055,4; so mag unser wille 
harte wol an ir ergän, geschehen, 
sich erfüllen, 375,4. CD; wie ez; 
umb uns wil wil ergän, 1867,2 D; 
wie e^ hier umbe ergät 2077,1 Ih. 

— zu Ende gehn, abgethan werden, 
sich vollenden, din naht was ergan- 
gen, 980,1. 885,1; 6 da^ ir gruo^ 
ergienge zu Ende war, aufhörte, 
548,1; sld ich verlos Stfriden, 
sid was mtn vreude ,ergän, dahin 
1573,3; unpers, mit Dat, ausschlagen, 
gelingen (wol oder übet), swie e^ 
mir erg^, 328,2; da^ was des kü- 
niges mÄgen nach ir willen wol 
ergän, eine erwünschte Freude für 
sie, 659,4. 660,3; e:^ ergie den 
Niblnngen ze grd^en sorgen, 1467,2. 

ergeben, */. v, sich, sich in jeman- 
des Gewall geben; ergip dich mir 
ze glsel, 2274,1, 2275,2. 

ergötzen, schw, v, Prat. ergazte; 
mit Acc. der Pers, u, Gen, der Sache, 
Einen eines Dinges vergessen (ergeben) 
machen, dafür entschädigen, vergüten ; 
wir wellen dichs ergötzen, 990,3; 
si ergazte ans mtner vrouwen sie 
würde uns entschädigen für, sie er- 
setzen, 1110,3; ergezet si der leide, 
1148,3. 1155,4. 1174,1. 2273,3. 
2291,3; mit Acc, der Sache: ja wil 
ich dich ergetzen dines mannes tot, 
1020,3. 

erheben, st, v, erheben, in die Höhe 
heben; maneger vrowen Hp wart 
von beide banden erhaben üf da^ 
gras, 735,3; er (die Leiche Siegfrids) 
wart üf erhaben, 1082,30. C; sich 
erheben üf die warte, sich aufmachen, 
um auszuschauen ; in milit. Spr, sich 
auf Vorposten begeben^ 181,2; — 
mit erhabener Arbeit verzieren, ma- 
tra^e, mit golde wol erhaben, 347,3; 

— erheben, anfangen, dö der strit 
niht anders künde stn erhaben, 



1849,1; s6 möhte ich mich ver- 
sehen, da^ e^ erhaben würde, 
1817,7. C. 

erhellen, */. v, ertönen, erhallen, 
203,1; von des slages krefte der 
wert vil lüte erhal, 927,2. 

erhoeren, schw. v, hören, 500,4. 
2265,1. Clh. 

erholen, schw. v, reß. sich erholen, 
wieder auf die Beine kommen, do 
sich da^ ros erholte, 209,3 ; dö er- 
holte sich onch Hagene da er was 
zetal komen, 1550,2. 

er hon wen, st, v, aufhauen; vil 
manic wunde, 202,2. B. 

eriteniwen, schw, v, erneuern; 
1162,4. 

erjagen, schw. v, auf der Jagd er- 
legen; diu erjeiten (= erjageten) 
die gesellen, 876,4. 

erkennen, schw. v, kennen ; wände 
si wol erkande Günthern und sine 
man, 52,3. 82,3. 377,4. 1087,4. 
1693,1. 1802,4; ich erkenne si sd 
küene, ich weiss, dass sie so kühn 
sind, 1533,1; da^ bete ich gerne 
erkant wüsste ich gerne, 799,3; im 
was da^ wol erkant er wurste es 
recht gut, 271,1. — die verte der 
tiere wittern {vom Jagdhunde), 875,3. 
— erkennen, 952,3; 1582,2. — ken- 
nen lernen, stt wart im arebeit er- 
kant, 164,4. BC; Part, erkant 
bekannt, berühmt, tz^ erk., 1274,1. 
663,4 ; erkant tuen bekannt machen, 
erzählen, 1230,1. C. 

erkiesen, */. v, erwählen; ü^ er- 
korn, ausser wählt, seines Gleichen 
überragend, 5,2. 74,2, 819,3; {prü- 
fend und wählend) beschauen, sehen; 
na het pnch in hSr Liudgast vtent- 
liche erkorn sich zu?n Angriff" aus- 
ersehn, 183,1; vil wol erkös {be- 
merkte) man^ sint, 2212,3. C. 

erkrachen, schw. v. erkrachen; 
625,3. 

erklingen, st,v, erklingen; 616,4; 
von klirrenden IVaff'en, 432,8. 435,4. 
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2149,1; vom Sei/enspiei, 1772,3. 
1903,2. 

erkrimmen, st.v.( — kram, krum- 
men, — gekrummen,) mä Schna- 
bel oder Klaue (zu Tode) kralzen\ 
Talke, den ir zwSn arn erkrummen, 
13,3. 

erkttelen, schu\ r. kühl machen; 
1876,3. 

erknnnen, schw, v. erforscherty ken- 
nen lernen ; het ich an iu erkunnet 
den mortlichen sit, 935,2; der das; 
het erkunnet (die Machl der Wunsch- 
rule), 1064,2. — 1331,1. — /^i/r/. 
erkunnen, 1064,2. C. 1331,1. BCD. 

erkuolen, schw. v, kühl werden; 
2037,3. 2163,3. 

erl an gen , schw. v, erreichen ; 230,2. 

erlägen, sL v. viil Acc. u. Gen.: 
Einen eines Dinges frei lassen, ihm 
elwas erlassen; er erlät dich sin 
{dessen) niht, 400,4; du sult mich 
des erläj;en da^ ich von dir yer- 
nomen hän deine Worte gegen mich 
zurücknehmen^ 767,4. 1052,5. 
1847,3. 2115,4. 

^rlich, AdJ. iras Ehre und Ansehen 
hat, vortrefflich, schön {nie im moral, 
Sinn); ^rllch gewant, 80,3. 267,2; 
in ^rlichem site, 860,1; 24,4. 

Brüchen, Adv. zu ^rlich, 195,4. 

erltden, st. v. erleiden; ungemach, 
1914,2. 

erliuhten, schw, v. Prät, erlühte; 
herausleuchteny scheinen ; manic edel 
stein erlühte in guoter w«te, 749,3. 

erliuten, schw. v, laut werden, 
PriiL erlüte ; dö erlüte vil lüte da^ 
gehünde, 899,3. — 1924,2. 

e r 1 oe s e n , scha\ r. lös machen, aus- 
lösen; diu phant, 1409,2. 

erlouben, schw, r. erlauben, gestal- 
ten ; mit Inf. ir wart erloubet küs- 
sen den wsßtlichen man, 296,3; Inf. 
mit ze, ich erloube iu msere ze sa- 
gene, 1132,2 ;7y2i7da^: 142,1.440,3. 
515,2. 1169,3; mit Accus, erloubet 
ans die botschaft, 689,1. — 812,3. 



— abhoL Erlaubnis geben, slt ir 
mir erloubet, 1138,2. 1131,3. 
1931,1; — besonders: zu gehn er- 
lauben^ in wasze hove erloubet, 687,4. 

e r 1 u f e n , st. v. im Laufe einholen, 
erreichen; 903,3. 

e r m a n e n , schw. v. erimiern ; mit 
Acc, der Fers, u. Gen. der Sache, ir 
habt mich rehte ermant, 563,1; nu 
Idne in got, Kriemhilt, ob mich 
iwer triwe des ermant, Gott lohne 
euch, wenn eure Treue fnich daran 
erinnert, dass ich euch willko?nmen 
bin; wenn ihr mich aus Treue will- 
kommen heisst, 2299,4. 

ermel, */. m. Ärmel; an ir vilwl^e 
arme si die ermel want wickelte sie 
auf, 427,1. 

ermor4ern tt. er morder 6n,Är^«j. 
V. ermorden; du bist ermorderöt 
953,3; A. (ermordet Dlh). weit 
ir sl&fende uns ermordert hän? 
1785,3; (ermordet g. L.) Part, er- 
mort, Obersch. </. 16 Ac, 

e r n «■ er in tt. er ne. 

e man de, Prät. r. ernenden {ahd. 
arnendjan) wagen ; dirre gast ernante 
vil herlichen dar, kam kühn, her- 
ausfordernd heran, 182,4. CD. 

e r n e r n , schw. v. {facti t. zu genesen) 
vor Verderben bewahren , am Leben 
erkalten; in erner der übel tiufel, 
1892,4. 

erniuwen, schw. v. erneuer ti, auf- 
frischen \ Sin vart wart erniuwet 
von heilem bluote na^, ward wie- 
derum nass ; wo er gieng, floss immer 
von neuem Blut; 1884,1. 

ernslichen u. ernestlichen, 
Ade. in, mit frw*/; 830,2. 1495;3. 

ernst, st. m. {Ggs. schimph, spil) 
Ernst; ze ernste und ze strite, 226,1. 

errechen, st.v. vollständig rächen; 
da^ hat vil wol errechen der degen, 
837,4. 1199,4. 1337,3. 2023,2. 
2046,3; nu \kifi e^ got errechen 
von slner vriunde haut, 987,2. refl^ 
926,4. 2302,3. 0, 
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erreichen, ^chw. v, erreichen; 
1920,4. 1958,4. 

erreis;en, schw, v. (zu ri^en) locken, 
reizen; da^ hat mich errei^et üf 
maneges mannes tot, 1994,2. 

erringen, */. v. mit Muhe zu Ende 
fuhren^ durchsetzen; spil erringen 
den Sieg im Wettkampf gewinnen, 
442,11. 

e r r 1 1 e n , 6/. ». reitend einholen ; 889,2. 

erschellen,, st. v. erschallen; da^ 
al diu burc erschal, 461,1 ; do er- 
schallen disiuroaere, 461,1. B. 751,3. 
966,4. 

e r 8 ch t n e n , */. r. sichtbar werden ; 
d6 der tacerschein, 749,1. 1 721,2. C. 

e r s ch r t e n , st,v, Prät. erschrö ; auf- 
schreien; 466,3; mit Gen. daz;8 es 
{dass sie davon) vil lüte erschr^, 
624,3. 

erschricken,*^.t?. {eig. aufspringen) 
erschrecken ; 7nU Gen. dö erschrichte 
(erschract BC. erschrac D) er der 
msere, 2255,4; do erschrahten dirre 
maere die ndthaften man, 2113,1. 

ersehen, «/. o. gewahren, sehend 
erfahren, merken; 1507,1. 1695,2. 
1700,3. 1851,1; dö er da^ rehte 
ersach {dass sie bleiben wollte), 
1034,2. 1738,1. 

e r s 1 a h e n , */. ». erschlagen, tödten ; 
ja ist erslagen Stfrlt, 959,4. 930,2. 
245,2; zetöde erslagen ; er ltt(/i«g/) 
ze töde erslagene, 1663,2; t6t er- 
slagen, 948,3. 1873,2; mortliche 
erslagen, 936,3. 

ersmielen, schw. v. mit Gen, zu 
lächeln beginnen; 671,3. 

ersprengen, schw. v. (factit. zu 
ef springen) springen machen ; 
der brake den ersprancte, 879,1. 
877,1. 887,3. 

erst = er ist. 

örst, AdJ. der erste; dn wserst ir 
Erster man, 800,2; bi ir Ersten 
manne, 1305,4. — 878,2. 

örst, Adv. (Super l. zu ^r) zuerst; 
ze jungist und zem Ersten, 235,2; 



— dö ichs ßrste (zum ersten Male) 
sach, 763,3. — sit ich iwer gesinde 
ie von ^rste wart, 1223,2. C; erst, 
erst recht, 301,3; 6rst dö was ir 
leit, 949,3. 1029,2. 1034,4. 1879,3. 
1994,3. 

er st an, st. v, erstehen, entstehen; 
723,3. C. ; auferstehen aus dem Grabe, 
1663,4, C. 

ersterben, st. v. wegsterben, ster- 
ben; 205,4. 338,7. u. h. erstorben 
ligen, 2223,2. 

erstrtten, st. v. durch Streit er- 
werben, erlangen ; (hört) den er mit 
stner hende erstreit, 665,3; der 
kttene erstreit ab in den hört, 
94,9. CD; — mit da;;, 116,3. 

ersuochen, schw. v: angreifen ; slt 
ersuochte er vil der riebe, 22,2. 1. 

— »11/ e^; mit swerten ej; ersuchten 
die zwöne grimme man griffen sich 
mit Schwertern an, 184,4. C. 

ertagen, schw. v. Tag werden; ö 
ej; vol ertagete, 750,1. 

er toben, schw. v. rasend werden, 
den Verstand verlieren ; Günther was 
so söre erzürnet und ertobt, 2295,2 ; 
mit Gen. des muotes er ertobte er 
kam von Sinnen, 2143,2, 

ertrenken, schw. v. ertränken; 
1523,8; sich, 1470,2. 

ertrinken, st. v. ertrinken; in dem 
bluote, 2159,8. C. 

ertrüeben, schw. v. trüebe machen, 
stimmen; 804,2; wa^ ir ertrüebet 
höt ir höhen muot, 1701,3. G. 

ertweln, schw. r. betäuben, (althd. 
tuelan, torpere), 431,4. C. 

ertwingen, s. erdwingen. 

ervarn, */. v. (durchgehen, durch- 
ziehen) bildl. erforschen; 818,4. 
2184.1,4. 

ervellen, schw. v. (factit. zu Val- 
ien) fallen machen^ erlegen; 882,3. 

ervinden, st. o. bildl. gewahr wer- 
den, erfahren; dö er e^ ervant, 
1774,1; ö e^ der künic erfünde, 
1871,1; rehte genau, der Wahrheit 
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gemäss, ervinden, 178,3. 199,3. 
637,4. 949,1. — dö der künic den 
willen sin ervant, 257,2. 1344,4; 
liste, 428,4 ; nu h&n ich wol erfun- 
den diu härlichen werc, da^ — eure 
herrlichen Thaten haben mich wirk- 
lich überzeugt^ dass elc. 469,2; diu 
maere, 586,4; bi dem (durch den) 
Kriemhilt vil leidiu maere ervant, 
947,4; — mit an: ir höchgemtiete 
an der juncfrowen s6 manic helt 
ervant, 46,2; d6 er da^ an mir 
ervant, vo7i 7nir vernahm^ 1051,2. 
— 151,4. 637,8. 

ervollen, schw.v. voll machen; den 
muot, erfüllen, ausführen^ was man 
im Sinne hat, 205,3. 

erwägen, schic, v, sich hin u, her 
bewegen] 1989,2. 

erwögen st, v, aufwärts bewegen, 
empor heben ; diu Küedeg^res gäbe 
(da^ swert) an hende er höhe er- 
wac, 2157,1; sich auf die Glilcks- 
wage legen, etwas ivagen; Part, er- 
wägen: entschlossen, 2209,1. (Conj, 
L's.) 

erwegen, schw. v, in Bewegung 
bringen, aufregen; dem Ezeln ge- 
sinde erwegetwas der muot, 2066,1. 

erweinen, schw, v, zum Weinen brin- 
gen; 394,18. 

er wein, schw, v, erwählen; ein ü^ 
erweiter degen (= ü^ erkorn,) 4,3. 
10,1. 969,1. 996,3. 1207,4; abs. 
eine Wahl treffen, dir hat erwQlt vil 
rehte dlner ougen schin, 381,1. 

erwenden, schw, v. (faciit, zu er- 
winden) erwinden machen, zurück- 
wenden, aufhören machen; dö was 
mit sinem leide ir sorgen vil er- 
want hallen ein Ende gefunden, 
2299,3. BCD. da^ niemen kan er- 
wenden iu recken iuwern muot euren 
Sinn ändern, 1458,3; vil gerne höt 
er^ er^ajit abgewandt^ 2187,4; da^ 
in ir übermtteten werde in sorgen 
erwant, sich wende, verkehre in Be- 
sorgnis^ 174,4. g. L. ; mit Acc, d. P, 



u, Gen, d, S. des hat mich Glselhör 
erwant, davon hat mich G, abgebracht, 
321,4, 852,3. 

erwerben,*/.», durch thäliges Han- 
deln erlangen; swaa; ich niht ab in 
erbit, da^ mac sus erwerben da min 
haut, 56,3 ; mit gewalte niemen er- 
werben mac die maget, 58,1. 112,4. 
331,2. C. 338,12. 403,4; ze wibe 
erwerben, 1229,4; erwurb er dine 
minne, 401,2; öre unde frumen, 
158,3; schände, 483,3; sie, 213,2; 
prls, 2106,3; kleider a/M verschaf- 
fen, 70B,4t—?nit da^ : 341,6. 1069,3. 

erwern, schw, v. abwehren, verhin- 
dern; daz kund er (et A) niht er- 
wern, 2310,1. 

e r w i h e n , */. ö. (conficere) zu Grunde 
richten, erschöpfen; du bist in n6t 
erwigen, ermaltet, hast deine Kraft 
verloren, 2288,1. 

er w i n den , sL v. sich zurückwenden, 
ablassen von, aufhören ; und wil du 
niht erwinden, 54,1. 64,1. 107,4. 

618.1. 801,2. 1959,1. 2119,1; fnit 
Gen, ich ne wils (sin D. de^ Ih) 
niht erwinden, 112,1. 108,4.1 ; der 
künec en wolde desstrites erwinden 
niht, 1959,1. C. 

er^ =» er da:^ oder er e:^. 
erzeigen, schw, v. erweisen, dar- 
thun, zeigen; ir llbes meisterschaft, 

620.2. — 1404,4; degenltchen sin, 
2014,2. C; mit das;: 738,2. 1597,2. 

erzenle, st, f. Heilkunde, Heilmittel, 
die erzente Stunden, 254,1. 

erziugen, schw, v, herbeibringen, 
aufweisen, für Geld anschaffen, 
da^ drl^ec küniges wtp e^ möhten 
niht erziugen, daa; eine erziugte ir 
Up, 779,4; durch Zeugen beweisen, 
beweisen ; ich erziuge^ mit dem golde, 
790,2. 792,3. 

erzünden, schw, v, anzü?iden, reff, 
entbrennen; do erzunde (enzunde 
CDE) sich stn varwe, er wart rot, 
291,2. 

erzürnen, schw, v. Prät, erzurnde, 
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in Zorn bringen, bes, in Kampfeswut 
bringen; 457,2. 1501,1; den muot 
(den Sinn), 1805,2 ; — erzürnt stn, 
1921,3. 1994,3. 2212,3. — iiitram. 
in Zorn, Kampfeswul geraten^ 2158,4. 

es, Genitiü von e^. 

e s c h tn , AffJ» von Eschenholz ; mane- 
gen eschtnen schaft, 537,4. 

et, {zu echert dünn, schwach) (ot, 

149.1. A. 1765,3. D. 1871,3. D. 
2273,1. D.) Ado. bloss, nur, durch 
die Ausschliessung aller übrigen Be- 
griffe den eines einzelnen Wortes her- 
vorhebend^ nun, einmal^ eben doch\ 
da^ wer ot wir mit swerten, das 
verhindern wir doch noch mit Schwer- 
tern, 149,1 (et Blh. ouch D); da^ 
muos et also sin, das sollte nun ein- 
mat so sein, 620,3. 723,2. 1871,3; 
2273,1 ; da^ muo:^ et nu geschehen, 
770,1 ; e^ ist et unerwendet. 1669,1 ; 
d6ne wolde et Hagne {doch Hagen 
nicht) nie des rätes abe gä.n, 825,4; 
e:^ ist et äne lougen, 1729,1, — 

925.2. 1336,4. 1400,4. 1765,3. 
1837,5. 2051,4. 2077,2. C; — et 
aber *. aber. — Besonders in Fra- 
gen u. vor Imper. sone slt et {doch) 
nihtze lange; 450,1. 836,1. 1346,1. 
1971,1: wie treit et {doch) also 
höhe vrou Kriemhilt den 11p ? 667,2; 
den lä^ et hie bellben, 1082,25. C. 

etellch, etesllch, Adj, Bezeich- 
nung einer unbestimmten Einzelnheit, 
irgend ein {etzlich), mancher-, Plur. 
einige: dö was etellcher der niht 
a^, 1012,1; etliche^ (ros) ouwet, 
1511,4; ir etlicher, 1951,1; von ir 
etellches hant, 2101,2; ir etellches 
Up, 2054,3. — 1759,1. etellchen 
rät, einen oder den andern, 865,1. 
457,2. 856,4; Flur. 311,3. 316,3. 
1887,2; (etesUchera BC) etesUchiu 
leit, 1242,4. C. 

ettewenne, (eteswenne C) Ado. ir- 
gend ein?nal; 1356,4. 

et- wer, Adj, Fron, irgend wer, der 



oder dieser, mancher; ich waen im 
unser degne haben etwen benomen, 
1925,4; neufr. ete^fa^ irgend etwas, 
er wände da^ die vtende im heten 
etewa^ getan, 1582,4. C; Ade. in 
etwas, einigermassen, ern het etewas; 
gerochen slner friundeleit, 852,2.BC. 

Everdingen, w. pr. Efferding, Ort 
an der Donau 2*/* -^« westlich von 
Linz; 1242,1. 

Ezel(e), Etzel(e), schw.m. Gen. 
Ezelen, Z?<7/.Ezelen,(Ezele, 1131,4.0. 
1282,2. C. 1314,4. AB. 1333,3. C. 
1848,2. BC; Acc. Ezelen. Elzet 
{Attila), der Hunnenkönig, Sein ge- 
wöhnlichstes Beiwort ist der riebe, 
1289,2. 1410,3. 1746,2. 1807,2. 
Die Grösse seiner Macht wird dadurch 

. bezeichnet, dass er Herr über 12 
Kronen und 30 Länder ist, die er 
bezwungen hat, 1175. 1331. 277,5. 1, 
1852,3; und überall seine Gewalt 
bekannt und gefürchtet wird, 1369. 
1184. 1434. Sein Land beginnt in 
Baiern jenseits der Donau, 1471 ; 
seine Heimat aber bei Heimburg {die 
Leitha die Grenze) 1316,4. Er ist 
ein Heide, 1085. 1201; ist aber 
{nach Clh) mal Christ gewesen 
1201,5. — An dem Kampfe gegen 
die Bürgenden nimmt er persönlich 
nicht Theil. 

Ezelenburc, sagenhafte Residenz 
Etzels; {Gran; nicht Ofen, wie spä- 
tere * Sagen annehjnen. Ofen wird 
erst seit der Zerstörung Grans (1241) 
die Hauptstadt Ungarns, {cf. 1437), 
1319,1. 1754,2. C. 

e^^en, st. v. i^^^e, — a:^, &a;en, — 
ge^^eu (gegeben, 1612,1. C); essen; 
1012,2; — e^^^ennes zlt, 1754,4; 
dö si böten getmnken und ges;^en 
über al {alle zusammen) j 1612,1; 
ir ander Ingesinde in den herbergen 
ä^en, 1848,13. C; des>küniges bröt 
e^j^en, im Dienste des Königs stehen, 
1964,1; Inf. subst. 999,1. 
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y ähen, sL v. yfthe (gevÄhe) (vange) 

— vie (vienc) viengen — gevangen, 
/aish'en, ergreifen ; Ohne Qhj, nu v&hä, 
Mrre, väch ! fa^se an, h(iU dich (am 
Schiff), 1516,2; — mit ir vü wi^en 
banden ,si den schilt gevie, 16S9,2; 
JSütebraat ivl {aeinen Neffeii) vaste 
ze im gevie zog ihn zu sich, 2208,2 ; 

— er vie in bt dem barte, 466,2; 
sich bt der hant, behanden, bt hen- 
den vähen, 6ich einander die Hand 
gehen, 737,1. 1260,1. 16S8,1; fan- 
gen, einfangen, gefangen nehmen, 
man vie den spViThmxt (fieng ihn ein) 
882,3; dö vie er:^ (da/, tier), 890,3. 

— Si viengen swen si weiten, 218,1. 
237,1. - 191,2. 208,2. — Intr. 
arten; gev&ht (gevffihter C) er nach 
dem künne schlägt er nach dem Ge- 
schlechte, artet er nach seinen Eltern, 

1852.1. - anevän/yw/i7«^c«, 2096,1; 
v^e ir dinc an geviengen stt der 
Hinnen diet, 2316,4. C; mit Inf. 
ohne ze: sA snl wir ane vän die- 
nen schoenen wlben, 554,6. 

V al , st.m. Fall, Sturz; 1951,3 ; Uden 
den toetltchen val, 2036,4; nemen, 

1762.2. C; an dem gar mit jämer 
Iti unser vrönden val mit ihm sind 
nnsre Freuden gefallen, 2)99,2; Tod, 
867,1. 

vUlant, */. »I. {Part Pra's. von ags. 
faeljan, fselan, sedacere, Verführer) 
reufel\ der übel v&lant, 1334,1. 
1938,4. G. 2248,4. C. ; des v&landes 
i¥!p, 417,4. G. (in Göthes f Faust: 
Junker Voland.) 

yälandinne, välentinne, ^/. f. 
weiblicher Teufel; 447,4. Ih. 1686,4. 
2308,4. 

vald(t)e, sL f. (schw. 12l0,2,)(ffis, 
tßois. etwas um faltet, einschliesst, dkiifh 
zum .E/insehlageu guter Kleider, 
Schrank, Truhe; 262,4, 275^2.028,4. 

valevaliB, A((i. Mond f^fath)'haafig; 

;.&aa<7* 



valke, schw. m. Falke, (ein Spiel- 
werk der Frauen und ihr Gesell in 
einsamen Stunden, ist ein Bild des 
Geliebten); 13,2. 14,3. 19,1. 

Falke, Schwertname; 1988,4. D. 
(mit Falken). 

Valien, st. v. valle — viel, vielen 
— gevallen, fallen, niederstürzen; 
436,1. 929,1. 2203,3; diu swert > 
geaöte vielen den beiden an der 
hant, die Schwerter in ihren Händen 
fielen eifrig (auf die Köpfe der Feinde), 
2010,3.1876,1; zetal vallen w/e^e/«/*. 
.362,4. 867,2; nider, 1226,3; — 
doch viel er vor dem videlaere t6t, 
2009,4; d6 vielen beide erslagene, 
2158,2[; mit töde in da^ bluot Val- 
ien, 2219,3. — diu höchztt was 
.gevallen an einen phin^^tac, 1305,1. 

V a 1 s c h , A(fJ, treulos, unredlich, falsch ; 
muot Falschheit, 905,3. 1675,2 ; aller 
valschen dinge wil ich dich ledic 
län, will dich von jeder Art Falsch- 
heit und Treulosigkeit freisprechen, 
802,3. 

valsch, .«/. m, Treulosigkeit, falsch- 
heil; in valsehe neic im tiefe der 
jEmgetriuwe man, 830,3 ; der k][)nic 
in großem valsehe im des danken 
b^an, 852,4. Jh. 907,2 ; alles yal- 
sches bld:^, 910,7; vor valsehe wol 
bewart, 1285,2. 

vane, schw. m. Fßhne; den vanen 
fUeren, 161,4; leiten, 171,2; an 
binden, (Zeichen, dass man kämpfen 
will) 193,1; die vanen nider lä;;en, 
216,1; des vanen pflegen, f.ahnen- 
t^Mger sein, 1562,2. C 

vanke, schw. m. Fufikei; .185,3; 
(vuoke«! D) 1990,4. 

var, AifJ. (fiefit. yar-wer) :far*big; 
nach blaote var blut farbig, 211,4; 
nach golde var, 530,2. G. 

V Ä*r , st. /V (u. m.) Nachstellung, das Auf- 
^paßsen^allgem. Bestreben ;, ^aas^oh, ^e 
vdegenliqhe ,er st^t in s,trjit^ v&r, 

7 
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102,6; nns ze väre (um uns in, Ge- 
fahr, Schaden zu bringen), 2068,4. 
varn, sL v, var — vuor, vuoren — 
gevarn, (Perf, ?nii haben, 393,4. 
401,3; mit stn, 400,2. 496,1); sich 
von einem Ort zum andern bewegen 
zu FusSy zu Boss, zu Schiff etc, absoL 
ziehen^ wandern ; varnde diet das 
wandernde Volk der Sänger, Spieiieute, 
Gaukler etc, 39,2; varende arme, 
42,1. 634,3. g. L.— 314,1. 338,9. 
340,2. 449,1 454,1.941,4. 1283,3; 
durch wes liebe si her gevarn hän, 
393,4. 401,3; durch dlne liebe stn 
wir gevarn her, 400,2. 496,1; zen 
herbergen varn, 824,1. 1397,1; ze 
hove varn, 1567,3; irre varn, 
1526,3; — da er gerne r^r wohin 
er Lust hat zu gehen ^ 874,2; reis- 
Itche varn, 681,1; gewerllchen varn, 
1958,2; wie Sifrit ze Worme^ in 
botschefte fuor, als Bote nach W, 
gesandt ward, Überschr, der 9. Av, 

— si varent dem geliche, sam — 
ihr Aufzug ist gerade so, als wenn, 
1120,3; er fuor so wol gecleidet, 
sam, 1822,4. — wir wellen varn 
släfen schlafen gehn, 1757,2; — 
verfahren, handeln, 231,3; ir sult 
mit dem vergen vil bescheidenllchen 
varn, 1486,4. 

vart, st, /*. Gen. verte, Bat, verte 
u, vart. Weg, Gang, Zug, Reise ,-65,2. 
335,4. 478,2. 495,1. 1382,4 u. h. 
Überfahrt, 1490,4; der Weg, den 
das Wild nimmt ; aus dem Plur, verte 
der jetzige Sing, „die ¥ührte^\ ciie 
verte der tiere erkennen, 875,3. 

varwe, st. f, Farbe, bes. Gesichts- 
farbe; 154,4. 239,4. 1535,2. 

— 1640,1 u. ö. 

vaste, Ado, {zu vest) /fe*/; binden, 
462,4. 1675,4; spengen, 979,3; eng 
sich anschliessend, dicht, sehr^ stark; 
zeigt iiberh, ein grösseres Maass an ; 
ligen (von Schwerthieben), 186,2; 
vaste schieben, 368,2 ; böj^en, 456,3 ; 
springen, 922,3; g^n (stark flitssen), 



]929,2; si buten vaste ir lougen be- 
harrten fest bei ihrem Leugnen, 984,1; 
vaste war nemen genau, 1117,2; 
vaste raten dringend, 1270,2. — 
1311,3. 1388,1. 1490,1. 1541,1. 
1974,3. 2208,2, •— Noch verstärkt 
durch söre, 1280,4. 

vater, anom, m, — Gen, vater, (va- 
ters, 664,3. C, ; slns vaters erbe), 
Vater; 7,2 ; (min es) vater laut (stets ge- 
trefint) des Vaters Land, das Vater- 
land, 24,3. 106,1. 493,4. 1654,3. 
— vater aller tugende, 2139,4. 

V a ^ 2; e n , schw. v. fassen ; den schilt, 

427,2. 1958,1. 

V e d e r e , schw. f. Feder, i?n Plur, iwn 
flaumigem Pelzwerk; hermine vede- 
ren, 356,2. 

V e h t e n , st, v. vihte — vaht, väh- 
ten — gevohten, fechten, kämpfen; 
99,1; da. vihtet einer inne, 1938,2. 
2043,3; dö vaht Hüdebrant, 2219,1. 
2220,1 ; si väJiten als6 grimme, da^, 
2149,4; da^ die herren vaehten ze 
aller vorderöst, 1957,2. — mit Accus. 
dö si vä,hten manegen wie, manchen 
Kampf fochten, 1735,2; — an veh- 
ten anfechten, beunruhigen, die wege- 
mtteden recken ir sorge an vaht, 
1756,2. 

veiclioh, Adv, zum Tode bestimmt; 
doch ist der künic junge so Vjeiclich 
getan sieht nicht nßch langern Leben 
aus, 1855,3. 

veige, Adj. der vom Schicksal zum 
Tode bestimmt ist; da sterbent wan 
die veigen, 149,2. 219,4; der küene 
veige man, 910,5; hei was^ guoter 
degene vor in vdge gelac ! 2022,4. 
2082,3. 2314,1. 1982,2. C. 

veile, Adj, käuflich, feil;. 1677, B; 

hän, 1640,4. 
V eilen, schw, v, (facHt, zu vallen) 

fallen machen, stürzen ; 37j3. 434,4. 

1939,2: 
velschen, schw. e, valsch machen, 

fälschen, schminken ; gevelsbhet 
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vrowen varwe^vil lüzel man dft vant, 
1504,1. 

velt, sL n. Feid; 180,1. 186,1 u.ö. 
beide laut nnde velt, 1318,4. 

V e n s t e r , si, n, Fenster, Fensterver- 
tiefung\ 85,1. 132,3; dö stuonden 
{traten) in diu venster diaminnec- 
liehen kint, 366,1 ; oben in den 
venstern stän, 377,3; tz, den ven- 
stern gän, vo?n Fenster zurücktreten, 
382,1; u. k. 

ver=-vroüwe, 1083,1. 1225,4. 
1248,3 in Ih., immer mit folgendem 
Namen, 

verbergen, st. v, verbergen, bei 
Seite bringen; 252,3. 410,3; diu 
lieht verbarg er under die bette- 
wät, er setzte die Lichter hinter die 
Bettoorhünge^ um das Leuchten der- 
selben zu dämpfeny 613,1 ; — 1057,3. 
1080,1; daa; wai^^er was engo^^en, 
diu schif verborgen, bei Seite, weg 
gebracht {dass sie nicht vom Strome 
weggetrieben würden), 1467,1. 

V 6 r b e r n . st. v. unterlassen, sich ent- 
halten; si mohtens hdji verboren, 
421,5. Ih. 

verbieten, st. v. befehlen, dass et- 
was unterlassen werde, verbieten ; tnit 
Inf. aUen stnen degnen reden er 
verbot, 122,2. 2204,4; 7nit Äcv. ver- 
biut e^ dlnem wibe, 805,3. 588,3. 
606,2. 2205,2. — mit^üz,, 1158,1. 
1429,3. 2282,3. 

V e r b r i n n e n , */. ü. intr, verbrennen ; 
si stn alle verbrunnen tot, 2063,4. D. 

verch, sL n. die den Leib belebende 
Seele, Sitz des Lebens; slac unz üf 
da:^ vetch, 2147,2. 

verchbluot,^^/. n. Ledensblut, Herz- 
blut-, 2247,1. 

verchgrimme, Adj, wütend bis ans 
Leben; diu verchgrimmen ser wü- 
tende Schmerzen die a/ns Leben gehen, 
1902,2. 

verchtief, Adj, was bis an das verch 
geht; wunden, -2071,1. . 



verchwunde, schw. f. Wunde, die 
an das verch geht; 1796,3. 

verchwunt, Adj, verwundet bis an 
dasy&CQh, tötlich verwundet; 238,2. 
930,1. 933,2. 937,1. 

verdagen, schw, v, . verschweigen ; 
mit Aec, der Pers. Swem sin kunt 
diu msere, der sol mich niht ver- 
dagen, mir CS nicht verhehlen^ mich 
nicht ohne Belehrung lassen, 78,1; 
hän ich guoter iemen, die sol ich 
niht verdagen, denen werde ich es 
nicht verschweigen, sondern mittheilen, 
146,3. 503,1; (das niht karin in 
diesen drei Beispielen auch Sach- 
object sein,) done wolde Hagne niht 
langer si verdagen, sie vorbeiziehen 
lassen, ohne sie anzurufen, 1542,3; 
die Sache im Acc, ine kan da^ niht 
verdagen kann meine Frage nicht 
zurückhalten, 1130,1. niht (nichts) 
verdagen, 142,2. 677,2. 1131,3; 
sol ich^ verdagen? das Grüssen 
zurückhaltend 47,49; — ?nit Dativ 
der P. u. Acc. der Sache, ine kan 
iu^ niht verdagen, 959,3 ; (ABh) — 
häufig i?n Passiv : vil michel danken 
wart dÄ niht verdeit, 360,1. 501,1. 
668,1. 716,1. 1612,3; — mit Acc. 
der Pers. da^ ist uns gar verdeit, 
1307,3; disiu msere wurden niht 
verdaget den wirt 1583,3. — mit 
Acc. der Sache, j& suln wir (dir D) niht 
verdeit wesen «unser maere, wir wol 
Jen nicht verschwiegen sein fnit, 

1 65 1 .2. (C wol richtiger ; ja suln niht 
sin verdaget Ezeln disiu m.) 

verdecken, schw. v, zudecken, be- 
decken; 1317^2. 

verdeit, =« verdaget. 

verdenken, schw. v, refl. sich be- 
denken, sich vorsehn, 1676,2; mit 
Gen. h^t ich mihs bai; verdäht, 

1678.3. C. 

verderben, st.v, verdirbe, — ver- 
darp, verdürben, — verdorben, zu 
Grunde gehn, umkommen; 145,4. 
1577,1; sol an iu verderben s6 



Verä€tben 



5g 



Vergtecln 



tugentücher maot mit euch sokhe 
Tugend zu Grunde ge/in, 2121,3. 

verderben, scha?. v, facHt, zu ^er- 
dörben, zu Grunde richten; sutti nns 
nu verderben diu wl^ seilten um 
Weiber tödten, 420,4; einidn aldö 
8ch<Bnen Itp, 1194,3; wir mtte^en 
hie verderbet wesen, 2034,4. C. ; ööl 
si s6 verderbet sin, entehrt, erniedrigt 
sein (dadurch dass sie unter ihrem 
Stande heiratet), 574,4. 

verdienen, schw. v. durch Dienst 
erwerben^ erlangen, sich Lohnes oder 
Strafe würdig machen-, 48,3; golt, 
1494,3; vinde, 1581,4; ha^ {sich 
zuziehen), 102,2; zotn, 143,1; — 
mit da^; 111,1. 302,2.907,1 «. h, 
— wa^ ob er ir an verdienet da^ 
si noch wirdet vr6? 1052,10; wie 
hän ich an den Hinnen verdienet 
den tot? 203B,4; da^ (da^ klagen) 
hete onch wol verdienet «mbe alle 
Hnte der helt gemeit, 932,4; — 
durch Dienst erwiedern, 500,3. 
1769,4. 2154,4. 

V e r d i e ^ e n , 5/. ». aufhören zu die^n, 
verhalten; 2015,1. 

verdries^en, */. v. v^driu^et — 
verdroß — verdro^^en. tmpers. über- 
lästig, überlang dünken, Überdruss, 
Langeweile empfinden; mit Acc. der 
Pers, — den wirt b! stnen gesten 
verdroß, 578,4. 1419,1; wie lüzel 
lernen da verdroß; 1810,4. C; — 
tt. Gen, der Sache: der helt het in 
geraten des si doch näit verdroß, 
was ihnen sehr lieb war, 1810,1. 
s6 lange wert diu stüHe, da; sin 
Ezeln verdröa;, 2164,4. 

ve r e i t e n , schw. v. (zu eit Sck^ter- 
häufen) verbrennen; Überschrift zu 
2018; Conj, Lachm. A. ^^/ beraiten. 

verenden, schw, v. gänzUth bemi- 
digen und abthun, ausführen; 94,4, 
243,4. 319,2. C. 503,4. 936,45 
sine künden:; niht verenden, (me 
hitften es nicht zu Stande brin- 
gen kfffmen) ant ob in dfein- 



deri drta;ech lan«, 475,8. C. u. ö. 
refl, sich endigen, aufhören, Ä sich 
der tac vereis, 193,3. 
verg&n, st. v. hingehen; also vergse 
ir wlle, 754,1. C; vergehen; ver- 
gangen was der dös;, 2164,3. g. L. 

V e r g e , schw. m. Fährmann ; 452, 1. G. 

1471.2. 1484,% 1536,1. 
vergeben, st, v, verschenken, weg- 
geben; 1324,4. D. 

vergebene, Adv, (vergeben»^ ver- 
schenkf)umsonst, ohne Grund,964kj^,G, 

V e r g e n , n.pr. 1231^1; Vering (Pfö- 
ring), Ort an der Donau, unterhalb 
Ingolstadt. 

vergelten, st.v. durch andre Dinge 
von Wert wieder erstatten, zurück- 
zahlen; der (schade) wirt mir iiu 
vergolten, 248,3. 1559,2; nnmüe; 
in got vergelten triwe ande minne, 
die ir uns hapt getan, 2116^. 
2228,4. 2240,1; da; vergalt mit 
eilen der spileman, 2214,3. — 
2156,4; die kost bezahlen, was es 
gekostet hat, '779,4. Ih. 

verge2;;en, st. ». vergi;;e — ver- 
gaß, vergäben — verge;;en, aus den 
Gedanken verlieren, vergessen; mit 
Gen. 149,3. 268,2. 442,4. 983,2: 

1082.3. 1840,4. 2256,3. — 1794,1. 
verglseln, schw. v. ^t^gtsel (</. h, 

Geisel, „ein Mensch, der da steht als 
ein Pfand**, mlat. obses, obstagftrs) 
machen, zum Einlager verpflichten; 
ich waene niht d^ HageHe ifieh 
noch verglselt h&t, hai eueh nath 
nie gezwungen in gts^ls wise eimu- 
fahren oder einzureiten; hat eueh 
noch nie dem Feinde Preis gegeben^ 

1405.4. AB.; Anspieking auf dms 
mittelalt. obstagiam, mmaeh ein 
Schuldner dem Gläubiger sich ver- 
bindlich macht, im Fält er seine Ver- 
pflichtung nicht löst, an einen be- 
stimmten Ort zu kommen und d»rt 
in einem GaMhause auf seine K^ten 
so lange zu bleiben, bis der Vertrag 
erfülU ist. S. FriedUMer, da» Ein- 
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Ittger. 18«8. Kg/. Zachtrs Z, f. d. 
PhiloL 2,496 ff, Lachm. Ueet lernen 
stau Hagene und erklärt: ihr habt 
hier vutteu Reichthum u, Gewalt; 
denn ich glaube nicht, dass euch bis 
Jetzt jemand verpfändet hat, dass ihr 
auf Befehl zu Kriemhilt fahren und 
euch lösen müsstet. 
v€r belli, st, v, verhehlen, verheim' 
äthen, verbergen-, mit Acc, der 
Sache, 94^,4 ; Passit : 1080,3.1 1 16,2 ; 
mit Accus, der Person: dai^ golt ist 
nrich harte lange verholn, 791,2. 
2S0S,4. 

V e r h ö u w en , sLv, zerhauen ; helme 
unde rant, 144,4. 1453,4 ; lielmbant, 

179,4; schilt, 953,3. 1996,4; hauend 
ventunden^ niederhauen , 238,4. 
ai8,4. e. 912,2. 844,3. 1061,2; 
lummd machen^ wnnde, 202,2. AC. 
verirren, schtt, v, in die Irrefüh- 
ren, irre fnachen; swenne ir die Sei- 
ten «tn verirret guoter doene, von 
tieölichen Tönen abt^ingt, 2207,2. — 

V e r je he B , st. v, aussagen ; mit Gen. 
der Sojühe, ich wil des wol ge- 
jehen da^, 87,1; d6 bat er im der 
]B»re den künic Gonther verjehen, 
152,4; i^es er kn verjach {gesagt, 
versprochen hatte), 661,3. 1053,1. 
1118,2. 1803,4 u, ö. des solt du 
mir Me der wärheit yerjehen, 84,4. 
— mU da^: 47^2. 1355,2. 

verkebesem, sch,w. v. zum Kebs- 
weib {durch Heden) machen, Kebs- 
iteib schelten; 783,1. 

Terk^ren, schw, ». umkehren und 
ändtm; die froeltchen sit, traurig 
iteräen, 153,2. 

verkiesen, sL v. (tvegsehen und 
nicht erwählen) (miesacAtend oder 
vernichtend) aufgeben, verzichten', mit 
Accus, si mnöste verkiesen tr zom 
mnd ondi ir sebam^ 626,6; zwia 
sold ich verkiesen s5 maneges rtters 
lip? 766,2; mit Gen. ich wil durch 
iücilvei^esen der mtnen groe^lichen 
nftt, vicäi tMshr an meine N. denken, 



2277,4. C; mit das;, 767,1; — (auf 
Bestrafung verzichtend) aufgeben, ver- 
zeihen; die Sache im Acc. die Fers, 
mittif; d6si verkiesen wolde Af Gun- 
thar den ha^, 1054,1; mit da^, 
1400,2. — Ohne ^achobj. si verkös 
üfsi alle, 1055,3; 1082,13.0. {Gr. 
Gr. 4,848). Ohne pers. Oij, da^ skAA 
ich wol verkiesen, 604,4. 

verklagen, schw. v, ausklagen, zu 
Ende klagen ; 960,4. 2260,2. 2269,4 ; 
aufhören zu beklagen, 245,4. 268,3. 
1559,1. 

verkleit, -*« verklaget. 

verkös, verkorn, von verkiesen. 

V e r 1 & ^ e n , V e r 1 & n , */. (7. fortlassen, 
loslassen; der brake wart verlä^n, 
889,1. 883,4; in yerXkn hinein las- 
sen, 1166,3. C.; unterlassen, 780,4. 
1739,1. 1823,1.— 594,2; üf Ver- 
lan; dö löste si in balde, M si in 
verlie, nahm ihn vom Naget und Hess 
ihn wieder aufrecht, auf seinen Füssen, 
stehen, 492,1; verlassen^ lassen, hie 
nähen bt, 478,2; — Pass. unier^ 
bleiben, 1533,1; ei; w»re be^2;er 
Verlan, es wäre besser gewesen^ wenn 
es unterblieben wäre^ 981,4. — 841,4. 
933,4. — lassen, verlassen (bildl.) 
dö sich diu künigtn an slnetriawe 
v^lie, 849,4; wan ich deheinen 
mlnen Munt antriawen nie verlie, 
2043,4 ; stne ktmden von ir trinwe 
an einander niht verlän, 2047,4. 

verleiten, schw. v. verleiten, ver- 
führen; 1732,4. 

Verliesen, st. &.verli!ise, — verlos, 
(verlttre ConJ. 978,3. BOD.) vertern 
— verlorn; syncop. vliesen u. s. «r» 
verderben, zu Grunde richten; ir 
weit inch alle vliesen, 972,4; die 
söle Verliesen {nicht ««> das Leben 
verlieren, sondern s=s das unsterbliche 
Theil zu Grunde richten^ dein ewigen 
Verderben Preis geben), 2087,3. — 
81M. ^54,3. 1646,2. 2017,4. 
2037,3 ; unnütz thun, vergebens brau- 
cAetty diu bete ist gar verlotn. 
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2305,1 ; da^ dö höher wünsche ma- 
neger wart verlorn, ohne den er- 
warteten Erfolg blieb, 299,3; wie 
hete ich mtnen dienst an disen hel- 
den verlorn, 1832,4; da:^ ist ver- 
lorn arbeit, vergebliche Mühe, 

1682.1. C; verlieren^verlustig gehen, 
den Mp, 2,4; sehr häufig) die öre 
und ouch denltp, 404,3; diehant, 
1901,4; da^ houbet, 326,4; die 
tarnhüt, 1059,3; den mtnen lieben 
man, 843,3; den helt, 1026,4. 

V e r 1 i g e n , *A v.zu lange liegen und 
dadurch versäumen; 945,4. 

verloben, schic, v, versprechen es 

nicht zu thun\ 2303,3. C. 
verlongen, schw, v, verleugnen, in 

Abrede stellen; 798,3. Ih. 
vermelden, schw, v. etwas Gehet- 

mes kund thun, verraten; slnen 

schoenen lip, 1052,1. 

V e r m e ^ ^ e n , */. v, das Maass seiner 
Kräfte zu hoch anschlagen, sich er- 
kühnen; 117,2. 1731,4. 

vermiden, st. v. fern bleiben von; 
Abs, ein wäfen so scherphe, da^e^nie 
vermeit, fehlgieng, stets durchdrang, 
swä man:; sluoc üf helme, 896,2; 
vermeiden, unterlassen; init Are, si 
mnosen rede vermiden, stillschweigen, 
124,4; swa^ sisitehken, der wart 
vil wßnic vermiten, 1279,4. 1364,2. 

1436.2. 1813,4. 2247,4. — da^ e^ 
ir vlenden wsere be^er vermiten 
es wäre besser für ihre Feinde gewesen, 
wenn es unterblieben wäre, 232,4. 

vermüeden, schw, v. müde machen ; 
diu rossint uns vermüedet, 1577,1. a. 

V er n e m en , st,v. vemeh?net/, hören ; 
61,1. 106,3. 110,2. 222,4. u. h, 
des wart in manegen landen von 
ir jämers vil vernomen, tnan hörte 
über das durch sie veranlasste Leid 
viel Jammer h, 756,12; mit Infin, 
(956,4.) 961,2. 1897,1. -^ ich hän 
vernomen von eines hornes dus;^e, 
886,5; die küenesten recken, von 
den ie wart vernomen, 1274,3; 



die heten schiere vernomen umbe 
dise geste, 1128,2. 

vernoijieren, vernogiren (C), 
refl, Renegat werden; 1201,7; {zu 
negare). 

ferran(s), Z,eug von Seide u. Wolle, 
lerrandine; edel rocke ferrans, 
535,3. 

verraten, st, v, verraten; 848,3. 

verre, AdJ. fern, entfernt; üf den 
verren wegen, 1577,1; ein verriu 
Sippe, 1960,1. 

verre, Adv, zu ver; fern, weit; den 
stein warf si verre, 326,1. 435,3. 
1511,4. g. L. {weit weg), 1698,3. 
1955,2. — s6 verre in weiter Ferne^ 
477,3; verre dan weit von da weg. 
weithin, 371,2. 1602,1; verre in 
fremdiu laut, 345,3; verre üf den 
wegen, 647,1; verre ü^ einer vin- 
ster, 1775,3. — da^ ir in slt s6 
verre, 695,4 ; ir wege waeren verre 
wider in ir laut, 1192,3; diuht e^ 
si niht ze verre würden sie die Ent- 
fernung nicht für zu gross halfen, 
1344,2. — Vor Compar, zur Ver- 
stärkung „weit''*' ; ein verre kreftiger 
man, 434,4.1706,2; verre tiwerer, 
771,2. C; (1096,4 /*//7^6r verre baj; 
nicht mit einander zu verbinden^ — 
Überh. zur Verstärkung: sehr, 
und hast ouch mtnen willen s6 rehte 
verre get&n, 1091,4. — j&ne lob 
ichi; niht so vqrre {nicht so sehr) 
durch die liebe dtn, in so fem, 
soweit ich dir eine Freude marken 
will, so {als) durch dtne swester, 
376,5. — Compar. verrer, 437,2 ; 
Super l, verrist, 1658,1 (verrdst Ih). 

verren, schw, v, fern halten, ent" 
fernen; 437,8. 

verrihten, schw, v, in rihte bringen, 
Ggs, entrihten, mit Acc, d. P, u, Gen, 
d. S, dune verrihtes mich der vil 
großen schände, wenn du mich nicht 
verfheidigest, zufrieden stellst, rechifer- 
tigestin Betreff der Schande, 797,3. Ih. 
— 1701,3 üest k. was; ir so rehte 
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swsere verrihtet (betrüebet, ertrüe- 
bet, beswaeret die and. Hss.) hete 
ir muot; soll dien einen passenden 
Sinn geöen, so muss verrihten hier 
heissen aus der rihte bringen^ in 
Unordnung bringen, . Diese Bed. ist 
aber im Mhd, nicht nachweisbar^ 
darum die Lesart in A. verwerflich. 

verrücken, schw. v. von der Stelle 
rücken; 1777,3. 

versagen, schw. v. abschlagen^ ver- 
neinen; 155,1. 348,12. 498,3. 695,3. 
1628,1. 2111,4. 2212,2. u.ö.ubsol. 
zwiu sol ich Ezelen versagen, ihm 
eine absehlägige Antwort geben, 
1140,4; er hete dem künige vil 
gerne verseit den Dienst versagt, ihm 
au/gekündigt, 2093,2. 

verschieden, st. v. wegschiessen; 
s6 sieden gör verschöz;, so oft sie 
den Ger verschossen halle, 426,1. 

verscholn, schw. v. verdienen {im 
Pari, auch versolt); da:^ hete versolt 
sin eilen, 128,3. 1341,3. 2028,3; 
onch hän ich an den degenen hie 
niht anders versolt, 866,4; wä mit 
ket er an in da:; versolt, 2182,3; 
euch habt ir and Hagene zir an- 
ders niht verscholt, 224,2*. Z.; er 
h^t e^ höhe verscolt, Iheuer erkauft, 
415,4. C; durch Dienst erwiederny 
ei^ wirt wol umb iuch versolt, das 
wird euch noch vergolten, 156,4; 
(e^ sol werden wol verscholt C). 

verschrenken, schw. v. (ver- 
schränken BCD), mit Schranken um- 
ziehen, einengen; türe, 1916,3. 

V e r s c h r 6 1 e n , ä7. 2;. Prot, verschriet, 
Part, verschroten, zerhauen; 2220,2. 
246,2. 

versehen, st. v. refl. mit Gen. 7m- 
versieht haben zu, hoffend oder fürch- 

. tend erwarten*, des sich ir tibermnot 
versiht, 405,4. C. ; er versach sich 
noch des lebenes, 2145,4; si ver- 
sähen sich stnestddes, 2021,4. C; 
swä man zornes sich versiht, 2177,1. 
1817,8. C. 



verseit =*= versaget. 

V e r s i n n e n , */. ». gewahren, merken ; 
dö si da^ versunnen, 1474,2; refl. 
seine Gedanken zusammennehmen, 
sich besinnen ; als ich mich versinne, 
wie ich glaube, 1712,4. 1776,4. 
1719,2. — ob ich mich ba^ versan, 
1678,3; Conj. Ls. — 146,2. — 
zum Bewusstsein kommen, mit Gen. d.S. 
da^ sich der degen küene des lebens 
niht versan, die Besinnung verlor, 
1984,3; der wunden, 923,4. 

versitzen, st. v. über den bestimm- 
ten Zeitpunkt hinaus sitzen bleiben 
und dadurch versäumen; den zins, 
756,7. 768,3; ruhig ansehen und 
hören, etwas hingehen lassen, da^ 
si^ versitzen solden, da^ was in 
ungemach, 1857,3. C. 

versliei^en, st. v. verschliessen; 
455,1. 

versmsehen, schw. v. sms^hemachen, 
in entehrender Weise gering schätzen ; 
versmsehet niht mtn guot, 309,3. 
1098,3. 

versmähen, schw. v. smsehe wer- 
den oder sein, verächtlich, geringfügig 
erscheinen ; ob e^ iu niht versmähet, 
704,3. 1565,1. 1659,4. 1768,2. 

V e r s n 1 de n , st.v. zerschneiden, zer- 
hauen, schneidend verwunden', 408,2. 
840,2. 842,4. 897,4. 1315,2. 

versolden, schw. v. besolden, be- 
schenken-, 1063,2; (versolt = ver- 
soldet.) 

versolt, *. verscholn. 

V er sparen, schw. v. aufsparen, 
unterlassen; 1863,2. C. 

versprechen, */. v. sprechend ab- 
lehnen, ausschlagen, nu versprich e^ 
niht ze s6re, 16,1. 165,3. 569,3. 
1161,1. 1430,2. 2041,2. 2044,3. 
2276,1. 

verstän, yQr^i^n,st.v. wahrneh- 
men, merken ; mit Accus, da^ si da^ 
wol verstßn, 480,2. 984,4 ; mit Gen. 
jier liste wol v. 602,3; mit da^: 
715,2; mit Relaüopr. 2108,2. — ze 
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arge verst&n ah Feindschaft auslegen, 
763,1; refi. sich verstÄn: skh he. 
sinnen, vermuten, als ioh miehkan 
verstÄn, 1120,1. 1678,3. D. da^ er 
sich ir untriwe knnde h&n yerstän, 
910,6. — Fart, wol verst&n ver- 
ständige Her zu Versiend gekwnmen 
ist; 827,2. 

versteln, st.v, wegstehlen; 791,1. 

verstoßen, st,v, wegstosscn (durch 
niedrige Verheiratung) 574,4. C. 

versttenen, schw, v, sühnen und 
gut machen; e^ wirt wol yerstienet 
626,2; ir werdet wol versttenet, 
838,1. 

versnochen, schw, v. untersuchen, 
prüfen, sich daran machen; besonders 
kämpfend und angreifend (s, suo- 
chen); 65,4. CD. 914,2, 915,1. 

1048.1. 1967,2; si versuochten 
(suchten durch Ka?npf zu erfahren^ 
wer si wären (wseren DH), 1548,4; 
die von Tenemarke yersaohten wol 
ir hant, kämpften tapfer 201,1 ; dö 
versnohten sich die reken beide 
dester ba^ maassen sich im Kampfe, 
207,3. — e^ versuochen, angreifen, 
ilen Kampf unternehmen; mit swer- 
ten e^ versnobten die zw6ne grimme 
man, 184,4. 629,3. 1993,2. 2018,3. 

2070.2. 2284,2. u. mit an. si ver- 
snobten^ an die (den C.) Hinnen mit 
vil bocbverten %\\jenreizten sie höhnend 
zum Kampfe, 1819,4; si versnoch- 
tens; frinntltcben an vronn Eriem- 
bilde, suchten ihre Einwilligung zu er- 
halten, 1049,4. 1086,3; ohne e^: ver- 
snocbende {Part. Adv!) an Prflnbil- 
de, indem er sie angriff, 622,4. (g. L. : 
er'versnochte^ anP.); e^ versnochen 
an ddn<kfinic, ob, 669,1; — besu- 
ehen: erversnocbtevil der riche 22,2. 

verswenden, schw. v, (facHL zu 
verswinden), maöhtn, dass etteas un- 
4iehttur (oder unwirklich) wird ; 7 1 7,2. 
1215,4. 1312,8. 486,7; dnrcb liebe 
<dlner frinnde s6 ist min sorge ver- 

^Bwant, 1444,4. 



verswen-ken, schw. ». {facHt zu 
swingen) wegschenken; gibe aus- 
theilen nach allen Seiten, >696.1. 

verswinden, st. v, unsichtbar (uU' 
wirklich) werden; 609,4; knmber 
nnde ndt, 1229,12. C. 

verte, *. vart. 

vertragen, st. v. {bis ans Ende 
tragen) ertragen^ geschehen (= an- 
gehen = sich gefallen) las»en,-Mit 
Dat. der Pers. u. Acc. ä. Ä 1857,8. 
1866,2. 1868,3. 1897,2. 2183,3. 
2206,4. 2159,5. C; wie lötzel si 
dem künige slnes willen veirtFiioc 
(Gen.abh. v. lützel), 587,4. C; der 
künic vertrttege mir sin nibt, {Gen. 
V. niht abh.) wurde es mir nicht 
hingehn lassen, 1842,4. 

vertrlben, */. v. (wegtreiben) hin- 
bringen; zlt, -323,2; stunde, 555,4; 
wtle, 754,1. 

vertnon, anom. v, wegthun, weg- 
schaffen; ^sl^i^Bt^ weggeben^ 1309,4. 

vervähen, vervÄn, sLv. {fassen 
und vorwärts schaffen) förderlich sem^ 
frommen; da^ knnde niht vervilhen, 
swas; man ir tröstes bot, 1044,8. — 
mit Acc. der Person ; wa^ knndei; si 
verv&n? 95,2. 629,3; fassen, auf- 
nehmen mit dem Verstände; ze acge 
niht verv&n, 763,1. C. 

vervarn, ^/. v.irre gehn ; 1526,3. a. 

verwaBnen, schw. v. refl. mit Gen. 
vermuten; 1496,2; als ioh mich 
verwaene, ,580,4. C. 1719^2. D. 

verwäpen, (Ggs. entw.) schdc. v. 
vollständig bewaffnen; 413,1. 1885,5. 
1968,1. (in Ib.) 

ver w-an dein, schw.v. umändern,den 
sin, von Sinnen kommen ; 419,12.'G. 

verweisen, schw. c. zu weisen 
machen^ verwaisen ; da^lant h&t (habt) 
ir verweiset, 2080,4; wie weit ir 
nn verweisen nhser beider Hp, 
232,5' Z. — ditz lant ist »verweiset 
von dir und den m&gendin, 2080,4. 
C; tm Passiv: weise sein, 1027,2; 
an ir ist nn verweiset vildoaiieger 
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jtincfrowen 11p, mit ihr ist manchen 
Jungfrauen eine Mutter gestorben, 
1134,4; stnia lant sint verweiset, 
1134,2. C. 

verwenden, schw, v. (für einen 
Zweck) verwenden; sine kund niht 
ba^ verwendet stn üf zuht nnde 
ouch üf ßre, nicht hesser verheiratet^ 
deinem besseren Manne gegeben sein, 
2098,3. 

verwieren, schw, v, drahtförmig 
einßechten^ fiiigronisieren, überh, ein- 
flechten; 656,3; edelsteine verwieret 
in da^ golt, 720,7. C. 

verwinden, st. v. verschmerzen ; 
leit, 2192,4; (ConJ. Ls.) 

verwitwen, schw, v, zur witwe 
machen^ 2125,4; Pass, Witwe sein, 
1041,1. 

verwl^en, st, v, verweisen (stt/tt 
ver weissen), tadeln; er hat mir ver- 
wi:^^en öre unde guot, mir tadelnd 
vorgerückt, dass ich Ehre und Gut 
hätte, 2083,2; C. zwiu verwlj^et ir 
mir da^? 2281,1. 

verwunden, schw, v, verwunden; 
2243,3. 

verzagen, schw, v, zage werden^ 
sein; 2078,3; da^ ich st verzagt, 
2097,1. 

verzlhen, st, v, sich lossagen von, 
verzichten auf; mit Acc, 501,3. 

verzimmern, schw. v. bauen; 
527,3. Ih. 

V es perz! t, st. f. Zeit, wo zur Vesper 
gesungen wird, {im Sommer um 
3 Uhr, im Winter utn 2 Ühr Nach- 
mittags), 757,1. 

veste, Adj\ fest; 67,4. 1975,2. 

2008,4. 2147,3; muot fester Sinn, 

309,4. 
veste, Subst, st, f. festes Schloss; 

373,3. 
vesten, schw, v> veste machen; mit 

eiden, 1080,2. 

V e ^5 !? e 1 , */. m.{Schilt')riemen ; 1 875,3. 
1959,3. 

videl(e), schw. f, Fiedel, Geige; 



1643.1. 1771,3. 1900,3. g. L. (mit^ 
tellal, vidnla). 

videlaere, */. m, Fiedler^ Geiger; 

1347,3,4. 1524,4. 
videlboge, schw, m. Fiedelbogen; 

1723.2. 1903,2. 1941,4. 
videlen, schw, v, fiedeln, geigen; 

1903.3. 1913,2. \Part, adv,); mit 
Accus, er videltesaes;edoene, 1643,3. 
1941,3. 

vie, Prä't. zu v&hen. 

vtent, vint, st.m. (Part, vomgoth. 
fijan hassen) Feind; 62,4. 140,2. 
145,3 u, h. vient wesen, Feind sein, 
mit Dat. 151,2. 1037,4. 1642,4. 
1803,1. — Compar, vlnder, 1079,4. 

vientllch, Adj. feindlich; 314,3. 
585,8. 865,3. 

vientllch (e), Adv, zu vientllch, 
183,1. 1802,2. 2190,2. 2304,2. 

vlentschaft, st, f, Feindschaft; in 
vtentschefte, feindlich, 1035,3. 
— 1488,3. 1492,4. 

vier, Grundz. vier; 857,2. 1003,1; 
elliu vieriu, 595,4 ; mit Gen, starker 
üre viere, 880,2. 329,9 (die- Zahl 
4, 40, 400, 4000, sowie der vierte 
steht ifi der früheren Sprache für 
eine vnbestitnmte Zahl; tüsent unde 
viere, tausend und vier dazu, 2014,1) ; 
fümfzec unde viere, 532,5. g. L. 

vier de, der vierte, 339,3. 820,1. 

vierhundert, 31,1. 

vierstunt, viermal; 406,2. Ih. 

vierzec tüsent, 169,2. 180,3. 

vierzehent, der vierzehnte; 633,1. 

vil, 1) Subst. defect. nur noch im 
unß, neutr* gebrauchte fnit Gen, Das 
Verbum gewöhnlich im Singular; in 
hilfet vil der degene, 143,4; des 
lag ir vil da tot, 210,2; hie ist vil 
schcener frouwen, 320,4 g. L.; vil 
kerzen was enzündet, 473,1. 557,1. 
813,4. 870,1. 900,3. 902,3. 1064,4 
u, ö. seltener im Plural: dar umbe 
muosen degene vil Verliesen den 11p, 
2,4. 596,1. 750,2. 884,1. — Als 
A(ü\ aber ohne Flexion; vil den 

8 
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fremden (der C), 203,4; — mit 
til gedanken, 1189,2. — 2) Adv. 
zur Steigerung von Adj, u. Adv. sehr; 
Vil stolziu riterschaft, 6,2. 8,2. 8,4. 
und häufig; vil wol, 21,2; vil selten 
26,1; vil gerne, 127,4 und häufig; 
Vil harte hörlich gewant, 676,4; 
vil nach, beinahe, 588,4 g. L.; vil 
lihte, gar leicht, vietteicht, 1242,4. 
vinden, st. v, vinde — vant, vun- 
den — gevunden, finden, (meist nicht 
zufällig), antreffen ; 22,4.29,1. 78,2. 
79,1. 881,1; die besten herberge 
man snochte, die man vant {antraf, 
die es gab); 127,2. 708,3; swa:^ man 
vrowen da vant, alle Frauen, die da 
waren, 680,1. 148, 1 ; kemenäte, da 
man Kriemhilte vant, wo Kr. war, 
944,4; manegen pnnei^ riehen man 
vor der juncfrowen vant, gab es, 
738,4; schate, 551,7; fröude, ha^, 
585,8 ; gnot vinden, g^t finden, für 
gut erklären, 1297,3; — fnit Adj. 
Präd. 24,4. 988,2. 1011,4. 1038,4. 

1010.3. 1190,4., mit Partie. 590,2. 
weinende er si vant, 807,1. 
rünende 826,1. 1571,3. 2265,2; mit 
Infin. riten man dö vant vil der 
höhgemnoten, 242,3. 900,4. 1505,3. 
2001,1; — mit an; an, bei jemand 
finden; vil seltsaeniu msere er an den 
Nibelungen vant, 91,4; den stnen 
an dem andern vinden, 185,4; — 
1339,4.2064,3 ; — döerj; anKriem- 
hilte vant, von ihr vernahm, 1025,4. 

1140.4. 11^^,4:. -- befinden; da^ ir 
so werdet fanden {be-, erfunden) sam 
(da:; g. L.) e:; in lobelichen stät, 
1796,4. 

vingerlin, st. n. Fingerring; 627,3. 
V inster, st, f. Finsternis; 1542,2. 

1775,3. 
visch, St. m. Fisch; 354,1. 870,3. 
viwer, viur, */. n. Feuer; 430,4. 

2061,2. 903,4. 
viwerröt, Adj. feuerrot; 185,3. 

1999,2. 2009,3. 2212,4. 
viwerstat u. vinrstat, */. /, 



Feuerstätte, Herd; 884,4. 885,2. 

891,3. 
VI & che, (walache B. Valwe Igh), 

n. pr. Wallache, 1279,2; ü^er 

Vlächen lant, 1283,1. 
vlögellche, Ado. fiehentlich ; ir sult 

vil V. gegen gote st&n, 1794,2. C. 
vlögen u. vlöhen, schw. v. demu- 
tig und dringlich bitten; 499,8. 

567,2 u. ö. 

vleisch, St. n. Fleisch; 870,3. 

V letze, (vlezze) st. n. geebneter Bo- 
den eines Hauses oder Gemaches, 
Hausflur, als Lagerstatt benutzt, 
347,3. C. (pavimentum dill, tenne, 
vletz Diefenbach, nov. gl.) 

V 1 i e g e n , st. v. vliuge — vlouc, vlu- 
gen — gevlogen, fliegen; sam vlie- 
gendevogele,1283,3.1280,3;— 36,3. 
211,2. 212,4. 213,1; — dö vlugen 
disiu msere von lande ze lande, 
1362,2. 1530,1. 

vliehen, st. v. — vliuhe — vlöch, 
(flüehe, Conj. 2280,3 ;) vluhen — ge- 
ylohen, fliehen ; 881,2.888,4. 1533,3 ; 
dan fliehen, 903,1. 

Vliesen =« Verliesen. 

yliez^en, st.v. vliuge — vlöj;, vlu^^^en 
— gevlo^^en, fliessen ; mit fließendem 
bluote, 200,3. 202,3. 204,2 u. h. 
Part. Ado., 1875,4 ; der blanke swei:^ 
dö vlöß von den rossen, 1819,2; 
da der brunne vlö^, 919,2; die 
wanden flu2;ßen söre, 986,1; — von 
fliessendem Wasser getrieben werden ; 
daß schiffel söre vlöß, 452,1. 1503,2; 
nnknnde reken gevlogen üf der fluot, 
392,7. 477,3. 

vllnshert, Adj. kieselhart; 2156,3. 

vliaset, vlorn =verliaset, ver- 
lorn. 

vi iß, st, 7n. Beflissenheit, Eifer, Sorg- 
falt; 24,1; mit fllße, eifrig, sorgfäl- 
tig, 36,4. 92,4. 650,4. 655,4. 660,4; 
mit großem fliße, 747,4. 1250,4; 
ze fliße, 181,2. 2270,3. 

vllßecllche(n), Ado. eifrig, sorg- 
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fimig\ 358,2.656,4.662,5. 1113,3. 
1126,2 M. '6, 

Villen, «/. r. vlti^e — vlei:^, vli^^en 
— gevli^^en, refi, üch eifrig wmnit 
beschäftigen^ eifrig betreiben \ mit Gen., 
129,1. 171,1. 1329,2; mit üf; sit 
da^ er üf minne vlizen sich began, 
49,2. CD. Abs. sich Mühe geben; 
der Wirt g^n stnen gesteo sich s^re 
vlizen began, 725,4. — Inf. subst. 
dize fli^en, 534,4; flt:;en tnoD,261,4. 
1593,4. 

vloite, schw. f. Ftöte; 751,2. 

vloitieren, schw. v. auf der Flöte 
spielen; 1456,1. (vloiten, a.) 

vluht, St. f. Flucht; 576,2. 1954,1; 
ze flühte loufen, 923,2 ; an ir ylühte, 
1557,1. 

vlühtecllchen, Adv. zur Flucht, 
flüchtig \ 1555,4. 

V 1 u c h e n , *cÄÄ\ v. fluchen ; mit Dat. 
1954,2; schelten, 2282,2, D. 

vluot, St. f. {m. 378,3. Ih-; üf dem 
V., 392,7. B. 473,3. Ih.; dem v., 
920,2. B. 1318,2. Ih. ; an dem v., 
1521,3. B.), strömendes Wasser; 
a67,l; 378,3. 497.6.920,2. 1318,2; 
vil stark ist im {dem Wasser) sin 
fluot, Strömung, 1468,3. 

yIu^, st. 7n. das Ftiessen, Strömen; 
bt des bronnen flu^^e, 918,4; da 
da:; In mit flu^e in die Tuononwe 
gät, hinein fiiesst, 1235,4. 

YOgel, St. m. Vogel; 1280,3. 1283,3. 
1476,1. 

voget, vogt,voit, st. m. (aus wocdi- 
tus, advocatus) (Schirmherr) König, 
Fürst, Regent; 208,1. 328,1. 1123,3; 
der junge voit der Hiunen, 1897,4, 
den sul wir voget (Regent, Statthal- 
ter), wesen län, 490,4; libes nnde 
gnotes solt da mtn yoget stn (Be- 
schützer des Lebens und des Eigen- 
thums), 1075,2. 

vol, AdJ. voll, angefüllt; mit Gen. 
manegen schilt vollen Schatzes, 
316,1. 559,6, 897,2. 1002,3. 1065,3. 
2030,1. 2069,4; abs. der palas der 



was toi, 1378,1; vollständig, mit 
vollen ^ren, 272,2. 338,2.1157,3; 
volle niun tage, 496,1. 1801,3; 
wand ir habet vollen rät, vollstän- 
digen Vorrat, 1405,3; ein voller 
dienest, 2203,4; der schade in dühte 
der volle, den er da gewan, 2000,3; 
den vollen s. volle. 

vol, Adv. voll, ganz, zu Ende; vol 
hin, ganz hin, 565,4. g. L.; vol 
durchsniden, 973,4; vol singen, 
1004,1; vergelten, 1559,2; vol 
durch Beier laut komen, 1367,1. 

volb ringen, st. v. ganz bis ans 
Ziel bringen, ausführen; 155.4. 

volc, st.n. Fö/*:,- 75,3. 233,2. 529,3. 
1004,2; besonders das wehrhafte 
Heer, die Krieger, 179,1. 198,1. 
338,5. 1957,1; in Volkes stürmen, 
1965,3. einem Herrn gegenüber, die 
Unter thanen, 1134,2 oder die Diener- 
schaft, 583,5. 708,1. 

volgen, schw. v. folgen, mitgehen; 
204,1. 299,1. 329,16. 754,4; mit(e) 
volgen, 59,2. 173,2. 914,2; (küni- 
gen), den wir her gevolget hän, 
644,4; bildl. Anforderungen, Wün- 
schen, Bitten n, s. u\, folgsam sein^ 
mit Gen. der Sache; des r&tes wil 
ich volgen, 315,1. 274,1. 391,4; 
sin (Gen. von e^) gevolgte niemen, 
813.1. 839,3. 1143,4. 1144,1. 
1423,2 u, ö.; des wart von den 
gesten gevolget, 554,4. Auch mit 
Dat., dö volgeten si dem r&te, 1 950, 1 . 
(dem kinde G). Ohne Gen. d. S. man 
sol vriunden volgen, 1527,2 ; — ein- 
holen, gleichkommen, 129,3. 903,2; 
da^niht (n(e^/f)gevolgen künde dem 
Eriemhilde man, swenner wolde 
gäben, 913,3. 

Volker, (:m6r, 1585. 1717. 1769; 
h^r, 1938 ; ger, 1826,1. C. ; Gen. Vol- 
k^res, 1442,2. 1978,2. 2223,2; Dat. 
Volk^e) (Völkern D) 171,2. C. 
1768,4; (Volkern I) 1942,2. C; 
Acc. YoMren (Volkern B) 1597,4. 
1697,2 (Völkern A). 1912,1 (Vol- 
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kern ACF) «. ö. Wegen seiner 
Kunst zu ,,fiedein** häufig der spil- 
mann genannt; Fahnen fuhr er im 
Sachsenkriege, 161,4. 171,2. 195,2; 
Marschall beim Zuge der Kriemhitt 
zu den Uhinen, biszurDanau^ 1228,4. 
C. 1234,4; der treue Freund Ha gens, 
1524,4; von dem er in der letzten 
Not unzertrennlich ist; Vermittler 
der Verlobung der Tochter Riiedegers 
mit Güelher, 1612 -'17. Er fällt von 
Hildebrands Hand, 2224. 

Yolkomen, st. v. vollständig, ganz 
und gar kommen; 547,1. 2155,1. 

volle, schiL\ m. die Fülle, Vollstän- 
digkeit ; iuch endühte niht der volle 
an der grölen not, euch däuchte die 
Not 7ucht vollständig, 2267,1; — 
(dre) der si sld grölen vollen gewan, 
1273,4; stt da^ er den vollen n&ch 
slnem willen hat, 2077,2. 999,3; 
mit harte großem vollen, 1302,1; 
mit vollen, vollständig, ganz, 1570,2. 
38,3. CD. in Fülle, 2118,2; der 
Acr. den vollen, als Adverb, in Fülle; 
yfkten unde kleit fnorten si den 
vollen, 1114,2; vollen, vollständig, 
1534,4; dö sie gevarn wären vollen 
niwen tage, 496,1. C. 

vollecltch, Aiff. völlig, gänzlich; 
mit voUeclicher m&^e, 306,2; mit 
V. ger, 1826,2. C. 

vollecllch,vollecl!che(n),i4</r. 
gänzlich, vollständig; 137,2.1104,3. 
1450,3. 1755,2. 

volsagen, schw. v. zu Ende sagen ; 
977,1. 

volsp rechen, st, v. zu Ende spre- 
chen; 1121,3. 2111,1. 

V 1 z i e h e n , st, v, Anweisungen Ge- 
nüge leisten u. gehorsamen; mit Gen» 
des volziehen {sollen beschaffen) iwer 
magede, das; e^ uns rehte stUt, 
348,19. 

von, Fräpos, mit Dativ, von;l. räum- 
lich, den Anfangspunkt der Bewegung 
bezeichnend, von weg; riten von 
Worme^, 171,3; 8i fuoren von dem 



lande, 494,4; da^ stonp in von der 
hant, 42,2 ; von der hende swingen, 
1885,2; von handen {aus den Hän- 
den) geben, 429,1; legen, 1945,4. 
389,4 ; wichen von den wegen (aus 
dem Wege gehn), 286,2; er löste im 
diu bant von fnos^e und oach von 
munde, 899,2 ; das; tmoc alle^Hagne 
von im danwert, 921,2; von ir 
körte manic degen, 1234,4; der 
hörre spranc von dem brnnnen, 
924,1; lät mich zuo den recken 
von dem hüse g&n, 1780,3. 2131,3. 
Bildlich: vil der edeln splse si von 
ir müede schiet, 38,2; von herzen- 
Hoher leide niht s6 groe^lichen frnmt 
(^gegen Seelenleiden hilft nichts so 
sehr), 1174,4; er mac von im (von 
sich, aus seine?n Schatze) sampfte 
geben, 717,1; — von — her, von 
R!ne komen, 166,3 ; rät von knchen, 
aus der Küche, 906,2. 922,2; si 
hnoben von den fües^en manegen 
schamel lanc, 1868,2. 1113,1; got 
von himele, 1037,2; man sach von 
in schinen manegen hörltchen rant, 
196,4; linhten, 281,1. 384,4.' 531,1 ; 
von — heraus, dö von des dra- 
chen wnnden vlö^ da^ heilte blnot, 
845,1. 929,2. 229,3. 432,1; — si 
zöch e^ (das Schwert) von der scheide 
2310,1; — von — herab, si er- 
bei;;ten zetal von rossen nnd von 
moeren, 710,4; (trähen) die vielen 
in von den ongen zetal, 362,4. — 
dö stnont si von dem sedele, 343,3. 
901,1; als er gestnont von rosse, 
899,1 ; Ursprung, Herkunft; von Tro- 
nejeHagene, 9,1; Hagene von Tro- 
nije, 643,1; von Motzen Ortwtn, 
9,2; Lindgör von Sahsen, 169,1; 
ir helde von dem Rtne, 194,1 ; holt 
von Niderlant, 213,2; side von Li- 
btän, 355,1 u. h.; er ist von ede- 
lem künne, 102,10; von arte höh- 
gebom, 5,1; von Vater und von 
mnoter was er der bruoder min, 
1496,3; von höher fürsten künne. 
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1176,4. SioffriT gewaut was von 
röteme golde, 72,3. 892,4; von 
golde, 182,2 u. h. ; vonzobele, 893,3. 
Eigenschaft: von vilmaneger spräche 
sach man riten manegen degen, 
1278,1. — Statt des Genitios: hüt 
von eime pantel, 894,1; die linte 
von der stat, 998,1. 1238,2; da^ 
WHnder von guote, 1065,4; alle^ 
von {an) rossen und von kleidern, 
1092,3; maneger von in, 2066,4. 
1279,1 ; den site von ir lant, 1802,3. 
1237,1. 1295, 2 ; den pris von allen 
dingen, 918,1; voit von den Sah- 
sen, 208,1 ; zehen marc von golde, 
241,3. IL Zeitlicher Anfangspunkt: 
von kinde, wn Kind auf^ 1087,4; 
von kinde her, 1359,4; von sinen 
jungen tagen, 1734,1. — Causaler 
Anfangspunkt^ Ursache einer neutr. 
od. passiven ThäUgkeit: slt sturbens 
von zweier vrouwen nlt, 6,4. 338,7. 
1470,3; dine künden niht genesn 
von ir vil starken eilen, 329,10; 
not gewinnen von manne, 15,4; 
arbeit liden von minne, 136,4; daz; 
geschiht von mannes minne, 16,3 
u. h.; der schal von tmmben. 751,2. 

883.2. 1909,4; michel d6^ von 
Bchefte brechen, 1295,1; si sähen 
knrzewile von manegen kttenen man, 

753.3. 966,2; küssen von frouwen, 
737,3 ; so was bt dem mttnster der 
kirchhof von den lantliuten weinens 
also vol, 1002,3; na:^ von wlne, 
747,2. Grund\ aus : von sin selbes 
mnote {aus eignem Sinn) wa^ tagent 
er an sich liam, 24,2; von liebe, 

. <ar«« />««</«, 222,2; von leide, 1009,4; 
von herzeliebe, 134,4; von kurz- 
wile, 1032,2; von schulden, ans 
{gerechter) Ursache, 760,4; von al- 
lem rehte, mit a, R,, 1059,4. C. 
ßei den Verden: sagen, vernehmen, 
hören, dezeichnet , van* den Gegenstand, 
über den oder von dem man spricht 
oder hört, 1,2. 8,3. 540,1. 677,1. 
893,1. 1209,3. 1211,4. >274,3; — 



aber auch den Sprechenden : von den 
htoen {aus ihrem Munde) hörte 
man wol slt, 43,2. 157,2. 767,4. 
939,6 ; ich h&n vernomen von eines 
hornes du^^e, das;, ich habe durch 
Hornes Schall gehört^ dass etc. 886,6. 
vor(e), Präpos. mit Dat. vor. 
I. räumlich : vor einem berge, 89,2 ; 
ein schilt von golde im vor der 
hende lac, 182,2. 2107,3. 2132,3; 
dö lüht in vor dem Itbe ir h^rlich 
gcwant, 1699,3. 597,2; vor dem 
münster stön, 778,1 ; der m&ne st&t 
vor den stemen, 282,1; reken, s6 
si sach vor Ezeln stän {um zu die- 
nen)^ 1308,4. 1331,3; in Gegenwart-, 
vor allen disen reken, 287,4 ; kleider 
tragen vor Prünhilde, 340,3; 
533,2 ; vor allen mlnen mägen sult 
ir kröne tragen, 1026,2. 651^3. 
657,3; der sol zuo der bSre vor 
den liuten g&n, 984,3; sprechen vor 
den friunden, 657,1; vorauf, voran, 
er reit vor {an der Spitze) der schar, 
195,3; die rtchen kamersere sach 
man vor in gän, 283,2 ; er lief vor 
in dan, 2210,3. — Vorzug bezeich- 
nend: diu swester ist mir vor in 
allen, 605,3. 1 908,2 ; Günther muos; 
vor allen künigen sin, 761,2; so 
soltu vor im län Günther, ihm den 
Vorzug einräumen y 761,4; ein leit 
vor allen leiden, 958,3. 2309,4; 
den prls von allen dingen truoc er 
vor manegem man, 918,1. IL Zeit- 
lich, 2211,3 {kann auch räumlich 
sein); — vor äbende nähen, 556,1; 
vor disen sunewenden; 678,3. 694,3. 
750,3. 960,4. 1663,2. 2020,1. 
2235,4. 111. Causal {noch halb 
räumlich): tot geligen vor beides 
banden (sterben von, durch), 114,3. 
1894,4. 2028,2 w. o, ; ersterben vor, 
205,4; dö was gestrüchet Hagene 
vor siner hant zetal, 927,1. 1983,1 : 
si getorsten es; vor ir herren {um 
ihres Herrn willen) , nie enphähen, 
1428,4. 1805,3. 1842,2. 2133,2. 
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Bei den Verben der Rettung, Be- 
freiungy genesen vor den jegeren, 
889,4. 1407,2; vor den möht ich 
gertten noch in der Bürgenden lant, 
1714,4; ich hete wol behalten vor 
iu minen Itp, 935,3; er huote der 
eilenden vor den Eriemhilde man, 
1774,4; bewart vor Schanden, 21,2. 
231,4; behnot vor schänden 905,4. 
äne sorge vor allen vtenden, 62,4 ; 
— vor gedrange, 542,4; yor liebe, 
aus Freuden, 1654,4. 1992,4; vor 
leide, 1019,4. 1530,2 g. L.; vor 
jämer, 951,2. 963,3; vor siuften 
mohter vrärgen niht m^re, 2198,3. 

vor(e), Ade. vorne; 464,1. 479,1; 
vor stän, keifen, 835,2; vor geha- 
ben, vorenthalten, 1058,3; früher, 
632,2; da vor, 1308,1. 

vordrest, Super l. zu vort ; ze vor- 
drest, zuvörderst, vor allem, 1387,3 ; 
zaller vorderöst (:tröst), ganz voran, 
1466,1. 1957,2. 

vorhte, st. f. Furcht*, dervorhtist 
al ze vil, 2205,1 ; durch vorhte, 
1064,8 u. ö.\ mit vorhten undertän, 
1155,3; ir vorht ze ir harren was 
harte grö^, 1419,2; vorhte, die si 
ze dem swerte h^ten und an den 
küenen man, 96,3. 

vorhten, s. vürhten. 

vorhtltch, Adj. fürchterlich ; 1604,4. 

vräge, st, f. Frage, 631,1. 949,2. 

vr&gen, [ahd. vrägön) schw. v. fra- 
gen; 378,1. 468,3. 598,3. 1665,2; 
mit Gen. d.s. 84,1. 176,2; der maere 
vrägen, 140,3. 1383,4. 1780,4; mit 
Hrap. vrägen umbe msere, 711,2; 
ir sult nach mir niht vrägen, 449,1. 
886,8; mit abh. Fragesatz^ ob, 568,4; 
wa^, 701,1. 

vreischen, (ver-eische), schw. v. 
mit starkem Prät. vriesch; durch 
Fragen erfahren, vernehmen; 52,1. 
485,4. 793,4. 1567,2. 1654,4. 

vreisltch, Adj. zu YTeise^{Schrec&en) 
schrecklich, Gefahr und Verderben 
bringend; Slfrit, der vreisliche man, 



98,4 ; wtp, 604,4 g. L. ; 8it(e), 209,4. 
329,2; not, 1535,4; siege, 1556,2 ; 
Compar. 1849,4. 
vreisl!che(n), Adv. schrecklich \ 
74,4. 1472,4. 2167,3. C. 

V r e m d e (vrömde, 89,4. 1022,1. A.) ; 
adj. fremd (Ggs. zu einheimisch, im 
Lande); fremde geste, 744,2; frem- 
diu lant, 345,3. 354,1. 527,3. 
1118,4. 1281.3. 1370,4; weit ent- 
fernt; er was ir vil vremde, 47,4; 
mich müet das; harte s6re, da^ si 
(meine Brüder) uns so lange vremde 
sint, uns nicht besuchen, 1346,4. 
668,2; wan durch min ungelücke 
in waer noch frömde der tot, sie 
lebten noch, 2257,4; fremd (Ggstz. 
zu bekannt) ; den fremden und den 
künden gap er ros, 28,4. 38,4. 
253,2. 1330,1. — 85,4. 135,4; — 
fremd (Ggs. zu gewöhnlich), seltsam; 
fremdiu msere, 138,1. 1514,2; 
fremd (Ggs. zu verwandt), 1022,1. 

V r e m d e n , schw, v. vremde machen, 
meiden; sol ich dich vremden, s6 
wsere ich lieber tot, 284,3. 1389,1 ; 
darumbe ich si niht vremde, was 
si des recken wtp, 1098,1. C. 

vrevelliche(n), Ado. mit freier, 
rücksichtsloser Kühnheit ; 1054,4. 
1876,4; (Conj. V s) 

V r 1, Adi- frei ; vrl vor (von C.) miner 
minne, 419,8; unser vinde lip mac 
nu wol vri bellben vor Rüedegöres 
hant, 2165,3. C; mit Gen. 579,2. 

vride, */. m. Friede, d. i. das Auf- 
hören der Feindseligkeiten, Waffen- 
ruhe , Waffenstillstand; was wir jetzt 
Friede nennen, ist suone (stsete); . 
frides er d6 gerte, 216,2; eines 
frides gerten die rittere, 2024,4; 
lät mich ti, dem hüse mit iurme 
vride gän, 1929,2 ; fride hän, 112,2; 
fride tuen, 2140,2; geben, 2148,3; 
enbieten, 2175,4; brechen, 2249,3; 
— fride unde suone, 2027,4. 

vriden, schw, v. (=bevriden); 
Frieden schaffen, beschützen; 144,3. 
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Etzelen herschaft vridete si üf allen 
wegen, 1434,2, d. h. die königliche 
Gewalt Elzels gewahrte ihrien Schutz 
vnd Sicherheit auf ihrem Zuge durch 
das Land. Vgl. Ssp. H, 66. § 1. 
1921,4; dich enfride der tiufel, 
1988,2; mit e^: Friede stiften, ^mt 
gern ich^ friden wolde, der künic 
entuot es niht, 2073,3. 

friedel, af. m, Geliebter \ 790,3. 
BCD. 1043,1. 2309,3. 

fristen, schu\ v, unverletzt und auf 
längere Zeit erhalten\ si wände den 
helt fristen, 846,4. 949,3. 

vrithof, */. m. {zu yrlten, alts. 
vridön, hegen, schonen); Kirchhofe 
eingefriedeter Raum um eine Kirche 
{als Schutzort), 1795,2; (nicht: Be- 
gräbnisstätte), 

vriunt, sL m, Particip von frijön, 
lieben); {Nom, und Acc, PI, friunt, 

1996.1. 155,3. 1338,3.); Freund, 
28,2. 95,1. 115,1. 1310,1 u. ö.; 
van Frauen = vriundinne; mnget 
ir da^ tragen an, da^ ir iwer swester 
ze friunt möhtet hän? 1047,2; da^ 
si unser vriunt s!, 1048,2. In der 
Anrede: friunt Hagne, 497,3 ; lieber 
friunt, er Hagne, 836,1. 853,1. 
1776,1.- Besonders: der Geliebte, 
der Gatte', s6 wurde wol errochen 
mines friundes (*= meines Mannes) 
lip, 1337,3; Verwandte {wie noch 
jetzt im Niederd,); ir nsehsten friunde, 

493.2. — 304,3. 675,3. 679,4 u, ö. 
— Pasall, 214,4. 529,2. 1996,1. 

vriuntlich, Adj\ freundlich; 519,1. 

525.3. 1174,2, 
vriuntltche(n), (friwentliche),^</t?. 

freundlich; 56,2. 308,4. 600,3 w. ö. 
vriuntschaft, st. f. Freundschaft; 

1 1 72.2. 1 677,2. Verwandtschaft; 

698.4. 2097,4. 

vriwent. Neben f, von vriunt; vri- 

wentliche = vriuntliche. 
vr6, AdJ.froh; 16,2. 1005,2. 1282,2; 

mit Gen, ich bin dines willen fro, 

54,2. 163,2. 274,2 u. ö. 



vrö, Adv. froh; gemuot, 1128,3. 

vr oellch , Adj. fröhlich, heiter; 153,2. 
267,4. 760,4. 807,4. 1011,4.1187,4. 

vriBllche(n), Adv. fröhlich ; 165,4. 
180,4 u. h. 

vrön, Adj, (was dem Herrn (vrö) ge- 
hört, herrschaftlich) heilig; 1795,2. 

V r ö u d e ,*/./*. (2M vrö), Freude, Froh- 
sein; 269,4. 1444,1. 2195,4; vröude 
unde wfinne, 305,1 ; 7nit Gen, 1342,3; 
gern im Flur, von freuden hdchge- 
ziten, von der Freuden Festen, 1,2; 
mit freuden überkraft, 269,2. — 
33,4. 45,4 u, h,; mit fröuden, 12,3. 
239,3. w. ö. 

vröudelös, Adj. freudelos; 932,2. 
950,2. 

vrouwe, abgek, vor Namen (ohne Art, ) 
V r u ; (Fem. zu vrö, Herr) ; schw. f, 
Herrin. Inder Anrede: Die Tochter 
redet ihre Mutter mit frouwe an, 
17,1. Der Sohn die Muller, 62,3. 
Der Bruder die Schwester, 345,1. 
Der Schwiegervater die Schwieger- 
tochter, 1013,4. Der Mann die Frau, 
573,1. 795,3. 1108,4. Der Dienst- 
mann seine Herrin, 394,1. Der Ritter 
die Dame: min frouKriemhilt, 303,4. 
— Ausser der Anrede: bittet mtne 
frowen, 694,1; min frouwe diu ist 
tot, mines hörren wlp, 1134,3; ir 
sult ouch werden vrouwe über ma- 
negen werden man und über ma- 
nege vrouwen, 1176,3. — 1109,4. 

1110.3. 1282.4. — Titel vor Eigen- 
namen der Frauen von Stande, frou 
üote, 7,1. 558,2; vrou Kriemhilt, 
544,1. 935,4; diu vrowe Siglint, 
650,1; Kriemhilt, 770,1 ; der junge 
sun froun Uoten, 1907,1; vroun 
(/>«/.) Gotelinde, 1436,3 ; froun (Acc) 
Kriemhilt, 302,4; — jegliche Person 
weiblichen Geschlechts, sowohl unver- 
heiratet (4,4. 131,3.) als ver- 
heiratet', daher: frowen unde man 
= jedermann, 583,5. — Gegensatz 
gegen meit, 25,2. 263,2. 748,2. 

1016.4. 1078,3. 
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fröuwen, scAw. v. und vreu- 
wen (1184.); vrö machen, er- 
freuen; die hoch tragenden herzen 
vröuten manegen Itp, 286,3; ^dia 
rede frönt in den muot, 161*7,2. 
Refl. mk freuen, 573,3; mit Gen. 
156,3. 240,4. 1297,4 «. ö. 

früeje, Adv. früh; 1164,1. 1181,2. 
1668,2. C. 

f r Q m , Adj, förderlich^ nülzUch, tüch- 
tig, brav {nicht in religiösem Sinne); 
ir mngetmir nicht vrnm gesin, Irönnt 
mir nicht helfen, 2238,2; e^ sold 
ein vramer man deheinem einem 
wibe niht des hordes län, 1070,1 ; 
tapfer, 1908,1. 

frum(e), schw. m. Nutzen^ Gewinn; 
123,3. 158,3. 288,2; frume sin, 
ein Nutzen, nutzlich sein^ 848,2. 
1851,4; e^ wsere im frumundeöre, 
1997,4, C. 

vrnm ecll che, Ado. aaf tapfere 
Weise; da^ ir v. äne schände liget 
tot, 1867,4. C. 

vrümekeit, */. /. Tapferkeit, Tüch- 
tigkeit; 1418,4. 

frfimen tt. vrumen, (aMfrumjan) 
Prot, vrumte, schw, v, vorwärts 
schaffen; wie si diu meidin gefrumte 
von der bürge, herab brachte, schaffte, 
540,3 ; von herzenlicher leide niht 
so grGes;lichen frumt, nichts bringt 
so sehr ab V07i, hilft so sehr gegen, 
1174,4; fördern, nützen, helfen; diu 
wunde frumet iu (iuchBC) kleine, 
1993,4; hin- fortschaffen: des vrum- 
ten si vil magen hintz (unz g. L.) 
üf den jungisten tac, 2151,4; her- 
beischaffen, doch frumtens einen 
kapelän, 233,2^. Z. übh, schaffen, 
machen ; starkiu wunder, 5,4. 88,4 ; 
grö^iuleit, 233,1 ; diuverchgrimmen 
sör, 1902,2 ; das; frumte groe2;llcher 
Bit, 756,4 g.L. 1418,2. — MitFartic, 
u. AdJ. si frumten der helde vil 
derslagen,228,l; t6t, 233,3. 1695,4. 
1906,2. 2160,1; nas;, 1876,4. 



2216,4; — mit Inf . er frumte ma- 
negen Valien in dai; bluot, 1908,4. 

f run (:sun)™ frum. 1123,3. 1851,4. 

f r u , Adv.früh ; morgen vruo, 3 1 2,2 ; 
späte unde vruo, 446,1; ich welle 
vruo, morgen früh, rtten, 855,2 «. ö. 

fruo(früe)messe, st. f Früh- 
messe, 750, 3. 1164,1. C. 

fliegen, schw. v. (jtthd. fög^n), Prä'L 
fuogte, verbinden, zusammenfügen, he- 
wirken,geschehnmachen;l08,2,663,S. 
756,6. 848,8. 884,2. 1152,3. 
1786,3; — vlentUchen ha:^, 865,3 ; 
suone, 1055,2; gemach, 2195,3; 
da^ si mir da^ füegen, da:; 1048,3. C. ; 
mag ich da^gefaegen,da^, 1653,7. C. 
1797,3. Ih.; mit Dat. der Fers, zu- 
fallen lassen, bescheren, zufügen, 
329,16; dd bat si got fQegen ir 
den rät, 1187,1; da^ ich mtneu 
vinden füege noch ein leit, 1336,3. 

— Refl. sich {gerade) ereignen, 
87,3. CD. 974,2. 1481,2; swa^ sich 
sol füegen, wer mac da^ underst^n, 
1618,1; — da^ füeget sich noch 
ba^, es ist besser, wenn es so kömmt; 
das ist schicklicher, 1824,3* 

füeren, schw. v. (factit. zu varn, 
ahd. förjan,) Prät. fuorte, gehn 
machen, führen, leiten, bringen; den 
schätz hies; er füeren unde tragen, 
99,2; den vanen, 161,4; recken, 
338,3r; er fuort der Niblunge tüsent 
man, 553,4; — 1487,3; Botschaft 
498,1; — mit sich führen; splse 
unde wfn, 369,1. 1207,3. 1429,3; 

— tragen, führen, besonders Waffen, 
Kleidung u, ahnt. Ausrüstung; wäfen 
unde kleit, 1114,3; harnas und 
gewant, 1415,3; segelwis;e, 477,4; 

— geleiten, 537,2; s. h., der 
vrowen isllche fuorte ein bischof, 
607,2 : — häufig näher bestimmt: 
an der haut, 75,1. 543,3; hinnen 
füeren, 367,2 ; dannen füeren, 451,4 ; 
mite, 860,2. 

füllen, schw, v. Prät. fulte, voll 
machen; mit Gen. dem falt ich 
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iivürdt ich füllen) rotes goldes den 
Etzelen rant, 1962,3; Pass. voll 
sein, 1220,1. 

fümphtehalp, ßnfihalh\ 1210,1. 

fumfzec, fünfzig-, 532,5. 

f um f ( fünf) hundert, fünfhundert ; 
7nU Gen. 218,4. 238,1 w. (K\ — 
tüsent, 270,3. 

V u o ge, */./*. WohlansUi ndi^keii Schick - 
lichktii\ müges; mit vuoge wesen, 
konnte es anständiger weise geschehen, 
882,5; Knnstgeschicklichkeit\ sin 
eilen zuo der fnoge wären beidin 
grö:?, 1773,2. 

fuü^, sL m. Fuss\ 588,1. 1525,4. 
2094,4; sich zefüe^en bieten, 439,2; 
sich für die ftie5;e legen, 915,3; an 
den fao^ gen (um zu bitten)^ 1724,3; 
nimmer einen fuo^, nimmer einen 
Fuss breit, 1716,4. 

für, Präpos, mit Acc. I. räumlich*, 
voTy für, vor etwas hin; für den 
künic gän, 140,4; erbei^en für des 
küniges sal, 246,3; rlten für Wor- 
mez; üf den sant, 524,3; — er reit 
ein lüzel für die stat, 1228,4; her- 
bergen für den grüenen walt, 871,1 ; 
bringen für den sal, 655,1; si gien- 
gen für die tür stän, 1770,3 ; leget 
die Schilde für den fuoz;, 1796,1; 
für die stiegen springen, 1887,1. 
2212,1 ;kl€;^t, diu wir tragen mit ^ren 
für die hdrltchenmeit, 341,8. 540,6 ; 
den wiben dienen für den paks wit, 
554,8; für sich vorwärts, 676,2. 
715,1; — vorbei an; diu ros nach 
Stichen traogen des rtchen küniges 
kint beide für einander, 184,2. 
1436,1; — entgegentretend: herre 
für den gewalt, gegeti, 44,3 ; scher- 
men für starke wunden, 2155,4. 
II. Vorzug bezeichrlind: man möhte 
Eriemhilde für Prünhilde jehen, 
550,4. 582,8. 853,4-, da^ ich iu 
wol getrüwe für alle ander man 
7nehr als alten a*, 2126,3. — Stell- 
vertretend: statt, 1791,2; für des 
vergen eijde der helt muo:^ hie bürge 



wesen, 1547,4; für (als) trinken 
und für sptse kan niht anders nu 
gesin, 2051,4. C; vor dem Prädie. 
bei den Verben halten, jehen, haben : 
des halte ich in für eigen, 764,3. 
770,2. 1330,3. 1343,4. 1620,3. 

für(e), Adv. nach vorne hin, vor, 
vorbei; für tragen, 165,1. 560,2; 
für gän, hervorgehen, herauskommen, 
270,1. 307,1; vorübergehen, lät si 
{(lie Königin) für gän {wir wollen so 
lange stehen bleiben^ bis sie vorbei 
iä/), 1718,2; — von zweier beide 
banden da gSnt wol tüsent rigele 
füre, sind eben so gut wie. 1916,4; 
her für hervor g&n, 798,1 ; für rennen, 
her eilen, 1235,2; für rlten, vorbei 
reiten, 1547,1; für senden, voraus- 
schicken, 725,1. 1229,1; für stri- 
chen, voraus eilen, 1653,1; fürunde 
widere, hin und zurück, wiederum , 
unaufhörlich, 1609,2. C; e^ was 
reht in der wlle, da:^ man Ortlieben 
truoc wider unde für von tische 
ze tischen, 1888,6. C. 

fürba^, *. baj^. 

fürbüege, (w. fürgebüege C) st. n. 
der Brustriemen der Pferde, der den 
Sattel nicht zurückweichen lässt ; 75,2. 
385,1. 531,7. 1549,4. Vgl. Diefen- 
bach GL s. v, antela. 

fürder, Adv. weiter weg, fort; im 
Ausruf, 2080,1. C. 

fürewise, Adv. (wohl abzuL von 
verwisen, falsch weisen, irre führen,) 
vom Wege abgeführt. (Gr. Gr. 2,729) 
857,4. — C. hat urwise s. unten. 

fürgespenge, st. n., Spangen vor 
der Brust zum Zusa?nmenhalten des 
Gewandes; 536,1, 

vürhten, schw. v. Prät. vorhte, 
fürchten ; die Person oder die Sache, 
vor der man sich fürchtet, steht im 
Acc. 141,4. 427,4. 460,2. 658,4 
u. h. ; für die man fürchtet, um die 
man besorgt ist, im Gen. ich 
vürhte des söre, 55,3; (C. ich 
vürhte säre, da:^); er vorhte siner 
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manne, 1812,4; gewalt, des in den 
landen vorhte der degen, die der 
Held mit Sorgen er icu riete, fürch- 
tete, 44,4. (Ih hat: des vorht man 
in den landen den degen,) ; mit 
Inf. 61,3. 
fürst {Superl, zu \or, der vorderste,) 
Fürst, Herrscher; 86,2. 92,2 u. h.; 



vil edel fürsten wip, 1839,1 ; Vor- 
nehme, den Fürsten an Hang gleich- 
stehend, 211,1. 

fürstlich, Adj. fürstlich \ 392,3. 

fürt (zu varn), «/.;/». Furt, 1469,3. 

füst, st. f. Faust, zusammengebaute 
Hund; 2079,1. 



G. 



gäbe, */. f, Gabe, Geschenk-, 39,3. 
163,3 u. h, 

gäch (^tt gäben), Adj. schnell, eilig; 
mir ist gäcb, ich habe Eile, eile, 
404,2. 1485,2. 1556,4; dd was in 
dannen gäcb, 1474,2; gäcb näcb, 
1538,2; war ist iu so gäcb? 

1784.2. C; dar zuo, 1516,1. 
gadem, st, n. jeder eingeschlossene 

Raum, Saal, Gemach-, 558,3. 948,3. 

1774.3. 2007,1. 2046,1. 2248,2. 
gsebe, Adj. schnell, eilig; ein gsebe^ 

(gäbe^ B) volgen, 2210,4. 

gäben, scAw. v. eilen ; 913,4. 1277,4. 
1437,1. 2175,2; si kömen gäbende 
dare, 977,4. — Durch Ado. und Prä- 
posit. naher bestiataU-, dan, 492,3; 
dar, 1900,2; dort ber, 1582,3; ze 
rossen, 195,1 ; zuo dem lande, 539,3 ; 
von den tiscben, 578,2; näcb ros- 
sen, 1016,2; jnil Gen. der spile bat 
si gäben, 407,2. 1363,4; — mit 
Inf 124,2. 979,1. 

gäbes, Ado. eilig, sofort: 977,4. B. 

1663.4. C. 2035,4. 
gämelicb = gemelicb. 

g ä n w. g 6 n , an. r.(^gange) gän — gienc, 
gie, giengen — gegän (gegangen); 
gehn\ der recke, der dort so bßr- 
licben gät, 87,4. 62,1. 72,4. 857,3. 
902,2; i?n Part. Prät. nach komen, 
kom gegän, 806,4. Die Art und das 
Ziel der lieu^egung näher bestimmt 
durch Adr. und Präpos. bine gän, 
79,3; bin ze bove, 83,4. 140,4; üf 



dem bove gän, 685,2 ; ze eime mün- 
ster, 33,1; ze bette, 580,2 ; ze ros- 
sen, 1649,2; für Kriembilde, 223,2; 
an bende {an der Hand), 294,4 ; 
an den wint, 2163,2; vil der g6r- 
scbü^^e gät von beide baut, 843,2 ; 
näcb mtnem oebeim, (um ihn zu 
holen), 82,3 ; bt der frowen {an ihrer 
Seile), 1290,2; in den sal, 2058,1; 
mit flu2;^e (= flies^ende) piessen, 
1235,4; mit strlte, 2016,4 u. a. 
ir sebet wol, wie es; wil an gän 
1867, 2. Jb. ; für u. umbe gän *. 
für u. umbe. Durch Adj. u Partie. 
ledic, 250,1; blöder, 2186,1; wei- 
nende, 980,4; gewäfent, 1801,2; 
— mit Inf. kurzwllen gän, 565,2; 
sitzen g^n, 689,1. 822,1; si gien- 
gen vrägen umbe m^re, 711,1 ; 
Prünbilt gie für daj; münster stän, 
788,1. 1024,1. 1074,4; si gie im 
engegene zuo der tür stän, 1166,1. 
1770,3. 1774,3; sunder sprächen, 
1667,1 ; mit nach f Satz: den Poelän 
und den Yläcben sacb man swinde 
gän, ros diu vil guoten si mit 
krefte riten, 1279,3; — mit Dat. 
der Pers. wir suln den vtenden in 
die berberge g&n, 1847,2; — mir 
gät not eines dinges; ich bin dazu 
gezwungen, ich muss, 71,4. 1224,4 
V. //. — - Bildl. e^ gät im an den 
lip, 788,4; an da^ leben, 810,4; 
an da:; berze, 958,3 ; dd gie e^ an 
ein strtten, 1546,4. 2006,4. 2020,4. 
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gan, s. gnnnen. 

ganz, AffJ, integer, umerleizf^ voll- 
Mändig in seiner ganzen Grösse ; ein 
ganzes; küniges her, 116,2; heim, 
1779,2; mit ganzen eilen, 9,2; in 
ganzen tagenden, 910,7. 

gar {pect, garwer, garwiu, garwe^), 
A(liJ. bereit, fertiggemacht; Bloedellnes 
recken wären alle gar, 1858,1 ; ze 
fli^e gar, sorgfaltig gerüstet, 181,2. 
1835,6 ; ze strtte gar, karnpfgerüstet, 
196,4; setele.von rotem golde gar, 
bereitet, 530,2. 

gar, Adv. gänzlich^ völlig^ vollständig ; 
gar ein ende geben, vollständig er- 
zählen, 12,4; der hört was gar ge- 
tragen, 90,1. 465,1. 486,3.551,4; 
d6 was er des gedingen niht gar 
in herzen vrt {mit leichter Ironie) 
er hoffte sehr, 579,2. 635,3; ich 
hän nu gar diu msere, ich weiss 
es jetzt genau, 848,7; unde doch 
niht gar, vollständig, 885,1; da^ 
edel ingesinde was nn komen gar, 
vollzählig, 2148,1. 2236,1; gar ein 
wint, gar nichts, 779,2 ; s6 gar, so 
ganz und gar^ 1012,3. g. L.; also 
gar, 1081,3; vil gar, 1077,2 m. ö. 

garlichen, Adv, gänzlich, völlig', 
230,3. i. 

garten = garweten. 

garwen, gerwen, schw, v. gar 
machen, {das Jetzige fgerhen^, dessen 
Bedeutung sich aber auf „Leder gar 
machen^* verengt hat), bereiten, rüsten ; 
sich garten zuo der verte reken 
küene, 335,4. 1704,1. 1707,1. 
1770,1. 1871,2. 2187,1. 

gar^ün, französ, gargon, Edelknabe-, 
222,1. 

gast, st, m, lremder\ 76,3. 85,2; 
die geste* mit den künden, 266,2. 

1310.1. C; vil unkunder geste, 
1235,3; wa^ ob es; ist ein gast, 
vielleicht ist es ein Fremder, 951,1. 

1303.2. U' ö,; bes. fr e?nder Krieger] 
die brähten in ir reise vil manegen 
h^rlichen gast, 139,4. 182,4; der 



wirt und sine geste {seine Kriegs- 
leute), 104,1. A.; der herliche gast, 
{so heisst Siegfried,) 459,3. 918,4. 
926,4. Gast {Ggs. wirt) ; des Wirtes 
geste, 38,1 ; der wirt reit gßn sinen 
gesten, 253,1 u, ö, 
ge — {urspr, mit, zus ammen) 
kann vor alle Verbal-Formen treten, 
um den Verbal- Begriff leise {für uns 
meist unübersetzbar) zu verstärken 
oder sonst leicht zu modißciereny z. B. 
gesagen , geschouwen , geworren, 
geminnen, gegrüe2;en u, a,\ s, die 
einfachen Verba, wo nicht die Zu- 
sainmen Setzung besonders aufgeführt 
ist; vor No7n, bezeichnet es Gesell- 
schafts- und Collectivbegriffe. 

gebsere, gebaerde, */. f, die Art 
und Weise , wie jemand gebäret, 
sich benimmt] 102,11. 381,4. 429.3. 

gebären, schw, v. sich benehmen, 
378,4. C. 593,3. 1446,1. 1691,3. 
2138,2; so thun als, sich stellen, 
442,8. 616,1. 1078,4 C. 

geh eine, st, n, Gebein {vom Leich- 
nam), sin edeles; gebeine, 1082,30. C. 

geben, st.v. gibe — gap, gäben — 
gegeben, geben ;{Ggs, nemen, 2203,1. 
2304,3.) — Ohne Obj, er gap bi 
hundert phunden, 485,1. 1067,2. 
1068,1. 1273,1; — 7nit Accus, ros 
unde gewant, 28,4. 60,4. 94,1 u, h.\ 
iiQ.mm{beider Taufe), 660,1; höhßn 
muot, 696,3; gelücke, 832,3; nr- 
loup, 834,4; guot geleite, 1038,1; 
brieve unde botscbaft, 1361,1; h§r- 
lichen schin, 1763,4; slac, 1936,3; 
höchzit, 2059,4; fride, 2148,3; — 
unde sol ich minen lip geben eime 
beiden, 1188,2; mit Gen, Part, 
1309,3; — zur Ehe geben, 562,3. 
575,3. 1632,4. 2098,1; mildem 
Zusatz ze wibe, 333,3. 577,4; ze 
man, 567,4. 

gebende, st,n,{zu binden) Bande, 
Fesseln ; 589,2 ,• Kopfschmuck der 
Frauen (sobald er aus mehr als 
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einem schapel, d, h, Kram von na- 
türlichen oder künstlichen Blumen 
besteht), 262,1. 532,2. 1291,1. 
gebieten, */. o. wie einfaches XA^- 
ten: es; was diu leste gäbe, die 
sider immer mer gebot deheime de- 
gene Eüedeg^r, 2134,4. G ; einen 
Befehl entbieten \ er bat und oueh 
gebot zno stner höcbgezite, 1362,3; 
diu vronwe Helche gebdt nie s6 
gewaltecltche, übte keine so grosse 
HerrschafU 1325,3,- mit Dativ d. P. 
solich den gebieten über sie, 1200,2 ; 

— 7nit Acc, der Sache u. Dal, der 
Pers. swa^ im gebüte stn hörre, das; 
sold er doch niht län, 671,2; als 
ea; ir eilen in gebot, 385,4 ; hänßg 
in dieser Formel, 969,4.. 1227,2, 
1911,4. 2194,2. 2213,2. 2246,4; 

— bloss mit Acc. der Sache; 406,2. 
469,4. 739,3; mit Inf- sorge im 
klagen gebot, 1574,1. a.; — ///// 
das;. 997,3. 2033,2. — In der 
Sprache der Höflichkeil unsertn ,ybe- 
fehlen'* gleich, 1757,3. 1800,4; — 
aller mtner ^ren der mno^ ich abe 
st an, der {a Uro hier t vom vor auf- 
gehenden Gen.) got an mir gebot, die 
mir Gott verliehen hat, 2090,3. 

gebirge, st. n. Gebirge, 902,4. 

geb(p)iu2;e, st.n. {zuhivLifin, schla- 
gen). Schlag, Nasenstüber*, 1823,2. 

g ehre s ten, st. v. ?nangeln, fehlen, 
?nit Dat. der Pers. u. Gen. der Sache : 
ir Salt besehen wes nns hie gebreste, 
1558,3. 559,7. 1257,4; v. an mit 
Dat. Lindegast, an dem stnen vriun- 
den ganzer helfe nie gebrast, 139,4. 
C.,- — da^ in an ir zühten lüzel 
iht gebrast, 104,2. 326,4. 

gebreste, schw. m. Üfangel, Abwe- 
senheit {des Notwendigen); 907,3- 

gebrieven, schw. v. nieder-, auf- 
schreiben, 2170,2 (geprieven BC, 
geprüeven DI). 

gedanc, st. m. das Denken, der Ge- 
danke ; von gedanken dadurch, dass 
er daran dachte, 284,4. 1277,2; 



aller sin gedanc stnont im an siner 
vrowenminne, 607,8. 1189,2; sinen 
gedanc wenden an mit Acc 326,2. 0. ; 

— ich het ze mime lebene harte 
kleinen gedank, hatte geringe Hoff- 
nung mein Leben zu erhalten^ 

601.8. C. 

g e d i g e n e , st. n. die Geaammtheit 
der degen, besonders die ritterliche 
Dienerschaft des Fürsten; 1382,3. 
507,3. C. 718,1. 0. 1747,4. C. 

ge dinge, schw. ?n. (als starkes fn. 
nur 279,3. A.) Zuversicht, feste 
Hoffnung, das Rechnen auf etwas; 
7nit Gen.lUX 279.3. 375,4.579,2. 
586,2 u. (K\ üf selben gedingen her 
ich reit, in fester Zuversicht darauf, 
dass etc., 2039,2. 

ge dingen, schw. v, seine Sache (vor 
Gericht und senst) behaupten; ich 
getrowe wol in strlte gedingen, sieg- 
reich zu bleiben, vor sin eines haut, 

423.9. C. 

gedranc, st. m. Gedränge; 34,2. 
542,4 u. ö. 

gefügele, st. n. das Gevögel-, 
1449,4. 

gegen, gein, g6n, Präp. mit Dat. 
I. räumlich; nach — zu, nach — 
hin (mit zugewandtem Gesicht) ; gegen 
Sahsen lande rtten, 175,2. 370,3. 

371.3. 378,3. 1289,4. 1505,2. 
1876,4. C; reden gßn der küni- 
ginne, 405,3. 2188,3; vr&ge tnon 
gegen, 2177,4 g. L.; gegen dem 
manne tragen gelphen mnot, 621,3. 
2138,2; dö stnont gein dem winde 
trinc, 1995,1; si sä^en gein den 
lüften, 1260,4. 1699,1 (ßegenüber); 

— ir sult vlti^ecllchen gein gote 
stän, zu Gott euch wenden im Gebet, 
1794,2 ; — entgegen, gßn den gesten 
riten, 243,3. 524,3. 1241,4; si 
tlten gegen den gesten, 1236,3.0.; 
gen den Urkunden strichen si ir 
Itp, 383, 1 ; sich fitzen g^n den gesten, 

725.4. 527,2; ir liehtiu varwe 
Ithte gto der wät, 536,3. 742,4; 
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vil roanic helt gemeit vröute sich 
g^n dem schalle, 1302,3. 1322,1. — 
Mit Gen.f nu wendet gegen in 
(:gesin), 2230,3. — C. liest mir statt 
in; ist dies zu ändern in min? ge- 
gen c. Gen. ist im 13. Jahrh, ver- 
altet, II. zeitlich: annähernde Zeit- 
Bestimmung „gegen** f,um**: 294,1. 
1447,3. 1821,3; räumt.: wol gegen 
{ungefähr) einer eilen, 1552,3. C. — 

III. messend und vergleichend^ ^yg^gen**, 
^,Mm**\ gegen ir herzeleide {in Ver- 
gleich zu) wie liebln mfisre si bevant, 
684,4; gegen einigem sporn, was 
ein einziger Sporn wert ist, sprich- 
ivörtl, = das Geringste, 1598,8; 
engegene, Adv, mit Dat. entgegen^ 
102,8. 265,4. 389,2. 651,4. 898,3. 
1784,1 u. ö, 

gegenriten, */. n, entgegenreiten, 
652,3. 

gegen(gagen A)sidele, */. n, der 
Sitz gegenüber {dem Herrn oder 
Wirte)\ gilt als Ehrenplatz, hl 1,2. 

gehaben, schw. v. halten^ behaup- 
ten', Jane mohten si der sinne vor 
jämer niht gehaben, 963,3; re/f. 
sich beßnden, 691,3. C. 712,4. 

1130.2. 1377,2. 1381,2. 1382,1; 
da^ si sich wol gehabete, wol hielte, 
sich benähme, wie vast er ir da^ 
riet, 1270,2; vor gehaben, vor- 
enthalten, 1058,3. 

gehaften, schw, v. Prät. gehafte, 
stecken bleiben, fest hangen, 845,3. C. 

geha^, Adj, hassend, feind, feindlich 
gesinnt; des wart ir Gnnther geha^, 
586,4. — 128,4. 811,3. 836,2. 

1575.3. 1712,1. 1720,2. 
gehei^, st, m. Versprechen, 2067,1. 
gehilze (geheize B), */. n. Griff am 

Schrt^erte, 1722,2. 

gehit «= gehiwet, s. hiwen. 

gehttnde, st, n. alle Hunde zusam- 
men, 899,3. 901,3. 

gejeide *= gejegede, 884,3 g. L. 
*/. w. Jagd, ^11,4:. 881,3. 970,3; 
das Erjagte, sin rieh gejeide, 882,4. 



geil, Adj. froh, heiter; 569,2. B. 

g ei sei, st,f, Peitsche^ Geisel {Geisset), 
463,3. 

gekleit = geklaget. 

gekleit == gekleidet. 

gelae2;e, */. «. Benehmen; 394,15. 

gelangen, schw, c. unpers. mich g. 
mich dünkt lange; des en lät iuch 
nicht gelangen, verlangt nicht da- 
nach^ ihr werdet es bald sehen, 2206,1. 

geleit «= geleget; geleiten =» ge- 
legeten. 

geleben, schw, v. erleben; 640,6. 
649,1. 2090,1 ; nie gelebte Brün- 
hilde deheinen leideren tac, 790,4. 
1187,4. 1319,4. 2059,3; vil der 
vreuden, 1226,4. 1273,2 ; dinen tot 
2197,4. C. 

geleite, st. n. landesherrliches Ge- 
leit, Schutz] Günther schuof in sin 
geleite, 163,4; mit geleite bewarn, 
681,4. — 1030,2, 1035,1. — 
schw, m, Führer^ jd was ich ir ge- 
leite in mines harren lant, 2081,3. 
1834,2. 

geleiten, schw. v, begleiten, gelei- 
ten; 2277.3. 

gelf, s. gelph. 

gelich, Adj, {von übereinstimmender 
Leibesbeschaffenheit, lieh) gleich ; von 
sneblanker varwe ir ros und ouch 
ir kleit wären vil geliche, 384,3; 
videlbogen gelich eime swerte, 
1723,3; —• 394,3; ir geliche, ihres 
gleichen, 325,2 ;iwer geliche, 2136,2 ; 
— mit al ; al geliche, je-gUch, jeder, 
alle, si wisten^ al geliche, 858,6. 
1029,1. 1031,2. 

geliche, Adv. auf gleicht Weise; 
din erbe und ouch das; min saln 
geliche ligen, auf gleichem Spiele 
stehen, wir setzen Erbe gegen Erbe 
113,1; ir jehet geliche, ihr führt 
Eine Sprache, ihr bleibt auf Einer 
Hede, 374,2. 941,2 ; geliche grae2;en, 
mit demselben Grusse, 1288,4; 
1759,4. 2158,3; dem geliche, auf 
eine solche Weise, so, 282,3; si va- 
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rent dem geliche, sam, nie kommen 
in solchem Aufzuge, hIs wenn, 1 1 20,3 ; 
mit da:^, 1001,4. 2150,3. 

geltchen, achw. v. refl, gleich nein ; 
1090,1. 

gel igen, st, v, zu liegen kommen, 
ein Ende nehmen; 443,2. 

gelingen — gelanc — gelungen; 
— st, V, unpers, mit Dal, gelingen. 
Gluck haben\ 221,3.223,1.622,1. C; 
swem da (an dem spil g. L.) ge- 
lange, wer auch siegen würde, 412,4. 
598,4. 975,4; au swiu (in welchem 
hinkte auch) ir wol gelunge, 1148,4. 

geloben, schw, v, versprechen zu 
ehelichen-, dö er si gelobete unde 
ouch in diu meit, 570,1. 

gelouben, schw, v, (freundlich hin- 
geben und nachgeben)^ glauben, mit 
Acc, d. S, 128,3. 293,3 u, ö. u. Gen. 
d, S. geloubestu des, 762,4. BC; 
ref, mit Gen, nachlassen^ abstehen*, 
geloubet iuch des strites! 215,1. 
1484.4. 

gelph, st, m, Übermut, Stolz, 409,1. 

gelph, gelf, Adj, über?nütig\ gel- 
fen muot tragen, übermütig sein^ 
621,3 ; als Adv, stolz, herrlich, phellel, 
gelpf gesniten, 741,2. Ih. 

Gelph-(Gelf)rät, n,pr, Gen.Gelf- 
rätes, 1471,3; 7)///. Gelfräte, 1487,4. 
1536,1. 1552,1 und Gelfräten, 
1487,4. D. 1537,4; Acc. GelMten, 
1550,4. 1566,2. B.; der marcgräve 
ü^er Beierlant, 1543,1. 1552,2; ein 
herre in B. 1486,2. Sein Kampf mit 
Hagen y 1548. 1552. Dane wart tödtet 
ihn, 1554. 

gelt, st, m, u. n, Zahlung, die man 
leistet, ir habt ttbele geltes mich 
gewert, 2309,1. Ersatz für Verlore- 
nes*, swas; ir hie verlieset, des wil 
ich wesen gelt, 1599,2; des sol ich 
nu ze gelte komen, dafür werde ich 
jetzt Ersatz bekommen, 1654,12. C. 
1682,8. C. 

gelten, st, o, — gilte — galt, gul- 
ten — gegolten, zurückerstatten, 



zurückzahlen*, und geltet , ob iu 
iemen biete swachen gruo^, mit 
tiefen verchwunden, 1796,2; — 7nit 
Acc. der Sache, 1897,3. 1982,2. 
2100,2; ir gelt (= geltet) mir 
mtniu leit, ihr sollt mir mein Leid 
bezahlen, 2241,3. 
gelücke, ä/.w. Glück*, 248,3.569,2. 

832.3. 1094,4. 1156,4. 
gelüsten, schw, v, unpers, mit Acc, 

der Pers, u, Gen, der Sache: Lust, 
Begierde womach empfinden ; 1 178,2. 
gemach, */. m, Bequemlichkeit, Ruhe 
(nicht =^ Zimmer) ; diu ros si wolden 
dannen ziehen an gemach, zu Ruhe 
führen, 77,1. 369,3; man schuof in 
guot gemach, 127,3. 247,3 u, h,; man 
br&hte si ze ruowe und schuof in ir ge- 
mach, 251,1 ; si schuof en ir gemach, 
gönnten sich Ruhe, 1300,1. 1764,3; 
gemach haben, Ruhe haben, 457,3. 

615.4. 619,3. 1248,4. 1761,3; an 
gemach komen län, zu Ruhe gehen 
lassen, 608,3; die geste füeren au 
ir gemach, 742,1 ; semfte und ouch 
gemach, 1317,4; nu hä,t der ge- 
mach ein ende genommen, den uns 
hie fuogte Rüedeger, 2195,2. 

gemahele, schw, u, st, f, Ver tobte. 
Braut, Frau; 1321,3. 

gemeine, Adj. gemeinsa?n, allgemein 
(nie im moralischen Sinn); mit ge- 
meinem r4te, 92,2. 217,1. 1076,7. 
G.; alle dine mäge sint mir ge- 
meine (alle zusam7nen) holt, 866,3. 
1079,1. 

gemeinltche, Ado. gemeinschaftlich, 
1934,4. G. 

gemdit, Adj, lebensfroh, freudig; 
ritter wol gemeit, 80,2 ; ktiene unde 
gemeit, 148,4; ein stehendes Beiwort 
der Helden, so dass selbst der ster- 
bende Siegfried und Irinc küene unde 
gemeit genannt werden, 939,4. 
2003,4; swester vil gemeit, 566,1. 
1168,2; — mit Gen, der hörrewas 
des vil gemeit, 290,1 ; des was Etzel 
vr6 und ouch gemeit, 1102,2. 
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gemelich, AdjJmtig, heiter , 1612,3. 

gemüete, */. n. Collect, zu muot, 
Gesammtheil der Gedanicen und E?n- 
p findungen — Gemiit^ 158,2. 

gemüete, Conj. Prot, zu müejen. 

g e m u 1 , Adj\ gewinnt, gestimmt^ hohe 
gemuot, 76,1 u, ö.; zornic, 94,4; 
sanfter, 126,4; grimme, 394,12; 
froeltch, 531,4; vrö, 1128,3. 1702,2. 
C; reine, 1165,1; wol, 1167,4. 
1180,3; übele, 1712,4. C; herte, 
1546,3; s6 gemuot, da:^, 1709,3; 
geliche, 1759,4; tugentllche, 2098,4. 

g^n = gegen. 

genäde, */./*. (zu dem certornen 
Stamm niden), allmähliges Niedersin- 
ken, um sich auszuruhen oder durch 
einen Fussfall zu danken oder einem 
Niedrigeren uufzuhetf'en — helfende 
Geneigtheit^ Gunst, Gnade \ ich suoche 
dinen rät, helfe und genäde, 1836,4 ; 
genäde und triuwen mant iuch des 
küniges wip, 1387,1 ; ich mane iuch 
der genäden und ir mir hftnt ge- 
sworn, 2086,1; üf triuwe und üf 
gnäde bevelhen, 363,2 u. ö,; ich 
melde e^ üf gend.de da^ du dine 
triuwe behaltest ane mir, 844,2. 
— 844,4. 600,3. g. L. 1839,3; 
ir sult an mir gnäde begän, 
1007,4. 2064,2; — sich genädcn 
bewegen an, 2114,2; — Dan/t; des 
wil ich iu genäde sagen, 63,4 ; bie- 
ten, 292,1; jehen, 829,4. C; des 
sol ergrö^ genäde hän, 1136,4.0.; 
AhsoL in der Anrede^ vil michel 
genäde, da:^ ir etc. ; ihr seid gnädig, 
ich danke euch, 399,1; genäde slner 
dienste und miner swester. Dank 
sei gesagt, slt e:^ also stat, daa; etc. 
1383,1. 

genäden, schtc, v, gnädig sein, hel- 
fen; 2040,1. 2129,1. 

genaedicltchen, Ado, gnädiglich; 

249,4. 1613,3. 1853,4. 2300,2. 
genagelt s, nagelen. 



gendet = geendet. 

genesen, st. v, — genise — genas, 
genäsen u. genären — genesen 
(tt. generen, 2258,2. IhE.); mit dem 
Leben davon kommen, am Leben 
bleiben; der voit von den Sahsen 
nach strtte wol genas, 311,2 ; es; was 
ein michel wunder, da^ si ie genas, 
1007,1; s6 genese swer der mac, 
1766,4.0.; der enwas nu deheiner 
m§ genesen, am Leben, 1945,2. 
2064,1; — 1482,2. 1518,1. 1547,3. 
1862,3 u. ö.\ solde Sifrit gesunt 
sin genesen, gesund ins Leben zu- 
rückkehren, 1066,2 ; lä2;et mich ge- 
nesen! lasst mir das Leben! 467,1. 
469,4 u, ö, ; — mit vor : das Leben 
behalten vor, 419,6. 889,4. 1407,2; 
— frei von Übet sein, sich wol 
befinden; du mäht wol genesen, 
601,5; — entbunden werden, mit 
Gen, diu küniginne eines suns was 
genesen, 1327,3. 

genieten, schw, v, reff, (eifrig womit 
beschäftigt sein) sich sättigen; 997,2. 

genie2;en, st, v, Nutzen wovon ha- 
ben; mit Gen. (Ggs, entgelten); ir 
soldet min genießen, nu engcltet ir 
min, 2112,3; sins tödes muose en- 
gelten, der sin nie nihtgenöi;, 910,8; 
lät si des genießen, da^ si iwer 
swester st, 938,1; des moht er niht 
genießen, daran konnte er keinen Pi)r- 
theil haben, 1515,3; Irincsiner sterke 
vil wenic gen62;, 1998,4: genosj^en 
wold ers hän, wollte dies benutzen, 
1936,2. — 804,1. 836,3. 1623,4. 
1686,4. 2027,2. 2109,3. 2227,1. 
2312,1. — In der Jägersprache 
von Hunden: Blut, Gehirn und 
Fleisch des erlegten Wildes ge- 
niessen, was ihre Witterung der fährte 
erhöhen soll, ein bracke, der s6 
geno:^:^en hat, da^ er die verte der 
tiere erkenne durch den tan; 875,2. 

ge n oete , Adj. eifrig; mit Gen. 1707,3. 

gendte, Ado, mit Eifer, gar sehr; 
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362,4. 1495,1. 1618,1. 1876,1. 

2010.3, 2056,1. 2092,1. 

geil 6^, */. m. {der 7nit gemeast) Ge- 
nosse, an Würde gleich; 762,4. 

gSns = gen des. 

genuoc, Adj, hinreichentl viel; ir 
genuoge schoene, ihre bedeutende 
tschönheit, 533,3. BC. ; rede gennoge, 

1946.4. C; gennoge sine man, 49,1. 
g. L. ; holt wären im gennoge, 25,4. 
307,4 ; dö wart gennoger oagen von 
heilen trehen röt, 2134,2; sd noch 
genuogen geschiht, 1012,4; gennoc 
haben, die lulle haben, 656,1; — 
mit Gen. des lac an im genuoc, 27,2 ; 
der recken genuoge, die sach 
man mit ir varn, 1798,3. C; do 
sprächen ir genuoge, manche, 
224,6». Z. 1616,2; SubsL ir ge- 
nuoc sa^ da, 904,3. 1609,3. 

genuoc, Adv, bei Adj. {nachgestellt), 
genug, sehr; wfse was er genuoc, 
442,1 ; sehr häufig bei Ade, balde 
genuoc, 190,2. 

genuoge, Ado. hinreichend; ich hän 
doch genuoge leit unde herzens^r, 
2080,2. 

ger , st, f. Begehren; in was ze ein- 
ander ger, der eine wollte an den 
andern^ 1648,2; sine g. leisten, sei- 
nen Willen thun^ 523,3.0.; mit vol- 
leclicher ger, in vollster Absicht, 
1626,2. C. ; ob du leistes mtne ger, 
meinen Wunsch erßllest^ 1844,4. C. 

g 6 r , g 6 r e, ä7. w. schw. (74,2) m, Wurf- 
spiess {keine ritterliche Waffe; in der 
Volksdichtung auch bei Rittern); 74,2. 
212,4. 918,3. 921,3. 

gerasten, schu\ v. rasten; da ge- 
rasten {ConJ, wo rasten können) 
unser moere, 1662,4. 

geraten, */. v. wohin gelangen] 
900,1; geriet er nach den mägen 
{geraten, arten, ausschlagen), 660,3. 
1852,1. D.; wie einfachem raten, 
526,4; da^ gerastet nimmer mtn 
11p, dazu kann ich nicht raten, 
1146,4; — anordnen, der mir ze 



lebene geriet, mich durch seinen 
Rat ins Dasein rief {Umschreibung 
für Gott), 2091,4. (cf. Klage, 990 
Holtzm. Ahnliche epische Formeln 
zur Umschreibung des Begriffes: 
Schöpfer, s, Grimin MythoL 1^, 21/1) 

Görbart, n. pr., 2218,1. 2260,2. 

Göre, n. pr. schu\ Acc. Gören, 
1167,3. u. Göre, Blh. — Markgraf 
9,2. mit Kriemhilde verwandt, 697,^1; 
nuicht besonders die Honneurs und 
wird vorzüglich als Botschafter ge- 
braucht, 526,9. 680—700. 1128. 
1166—6. 1228. 1428. 

göre, schw,?n. {keilförmiges StitcA-), 
der Theil der Kleidung unter den 
haften, Schoss, benannt nach den 
schmal zulaufenden Streifen, die 
hineingesetzt waren, 519,6. 656,2 
{noch jetzt hie u, da im Nieder d,), 

ger eh t, Adj. bereit und geschickt 
{zu Dienstieis lungert) ; aller hande 
dienste (dinge AB) was er im ge- 
reht, 100,2. 1834,4. 

gereichen, schw. v. langend an- 
rühren; 592,4. C. 

gereit «* geredete. 

gereitCj st, n, Reitzeug; 69,1. 72,3. 

— 1448,1. 1610,2. (diu gereite a.) 
geriht, st. n, Gericht, Handhabung 

der Gerechtigkeit; 658,1 ; spec, Recht- 
fertigung durch Eid {oder G olles - 
urtheil), 802,2. C. 

gerihten, schw, v, in rihte bri?i- 
gen ; ö erz, (das Schiff) gerihte wider, 
ihm wieder die rechte Richtung gab, 
1603,3; — seine Unschuld durch 
einen Heinigungseid erhärten, 80 1 ,3 A. 

gern, (^ahd, gerön) schw, v. be- 
gehren, verlangen; mit Gen, des Ge- 
genstandes: des gerte niht Slfrit, 
43,4; wie möhte das; gesln, da^ 
immer künec gegerte der lieben 
tohter min ? 1614,5. C. ; sehr häufig; 
zwei minne gerndiu herze, 293,4 ; 

— näher bestimmt durch Präpos, der 
ir ze minne gert, 346,3; mir ist 
zorn, das; unser beider hie ze gisel 
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ist gegert, 2284,4; {die Person, 
von der man etwas begehrt^ wird be- 
zeichnet durch an mit Acc. — si 
gereut staeter suone an mich und 
mine man, 312,3. 499,5. 1310,3; 
des man an si gerte, die helde 
wärens bereit, 2020,4. C; durch 
ze: des er dö hin ze in gerte, 
1476,4. 1036,1;) — mit Accus, so en- 
gerte ich niemen m^r niwan iuch 
alleine, 1769,2; — mitblosseinlnßn,: 
swes iemen gerte nemen, 1630,3. 
294,4; — Inf in. tnit ze; der sin 
hete gegert ze koufen, 1640,3. 
1636,2. 

gern(e), Ado, begehrend, begierig, 
mit Freuden, ?nit Vergni'igen; die 
linte in gerne sähen, 25,2. 65,4. 
738,3 ; nu wil ich sehen gerne, nun 
habe ich Verlangen zusehen^ 769,2. 
64,5; ich wil versuochen gerne, 
64,5. OB.; da^ tuon ich gerne, 
726,4; dar umbe bite ich gerne 
inch, 1853,1. 1341,2; si mac stn 
gerne longen, sie wird wünschen^ es 
zu leugnen^ 774,4; — 125,3. 241,4. 
249,1 ; — dient zur Erhöhung des 
Optativen Ausdrucks-, das; hete ich 
gerne erkant, 799,3. 1191,2.1690,1. 
457,3; ich hete gerne fluht, ich 
ivünschte, möchte gern fliehen, 576,2 
«. ö, — Compar, gerner, lieber, 
1835,9. 2049,2. 2068,3. 

G ^ r n 6 1 , /i. pr. Gen. Gßrnötes, 124,4. 
234,1. —Dat. — nöten, 147,4(— nöte 
BC) ; 179,2 (— nöten DI) u. h. Accus, 
— nöten {— te B) 208,4. 1036,2. 
(— 6tB) 1742,3. (öt Ih.) — 1980,1. 
— der zweite Sohn Dankrats u, der Uote, 
tritt gewöhnlich begütigend^ beschwich- 
tigend u. tröstend auf, 113—124. 
990. 1021-22. 1049— 5Z. 1159; 
ist unschuldig an Siegfrids Tod, 
857.5. 1036—7; hält aber, obwol 
er mit Hagen unzufrieden ist, (1517) 
treu zu ihm 2042. Sein Kampf mit 
ßiiedeger, in dem beide fallen^ 2119 — 
25. 2156—7. 



geroa, Prät, v. riuwen. 

g e ru wen , schuw. ruhen ; 44,6. CD. 

g^rschu^, */. m, Schuss, Wurf mit 
dem gßr; 843,2. 2069,4. 

gßrstange, st. f.Stange, Schaft des 
Wurfspiesses; 432,7. 924,2. 1975,3. 

gesses^e, sL n. Ort oder Bänke zu?n 
Sitzen] 1455,2; (dö das; geschehen 
was BCDI.) (1579,2. ConJ. L.) 

gesamenen, gesamnen, schw.v. 
ein verstärktes samenen, versammeln, 
vereinigen', Kriemhilt und Prün- 
hilt gesamden (gesamnöten I) sich 
dö, 580,3. 2228,5. C. 

g esc hefte, st. n, Beschäftigung; 
ich wil des gescheftes hie heime 
pflegen, will hier in der Heimat 
thätig sein. 224»6. Z. 

geschehen, sLv, — schihe, schach, 
schaben — geschehen {durch höhere 
Schickung) sich ereignen, ergehn, 
geschehen ; das; geschiht von mannes 
minne, 16,3 ; dike e^ noch geschihet, 
985,1; Jane mag ea; niht geschehen, 
1019,3; überhaupt: vor sich gehefi, sich 
begeben; stvit, den aller hoehsten der 
inderdägeschach, 235,1 ;ungemach, 
da^ von manegem recken geschach 
757,2; da des küneges wille an 
mime Itbe geschach, 763,4; ein 
gruo^ so rehte schoene vonkünige 
nie mör geschach, 1764,4; — 412,1. 
802,2. 1558,1. 1827,3. 2177,2. ?nit 
Dat, zu Theil werden, widerfahren; 
da von im sit vil liebe unde leide 
geschach, 137,4; swa^ halt mir 
geschiht, 329,14; so nochgenuogen 
geschiht, 1012,4; swa^ ören ir ge- 
schaehe, 1153,3; mir geschach da^ 
laster, 789,4. C. ; — nu ist mir 
liebe dran geschehen, 733,4; si 
gedäht euch maneger leide, der 

\Attraction) ir d& heime geschach, 
1331,4; — mit Ado. hey wser mir 
sam geschehen! 295,1; — wol, 
1186,3; übele, 764,4. 941,1; wo, 
614,4; samfte, 1600,4; — mit Inf. 
ist iu alreste von schulden sor- 
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gen geschehen, so müsst ihr erst 
recht fürchten, 1145,4; {nach BC. 
A hat z e sorgen nach der gewöhn- 
lichen Heäeweise. Gr, Gr. 4,109); 

— es; geschehen län, es ausführen, 
thün. 1396,4; lät mir ein kleine 
liep geschehen, tasst mir zu Theil 
werden^ thut mir eine kleine Freude, 
1008,1; s6 wil(ich) in leides lä^en 
hie nicht geschehen, 470,4. A. — 
erlauben, gestatten', en l&^et doch 
geschehen, da^ ir den hoten ruochet 
sehen; 1160,3. 1161,2. C. 

geselle,«/./», {zu sal, Hausgenosse ?) 
Gefährte, Freund, Theitnehmer, bcs, 
Gefolge bei einer Reise, 64,4. 339,1. 
684,3. 861,3.1092,2; hßr Dietrich 
mit allen stnen gesellen («=> man), 
1287,1. 

gesellen, schw. v, zum gesellen 
geben, reß, sich einem Freunde ver- 
binden; dö sach man sich gesellen 
die helde, sich paarweise ordnen, 
1741,4. 1743,1. {Siehe über die 
Sitte im M.A. sich zu gesellen R. 
Hildebrand in Pf Germ, 10,130 /.) 

gesellicltch(e), Ade, nach ge- 
sellen Art\ zur, in Gesellschaft; 278,2. 
540,10. 1745,2. 1816,1. C. 

gesidele, st, n. Collect, die Sitze \ 
265,1. 526,7. 559,1. u, ö, 

gesihene, st, n, äusseres Aussehen, 
1672,4 (BC). 

gesind e, schw, m, {zu sint, Weg, 
Weggenosse, Gefährte)^ Dienstmann 
{der mit ins Feld zieht, im Heerbann 
sleht\ der einzelne Gefolgsmann^ 
394,1. 1223,2. 

g es in de, st. n, Dienerschaft (= 
knehte, 176,3); (= meide, 343,1;) 

— der tot der snochte sßre da sin 
gesinde was, die ihm verfallen ivaren, 
um sein Heer zu mehren, 2161,3. 

gesit, AdJ, gesittet; müellch gesit, 
schlecht, roh gesittet, mit dem schlecht 
umzugehen ist, 1494,1. ADa. 

g e s i n n e , st.n. {zu sehen), Aussehen, 
Antlitz\ 1672,4. 



gesmtde, */. n, Geschmeide; 1208,1. 

g e s p a n , st, n, das Gespenge, das 
Spangenwerk \ das; im mnosen bre- 
sten diu ringes gespan, 2009,2. 

gespenge, st, n. die Metall-Bänder 
und Spangen am Schilde und überhaupt 
an der Rüstung, 459,4. 1978,2; am 
Sarge, 979,3. 0. 

g e s t a 1 1 , Part, von stelle : gestaltet, 
beschaffen, 394,19. 

gestän, anom. v, bestehen bleiben, 
Standhalten ; dkYOr (vor dem Schwerte 
Balmunc) künde niht (nichts) gestän, 
1736,4. C. ; mit Gen, der Ursache; 
sine mohte mit ir krefte des schn^^es 
niht gestän, konnte vor dem Schusse 
nicht stehen bleiben, sank in Folge 
des Schusses zu Roden, 433,3; 
stehen bleiben, zurückbleiben: de- 
heiner hovereise (in d. h. B.) bin 
ich seiden hinder in gestän, in kei- 
nem Zuge habe ich hinter ihnen ge- 
standen, bin ich zurückgeblieben, 
1726,4; stehen bleiben, aufhören', 
dö gestuont ir klage des l!bes nim- 
mer mßre, 1081,4; mit Dal, = bi 
gestän, helfen, 151,4. 1715,1. 
si gest^nt ir herren übele, 
1964,3.0.; sw& s6 vriunt vriunde 
vriuntlfch gestät, 1739,2. C; «. Gen. 
der Sache: swes trinc begnnde, si 
woldens alle ime gestän, 1968,4; 
beistimmend helfen, beitreten', der 
rede gestnont im Hagene, 1137,4. 
2188,4. 

gestaten, schw. v. gestatten, zuge- 
ben; mit Gen. 2188,4 g. L. 

g e s t e i n e , *•/. n, Gesteine, bes. Edel- 
steine-, 93,1. 522,1. 656,3. 1264,4. 
1602,1. 

gesteinet, Adj, mit Steinen besetzt ; 
385,1. 1791,3. . 

geströut, (gestreute C) {Partie, 
zu ströuwen), geflecktes Pelzwerk? 
895,2. 

gesunt, Adj. lebend und tinter letzt', 
gesihe ich si gesunder, als ein Le- 
bender, noch in meinem Leben, 
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2142,4; — 238,1. 243,1 ; iqh bringe 
iu in gesunden, als einen Lebenden, 
lebendig, wider an den Kin, 364,3. 
715,3. 1187,3 «. h. — m. Gen. des 
er wart nimmer jü^ gesunt, es kostete 
ihm das Leben^ 1999,4. 

geswichen,«/.». swlche — sweich, 
swichen — geswichen, 7nit Dat. im 
Stich lassen ; d6 mohten si dem übe 
geswichen m)it^. konnten sie ihr Leben 
nicht im Stich ttfssen. nahmen wieder 
Speise zu sich, 1012,3; die im nu 
geswichent in der groe^isten n6t, 
1964,2; da^ (wäfen) ist mir nie 
geswichen in aller dirre not, 2 122,1; 
sin kraft was im geswichen, 928,1. 
C. ; — hei wa^ ir von siner minne 
vil größer kreftegesweich, 628,8. h. 

getarses,=^ getar (x. tarren) si es. 

getri(a)we,(getria, 1693,4); Jrf/ 
getreu, treu; 545,4. 713,3. 785,4. 

1021.3. 1039,4. 1066,4. 1199,1. 
1342,1. 

getriweltchen, getriwlichen, 
Adv. treulich; 808,4. 1265,3. 

getürstic Adj. (zu turren), der es 
wagt, kühn; 1403,4; (die getürren 
(BCDJ). 

getwerc, st. n, Zwerg; da^ starke 
getwerc, 98,1. 335,8; ein wilde^ 
getwerc, 462,2. 469,1. 

gevähen, s. vähen. 

gevallen, st. ». mit Dat. gefallen; 
348,15. 490,4. 1397,4. 1443,3. 

gevangen {Partie, zu vÄhen), Ge- 
fangener; 239,2. 

gevar, Adj. Farbe habend, farbig; 
81,2. 

gevelle, */. ». ,Ort, Stelle, die 
durch umgestürzte Bäume, Steine 
u. s. w. unwegsam ist; 889,3. 

geverte, st. n. Art. zu varn, Auf- 
zug; 85,3. 

geverte, schw.m. Fahrtgenosse, Ge- 
fährte; 476,2. 

gevie, Prät. zu vähen. 

gevrinnt, AdJ. befreundet; 838^1 C* 

2112.4. C. 



gevaoge, st, f. — vnoge, IVohl- 

anständigkeit; 533,3. D. 1773,21h. 

gewaefen, st. n. Colt., die Waffen; 

220.1. 357,4. 456,2. 1104,2. C. 
gewähenen, schw. v. mit Gen. er- 
wähnen, gedenken; nune gewähent 
sin niht mfere, 2278,1. C. 

gewaete, st. n, (zu w&t), Kleidung; 

916.2. 1416,3. 1474,4. 
gewahsen, st. v. wachsen, auf- 
wachsen; swenne iwer snn gewahset 
(gewähset CD), 1027,3; gewahset 
im sin lip, 1854,3; (gewehset B). 

gewahs {ahd. hwa^) scharf; 197,2. 

gewalt, st. m. {zu walten), Gewalt, 
Macht; ir salt haben allen den ge- 
walt, 1015,1. 1177,3.2075,4; da^ 
was gewalt vil größer, da:^ d& nie- 
men slaoc, Etzels . Befehl und Macht 
war so gross, dass etc, 1927,3; mit 
gewalt, 58,1. 1217,1 ; darch gewalt, 
1064,8: vonSifrides gewalt, Befehl, 
192,2; — gewalt haben, 7nit Gen., 
218,1. 379,3. 380,4. 1176,3; absol. 
herrschen, 440,3; — den gewalt 
nemen, die Herrschaft antreten, 
661,2; — Gewaltthätigkeit, 44,3. 

gewaltic, A((i. gewattig, mächtig; 
121,4. 739,2; vrowe vil gewaltic, 
mächtige Königin, 1109,4. 2095,4; 
mit Gen, zwelf rlcher kröne sult ir 
gewaltic sin, 1175,2; ßren, der si 
was gewaltic, die ihr erwiesen wur- 
den wegen ihrer Macht und Hoheit, 
1332,2; — mit über: slt er dln 
eigen ist and da üb er uns beidia 
s6 gewaltic bist, 768,2. 

gewaltecllche(n), Adv. gewaltig; 
kröne tragen vil gewaltecllchen, eine 
mächtige Herrscherin sein, 1026,3; 
gewalt, den sult ir gewaltecllchen 
haben vor Ezelen man, 1177,4; — 
1323,4. 1325,3. 

gewant, «/. n. Kleidung; 28,4. 63,2 
u,ö,\ bes, Kriegskleidung, Rüstung fih,3, 

gewar, Adj. bemerkend; gewar wer- 
den, mit Gen^ bemerken, 25,4. 1814,2 ; 
— geware: dare, 977,3, 
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gewärltche(D), Adv, voraichtig, be- 
hutsam; varn, 1411,4 g. L. 

g e w e g e n , schw, v, da^ vemtärkte wö- 
gen, das Gegengewicht hallen ; mit Acc, 
sine künde niht gewegen, gegen sie{die 
Waffen) konnte nichts helfen, 2156,1; 
fe:^ enkunde niht gewegen BCD.) 

gewelbe, «/. n. Gewölbe; 2225,3. G. 

gewerbt, */. m. Werbung (um 
Frauen), 52,4. 

gewerllche(n), Adv. (zu wer), 
wehrhaft, streitbar; 1528,4. 1717,4. 
1958,2. C; s. auch gewärltchen. 

gewern, schw. v. gewähren; mit 
Gen. d. S. u. Dal, d, P, des sult ir 
in (den Gästen) gewern, 524,2. Ib.; 
mit Acc, d, G, u, Gen, d. S. vil wol 
gewerte er sisstt, 1645,4. C; das; 
ich dich sicherlichen alles des ge- 
wer, 1844,3. C. 

g e w e r n , schw, v, hindern ; 2 3 10, 1 . 
C; refi. mit Gen. sich einer Sache 
erwehren, 626,3 g L. 

gewin, St. m, Gewinn, Sieg; 914,4. 
1910,2. 

gewinnen, £/. v, — gewinne, — ge- 
wan, gewannen, — gewannen; durch 
Arbeit und Mühe (winnan •= sich 
abmühen) zu etwas gelangen, erkäm- 
pfen, erwerben; dann iiberh, zu et- 
was gelangen^ etwas bekommen und 
haben; mit den verschiedensten Ob- 
jecten; größer ^ren vil gewinnen, 
zu Ansehen gelangen^ 7,4.21,4; not, 
15,4; linte nnde lant, 26,4; rtters 
namen, 32,4; Prünhilt, 337,4; sie, 
186,4; — einen freisUchen sit, 
209,4; yrönde, 294,3; schände, 
308,3; sorge, 419,4; t6t, 588,4; 
lop, 877,4; schulde, 1037,3; künde, 
1255,4; schaden, 1501,4; vride, 
2026,4; angest, 2048,4; die ka- 
meren, die Schatzkammer bekommen, 
Schatzmeister werden^ 99,4 ; — den 
lip, geboren werden, 863,3. 2073,1 ; 
einen snn bekommen, von der Frau, 
659,3; vom Manne, 936,1 ; vronwen, 
eine Herrin bekommen, 1101,3; — 



er hies; gewinnen Hagenen, Hess 
herbeikommen, 147,3. 160,1; ir edel 
ingesinde Kriemhilt zir gewan, liess 
sie zu sich kommen, 645,2. 729,2; 
d6 hie^ man dar gewinnen (dahin 
kommen) die Etzelen man, 1191,1 ; 
da mit hän wir gewannen den zier- 
lichen degen, uns zum Freunde ge- 
macht, 288,4; mSLH erheiraten, 835,1 ; 
edel wip, 1084,2; ich hän nu gar 
dia maere, wie ich in gewinnen, in 
meine Gewalt bekoinmen, verderben, 
sol, 848,7. 858,3; -— geverten, 
476,2; kameraere, 486,8; vriunde 
yil, 1199,2 ; manegenreken, 1308,4 ; 
gast, 1752,2; die ttire, 2011,3; — 
da^ si so manegen man in ir 
dienste gewänne, 1068,4; beide 
ze dienste, 1305,4; ze friande, 
733,2; ze vinde, 1903,4; ze wibe, 
2126,4; Ganther von der reise in 
gewan, bewog ihn zu bleiben. 319,4; 
(G. im die reise ab gewan. Ib.;) 
da er die tamkappe Albrtche an 
gewan, 98,3. 442,15; kappe, die 
der helt gewan a b eime getwerge, 
335,3; mit Dat. der Pers, einem 
etwas verschaffen, wa^ man guoter 
setele gewan den froawen ! 1208,4. 
1678,4. (Conj, Lm's.); mit Inf mU 
ze; s6 gewinnent (bekommen) iwer 
mägem^r zeklagenne, 1966,2.0. — 
AbsoL siegen, die Oberhand behalten; 
den man siht gewannen h&n, 914,4. 

g e w i s , Adj, sicher, zuverlässig ; msere, 
1536,2. 

gewi^^en, AdJ, (Part, von wi^s^en), 
bekannt^ da^ ist mir niht gewi^en, 
1367,4. 1399,1. 1667,4. 

gewoneheit, st. f. Gewohnheit; 
n&ch g. gewohnter Weise^ 946,1. 
1242,3. 

ge wonl ich , Adj. gewöhnlich ; 1624,2. 

gewürbte, st. f. (^M würken) (ge- 
worbte Dlh), gewürkte Arbeit, Ge- 
webe; 408,4. 

gezelt, St. n. Gezelt; 551,3. 1244,2. 
1296,1. 
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g 6 z i er de , sf. n. Schönes, Schfnuck ; 
1220,4. 

g e z i m b e r , 6-/. ;i. GebäudSy Wohnung ; 
1042,1. 

gezlt = zlt, 1083,1. C. 

gezinc, st. in., u. gezinge, schu\ 
7n, Zeuge \ mit Gen. 2141,4. 

gezogen {Part, zu ziehen), wotgezo- 
gen, vott Anstatt ft und Bitdung ; 1 1 40, 1 . 

gezogenliche, Ado, mit Wolgezo- 
genheit, voll Anstand; 298,3. g. L. 
545,1. 1037,1. 1643,2. 

gibe, */./: Geschenk, Gabe, 1962,2. C. 

Gibeche «. Gibeke, Gybich, 
n. pr., ein Kimig bei Etzei, 1283,4. 
1292,2. 1818,1. 

gießen, st, v, giu^e — gö^, ga^^en 
— gego:;^en — intrans, giessen; 
1473,2. 

gtge, schw. f. Geige, das gewöhnliche 
Instrument zur Begleitung des Ge- 
sanges, 1771,3. — 1759,1. 1900,3. 

gihe, gibt, Präs. zu jöhen. 

gir, st.f» (^ttge^n), Verlangen, Gier; 
1494,2. 

gtsel, 6-/. m, Kriegs-(Bürgschafts-)ge' 
fangener (riebe glsel, xcegen des Löse- 
geldes eine sehr eintr {/gliche Eroberung); 

189.3. 216,3. 235,4. 237,2. 249,2. 

821.4. 1694,2. B. 2041,2. 2274,1. 
GtselhSr, (her, einmal im Reim: 

wer, 2043); Gen, GiseMres, 1907,4. 
1985,4; Dat. Gtselhör, 1632,4. 

2098.1. 2228,2 u. Glselhßre (bere), 

1020.2. 1147,1. 1182,2. 1697,1. 
1983,4; Accus, Giselbßr, 1074,4 
(— beren Ib); — Glselbern, 1675,3 
AB. ( — ber C) ; Glselh^ren (beren), 
1036,2. 2234,4 (— bern C). 1908,2 
(hern A. bere C. ber F). — 
Dankrals Jüngster Sohn (4), führt den 
Beinamen: da:^ kint, 125,1. 266,1. 
988,3. 1038,1. 1064,5 oder der 
junge, 4,3. 319,4. 512,1. 690,2. 
1018,2 ; ist stets freundlich gegen Sieg- 
fried, 319-- 21. 639. 690; dessen 
Ermordung er iciderräth, 808 — 9; 
V. gegen seine Schwester, 564,2. 990. 



1018—20. 1049. 1052. 1073—4. 
2038—9. Darum ist er für ihre 
Vermählung mit Etzel, 1148 — 50. 
1153. 1182—4, KriemhUde hat ihn 
auch deshalb sehr lieb, 1333. 1358. 
1675. Er bewiltkommt ihre Boten, 
1384 — 5 tt. geleitet diese zu seiner 
Mutter, 1393,4. Auf dem Zuge zu 
den Hinnen, für den er gesprochen 
hat (1403), verlobt er sich mit Rüe- 
degers Tochter, 1606. 1616. 1623. 
1648. — Obwol auf Hagen erzürnt 
(1073. 1516), bewahrt er ihm den- 
noch Treue, 2043. — Seine Tapfer- 
keil im Kampfe, 1907— S; gibt Rüe- 
deger Friede, 1934, streitet mit Irinc, 
1981 — 3, mit Rüedegeres Mannen, 
2161, mit den Ametungen^ 2216, mit 
Wolf hart, 2230-5. 

glst = gibest, glt = gibet. 

gltecUcb, Adj. gierig \ g. muot 
Habgier, 1076,8 C. 

glänz, st.m. Glanz; 720,70.742,4. 

glänz, Adj. glänzend, 1779,1. 

glesten, schw, v. gldiSt hervorb-rin- 
gen, glänzen, 597,2. C. 720,7. C. 

gli:;en, */. v. — glei^, glij^^en — 
gleissen, glänzen; glis^^endia för- 
büege, 531,7. Ib. 

gl oke, srhw. f. Glocke, 754;2. 981,1. 

glonhe, st.m, der (christliche) Glaube ; 
233,21 Z. 

golt, st. n. Gold; 31,4 sehr h, 

golter s. kolter. 

goltröt, AdJ. von Golde rot; 267,1. 

goltvar, A(y. {flect. goltvarwer), 
goldfarbig; 75,1. 267,1. C. u. ö. 
365,1. 656,2. 

goltvas;, st. n. goldenes Gefäss; 
1268,3. 

got, sL m. Gott; 14,4. 16,4. 34,1 
u, ö.. Zur Verstärkung: gote wille- 
komen, d, i. sehr tvillkommen, 
1107,1. D. (ABC grö^e). 1123,2 
(Gib gröj^) ; gotes arm, sehr unglück- 
lich, 1020,4. 1515,4. 2090,1. 

Gotelint (Gotelint), (im Gen. 
Dat u, Acc. — de), Rüedegers 
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Frau. {der Göielinäe man «= rBUe- 
deg^r, 1129,4) ist EHetrkhs basen 
kint, .2251,3; — 1099,3. - G. diu 
schoene, 1240,1. 1245,1. 1248,3. — 
1251—4. 1589,4. 1601. Ihr Ge- 
schenk an Hagen, 1635 — 9, an 
Volker, 1644-5. 

gouch, sL m, KuktUCf'baslardy {weil 
der Kukuk seine Eier in fremde Nesler 
legi); 810,1. 

g o Q m e , al. f., prüfendes Aufmerken ; 
g. nemen, mit Gen. Acht haben^ wahr- 
neh?nen, sorgen, 2019»4. 

g u m e n , schw. v, ins Auge fassen ; 
mit Gen. 181,4. CD. 

gr&, st. n. Gr/iiuverk, eine Art Pelz- 
werk; 60,4. 

gram, Adj. feindselig, erzürnt; 3,2. 
533,4. 734,2. 1149,3. 

Gran, .». p, Etzeis Residenz, 1437,2. 

grap, St. n. Grab; 1004,3. 1006,1. 

gras, St. n. Gras^ Rasen r 37, 3. 388,3. 
415,2 u. i>. 

gr&ve, scAtc. m. Graf, höherer well- 
ücher Richter, Beamter; {Ableitung 
unsicher, keines faUs von gr& ; wahr seh. 
entst. aus griech.-lat. graphio), 645,4. 
708,2. 1041,2. 

gremltch, J^'. {zu gram), leicht 
erzürnt, unmutig; grimmig, schreck- 
lich, 394,9. 887,3. 2264,2; s^r, 
823,2. 1906,4. 

gremlich€(n), Ade. leicht erzürnt; 
grimmig, schrecklich, 458,4; 2149,1. 

gr t f e n , st.v. grtfe — greif, griffen 
— gegriffen; greifen; mit nach, 
587,2; ?uo, ze, 625,1. 1502,2. 
1975,4 ; — zuo giifenyHaüd anlegen, 
anfangen; d& grifet balde zuo, 727,2. 
1453,2. 1456,2. 1532,2. 2125,3. 

grimme,*/./: ^ut, Grimmy2262y2. 

grimme, AdJ. wütend, schrecklich; 
{Ggs. genffidic), er ist s6 stark 
grimme, 815,3. 1545,4; — rauot, 
141,4; man, 184,4; der grimme 
Hagene, 934,1; tot, 460,2. 1360,4; 
not, 1937,3. 

grimme, Adv. wütend^ schrecklich', 



gemuot, 394,12; leit, 191,1 u. ö., 
2149,4. 

grimmec, Adj. wütend, schrecklich; 
muot, 115,1; t6t, 1544,4 u. ö. 

grimmeoltohe(n), Adv. wütend, 
schrecklich; 923,2. 1495,4.2302,3. 

grts,Adj\ grau, greis; 1672,3 1736,2. 

grivLir e\i(i}i, grinlich, Adj. Grauen 
errßg€nd,grausig;SS7,3. B.w. 1971,4. 

gro^, A^/. gross, von weiter Ausdeh- 
nung in Länge, Breite oder Dicke, van 
Körpern; da^ schif, 240,3^ Z. ; 
tnanehmal mit dem Sebenbegriff des 
ungeschickt , ^unförmlich grossen u. 
dicken, 418,1. 425,3; — meist von 
abstracten und leblosen Gegenständen 
im heut. Sinn, knonbeit, 1,2; ere, 
7,4 u. s. h. Seltener von lebenden 
Wesen ; gesinde, zahlreichy 833,4 ; 
eber, 881,1; ber, 898,4; grö^ was 
er zen brüsten, er hutte eine breite 
Brust, 1672^2. - In labendem Sinne 
wie das jetzige „gross*^ nur 1133,2: 
der grö^e vogt min. — 

grö^e, i^rf^j.^Mr; grölte willekomen, 

732.3. 1107,1. — 737,2. 
groB^lich=gr0J5, 35,4. 207,4 u, />", 
groe^ltcbe(n), Adv. gross, sehr; 

harte gr<Ba;ltchßn w^, 624,4. 654,4. 
1174,4 u. ö. 

grüene, Adj. grün, 353,2. 388^3. 
871,1. 

grüene n, {ahd, gruo2;^n), schw. ». 
{an jemand kommen, anrufen, an- 
sprechen), Prät. gruo2;te, grüssen; 
141,1. 266,4; diu nie gegtuos^te 
recken, die nie R, begrüsste), 288,3. 
BG. 1053,1. 5.; grüe^en in ander 
kttnege lant, 1378,3. — Inf. subsL 

104.4. 297,2., D. 472,4 ;— mi7 r^r- 
baier Rection : grüe^en bieten mit ur- 
liuge, mit Kampf auf jemand losgehen, 
2065,1 ; d& wart vil michel grüe;;en 
die lieben geste getan, 729,4. 

grünt, 67. m. Grund, Boden; 1502,3. 
1518,4. 

gruo^, st. m. das Ansprechen, Ent- 
gegenkommen, sei es freundlich oder 
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feindlich)\ Gruss; 291,4. 297,2. 
480,4. 1136,3. 

g ü e 1 1 ! c h , AdJ, freundlich ; mit gtiet- 
Itchen siten, in Freundlichkeit^ 765,4. 

güete, sL f. Giiie; 2030,1. 
güetltche(n), Ado. gut, gülig, 

freundlich; 62,2. 244,3. 251,2. 
253,1. 795,2 «. h. 

gnf, sl, f, Umles Rufen, Schreien^ 
1494,2. B. ICO die änderte Bdschr, 
diu gir haben, 

guldln, Adj, goldenx 531,3. 627,3. 

897.3. 1722,2. 

gnnnen, anom, v, gan (=»g-an) — 
gnnde (gonde) — gegunnen, 1811,4; 
gegimnet, 585,6 C; gönnen, gern 
sehen, dass jemand etwas hat, wün- 
schen, mit Dat, der Pers, w. Gen. 
der Sache ; ba^ ichs niemen engan, 

161.4. 838,4. 994,3. 1144,3; ersol 
nnde sine man sehen bie vil ma- 
nagen, der in gr6:^er 6ren gan, 
678,4 ; der gäbe im wol gunde des 
marcgr&veti w!p, 1633,3. 2193,2; 
vergönnen, erlauben, wolt ir ir des 
gnnnen, 1139,3. 1419,4; het er ins 
gegnnnen, 1811,4. 2250,4. — fnf. 
mit ze: wan ich in aller ^ren hie 
ze werbenne gan, 1132,4; ja wsen 
nns got niht langer hie zu lebene 
gan, 2163,4; mit das;: da^ er ir 
des gönde da^, 1339,2.2118,1; j& 
gnnde wir dir wol, da^, 2030,2. 

6unther(e), (Günther, 4,2), w. pr, 
Gen, Gnnthßres ( — heres), Gün- 
thers (762,4), Dat. Gunthare (— here), 
316,4. 784,4. 1217,4. 1371,4r Gnn- 
ther, 438,4. 611,4. 662,2. 820,3; 
Gnntheren, 1634,1 (D). — Acc, 
Gunthar (her), Gnnth^re (here), 
Gnntheren (381,4; BC. 1606,3. A.) 
— Der älteste Sohn Dankrats, König 
in Worms, voget von Rtne, 328,1. 
478,1. 1905,1. Gemahl der Brun- 
hilde, die er mit Siegfrieds Hülfe ge- 
winnt. In dessen Mord willigt er 
nach anfänglichem fVideritreben{81l) 



ein, Tretz des Rates anderer folgt 
er der Einladung Kriemhitdens 
(224,7 Z). Ak der Kampf beginnt, 
streitet er tapfer^ bleibt- zuletzt allein 
mit Hagen übrig; nach dessen Besie- 
gung kämpft er mit Dietrich, der ihn 
bezwingt und bindet, Kriemhilde lässt 
ihm sein Haupt abschlagen, das sie 
selbst an den Haaren zu Hagen trägt, 

Gnnther, Siegfrids Sohn, 660,2. 
Noch erwähnt 723. 936. 1027. 

gnot, Adj,guJ; mit so gnoten Schil- 
den, 81,3; iht guoter friunde, 
144,2 ; gewant, 275,1 ; sptse, 308,2 ; 
teil, 639,4; brunne, 920,1; klöster 
und gnote liute {es sind wol = 
kranke und arme) j 1001,2; got den 
gnoten, 1043,3; guote naht, 1598,4 
u. h,; des ich gnoten willen hän, 
da^ ist sehr meine Absicht, 11, i^. — 
Besonders: von guter Abkunft, vor- 
nehm, diu edel maget guot, 435,2. 
1128,4. 1170,3. 2239,2; — schön, 
276,2. 282,3. — Als Prädikat: vil 
gerne wser ich dir guot, hülfe ich 
dir, mit mtnem Schilde, 2133,1. 
Ahnlich : ez, wirt in wserltchen guot, 
1022,4. 1180,4. 1159,4; - es; guot 
tuon, die Sache, die man vor hat, 
gut thun, bes, vom Kampfe, Slfrit 
het e:^ guot get&n, 220,3. 2072,1; 
er künde in dem stürme be^^ers 
nimmer niht getuon, 2220,4; ich 
hän in volkes stürmen des besten 
vil getan, 1965,3. — Subst, hän 
ich guoter (Gen, Plnr,) guter Freunde, 
iemen, 146^3; — guot dünken, *. 
dünken. — Gompar, be^^er, Superl, 
best, Ade, beste. 

guot, st, n, 1. Gutes; ich getriVwe 
in wol triwen unde guotes, 691,2. 
811,2. 1342.2. 1350,2.2108,3; er 
reite esr durch guot, er redete es 
in guter Absicht, 1953,1. — 2. Gut, 
Vermögen, die mohten wol bejagen 
mit guote, durch Aufwenden von viel 
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Gut, michel 6re, 30,3. 249,3. 
1322,2 u. ö. 
guotltch, Ado. «= güetltche, 62,2. 
AD. 1021,1. 1248,2. AC. u. ö. 



gürtel, sl.m.Oüriei; 535,1.587,2, 
628,1. 

gürten, scAw. v. Prät. gurte, gür- 
ten; 1583,2. 



H. 



h ab e , si. f. Habe, Eigenthwn ; 1336,2 ; 
Uafen^ 543,1. 

haben, regeltn. schtv. v, halten^ fest- 
hatten: er habt im da bt zoume 
das; marc, 383,9; den stegereif, 
383,15; C. langehabt d&vorderwirt 
mit slnen gesten, hielt davor {vor 
dem Thore\ 740,2; zwßne fürsten 
bt der vrowen giengen und habten 
ir diu kleit, trugen ihre Schleppe^ 
1290,2. C; haben: in dieser Be- 
deutung meist unregetm. zgsgz. hän, 
hast, h&t, h&n, h&t (ir h&nt, 497,1 1), 
hänt; Inf. hän; Pra'ter, bäte, hMe, 
bete u. biete, (401,4 C); mit partit. 
Gen. si bete noch des goldes, 1211,1. 
559,7; — mit Accus, kurzwile, 33,4; 
leit, 222,2; wünne, 269,3; vroe- 
Uchen tac, 901,4; naht vil arge 
998,4; gedingen, 114,1; vorbte, 
96,3; ^reundfrun, 123,3; schände, 
341,4; trürigen muot, 187,4; vesten 
muot, 309,4; iht triwe, 932,3; liute 
unde laut, 108,3; her, 116,2; burc, 
1272,1; friunde, 124,3; vlende, 
1498,2; die n&chhuote, 177,4 ; fride, 
112,2; gewalt, 218,1; gelücke, 
248,3; michel kraft, 307,4; 
swa^ si Site habeten, 1279,4. C; 

— des toufes niht h., 1085,2 ; höch- 
geztte, feiern, 28,2; die wlsen beten 
reht, thaten Recht daran, dass 33,2 ; 
die degne beten groe^^ltcben schal, 
machten grossen Lärmen, 35,4; du 
mäht wol haben war, Recht haben, 
die Wahrheit sagen, 102,5; fluht 
haben, fliehen^ die Ftucht ergreifen, 
576,2 ; klage haben, fähren, 700,2 ; 

— die fürsten hetens in ir pflegen. 



hatten sie in ihrer Pflege, pflegten 
sie; 4,4. — Mit prädicaiiv, Bestifn- 
mungen : — man sol in holden hän, 
102,3. 1663,3; wir hän von iwren 
degen manegen friunt tot, 310,4 ; 
und haben in ze friunde, 119,4; 
ze vtende, 822,4; zeime harren häa, 
43,3; diu wtp beten in ze minne, 
23,4; ze ören hän =6ren, 769,3; 
da^ habe dir ze botschefte, doA- 
meide ats Botschaft, 1900,4; ze liebe 
haben, freundlich behandeln, 1338,1 ; 
— des hän {halle) ich in für eigen, 
764,3 ; das; beten si für war, glaub- 
ten sie, 1330,3; mit Inf, mit ze: ze 
gebene hän, 165,2. 1187,2; ich hän 
an mtme Schilde s6 vil ze tragene, 
1682,2. 2137,2; ze weinne hän, 
1727,4; abs, halten, festhalten, be- 
haupten, glauben, habt üf minen eit, 
glaubt das auf meinen Eid hin, ick 
versichere euch eidlich, 155,1. CD.; 
da^ habt üf mtnen Itp, 1854,3. C; 
sonst steht in dieser Bedeutung: üf 
7nit DaL habt üf mime Ube. — Gr, 
Gr, 4,826. — Uütfszeitwort: das 
Hauptverbum aus dem Zusammenhang 
zu ergänzen: — 526,2. 783,2. 854,3. 

1585.1. 1701,4. 1829,4. 1857,6. C. 

1890.2. —- Mit Ado, umbe hän, 
gürtel den ich umbe hän, 792,3; 
üf haben, aufhören, innehatten, 
mit Gen, habet üf des strttes! 

1926.3. 1927,2. 

Hadburc, (Hadeburch B. Hor- 
burc D. Haderburc a.) «. pr. ein 
Meerweib, 1475,1. 

hsele, 6/. /. (zi^beln), Verheimlichung i 
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si hetes vaste haele, hielt es geheim, 
1311,3. 

hafen, s. haven. 

H a g en e , schtv, in, {(loch im DaL auch 
Hagene, 192,3.€D. u. ö.) n,pr, Sohn 
A(l)driäns, Bruder Dankwarta, ter- 
ivandl mit dem. burgund, Königsge- 
schlechte, 841,1. 1073,3. 1335,4. 
Als G eiset in h einer Jugend bei Eizet, 
1694—5. 1735; kennt fremde Un- 
der und Reiche, 83. 1371. 1464. 
Sein episches Beiwort ist der grimme, 
934,1. 981,4; auch der wlse, 
1539,1 ; C. {sein Aussehen geschildert, 
394,9. 1604. 1672). Er ist vor 
allen Gnntheres man, 391. 1591. 
1696; u. sein Ratgeber zum Gutefi 
oder Bösen, in unwandelbarer Treue 
ihm ergeben, voll Mass gegen Kriem- 
hilfle, ohne aUe Furcht. 

h &hen , anom, v, hie, hienc, — hien- 
gen — gehangen; I. intrans. han- 
gest ; dar an hiengen schellen, 385,3. 

464.1. 589,6; da hienc ich angest- 
Itchen, 600,1 ; im hie ein zier wftfen 
nider üf den sporn, 892,3. — 
II. tr^ins. henken, hangen, 588,2. 
599,4. 1833,2. C. 

halp. Adi. halb; 1598,8. C. 

halbe, halp, schw. f. Seite, Rich- 
tung', in Zusammensetzungen allent- 
halben {das t unorgan.) nach alten 
Seiten, auf alten Seiten, überall] 75,3. 

647.2. 731,3; anderthalp, andert- 
halben, auf der andern Seite, 538,1. 
539,4. 1489,4; dishalp, dishalben, 
1491,4. 1496,4; beidenthalp, 580,4. 
1462,3 ; innerthalben, 455,4 ; ü^r- 
halp, 1915,1. (üzerthalp B.) 

halpswnol (halpfwol G. halpsnl D. 
einen starken helfolenih.) st. n. Halb- 
Schwein, gegenüber dem Hauptschwein, 
vul, vol, oder urfol, dem fünfjähri- 
gen, alten Keulerf {Gr. MythoL 948. 
Gram. 2,633;) 878,3. A.; (welch 
hnnt, ber {Eber) adir hirs adir 
vrfal adir andir wilt, daz man 
doheyme heldet, adir was vyes is 



sy, das eynen menschen tötet. Das 
alte Culmer Recht V. 25,1. Der 
Schwabens^, hat dafür nrsus (351. 
352. 139.) Der Sachsen^p, hat perd 
oder osse statt hirs adir vrful.) 

hals, sL m. Hals) 1113,3. 

halsperc, st. m. {entstellt aus al 
berc, der alles birgt, bedeckt? altfr. 
halbere, haaberc), eine aus ineinan- 
dergeschlungenen Ringen bestehende 
Rüstfing; 1463,2. 1655,3. 1792,2. 
1858,2. 2132,4. 

halt, Adv. {geneigter Weise) ; vielmehr, 
sondern', in Concessivsdtzen: auch; 
swa^ halt mtner swester immer lie- 
bes geschiht, 1144,2. Ih. — swie 
ich halt gerlte, 2207,4. C. 1028,2. 
1411,2. 2312,3; swes sihaltjehen, 
1401,1; swie halt gein in geb&ren 
dise recken, 2138,2; nnde wirt si 
halt stn wip, 1146,3. Ih. 

halten, «/. 0. hielt — gehalten, *//// 
halten {die Pferde nämlich) ; si hielten 
ab iTYerte^rittennichtweiter, 1542,1 ; 
si hielten gein den beiden, 1818,3- 

handeln, schw. v. {zu hant, be- 
tasten, begreifen mit der Hand), be- 
handeln, 1607,4; handeln, verfahren, 
1257,4. {absot:) 

hangen, schw. t. ahd. hangen, han- 
gen ; schilt, der dort hanget an der 
want, 1636,3. C. 

hant, st, f. lautet bald um, Gen» 
Dat. hende, Plur. hende ; bald nicht; 
bände etc. ; {daneben Gen. Dal. Sing. 
hant); das Glied des^ Körpers, die 
Hand; 30,3. 95,3 u. h. zweier bände 
breite, 1804,8; von banden geben, 
429,1; gnot, da^ ich habe von den 
henden din, 1093,4; -^ bt der hant 
nemen, 346,4; sich v&hen bt der 
hant, 737,1; — an der hant g6n, 
1333,2; schilt, den tmoc an stner 
hende da^ Siglinde kint, 430,3; 
da^ moder an die hant nemen, 
1493,4; der fQrste von Beme der 
nam an die hant {als gesellen) 
Ganther. Imyrit nam 6em6ten, 

11 
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1742,1; {y,d(t9 Führen geschieht an 
der Hxind^ nkkt am Arm^ mie ietzt, 
d£rm Utziere SitU ist ciel später 

' €ingeßhr(\ sie ist dem niedßrn Volke 
noch Aeuie ein fremd und vornehm 
gefühltes Ding; die Bauern fihhren 
sich noch jetzt an der Haml, wie die 
Kinder^ uwl auch bei Hofe ist die 
alle Sitte noch in Kraft, wa sich 
fürstliche Personen nur bei der Hand 
führen.'* UUdebrand, Pf. Germ. 
10,130.) w£er mir geschehen, da;; 
ich ir gienge in hende, Uaml m 
Hand mit ihr gienge^ 295,2. G. (an 
hende D. nebene AB) ; elliu disia 
rtche sohlen zuo stnen banden stAn, 
ihm untertfumig sein^ 7ö8,4; knmt 
er mir zen banden, 2209,2; siheten 
aber ir swester nnder die hende 
genomeoy vor ifich genomnen^ um 
ihr zuzuredeny 1190,2; — die hant 
bieten, zusagen^ geloben^. 2$0y4. 
dO^iyl; dies .sichert xt Rüedeg&res 
hant,. sickerte er . ihr zu mt ,einem 
Uandschiage^ U98,4; -^ 314,4. 
562,1;. ajddie h«nt lobe«,. 333,1; 

^ in die\Nbant loben, 363,4; --ein 
helt zer hant, thalkräfHgy 145S,1 ; 

\ zen banden, 1543,4. 1905,4; zno 
Astnea. banden, 1524,2. 1553,3. 

' >172S,a> Vmohr€ibung für die Person 
(bes. in der Reehtssprache);: ...wie 

. rebte ritterlichen., die ^ Dietriches 
man die schefte lie:;en...vUegen . . 
^aoter« rfter hant, .1294,3 . («. die 
Am»k -Vi iia'chm.y; Miind^,Seitß<^, m/^ch 
weleheTi hin man etwas legt, SarlCy 
AtL. . Gewähnt» nur m nicht wn- 
getautetejiLGen.tSitiigkUtädPifur.lmxie] 
IQ', ^drtetf bände :kteider, ,851,3; 
maneger bände spii, 494,1.. 860^2; 
der (f/ar ^S'/ftne) lühte maniger baüide 

1 {der .Gen^ yats^-. fiestg^ardmr ^ .oflv. 

.Aw&druck M Sutkj,} 415^3 g. L» (die 

. .U^ten CL); maniger bände iiere, 885,3 

I €.;.aUef bandet (hende B) vronden, 
683,3. Adv^AusdtikkeA\en\»Xit^in den 
Mändm^i211 ^Z^\ enhende; dö im.diu 



gie enhende, ah.er Hand m.Hafid 
mit ihr gieng, 294,4. B. — enh« h|tn, 
790,2; en hende tragen, 1638,3; 
— ze hant, sogleich^ ahbiUd^ 97,3 
u. h.; i?n Ptur. ze banden, 1704,1; C. 

h&r, */. n. Haar; 1594,3. 2306,8. 
barm, st. m. HermeÜn, eine IViesei- 
ort; 534,1. 

harnas (hamasch),Ä'flrmwr^, 1415,3 
{ms dem ceitischen). 

har naschv ar, AdJ, farbig nachdem 
Harnisch; 2025,2. 

hart, Adv. hart, gar^ aehr: harte 
sßre, 117,1; harte vil, 348,2«.^. /a 

haven, st. m. Topf; 720,3; (AV. bae- 
ven Blh. haefene.C.) 

Häwart» «. /?/•. von Tenemarke, 
1285,1. 1745,1. 1816,1. 1989,3. 

2007.1. 2010. 

ba^, st. m. ^en. ha^^es, Hass, feind- 
selige Gesinnung^ r^ecken , die in 
tmogenbai;, 138,3. .143¥2; 4neba^, 
freundschafiHchf ,gerni .das; liej^lch 
4ne ba^, damt ¥:äre^ kh* gern^ zu- 
frieden, 295,3. .526,2. 1154,4; Oa^ 
SQlt ir wi:^en äne hs^, 687,4. fi. ; 
mit vrenden äne bs^, 18Q7)2. G. 

heben,,«'/, p^ bnop, hnobon -r^. ge- 
haben, heben, aufheben.; den stein 
bqop si vil höhe, 435,2. 952,2. 

1009.2. 1500,1. 2129,2. 23a0.3; 
erhebest anfange»; lil CvS^ heben die 
mnnen, )8d4,8; sd h^b^ ich einen 

, schal, 1846^2 ; den strit, 17^1^1 ; 
hßbßfi, herwnMrheben; iA -hupp man 
von den moar^n ma»ege yr^uw^n, 
Wl,4. 1289,1.655,2. 1251,4.^91,2; 
si bat ; sictb • hebfin nider^ von. dßm 
tsatelp dan, 125|l,4v C*;» re/L «V?|i , 
ai^'awehmsi ^ißk: kwiß^, 1099,2; ' 
sich dan« 6804 ; von. lande, 368,4; 
gßn derv.börge,j .556,3; von b0se, 
1454,4; »jer hijop« 8icb\ an die vart., 
1581,2; — . die snellen; Bürgenden 
sich ft^ halben« 1462,1 ;.ym/tf/i^i^, 
entstehen; dd/ hupp sich micbei.ge- 

. dranc, .34,2 ) ha^, : 207,4.; ÄSnde, 
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269,4 H. fi.; sich an heben, 3eg6i- 
nen, 527,4. 

hei, hey, fnterj. mr AusrufungS' 
fnigen^ 21,4. 22,4 u. h. 

beide, */./". ehtnen, ttuddlmets^ icüd- 
^f'üftemies tonH\ 864,3. ' 

beiden, st. in, Sichtchriat, Heide \ 
1188,2. 1^61,2,5. 1274,4; verre 
ü^ heiden lant, 533,2. C; einen 
heideb man, I335,ä. c! 

heidenisch, Adj, heidnisch, nitfit- 
vhHslUrh; 1335,3. 

heil, st, n. Gluck, gläckHcker Zufätt, 
56d;2. 1938,4. 2102,4; tnöhte uns 
da^ heil geschehen; 1110,1. C. 

b e i lö u , schit, V, ff Ad, heiljan, gesund 
wachen^ heilcn\ 256,4; mit Qen, der 
Sache: Lindgast stner iivunden ge- 
heilet was, ^11,1. 

belli ein am, (faeiltum eg), st, n, 
ReUquie, in etnet» KfMchen^vertctikrt; 
1515,2. 

heim, st, m Heitnvty Uans\ Adv. 
DifL heime, zu Hifuse^ daheim^ 164;2. 
169,4. 561,4; i4c^. heim, nach Haum, 
beimwärtü, 68,3. 162^1 u. i), 

Heimburcj n..pr. Ortsnafne, öster- 
reichische Gnemfestung gegen Ungarn 
(Hunibarch A. Haegenburc I. . Ha- 
genburgk h.), 1316,1. 

heiipe liehe, heimliche, heinliche, 
Äfiv, cerlf'tiifMch\ 1298,4; heimlich^ 
669,3. 816,2. 1195,2. 

h e i m g es i n d e , */, n, das Gesinde zu 
Hause, flei' Hufsttffity den die Braut 
^ttr heimstiure mithekömmt\ 642,4. 

heitoltche, heinliche,*/./'. Ver^ 
ff*ftiiächke(t, ¥reicndscküft\ getriwer 
heinllche so! ich dir Wesen urobereit 
'rnW unserer Treunftsehaft ist es cbr- 
dei, 785,4; Euphemlsfuüi ßr „Mc- 
lichc Beittvhnung,'^ 628,7,^ (hfeim- 
ISftbitt dinc g. L., 615,3); HeimHch- 
keif, in heimliche, imf^eheftH, ISl^A, 
1195,2. BC ' 
heimtrö*t, '*/. w. Heftnatj in sinem 
heimuote (in ir heimüete g. L.) 
1316,4. ' 



h ein «> dehein, heini; ^^deheinei;, 
(1504,4. A.) 1036,li 

hei^. Ad}, äei^s; da^ b^i^e» bhiot, 
845,1; bei^e trähene, 572,4. g. L. 
1168,3. 

heilen, st: v, hiei;^ biegen -h- ige- 
hef^en; I. befehkni, mit infin, in 
bie^ mit kleidei-n zieren: Sigmant, 
26,2. 28,1. «2.3. 4;0,l. 147^^ w. <^*c 
mit Aec. md Inf. man biei; gkn die 
böten, 140,4; heilen (iaast um) 

böten rlt^; ' 817,3 V dß« ^^^^ « 
küssen Rüedigßr, 1292,1; ^ um 
Dfft,(?) man Me^ den Bargonden 
ir vanen binden an, 198,1. A. (der 
C. die Wh.), (fder heUst den B* fibr 
die Burgundern ? — 2. heissm^ nm- 
nen; da^ k^n ich niht geheimen 
rebten beides maot, 2205,3; da^ 
hies; ich wol gettoj 361,2. 2201,3 1 
mit Ace. und Inf, nu hei^ et mich 
niht liegen, sage nkht^ fiass ich ge- 
logen habe, 1971,1. 2167,2. -^ *\iss, 
genofiHt werften^ Aeissm, Kriendiilt 
was si gebei^en^ 2^3. 22,1. — 
lll, Aeissen, genannt werdeti, ir vater 
hie^ Dancrät, 7,2, 20^2. 468,4; 
awie ir htoe geheis^e, 378,4 «. ö, 

Helche, (Heike, 1137,2. A.) schfv.- 
fn.pr.Etzeis erste GemaAlin, 1083,1., 
1134,?. 1177,3. 1329,1. fAr Atf/- 
entAftU zw treisenmüre, 1273. 

beide, (helnde), Atlj. mit pftss, Be- 
deutung. fyWtis , verborgen . ist oder 
wird]** der beide (der sich verber- 
genfte) des wnrfes phlac, 436,4 
{Conj, L. s.) 

helfe, äY. /. Hilfe; d& der helt al 
eine an alle hilfe (BeglHtung) reit, 
09,1; helfe tuen, 156,2. 448,3; ze 
helfe komen, 158,4; ze helfe bän, 
159,1; durch helfe, um euch zu 
helfen, 1^14,3. — Helf^ (frM,fhr 
concr,)] min helfe lit erslagene, 
2227;2. 

h e i f e ri , st, v. hilfe — half, hülfen 

— geholfen, heffcn; hilfä! 1553,2. 
930,2; tnit'Dat, fier Pers, wer hülfe 
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danne mir ? 2095,1 u, Oen. d, Savhe : 
helfet mir der reise in Burgonden- 
lant, 63,1. 64,2; des half im Ha- 
gene, 210,1. 719,4, 734,3. 1094,4. 
1551 »4; mit Präpos. und Adv, dar 
snlt ir mir helfen, dahin zu kommen 
seid mir behülßich, 60,3; er hälfe 
mir von hinnen, 1878,4; hilf mir 
mit dem übe dan, hilf mir lebendig 
von hier wegzukommen, 1920,2 ; (hilf 
mir von dem sedele von: in dan, G) 
— mit Inf, ich will dir^ helfen en- 
den, 54,3. 144,3. 155,2. 205,3. 
826,4 ; klagen helfen, 955,4. 1028,3. 
*. darüber Hildebrand in Pf. Germ, 
10,137 fif. u. h. ; — mit da:? : 672,2 ; 
niht half das; si gebäten, ihr Bitten 
half nichts, 1195,1. 2261,2; — mit 
Accus, der Person: wa^ hilfet lach 
des kapelänes tot? 1517,2. 812,2; 
was; hilfet mich min dienest? 
930,2. G. ; wa:; hilfet mich iwer 
weinen, 2004,2. D. ; die geste half 
da:; s^re, 2057,5. G.; wai; half in 
da^ er künic was? 1919,4; wa^ 
mäht si gehelfen, das; si vil groe:;- 
Itchen schr^? 2313,4. 

helflich, AdJ, helfend, hilfreich; 
1466,2. 

He 1fr ich, n. pr. {Dal, — rlche, 
2180,2 ; Acc. —riehen, 2178,1), mcr 
der Mannen Dietrichs^ 2198,1. 

helkappe, schw,f. = tarnkappe, 
98,3. 410,3. 602,2. 451,2. 431,4. 
(so immer in D.) 

helle, st, f, {zu heln), die verber- 
gende und verborgene Unterwelt^ HöllCy 
419,6. 426,4. 

hellen, st, v, hille — hal, hallen 
— gehollen; ertönen, hallen; man 
hörte schefte hellen, 596,4. 740,1. 
1915,3; palas nnde turne hallen 
nach ir siegen, 1976,3; stne leiche 
hellent dar ch heim and darch rant, 
1944,3; man hörte nach hellen 
die freislichen siege, 1556,2, 

heim {zu heln), st, und schw, m. 



Helm; 67,4. 73,2. 190,4. 194,3. 

204,3 tt. //. 
helmbant, st, n. Helmband, zum 

Anbinden an den Panzer ; 179,4. 

2000,2. 2056,2. 2224,1. 
helmgespan, st, n: Helmspangen; 

2157,3. 
helmehuot, st, m. Heim; 1988,3. 

2214,1. 
h e 1 m k 1 a n k , st,m. Klang der Helme ; 

1911,2. 
Helmnöt, n, pr. einer der Mannen 

Dietrichs, 2198,1. 
h e 1 m s c h i n , ä/. //^. Hclmschein^ Helm- 

glänz; 2207,2. 
helmva:?, st. n, Helmgefäss^ Heim; 

Xlll,'^. 2216,3. 

heln, st. V. hil — hal, hälen — ge- 
holn, geheim halten^ verbergen; mit 
Accus, d, Sache: na hü da mine 
liste, 429,5 ; dö hal er stne stimme, 
schwieg er, 615,1; ir snlt e^ heln 
alle, 941,2; mit Accus, der Person: 
er hal si stt vil lange, das; er ir 
hete bräht, 631,2. 

helt, */. m. (zu heln, der schützende, 
deckende?) Held; des beides hant, 
88,2; den helt es; wandern began, 
90,4; wol üf, ir helde! 471,4; swas; 
beide, 123,2 u, h, 

hemde, sf.n. Hemd {zu ham, Hääe, 
Bedeckung;) 584,1. 618,2. 917,2. 
1792,2. 

hendeblös;, AdJ, bloss, nackt wie 
eine Hand; 1066,3 (hemdeblös;, D). 

her(e), Adv. des Raumes: her, hier- 
her; her liten, 102,12; her komen, 
252,4; her in ditze lant, 88,1 ; her 
ze Bine, 120,3; her von tslant, 
515,3; her für gän, 798,1; her 
wider komen, 832.3; her in gän, 
2012,1 ; her ambe, 2154,3; her ant 
dar, 622,8,10 G. — von der Zeil: 
bisher, bis jetzt; wir saln in langer 
dienen, den wir her gevolget hän, 
644,4; her ie, 772,3; her nach 
disen tagen, 838,1 ; hernach, 936,2; 
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ouch habent ir alte mäge da^ selbe 
her getan, 1088,4. 1785,4. 2173,2; 
alle^ her, «/e/*, Ifis Jelzt, 2085,2. 

her = er, 204,4. 993,4. 1487,4. 
{in A.) 

her, 67, n, {Volk\ Ucer^ Kricgsheer^ 

116.2. 180,1. 233,2. C; mit her 
zuo in riten, 823,3; — 1872,1. 

her(e), My, {hoch^ erhaben) I. vor- 
nehm', diu küniginne h^r, 132,3, 
fttrste, 139,2; rieh unde h6r, 334,1 ; 
künic, 1032,2; die recken vil h^r, 
334,1; der edel böte hdr, 1138,1; 
nu dühten sich so h§re die zwSne 
man, da^ sie niht wolden von dem 
sedele stän, 1724,1; — II. froh; 
do wart diu küniginne trüric und^; 
her, 1100,2; wiV Gen, der rede was 
d6 Günther her, 601,4. 1478,1; — 
1474,3. Compar, hörre {am Mriro) 
abgek, her, her, er, Herr^ Gebieter, 
landes h^rre, 469,3. 593,4; des: 
hör des hörre, 98,4; sit was er ir 
h^rre, 658,2. — (%*. man); Gün- 
ther st mtn herre nnde ich sin man 

375.3. 671,2. 1726,3. — Der Hoch- 
geborene, König, Für st y Ritter, 5,2; 
der hSrre und onch diefrowe, 292,4; 
— 25,4. 43,2. 1486,2 «. h, mit bei- 
gesetztem Namen, 103,4. 119,2. 
1227,1 tt. ö, — In der Anrede: 
wes bitet ir mtn, h^rre? 442,5; 
ir solt beltben, hdrren, 1409,4; her 
künic, 173,1 ; her spilman, 2204,1; 
mit folg. Eigenn. her Hagene» 121,2 ; 
her Stfrit, 156,1 ; friunt, her Slfrit, 
372,3; — mtn her (herre Dlh) 
Dietrtch, 2250^1; die Schwerter zum 
Bruder, 567,4; die Frau zum Manne, 
lieber herre, 672,1. 865,4. 1341,1; 
der Sohn zum Vater^ vater mtn, her 
Sigmunt, 832,1 ; die Schwiegertochter 
zu?n Schwiegervater, min her Sig- 
munt, 972,1. 1028,1. 

herberge, st, f, (zu her und ber- 
gen), Haus, Ort, in welcheyn Fremde 
aufgenommen werden] 127,2. 318,1. 



454,4. 481,1. 824,1. 998,1. 1484,2; 
wir mugen niht herbergen h^, 
1561,4. A. tc, h, 
herbergen, schw, v, Herberge neh- 
men; si hiej^en herbergen, sich nie- 
derlassen, Halt machen, für den grü- 
nen walt die stolzen jegere, 871,1. 
151,1.247,1. 1303,3. C. 1673,1. — 
Herberge geben, beherbergen, 687,1. 

1373,4. C. 

hergeselle, schw, m. Kriegsgefahr tc-, 
125,2. 204,4. 359,1 u. ö.; übcrh, 
Gefährte , 888, 1 {Jagdge fährte), 
1119,3, {Reisegefährte). 

hergesidele, st, n. Sitze für das 
Volk-, 718,4 (h^rg. L.) 

hergesinde, schic, m. Dienstmann 
im Kriege \ Ptur, Heergefolge; mit 
den bergesinden (mit dem her- 
gesinde, CD.) si giengen in den 
sal, 1125,2. 

h^rllch, Adj. vornehtn, ausgezeich- 
net, schon, herrlich (zu h^r), von 
Personen und Sachen; 51,4. 73,4. 
89,4. 139,4. 318,2. 372,4 u, h. 

h6rliche(n), Adv. herräch, präch- 
tig, ausgezeichnet; 83,4. 87,4. 892,1. 

1633,2 u, ». 

hermtn, Adj, vom Fell des Herme- 
lins (barm); 356,2. 1764,1. 

hermüede, Adj, von dem Heerzug, 
der Kriegsfahrt ermüdet; 252,4 g. 
315,4. 

H e r r ä. t , n, pr. diu Heichen swester 
u, Nentwtnes tohter, diu gemahele 
Dietriches, 1321,1. 1329,3. 

herrenltch = herlich, 737,1. C. 
760,2. C. 860,2. C. 1277,3. C. u, h. 

h^rschaft, st. f. Hoheit, Herren- 
würde, Herrenmachl; 1274,1. 1434,2. 

herte, Adj. hart, fest; 1779,2.1913,3. 
1943,3. 2221,3; bitdl. hart, schwer; 
der harte tot, 268,2. 1530,3; ein 
Sturm, 2021,1. 1925,2. 2065,2 u,ö,; 
in die herten schar, in die starken 
(Feindes) Scharen, 203.3; — ir 
buhurt wart so herte, das;, 578,3; 
da mües e^ herte stn, 403,3; si 
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wären herte gemnot, 1646,4; swie 
berte HAgene» wsere, 21^5,1. BC. 

herte, *7. /*. Härte, bilät, harter, 
ermihufler Kampf (p^^- schimph); 
847,3.. / 

herte, ä/. /. (ahd, hartl), SchuUer- 
Uü(t\ dö viel im zwischen herte 
(herten C) ein lindenblat, 846,8. 
924,2. 

hertecltchen. Ade, eifi'ij^y sehr\ 
riten, 1548,3. \ 

h e r V ^ r t , */./. {Gen, herverte), Heer- 
fahrt, Kriegszug; 69,3, 148,3. 157,3. 
172,4, 854,1. 2197,2. 

herverten, jfchte, i\ einm Kriegts- 
zng machen; 818,2; si weUent her- 
verten ze Worm^ an, den Hin, 143y3 ; 
sold ich herv^ten dnroh si in dris^ec 
laint, 702,3. .. 

herze, schu\ n. (u, st, her^, No?n, plur, 
statt herzen, 293,4; 752,3 ; — herze, 
Dat, sing, *« herzen, 135,3. 147^2 
u. (K) Difs Herz — I. üigentli 922,3. 
923,1. — II. Sttz der Seite, 6gs, 
lip ; hold wnrde im nimmer ' mtn 
herze noch mfn 11p, 965,2. 1887,2. 
2291,2. — (Ggs, munt), min maiit 
im gibt der snone, im Wirt üaj; 
herze nimmer holt, 1052,8; — 
herze, sin und muot, 381,3. 1992,2; 
swar nach da^ herze tnioc den 
muot, 1326,3; — zwei minne gerh- 
dia herze, 293,4; die rede ertou- 
genllche in sime herze trnoü, 147,2. 
154,2; si (Kriombnt) die er in her- 
zen truoc, 133,1. 280,3 «.c^.; er 
treit in slme herzen einen grimmi- 
gen muot, 2238,4; - — bl der su- 
mcrzite dorft- er niht m^re vröude 
in stme herzen tragen, 294,2; in 
herzen hän, 501,3 ; am herzen ligen, 
756,11. 1335,1; ze herzen ligen, 
1 1 72,8 ; — vor herzen jämer, 95 1,2 ; 
herzen s^r, 2080,'2; herzen leide, 
2309,4; *- ich w«ne, in hete ir 
herze rehte da^ geseit, 71,2. 967,3. 
1649,3; von herze minnen, 135,3; 



von herzen leit, 574,2; an däs^hefze 

g4n, sehr schmerttirh sein\ 9Ö8,S; 

der einen kinset, der im £e herzen 

kumt, 1174^3. 
herzeleide, st, f, Herz^ei(/\ 

1897,2. . 

herzeleit, st. n, Herielßi4\ 684,4. 

970,4. 1734,4. rtuc, 45,1* , 
herzeleit, Adj. teid im Herzen ; mit 

herzeleidem wuofe, 217i,3. 
herze liehe, */. f, kettensfteu€lt\ 

134,4. 1158,4. 
herzenllch, Adj, tras im Herzen 

ist; leit, 145,3. 1040,4. 1174,4. • 
herzenllche(n), Adv, im Herzen^ 

hetztich, scfir\ 16,2 271,2. 992,3. 

1737,2. 
herzenliep, '.4///. 6// Htnen Ueb\ 

minne, 293,2. 

herzenöt, sl, f'Herztnsnoi; 154,3. 
h e r z e n t r ü t , ^/. ;/{. Herzensgelkbier ; 

228,4. 
herzenswsere; 67. f. Herzensnot; 

1052,7. 

h e r z e V t e n t , st. n, Herzcnsfeirul ; 
2295,3 g. L. 

herzöge I schu\ m, {Heer fahr er\ Her- 
zog;, 540,5- 1283,1. 2195,1. 

Hessen, {Volks- und dann) Liindcr- 
name, 175,1. 

hier (2128.2 u, ö. inC) gew. hi id , 
Ade. des Raumes, bier; 84,3. 91,3. 
144,4 u. ö.; bie bl in, 106,2; hie 
zedeüBurgondeu; 124;3;hiebeinie, 
169,4 ; hiein disem lande, 698,4 ; hie 
Ssehant, 1477,2; ich wil eniphälien 
hie den kttnic h5r, 1288,2; hievil 
nähen, 910,2; hier inne, 21^8,2. 

Hildebrant, Hiltprant u, ntU 
(nlederd.) Austossnng von d6 Hil- 
bratit («Vi h, a. 2184,3 A). Gen. 
--brandes, 2223,4. Bat, — "brande, 
2253,1. .4fc. Hil(de)brande, 2184,3 
(AC). 2278,4 (AG). Die äbh'gen 
Hiidebranden. — Der treue l^afftn- 
genösse Dietrichs. Seine eplsfehcn 
Deiwörkr und der meistere 2247,2. 
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2185,1. 2209,1 tt. A. u, der alte, 
2219,1. 2222,4. 2227,1. 2246,3. 
. Will. Krieinhüdc . nicht uu den ßur- 
gunden Hichen, 1837. Seine später f 
Theilnakine am Kampfe wird erzähtt 
von 2184 an bin zu Ende, 

H i 1 1 e g u n t , w . ;/;•. Walthers Geliebte, 
1694,4. 

himel, st, m: himmel\ nur in Her 
H}gung got von himele, 1087^2. 
1866,4. 1638,2. 

hin(e), Ade, des Raumes, hin von 
diesem Ort zu jmeoi; hin, du zage 
mssre, 2080,1; hine g&n, 79,3; ja 
gie in din stunde mit kurzwile hin, 
740, 4q hin ze hove gltn, 83y4; hin 
sagen, 190,3; hin scheiden^ 309^1; 
hin tragen, 321,3; hin nemen, 
1497,3; hingeben, 643,4; hin swin- 
gen, 1552,2; -^ wisen hin über 
laat, 1534,1; — hin und her wi- 

. dere, 1609,2; hin widere, 852^1. 
903,4 Uv ^. ; Mn entg^ene, 1877,4 ; 
hinüber, 1469,3; hin nider, 102,8; 
midier hine, 1260)3 ; hin gein &bende, 
1^821,3; — hin ze in gern, 1476^4; 
hin «6 ir werben, 1048,2 0. 

binaht, »-. hint. 

h i »de , St. f. {sehw, ' (X) Hirschku/i ; 
•860,4; 

hin'den, Mcj hinten^ 1541,1. ■ \ 

h in de r, -■ Präpos, h mit Batw, hinter ; 
Gotelint lie die herberge hinder ir 

= beliben,' 1245^2; deheiner hovereise 
bii» ieh seiden hinder in gest&n, ich 

. ' ^im selten ibinter ihnen ZHfiickgebtie- 
.im^\habe^ flie Züge^ fahrten stets mit- 
gevnaicht,: 1726^4. -^ IL jnit Acc. 
er« Jc^td des geües snlde bindern 
rücke stn, 432,6; von einer starken 
tjoste Ha^en^e^Mpder^ or^ geßfl^?, 

. 1549,8; Hagiie «acb -hinder sich, 
zurficA, 1760,2. —.887,4. . 

Äin^e. ==, hiß .inne, 2123,2. 

hi|)jie, liuvmatfo., ^en /lift^tm, von 
vdiesßm, Qrte uegy, 18491^4} varn, 
314,1; fterqn, 3e7,8(; Äragßn,.391,3 ; 
.ivolgeq,M3i4; ?Pljte», H,U*2;.aeb<ei- 



den, 1 1 12,3 ; bringen, 1213,1 ; hel- 
fen, 1922,3; komen, 2032,4; — 
von hinnen füeren, 487,4 : brin- 
gen, 14694; helfen, 1878,4; tra- 
gen, 2272,2; senden, 2127,2. 

hint(e)=^htnaht, 601,2. 6; heute 
N€/chty sowohl die vorhergehende, 
598,4. 864.2^ als die folgende-, 
601,8. 603,4 «. h, (heint AD, hinät 
B, hipaht DIb). 

hinz =«= hin ze, 2151,4. 

htr4.t, st, m, Vermählung (eig. Zu- 
rilstung dazu), VeHöbnis; 2109,4.«%. 

hir:^, */. in. /Hirsch; 880,4. 

hitze, */. A Hitze; 2050,3. 2051,3. 

hiu,, Prät, ^w. houwep. 

mune,. schic. in,. Hanne,, der Hiune; 
1829,1. 1866,3; eiA deis Hiunen 
m&ge, 1832,1 ; von eime Hiunen, 
1954,4. 2084,2; Plur. die Hiunen, 

1301.1. 1824,3; Hiunea recken, 

1876.2. 1879!,1; 1108,3; zen Hiu- 
nen, 1109,4 it. ö.; die beide a% 
Hiunen lande, 1106,3; (aV. die von 
Hiune (A) laut, 2064,3.) 

hiunisch, AdJ, hmmisch; da^ hiu- 
nische lant, 1315,4. 1 120,4 ; den 
Hiunischen man, 2079,2. 

biute (=»hiü ta^, «» diesem -Jhge)^ 
heute-, 373,4. 374,3. 457,2 u. ö, 

hiweu (hijen, hien)y sehw. 9. sieh 
vermählen; 1494,1. B.; „niulich 
gehit findet seine Bestätigung und 
Erklärung in dernordischen DietrichS' 
sage^ die . c. 365 als , Grund der 

■. Qi^nstwUiig/ceit des Scl^iffsmannes 
gleich fails dessen n^uliche Yepmlh' 
ki^g und^ deutliehe^ als umer ^pos, 
(hs Verlange^ angiebt, der scAimen 
prau den goldenen Fahrlohu^ hei^n- 
zubringen,^^ . W^a^k^rnagel, Sechs 
Bruchstüdte . einer Nibel. Hs, Basel, 
.1866, ^, 3<X 

hphesch; =s=5 höve^ch, hübsch, 
.1882,2*. ,v. ,, . 

.b.obeschen, s, hübschen, 345,3. C. 

.b.6o,bi 4d^' i^yperLl^(Jbest^,h6hstef 

1 hoste, hoeste), hffcA ; 555^2, vornehm ; 
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ich hän vil höhe mäge, 1343,2. 

265.2. 491,1.1616,2. 2128,2; edel 
wip, die höhsten und die besten, 
1084,3 ; in körnen höher boten nie, 
1166,4; fürsten, 1176,4; — über- 
kaupl aUcs, was ein hohes Mass er- 
reicht, eilen, 8,2; werdekeit, 12,2; 
tugent, 18,1 ; minne, 48,1 ; muot, 
stolzer freudiger Sinn, 173,3 ; 628,2 ; 
diu hoch (höhe BCE) tragenden 
{stützen) herzen, 286,3. strlt, 235,1; 
in höhen zühten, 286,4; vröade, 

•294,3; gruos;, 297,2; wünsch, 299,3; 
vart, gefährtichy 356,1 ; wint, starker, 
366,2 ; spil, wo ein hoher Preis zu 
gewinnen ist, 411,2; mit höhen eiden, 
801,4; gewalt, 1177,3; in höhen 
ören, 1386,4; solt, 1963,3; in höher 
{lauter) stimme, 1123,1. C. 

höchgemüete, 67. n, Hochmut, 
Stolz\ 46,2. 

h ö c h V a r t , «/. «. Hoffahrl, Stolz ; 55,2. 
höchvert, ArlJ. hoffartig, stolz; in 

(mit) höchverten siten, 670,4. 

1819,4. 1828,4. 

höchyertec, Adj. hoßrtig, stolz; 

54,4. 
höchvertecHch, Adj. stolz; in h. 

siten, 1811,2. C. 1816,2. C. 

höchverten, schw. v. höchvart 
üben; Inf. subst, 443,2. 

höchztt, höchgez!t(e), 1302,4; 
*/. /*. {ahd, ein hohes kirchliches Fest, 
später) Jede Zusammenkunft zu Freu- 
den und Ritterspiel; 28,2. 29,3.41,1. 

256.3. 504,4. 527,4; ze fürsten 
höchgeztte, 560,4; von fröaden 
höchgeziten, von den Festen, welche 
die Freuden selbst feiern, Ausdruck 
der höchsten Festlichkeilen, 1,3; {nur 
bei österreichischen und steirischen 
Dichtern, aber stets im Singul, 
daher will Lachm, höchgeztte uml 
strtte lesen. C. hat freade nnt, 
D. vreuden nnd); sprichwörtl. ich 
wsen der kttnic selbe ist zno der 
höchgeztte komen, der König ist 



selbst an den Tanz gekommen, 2173,4; 
— 2056,4 ; ach wo der höchgeztte, 
„welch ein schlimmer Tanz ;** 1938,1- 

höchgeztten, schw, v^ Fest feiern. 
Inf subst. 655,5. C. 1302,4. C. 

hoehe, st. f. Höhe; 36,2. 

hoehen, schw. v. {ahd. hoh^n,) hoch 
machen, muot, 282,4. 291,4. 1287,4. 

hoenen,(//Mhönjan), schw. v. Frdt. 
hönde, in hön bringen, schmähen '^ 
1959,4. 

hoeren, (tf/i^/. hörjan), schw.v.{%^' 
hoeren, 1065,4 C.) Prdt.\i^T\jQ, hören; 
stö^, 36,1 ; — 110,4 ; mflßre, 236,4 ; 
mit Inf. hoeren sagen, 1,4. 45,2. 
90,2 u. ö.; hörte ich in gern, 524,1 ; 
clagen, 784,3. 1986,1; -- mit Gen. 
hört min, hört auf mich, 2173,1. C; 
mU untergeordnetem Satze: 993,1. 
1661,2; mit selbststtlndigem Satze: 
715,3; — von den rtchen hörren 
{aus ihrem Munde) hörte man, 43,2. 

hof, Gen, hoves, st. m. umschlosse- 
ner Raum bei Hause; 35,2. 134,1. 
531,5 u. ö. ; der Jedesmalige Aufent- 
haltsort des Fürsten, ze hove g&n^ 
sich dahin begeben, wo der Fürst sich 
befindet, 83,4; man hie:; die boten 
balde ze hove für den künic g&n, 
140,4. 163,1. 274,4. 515,2. 563,4. 
687,4 u. ö. ; sptse, die man ze hove 
tmoc, 1885,3; die Umgebung des 
Fürsten, Hof; Sindolt unde Hünold 
maosen pflegen des hoves und der 
ören, 10,3; von des hoves krefte, 
von der grossen Anzahl der Hofleute, 
12,1; des fürsten hof, 1236,2. 
1274,2; der hof nnd onch dai; lant, 
1326,1. 

hofschen, s. hübschen. 

hofgesinde, sLn. (He Dienerschaft 
am Hofe; 211,^. 

höhe, Ado, hoch, eig. u. bildl. d$3[, 
swert höhe tragen, 206,2; zücken, 
427,3; heben, 435,2 ; h&hen, 599,4; 
vil harte höhe wegen, 633,4; vil 
höhe anme swerte, 1493,1; höhe 
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stonben, 1798,4 ; des staont in höhe 
der muot, freudig erregt war ihre 
Siimmung, 163,4. 508,1. 1442,4; 
höhe (kräftig) striten, 219,2; daj^ 
e^ in (im BC.) höhe stät, hoch, 
(heuer zu stehen komint^ 329,3; ir 
dinc in beiden höhe stät, sie befin- 
den sich wohly 511,4; den muot 
höhe tragen, 369,4. C. 664,4; den 
11p höhe tragen, stolz sein, 667,2; 
swie höhe rtche, wie sehr mächtig 
auch^ 671,1; dö huop sich harte 
höh ein spil gar sehr^ 752,1 ; du 
ziuhest dich ze höhe, du ?naassest 
dir zu viel an, dankst dich zu vor- 
nehm, 769,1; höhe danken, 1991,4; 
— höhe — höh — höch-gemuot, 
von hohem^ stolzem Sinn, 76,1. 86,4 
u, ö,; höh geborn, von vornehmer 
Geburt, 5,1. 361,4. Comp, höher, 
weiter zurück, hinauf, er gie bl dem 
wa^^er höher an den sant, 1489,3; 
höher stän, weiter zurücktreten^ 
1804,2. 2144,1; üf höher stän, 
1887,3; wichet höher ba^, tretet 
noch weiter zurück, 1880,1. 1888,2; 
den Ezelen man gab er herberge 
höher von dem sal, 1955,3; — 
iiuperL so ich i^ aller hoehste kan, 
2154,4. 

hohenlichen, Adv. hoch\ derdinc 
viihöhenllche8t&t= höhe, 689,4 B. 

höhztt = höchgezlt, 1424,2. 

hol, Adi, hohl, 90,2; in holn ber- 
gen, 334,6. C. 

holde« schw, m, der einem dienstbar 
ist, Lehensmann, Dienstmann ; 574,3. 
746,3. 

h oln , schw, V, {ahd, holön u, holön) 
tioten (berufen, zu sich rufen, er- 
werben und mit sich fortführen); 
den hört, 1057,3; den tot, 1362,4 ; 
nu hol mich hie, verge, 1490,2. 
1492,3; si holten üs; den helmen 
den hei:; fließenden bach, 2225,4. 

holt, AdJ, gewogen, freundlich, lieb; 
min holder friedel, 2309,3 ; holde 
m&ge, 2071,4. 862,3; — man sol 



in holden hän, man muss ihn uns 
gewogen machen, 102,3. 1663,3; 
holden willen tragen, tnit Dat. ge- 
neigt sein, 355,4. 1609,4; holden 
dienst enbieten, freundlich grüssen 
lassen, 519,1 g. L., 1380,2;— w«7 
Dal, holt wÄren im genuoge, 25,4. 
31,3; der künic was im holt, 258,2. 
2028,4 u. h. — 2. dienstbar, unter- 
than; er ist Gelfräte holt, 1487,4; 
ich bin iu mit triwen dienstlichen 
holt, 1406,2. 

holz, */. n, Holz, 1042,2. C. 

Hornboge, n, pr. Fürst in Etzets 
Gefolge, 1284,1. 1818,2. 

hörn, st, «. (Jagd) Born; 886,2,6. 
892,4. 1924,2. 

bort, st, m, Schatz \ 89,3. 90.1. 
453,4 u, h. 

houbet, st, n. Kopf-, 108,4. 303,2, 
326,4. 616.4. 828,4. 952,2; üf ir 
houbten, 1594,2 ,- — von houbet unz 
an^ ende, von oben bis unten, 895,2. 

h u w e n , st, v, — houwe — hie (hin 
BT. hiw C. hieb D, hei A. 2221,3) 
hiewen (hiuwen A. hiwen BCI. hie- 
ben D, 2215,1; hewen, 2296,3 C) 
gehouwen, hauen; man sach die 
gestehouwendegän, 1909,2.2227,4; 
— durch helme houwen, 1957,4; 
üf die helme, 2296,3; zerhauen, 
helme, 194:,3; heraushauen, des fiurs 
üs; den ringen hiuwen si genuoc, 
2215,1. 2221,3. — 1980,2; — 
hauend machen, wir howen noch die 
wunden, 1948,3. 

hovellch, AdJ, dem Hofe gemäss ; 
in hovellchen slten, 1818,2. D. u, 
hovenllchen, Adv, 689,4. D. 

h V e m ae r e , st, n, was man bei Hofe 
redet; 1896,4. 

h V e r e i s e , st, f. Reise an den Hof; 
341,12. 497,4. 723,3. 732,4 u, ö, 

h ö V e s ch , AdJ, dem Hofe gemäss, fein, 
gebildet und gesittet; 1393,4. 

höveschheit, höfscheit, st, f, 
fein gebildetes Wesen und Benehmen^ 
130,1 ; (höfscheit ohne Umtaut ABC). 

12 
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hovesite, st. m, die Silie am ffofe; 
390,4. 

hovevart, «/. /*. Heise an den Hof; 
420,2. 1861,2. 

hübsch=hövesch, ein ingesinde 
hübsch nnde gemeit, 1282,2; (ho- 
besch C.) die vrowen wären httbsch 
nnde clär, 1594,4. 

httbschen=s höv eschen, scAw. v. den 
Hof machen, hofieren^ riUeriich den 
Frauen dienen; 345,3 ; (hobeschen 0.) 
hübschen mit den vrowen, 855,4. 

hüeten, schw, v. {ahd, hnatdn aus 
hnatjan), Prät, hnote, Acht haben auf 
etwas, bewahren; mit Gen, des ge- 
sindes, 176,3; — 181,4. 182,3. 
247,3; wer sol mtn dannehtteten? 
2259,4 S.; disses landes, 1487,4; 
der tür, 1894,1; ja huoten si ir 
§ren, 455,2.; hüetet de^ Itbes and 
der 6ren, 1712,3; and wils fürba^ 
hüeten {den geschworenen Eid hatten)^ 
1071,3; er haote der eilenden vor 
Eriemhilde man, 1774,4; si hntea 
ir gesindes, 2057,4 C; mit Accus. 
lät die (d^r CPIh) tamben hüeten 
den küenen Danewarten, 177,1; 
refi. na hüetet iach vor Hagene, 
2238,3; das; ir iach wol hüetet, 
1575,4, 

halde, */. /l Geneigtheit, Wolwollen; 
das; ist nach iwern halden get&n, 
um euer Wolwollen zu erwerben, 
303,4 g. L. 2208,4; Erlaubnis, 
äne halde, 250,4 ; roöht e:; mit hol- 
den sin, wenti ihr es er laubig 1341,2. 

h u 1 f t (zu heln ?), st. f Decke, Über^ 
zug. Ein halft (haot Ih) von lich- 
tem pfelle, 1640,1. 

h a n d e r t , Zahlw. hundert ; mit Gen. 
93,2. 277,2. 278,3. 9.62,1. 1095,4; 
vor mtn eines banden Itt wolhan- 
dert erslagßn, 2240,4. 

Hünolt, n. pr. Kämmerer am bur- 
gund. Hofe, 10,2. 11,4. 834,1. 526,5. 

hant, abgck. hundert; 1537,4. 
vgl. 704,4. An beiden Stellen von 
Lavhm. vermutet. 



hant, St. m. (Jagd)hnnd\ 874,1. 
875,1. 902,3. 903,1. 1883,4. 

haof , *7. m. Plur. hüeve {Pferde)'Huf\ 
1541,2. 

h a f s 1 ac , st. m. Hufschlag, 1541,2. C. 

haot, st. m, (zu hüeten), Huf, Kopf- 
bedeckung; 893,3. 

haote, st. f Schaden verhindernde 
Aufsicht und Vorsicht, 26,1. 387,3. 
1828,2. 840,4. 1598,7; — ambe 
schoene haote (unserer Würde ange- 
messenen Gewahrsam oder Gefangen- 
schaft) wir geben michel gaot, 
249,3. — Concr. der eilenden haote 
die Wache, die gegen die Fremden 
aufgestellt war, 2062,1. 

harn in, Adj, mit einer Hornhaut 
überzogen, hörnen; 101,3. 

harte, st. f. s tossend es Losrennen; 
von hurte (harten BC) da^ ge- 
schehen was, 37,4. 201,2. 

harteclichen, Ado. mit Stosse los- 
rennend, (daraus dfis nhd. hurtig); 
1827,1. 1294,1. C. 

harten, schw. v. mit Stosse losren- 
nen; d6 beten dar gehurtet wol 
drt^ec sißer man, 186,3, D. 

hurtltchen, Ade. mit Stosse losren- 
nend, 542,3. (A, die andern Hss. 
hurteclichen.) 

hüs, St. n. (Phir. hiuser, 757,2 Ö.) 
Haus, Wohnung; 84,2. 632,4. 776,4. 
968,3. 1753,4; ze hftse komen (als. 
Gast), 1590,4. 1578,2. 1754,2. C; 
der beste wirt, der ie kom ze hüse, 
der je zum Besitz eines Hauses, eines 
Haushaltes gelangte, 1579,2. „Ein 
wirt kommt weder ze hüse noch ze 
strafe ; richtige f(in l) der im kant oder 
kamt ze hüse, d. h. wenn jemand 
ihfn ins Huus kommt, jedem der 
ihm ins Haus kommt, allen die seine 
Gäste werden , ze hüse komen ganz 
so gebraucht wie in der Strophe 
vorher : ich zeig iu einen wirt, das; 
ir ze hÜ9e selten baz komen birt 
und wie noch übereinstimmender 
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Rüdiger selbst sagt, 1586,4; koment 
6i mir zt hi^e, des bin ich vro ande 
gemeit." Wackemagel, Sechs ßrucAst. 
e. Nibel. Us. BaM, 1866, 8. 85. — 
Heimat, 1454,4. 
hüsvrowe, schw. f. Hausfrau, 
mnm; 781,2. 1167,4. 1265,2. 



hüt, St. f. Gen, hiute. Haut; 101,4. C. 
354,1. 885,3. 894,2. 895,1. 

hütte, scAw. f. Hätle^ Zelt; 551,3. 
553,3. 1244,2. 1256,3. 1296,2. 
1569,4. 



L 



ich, Pron. der I.Person; Gen, min, 
Dat. mir, Acc. mich, 10,1. 15,2 u,ff. 

idoch, s. iedoch. 

i e , Adv. nur bei vergangener, vollendeter 
ü. bti gegenwärtiger Thätigkeitynicht bei 
zukünftiger Täätigkeit; l. immer, stets. 
Je; 47,2. 129,2. 130,3. 383,2. 420,3. 
584,3. 811,4. 930,3. 939,3. 1158,4. 
2315,4; öd ie zu jeder Zeit, wenn, 
so oft als, 136,1. Fortschritt bezeich- 
nend, bei distributiven Zahlen, je, 

351.3. 975,3; bei Compar, immer, 
je, 2073,4; II. zu irgend welcher 
Zeil, je; ich wsen nie ingesinde 
groe^ermilteiegepflac, 42,4. 1790,3 ; 
— 64,3. 120,2. 131,1. 665,1. 666,3. 

780.4. 772,3. 779,1. 1007,1 u. h.; 
in afßrmaticen bedingenden Neben- 
sätzen , Jemals;**^ (eine Negation in- 
nerhalb des Nebensalzes bewirkt die 
Bedeutung , Jederzeit*',) 1185,4. 
1209,1 ; — vergleiche immer ; ie m^, 
s. m^re. — Im Nebensatze gleich =«= 
nie, 1761,4. 

|, i e d c h , Adv. doch, dennoch ; 843,1 . 
858,8. 990,2. 1451,4. 
ie-gellch, zählend. Pronom. Adj. 
jeglicher, jeder; ir iegil6her, jeder 
von ihneii, 1314,2. 1323,2. 1326,3. 
ie nie n , {Geii. iemans (111 ,3), iemens 
(467,2), iemannes, 1481,3; Dal, u, 
Acc. i^men;) — zählendes Prono?n. 
irgend ein Mann, jemand^ 53,4. 69,2 
u. ö. Mit Gen. hän ich gnoter iemen, 
146,3. — fm Nebensatz = niemen, 
992,2: 1533,3. 1761,1. 



iemer, immer (aus ie und m^r), 
Adv. nur bei beginnender und zukünf- 
tiger Thätigkeit (stets bei den Verben, 
die notwendig einen Infinitiv bei sich 
ßhren, wie möhte, kande, solde, 
wolde, und im bedingten Hauptsatz 
beim Conj. Prä'terit,) I. immer, zu 
jeder Zeit; 15,2. 25,3. 70,4. 133,2. 
159,4 u. h. II. irgend einmal, jemals; 
16,2. 231,1. 1649,1. 1614,6. 1884,2. 
1942,4. — Bezeichnet der Conjunct. 
in bedingenden affinhativen Neben- 
sätzen Gegenwärtiges oder Zuktmfti- 
ges, so steht iemer (dagegen ie, wenn 
er sich durch ein Präter. auflösen 
lässl); ob ez, iemer ktmd ergftn, 
weiin es jemals zu geschehen möglich 
wäre, 1163,3. Eine Negation inner- 
halb des Nebensatzes bewirkt die Be- 
deutung ,Jederzeit*' , het ichs üiht 
immer schände, ir soldet fliesen 
das; leben, 2249,4. Aber auch schon 
die Negation im Hauptsatz hat dieselbe 
Wirkung, tbenn sie torangeht; ern 
knnde^ niht v^rswenden, sold er 
immer leben, 717,2. Ist aber ob 
fragend, bleibt die Bedeutung, Jemals,'* 
1332,4; -— nach swer, 1355,1; 
iemer mßre, s. mßre — Im abhän- 
gigen Nebensatz = niemer, 1074,3. C. 
2055,4. 

i e s 1 1 ch , ieselich, 304,1 . C. = isltch. 

ietweder, ieweder, zählendes 
Adj. Pron. Jeder von beiden ; 181,4. 
185,4. 386,2. 582,2. 1718,4. 
1770,2 u. ö. 
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iht, zählendes Fron, SubsL irgend ein 
Ding ^. etwas; mit Gen, iht friande, 
etwas an Freunden, irgend Freunde, 
58,4. 144,2. 1626,4. 2123,2; iht 
lande, 114,2; reden er verbot iht 
des (Attraction) im waere leit, 122,3 ; 
iht schoeneres, 201,4; iht deheines 
raomes, 429,7 ; iht der ztihte, 714,3 ; 
iht ha^s;es, 866,2. Im Gen. weit ir 
ihtes beginnen, 1761,2. BDK. (iht 
A). — ÖÄ^eöc«. wer hat iu iht getan? 
795,3. 826,4; als ade. Accus, 
irgend, etwa\ da^ er iht nseme 
solt, 258,1; ist in da:; iht leit, 590,1 ; 
da^ si nach mir iht weinen das; st 
äne not, 2239,3 ; — 2268,3. 2282,3. 
Im abhängigen Nebensatz =- niht, 
102,2. 250,4. 341,4. 363,3. 614,3. 
1783,3. 2305,3. 

ile, */. A FMe, 1436,1. C. 

11 en, schw, V. (abd. llan) eilen; 411,1. 
887,2. 1236,3.1434,4.1589,1; mit 
Inf, den ilte man toufen, 660,1. 
168,2. 729,1. 968,4. 

ime «= in deme. 

In, w. pr, neutr, Flussn. Inn, 1235,4. 

in, Präpos, in I. mit Bat, räumlich^ 
in; in Bürgenden, 2,1. 45,3; in 
Niderlanden, 20,1; in der valde, 
275,2 ; man vant in stnem hove die 
ktienesten recken, 1274,2; in richer 
wsßte, 485,2 ; in ir reise, auf ihrem 
Kriegszuge, 139,4. 172,4. — Bildt, 
die fürsten hetens in ir pflegen, 
4,4; er truoc in sfme sinne ein 
minnecliche meit, 131,2. 133,1; in 
sinen sorgen, 152,1. 843,1 ; man 
sach in höhen zühten manec waet- 
liche^ wip, 286,4; — zeitUch: in, 
zu; in siner jagende, 7,4; in der 
hdchzit, 308,1 ; in allen mtnen tagen, 
584,3; in aller wile, 1124,3; — 
causal und modal, in recken w!se, 
338,9; in tugentlichen zühten, 
493,1; si sprach in vil höchverten 
siten, 670,4. 860,1.910,7; in h^r- 
licher varwe was stn wicgewant, 
1535,2; in heimliche, verstohlen, 



heimlich, 131,4; II. mit Accus, in^ 
hinein, er reit in menegin lant, 22,3. 
30,4 ; snochen Qosziehen, angreifeii) 
mi, lant, 142,4; herbergen in die 
stat, 151,1; dringen in den strit, 
202,1; stön {sich stellen, treten) in 
diu venster, 366,1 ; in riebe kleider 
komen, 1119,2. — Bildl, in sorge 
komen, 464,4; inungemtiete, 791,4. 

i n , Adv. in, herein ; in bekomen, her- 
ein {in die Stadt) kommen; 1117,1; 
in komen, 1166,4; lät si her in 
gän, 2012,1. 

in. Dat. Flur, zu er „ihnen. ^'' 

in = ine = ich en, u, in en, 14,4. 

in = in, 2230,3. 

in, Ade. ein, her ein \ in laden, 46,4 ; 
ze der kemenMe in, 602,1 ; dar in 
(komen) 2180,1;— 656,3. Als Fräpos, 
er bringet riebe glsle in Gnntheres 
lant, 235,4. 259,4. 363,4. 821,4. 
{nach Lachtn.) 

Inder, Adü, irgend, irgendwo ; 235, 1 . 
532,6. 708,4. 1076,2 u, ö, 

Indiä, {Edef)steine von I., 387,1. 

ine =» ich ne. 

ingesinde, st. n, Dienerschaft im 
Hause des Herrn ; {scherzhafter Ggs, 
bei Wolfram üsrgesinde.) 42,4.. 388,4. 

581.1. 885,4 u, h. — ZAeht auch 
mit hinaus in den Kampf, 207,2. 
1282,1. 

i nl e n d e , «/. ». Inland, Heimat, Häus- 
lichkeit, öttßr/«er ; nemen, 1119,1 C. 
inme = in deme. 
inne, Adv. innen; dar inne, 305,3. 

336.2. 388,4. 744,1; hier inne. 
2128,2; inne werden, gewahr wer- 
den, kennen lernen, 1846,2. 

innecliche(n),.4^/y. tief im Innern^ 
inniglich; 1341,4. 1837,8. 2072,4. 

innen, Adv. innen ; innen bringen eines 
dinges, mit Accus, der Fers, gewahr 
werden lassen, kennen lehren^ 348,11. 
601,1. 618,4. 1036,4. 1342,2. 
1783,2; innen werden, mit Gen, ge- 
wahr werden^ kennen lernen^ erfah- 
ren, 627,4. 815,4. 1474,1. 1777,2. 
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innercliche(n), Adv, im InnernA 
im Herzen; 420,2 (AD). 867,4.' 
989,1. 1101,4.1928,4. {k. Die übri^ 
gen Hss. innecltchen). 

inner — tt.innerthalben,(inret. 
C.) Ado, in der innern Seile ; 455,4 ; 
im Innern, 1915,4. 1940,2. 

i n r e , Prüpos, mit Dativ {eig. Compar, 
•= iniro, interius), innerhalby bin- 
nen\ inre zwelf wochen, 144,1. 
304,1. 357,3. 705,3. 1115,1. 

ins = in es. 

ir, {Person, Fron.) Gen, sing, zu si 
und Gen. Flur, zu er, si, ez^, — No?/i. 
Flur, ir, Gen, iuwer, Dat, iu, Acc, 
iuch. Vor imperat, 329,10. 1876^, 
1958,3(<<7cdu, 1019,2). Gr,Gr, 4,204. 
Sehr selten in jetziger Art als adject, 
Fron, si badeten iren 11p, (ir lip B) 
1473,4; dö jagten die von Tronje 
irn vienden nach, 1556,3; den iren 
man, 2097,3 g. L. mit allen im 
friunden, 2198,2 ; irs vil lieben man, 

1221.3. C; den iren wsetlichen lip, 

1086.4. Jh.; den im minnecltchen 
Ifp, 1618,4. D.; den irn muot, 

1701.3. D. ; iren jüngsten tac, 

2151.4. Ib.; den irn trüeben mnot, 
2177,3. D.; - iriukleit, 1104,3. Ib. 

trinc, n, pr. 1285,2. DaL — ge, 
1964,7. C. 1969,2. Acc, —gen, 
1970,1. Marcgr&ve von Tenelant, 
1965. Häwartes man, 1971; der 
vil snelle (starke) vor valscbe wol 
bewart, 1285,2; am Hofe Elzels; 
Seine Kampfe und sein Ende 1965 — 
2006. 

Irnfrit, n, pr. (Irenvrit C. Irem- 
frit Ib.), lantgräve von Dttringen, 
am Hofe Elzels; 1285,3. 1968,2. 
1742,3. 1816,1. 2007,1. 2009,4. 

irre. Adf. vom rechten Wege ab) irre 

varn, 1526,3. 
irren, schw, v, (ahd, irran) irre 

fnachen, von etwas abhalten; mit Gen, 



d6 er si släfes irte, a?n Schlafen 
hinderte^^ 588,3. 

tsenstange, schw. f. eiserne Stange ; 
460,1, (Wa/fe der Riesen), 

tsen stein, n. pr, Burg der ßrün- 
bilde, 371,3. 373,3. 445,3. 

tslant, n, pr, Landsname, Land der 
Brünbilde, über sd, trohin man inre 
tage zwelfen gelangen kann, (371,1 
C.) (Isenlant DIb. 397,1 ; Eysen- 
lant, D. 515,3.) 539,1. 

islich, iesltch, ietsltcb (aus ie etes- 
lich), zählendes AdJ, Fron, jeder ; der 
tage als (al BC) islicb, 304,1; ein 
islicber man, 337,2; der vrowen 
isltcbe, 607,2; ich gebe isltcbem 
das; im wol gezimt, 1112,2. 

ite-niwe (verstärktes niuwe), Adj, 
ganz neu; Iteniwiu msere, 324,1. 
1073,4. 1081,1. 1307,4 g. L., 
1877,2. 

ite-wi^(e), st, n. Vorwurf, Verweis; 
1709,1. 1188,3. C. 

itewli^en, schw, v. vorwerfen ; (snon) 
dem man itewt^^en sol daz nach her 
tnon, da:^ dem man später vorwerfen 
wird, 936,2 ; er hat mir geitewl^et 
(zum Vorwurf gemacht) 6re nnde 
gnot, 2083,2. 

iu, euch, Dat; iuch, euch. Accus, 

i'u = ich iu, 470,4. 1390,2, 

i»uch = ich iuch, 1417,1, 

iVLT^ =3 iu 6^. 

iuwer, iwer (iur), Fron. Foss, euer, 
iwerre swester, 1851,4; des iwren 
man, 964,3; mit inrme vride, 
1929,2; ü:^ iuwerre not, 1156,4; 
iwer starke vinde, 159,1; iuwer 
besten m&ge, 690,3; — der iuwer 
starken vinde, 145,3; tüsend iur 
man, 160,1 ; — den iuren mägen, 
234,4; heim zuo ziuren landen, 
1624,3. C; — bitet iure degne, 
158,4; iuriu laut, 144,3; elliuiuriu 
leit, 155,2. 

i'^ = ich es;, 486,7. 
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ja, Interj. det affirmaticen Antwort) 
da^ si sprseche: ja,! 162S,1 — Be- 
kräftigung einer Behauptung (stets 
juit fragender Wortfolge) ; ja wil ich 
äne sorge sin, 62,4; Günther and 
Hagene ja hahet irs; getÄn, 987,3. 

— 143,1. 224,3 u. h, — Nach swie, 
doch^ swie grimme Hagen waere, ja 
erbarmet im diu gäbe, 2135,2. — 
Mit angehängter Verneinung jane, 
Jan; jan dorften mich din zwelfe 
mit strtte nimmer bestän, 117,4- 

jagen, schu). v, uhd. jagön, verfol- 
gen, jagen \ wer jagt ans üf der 
sträi^e? 1542,4; mir tronmte, wie 
iaeh zwei wildia swii^jageten über 
beide, 864)3; bem ande swin, 
854,2. 859,3; absol, d5 jagt^ die 
von Tronje im vlendennäch, 1556,3 

— auf die Jagd gehen^ riten jagen, 
848,6; die wellen mit mir jagen, 
855,2. — 856,2. 871,3. 873,2. 

jägere, jegere, sL m. Jäger, 871,2. 
873,4. 874^4. 876,1. 876,4. 

jaget, zusgez. jeit, st, n, Jagd; 
885,1. 882,4. g. L.. 884,3. 875,4. 

jaget- u. jeitgeselle, schw. m. 
Jagdgefährte\ 870,2. 872,1. 904,2. 
906,4. 

jämer, st, m. Schmerzgefühl, dffs 
ein schwerer Verimt hervorbringt, 
Herzeleid; 950,3 ; jämets vil, 756,12 ; 
grd^r j4mer unde leit, 820,4; jämer 
ande not, 2315,2; jänters sorgo, 
Besorgnis, Furchi vor Herzeleid, 
1922,4. 

jämerhaft, Adj, voll Schmerz^ Leid 
u- Klage habend; da:; jänierbafte wtp, 
982,4. 1199,3. — 955',1. 
ärmeirn, schtr, v, unper3. mit Acc, 
in der Seele schmerzen; mich j^ert 
immer ir schoene and oach ir zaht ; 
576,1 g. L, schmerzlich verlangen, 
nach den getriwen j^mert da^ herze 
min, 1337,1. 



jämmerlich, A((f, leidcoll; mit ja3- 

merlichen sinnen, 1668,3; ein jse- 

Aerliches; scheiden, 1010,1; loa 
{ein schmerzlicher), 1899,4. 

jaemerliche(n) u, jämerliche, 
Adv. kläglich, auf beklagenswerte 
Weise; 6,4. 323,4. 952,4. 2092,4; 
klägHch, voll Klage, unter Klagen, 

937.1. 962,3. 1031,3. 2089,4. 
jan = jane. 

j&r, St. n, Jahr; 137,2. 659,2. 
1046,2. 1327,2; dannoch was der 
recke slner j&re ein kint, 1736,1. 

jftriä (AD, jara jaBC), /nlerj. aus 

jä-r-t-ä. Ja, ja (in besorglichem Sinne) ; 

446,3. ('S'. Lach?n. Anm,) 
Jaspis, st. m. Jaspis, 1721,3. 
j e g e rm e i 8 1 e r , */. //*. Jägermeister ; 

895,4. 
jehen, st, v, ich gihe — jach, 

jähen — gejehen, sagen, bekennen; 

I. ohne Casus : so ich si hoere jehen, 
302,3. 374,2. 1145,3. — mit fol- 
gender directer Rede: Kriemhilt be- 
gunde jehen: swelhef etc. 984,1; 
indirecter Rede: ich hörtes jehen 
beide, dö ichs ßrste 6ach — dö 
jach Sifrit, er wsere sküniges man, 
764,2; si jach, si tset e^ gerne, 
2302,1 ; si jStbeti weiten tragen Rtte* 
degör von hinnen, 2272,2; — 796,3. 

941.2. 1488,2. 2078,3; — mit fol- 
gendem da^: 281,3. 394,1. 818,1. 
821,2. 1029,1. 1291,3. 1330,2. 
2283,4; indir, Frage, 379,2. — 

II. mit Gen, der Sache : ir salt einer 
rede jehen das;, 375,2; si jähen 
swes er wolde, 376»3; — des jach 
man äne lüge, 549,3; — 540,11. 
624,1. 983,2. 1096,2. 1124,4. 
1141,2. 1401,1. 2273,4; ine wolde 
lüge jehen, ich miissle denn lägen, 
372,5. C. — 2. mit Dat. der Person 
und Gen. der Sache, von jemand ei- 
was sagen, ihm etwas zugestehen. 
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beilegen, onch hoere ich ia selben 
der degeiüieite jehen, icA höre, dass 
iHMu. euch Tapferkeit zugeURhty beilegt, 
107,1. 219,3. 220,4; man mao^ der 
wärheite dem ü^ derwelten jehen, 
231,2; (sine swester) der man sd 
grö^erschoene jach, 271,4 ; weit ir nns 
vrinntschefle jehen, 698,4. 2249,2 ; 
man jehe dem gewinnes, den man 
siht gewannen hän, 914,4; mtn mnnt 
im giht der snone, 1052,8; nnd 
gihtes in mtn hant, meine Hand sagt 
es euch zu, ich witi es durch Hand- 
schlag versprechen^ 2277,1. C; — 
man jach im gr6:;er ^ren, 912,3. 
1097,4. 1110,2. 1273,3. 1418,4; 
er was in swachem mnote, der in 
niht holdes herzen jach, 533,4. Ih. 
&tatt des Gen. der Sache eia Neben- 
salz, s6 man im jach, da;; man helt 
neheinen so schcenen nie gesach, 
285,4; so müese man dem reken 
jeh^a da^ er waere der beste, 666,2 ; 
man giht im, er st kttener danne 
ieroen müge stn, 2077,3. — mit 
DaU der Pers, {der Gen. der Sache 
aus dem Zusammenhange zu ergän- 
zen), end in mtteste jehen Gnnther 
{nämlich des siges), ehe sich Günther 
euch für überwunden gibt, 403,2. — 
IV. Mit PräfMsit. — mit Gen. u. ze, 
erkkiren für etwas, ir jfthet mtn ze 
kebsen, ihr nanntet mich ein Kebs- 
weib, 789,3; s6 er dtn ze konen 
giht, wenn er dich seine Gattin nennt, 
1184,4; Sit sin (des hordes) ze 
morgengäbe din küniginne giht, für 
ihre Morgengabe erklärt, sie btan- 
sprucht, 1058,4; ern jachs im niht 



ze dienste, {besser C. er jach stn 
niht ze dienste), erklärte ihn nicht 
für dienstpflichtig, verlangte keine 
Dienste, 671,4; mit Gen. u. für, er- 
klären für, ich hoere min din linte 
niwan fttr eUende jehen, 1343,4; 
Sit da mtnes mannes für eigen h&st 
gejehen, 770,2; — erklären vor, 
den Preis zusprechen, man möhte 
Kriemhilde für Prttnhilde jehen, ihr 
den Preis der Schönheit zuerkennen, 
550,4. 

jeit =s jaget. 

jener, Pron. Demonstr. jener {auf 
Entfernteres hinweisend); 79,2. 380,1. 
1731,4. 

jenhalbe, Adv. auf jener Seite-, 
1484,2. a. 

joch, Adv. stärkeres und, auch; 
86,4. C. 1143,4. C. 

jngent, st. f. Jugend; 7,4. 1695,3. 

jnnc, Adj. jung\ Giselher der jange, 
4,3. 40,1. 92,2. 394,13, (der jnn- 
geste). 750,4; in sinen jangen tagen, 
23,3. 1734,1; der jange, der Jüng- 
ling, 43,3. — Svperl. letzt (novissi- 
mas); d6 ich in jnngist sach 2^«/e/2:/, 
2309,3 ; ze jnngest, zuletzt, 17,3 ; 
1154,3; — ze jangest und zem 
Ersten, 235,1; nnz an das; jangiste, 
bis zum jüngsten Tage, 1680,4 ; nnz 
an ir jangisten tage, ihrem Todes- 
tage, 1081,4. 2151,4; ze aller jan- 
giste, 2315,4. 

juncfrowe, ÄTÄ/r. f. {junge Herrin), 
Jungfrau; 271,4. 352,2. 

jangelinc, st. m. Jungling; 1621,2. 
1968,2. 



K. (C.) 



kalt, Adj. kalt, 860,3. 910,2. 

kamere, */. und schw, f. Kam?ner, 
Schatzkammer {für Geld, Kleider, 
Waffem etc.), 99,4. 1000,3. 1065,3. 



1092,1. 1113,1. 1210,3. 1216,4; 
der kamere (kameren, 1338,3), 
phlegen, Kämmerer, Hüter des Schatzes 
sein, 497,6. 
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k a m e r fie r e , $/. ;». Schaizmeister {über 
Geld, Kleinode, Waffen) \ ein Uofaml, 
dessen Träger zu mannichfaltigen 
Geschäflen im Haushalt zur Bedie- 
nung gebraucht werden ; 11,4. 390, 1. 
416,4. 465,3. 1060,4. 486,2. 8. 
(muten kamersere, freigebigen Schatz- 
meister)*, — 521,4. 994,1; ich wil 
selbe kamersere sin, ich selbst will 
meine Waffen behalten, 1684,4. — 
Aufseher des Schlafgemaches, Kam- 
merpagen, 581,2. 590,3. 602,4. 
611,2. 946,4. 1895,1; überh. die 
ersten Diener des Fürsten, 283,1. 
606,4. • 

kanz wagen, st, m. grosser R'ust-^ 
Pack-, Lastwagen, {Nach einem Speirer 
Weisthum um 1440, Mones Zeitschr. 
9,415 sind sechs Pferde seine ge- 
wönliche Bespannung. Die Etymolo- 
gie von kanz ist noch unerklärt, 
S, Hildebrand in Grimms WB. 
5,181 /.) (Plur. kanzwegene u, 
wagene) 93,2. 1062,2. 

kapelän, st, ?n, Kaplan {mittellat, 
capellanus); 1482,3. — 233,22.Z. 

kapelsonm, st m, Gepäck des 
Kaplans mit dem Gerät zum Gottes- 
dienst, 1515,1. 

kaphen, schw, v. {ahd, chaphän), 
mit offenem Munde schauen; mit der 
Präpos, an, 75,3. 1700,1. 

kappe, schw, v. das Haupt mitbe- 
deckender Mantel (Tarnkappe); (?nit- 
tellat, capa, cappa), 335,1. 

k e b e s e n , schw, v, als Kebsweib 

behandeln, 796,3. 
kebse, schw. f, Kebsweib; 782,4. 

789,3. 

kein, numer. Adj, Pron, {aus dekein 
oder nekein verk,) irgend ein, 
mit einer Negation, kein^ 15,3. 
1046,3. 1842,2. ohne Verneinung: 
kein, 101,4. 756,8. 

keiser, */. ;//. (Caesar), der (rö- 
misch-deutsche) Kaiser; 50,3, 

kemen&te, schw. f. {st, 1162,2. B.) 



{mittellat. caminata), heizbares Ge- 
mach, Frauengemach; 224,1. 279,1. 
352,3. 522,4. 1662,2. 1353,2; 
Schbfgemach, 583,6. 602,1. 944,4. 

947.3. 950,4. 

k ^ r e , 67. f. Wendung, Gang hin und 
zurück, 2229,3. 

kören, schw. v, (ahd, chöran) Rich- 
tunggeben, wenden; er körte des göres 
sntde hindern rücke stn, 432,6 ; das; 
schif, 1504,1 ; — d6 kerte er sich wi- 
dere^ 1937,2 ; — Intrans. sich wenden, 
kehren, wider kören, zurückgehen, 
564,3; zurückkommen, 1780,1; — 
dö körte er vrider tibere, 1519,2; 

— s6 köre islicher da er gerne 
var, 874,2; — 1234,4. 1284,2; 
die beide körten dannen, giengen 
fort, 1737,3. 2231,1 ; körent {fmper.) 
gen mir her! 2230,3. Ih. 

kerze, schw, f. (cera), Kerze; 473,1. 

ke^^el, st.m, (Koch)-Kessel\ 720,2. 
900,3. 

kiesen, st, v, kiuse — kös, kurn, 

— gekom, erblicken, sehen, merken 
{sinnlich und geistig) ; s6 sol ich lassen 
kiesen, da^, so werde ich sehen las- 
sen, zeigen, dass, 121,3 ; man mohte 
kiesen fliegen den blaotigen bach, 
204,2. 387,2. 1461,2. 1798,4; man 
kös an ir übe deheiner slahte trüge, 

549.4. 1045,2; man mohte si kie- 
sen an hörltchen siten, man konnte 
sehen, dass sie herrliche Sitten hal- 
ten, 1465,2; — den tot kiesen, 
sterben^ {bibl, Redensart), 170,4. 
2005,4. 2066,4; na kiuse ich des 
die wärheit, 1952,2 ; wunder kiesen, 
2010,2 ; ich kiuse nu den tac, 2060,1 ; 
ich kiuse^ (merke es) von dem lüfte, 
1787,3; 7nit indireclem Fragesatt ob, 
770,3; wie, 771,4; — erwählen 
{sich ersehen}, der danne einen 
kiuset, der im ze herzen kamt, 
1174,3. 

Kiew, n, pr. von dem lande ze 
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Kiewen, <Chyewen C. kewen Ih.) 
1230,1; Kieic in Russlanä. 

kisdel, W. n. Dem. Kmdieiu ; 723,4. 
1861,3. 

kindeltn, si. n. Dem. Kindlein; 
723,1. 1027,1. 1459,1. So heissen 
auch die, welche zu Riilem geschla- 
gen werden solieny 29,2. 

kinne, »L n. Kinn; 2194,4. 

kinjt, sl. n, Kind; maneger mnoter 
kint, 19,4. 822,4; eins küneges 
kint, 20,1. 44,2. 184,1; edelerrfter 
kint, 779,1. 1135,1. 1237,3; — 
Siglinde kint = Sffrit 134,3. 430,3; 
das; Sigmundes kint, 433,2; Giselher 
da^; kint, 266,1 ; da^ edel kint, 302,1 ; 
diu minnecltchen kint, die Jung- 
frauen^ 366,1. 477,1; — 554,3; 
durch ir kinde lid)e, 263,1; — 
junger Riller (die ersle Slufe zum 
Riller), kint, riter unde knehte, 
132,1. 1866,3. 1869,1; — Diener 
(junger Riller), Page, 603,1. 611,8; 
— von kinde, von Kind auf, 1087,4; 
von kinde her, 1359,4. 

kintllche, Adv. wie ein Kind (co 

Ihörirhl); 1408,4. 
kirche, sl. u. schw. f. {aus circas 

oder gr. xüptax6p) Kirche; — ze 

kirche g^, 298,3. 770,4. 948,1; 

si was ze kirchen gerne, 1042,4; 

zuo der kirchen, 1789,3. 

kiTchhof, sL m. Kirchhof; 1002,2. 

1795,2. C. 
kiste, sl. f Kisle (zur Aufbewahrung 

der Kleider); 529,7. 1209,4. 

klaffen, schw. v. (ahd. chlafön), 
laul und heftig Wnen {von den Uuf- 
schlügen gttlojfpierender Pferde) ; 
1541,2. 

kläfter, sl. f. Mass der ausgeörei- 
lelen Arme; 436,1. 

klage, */. f Klage; 700,2. 1007,2. 
2173,3; — wa^ diu klage mttge 
stn, was es isl, worüber sie klagen, 
2176,4. 

klageltch, AdJ. iraurig, voll Klage ; 



«iB klagelicher schal, kmte Klage, 
1950,4. 

klagen, {ahfl. chlagdn), schw. v. 
inlransü. klagen; 71,4; sdles; ir ge- 
sinde klagete unde sohr^, 954,1; 
immer klagende stn, 965,4; Inf. 
subsl. 1,3. 1004,4. 1162,4; Irans, 
klagen, beklagen, klagen über, disin 
starken msßre sol idi mtaen frian- 
den klagen, 146,4. 154,3. 600,8. 
796,2. 1793,3. 2137,3 ; — daa; Wä- 
geten gennoge, 661,4; iinz da^ ir 
vlende minen dienst müe^en klagen, 
692,4 ; der kQnic klagte OQch sinen 
t6t, 938,1; den küen«i Stfrit kla- 
gen, 955,4; Stfrides Itp, 982,3; 
den starken tringen, 2003,2 u. ö. 
mil das;, 863,2. 

klane, st, m. Klang, SehaU; swerte 
klanc, 207,1. 1885,1; glokenklaac, 
754,2. 

klär, Adj. glänzend, schön {UU. Cla- 
ras)^ die vrowen wären hübsch imde 
klär, 1594,4. 

kl«, sl.m.Klee; 353,2.917,3.1255,3. 

klegeltche, Ade. unler Klagen; 
1074,4. 

kleiden, schw. v. kleiden, ankleiden ; 
gecleidet wnnnecltche, 270,2 ; {Pari, 
auch gekleit (:leit), 842,3; (:meit), 
396,1 ; (rbereit), 472,2 ;) — ir volk 
kleidete Stfrit, 708,1; — na klei- 
det inch, 774,1. 650,4. 

kleine, Aflj. fein, dünn; {noch jelzl 
nieder d.) mit kleinen slden, 847,1; 
klein, unbedeulend^ msere, 102,12; 
fran, 123,3; anmno^e, 857,2; kraft, 
589,8 ; sorge, 830,4 ; zeichen, 846,2 ; 
kint, 995,1; ein kleine liep, eine 
geringe Freude, 1008,1; gemach, 
1248,4; mit dem kleinen gnote, 
dem geringen Vermögen, 1263,3; 
schar, 1705,1; schade, 1891,1; mir 
ist stn {von dem Schalze) harte kleine 
{sehr wenig <= gar nichls) noch her 
ze lande bräht, 1681,2. C. 

kleine, Adv. wenig {mU gewöhnt. 
Ironie — niht), 1523,15. 1993,4; 

13 
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vil kleine =«* gar nirht^ 1994,4. 
1019,2. 0. 

kleinoet, sL n. .feines, zierliches 
Besitzthum, Kosibarkeit, 631,3. C. 

kleit »> klaget. 

kleit, si. n. Kieifl; Nom. u. Acc. Plur. 
kleit wnrfkleider, Kleid\ 42,2. 917,1. 
241,2. 384,2; vil richer kleider, 
262,4. 340,3. 779,1. 1 165,4. 1309,3 ; 
ü^ den kleidern, 967,2. 

k lenken, schw. t?. /iizc/. e« klingen ; 
klingen machen ^ erti'men lassen; 
1901,4. 

klingen, st. t, klinge — klanc, 
klangen — geklangen, klingen ; wie 
vil d6 gloken klanc, 981,1; mit 
klinginden zonmen, {von den Schel- 
len (znnel) am Reitzeug\ 1245,3; 
dö klangen sine Seiten, 1773,1. 

klöster, st. n. (claastram), (Plur, 
ohne Umlaut), Kloster; 1001,2. 
1235,3. 

knappe, schu\ m. Neben f. zu knabe, 
Diener (des Ritters), Junger Edel' 
mann, der noch nicht Ritter ist, 
132,2. C. 596,2. C. Werbet und 
Swemlin heissen knappen, 1376,4. 
1396,4. 1348,1. C. 1867,1. C. 

knebt, st, m. Knabe: ich was ein 
vil kleiner kneht (kindel, kindelin 
die andern Hss.), dö Slfrit vlös den 
lip, 1861,3. C; Diener; er diente 
im so stn kneht, 100,1. 1491,3; 
Adlicher^ der noch nicht Ritter ist^ 
sich aber im Dienste eines Ritters 
zum Ritler bildet, 132,2; manic 
richer kneht ande manic edel riter, 
33,2; riter ande kneht, 646,1. 
750,2 ; sehzec ande tüsent man ande 
man tüsent knehte, 1447,3; — = 
gesinde, 176,1. 127,3. 1867,2. 
2316,3; überh. Held, Kriegsmann, 
557,1. (recke C.) 

knie, st,n. Knie; 1500,3. 2236,3. C. 

knien, schw. r. knien; 2052,2. 

knoph, */. m, Knoten (Kfiopf) der 
Geisel, 464,1; Knauf (Knopf) des 
Schwertes, 1721,2. 



knonf., st. m. Knauf; 1721,2. C. 

kochsßre, st. m. Köcher; 893,4. 

kocher, st. m. dass. 897,2. 916,4. 
918,2. 

kol, schw, m. Kohle; 356,3. 

koln, schw. V. Nebenf. zu qaeln, 
2017,1. Ih. 

ko 1 1 e r , «/. m. (kalter C. golter IhK.) 
(calcitra, roman. coaltre), Bettdecke, 
worauf man liegt, 1763,1. 

k m en , «/. t?. (ahd, qneman), Präs, ich 
käme, 602,1 ; wir komen, si koment. 
— Conj. käme, kamen — Priä. kom 
(Un Reim qnam, nie kom), körnen — 
1465,4; qnämen, 1571,2; Couj. 
koeme — Part, komen. — Inf. ko- 
men und kamen (:framen), 288,1; 
kommen; d6 si den boten körnende 
sach, 224,1. 1106,2; — dar komen, 
148,1; — mit Dat. oach kom in 
ein rehter wa^:;erwint, 494,3. 528,3. 
714,2. 727,4; sin hehn üf sin 
honbet was im vil schiere komen, 
458,2. C; d6 kömen in die 
moere, 754,3; ja kamt ans üf der 
strafe vil maneger helt, 1207,4; 
ans koment niwe maere, 1372,1. 
2160,2; tot des vergen was Gelf- 
räte komen mit gewissen masren, 
G. hafte sichere Nachricht über den 
Tod des Fährmanns erhalten, 1536,1; 
komet ans morgen frno, 1761,2; 
dö kom im vor der stiegen der 
starken vtende genaoc, 1885,4; 
da:^ kamt iu recken michel ba^ 
(= daz; zimet), 1152,4. C. — 
mit prädicativem Particip: dö si üj; 
dem mtinster n&ch messe kom ge- 
st&n, 301,1; an die engen venster 
kömen sigegftn, 383,3; Gemötkom 
zer kameren gegftn, 1216,4; dö 
Etzelkomfür das; hüsgegän, 1937,1 ; 
dö kom dia kttniginne über in ge- 
gän, 2003,1 ; si kömen geriten, 
682,1. 1364,1. 1813,3; das; reken 
komen waeren gevlo:;i;en üf der fluot, 
392,6; er kom zno zin vil balde 
gedrangen darch die schar, 1814,1. 
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C; — tnil PräposiL deswillen inir 
herzen kom si vil selten abe, 
1336,1; an ein ende komen, er- 
fahren , 791,3; in ungemttete, 
791,4; in sorge, 1956,4; in n6t, 
2065,2. 2204,3 ; i n da^ 6re komen 
(stimme), 1925,3; in rtche kleider 
iiomßXi^ anziehen, 1119,2; von den 
vienden komen, 1986,4. 1692,4; 
ze helfe komen, 158,4; ze grö:;en 
schaden, 509,4; ze liebe, 1254,3; 
ze leide, 1332,4; s5 knmt uns 
her ze lande manic rtter, 1345,4; 
koment si mir ze hüs, in mein 
Hausy 1586,4; ze rossen komen, 
aufsitzen y 1806,2. 1809,1; ze 
anstaten komen, 2083,4; ze ban- 
den, 2209,2; ze starme, in den 
Kampf kommen, 2311,3; der beste 
wirt, der ie kom z e hüse, zu?n Be- 
sitz eines Hauses, eines Haushaltes 
gelangle, (?) 1579,2 ; — dö was komen 
ZOO den rossen manic man, aufge- 
stiegen, 1300,3; d6 kom ich zno 
dem swerte, ergriff ich das Schwer t, 
1046,1; si yikrevL zno der erden 
komen üf den sant abgestiegen, 
1551,2; zno dem töde komen, 
2019,3; — üf grölen schaden, zum 
Schaden gereichen, 1461,4. Mit Adv. 
ob ich ein rtter waere, ich kosme 
in ettewenne bt , beikommen, angrei- 
fen, 1356,4; des en sol mit sime 
lebene iwer deheiner komen hin, 
2027,4. 0. ; nu ist e? Slfride leider 
übel komen, zum Unkeil ausgeschla- 
gen, 1060,1. {Ggs. wol k.); ea; mnos; 
im schedilichen komen, 974,4 (ich 
sol im s. k. C). 509,4. C. Inf. 
subsL da^' komen der vil küenen, 
342,4. g. L. 1688,4. 

kone, schw. f Ehegattin; 1184,4. 

konemftc, */, //i. Verwandter durch 
die Frau; 640,1. C. 692,2; (mlnen 
konen mägen AD.) — 706,3. 
1351,4. 1851,2. 

koste, */. /. Preis einer Waare\ an 
der koste was er wol tüsent marke 



wert, 1640,4. Ausgaben, Aufwmtd, 
d6 wart des küniges koste Til harte 
höhe gewegen, das musste dem Kö- 
nige viel Geld kosten, 633,4 ; din kost 
was den recken dst von Rüedeg^re 
getan, B. hatte es auf seine Kosten 
machen lassen, 1244,4; gewant 
in rtcher koste, kostbare Gewiinder, 
533,3 Ih. — kost vergelten, bezah- 
len, was es gekostet hat, 779,4, Jh.; 
unser koste hinnen, was wir auf 
der Reise zu verausgaben haben^ Zeh- 
rung, harte h^rltchen stät, 1219,4. 

kostenltche, Adv, mit Aufwand von 
Kosten; 1755,6. C. 

k n f e n , schw, v. kaufen ; ahd, confön 
und confen, 1222,4. 1640,4; erwer- 
ben, {durch Zahlung), dre; 1270;3. 

konflinte, st, m, Kaufleute, {syn. 
burgSBre); 1238,4. 978,4. C. 

covertiure,*/. /*. Decke des Rosses; 
1819,2. 

krach, */. m, das Krachen; der 
schefte, 1550,1. 

krachen, schw. v. krachen ; 36,2. Ih. 
(krochen C.) 

k r a d e m , «/. m. Geschrei, Lärm ; 558,4. 
1872,2. C. 2007,2. 

kraft (krapft, 2068,1. g. L.), st. f. 
{Gen. krefte), Menge ; ze Worm^ bt 
dem Rtne si wenden mit ir kraft, 
6,1; des hoves kraft, zahlreiche 
Menge der Hofleute, 12,1 ; ein michel 
kraft der recken, 2068,1. 537,3; 
mit Yolkes kreften, mit Volksmassen, 
233,2. 529,3; mit ir krefte, mit 
ihrer Menge, 447,1 ; mit wie getaner 
krefte, in welcher Menge, 1316,3. — 
Kraft, Gewalt, 88,4. 100,4. 129,3; 
mit kraft rüefen, 1924,1 ; mit krefte 
schieben, 1975,1 u. h. 

krank, Aitj. schwach, dünn; irwer 
wart ze jnngest krank, 622,19. C; 
von des holmes do^e und von des 
swertes klanc wären sine witze wor- 
den harte kranc, war er ohnmäch- 
tig geworden, 1984,2; krank was 
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stn iliaht, er wat ohnmächtige 
1012,10^0.; in denselben ziten was 
noch der glonbe kranc, 283,2^ Z. 

krasän, i€kä\ v. kratzen; 801,1, 

k^efteli, 9chw^ v, kräftig werden; 
2054,3. a 

kreftic, M. kräftig\ man, 121,1. 
214,3. 434,4. 904,1. ^firit, 437,1; 
r^e/, reteääch, gewatHg; da^ kreftige 
gbot, 1072,2. 1322,2; kradem, 
2007,3 ; not, 588,3. C. 

krefticllch, Adj.gewamg\^u\irei' 
ticlichen leit, 1649,3; Mchtich, 

1322.2. C. 

krefticltche(n), Adv. gewaitig, 
kräftige 430,1. 751,1. 926,1. 1955,1. 

2231.3. — kfefteollche, «eAr, wnnt, 
. I999j3. 

kriec, */. w. Kampf, Streit \ 625,4; 
g. L. strtt. 

Krieche, achw. m. Grieche y Dat* 
Plur, als Lanfiesnamey von Kriechen 
manic man 1279,1. 

triemhilt (Chriemh.), Krim- 
(Kreim- Chreim-)hilt, kriemhilde 
(698,2. C). — Gen. Kricmhiite, 
— hilde, — hilt, (1207,4. A.). -^ 
/?Ä^. Kriemhilde, --hüt, (206S,1. A.). 
— Acc. Kriemhilde u. --d(Bni302,4C.) 
Krieihhilt (49,4. Ö. 14Ö1,2. 1). {bte 
obliquen Casus In C. unsicher , weit 
nach äoltzm. die Üs. gewöhnlich so 
abkürzt^ dass die Endung nicht zu 
erkennen ist und Lassbergs Abdruck 
itilikurlich auflöst.) — Die schöne 
tochter Danewu rts und der üote; 
erst mit Siegfried vermählt; nach 
dessen Brmordtin]g mit Etzel; die 
Uauptheldin des Gedichtes; daher hat 
D. am^chlusae: Das; ist das; Bnoch 
ühreimhild^n ; und d. Ditz I'uech 
heysset Chrimhiit. 

k r i s t , n. pr.m. GhristitSy wi:;s;e krist, 
Betheuerungy etwa = weiss Gott, 
102,11. 

kristen, Ad^. christHch; dio vroawe 
ist kristen, 1086,3; ich bin ein 



kristetiwip, 1188,2; kristen beide, 
1293,4; subst, Christ, nnder kristen 
unde beiden, 1274,2. 

kristenlfch, A<^. christlich; kri- 
stenltcbet* orden, die gesummte Chri- 
stenheit, 1276,2; reht, 1328,3; Site, 
1788,4. 

krinze, stn, (crux), Kreuz, Zeichen 
des Kreuzes; 847,2. 922,2. 

krcenen, schw. v. (hat, krönte) 
krönen; gekrönet gän, 649,2. 651,3. 

kröne, sL f. Krone, sie schmüc/ci 
tiaupt und Schild {214^,2) des Königs 
als Sinnbild seiner Würde; {laU Co- 
rona); — kröne tragen, regieren^ 
die königliche Würde tragen (sowoi 
von Männern als von Frauen), 44,2. 
108,1. 559,3. 640,6. 657,3. 11 10,4. 
1 1 39,3. 1 1 52,2 u. ö. residieren, 653,4; 
ander kröne stän, mit der Krone 
auf dem Haupte, 595,4 ; under kröne 
gän, 631,3. 755,3. 1616,4. 1708,4; 
under kröne sitzen, 1314,4. — 
Herrschaft, Reich, das; lant und diu 
kröne s! iu undertän, 1015,3; 
zwelf vil rtcher kröne sult ir ge- 
waltic sin, 1175,2. 

kuche, sthw. f, Küche; 885,4; rät 
von kudien^ Vorrat aus der Kächey 
906,2; — stark deci. 900,1. A. 

knchenknehi, st.m. Küchendiener, 
900,2. 

kuöhenmeister, st. m, Küchen- 
^Heister; (ein Hofamt,) 10,1. 720,1. 
1228,2. 1405,1. 

küele, Adi. kühl; 920,1. 2059,2. 

küelen, schw\ v. (Prot, kuolte), (ahd. 
chuoljan,) küele machen'^, den muot, 
2070,3; — die wolden skh da 
küelen, 1473,4. 1995,2. 

küene, Adß. kampflustig, kühn; 1,4 
u. h. ein küene man^ 1852,1; rieh 
unde küene, 82,2 ; küene unde halt, 
44,4; küene unde guot, 202,4. 
229,4; küene unde gemeit, 148^4; 
küene unde getriuwe, 1457,2; was; 
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kfitde ktteneres gestn ? 859,4 ; den 
kttenist^ recken, 2290,3. 

knlter «= kolter. 

kamber, 9t m, Betastung ttes Ge- 
nMes, BeirUbnü', Kntniner {aus 
franz, comble (combre) «=• cttma- 
lus?) 1880,4. 

küme, Adt. m, Miiäe^ mit Schmer- 
zen, beinahe nicht, kaum {tticht in 
Beziehung auf Zeit); vil küme beite 
Stfrit das; man da gesanc, 300,1. 
416,4. 419,3. 425,4. 608,1. 852.3. 

1069.3. 1919,3. 2248,4 u. ö. 

kn m f t , 57. /*. (Gen. kümfte) s=s kunft, 

1322,1. 
kammerlichen, Adv, knmmertoll^ 

1138.4. (kumberlichen G.) 
kande, Adj. kund\ si seit im kttndin 

msere, sie machte ihn mit einer 
MittheUmng bekannt, 841,4. 

künder »» künde ir, 1569,2. 

küüde, st. f. Kunde, Bekanntschaft-, 
mit Gen, 89,4. 449,4. 540,4; het ir 
Etzeln künde, als ich sin künde hän, 
1145,2. 1255,4. 

kttnde, Adi. = kunt, 83,2. 378,2. 
461,4. 2182,4. 

kündec, Adj. = kunt, 330,4. 

küAdecliche, Adv. ktug, tisiig; 
442,4. G. 

künden, schit. r. (ahd. chnndjan), 
(/Vi/Y. knnte), knnt machen, 28,1. 
146,1. 526,11. 886,1. 1140,3. 
1390,2; sich künden, sich bekannt 
wnchek, si kande sich mit gäbe 
dem der si nie gesach, 1306,1. 

künec, künic, (zu künne, eig, der 
zum (königtichen) Geschlechte gehurt \ 
daher heissf nicht btoss derjenige 
künec, der die Herrschaft ausübt, 
sondern auch die Brüder und Sahne 
desselben führen diesen Ehrennamen, 
4,1. aO,l. 508,2. 528,2. 1087,4. 
1213,2. 1363,3. 1384,1. 1441,1;) 
*/. m, König; nnflectiert vor Eigenn, 
des künic Sigmondes kint, 227,4; 
des künic Günthers nraot, 324,3; 
des künic Etzeien man, 1276,4, 



und so gewf^hnlicA; doch auch des 
küneges Ezelen w!p, 1401,4. 
1456,4; {nicht in G.) Dat. künic 
Günther, 438,4; (kttnige, B.) dem 
künic Sigmunde, 679,1 ; — drl^ec 
küniges wip, 779,8; siben künege 
tohter, 1320,3. 
künecttch, AdJ. kUniglich; n^h 
künicltchen ^ren, 595,1. 

künigin, (:stn, 350,1), künigin, 
(:sin, 352,4), künigin ne, sf. f. 
Königin; 7,1. 132,3 u. h. Auch die 
Mutler des herrschenden Königes 
heisst Kiynigin, 502,1. 511,2; und 
dessen Schwester, 226,2. 

kunft, st. f. {Gen. künfte), Ankunft; 
686,4. 1322,1. C. 

k ü n f t i c , Adj. was kommen wird, zu- 
künftig; 1939,10. G. 

künne, sL n. Geschlecht; er ist von 
edelem künne, 102,10; küneges 
künne, königliches Geschlecht, ihn- 
Schreibung für kiXmc,S6b^3. 536,4; wie 
wibes künne «»wtp, 1066,4; v&hen 
nach dem künne, nach dem Ge- 
schlechte arten, 1852,1. 1176,4; Ver- 
wandter , si hete lüzel künnes sie 
halte wenig («. keine) Verwandte, 
ander Stfrides man, 1021,4. 

kunnen, künnen, anom. v. ich 
kan — kande (konde), geistig ver- 
mögen, verstehen; mit Acc. die er- 
zenie kanden, die sich auf die Heil- 
kunde verstanden, 254,1 ; — mit Inf. 
I. es zu thun wisse?i^ sich darauf 
verstehen, die vrowen speben kan- 
den, 550,1; sine kande in {den 
Traum) niht bescheiden baa; der 
guoten, 14,2; die kanden in dem 
strtte zem t6de manegen nider le- 
gen, 210,4; die es; {das Kind) wol 
künden ziehen, 662,7; die da kan- 
den singen, 999,6 ; durch ir tagende, 
der si kande pflegen, 1137,3; er 
künde miltltchen mit grölen ^ren 
leben, 1632,3; die vrowen dienen 
konden, 1248,4. 1895,2 ; durch da^ 
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er videlen konde, 1417,4; swie er 
niht swimmen knnde, 1519,3; lät 
die yrowen schoawen, wie wir kttn- 
nen riten, 1825,3; ich kan ia wol 
geraten, ich weiss euch einen guten 
Rath zu geben, 1666,1. — Vergleiche 
ferner: 11,4. 17,3. 41,4. 172,2. 
194,2. 231,4. 367,1. 482,2. 498,2. 
626,4. 635,4. 1174,2. 1273,1. 
2150,2* — II. mögiichsein, im Stunde 
sein, sehr selten von körperlicher 
Kraft^ ern künde niht gestßn, 928,1 
g. L. (mohte, 1.)'; sine knnde niht 
gegä^n, 1010,2 (mohte, D. Jh.) ; — 
von Personen: wi kund er da vor 
genesen? 419,6. 1482,2. 1862,3; 
er kundes; niht verswenden, sold er 
immer leben, 717,2; des kan ich 
niht bescheiden, 1369,2; knnnetir 
uns ane gesagen, 1424,1 ; im künde 
niht gevolgen wan Kriemhilde man, 
903,2; win den besten, den man 
vinden knnde nmben Rin, 369,2. 
1127,4; — ferner: 94,4. 281,3. 
359,8. 731,4. 780,1. 888,4. 890,3. 
891,1. 925,4. 1146,1. 1160,1. 
1199,1. 1291,3 und viele andere 
Stellend moralische Möglichkeit, ine 
kan ia^ niht verdagen, 959,3 ; knn- 
destu noch swigen, da^ waer dir 
lihte gnot, 782,2; sine knndenvon 
ir triuwe an einander niht verlän, 
2047,4; ichn kans niht an gesehen 
m6r, 2153,4. 1418,4 u. ö.; — von 
Sachen: wa^ knndei; si vervän? 
95,2. 629,3; ir enkande in dirre 
werlde nimmer leider stn geschehen, 
13,4. So häufig mit nimmer, 133,4. 
648,4. 672,4. 1253,4. (1751,2.) 
2215,4 u. ö. So auch mit immer, 
wie kond iu in der werlt immer 
sanfter wesen? 1407,1 ; — wie knnde 
daz; ergÄn? 284,1. 279,3. 694,4. 
759,1. 884,3. 889,3. 1017,4. 
1426,4. 1522,4; — swaa; derminen 
helfe dar an kan gestn, 348,10; 
Jane kan in niht gehelfen din grosse 
Sterke stn, 812,2 u. h. — mit zu 



ergänzendem Infin, so ich allerbeste 
kan, 54,3. 563,3. 1091,3. 1580,4. 
2274,2; so ich allerschierst kan, 
2018,4; s6 ich is; aller hcehste kan, 
2154,4; ir islich besonder sprach 
da^ beste da^ si künden, 686,2. 

k u n s t, st. f. Geschicklichkeit] 2222,2. 

knnstec, AdJ, geschickt, listig; in 
knnstigen siten, auf schlaue Weise, 
670,4. C. 

kanstecltch, AdJ. geschickt^ ge- 
wandt-, das; was ein michel wnnder 
und kanstecltch genuoc, 437,3. G. 

künstlich, (kansteclich OD.), Adv. 
mit GeschickUchkeit; 1828,3. 

kan striche, Adj, geschickt; 
341,12. C. 

kunt, Adj, bekannt; von Personen: 
einheimisch (Ggs. fremde, gast), 28,4. 
38,4. 253,2. 266,2. 653,2. 1330,1; 
kant wesen, 46,1. 78,1. 83,1; ia 
ist niht rehte kant, ihr wisst nickt, 
wie es hier steht, 972,2; na ist mir 
alr^ste das; eilen Gtselh^res kant, 
1985,4; kant werden, 51,2. 
882,4; stt wart in erbeite kant, 
1333,4. 999,4; kant taon, be- 
kannt machen, sagen, 256,2. 315,2. 
657,2. 820,2. 1015,2. 1150,1; da^ 
in wart strtten kant getan, dass 
sie kennen lernten, was kämpfen ist, 
1551,4 — erzeigen, beweisen^ (min- 
necltch enphähen) so die vrowen 
beide der brinte täten kant, 546,3. 

kantltche, Ado. bekannt ; küntlicher 
bas; din msere sagen, noch genauer 
erzählen 1481,4. 

k a 1 en , schw, v. kühl werden : 554,6. 
556,2. 1787,1. 

kaonheit, st. f. Kähnheil; 1,2. 

ktlrltchen, Adv. (cor amteren aus- 
gewählt)^ ausgezeichnet ; die sach man 
kürltcben stan, 1233,3. H. 

karz, Adj. kurz; ob e^ den beiden 
waere ze karz oder ze lanc, 359,3 ; 
ein knrzer {rascher^ schneller) tot, 
2024,2; in so karzen tagen, in so 
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wenig Tagen, 150,3. 450,3. 866,1 ; 
in kurzer stunt, öaJd, 715,4. 868,3. 
876,2 ; dar nach in kurzen stunden, 
1872,4 ; in kurzer wlle, bald, 1540,4; 
in einer kurzen zlt, 1782,2 ; — da:^ 
l&t da kurz, öaldy schnell, ergän, 
2034,1. 

kurzwile, kurzewile, kürze- 
wile (1304,4), st, f. Kurzweil, Zeil- 
kürzung, Freude ; 33,4. 129,1. 134,2 
u. ö.; pflegen, 130,2; hän, 307,2 



kurzwilen, schw. v. sich ktiTzyriXe 
machen; 307,2. C. 348,7. 555,2. 
862,4. 

kus, St. m, (Gen. kusses), Kuss; 
868,2. 

küssen, scAiv. v. (Prät. kuste), Part, 
pass. küsset, 526,2 und geküsset, 
548,2; küssen; 296,3; si kuste ir 
nsehsten friunde, 493,2; die ir mäge 
wären kustens an den munt, 1233,1 ; 
Part. adv. gescheiden küssende wur- 
den si zehant, 646,3. — Inf. subst. 
737,3. 



L. 



lachen, schw. v. {ahd. lachen), 
lachen: 489,4. 1654,4; mitlachen- 
dem munde, 654,1; mit lachen- 
dem muote, 1106,4. 1586^1 {zu- 
frieden, ungezwungen, Gr. Hechts- A. 
37 u. 143). 

lade, «/• {schw. D.) f. Lade, Kiste-, 
1644,1. 

laden, */. v, luot, luoden — gela- 
den, laden, beladen; geladen vil der 
rosse, 870,1. 1525,1. 1646,4 ; — 
schw. mit edelem gesteine ladet man 
ir diu schrtn, 489,1. 

laden, schw. i\ {ahd. ladon, lad§n), 
einladen; diu edelen kindelin ladet 
man zuo dem lande, 29,3. 46,4. 
632,4. 693,3. 1349,3. si, diu uns 
äne triuwe in 2; laut geladet hat, 
1711,2; 1439,3 ;man ladete (lüde D) 
her ze lande drte degene, 1726^2 ; 
d6 du mich ladetes her ze lande 
in dise grö^e not, 2038,3; — • st. 
so lüede ich üher Rin swel ir da 
gerne ssehet, 1344,2; ir sit also 
geladen, (geladet, B. a.; auch 
1711,2. Dlh.), in der Absicht, zu 
dem Zwecke eingeladen, 1480,2; 
heim ze mime hüse ich si geladen 
hän, 2096,2; laster unde schaden 
hän ich an miner vrouwen ze hüse 



heim geladen, 599,2 (ich hän den 
üheln tiuvel heim ze hüse geladen 

1 aß r e , Adj, {wo schon gelesen ist, zu 
lesen), leer] 318,1. 1236,2.735,2; 
laeretuon, leer machen, 882,7; Iffire 
machen, 1313,2. 

lanc, Adj. laug {Ggs. kurz); 359,3. 
Slfrit was lanc, gross, 437,1; diu 
bein wären im lanc, 1672,3; wol 
hundert langer raste, starke Meilen, 
453,3. 682,4; wäfen, 465,2. 962,2. 
924,2; gürtel, 535,1; wunde, 
2287,4; — von der Zeil: ein lengiu 
stunt, 548,1. 607,7. 754,1. 874,4; 
dö was ir kurzewile s6 lanc, 1819,1. 
C; er gedähte langer msere, /ängst- 
verflossener Ereignisse, 1695,1. BC; 
— mit Gen. und wser diu selbe 
stiege drter stiegen lanc, 1990,2; 
der lewe lief nach dem schu^^e wan 
drier Sprünge lanc, 879,3; drter 
tage lanc, 1012,1; ^ die herren 
ges8e2;en, des was harte lanc, 1836,1. 
636,2. 

lancraeche, Adj. {von langer Hache), 
unversöhnlich, rachgierig; 1401,4. 

lange, Adv. lange, seit langem; 57,4. 

111.2. 153,3. 667,4; lange Zeit, 

118.3. 135,3. 674,1. 791,2 u. h.; 
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den kflnic döhte lange (e^ dühte 
in harte lange C), 623,1 ; dünken 
sonst nicht mit Adv, consiruiertj 
(lenge J. zn lange D.); lange vrt, 
{mit leichter Ironie,) stets frei^ 419,8; 
lange = immer^ 938,3 ; — Compar. 

langer««^/ lenger, 358,8.492,3. 
656.2 tt. h. 
lant, st,n, Lqwi (Ggs, zum IViuser); 
1318,4; (im Ggs. zu Dorf, Stadt, Burg), 
1303,3; lant unde bürge, 40,2. 
109,4. 573,4; der hof und ouch 
dai^ lant, 1326,1 ; si riten über lant, 
196,3. 1271,3. 1316,3. — 1001,1. 
— Land, das jemand beherrscht, oder 
wo jemand wohnt, Gebiet; rieh sint 
iuwer lant, 1409,1; min htoe git 
in wol drf^ec fürsten lant, 1175,3; 
in diente von ir landen vil stolzin 
literschaft, 6,2; liate unde lant, 
26,4 ; vil der künege lande, 813,4; 
in Guntheres lande, 137,2. 138,1; 
in Burgonden lant, 169,3; in der 
Hiunen lant, 1222,3; in Beier lant, 
1236,3; von Manischen landai, 
1 120,4 ; heim ze sinem lande, 221,2; 
in allen landen, 2,2. 632,3; hie in 
disen landen, 1014,2; da ze lant, 
dort, 311 »3 (dar enlant g. L.);hie 
ze lant, hier, 1385,4. 1429,2; her 
ze lant, 1726,2. 1345,4; in das^ 
lant kernen, 333,2 ; ich bring in in 
das; lant, 942,1 ; Ueimatsland, ze 
\B,n^e, heim, heimwärts, 163,2. 321,3. 
505,2. 636,2. 710,1. 1^53,2; heim 
ze lande, 707,3; der deheiner nim- 
mer mSre kom ze stme lande, 
1362,4. C; von lande, von daheim, 
368,4. 1219,2. 
lantc(g)r&ve, schw. m, königlicher 

Landrichter, Landgraf; 2008,3. 
lautliute, st, m. pL die Leute im 
Lande, die Einwohner; 1002,3. 
1567,2. 
laschte, Prät, ton leschen, 
laster, */. n, Schmach, Schimpf; 
laster nnde schaden , Schimpf und 
Schaden, 599,1. 789,4. C; mitiaster. 



auf schimpfliche Weise, mit Schimpf 
und Schande, 931,4. 

laster liehen, Adv. auf schimpf- 
liche, ehrenrührige Weise; 1964,1. 

2186.3. C. 

14t = ladet, 29,3. Ih. 

1&^&, Imper. von lä^en mit angehäng- 
tem ft. 

1 &^ en , 1 an , */. ». br^er. 1&, lä^et uml 
l&t ; Präs, ich 14^e, er l&j^et, lät, Iset 
(400,4. C. 1553,a. C), wir lä^^en, 
ir lät, si länt ; Conj, 1 PL l&n (lass 
uns) si für gän, 1718,2. CK.; — 
Prät. lie und lie^, liefen; — Part. 
lä^en u, län ; — I. jnit Accus, lassen, 
unterlassen, aufgeben; nu lät^, 
614,2 ; da^ sold er niht l&n, 671,2. 
973,4. 1043,1; si lie;;en den strtt, 
217,1; ine 14^e der reise niht, 
329,13; min swester lie den zom, 
1400,1; da von wil Hagene die 
grö:5en hovereise l&n, 1452,4; ob 
si den bnhurt Herren, 1814,4. — 
Ferner: 37,1. 116,4. 120,3. 283,2. 
293,3. 1097,1. 1410,3. lÄl^. 

1604.4. 1626,1. 1720,1. 1725,4. 
2115,1 u. ö,; loslassen, ir snlt den 
braken l&^en, 888,2 ; alle:^ da^ ge- 
hünde, 901,2. 2298,3; überlasstm, 
in Händen lassen^ wem las, Ich mtniu 
lant? (zur VerwaUung) 490,1, 
1458,2; zwia sold ich mtnen vinden 
län 86 midiel gaot? 1212,3. 
1070,2; Günther im magezogen lie, 
gab ihm Erzieher, 662 fi; Daner&t 
in diu erbe lie^, 7,2, 486,7: da 
lassen, zurück lassen, etellche töten 
silie:s;en da zelant, 311,3; silieren 
&ne huote da^ schiffel U der fluot. 
387,3; da heime l&^en, 492,4. 
723,1. 1447,4; der tdt wil midi 
niht langer in nnd Etzeln Iftn, 
2004,4; waj5 hilfet nn Xiriemhüde, 
da:; si uns ze Rine niht enlie? 
2018,4. C. ; verlassen, den lie kh. 
wol gesunde, 510,3. 518,3; dö diu 
kttniginne Blcadelinen üe in des 
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strites willen, 1848,1; wände ich 
der minen friunde an triwen nie 
deheinen lie, 2043,4 C; zulassen^ 
geschehen lassen, das^ lie^ ich ^e 
ha^, (las lless ich ohne Hass = gern 
geschehen^ Hesse ich mir gern ge- 
fallen, 295,3. 441,4. 1154,4; lä,t 
ir^ äne nit, 601,1. — Obj, mil ad- 
jecL Fräd, ledec 14n, 313,3. 802,3; 
ungestoubet, 554,3; under wegen 
län, 805,2; — Näher bestimmt 
durch Präpositionen und Ade, lät 
abe den lewen, lasst los, 2209,1; 
*. unter abe, lät si her näher bas;, lasst 
sie noch m/her heran (kommen), 
1777,1 ; si heten di si woiden läj^en 
für den sal, aus dem Saal hinaus 
(gehen) lassen, 1940,1. 2036,3; si 
liefen si dar in, Hessen sie herein 
{kom?nen), 2145,1 ; got l&aje in nim- 
mer mgre ze Teneraarke in da^ 
lant, 297,4; ir lät mich an den 
wint, 1876,2; Dancwart lie^ ir de- 
heinen die stiegen üf noch zetal, 
1910,4; des lät iuch an mich, in 
diesem Stacke verlassl euch auf 7nich, 
159,3; ich hän üf ere lassen nu 
lange mtnin dinc, habe stets ehren- 
voll gehamlelt, 1965,2; das; er in 
(den rant) mnose lä^en von der 
hant, 1881,4; die vanen hie^ er 
lä2;en in dem stürme nider, 216,1; 
dn solt vor im län Günther, ihm 
den Vorzug einräumen, 76 1,2 ; dö 
lies; er an die wäge s^le onde Itp, 
2103,1. — II. mit Accus, und Inßn, 
lassen, zulassen, den (Hagenen) salt 
ir si sehen län, 82,4 ; den schilt lä 
mich tragen, 429,1 ; lät iwer swester 
hoeren, wes ir habet muot, 341,11. 
344,4. 346,2; das; snlt ir mich 
wi^en län, 598,4. 504,3, 1396,1; 
lät mich den schuldigen stn, 
1071,4; ich will mich selbe leben 
län, mein Leben erhalten, 224,5^ Z.; 
er weste sich s6 wise, das; si 
sich den recken tiberreden müese 
län, 1163,4; lät uns stän, unz 



wir gesagen maere; 822,2; lät uns 
stän die moere, 77,3. 554,5 ; äberh, 
unterlassen, 119,1. 974,1; alle ir 
anmaos^e lä2;e wir nu stn, wir wollen 
es übergehen , Übergangsformel, 
721,1. 1446,1. (1595,1). — lät mir 
ein kleine liep geschehen, 1008,1 ; 
die knappen ir d6 lobeten das; si 
das; lies;en geschehen, dass sie es 
thun wollten, 1396,4 u, h.\ — 
III. 7nit Partie, minnecltche triuten, 
des knnd er vil begän, ob in diu 
edel vrowe bete lä^en da^ getan, 
585,6. Vgl. Lachmanns Amn. zu 
(wein, 314,2; mit blosse?n fnfin, d2L3^ 
lä^et sehen, 144,2; lät si (die 
Waffen) tragen hinnen, 391,3. — 
774,3. 1180,4; der dienen vrowen 
d6 niht lie (unterliess), 736,4; die 
lä^en (1 P, des Conj\) lasst uns 
ligen tot, 149,2. 2316,2. C. An?n. 
Das Object näher bestimmt durch 
einen ganzen Salz, dlne woiden da:; 
niht län, si sanden nach den 
friunden, 525,9. 556,2. 786,1; 
durch ir übermüete deheiner e^ 
niht lie^, si jähen swes er wolde, 
so übermiitig war keiner, dass er 
es unterlassen hätte zu sprechen, 
wie Siegfried es wollte, 376,3; da^ 
si niht lä^e das;, sine rite (zu rei- 
ten) zuo ir friunden, 679,3. 

leben, (ahd. leben), schw. v. leben; 
18,2. 44,1 u. ö, und gelebet sian 
die stunt, lebt sie so lange, 1150,2; 
und sol ich da^ geleben, das erle- 
ben^ bis dahin noch leben, 640,6; 
swa:; ich noch her gelebt hän, mein 
ganzes Leben hindurch, 2173,2; — 
ParL Ad. ieman lebender, 640,7. 
2029,2. 2245,1. 2304,4. 

leben, st.n. (Infin.) Leben ; 7,3 u. ö. ; 
leben hän, leben, 303,3. 2027,2 ; bt 
lebene bestän, 2119,4; al ir leben, 
ihr Leben lang, 12,3. — Art u. 
Weise des Betragens, zornicltche^ 
leben gewinnen, in Zorn geraten, 
643,3 ; in swie getanem lehne sich 
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islicher truoc, in welcher Art tfes 
Lebens avch jeglicher sein mochte^ 
1275,3. 

16bendec, A(tj, lebendig \ 1985,3. 

ledec, Adj. freien Ganges^ frei\ ich 
wil iuch l&^en ledec g^n, 250,1. 
313,3; mil Gen, frei von etwas y aller 
valschen dinge wil ich dich ledic 
län, dich frei sprechen von, 802,3; 
nu wir der herverte ledec worden 
sin, nicht nötig haben, den Kriegs- 
zug zu machen, 854,1; der triuwe 
wil ich ledec sin, 2112,4; — von 
Sachen : ledige ohne Herrn, ich wei^ 
wol, da^ noch Mute min lant nnd 
onch mtn bürge in mües^en ledic 
werden von ireteltcheshant, 2101,2. 

ledecllchen, Adv. unbehinderten 
Ganges^ frei; varn, 314,1; gßn, 
2275,4. 

legen, schw, ». legen (fact. zu ligen) ; 
31,4. 353,3. 1600,2; — 217,3. 
439,1. 158%2. 2016,2; — 945,1. 
1563,3; — 915,2. 940,2; — 1721,1 ; 
ich enwil min houbet nimmer ^ ge- 
legen, zur Ruhe kommen^ 303,2 ; si 
wold in gebunden legen, 619,2; 
man hies; in allenthalben ir naht- 
selde legen, bereiten; 647,2; — 
Dankwart begunde da:^ gesinde 
harte güetlichen legen, Lager geben^ 
Herberge bereiten, 743,4. 748,2; da 
ze Pa^^s^ouwe künde er si niht ge- 
legen, 1569,2. a.; ich lege in wüeste 
ir bürge, 828,3. — DildL wolt ir 
diz starke ha^^en ze einer suone 
legen mit uns eilenden recken? 
wollt ihr den Hass fahren lassen und 
euch mit uns versöhnen}^ 2031,2; — 
sich legen, zu Belle gehen, 1767,3. 
ßildL aufhören, sorge, 1135,4. — 
Mit Präpos, u. Adverb, an legen, 
sich rüsten, si leiten sich an, 516,1 ; 
mit Are. d. Sache, 408,1. 1375,3. 
1478,3; nider, 210,4. 919,2. 
1510,1; üf legen, auf [sich] legen^ 
unternehmen, besch Hessen , dö die 
vngetriwen üf geleiten stnen tot. 



858,5; sich bl legen, 614,1; sich 

nähen legen, 585,3. 
leger, st. n, Lager (der Thiere); 

876,3. 
leich, st. m. Tonstilck (aus ungleich- 

artigeji Strophen, bes. zum Tanzen), 

Melodie; 1939,1. 1944,3. 

leide, sL f. Belrilbnis (Gegens. liebe, 
Freude); 17,3. 137,4. 2315,4; — 
herzen leide, 2309,4; von herzen- 
licher leide, 1174,4. 

leide, Ado. zu leit, betrübend zu 
Mute; leide stn, 983,1. 1101,2. 
2187,4; leide werden, 147,1; leide 
geschehen, 337,4. 789,4. 1018,2. 
1029,2. 1468,1 ; leide ergän, 1068,4; 
leide tuon, mil Dat. an jemandem 
ihm zur Betrübnis handeln, ihm weh 
fhun, 191,4. 1053,4. 1152,3. 1178,3. 
1337,2. 1459,4; mir troumte htnte 
leide, ich hatte einen betrübenden 
Traum, 864,2. 867,2; ich geriete 
im also leide, ich würde einen Rat 
gegen ihn ersinnen, der ihm so wehe 
thun sollte, dass 965,3. g. L. ; so 
sihet im Srste leide der Gunthercs 
man, sieht er sich Betrübnis, dann 
empfindet er erst recht Schmerz, 
1879,3. 

leidec, Adj. Betrübnis (leit) rerur- 
sa4*hend; der leidige Hagene, 1200,4. 
(der leide Hag. I. der mordaer HC.) 

leiden, schw. v. leid machen, ver- 
leiden; (Ggs. lieben), 52,4. 1881,1; 

— inIrans, leid werden, 167,4. 

leider, Interj, leitler ! (Comp, zu leit, 
vgl, lieber bei Luther, wohlan!) 868,4. 
930,4. 1060,1. 1135,3. 2104,4. 

leides, Adö. auf eine wehe thuende 

Weise, 965,3. A. 
leige, leije, *•/. f. Art nnd Weise; 

— Gen. maneger leije, von mehr- 
facher Art. Als Subj. gebraucht mit 
Genil. der (der Steine) lühte mane- 
ger leije, 415,3; (hande BCDI.) 
(cf. 633,3.) 

leinen, schw. v. (ahd. leinan, d. i. 
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hleinjan), lehnen; 918,3. 1771,2; 
sich, 1946,3 ; Intram, ob dem hei- 
lictuome er leinde an stner hant, 
1515,2. 2164,1 ; — geleint, 2057,3. 
2265,3. 

leisten, schw, v, Prat, leiste, aus- 
fuhren, vollenden, thun ; dienst, 94,3 ; 
nu leistet minen muot, führt meinen 
Willen auH, 499,5; triuwe, 1345,1; 
swa^ ich dir lobe hiote, mit triuwen 
leiste ich dir da^, 1844,4. 1971,2. 
2103,3; leisten, da^ der künic in 
enböt, 1356,1. 1605,1. 2066,3. — 
286,2. 523,4. 1645,4. 

leit, Ailj, betrübend^ unlieb^ wider- 
wMig\ 51,3. 55,3. 57,1. 59,3 «. ö,\ 
liep oder leit, 109,2. 283,4 ; leidiu 
roaere, 947,4.956,3, 2105,4.2160,2; 
ich h^ iiäch im vil manchen lei- 
den tac, 1681,4^ C; wan ich gast 
nie einen so rehte leiden gewan, 
1939,4. 2099,4 ; bi ir starken vtn- 
den was in da^ leben leit, 1016,3. 
1470,1; e^ was den burgaeren niht 
ze leit= sie sahen es gerne, 1 238,2.C. 
1246,4. C. — Campar, leider, 13,4. 
861,4. 938,4. 1895,4 «. ö. 

leit, sl, u, {Neulr, des AdJ,) Leid, 
Betrübnis; liep 4ne leit, 1172,1; 
sorge unde leit, 934,2; leit nnde 
s^r, 1540,2 ; herzenltchiü leit, 145,3 ; 
da freuten sich von liebe, die ^ 
heten leit, 222,2 ; — 369,4. 442,4. 
1 148,3 u, ö. ; leit tuen, verursachen, 
120,4. 228,4. 812,3. 1071,2. 1150,3 
tt. ö,\ leit frumen, 233,1; ze leide, 
zur Betrübnis, sit wart e^ in allen 
ze gr62;em leide getan, 722,4. 
1842,4; Ezeln ze leide, 2272,3; 
— durch leit der Burgunde sach 
e^ diu künigin gerne, weil die Bur- 
f^ander dadurch Leid nnd Trübsal 
erfuhren^ 1817,4. 

leite, leiten — legete, legeten; 
tt. auch Prüf, von leiten. 

leiten, srhw, v. Präl. leite, {ahd. 
leitan aus leitjan), teilen^ führen\ 
194,2. 538,3. 1464,3. 1538,2. 



1646,2; denvanen, 171,2; dö lei- 
ten si das; fiur von in hin zetal, 
2055,2. 

leit lieh, (leideclich BX Adj, leid- 
voll; in leitHchen sorgen, 2266,1. 

1 e i t s c h r i n , sl,m,{u.n,) Reisekasten, 
{gefahrener) Schrein^ wie sie die 
Saumrosse trugen; 488,2. 722,1. C. 
749,2. C. 1313,2. 

lenge, */. /*. die Länge; 240,3^. Z. 
lange Zeil; e^ dühte in harte lenge 

623.1. I. 

lere, */. f, Lehre, Unterweisung; 

429.2. C. 2053,2. 

lören, schw. v, lehren; mit doppel- 
tem Accus, 1329,3. 1684,4. 

leschen, schw, v, {ahd, lescan,) 
{Präl, laschte), löschen^ auslöschen; 
diu lieht, 603,1. 611,3; helmes 
schln, 200,2. 

lesen, st, v, lise — las, läsen — 
gelesen, lesen \ absol, Messe lesen; 
1005,3 ; lesen^ sammeln^ in ir herzen 
si e^ las mit jämer ze allen stun- 
den, das; man stt wol bevant, 1 334,2.0. 

leste, {Super l, zu las;, träge\ letzt; 
2134,3. 2135,3. 2260,3. 

lesterliche, Adv. schimpflich^ mit 
Schimpf und Schande; 2186,3. 
2280,2. 

lewe, schw, m. Löwe; 98,2. 878,4. 
2171,2. Bifdf, tapferer Held, 2209,1. 

Libi&(n),' Landsname, Libyen, Afrika; 
pfelle, 408,3 ; u, siden von Liblän, 
(: gewan), 355,1. 

Itden, st,v, — leit, liten — gell- 
ten, leiden^ erdulden; arbeit, 136,4. 
614,3; angemach, 653,2. 994,2. 
1515,4; tot, 1494,4. 2036,4; not, 
1892,2. 2161,2; swie künige niene 
solden liden solhiu baut, 2298,2. 

lie, Prdler. zu lä^en. 

liebe, st, f, Freude, Lust {Ggs, diu 
leide); 17,3. 137,4. 2315,4; liebe 
enbieten, 1171,2; friuntliche liebe 
begän, 1174,2; vor liebe^ aus f^ust, 
aus Freuden, 1437,4. 1992,4. 2291,1 ; 
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von liebe und oach von frenden, 
568,1 ; ze liebe, zur Freude {Ogs, 
ze leide), 273,4. 676,4. 1129,3; es; 
mag in komen ze liebe, 1204,3; 
ze liebe si d6 beten al des küniges 
man, l^aden ihre Freude daran^ 
mochten nie geme^ 1338,1 ; — mit 
'^ liebe, mit Lust und Freude, 240,2. 
1259,4; durch liebe, um der Freude 
willen^ aus Freuden^ Siglint nnde 
Sigmnnt kosten Kriemhilte dnrch 
liebe manege stunt, 654,2; der 
dienst wart dem recken durch grd2;e 
liebe getan, 304,4 ; da^ wart dnrch 
liebe getan, 544,4 ; — durch liebe, 
mit Gen, oder Fron, poss, um ihm 
Freude zu machen^ ihm zu Gefallen^ 
um — Witten^ durch ir sunes liebe, 
41,3; durch dSnc liebe, um deinet- 
willen, 400,2 ; nein, durch roine liebe, 
488,1; dnrch wes liebe, weshalb, 
393,4 u. s. h. 

liebe, Adv, zu liep, erfreulich^ Heb- 
Uch; tnon, mit Dat, an jemandan 
ihm zur Freude handeln, ihm wohl 
tkun, 248,4. 296,4. 429,4. 1112,4. 
1425,4 u, ö, ; 6sL7, was im liebe be- 
kant, war ihm eine erfreuliche Nach- 
richt^ 1570,4. a. 

lieben, schw. v, liep, erfreulich 
machen, Freude machen (6?^«. leiden) ; 
tnit Acc. das; liebet an ze sehene 
manegen recken, der AnbUck machte 
manchem Helden Freude^ 548,4 ; 
{oder gehört es zum folgenden Wort?) 

lieben, schw. v. (/7M liob^n), liep 
sein; mit Dat. d6 liebte in diu reise, 
40,4. 1148,4. CoMj. Lach.'s. 

liegen, */. v. — liuge — louc, 
lugen — gelogen, lügen\ 792,4. 
1691,4. 1970,3; mlne mnome h&t 
dir gelogen, 1479,3; v het tievel- 
liehe an RüedcgSr {Acc.) gelogen, 
2167,2; (vreisliche Rüedegdre an 
gelogen, C.); Inf subsl., 224,4. 

lieht, Adj. helly stralend\ 408,4. 
204,3. 239,4. 360,4. 589,7 u. h. 



Vnflecf. neutr. adv. lieht gevar, hell- 
farbig, strafend, 81,2; diu liebt 
schulenden mal, 1943,4. 

lieht, st. n, (aus d. Adj,) Licht, bren- 
nende Kerze; 581,2. 603,1. 611,2. 
946,3; Tageslicht; ze lieht e7,muo8e 
komen, ans Tageslicht kommen, offen- 
bar werden, 756,11. 

liebte, Ade. heil, stralend; 408,4. 

liep, Adj. lieb, angenehm, erfreulich ; 
(Ggs. leit). Als gemütliches Adject. 
zu vielen Subst. friunt, 28,2; kint, 
44,2; vater, 53,1; muoter, 15,1; 
tohter, 1186,1; bruoder, 567,1; 
vrowe, 976,4. 954,2; herre, 1886,4; 
man, 1199,4; tac, 18,2; — liep 
oder leit, 283,4; liep äne leit, 
1172,1; — ze liebem antfange, zum 
freundlichen Empfange, 246,4 ; msere, 

222.3. 224,3. 1695,1 ; mit lieben 
ougen blicken, 292,3; — Omp. 

237.4. 1751,2. — 727,4. 

liep, /neutr. des Adj.^^ Erfreuliches, 
Fr ende ; ein kleine liep n&ch mime 
leide, 1008,1. 1273,2; swaa; liebes, 
1144,2; liep unde guot, 1342,2. 
1350,2; liep tuon, Freude machen, 
daa; st liep mir getan, 855,4; — 
pers. Lieby Geliebter^ Geliebte^ Freund, 
swer liep bete an arme, der trüte 
vriundes Itp, 1456,3. 

liet, St. n. Gesangsstrophe, Lied; 
1643,3; episches Gedicht, der Nibe- 
lunge liet, 2316,4. C. 

ligen, */. r. Fräs, ich lige, du 
l!st, er Ut — lac, lägen — ge- 
legen. — liegen; das; her, da^ 
üf dem velde lac, 180,1; da der 
stein gelac, 436,3; das; gehünde, 
da^ an seilen lac, 901,3; in den 
betten, 268,1. — 950,2. 956,1. 
1574,4 u. ö. ; von geographischer 
Lage: 701,4. 939,7. 1281,1: mU 
m'iherer Bestimmung durch Adj, i(A 
ligen, 71,3. 114,3 u.s.h. erslagen 
ligen, 99,1. 932,1 u. ö.; vor in 
veige ligen, 2022,4; wunder {als 
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ein Venrundcier) ligen, 256,4 ; wunt 
ligen, 297,2 ; verborgen ligen, 410,3 ; 
släfende ligen, 1787,4; durcä Adv. 
bS ligen, Beilager halten ^ euphenu 
von ehelicher Heiicohnvng, 295,3. 
576,3. 579,1 u. h, — BHdl. auf. 
horen^ ir vrönde nie gelac, 756,3. 
633,2. 1874,1; es; ist an s!me Itbe 
al mtn vrönde gelegen, mit seinem 
Tode ist all meine Freude dahin, 
996,4 (ahnt, an dem Itt mtner 
vröuden val, 2199,2); ringe ligen, 
geringe, nichtig, dahin sein, 253,4. 
1003,4; — am berzen ligen, s. 
herze; an ligen, beruhen auf, wand 
vil der mtnen wünne an mtnen 
konemägen lit, 1351,4; des lac an 
im gennoc, besass er hinreichend, 
27,2; der lop vil voUeclicbe an den 
Burgonden lit, 270,4. C. 271,8. C. 
1329,1 ; — gelicbe ligen, gleich 
stehen, als Kampfpreis ^ 113,1; — ir 
ieweders eilen üf scbilden vaste lac, 
„die ganze Wucht ihrer Kraft drückte 
auf die Schilde** (Zarncke), d. h. 
ihre Tapferkeit zeigte sich in Schlä- 
gen auf die Schilde, 186,2. 

Üben, st. V. — l^cb, liben — - ge- 
liben — leihen; 856,3. 857,2; zu 
Lehne geben, 40,1. 

übte, Adi). leicht, leichtlu'h\ 444,3. 
641,2. 728,4. 935,1. 989,4. 1706,4 
«. 6r, vielleicht, 782,2. 1086,1. 
1110,3. 1837,11.2097,1; vil übte, 
sehr leicht, wahrscheinlich^ 1242,4. 
fnit Gen, {nach Aw/logie der Za/il» 
Wörter^ ^. B, vil); j& ist des barte 
libte, es findet siih leicht Ursache, 
dar ambe, derentwegen, zürnent din 
wip, 809,4. 

linde, schw, f Linde; 845,3. 913,1. 
918,3) „zu der Linde, sagt der 
Dichter, weil er die Linde, unter der 
Siegfried erschlagen ward, als all- 
gemein, auch seinen Zuhörern, be- 
kannt annimmt. Auch H. Sachs^ 
3,245 kennt sie noch. Vgl. W, 



Grimms d, Heldensage, S. 154. 310". 
Lac hm, z, d, St. 

lintracbe <= lint-tracbe, schw, m. 
101,2. 842,2; ist nicht aus der Zu- 
sammens. mit linde (tilia), wie es 
die spätere Sage misscerstand, zu er- 
klären, sondern ist eine tautologische 
Zustzg. lind («=» wurm, Schlange) u. 
dracbe. S. Gr. Myth, S. 652.2. Aufl. 

Itp, St. m. der Leib, das Ausser liehe 
im Gegensatze des Innerlichen {Ggs. 
berze); min berze nocb min lip, 

965.2. 1387,2. — • 1826,3; den lip 
böbe tragen, äusserlicher Ausdruck 
des Stolzes, 667,2; — Leben, den 
lip Verliesen, 2,4 u, h.; den Itp 
baben, leben, 193,3. 1720,3; die 
wile werte ir lip, so lange sie lebte, 
1045,3; ob mir min lip bestät, 
wenn ich am Leben bleibe, 364,1 ; 
wägen den Itp, 328,3; si ist mir 
lieber danne der lip, 601,7 ; e^ gät 
im an den lip, 395,3. 788,4. 
1073,3; Itp unde gnot, Leben und 
Vermögen, 126,3. 1069,1. 1075,2; 
— der ganze Mensch^ mit Gen, oder 
Fron. poss. umschreibend, ritters 11p 
= ritter, 16,4; kindes ltp==kint, 
52,2; mtn lip = icb, din lip = 
du, sin Itp ==» er, ir Itp = si u. 
s. w, sehr häufig; daj^ unser vtnde 
lip müge des eugelten, 2165,3. 
2301,2. 1243,4. 1648,4. 

list =» ligest. 

list, st. m, Geschicklichkeit , Kunst 
{nicht im bösen Sinn), gew, im l^lur,; 

285.3. 336,4. 405,4. 411,4, 429,5. 
437,3. 602,3; arger list, 784,1. 

liste, schw. f. Leisten, Streifen, Bor- 
ten; 1763,4. 

1 i s t i c , Adj, geschickt, schlau ; 442,8. 
467,4. 

Itt =» liget. 

lit, sLn. Glied {des Körpers) ; 625,3. 
{Flur, lider D.) 

Liudgast,Liudegast,(Liutegast, 
Leutgast, Lngast, mit niederd. Aus- 
stossung von de in b) n. pr. der 



Liudger 



UO 



Lon 



König von Tenemarke, 139,3. 142,4. 
150,2. 166,2. 167,4. 182—8.236,2. 
311,1. 823,1. 827,2. 
Liudger, n. pr, Ladeger, Linde- 
ger, Liuteger, Leateger), ein mäch- 
tiger l'iiriil üux Siichsenlaml, 139,1 1 
Liniitcr Liudegastes, vogt von den 
Sahsen, 208,1. 311,2. 194,2.206,1. 

214.1. 821,2. 823,1. 827,2. 851,4; 
Cicn. Liadigeres, 163,1; Liudg^res, 

194.2. 821,2; DaL Liudegdre, 
234,3; Ave. Liutgören, 204,4. 

liuhten, schu\ i\ Prot, lühte, (/'//f /. 
zu lieht), leuchten, Straten^ jälühte 
in von ir waete vil manic edel stein, 

281.1. 531,2. 1602,1; die Schilde 
lühten in von den handen, 384,4. 
597,2; der (der Steine) lühte ma- 
neger leije mit schine wider:^ golt, 

415.3. 543,4; ir liehtin varwe 
lühte gßn der w4t, 536,3; ir 
varwe wol getan lühte ü^; dem golde, 
1291,2; d6 lüht in vor (von BD.) 
dem übe ir herlich gewant, 1699,3. 

Hut, At. n, Volk; da^ Hut gie mit 
im dan, 1005,1; liut unde ouch 
gehünde, 874,1. C. 899,4 Ih.; von 
des liutes schalle, 902,4 ; dem liute 
was s6 gäUih, 1541,2. Plur. die 
liute (diu üute, 1343,4 A.); die 
Leute, diia Volk, 25,2. 107,3 w. h,\ 
liute unde laut, 26,4. 56,4. 108,3. 
113,3 u, 0, 

Hüten, .srhw, v. {ahd. hlütjan ), Frät. 
lüte, läuten \ 1788,4; man lüte 
d4 zem münster, 946,1. 

lobebaare, Adj, zu toben^ löhtich\ 
1,2. 

lobelich, lobilich, Adj. HWlich, 
preiacrifitvert; 4,2. 394,5. 517,1. 

758.2. 1287,2. — 304,2. 577,4. 
616,2.— Von Sachen, 43,1. 1179,2. 
2076,4. 2294,2. — Cimip. das; uns 
noch lobeltcher stät, 119,4. 

lobel!che(n), Ade. löblich, herrlich ; 

663,2. 1246,2, 2297,4. 
lo besam, Adj, zu loben, löblich; 

368.4. 1465,3. 



loben, schw. v. {ahd. lopön, lop^n). 
I. loben, preisen; 550,2. 1523,12. 
2295,1. — IL geloben, versprechen^ 
mit Accus. 92,4; des wären si be- 
reite des (Atlriiclion) er si loben 
hie:^, 376,1. 1085,3. 1154,4. 1203,1 ; 
ein pirsen, (verabreden)^ 859,2 ; die 
reise, 1440,3 ; — da:; lobe ich ä n df ae 
haut, 333,1; in Eriemhilde hant, 
363,4; dö lobete si in (an C) Bloe- 
dellnes haut eine wite marke, 1840,2 ; 

— mit Infin. er lobet iu dar dienen, 
818,3. 1441,4. 1970,2; — ;/«7da^, 
807,2. 1396,4; — init Sebensatz 
ohne da^: Si lobete Giselhere, si 
wolde d4 besten, 1023,1. 1203,4; 

— mit ze: si lobte ouch ze wibe 
der künic von Niderlant, 569,4; 
ze vriunde, 1090,4. Auch Inf, mit 
ze: er lobete ouch ze minnen ir 
l!p, 1618,4. — Ohne weitern Zusatz : 
ich wil in loben gerne, ich verspreche 
ihn zum Manne zu nehmen^ sweu ir 
mir gebet ze man, 567,4. 570,1. 

Loche, n. pr, Lochheim im Hhein- 
gau; 1077,3; Ort^ wo der Nibelun- 
genhort versenkt sein sott: Sprichu\ 
ze liöche lit er in dem Rine (von 
einem verlornen Edelste in)^^. 1,15 a. 

loch, st. n. Loch, durch diu löcher, 
2015,2. 

loenen , (Idnen die üb^rigen Uss.)ahä. 
16ndn, schtc v. Lohn geben*, Dat. 
der Fers. Gen. der Sache, der (der 
übermüete) geloen ich im w^ol, 
2045,4. 2200,3. 2201,4. 

loesen, schu\ v. (^//4//. lösjan,) (Fr// f. 
loste), lös fnachen; diu bant, 471,1. 
899,1; gebende, 589,2 ;swert 918,2; 
schif, 1508,2; do löste si in balde, 
592,1; — äbertr. loese mtnen eit, 
mache mich von meiner eidlichen Ver- 
pflichtung los (dadurch^ dass du ihn 
heiratest), 566,2; phant, 1409,2. C. 

lohen, schw. v. flammen', 1779,3. 

1999.1. Ih. 

lön, st. m, Lohn, Belohnung; 1129,4. 

1491.2. 1899,4. (in B neutr.) 
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Idnen, scha\ v. Xbxvgehen^ vergelten\ 
tnit Dai. got löne mlnen friunden, 
248,4; nu 16n iu got, 156,1.302,1. 

691.1. 733,1 w. iK\ si lönde den 
spilman mit vil gröi^er gäbe, 1438,3; 

— abs, wie liebe mit leide ze jun- 
gist lönen kan, 17,3; mit Dat. der 
Pers. und Gen. der Sache, nu 16r 
iu got des willen, vergelte euch eure 
gute Absicht, 853,1 ; des wil ich dir 
lönen, 1091,3. 1575,1. 2121,1. 
2138,1. 2158,1. 

lop, 8t. n. 1330,4. {st. w. ^11 y^. 
1818,8. 1821,4,-) Lob, Preis-, 39,4. 
219,3. 529,8. 

Lörse, Lorsch, eine Fürstenabtei, 
1082,8 ff. C; {in der Rheingegend, 
nicht weit von Worms, in dem jetzi- 
gen Hessen- Da rmsladt; 1229 hörte 
e.s ats Fiirstenat/tei auf und kam an 
Mainz; zu Zeiten Karts d. Gr. ge- 
stiftet und von ihm reich begabt}. 

losen, schn\ v. (ahd. hlosön), hörend 
Acht geben, horchen-, 1473.2. 1925,2. 

louc, st. m. Flamme; sam ob al das; 
velt mit louge wsere enbrunnen, in 
Flamtnen stände, 552,4. 

lonfen, st. v. — lief, liefen — ge- 
loufen, taufen\ 35,1. 75,4. 222,1; 

— an loufen, angreifen, ein ander 
liefens an, 212,2. 458,4. 881,4. 
1551,3; engegene, 898,3 ; ze flühte, 
923,3; do lief er üf zno Hagnen, 
1974,3. 

lougen, schw. v. zu louc, flammen*, 

431.2. 1999,1. 

lougen, lougenen, schic v. {ahd. 
longan^n, lougnan), leugnen, in Ab- 
rede stellen \ mit Gen. si mac stn 
gerne lougen, sie wird wünschen es 
zurüc/czunehmen, 774,4; oder sin 
muo^ lougen S., erklären, dass er 
sich des nicht gerühmt hat, 798,3. 
1783,3; — 1709,3. 1730,1; j& en- 
lougent iu des niemen, 2284,1. 

lougen, */. ?i. Leugnung; äne lou- 
gen, unleugbar, fürwahr, 2087,1. 
e^ ist et äne lougen, ich will es 



gar nicht leugnen; 1729,1; — des 
bräht er an ein lougen die hßr- 
Itchen meit ir ungefüeges willen, 
er brachte sie dahin, ihre Absicht zu 
verleugnen, aufzugeben, 623,4; si 
buten vaste ir lougen, beharrten 
beim Leugnen, 984,1 ; er wsen an ir 
niht anders niwan lougen, eine ver- 
neinende Erklärung^ envant, 1193,4; 
— da:; des iht haben lougen Kriem- 
hilde man, dass sie es nicht leugnen 
können, 1783,3 g. L. 

louge nli che, Adv. lügnerisch, un- 
wahr; 1608,1. 

lougenunge, st. f. das Leugnen ; 
1193,4. D. 

ludern, St. m. Lärm, Getöse; 883,1. 

ludern, unbekanntes Thier; von einer 
ludmes hiute was alle:; stn gewant, 
895,1 (luchses, D.) 

luft, st. m. Luft; 1876,3; ei s&sjen 
gSn den lüften (gegen dem lüfte, 
g. L.), 1260,4. 36,2. C. 1247,2. 
Ib.; — ich kiuse^ von dem lüfte, 
1787,3. 

lüge, */. f Lüge; 820,4. 1529,1. 
Unwahrheit, 475,6. C. 

Ittgenaere, st. m. Lügner; 2083,4. 

lügene, */. /*. Lüge; 1970,3. CB. 

lüt, Adj. laut; über lüt, öffentlich 
(Ggs. tougen), 223,3. 788,3. Ih. 

lüte, Adv, laut, 203,1. 751,1.886,2; 
vil lüte, 432,8. 435,4 u. ö. 

lüten, schw. v. lüt werden, laufen, 
klingen, 1939,1. 

1 ü t e r , Adj, hell^ klar-, brunne, 920,1 ; 
heim, 1779,2; wäffen, 2122,3. 

1 Ute r 11c he, Ade, hell, klar; 282,2. 

lütertranc, .s7. ;//. Ciaret, über 
Gewürz abgeklärter Roth wein; 473,1. 
909,2. 

lüzel, Adj. klein; wenig; Sahst, mit 
Gen. vil lüzel {sehr wenig) der vam- 
den armen man da vant, 42,1 ; 
lüzel ören, 123,3. — ein lüzel, etwas, 
M-enig, 126,4 628,7. 1228,4. Ge- 
wöhnt, mit leichter Ironie, = kein, 
lüzel leides in geschach^ 369,4. 429,6, 
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667,4. 1021,4. 1994,3. -- Arie. = 
nicäl, 66,2. 560,2. 810,2. 1190,4. 
1218,4; vil lüzel, gar nirhL 1594,1 ; 
vil lüzel iemen, gar keiner; 128,4; 



wie lüzel, wie wenig, er^ beltben 
lie, er gab ea gar uthr, 631,4 
swie lüzel, obgleich nicht, 1623,4. 



M. 



mäc, (mäge, 841,1. D. 1953,2 D.), 
st. m, BtutH' uwl Seitenverwandter; 
waer er niht min mäc, 1073,3; ich 
und die mäge min, 125,3; ein ir 
höhsten mäge, 491,1; ich hän yil 
höhe mäge, 1343,2 ; es^ ist s6 höher 
mäge der marcgrävinne lip, von so 
vornehmer Abtcunft, 1616,2. — 
29,2. 1025,3. 1233,1. 1444,2; — 
md^e unde man, 49,1. 162,4. 
438,3 u, ö. (scAw. m&gen, 289,1. 

1076.1. A.) 

machen, schw, v, {akd. machdn), 
machen {factitic)\ riche, 1210,4, 
1354,4; holt, 1263,2; bere, 1313,2; 
ze ritter, 1693,3. 

m^ere, Adj, wovon viel und gern ge- 
sprochen wirdj berühmt und berüch- 
tigt; 21,3; ir helde msere, 375,2. 

652.2. g. L., der msere helt gnot, 

1917.2. 1992,1. 2216,2; hin, da 
zage maere, bekannte Memme! 
2080,1 ; = der Rede wert, wichtig, 
mir ist als maere das; si gewäffent 
sint, als oh si hlö^e stüenden, eben 
so wichtig = ^gleichgültig, einerlei^ 
423,5. C. 

maere, W. n, Neutr, d£9 Adj, Alles, 
was gesagt wird, Erzählung, Kunde, 
Bericht; (unser Sing, „Mähre** aus 
dem Plur.) hie h&t da^ maer ein 
ende, 2316,4; da:; maer ist unge- 
logen, 2193,1; tot des vergen was 
nn Gelpfrftte komen mit einem 
wären maere, 1536,2.0. — Gewöhnl. 
Plur, maere sagen, erzählen, berich- 
ten, 46,2. 57,2. 80,1. 529,1.800,2. 

822.3. u. h,; swem sin knnt diu 
maere, wer etwas davon zu sagen 



weiss, 78,1; disin maere, die Nach- 
richt hiervon, 57,2. 1115,2 «. <>.; 
unser maere, Nachricht über uns^ 
1651,3. — Oft nichts weiter als: 
Geschichte, Ding, Sache, selt^saeniu 
maere, seltsame Dinge, 91,4; kleiniu 
xxmve, Kleinigkeiten, 102,12; ich hän 
diu maere, wie ich in gewinnen sei, 
ich weiss es, wie 848,7; wa:; sint 
disiu maere, da^, was soll das heissen, 
dass, 1678,1; mich wundert diser 
maere, darüber, 105,1 ; diu maere 
weste ich gerne, wa:; wir kleider 
tragen, ich wüsste es gerne, 340,1; 
er gedähte lieher maere, diu warn 
ö geschehen, an Ereignisse, die — 
1695,1 u. s. h. 

mae^ltchen, Adv, mit Maass] mit 
leichter Ironie, s. v. a, nicht, d6 was 
in mae:;]ichen leit, 192,4. 342,4. 
669,4. 1951,1. 

magedin, st, n, Demin, zu maget: 
Jungfräulein, zgz, meidün, 2,1. 324,2. 
344,2. 378,2. 500,2. 545,1. 

mages »= mac es. 

maget, magt, meit, st, f, Jung- 
frau; ich wil noch meit helihen, 
586,3; manic frowe und manic meit, 
25,2. 263,2. 612,2; maget unde 
wip, 551,1. 1826,4; diu maget edele, 
18,2. 273,2 u, h. — Dienerin einer 
fronwe, bes, im Plur, (magede, me- 
gede, meide), d6 hie:; ir juncfrouwen 
dri:;ec meide gän diu künigin, 30 
Dienerinnen von ihren Jungfrauen, 
352,2. 274,4. 341,7. 1207,3. 1220,3. 
1226,1 u. ö. 

maget lieh, Adj. jungfräulich^ für 
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eine Jungfrau passend, 290^4. 894,14. 
569,1. 

magezoge, meizoge(g9/^. magns, 
Knabe), schw, m, Knabenerzieher, 
Lehrer \ pedagogns, Diefenbach GL, 
662,6. 1899,1. 

mäht, sL f, Macht, Menge; 453,2. 

mäl,^/. n. Punct, Zeichen*, erbrichet 
üf den helmen diu lieht schtnenden 
m&l, die Heimzierraieuj 1943,4. — 
Von der Zeit: Zeitpunvt, ze male, 
auf einmal, 1511,6. 

malen, schw. v. (ahd. mMdn, m&* 
16n), male machen, bunt verzieren, 
malen', üf eime schilte gemalt eine 
krdne, 214,2; von gem&lt riehen 
phellen, 1234,2. 

man, anom.sLm.Qen.mdkmies, Dat. 
manne, Acc. man, Piur. Nom. und 
Acc. man, Gen. manne, Dat. mannen. 
Sehr häufig undeclin. I. Mann (Ggs. 
wip), man nnde wlp, jedermann, 
989,3; unz er werde man, 1854,1 ; 
edel man, 14,3; ein ellens richer 
man, 7,3 u. h. ; irgend einer, nie man 
nocheiner, (deheiner g. L.) 1149,4. 
— II. Vasall, Lehnsträger (homo); 
ich bin ein künic riebe, so bist da 
küniges man, 117,3. — 10,3. 764,2; 
Gnnther si min h^rre unde ich sin 
man, 375,3. 402,1. 671,1 ; ich bin der 
Elsen man, 1492,3; der gast mit 
stnen mannen, 1126,3; der wirt 
mit sinen mannen, 1649,2; er was 
min man, 1 693, 1 «. ä. — - IIL Geliebter, 
Ehemann, 566,3. 621,4. 792,4. 
951,3. 1218,1 u. ö. 

man, unbest. Collect, man', 8,3. 23,2 
u. s. h. 

mäne, schw. m. Mond; 282,1. 760,3. 
1660,1. 

manec, manic, Adj. mancher; vil 
maneger helt, 1207,4; manegiu 
schoeniu meit, 396,2; vil maneges 
beides muot, 282,4; vil maniger 
mnoter kint, 19,4; manigem küe- 
nem man, 680,3. 1422,3. (küenen), 
1603,3; — manegen recken, 10,4; 



yil manege schoene meit, 1168,1; 
mänege meit, 946,2 ; — die mane- 
gen (vielen) schar, 145,2; — vil 
maneger frowen trüt, 229,1; ze 
manegen tagen, 128.1 ; in menigin 
lant, 22,3. 1149,1; manegiu wan- 
der, 102,4; mit Gen.hther wünsche 
maneger, 299,3. — A?n häufigsten 
unflect., 25,2. 31,2 «. fgg, 

manen, schw. v. {ahd. mBHÖn), mit 
Acc, der Pers. und Gen. der Sache, 
erinnern an; er raant in Sifrides, 
1452,3; e^ mande (mante BC) si 
ir leide, 1637,2. 1701,1. 1722,3. 

2252.1. — 524,4. 561,3. 695,2. 
1206,4. 1387,1. 2086,1; so sit 
darch got (um Gatteswillen) gemant, 
da^, 1775,6; oach hat ans unser 
swester aller triwen gemant, uns 
alle Treue versichern lassen, 1665,4. 
C. ; — auch mit Gen. d. Pers. (?) des 
mant er iwer vil söre, 524,2.0.; 
fnit Präp. si hat vil dicke mich 
umbe iuch gemant, 1748,4. 

mantel, st, m. (aus milteUaL man- 
tellus), Mantel; 1309,2. 1792,3. 

marc, */. f. halbes Pfund (Silbers 
oder Goldes); 241,3. 316,3. 484,3. 
1000,4. 1063,3. 1640,4. 

marc, st. n. Streitross; 35,1. 37,1. 
209,2. 383,9. 898,3 u. ö, 

marke, marc, march, st. /. 

Grenze, Grenzland; 176,1. 372,2. 

682,3; dirre march herre, 1485,4. 

1571,3. 1840,3. 
marcgräve, schw. m. königl. Richter 

eines GrenzUtndes; 9,2. 714,1. 

1049.2. 1093,1. 1167,2. 
marcgr&vinne, marcgr&vin, 

st. f. Frau oder Tochter eines marc- 
gr&ven; 1100,2. 1101,1. 1103,2. 

marmel(mermil)stein, st. m. 
Marmor; 388,3. 425,2. C. 

Mar roch, Landsn. Marocco; 355,1. 

marschalc, st. m. (aus marc «. 
schale, Diener), Stallmeister, Auf- 
seher der Hosse und Stallungen des 

15 
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Königs \ connetäble (comes stabnli), 
(Hofaml;) bes, Aufseher und Pfleger 
des gesindes, 11,1. 743,3. 1464,4. 

1562.3. 1808,1. — marschalch: 
bevalch, 1674,1. 

m a t r a ^ , */. /".C?; (fnittelltiL matratium), 
mit Wolle geßillles Ruhebette, Matratze; 
347,2. 

ma^, st, n. (goth. mats), Speise; 
1755,2. 

m ft s; e , */. /*. Maasse, Mass ; mit vol- 
lecUcher mä^e, 306,2; ze rehter 
mä^e, 359,4; ftne m&^e, 269,2. 
804,3 u. ö, ; äne mä^en, (als Zustzg. 
gedacht mit der Adverb-Endung n wie 
unmä^en); 3,3. 166,4. D. 269,2. D. 
1942,1. D. 2153,4. D. — 919,1. Q. 
— Art und Weise; die fuoren in 
der mä:^e, dermassen, auf solche Art, 
das; in wart wenic iht genomen, 

1104.4. 1215,2. C; rehte in einer 
mä-^e, 384,1 ; in der selben mä^e 
(^eben so gern nehmend^ als die Her- 
rin gebend), 1375,1. 

mäsjen, (mäs;e C), Adü, (eigentl. Dat. 
plur.) massig, mit leichter Ironie = 
nicht, ir muget im mä^^en (mäi^e C) 
danken, 1993,1. 

mä^en, schw. v. Mass u. Ziel setzen, 
reft, mit G. sich beschränken, Mass 
hallen, sich enthalten ; weit irs iuch 
niht mä^en, 1758,4. C. 

m^, *. m§r. 

Medelicke, Ort an der Donau, 
1268,2 {Mel/f). 

megdtn | g^^ ^ ^^g^^ _ ^^^ 
megetln ) ' 

gedtn. 
raeidin = magedtn. 
mehelen, schw, v. (ahd. mahaljan), 

verloben (zun p rechen); mit Dat. 1865, 1 . 
mehticltchen, Ade. kraftcolt, 

185,4. CD. 
m e i e , m ei j e , schw, m. Mai ; 1 579,3. 

294,1. 
mein, 67. n, l'alschheit; 911,4. 



meineclichen, Ade. falsch, eid- 
brüchig; 1153,2. 

meineide, Adj. der einen falschen 
Eid schwört, meineidig; 563,2. 

meinen, schw. v. (jthd, meinjan), 
seine Gedanken worauf richten, im 
Sinne haben, bezwecken, wollen ; wa^ 
meinet iwer reise? 398,4. 1859,4.0.; 
wen si da mit meinen, 1713,4. 
2108,3; {gew. aus Liebe) ins Auge 
fassen^ lieben, si meinte in mit 
triuwen, 1082,4. D. 

meinrät, */. m. falscher Hai, 
Verrat-, meinrsete tuon, 849,3. 

meinrsßte, Adj, verräterisch, hin- 
terlisäg; 824,1. 

meist, Superl. zu m^r, 7neist; diu 
meiste menge, 1082,4. 2075,4. Als 
Adverb, meiste, meist, grösstentheils, 
238,4. 1062,2. (am meisten, mit vol- 
ler Last), 1620,3. 

meistec, Adj. «= meist, 230,3. 
238,4. C. (meisteil D.) 

meister, st. m. {aus tat, magister), 
mit Gen, oder Pron. poss. — stärker 
als jemand, ihm überlegen und so 
dessen Herr; der iuwer meister mtige 
sin, 443,3; vrowen meister, 626,4 
(589,1); »itVüber: meister tiberis- 
Uchen man, 1064,2. — Absol. der 
erste in einer Sache, Leiter, Führer etc. 
Hagne der was meister {Schiffmei- 
ster), 1512,3. — Künstler, 285,3. 
— Hildebrant heisst stets Meister als 
Waflhimeister und Erzieher Dietrichs. 

meisterschaft, st. f. Herrschaft, 
Überlegenheit; 402,3; ir Itbes mei- 
sterschaft, ihre grössere Slärke,G20,2. 

meit =s maget. 

meituom = magettuom, st. m. 
Jungfrauschaft; 783,4. 

meizoge = magezoge. 

melden, schw. v. (ahd. melden v, 
-d6n) miltheilen, verraten; 844,1. 
1802,3. 

menge, st. f. Menge, grosse Zahl; 
1082,4. 1804,1. 

mer, st, n. Meer; 1184,2. {Es ist 
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wol nicht die Ostsee gemeint^ son- 
dern, nie gewöhnlich, das mittelländi- 
sche Meer), 
m e r , adj, defect. Compar, zu vil, aögek. 
m§: grösser, mehr. — Als Subst, mit 
Gen. noch m6 des roten goldes, 93,3 ; 
der friande deste m^, 168,2. 1538,4. 
1707,1; nu sult ir mich der msBre 
möre wi^en län, 1679,1; der leide 
michels m^re, 2246,2; d6 wart ir 
michels m^re, 2054,2 ; wand er der 
slnen leide ie mSr ande m6r gesiht, 
2073,4; — waj; sol des mßre? 
1728,1 tf. h. — Ohne Gen, hie wirt 
m^r getan, 193,2; man sol mir m^r 
sagen, 691,3. 916,1 ; er en gert niht 
m^r, 401,2. 583,1; niht mSre ni- 
wan, 196,1; niht m^re wan, 42,3. 
925,2; wa^ sol ich mSrgelonben? 
2271,1; Adv. mehr^ ausserdem^ sonst, 
8 wer mSr dar mite st, 1441,2; ir 
gelichin was deheinin m^, 325,2; 
ich mac wol jehen, das; ich ir de- 
keinen m^re {sonst schon) habe ge- 
sehen, 394,2; wes si phlägen 
m^re, des en kan ich niht gesagen, 
1261,1 ; sine heten in so wsBge de- 
heinen marcgräven m^r, 1365,4; 
Hagne nnde nieman mSr, sonst nie- 
mand, 1147,4; iemen mör, sonst je- 
mand, 1933,2; dö was; dähein2;mere, 
1504,4; ninder m6, sonst nirgends, 
325,2 g. L. Zeitlich: mehr, länger 
fortan, fernerhin, ins künftige; sin 
wir hint nngetrnnken, wie wol ich 
möre das; bewar! 908,4; ja wsene 
diu naht welle ans niht wem m^r; 
1787,2. 2153,4; ob si^ versnobte 
mßre, 629,3. init Gen, sin wolten 
ir Cder kleider) niht möre {nicht 
länger) da ze hove tragen, 1374,3 ; 
immer m^re, stets, fortan, irnmer 
in Zukunft, für immer, 621,3. 
1727,4. 2134,3.2208,4 {im Nebens, 
=» nimmer mere, 2055,4); nim- 
mer mere, niefnals, von dieser Zeit 
an, nie wieder, 34,4. 297,4. 626,3. 
867,3 ; ie möre, ie m§, sonst schon, 



früher schon, Je, 355,2. (383,15). 
1045,1; tnit Gen, er knnde niht 
gesagen, da^ man s6 rtcher kleider 
gessehe ie m6 getragen, 780,2; — 
nie mSre, nie mS, nie zuvor, nie 
bis dahin, 317,4. 1055,1. 1124,3 
(m^re nie) ; — mit Gen, also höher 
gtsel gewan nie künic m6r, 249,2. 
1017,3. 

m ß r e n , schw, v, (ahd. m^rön) grösser 
machen; 704,4. 1825,1. 2085,1. 
2079,4 ; sich m6ren, grösser werden, 
2026,2; st/lrker, 525,4. 

merken, schw, v, (fact, zu marke), 
{ahd, markjan) Acht geben, wol be- 
achten; 349,1. 351,1. 586,3. 

mermelstein, s, marm. 

mßrwlp, st, n. Meenoeib; 1476,1. 
1520,3. 

messe, st. f. (msesse CD), Metall- 
klumpen, ein bestitnmtes Maass an 
Metall; vierdehalp messe, 419,2. 

messe, st, f, (mittellat, missa), Messe ; 
34,1. 301,1. 594,3. 756,1. 989,2. 
995,3. 1164,1. 1788,3. 

messezit, st, f, Zeit, wo Messe ge- 
lesen wird, 1002,1. 1190,1, 

met(e) (ahd, meto), st. m, mit 

Bonig bereitetes Getränk, Meth; 

251,3. 909,2. 1127,3. 
metttne, st, f, (aus matutina sc. 

hora), Frühmesse, Morgenandacht; 

945,3. 1189,4. 
Metz(e), Ortsname; Ortwin von 

Hetzen, 9,2 und von Hetze, 230,1. 

1124,2; üsrer Hetzen, 272,1. CE. 

me^^en, st, v, — mi2;^e — mas;, 
mä^en — geme^s^en, messen; dann 
trop. messend, prüfend überlegen; 
manigen ende si e^ m&^en, beidin 
wider und dan, überlegten hin und 
her, 327,6. C. 

michel, Adj. gross, stark; eigentl, 
und bildl, 23,2. 30,3. 34,2. 129,3. 
207,1 u, h,; michel gnot, grosses 
Geld und Gut, 249,3. 1086,2. 
1212,3; — 1295,1; michel nnde 
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Stare, 979,2; michel nnde breit, 
1500,1 u, k, — Netttr, adv. nchr, 
76,2» 892,2. 1152,4; — Gtn. Adv, 
um vielen^ michels m^re, 622,14. 
C; michels bas;, 1185,2. D. 2054,2. 
2246,2. 
m 1 d e n , a7. V. mlde — meit, miten — 
miten, vermeiäeny fern ton etwa* Mei- 
den; 17,4. 973,3. 2145,4; refi. weit 
ir inchs Diht mtden, 1758,4. 

miete, */. /". Belohnung, Bezahlung; 
94,1. 241,2. 520,3. 521,4. 522,2. 
1490,3. 1545,1. 1843,2. 1962,4. 

mtl(e), */. f. (aus laL millia), Meile; 
370,2. 

milte, AtÜ, der Gabe gibt^ freigebig; 
5,1. 399,2. 483,4. 486,8. 953,1. 
1312,4. 

milte, st, f. Freigebigkeit; 42,4. 

716,4. 1067,3. 1275,4; des gestuont 

dö vil der degene von milte blöz; 

äne kleit, 1310,4. 1312,1. 1629,3. 

1630,3. 
miltecltchen, (2136,3. C.) u. 
m i 1 1 1 i c h e (n) , Adv. freigebig ; 1 632,3. 
mime =: mineme. 

min, Gen, sing, des pron, pers, erster 
Person {Bat, mir, Acc, mich), meiner, 
7nein; ich bete wol verdienet da:^ 
man mtn nanne wäre, 907,1; lä 
dich erbarmen mtn nnde oocb des 
küniges, 2099,3; min nnde des kü- 
niges gesten, 482,3; min armer 
Kriemhilte not, 997,4 u. ö. Daraus 
das pron, possess, min. (Dem Subst, 
nachgestellt, als Genitiv aufzufassen^ 
In der Anrede mit hörre, vrouwe «. 
vater, (ohne weiteren Zusatz) regetm. 
nachgestellt, 17,1. 573,1. 832,1. A. 
Wirft der Name zugesetzt, steht es 
vor, min fron Eriemhilt, 303,4; 
min hör Dietrich, 2173,1 ; min vater 
Sigemund, 832,1. — Sonst steht es 
in der Anrede bald vor, bald nach: 
vil liebi« mnoter min, 15,1; ir 
minia magedin, 529,5; lieber vater 
min, 705,1; mlnmdde! 774,1; vil 



liebin vrowe min, 848,1; lieber 
hörre min, 908,1; mine vil liebe 
man, 2175,1 ; min frinnt, her Ha- 
gene, 1916,2. BD. u, ö, — Nom. Sing, 
und Plur, häufig ohne Flexion: — 
JSing. Gen. mtnes, 2266,4. Dat. mf- 
nem(e),82,4; mime, 84,2; — miner, 
486,2. — Plur. Gen, miner, 1586,3. 
Bat, mlnep, 77,3 s. h. — Ohne SuhsL 
Sit ich der mlnen bi mir niht enhto, 
160,2 ; verbiat e;; dlnem wibe, der 
minen taon ich sam, 805,3. 
minne, st, f. Andenken, Erinnerung; 
nn trinken wir die minne, iasst 
uns den Gedächtnis trunk ißfun, 
1897,3. [(altnord, Gebrauch bei 
der Opfermahlzeit); Primom Othino 
sacrnm exhauriendam erat pocolnm 
pro Victoria regi impetranda regni- 
qne felicitate; post hoc altenmi 
Niordi Freyique in honorem pro 
felici annonaatqne pace; quo facto 
multis nsa erat receptum poculum 
libare bragafnll dictum [in memo- 
riam heronm atqae principnm in 
hello cfflsomm]. Praeterea pocnla 
exhanriebantar in memoriam de- 
fonctorum morte propinqnomm, qni 
praeclari olim nominis fiierant 
(theirra er göfgir höfdho verit) 
dictaqne sunt illa minni. SUga 
Hak. G. 16 nach der tat. Hebers, 
1,139 ed. 1777]. — Jm Mittelalter 
waren es vorzugsweise zwei Heilige, 
denen zu Ehre Minne getrwiken wurde, 
Johannen (der EcangeHst) und Gerdrui, 
Johannes soll vergifteten Wein ohne 
Schaden getrunken haben, der ihm 
geheiligle Trunk wiederum alie Gefahr 
der Vergiftung abwenden; Gerdrui 
aber verehrte den Johannes und darum 
scheint ihr Andenken dem seinigen 
hinzugefügte Grimm, Mythol, S, 54 
(2. A,) — So ist hier entwefler 
,Siegfrieds* zu supplieren, oder, trtts 
wahrscheinlicher ist, nur allgemein 
an den Gedächtnistrunk zu denken, 
,der ans Ende des Festes fällt, die 
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Äufhebwuß demselben bezeichnet. Auch 
sojisl wird die Unterbrechung eines 
Gastmahls oder Hberh. einer Versamm- 
lung durch ein Gemetzel mit wildem 
Humor genannt die minne schenken, 
trinkeuXZarncke)"; ergab den boten 
golt ze minnen (minne, C.) ttls Anden- 
ken, Geschenk^ 1368,1 ; nemtvonrair 
ze minnen ditze golt vil r6t, 1499,2. 
1574,3. — Liebe (Erinnerung, Ge- 
denken), 15,2. 16,3. 48,1. 49,2 «. d.; 
trinwe unde minne, 2116,3; ze 
minne haben. Heb haben, gern haben, 
23,4; ze minne gern^ 346,3; wer- 
ben nftch minne, 47,1. — Im Flur, 
(als Euphemismus) stt in mtne minne 
sint so starke leit; 591,3; mit min- 
nen den vrowen an gesigen, 582,2 ; 
dö er so minnecliche der juncfrowen 
pflac mit sinen edelen minnen, 
582,6. — 629,4. 

minnecltch, AdJ. lieblich, schön, 
meit, 3,1. 131,2; kint, 366,1; 
lip, 550,1; kus, 868,2; tagende 
290,4; dienest, 1262,1; g&be, 
1635,2. — AbsoL diu minnecliche, 
241,1. 331,2 u. ö. 

minnecllche(n), AdJ. lieblich, 
freundlich; 70,2. 134,3. 257,3 s. h. 

minnen, schw. v, {ahd. minndn), 
lieben (eigentl. gedenken, im Herzen 
tragen), 18,3. 135,3.284,2.400,3. 
1086,4; heiraten, 1145,3. 1160,2. 
1175,1. 1194,1. 1201,8; euphem. 
für eheliche Beiwofinung, 495.1. 
599,3. 603,4. 605,2. 784,2. 

minner, (Comp, zu min, klein, noch 
jetzt ifn Niederd, gebräuchlich), subst, 
weniger; deste minner, 177,3; sin 
(des Schatzes) wsere minner niht 
einer marke wert, 1063,3; — 
minre, 475,12 C; Superl. min- 
ne s t , gegen einem minnisten sporn, 
1598,8. D. 

mischen, schw. v. (ahd, miscjan), 
mischen; gemischet wart ir varwe, 
si wart bleidi unde röt, 1605,2; 



gemischet was sin htr mit einer 
grteen varwe, 1672,2, 

Misenburc, (Miesenb. C. Meisenb. 
Ih.) Miesenburg, die erste bedeutende 
ungarische Stadt (Wieselburg an der 
kleinen Donau), 1317,1. 

misse bieten, st,v. ungebiihrUches 
bieten, unfreundlich, rücksichtslos 
behandeln; e^ missebieten mit Daf„ 
1433,4. 1452,2 (Ggs. e^ wol enbie- 
ten). 

m isse di enen , «c/^</\«^.(desobliger), 
einen schlechten Dienst leisten, belei- 
digen, übe4 behandeln; mit Dal, 
865,2. 

missegän, st. v, unpers, ?nit Dal, 
übel gehn, fehlschlagen; 17,4. 

m i s 8 eh a g e n , schw,v, unerfreulich 
sein; aiit Dat. 1028,4. .1336,2. C. 

missesagen, schw, v. Unwahres, 
Falsches sagen; 224,2* Z. 

missetuon, st. i\ thun, was nicht 
recht ist; zwei minne gerndin herze 
heten anders missetän, 293,4; der 
helt hat missetän, 2166,2 ; da^ waere 
misset&n, 1194,2. 1833,2. 

m is se? ar (2^. missevarwe, 952,4. C), 
A//0. von übler Farbe; des wurden 
snelle beide missevar, entfärbten sich, 
1530,2; des muosen liebte ringe 
werden missevar, ihren Glanz ver- 
lieren, 2155,2. 

missewende, st, f [die unrechte 
Wendung.] Unrecht, schändliche 
Handlung, 922,4: Tadel, Makel, 
Schande, 308,3. Ih. 

mit, Fräpos.mit Dat. fnit; bez, I. das 
Znsammensein (von Personeri und 
Sachen), wil du mit reken rtten, 
58,3. 83,4; rtten mit her, 823,3; 
die mit der frowen giengen, sie 
begleiteten, 286,1; in gesach mit 
kttneges wtbe, in ihrer Begleitung 
nie sd manegen man, 1711,3; si 
kömen dar mit Schilden, 969,1; 
mit bogen unde spielten liefen si 
dar, 902,1; = und: di« geste mit 
den künden, 266,2; die bougemit 
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den borten, 275,3 ; manegen schaft 
mit Schilden, 537,4. 2016,2; — 
dient zur Ausfüllung und Verdeut- 
lichung des Begriffes: ir schif mit 
dem segele, 366,2 ; ein scliildes rant 
mit Spangen, 414,3; schoenia ros 
mit setelen, 635,4; bonge mit ge- 
steine, mit Steinen besetzte Armringe ^ 

522.1. 793,2; das; lant mit den 
bürgen, 2094,3. — 11. Gegenseitiges 
Verhältnis, strften mit friunden, 
gegen, 2137,3; si schA;; mit snellen 
degenen nmbe minne den schaft, 
325,4. 404,2; d6 si mit im spilte, 
610,1; si gelebten nie mit küni- 
ginne ba^, 1322,4; ir snlt mit dem 
vergen vil bescheidenlichen varn, 
1486,4 ; gemüet stn mit dem golde, 
1074,2; da^ lint gie mit im dan, 
begleitete den Leichnam^ 1005,1. — 
III.. Begleitende Umstände^ Art und 
Weise, mit, unter, tn ; mit §ren, 6,3 ; 
mit fröuden, 12,3; mit übermuote, 
55,2; mit sinnen, 27,3; mit flt2;e, 
24,1; der künic mit h^rltchen siten, 

318.2. 341,9; er ist mit schoenem 
übe, schön von Gestalt, 394,10; — 
wser ich ze Bürgenden mit dem 
lebene min, lebendige 419,7. 1647,4. 
1920,2; da^ ich sin böte wseremit 
maeren her in iuwer lant, 510,4. 
518,4; wir sümen ans mit den 
maeren, 496,3. 1437,1. 1653,1; — 
mit töde vallen in das; bluot, 2219,3; 
vinden mit arebeit, beschäftigt finden, 
526,8; släfen mit ruowe, 1625,3; 
mit knsse scheiden, 1648,1; ntgen 
mit zühten, 2139,1; schefte mit 
trunzünen in Splittern vliegen dan, 
1294,2 u. h. ; si mugent mit ir reise 
wol da heime äln, sie können mit 
ihrer Kriegsfahrt daheim bleiben, sie 
aufgeben, 164,2; s6 möhten samfte 
gän mit ir übermüete alle Prünhilde 
man, ihren Übermut fahren lassen, 
421,3 ; mit rede, in Betreff' der Rede, 
wart gescheiden manec schoene wip, 
sie redeten nicht mehr mit einander. 



806,1; Slfriden mit dem gnio^e, 
in Betreff des Grusses, si von den 
andern schiet, 480,4. — IV. Hiilfs- 
mittel, Werkzeuge durchs mit; liebe 
lönet mitleide, 17,3; 2012,4; twin- 
gen mit dem swerte, 96,1; wüesten 
mit brande, 175,3; slähen mit der 
hant, 877,1 ; mit guote 6re bejagen, 
dadurch, dass man gibt, 30,3; mit 
gäbe, mit ihrem Geben, durch ihre 
Freigebigkeit, 1070,3; — mit boten 
er bat und euch gebot, 1362,3 ; — 
7jeitL Anfangspunkt eines Zustandes: 
von ir was allen vröuden mit stnem 
töde widerseit, 949,4. — Verstärkt 
durch samt, 31,2. 203,4. 

mitander, Pron, sich untereinander, 
sich gegenseitig, wie die küniginne 
mitander zerwürfen, Überschr, 
757. C. 

mit(e), Adv.mit; mitevolgen, 59,2; 
rlten, 161,3; teilen, 637,7; mite 
füeren, 860,2. 

mitte, Adj, mitten ; wol umb mitten 
tac, 991,1; e^ was wol mitter tac, 
1256,1; — des nahtes wol enmit- 
ten, 1775,1. 

mitten =» mit den. 
möra^, */. m, u. n. Maulbeer wein 
(vinum moratnm), 1750,3. 

moere, st, m. Pferd (/cein unedler 
Ausdruck), nur im Plur, 76,4. 77,3. 
313,2. 710,4. 754,3. 

Moeringen, Mehring, Ort an der 
Donau, 1531,1; hier ist eine alle 
Überfahrt, deren sich schon Karl d, G, 
bediente, unterhalb Ingolstadt. 

molte, St. f. Staub, 196,3. 1276,2. 

m r d aer e , sLm. Mörder, 1200,4. C. 

morden, schw. v. (ahd, mnrdjan), 
Prät. morte, morden; 1837,6. 

m Order, */. m. Mörder; 1523,7. 

morgen, st, m. Morgen, 589,7. — 
72,1. 820,1. — 371,1. — 476,1. 
Accus, adv. 727,1. 1162,1; des nach- 
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Sien Tages, 1189,4; — Gen, des 
anderen morgens, 850,1. 1164,1. 
morgengäbe, st. f. das Geschenk, 
das der Mann am Morgen nach der 
Brautnacht der jungen Frau reicht; 
1056,4. 1058,4. 1864,3. 

inorgenröt, st. m. die Morgenröte; 

280,1. 
moTt, st.m. Mord; 1898,4.2023,1. 

(da^ gröze mort B.) 

mortgrimme, AdJ, inordgriinmig, 
er vramte diu mortgrimmen s^r, 
1902,2. D. 

mortgrimmec, Adj. der mit Mor- 
den wütet; 1997,4; g. L. 

mortltch, Adj. mörderisch; zorn, 
815,1 ; Site, 835,1; haj;, 1850,4. — 
tot, 938,6; C. 

mortltch(e), Adv. mörderisch, fnit 
heimtückischer Beschteichung; 936,3. 
964,4. 1783,4. C. 2309,4. C. 

mortmeile, Adj, mit dem Btute ei- 
nes Erschtagenen be^udett, 985,2. 

mortrsecbe, Adj. sich mit Mord 
rächend; 2036,3. C. 2145,1. 

mortr8e2;e, Adj. (rse^e, schneidend, 
scharf, hitzig, acer) , gierig nach 
Mord; 2036,3. 788,3. 

Möun, «. pr. der Main; 1464,1. 

mü e de , */. f. Miidig/ceit; 38,2. 699,2. 

1011,4. 1561,2. 2297,4. 
müede, Adj. müde; 252,4. 682,4. 

1886,1. 2053,1. 

m ü e d e n , schic. v. müde werden ; 
1503,3. 

müejen, schu\ v. (ahd. maojan), 
Prcet. müete u. mnote, Kummer, 
Verdruss, Beschwerde machen^ är- 
gern; mit Accus, müet inch da:;, da;; 
ich gesprochen hän, 121,2. 1346,4; 
da^ müet mich äne mä^e, 2153,4; 
da^ gemüet vil manic wtp, 193,4. 
585,7 ; — den hörren muoten sel- 
ten deheiniu herzeleit, es war set- 
feti {=r.nie)^ dass den Herrn irgend- 
welches Herzeleid beschwerte, 45,1 ; 



das; mnote den portenaere, 457,4. 

507.3. 1525,3. 1611,4; 6 wir im- 
mer gemüet stn mit dem golde, 
1074,2. 

müeltch, Adj. beschwerlich; tac, 

998,4. 
m ü e 1 1 c h (e) , Adü. Mähe verursachend^ 

beschwerlich; da;; künde müeltch 

geschehen, schwerlich, 694,4. 1017,4. 

2026,4; ich gelonbe müeltche da;;, 

560.4. C. ; da;; waere mlnen htoen 
müeltch ze sagene, es würde meinem 
Herrn Kummer machen, wenn ich es 
ihm sagte, 1483,2; vil müeltch e:; 
in stät, ihr habt viel Beschwerde, 
1486,2 ;m.gesit übelgesittet, 1494,2. 

müesen =» müese den. 

müe;;en, anom. v. Frees. ich mno;;, 
dn mnost, er mno^, wir mtte^en, 
Cot^'. ich müe2;e, Prcet. ich muos(e) 
und mnoste; Conj. ich müese und 
müeste (403,2). I. Das Muss des 
Schicksals, der göttlichen Fügung 
(ursprünglich contingit, es begegnet; 
noch ersichtlich in der Fügung: die 
wtle ich leben mao;;, so lange es 
mir begegnet, zufällt zu leben, 1716,3); 
in welle got behüeten, dn mnost 
in schiere vlorn h&n, 14,4; das; 
mnos et also stn, 620,3. 723,2. 
1482,1; — in Wunschsätzen, got 
müe^e iwer ßre bewarn^ 449,2 ; nu 
müe^e got erbarmen, 936,1; got 
müe:;e si da bewarn, 1448,4. 1576,1. 
2116,2. 2129,1. — IL Das Muss 
jedes äusseren [leichterer^ oder schwe- 
reren) Zwanges durch andere Men- 
schen oder durch Umstände (Ursache 
haben\ er mnos im sweren eide, 
100,1 ; ich trüte wol erstrtten da^ 
der küene man dise übermüete 
müese län, 116,4; doch mnos er 
werden gtsel, da^ het an im be- 
twnngen diu Stfrides haut, 216,4; 
swa^ er ir moht erlangen, die muo- 
sen wunt beltben oder meistec t6t, 
230,3. — 236,2. 601,8. 692,4. 
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756,6; da muost dai; hint« schon- 
wen, da^ ich bin ad^lfri, 771,1. 
788,2 ; — des maoa; ich trAric ge- 
stäii, 135,4. 187,4; jan mag ich 
allen liuten die swfiere niht gesagen, 
die ich muo^ tongenltche in mime 
herzen tragen, 154,2; — die in 
den betten lägen und heten wun- 
den not, die muosen des verge^^en, 
wie herte was der tot, 268,2 ; Sifrit 
muose füeren die kappen mit im 
dan, 335,1; der einer marc gerte, 
dem wart so vil gegeben, das; die 
armen alle mnosen froelichen leben, 
484,4 ; si muosen da beliben, 700,1 ; 
da^ muose {halte Ursache) sid be- 
weinen vil manic wsetliche^ wlp, 
199,4. — Das Amt, die Pflicht ha- 
ben, dise harren muosen pflegen 
des hoves und der ^ren, 10,2. 719,2. 
— Inf, zu ergänzen, si muosen über 
wa^er, 1569,3. — TU. Das Muss des 
innern Zwanges {logische Nötigen- 
dlgkeit, notwendige Folge, sittliche 
Notwendigkeii) ; stt mir Eriemhilt 
nimmer wirdet holt, so muo:; ouch 
hie beltben da^ Stfrides golt, 1212,2. 
770,3. 773,2; der ftirste wände 
vinden bogen oder swert: so (wenn 
das der Fall gewesen wäre) mtteste 
wesen Hagene nach stme dienste 
gewert, 924,4; nu ir mich betrogen 
habt, ir müe^et dishalben stn, 
1496,4; — swas; si des (desgoldes) 
Aber Rtn mit ir zen Hiunen brähte, 
das; muose gar zergehen stn, 1324,4 ; 
ich muos; mit in strtten, wan ichs; 
gelobet h&n, 2115,2. — Daraus die 
gedachte Notwendigkeit; Gtinther, 
der muo^ vor allen künigen sin, 
761,4; daz; muoj^ (soll) ir werden 
leit, 801,2; du muost {sollst) des 
tödes wesen, 1988,1; — ir sult 
vil rtchin kleider da ze hove tra- 
gen, wan uns da sehen müeijen 
(«= soln, werden) vil minnecllchiu 
wtp, 475,3 ; iure zwelf wochen diu 
reise muos; {soll, kann) geschehen, 



144.1. So dient es schliesslich zur 
Utnschreibung des Futurs. 

mttes;ic, Adj. Zeil habend, unih/ilig; 
2164,2. 

mttgen, mugen (1977,3), anom. v. 
— Frws. ich mac, du mäht, er mac, 
wir mügen (wir megen: degen, 
1223,4. C. 119,3. C), ir muget 
(megt, 2253,1; meht 2279,4), si 
mugent, Conj, ich müge (mege, 
2273,4). Frizt, mohte (mähte, 
1987,2. 2313,4). (;<;yv.möhte(mehte, 
2174,1), mögen j können. I. Leib- 
lich, äusserlich befähigt sein, mäch- 
tig sein, im Stande sein] mit Inf. 
si mac wol sus ertwingen da min 
ein^s haut, 60,1; sine mohte mit 
ir krefte des schu^^es nihtgestän, 
433,3. 928,1; swaj; goldes fünf 
hundert moere mügen tragen, 313,2. 

707.2. 1062,2 ; jane mohten si der 
sinne vor jämer niht gehaben, 
963,3; sin mohten niht geherber- 
gen alle in der stat, 1303,1. — 
Ellipt, wess ich war ich mehte {wo- 
hin ich könnte [fliehen^ ich hete 
gerne fluht, 576,2. — II. Ursache 
und Hecht haben, sollen, dürfen ; das; 
mugt ir wol mit ^ren tuon, das 
dürft, könnt ihr thun, ohne eurer 
Ehre zu schaden, 102,9. 673,4; ge- 
want, da^ si mit 6ren mügen tra- 
gen, 63,3, uns mac wol wesen leit, 
wir haben Ursacha, 120,1 ; ich mac 
wol jehen, darf wol behaupten, 
394,1; sol ich mtnen Itp von einer 
meit Verliesen, sd mugen {haben 
Ursache und Recht) elliu w!p dar- 
nach immer mdre tragen gelphen 
muot, 621,3; si mac stn gerne lou- 
gen, des si hie verjehen hat, sie 
wird Ursache haben, das zu leugnen, 
d. h. sie wird es gerne leugnen wol- 
len, 774,4; ir muget vil gerne 
minnen ir vil wsetltchen Itp, 1086,4; 
ir muget mich gerne grüe^en, ihr 
habt wol Ursache mich zu grilssen, 
und geben botenbröt, 1156,3. 
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1202,4. 1432,4. 1763,2. 1843,4. 
wir mehten michel gerner sin in 
Sturme t6t, wir hätten Ursache, den 
Todvorzuziehen; 204S,2 ; die weit mac 
(hat Ursache) immer rinwen der 
schoenen Helchen tot, 1137,2; ir 
muget im mä^en danken, 1993,1 ; 
stner snelheite er mähte sagen danc, 
1987,2; — ich mac wol weinen 
balde, ich hahe guten Grund zu wei- 
nen, 574,1. 2269,2. 2181,3. — 
1184,4; — ja mag uns Günther 
nimmer hin gegeben (darf nicht, 
hat kein Reckt dazu), 643,4; jane 
mag {darf) ichs niht gel&^en, ich 
muo^ mit iu striten, 2116,1; — 
rieh unde küene mohte er vil wol 
sin, er konnte woty d, h, nach dein, 
was er that, war es kein Wunder, 

82.1. 118,2 5 kleider, der si moh- 
ten vil h&n, die sie (nach ihrem 
lieichthuin) zu haben Ursache hatten^ 
d. h, die sie ats Könige bcsassen, 
1309,3. 1427,3 ; — wa:^ mag {soU) 
ich sagen mßre? 2070,1. III. Mög^ 
tichkeit. Wahrscheinlichheit bez. kön- 
nen-, von küener recken striten 
maget ir {könnt ihr, wenn ihr wollt) 
nu wunder hoeren sagen, 1,4. 944,1 ; 
man mohte {könnte, wenn man wollte), 
tnichel wunder von Stfride sagen, 

23.2. 30,2; — du mäht wol haben 
war, es ist wol möglich, dass du 
Recht hast, 102,6; du mäht wol 
genesen, 601,6; wie^ möhte da^ er- 
gän? 817,1; muget ir das; gefüegen, 
848,8; ez, mac also bellben, es ist 
mögtich, dass es so bleibt, 1161,2; 
wie möht er küener gesln, 1883,4 
(869,4); — sin mohte niht erbiten 
Hagne {es war nicht fnöglich, dass, 
er konnte nicht), 1998,1 u, h, kun- 
nen u, mugen vertreten sich zuweiten, 
des küneges Ingesinde kund es; niht 
lieber gesln, 1662,4; Ih Uest mohi 
ez,. Ebenso 1896,4. 

iül, st. m. Maulesel ; hundert miule, 
1211,3, (m»re BCDL) 



münich, sL m, KlostergeistUcher 
{tat. monachus); 998,2. 

münster, st, n. (monasterium), 
Münster, Stiftskirche = tuom. 33,1. 
299,1, 301,1. 594,3. 773,3 «. ö. 

munt, */. 7n. Mund; 432,1. 646,4. 
862,1. 899,2. 

muome, scha\ f Mutterschwester, 
1479,3. 

muoshüs, f/. n. Speisesaal, 1445,2; 
Ih. {{iie antlem hss. palas). 

muot, st. m. die geistige Kraft des 
Denkens, Wollens urul Empfindens, 
Sinn, Seele, Geist {niemals Courage) ; 
der 11p und euch der muot, 787,3 ; 
dln sin und euch din muot, 381,3; 
von sin selbes muote, aus seinem 
eignen Innern, 24,2 ; er d&ht in sl- 
nem muote, in seincfn Her- 
zen, 284,1; triuten in muote, 3,2; 
der dähte im eine werben Günthers 
muot, 324,3 ; getriwe was sin muot, 
1342,1 ; wol gezogen was stn muot, 
1140,1; ellenthafter muot, kriege- 
rischer Sinn, 22,2; tugentllcher 
muot, tugendhafter Sinn, Tugend^ 
1922,2. 2121,3. — 1393,3; — ir 
habet einen muot, einen Sinn, seid 
einmütig, 374,1; in swachem muote 
sin, unedel denken^ 633,4; er sagt 
dem künic tougen slnen muot, was 
erdachte, 1457,3. — 1524,3; den 
muot betrüeben, 942,3 ; beswseren, 
837,3; senften, 682,3; küelen, 
2070,3; erzürnen, 2210,1 ; des freut 
sich Etzelen muot, 1297,4. — Ge- 
mütszustand, Sliimnung, mir wsere 
wol ze muote, 1368,3. 1438,3. 
1668,2 ; dö gewan er widere rehten 
beides muot, 2262,1; mit grimmi- 
gem muote, 116,1; si vorhten den 
grimmen Guntheres muot, 141,4; 
höher muot, stolzer^ fröhlicher Sinn, 
173,3 6-. h.\ zornic was ir muot, 
436,1 ; iu zornes muote, in zorni- 
ger Stimmung, 1714,1. 2031,1 ; val- 
scher muot, Falschheit, 905,3; si 
bete trüeben muot, 678,1; trüriger 
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muot, 187,4; angewilliger muot, 
1 170,4 ; in herltchem muote, 1441,2 ; 
mit lachendem muote, in fröhlicher 
Stimmung, 1106,4.1586,1; Absicht, 
Verlangen, Ho/pnung, Begehr, Wille, 
des enist mir niht ze muote, das 
ist meine Absicht nicht, 59,1 ; des 
hän ich vesten muot, das ist mein 
fester Wille, 309,4; muot haben, 
mit Gen. etwas hoffen, wünschen, er- 
streben, begehren, 319,2. 341,11. 
669,3.703,1.706,1.1181,3.1345,3. 
1733,1. 2114,3; mit das;; vil ma- 
nic recke tumber des tages hete 
muot, bildete sich ein, da^ er an ze 
sehene den vrouwen weere guot, 
276,1; — ich künd in minenmuot 
mein Begehr, 146,1. 1350,1 C; nu 



leistet mtnen muot, 499,5 ; si moh- 
ten wol des muotes sin, die Absicht 
haben, das;, 1035,2; da^ man rehte 
erfUere des edelen forsten maot 
{des Fürsten Willen), 1192,1. 

muote, Präter, zu mttejen, 1525,3 A. 
45,1. 

muoten, (ahd. muotön), schw. r. 
mit Gen. begehren ; nu enmuotet stn 
niht m6r, 2278,1; (nune gewsehent 
sin nicht m^r, C); irmuotten (ger- 
ten J.) chune recken, 3,2 D. — 

m u 1 e r , f. Im Sing, unveränderäch, 
Mutter; 7,1. 14,1 u. ö. 

muo^e, st. f. Unthätigkeit. Ruhe; 
66,2. CD. 

müre, st. f, Mauer; 1258,1. 

Müt&ren, Ortsn., 12%^,^ {Mautern). 



N. 



nach, Präpos. mit Dat. I, nach*, 
Räumliche Richtung; si drungen 
nach ir harren, ihren Herren nach, 

203.3. 1835,6; euch gie da nach 
ir tohter {hinter) manic meit, 278,4; 
d6 si nu nlu^h in körnen, 1561,1; 
wer sol uns in den walt wisen nikch 
dem wilde, 872,4. — Mit den Ver- 
ben der Bewegung, wie senden, gän 
etc.. verbunden bezeichnet es den 
Gegenstand, den man holen soll, 

147.4. 359,1. 486,7. 521,4. 700,4. 
1058.1. 1094,2 M. ö. Daraus: II. 
Gegenstand des Verlangens^ der Sehn- 
sucht y bes. nach et'cas , das man 
verloren hat, der Erwartung bez. 
si dienten nach der gäbe, um Gabe 
zu bekommen, 39,3. 295,4; nach 
swerten rief d6 söre Ortwln, 118,1 ; 
nach den ^ren werben, 202,4; ir 
sult nach mir niht vrägen, 449,1; 
si Sprüngen nach ir waete, 516,1; 
— n&ch der suone reden, zur Ver- 
siihnung, 2041,4; ir lieben friunden 
was wo nach den hermüeden, hat- 
ten Sehnsucht^ 315,4; Iftt iuchn&ch 



ir minne niht ze söre wesen not, 
329,12. 1044,4; das; magedin, nach 
der dln herze ringet, 381,3. 587,1; 
s^r haben nach, 1650,1. 2071,4; 
diu hete nach Heichen groe^lich 
leit, 1329,4; 1225,4; ich habe 
nach ime {aus Sehnsucht nach dem 
Schatze) vil manchen leiden tac, 
1681,4 C; ja. hat er n&ch ir ta- 
genden vil dike unvroellchen tac, 
1172,4; jämem nach 1337,1 ; kla- 
gen n&ch, 2071,2; er sach nach 
einem bilde^ suchte es, 921,4; 
blicken nach, 1696,4; warten nach, 
1654,2; — diu gir nach gr6i;em 
guote. 1494,2; — III. einem Vor- 
bilde, Model, einer Vorschrift, einer 
Sache gemäss^ nÄch ritterlicher 6, 
34,3; geruochet irs nach 6ren, in 
ehrenhafter Weise, 126,2; nach ir 
willen, 303,3; n&ch des landes 
sitcn, 557,2; nach gewoneheit, in 
gewohnter Welse, 946,1 ; mit w&r- 
heit oder nach sage, 1307,2 C. 
namen geben nach dem oeheim, 
660,2; geraten nach den mägen 
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660,3; die harren nach ir müede 
gesäten dö zetal, setzten sich nieder , 
gemäss ihrer Müdigkeitj weit sie müde 
waren, 1946,1 ; doch het Günther 
nach müede sich löblichen gewert, 
gemäss seiner Müdigkeit, obwot er 
müde war, 2297,4 ; nach sime dienste 
gemiiss seinem Dienste y Lohn für 
seine Thnty 924,4; nach ir leide, 
wie es ihr Leid mit sich brachte, 
1046,1. — IV. Zeitlich, nach, slt 
nach dem lehne, 7,3; nach ir 
mannes töde, 1046,2; her n&ch 
disen tagen, 838,1. 1012,4; nn 
troeste dich n&ch töde, nachdem er 
einmal todt ist, 990,2 ; si nerten sich 
nach sorgen (jämer C), nachdem 
sie aufgehört hatten zu sorgeft, 1012,4; 
diu ros nach Stichen (nachdem die 
Speere verstochen waren) traogen 
din riehen küniges kint beide für 
ein ander {im einander vorbei)^ 184,1. 
nach schaden weinen, nachd&m 
der Schade geschehen ist, 933,3; 
nach schaden in d6 tröste Hilde- 
brant, 2262,4 C; si schrö nÄch 
ankreften, nachdem die Ohnmacht 
vorüber war, 950,4; si wischte ir 
ongen nach trehenen, nachdem sie 
geweint hatte, 519,6; so slt nach 
heiden ist getan, wie man stets um 
gestorbene Helden gethan hat, 245,4 
g. L.; n&ch Heichen, seit H. Tode, 
1138,4, oder heisst es: aus Sehn- 
sucht, Verlangen nach H, 9 cf. 1 172,4. 

nach, Adj, nahe\ uneig, an ir naeh- 
sten mägen, 19.3; friunde, 493,2; 
Sippe, 1960,1 C; da:^ ir slt der 
n^hste {der erste) der büe^e mtniu 
leit, 1197,3. 

nach, Ado. nach^ hinter ; dem recken 
sprach diu eine nächj 1435,1. 
1784,1 C; lonfen, 890,2; suchen, 
1474,1; rennen, 1543,2; jagen, 
1556,3; rlten, 1538,1. 1812,1; 
hinden vaste nach si hörten hüeve 
klaffen, 1541,2. Von der Zeit: dar 
nach, 592,4; her nach, 936,2; — 



beinahe, 588,4. 622,15 C. 1514,4. 
1523,16. 1544,4. 2035,1. 

nächhuote, st. f. Nachhut; 177,4. 

1539,3. 
nsejen, schw, v, {ahd, n&jan) Prät. 

n&te u, nsete, nähen\ 846,2. 847,1; 

esr wart in fürgespenge genaet vil 

manic schseniu meit, 536,1; dö nae- 

ten sich die recken in also gnot 

gewant, 1790,1. 
na gel, st. m. Naget, 588,2; an den 

Händen-, 623,2. 

nagelen, schw, v. eine Rüstung^ 
Decke oder ein Gewand ?nit Edel- 
steineii, Stahl, Gold- u. Silbers to/fen, 
Borten beschlagen oder besetzen. Man 
bediente sich dabei kleiner Nägel. 
die megede truogen pfäwen kleit 
von genagelten riehen phellen, d, h. 
von kostbaren Seidens to/fen, auf die 
Goldflitter geheftet war, 1234,2 C. 
(clavata sindone tectus. Ecb. 
206, y. Grimm, tat. Ged. X. u. XI. 
Jahrh.) {oder überh. mit goldenen 
Nägeln befestigen oder besetzen.) 

nähe(n), Ado. nahe, in der Nähe; 
?nitDat. 145,2. 174,3. 1146,2 u. ö.\ 
hie nähen hl, 478,2 ; bi slnen los- 
ten ziten so nähen, 2135,3; vil 
nähe, beinahe, 1552,4; — Compar. 
näher, 1554,1; si He niht näher 
gän {näml. das Pferd) ^ 1251,2. 
Superl. 1756,1 DK. 

nsehelichen, Adv. beinahe-, 1980,4 

(nähent, h.). 
nähen (nähenen), schw. v. {ahd. 

nähjan), nahe sein, sich nähern; 

68,1. 138,1. 499,2.4. 735,1. 1756,1. 

1793,4. 2106,4. Infin. subst. 556,1. 

naht, St. f. Nacht; 66,1. 370,2. 
589,6; dö biten si der naht, 943,1; 
der nsehsten nahte, in der nächsten 
Nacht {die Nacht zuvor), 1242,1 C. ; 
drl naht und dr! tage, 997, 1 . 1 390, 1 ; 
in vier nahten, 1062,3. 1420,3.— 
Gen. ade. des nahtes, 1108,1. 1455,4. 
1775,1; eines nahtes, 1340,1. 
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ahtselde, st. f. (ahtf, selida, zu 
sal), NachtquarUer ; 647,2. 1228,3. 
1576,4. 1765,1. 

name, schw. m. Naine(n)^ 1488,4; 
ritters Hamen gewinnen, zürn Ritter 
geschlagen werden^ 32,4; namen 
geben {in der Taufe), 660,1 ; bt na- 
men gebeten stn, 1496,1 ; durch 
iwern höhen namen, um eures ho- 
hen Standes willen y 1086,2; iwer 
starke^ eilen wsen im den namen 
h&t benomen, hat seinen Namen =» 
ihn selbst hinweggenommen, 1507,4 
(fftte andern Hss. da,^ leben). 

na 2;, Adif. nass; von weinen, 360,4; 
von wlne, 747,2; von bluote, 939,1 
u. i),\ mit Gen, bluotes na:^, 1559,4. 
1893,1. — Ah Subst. das Nass, ir 
ongen wurden nai^i^es blint, 988,4. 

n e , Adv, Negation des Verbs und des 
ganzen Satzes-, in den zwei Formen 
ne und en. Das ersterc an andre 
Wörter angelehnt (enclitisch); ine 
(=. ichne), dune, eme, sine, nune, 
Jane, dine (= die ne) u, a, en 
unmittelbar vor dem Verb (procätisch), 
z. B, enkan; — I. ne allein ste- 
hend in Hauptsätzen, bei den Hutfs- 
zeitw, ohne Infin.: ntfüe welle got 
vonhimele, 2042,1.2114,1.2275,1; 
Jane torstes über lüt, 223,3. 1805,3 ; 
nach ruochen und wi^^en mit folgend, 
indir. Fragesatz: ouch enruoch ich 
was; mich ntdet des kttnic Ezeln 
wtp, 1720,4; nune ruoche ich ist 
ei; lernen liep oder leit (mit fehlen^ 
dem ob), 109,2 ; sine ruohte wi im 
wsere, 589,5; sine wesse wenne, 
sie wusste nicht, wann, 609,4; ich 
tnmeiz, ob er das; taete, 628,2. 
970,1 ; des nahte« wol enmitten ine 
wei^ e;; § geschach (mit fehlend. 
ob), 1775,1; si en wessen wem ze 
klagenne diu ir vil groezlichen sSr, 
2025,4 ; ouch bei waenen : niU^h dem 
toten släfe ine wsen e^ § geschach, 
1775,1. C. //. in abhängigen Sätzen : a. 



den Hauptsatz einschränkend und be- 
dingend: äne frowen minne wold ich 
immer stn, ich enwurbe dar min herze 
gt62;e liebö hat, wenn ich nichts es 
müsste denn sein, dass ich etc. 53,3 ; 
ich enwil mtn houbet nimmer § ge- 
legen, ich enwerbe nftch ir willen, 
wenn ich nicht nach ihrem W. han- 
dele (ohne zu\ 303,2. Der ^positive) 
Hauptsatz steht häufig nach (im .Ge- 
bens, steht dann gern danne); ich 
enwold in danne liegen, ich h&n 
iu leides vil getan, 1729,4; ea; en- 
müge von dtnen eUen din lant den 
fride hän, ich wils alles walten, 
ausser es müsste durch deine Tapfer- 
keit dein Land den Frieden erhalten, 
112,2; mirn eerinne miner friunde, 
in wirt arbeit bekant, es miisste 
denn sein^ dass meine Freunde mir 
fehlen, 164,4. Damach beurtheile 
7nan folgende Stellen: 273,2. 328,4. 
406,4. 576,4. 810,4. 888,4. 894,4. 
970,2. 1039,4. 1224,3. 1273,1. 
1487,2 ; — si h&t üf uns verkorn e^ 
eAst (es müsste denn sein, dass) et, 
Hagene. (danne) iu eime widerseit, 
1400,4. 2284,3. 1769,4. 1794,4. 
1988,2. 2291,4 ; da^ man der vrem- 
den harte w6nic vant, sin ti^ttegen 
ir (der Gotelinde) gesteine, ohne zu 
tragen, die nicht trugen, 1264,4; 
wie ungeme dd Slfrit hin wider 
reit, er enhete 6 gerochen siner 
vriunde leit, ohne gerächt zu haben, 
852,2. Anm. Die Negation darf auch 
fehlen, 14,4. 797.3. 906,4. b. den 
(negat.) Hauptsatz ergänzend, die 
degne wolden des niht Iftn sine 
drungen, dass sie nicht drangen «» 
zu dringen, 283,3. So nach län, 
679,4. 1351,3. 1402,4. 1516,4; 
in den Verben des Unterlassens und 
Abhaltens, nach erwinden: sin wolde 
niht erwinden, sine würbe sint, sie 
wollte nicht ablassen, dahin zu stre- 
ben, dass, 1328,1 ; und weit ir niht 
erwinden irn weit zuo uns g&n, zu 
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uns zu gehen, 2123,1; — da:? wil 
ich niht versprechen, ich ensehe 
vil gerne Rüedeg6r, ich tviil es nicht 
ausschüigen, tu sehen, 1161,2; — 
diu molte nie gelac si enstübe al- 
lenthalben dan, hörte nicht auf, zu 
stauben, 1276,3; nie geboren wart 
ein wip ft6 kttene ine wolde ir Itp 
betwingen, dass ich nicht sie be- 
zwingen würde, 329,6. — Verstärkt 
wird ne durch andere Verneinungs- 
Wörter, wie nie, niemlen, nimmer, 
niht. 

nebene «^ in ebene, Ade, in glei- 
cher Linie mit, zur Seite, neben; 
295,2; bl neben, 2095,4. 

n eh ein, Adj. Zahlpron, kein\ ne- 
heine geste, 391,2; e:; ist neheiner 
der etc. 1112,1. — Mit anderer 
Negation (nie), 285,4. 664,2. Zwei- 
fach verstärkt: done knnde ir nie- 
men tröst neheinen gegeben, 990,4. 

nehten, Adv. {Dat. Flur, von naht), 
in vergangener Nacht; 1565,4. 

neigen, schw. v, fad, zu nigen: 
neigen machen, neigen ; 1 83,3. 1 548, 1 . 
2013,2; sich neigen, 920,2. 

nein, (d. h, n'ein), Ado, negat. Antw. 
nein; 434,4. 452,3. 951,3; mit 
Wiederholung des Pronom, nein ich, 
801,1 ; nein er, 816,1 ; — in abweh- 
renden Bitten: nein durch ralne liebe, 
488,1. 1719,1. 1781,1; nein durch 
got den riehen, 1497,1. 

neinä =«» nein, verstärkt durch t^ 

nenieA, st, v. ich nira — nam, nft- 
men — genomen, gegeben erhaltm, 
was der andere gibt, empfangen; 
swert nemen, zum Riller gemacht 
werden {Ggs. swert geben), 29,4. 
596,1; den vrtde nem6n {Ggs. den 
vride geben), 2279,3; die snone, 
Versöhnung annehmen, 2280,1 ; — 
g&be, 309,2. 1112,1. 1635,2; solt, 
258,1 ; golt, 1217,4. 1655,3. 2068,4; 
kleider, 1375,2; 6re unde gnot, 



2083,3; — nehmen, sich nehmen, 
fassen, da^ ruoder, 368,3 ; den g^r, 
432,2; gewant, 2261,1 ; bt der haut 
nemen, 346,4. 440,2. 547,2 ?/. ö.; 
Yf2a;ildT {zum Waschen)^ 561,1; sptse 
{hernehmen), 1627,2; diu ros nemen 
mit den sporn, anspornen, 183,2; 
nim dir tüsent man, 642,1,3; — 
474,2. 1744,4; mil Abstracten: 
arbeit nemen, Mühe haben, 562,4; 
schaden, 1525,3. 2032,3; gewin, 
1910,2; herberge, 1119,1. 1303,3; 
nahtselde, 647,3; den gewalt {die 
Regierung übernehfnenj, 661,2 ; tjoste, 
552,2 ; den roup nemen = rauben, 
1242,2; urloup, 317,1 u. ö.; ein 
ende, 694,2; ruowe, 1571,1; den 
sie, 244,4; mich nimt wunder, 
153,1 u. h.; — an sich nemen, 
sich aneignen, 24,2 ,• — nehmen zum 
Weibe, so wil ich Kriemhilden ne- 
men, 49,4. 379,3. 582,8. 1084,4; 
zum Manne, 1142,4. 1150,2. 1159,4. 
1183,3. 1622,3; — wegnehtnen, be- 
nehmen, lant, 110,3; schätz, 99,3; 
den lip, 604,3. 839,2; dö si der 
t6t von in genam, 661,4. 997,3; der 
Witwen das; kreftige guot, 1072,2; 
in wart wenic iht genomen, 1104,4. 
1369,3. 1434,3; swie ir genomen 
wsere der Niblunge golt, 1263,1; 
was; lieber vriunde man im vor sl- 
nen ougen nam! 1919,2. 

nennen, schw, v, {ahd. nemnjan) 
nennen; 10,4. 139,1. 142,3. 338,10. 
1495,2 ; wi s!t ir genant ? 468,3 ; und 
sagte, dasr er waere Liudgast genant, 
188,2. 1269,1 ; mit ze vor dem Fräd. 
da zen Burgonden s6 was ir lant 
genant, 5,3 ; burc, diu was ze San- 
ten genant, 20,4; d6 si di reise 
lobten her in Hiunen lant, da^ was 
Hagene gar zem t6de genant, hiess 
ihm der Tod, hiess ihm so viel als 
sterben, 1440,4. (gewant, D. Ih.) 

Nentwin, n. pr., Vater der Her rat, 
vermählt mit der Schwester der Hei» 
che, 1321,4. 
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nern, svkw. o. (fad, zu genesen, 
ahä, nerjan), erretlen, vom Verderben 
befreien, vor Verderben bewahren \ 

254.3 (heilen) ; — vriunt, nert mir 
den bruoder, 1912,4; d6 nerten 
sich die beiden, als in ir eilen da^ 
gebot, 2057.8. C ; durch Essen und 
Trinken sich erhalten^ si nerten sich 
nach sorgen, nach ihrem Leiden 
nahmen sie wieder Speise zu sich, 
1012,4. 

neve, schw, m, {meistens) Schwester- 
sohn\ 11,1. 504,1. 1568,2; Oheim, 
2235,3. a (vgl. 2238,1). 

Nibelunc, n, pr, (zu näbel, Kind 
des Nebels, der Finsternis), 88,3, 
(Accus, Niblungen); ein mächtiger 
König; seine Söhne sind Schilbunc 
u. Nib(e)lunc, 88,3. 92,1. Sein Schatz: 
hört der Niblunges, 90,1. 89,3; 
da^ Niblunges golt, 1047,3. g. L. 
Sein Schwert: (Balmunc) da^ Niblun- 
ges swert, 94,1. 2284,3. Seine Burg: 
ze Niblunges bürge, 682,2; seine 
Helden: die Niblunges man, 99,3, 
beide, 1463,1. — Plur, die Nib(e)- 
lunge (eig. die Söhne des alten N.) 
88,2. 91,4; der Niblunge hört, 
475,10. C. 717,3; Nibelunge laut, 
93,4. 461,4. 721,3. 944,3; in Ni- 
blunge sal, 461,2; der Nibelunge 
man, 89,3. 471,3, die auch selbst 
Nibelunge hie^sen, 453,3. 470,3. 

571.4 u, h. Seitdem die Burgunder 
in den Besitz des Mb, Landes und 
Schatzes gekoinmen sind, (1064,5.) 
heissen sie auch Niblunge, 1466,2. 
1467,2. 1653,2. 1656,1. C. 1664,4. 
1837,2. — Landesnume, laut, da^ 
hiej; Nibelunge (da^ hiea; zen Nibe- 
lunge C), 453,4; von Niblunge 
539,2 (A,), da^ laut ze Nibelunge 
(-gen BD.), 664,1. 

niden, */. r. neit, niten — geniten, 
hassen-, 1720,4. 

niden(e), Adv. unten; niden bl 
dem Rtne, 20,4. 



nid er, Adv. nach unten hin, nieder; 
nider Rine, rkeinabwärts; 685,3; 
die Tuonowe nider, 1269,3; die 
strdj^e nider rtten, 1436,1 ; da der 
künic nider stuont, abstieg, 557,3; 

— diu ort der swerte giengen ni- 
der üf die sporn, 74,1; hin nider 
zuo den recken g4n, 102,8; zem 
tdde nider legen, 210,4; si stnon- 
den nider üf da^ gras, 755,1; si 
riten nider über sant zetal bi 
Tuonowe, 1650,3; si körnen nider 
gein dem s^, 370,3 (an den sS, G. 
Ib.): si zogten nider durch Beier 
laut, 1235,1. — nidere, 246,3. 

919.2. 1239,3 (in der Cäsur.) 

Niderlant, das Land Siegmunds, 
HptsL Santen ; der herre von Nider- 
landen, 704,1; der helt von Nider- 
lant (Siegfrid), 130,3. 9. — 213,2. 
257, 1. 826,2 ; der helt tz, N. 877,2 C. ; 
die von N., 203,2; in Niderlande 
(—den C), 1308,1 ; in Niderlanden 
20,1. 

Niderlen de, st. m. der N,, der 
Niederländer = Slfrit, 909,1. 

nie, negat. Zeitadv. nie, zu keiner 
Zeit (afßrm. ie), nur bei vergangener , 
vollendeter u. bei gegenwärtiger Thä- 
tigkeit; ich wsen nie ingesinde groe- 
^er milte ie gephlac, 42,4; eI>enso 
1790,2; — nie keiser wart s6 
rtche, 50,3. (ein jär) da:; er die 
minnecltchen die ztt nie gesach, 

137.3. — 157,4. 237,2. 288,3. 

296.4. 572,2. 633,2. 674,2. 679,4. 
713,2. 721,4 w. h,; mit Gen. 1446,2. 

— Mit andern Negat. ne — nie, 
176,4; nehein — nie, 285,4. 664,2 ; 
nie — niht, 1358,2. 1651,4; — 
nie, durchaus nicht ^ verstärktes 
„nicht' ; 627,4. 730,2.947,2. 1680,2. 
1930,2. 2113,2; mit Gen. da^ sis 
vor ir harren nie (nicht g. L.) ge- 
torsten enphän, 1428,4; — niene 
(entsL aus nihtne, nietne? t>gi, 
Gr, Gr. 3,222. Anm.)^ durch- 
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aus rächt, 957,2. 1360,1. 1691,4. 
2060,2; mit Gen. dö si der nntriu- 
we an dem Berner niene vant, 
1840,1 ; des ich genennen niene(n) 
kan, 10,4. C. ; — nie m^re, sonst 
nie, zu keiner Zeit früher, swie ich 
nie möre Sivriden habe gesehen, 
87,2. 636,3. 1065,4. 1066,4. 

1963.2. 2067,4. 2099,4. 2301,2; 
mit Gen, also größer krefte nie 
recke mör gewan, 100,4. 249,2. 
1067,3; — ich minne nie m^re 
dich {nicht langer), 797,4. 

nieman, niemen, subst, Zahtpro- 
nom. Niemand; 3,2. 12,4 tf. //. ; 
Gen. niemannes, 1698,4. 1724,3. 

1732.3. Dat. niemen, 114,4. 161,4. 
Aec. niemen, 18,3. 65,2; niemanne, 

1713.4. D.; niemand. 1921,4. D.; 
— mit Gen, ander niemen, 55,1 ; 
ob ir zen Hinnen h^tet niemen 
danne min, getriwer mtner mäge 
und onch der mtnen man, 1196,2; 
des argen willen (den argen willen, 
g. L.), niemen an der kttniginne 
vant, 1339,4. 

niemer, nimmer, nimer, nimmör, 
(287,4. 1529,3. 1716,4.), {aus nie 
m^r ; der Begriff des m6r ist später 
ganz verschwunden, so dass ein zwei- 
tes mör hinzutritt), neg. Zeitadv, 
nimmer^ zu keiner Zeit; nur bei be- 
ginnender und zukünftiger Thätigkeit; 
ich sol von manne gewinnen nim- 
mer keine not, 15,4. 17,4. 57,3. 
117,4 u, h. Besonders in hypoth, 
Sätzen : ir enknnde in dirre werlde 
nimmer leider stn geschehen, ihr 
hätte in aller Zuktmft kein grosseres 
Leid geschehen können, 13,4. 237,4. 
251,4. 530,4.672,4.724,4.1059,1. 
2118,4 u, h. — Verstärktes ,,nichV\ 
gar nichty daz, wirdet nimmer ge- 
tan, 1683.4. 2042,4. — 1143,4; 
mit Gen, solher missewende ein helt 
nn nimmer begät, 922,4; das; si 
der lieben vriunde gestehen nimmer 
mßr, 1649,4. C. ; — nimmmer 



möre, sonst nie (in Zukunft), nie- 
mals wieder, 34,4. 297,4. 493,4. 
601,3. 849,2. 867,3. 1067,3. 1187,4. 
1794,4. 2023,4 u, ö. 

niu^en, sf, v, ich niu2;e — nö^, 
nu^^en — geno^^en, Genuss wovon 
halben \ — mit Acc. er wände er 
solde in nie:^en, 1077,4. 

nicht = niht (rlieht), 581,1. 
1682,4. 

niftel, st, f. Nichte, Schwesterloch- 
tcr, 1238,1. 1270,1. 

nigen, st, v. nlge — neic, nigen 
— genigen, sich neigen ; Zeichen der 
Ehrerbietung u, des Dankes ; dö wart 
da ntgen getan, 545,4; in zühten 
grö^e ntgen, 737,2; mit Dat. d, F, 
65,1. 104,3. 292,1. 364,4. 638,4. 
830,3. 1380,1; genigen wart den 
harren, 638,4; da n^h neic Gan- 
ther des edelen Rüedeg^res hant, 
1634,4; u. Gen. d. S, der rede neic 
im (für die Rede dankend verneigte 
sich vor ihm) Kriemhilt, 1224,4. 
2139,1; Hagene neic den vrowen 
des rätes und der l^re, 1489,2. a. 

niht (aus niowiht), Zahlpron. nicht 
irgend etwas, nichts, Subst. {Gen. 
nihtes. Dal, nihte) ; — mine swester 
sult ir niht (nichts) verdagen, 503,1 ; 
da^ in niht gebrast, 709,3. 744,4; 
stn ros trnoc in so balde da^ im niht 
entran, 880,3; mir ist geseit, da^ 
niht gevolgen künde dem Eriem- 
hilde man, 913,3; mich riwet niht 
s6 sßre, so vrou Kriemhilt min wip, 
935,4 ; des (darum) enbringe ich 
iu niht (nichts), 1682,4; mir ist 
niht getan, 1929,1; wir haben niht 
ze gebene, 1614,8. C. Mit Gen. niht 
schoeneres (nihil pulcrioris), 2,2; 
solhes niht, nic/its derartiges, 1 1 9,2 ; 
solher leide niht, 120,4; stn ros 
lief so s6re, da^ ir (von ihnen) im 
niht entran, 877,3; wir wänden, 
da^ Kriemhilt guotes niht möhte 
hän, nichts an Gut, kein Vermögen, 
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1306,3; stn {Gen, von e^) niht, 
nichts daüony 1598,7; der sol mich 
niht besten, (ütmn nichtn, 2095,3; 
tt. h. — Adv, doch gern mit suhst, 
Rection {mit Gen.), nicht, Aiiein: 
DU versprich e^ niht ze sßre, 16,1; 
und wil da niht erwinden, 54,1; 
ir sult niht weinen, 62,3 u. h,\ 
mit Gen, sIt wir ir niht {sie nicht) 
erkennen, 82,3; des ist mir niht 
bekant, 293,2; des mac niht ergän, 
444, 1 ; so schoenes ingesindes na 
niht küniges künne hat, 536,4; er 
het ir niht gesehen, 724,3. 1118,1; 
d6 des niht mohtestn, 909,3; da^ 
er sin niht {ihn nicht) hftt erslagen, 
1050,3; std ich des toafes niht 
hän, 1085,2; dö er des niht {ihn 
«iVÄ/)vant, 1495,2; wir haben niht 
guoter reise (keine gute Reise) ze 
dirre höchzlt getan, 1676,4; dö er 
niht Schildes traoc, 1882,1 u, h, 
— mit ne {untergeordnet), er er- 
kunde^ niht verenden, 94,4; done 
kand im niht gestrlten da^ getwerc, 
98,1. 107,4. 382,2. 401,2 u, h. 
mit Gen, ine lä^e der reise niht, 
329,13; da^ ich ir niht enminne, 
605,2; ine mac ir {der Rede) niht 
gelogen, 766,1 C; sin habent ouch 
niht der rosse, 1213,3; desen mac 
niht gesln, 1498,1 u. h, 

ninder, nindert, Ado, nirgend; 
ninder anderswä, 322,2. 1484,3. 

1985.3. Stärkeres ,,mchr\ wir heten 
ninder einen zagen, 225,4; — 

1820.4. 1871,4. 

Ninnivß, Landsname, side von N., 
793,1. 

nlt, */. m, Huss, Eifersucht; 6,4. 
427,4. 772.4 v, iL; mit nide, init 
feimlseligem Eifer, 181,4; an e nit = 
gern^ lät ir;; 4ne nit, habt ihr nichts 
dagegen, 601,1. 

n i 1 1 Ic h , adj, feindselig, ha^, 1858,4.C. 

nialtch(e), Ado, neutich, kürzlich ; 
1494,1. 1702,2. 



nian, Z{/hlu\ neun, 496,1. 700,1. 

niun tnlhc^niwan, 196,1. 383,5 
540,6. 1143,1. 1769,3. 

ninnstanden, ado. neunmal, 1062. 
4. C. 

niar = niwar, 65,3 J. 1168,2 Ib. 
1193,4 Ih. 1743,3 Ih.; wan niur, 
als nur, 1398,3 Ih. 160,3 Ih. 

niwan = nian, neun, 1873,2 CD. 
1587,4. D.; niwcn, 496,1. BC. 
1447,3 B.; niwn 700,1 B. (nun J.) 

niwan, niuwan (ni wan), Adv. 
und Conj. Beschränkung einer Ne- 
gation oder Position ; nichts als, nur, 
ausgenommen, ausser] niemen m^re 
niwan zwelef recken, 65,3. 196,1. 
245,3. 1769,3. 2245,2; ir wären 
niwan viere, 383,5 ; niwan für {nur 
bis zu) da^ bürgetor, 540,6; ern 
hd.t uns niht get^ niwan gaot unde 
öre, 811,2. 160,3* 1482,3. 2274,4; 
niwan {nur) min swester eine, 
564,4 g. L. , 1076,3; si rieten^ 
algemeine; niwan Hagne der sprach, 
1143,1; niwan selbe zwölfter {nur 
mit 11 andern) er dar in zao ir 
gie, 1166,3; er wasn an ir uiht 
anders niwan lougen envant, 1 193,4. 
1418,4; ich hoere min diu liute 
niwaa (nur) für eilende jehen, 
1343,4; dd phlac niwan {nur) ja- 
mers diu vrouwe, 1168,2; ir batet 
niwan {nichts als) spotten (spottens 
C.) den minen her zetal, 2271,4; 
er suochte niwan strlten, 44,7 CD, 

— niwan si zw6ne aleine sach man 
gän, 1698,2; si geschieden sich nie 
niwan {als nur) in eime stürme, 
1743,3; e^ was niwan {nichts o/s) 
schal, 1818,5; wie moht man dö 
verstau wa:; er da mit meinte ni- 
wan {als nur) allc^ guot? 2108,3; 

— mit Gen. {von niht abh,) alles 
des ich ie gesach so engerte ich 
hinnen niht mSre ze tragene niwan 
jenes Schildes, 1636,3; — n iu wan 
da^, sin gevolgte niemen niwan 
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da:^ Hagene riet, 813,1. 1059,2. 
2081,2; ellipt, wa^ der enböt, da^ 
ist mir niht gewis^j^en, niwan {iiur 
f/ass er) sin golt gab er den boten, 
1367,4; niwan durch sin swester, 
sone waere:^ niht getan, wenn es 
nicht seiner Schncster wegen gewesen 
itüre, 257,4 ivgl, das engt, bat for) ; 

— *. auvh wan. 

niwar {aus ne-wäre), es wäre denn, 
nur, synom.. mit niwan, 540,6 B. — 
newer, 1398,3 a. 

niwe, niuwe und niu (81,3), Adj. 
neu, frisch; 73,1. 88,1. 593,1 

niwe-sliffen, AdJ. frisch geschaf- 
fen; 385,5. 

niwen, *. niwan. 

niwet, Ade, = niowiht, niht, 
889,3 B. 

noch (goth. nih), negat, Conj. neqne, 
und nicht, noch; Verbindung zweier 
negativen Sätze: krazen noch ge- 
bi:^en kunt es; niht den man, 891,1 ; 
min herze noch min lip, 965,2; 
der niht a^ noch entranc, 1012,2; 

— 1039,3 1080,4. 1309,3. 1318,2. 
1377,4. 1434,3. 1910,4. 2170,2. 

noch igoth. naüh und nun, Jetzt), Zeit- 
adv, jetzt, noch ; Fortdauer von einem 
Zeitpunkte an: sit da^ noch beide 
lebten, 44,1 ; wir mügen^ noch wol 
scheiden, 119,3; noch hiute, 457,2; 
noch hinte, 602,1; noch ie, 605,3. 
655,7; noch nie, 131,3 271,3; 
noch deheine wile, 1068,3; noch 

— her, 1088,4; «och einst {noch 
einmal), 1008,2, noch niht, 991,3; 

— nu bitet noch, 1485,2 ; obe dir 
got noch gefüeget eins rehten rit- 
ters lip, 16,4; noch lihte, 1110,3 
V, h, — gteichwuty dennoch: Swie 
grö^ ir höchzit bi Rine was bekant, 
noch gap man hie den beiden vil 
be^ergewant, 655,5. 1706,2.2144,3; 
Wieder hotung. Hinzufügung, Steige- 
rung, si beten noch manegen recken, 



10,4; vernemet noch von ir wffite, 
417,5 ; sorgen, die noch {noch dazu) 
bl leide sint, noch hinzukommen, 
1038,2; — tüsentstunt noch alse 
vil, 1066,1; noch wol zweinzic tü- 
sent, 2020,4; wold er^ noch {noch 
einmut) versuochen, 1993,2; beim 
Compar, noch m^, 93,3. 101,1; 
noch lenger, 486,6; noch lobelicher, 
119,4; noch ba^, 1824,3. 

noch ein, kein; 1149,4 A. 

N rt h e i n , 7i, pr. Ort, wo Siegfrid 
erschlagen sein sott. Vor dem Nord- 
walde ein dorf heizt Northein, 
939,7. Ih. 

N r w e g e, Landes na me^ 682,3. (Nor- 
wsege.) 

not, */. f, {m. 1872,4.2011,2), i^g- 
dräfignis. Mähe; not gewinnen, 15,4; 
iu grö^e nötkomen, 97,2; nöttuon, 
verursachen. 230,4. 1335,4; in grö- 
2;en noeten sin, 334,4; not haben, 
2174,1. 2257,3; von engestlicher 
n6t, 1449,3. 1922,4 C. ; zegltche not, 
Zaghaftigkeit,l62S,^; tot von desfiurs 
not, 2061,2; in des Sturmes not, 

2106.3. 2213,1; es; gät mir an des 
llbes not, 1922,4; der Nibelunge 
not, 2316,4; — si heten wunden 
n6t, taten an Wunden, 268,1; der 
seneden minne n6t, 292,2. 240,2. 
280,2. 323,3; jämers not, 507,3. 
1637,4; dö was von kurzwile 
vröude unde not {Gedränge), 606,1, 

— Nötigung wozu, Notwendigkeit^ 
^Bedürfnis, gewant, des wir ze not, 

notwendiger IVeise, bedürfen, 422,3; 

— des ist, göt, wirdet not, fnit 
Dativ der Pers. u. Gen, d. Sache, 
nötig haben, müssen, gezwungen 
sein, Ursache haben, des gie in not, 
sie inuHsten ktagen, 71,4. 864,4. 
961,4. 1224,4. 1530,4; den muoj; 
ich immer weinen ; des gät mir not, 
dazu habe ich gegründete Ursache, 

1638.4. 2251,2; d6 gie ir trürens 
n6t, 1722,1; dö sluoc ich den 

17 
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recken: deisw&r, des gie mir n6t, 
das musste ich Ihun, 1544,3; ja ist 
mir dirre verte wserltchen not, ich 
muss hinüber, 1490,4; in was der 
reise not, sie hatten es dringend 
nötig mit der Reise, sie mussten 
eiten, 1229,5. C. des gie in sorge 
{Gen,) not, sie mussten sorgen, 
2024,1; zoms was im not, er 
geriet in heftigen Zorn, 2152,3. 
— swajr hie hänt getan die 
eilenden recken, des gät in 
michel not, dazu sind sie ge- 
zivungen^ 2175,3; uns waere wirtes 
not, wir hätten nötig, mussten 
haben, 1577,3. 1585,4 der (der 
genäden) wart mir nie so groe^- 
liehen not, bedurfte ich nie so 
sehr, 2086,4. — 310,3. 1020,4; 
mit Äcc, der Person: dö si da^ 
swert erkande, (ges gie si michel 
not, sie ?nusste es wot erkennen,) 
. . e^ mante si ir leide, 1722,1 C; 
da^ weinden sine m&ge; des gie si 
wserliche n6t, 1530,4. a.; des gät 
mich not, 1638,4 Ih. 1922,4 Ih. 
2002,4. A. Ih. — Ohne Daf, des enwas 
niht not, war nicht nötig, bedurfte 
es nicht, 69,2. 560,2. 1429,4; äne 
not, unnötig, 933,2. 2239,3; diu 
rede ist äne not, sagt doch so etwas 
nicht, 1628,1. C. [Kann die Re- 
densart des gät mir not auch 
heissen: in Not^ Bedrängnis ge- 
raten? 460,1; des gie den helden 
not, heisst 170,3. sie hatten Ursache, 
oder auch viett. sie hatten Eile und 
Eifer, s. d. fo/g^] heftig dringendes 
Vertangen^ eifriges Streben und Eiten, 
\ki iuch nach ir minne niht ze 
s§re wesen n6t, seid nicht so be- 
gierig, ihre Liebe zu erircrben, 
329,12; in was ze strite not, 973,1; 



si het n^h liebem vrinnde die 
aller groe^isten n6t, 1044,4. 

nöthaft, Adj. der Not hat^ bedrängt; 
2113,1. 

nü, nu, I. Zeitadv, nun^ jetzt; 1,4. 
107,4. 358,7. 770,1 «. h.; sd si 
nu, 447,1; — nu tegeliche, 322,4; 
nu lange, 667,4; ^rst nu, 1034,4. 
1985,4; nu nimmer, 922,4; tempor, 
causater Fortschritt der Rede; 27,1. 
80,1. 138,1. 701,4. 942,4 u. h.-, 
nu ist doch unser eigen {macht auf 
die Wirklichkeit aufmerksatn), puu, 
667,3. 953,2. 1306,4; nu hieben 
wir ie recken, 420,3; vor Frage- 
wörtern: wä nü? in aufforderndem 
Sinn: wä nu friunde min? wotauf, 
meine Freunde^ 1222,1 C; — wie nu, 
vriunt Hagene, wie steht es damit? 
1565,1; wie nu, künic Günther, 
417,3. C. {die übrigen Hss, wä nu). — 
nu wenne weit ir varn? 1094,1. 

2281.2. Vor Wünschen, Ausrufen, 
nu sich, 102,6; nu sag an, 224,3; 
nu hoeret, 236,4 f/. h. nu spilen 
{nun mögen sie spieten), swes si 
wellen, 424,3. 887,1. 1034,3. 1069,4. 
1541,4; — nu si swie starc si 
welle, 329,13; nu zuo! 1686,4. — 
II, Conj. temp, caus. nun, da^ nu ir 
Sit s6 küene, nune wil ich niht er- 
winden, 109,1 ; nu er dunket sich 
sd küene, so etc., 423,3. 854,1; 
nu ir mich betrogen habt, ir müe- 
2;et dishalben sin, 1496,4. 

nune «= nu ne. 
nun = nu ne. 

nun = niwan, U9,2 b. 1837,5 d. 
nuo «" nu, 354,4. 
Nuoduuc, n, pr. Sohn der Gate- 
tinde, von Witege getödtet^ 1637,3. 

1840.3. 1843,3. 1864,4. 
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Ob(e), Präp, mit Dat, über. Das 
Venveilen über bez. si truoc ob den 
stden, über der Seide, mancgen gol- 
des zein, 413,3. 531,3. 534,3. 
1472,3. 1640,1; wie obe dir zetal 
vielen zw^ne berge, 867,2 ; dö S!- 
frit ob dem brannen tranc, 922,1 ; 
ob dem heilictnome er leinte an 
siner hant, 1515,2; da Dancwart 
mit den knehten ob den tischen 
sa^, 1858,3; den sch6^ ob im ze 
tdde der spilman, 1953,4; hei wa^ 
röter vanken ob sime helme gelac ! 
1990,4; ob im wart solch gedranc, 
da^, 2159,7. C. — Bi/dl. Herrschaft 
bez, künic ob {über) witen forsten 
landen, 394,7; gewalt, der s6 
riehen frowen ob landen wol ge- 
zam, 661,3. 1177,4. C. Adv. dar 
obe, darüber, 356,3. 

obe, ob {von iba, Bedingung), Conj, 
wenn; 16,4. 55,1.58,4. 116,1.248,3 
ti. ö. in Zweifelsfragen, ob, senden, ob, 
359,3. 643,2. 1142,3; sor- 
gen, ob, 68,3; gedinge haben, ob, 
279,3; fürhten, ob, 965,2! weinen, 
ob, 1101,3; gftn, ob 341,7; sagen, 
ob, 955,4. — 1341,3; waa; ob, 
wie wenn? vielleicht, wa^ ob ea; ist 
ein gast? 951,1. 1821,4. 

oben, Raumadv, oben ; 377,3. 1484,2. 

o ch = ouch, 1681,1. {in A.) 1021,2 
von Lac hm. in den Text gesetzt, 
statt doch (A.) 

oder, od, Bindewort in di^unct. 
Sätzen, oder; 105,3. 109,2. 129,4. 
230,3. — 807,4. 2277,3 ; — oder 
dannoch ba^, 180,3; oder m^re, 
270,3; — e^ der heim wsere od 
des Schildes rant, 2105,2 u, h, 

oeheim, (höheim, G. oehein, J.), 
*/. m. Mutterbruder; 82,4. 660,2. 
1568,1. 

offen, Adj. offen\ 1258,1. 

offen liehe, Adv. Allen wahrnehm- 



bar, öffentlich-, 794,4. 817,4. 827,3. 

1033.1. 1613,1. 

ofte, Adü. oft\ ze aller stunt vil 
ofte, 1333,4. — 1913,3. 

öl, st, n, Öl\ 224,1 3 Z. 

p fer , «/. n, Opfer, eine Gott {oder der 
Kirche) dargebrachte Gabe; 993,3; ze 
Opfer g6n, 995,2. 1000,2 {vom lat. 
offerre). 

opfergolt, st, n, Gold als Opfer- 
gäbe {zur Seelenrnesse), 1221,2. 

orden, st, m, Ordnung, Stand; 

kristenliclier orden, die Christen, 

1275,2. 
ore, schw, n. Ohr, 1925,3. 
r s , st, n. (umges, aus hros), Streit- 

ross; 666,3. 1549,2. 

ort, */. n, {der äusserste Punkt, die 
Grenze einer Ausdehnung), Spitze; 
diu ort der swerte, 74,1. 2225,3. 

Ortliep, n. pr, der einzige Sohn 
der Kriemhilde und Etzels, 1328,3. 

1850.2. 1852,4. 1855,4. 1888,6 C; 
vonHagengetödtet, 1898,1. {Acc, -ben.) 

Ortwln, (Ortwin, Ortewin, örte- 
win), n, pr. Dat. Ortwine, 119,1; 
Acc, Ortwtnen, 1049,1. von Metz, 9,2. 
1124,2; Neffe Hagens u. Dankwar ts^ 
11,2. 82,1. 118,1; mit dem bürg. 
Königs hause verwandt, 1124; Truch- 
sess am Hofe in Worms, 11,2. 719. 
Tritt gegen den übermütigen Sieg- 
frid auf, 115 — 24. Zieht 7nit gegen 
die Sachsen, 151. 172. 177. 200. 
210. 230. Bei der Beratung über 
Siegfrids Ermordung spricht er da- 
für, 808. 812. m Hofdienste thätig, 
305,4. 526,9. 540,9. 719,4. 739. 
1049. 1228. Zieht nicht mit den 
Burgunden nach Hianenlant, 224,6Z. 

Osterlant, Landsn. Oster fand, 
Österreich; 1269,2. 1281,1. 

Osterriche, Landsn. östlichesReichs- 
landy Österreich, 1276,4. 1652,1. 
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Ostervranken, Narne des Landes 
z wisch, Main u, Donau öi/wY/y/*, 1464,2. 

ot .9. et. 

Otenheim, Ortsname, jetzt Edig- 
keim am linken Rheinufer , 939,7. 
C. d. 

Otenwalt, Odenwald, 854,3. C. 
939,7. 

ouch, Adv), auch\ 7,4. 8,3. 26,3. 
108,1 u, h. hehl die Wirklichheil 
hervor, auch, wirklich; 190,4. 532,6. 
932,4 u. ö, doch enwas e:; da niemen 
s6 herzenliche leit als ouch (beson- 
ders) Iringe, 1964,7. C. Daher 
häußg schwachen Gegensalz bezeich- 
nend, 122,4. 136,2. 219,2 u. ö, 

ouge, schw, n. Auge; 85,2. 133,3. 
135,2; mit lieben oagen blicken, 
292,3; triuten mit ougen, 556,4. 



u g e n b 1 i c , st. m. Blick der Augen ^ 
292,3. 568,1 g. L. 160,81. 

u g e n w e i d e , sl. f. {zu weide, Ort^ 
wo ein Thier sein Füller sucht), bildL 
Alles, was die Augen erquickt, An- 
blick, 299,4. 568,1. C. 

ouwe, sL f. Wasser, Strom \ enouwe, 
stromabwärts^ 1503,2. 

ouwen, schw, v, vom Strom wegge- 
trieben werden*, 1511,4. 

u w ö U7id w e ; Interj, de^i Erstaunens 
und des Schmerzes; 948,4. 1573,4; 
allein: 621,1. 2191,4. 2196,4; 
7ttit Dal. der Pers. und Gen. der 
Sache {oder Nebens, mit das;): ow6 
mir armer meide, da^ etc. 517,4; 
owe mir dirre schände, 1573,1. 
1937,3; — mit Gen. der Sache 
allein: owö der reise, 964,2. 1685,1. 
1765,1,2. 2049,1. 2103,4.2223,1; 
— owd, da:^, 2197,4. 



p&las, St. n, u. m. (441,2. 480,1. 
BD. 1260,2), ein grösseres, ein 
Uauplgemach enthaltendes Gebäude, 
das zur Versammlung und besonders 
als Speisesaal dient; palas ande sal, 
35,3. 966,3; — 388,2. 480,1. 
527,1. 557,3. 741,1 (tat. palatium). 

pantel, (pantier, Ih.) st. n. das Pan- 
terthier; 894,1; {es war aller Glaube, 
dass der Wohlgeruch des Panther- 
feiles das Wild nach sich ziehe) 
917,3. 

Pai^^^ouwe, Ortsname, Passan, Bi- 
schofssitz, 1236,1. 1238. 1567 u. 9. 

peie, (beie), f. Fensteröffnung, Aus- 
buchtung an den Burgthürmen, (wo 
man der frischen Luft wegen die 
Verwundelen bettele)^ 268,1. C. (bet- 
ten A.B.) Ä. Zarnckes Beilrage etc. 
S. 153 /. 

perle, schw. f. Perle; 656,3. g. L. 



permint, */. n. Pergament) 285,2. 

Pesneere, Volksname, 1280,2 (Pet- 
schenaere, B. Pescenaere, C.) Die 
Pelschenegen, ein wildes, larf arisches 
Volk, das vom 9.— 12. Jahrh. in r/er 
Geschichte Osteuropas erscheint. 

pevilde, s. bevilde. 

phaffe, schw. m, Wellgeistlicher; 
981,2. 998,2. 1005,4. 1515,1. 
1518,1; {aus gr. tat. papas). 

pfanne, schw. f. Pfanne; 720,3 
{mittellatein. panna aus patina). 

pfant, st. n. Alles^ was zur Siche- 
rung der Ansprüche dient, die einer 
auf den andern hat^ Pfand; min 6re 
und min houbet sol wesen phant, 
10b,4. 828,4; ir müe^et mit dem 
töde phant das; Eriemhilde wesen, 
1862,4; die Rtiedegöres beide sint 
unser eilenden phant, 2159,4; — 
man mac iu baz; erloesen (michel 
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samfter loesen, C), hie heime diu 
pbant danne da zen Hiunen. Seid 
ihr verpfändety oder habt ihr hier etwas 
zu Pfände gegeben, so könnt ihr 
hier, wo ihr rotten Reichthum und 
Gewatt habt, es besser auslösen, ats 
dort = ihr seid hier gesicherter, als 
dort, 1409,2. 

phellel, phelle (741,2. 992,1), 
phel, st m, feines, kostbares Sei- 
denzeug, 356,3. 408,3. 535,3. - 
ob liehtem phelle, 531,3. 776,2. 
1640,1. 1763,2; swarz, 893,2 g.L. 
dche phelle, 533,1. 1113,1. 1234,2. 

p he 11 in, Adj, von phelle gemacht; 
893,2. 

pfäwenkleit, sL n, Kleid von {ge- 
stickten) Pfauenf€dern\ 1234,1. C. 

pfenden, schw. v. pfänden, berau- 
ben; der mich an minen freuden 
so gepfendet hat, 1654,6. C. 

pf erit, phaerit, (pferht, 681,1. B.); 
pfert, St. n, Pferd zum Reiten und 
Spazieren, bes, für Frauen, 531,5, 
1245,3. 1251,3; — für Männer, 

681.1 (aus mittellat, paraveredus, 
parefridus.) 

pfertcleit, st. «. Ausrüstung der 

Pferde ?nit. Sattel u. Zeug, 1207.1. 
phertgereite. */. n. Pferdezeug, 

8(itfelzeug, 530,4. 
pfinkstenmorgen, st, m, Pflngst- 

morgen; 270,1. 
pfinxtac, st. m, (aus gr, tat. pen- 

tecoste) Pfingsten; 1305,1. 
pflege, st. f. liebende Besorgung, 

Aufsicht; Flur, in pflegen haben, 4,4. 
pflegen, */. v. — phlac, phlägen 

-^ gephlegen, (gepflogen, 744,2. D.) ; 

Mit Gen. wofür sorgen, sich ?nit 

freundlicher Sorge annehmen; ir 

phlägen drl künige, 4,1. 151,2;. 

der geste, 247,2. 253,1. 308,1. 

744,2. 1271,2. 1625,4. 1770,4; 

des gesindes, 636,3. 656,4. — der 

jegere, 906,4 : unsanfte si min phlac, 

600.2 C; dervrouwen, euph. 582,6. 



683,1. 628,5. 1864,4; — der sfele 
(mn Gott), 1043,3. — bes. als Ge- 
schäft, aLs Pflicht besorgen, Aufsicht 
haben, behüten, beschützen; als Amt 
des Königs: wie het ich das; ver- 
dient, sprach Günther der degen 
(als Siegfried laut unde bürge ver- 
langt), des min vater lange mit 
eren hat gepflegen, das; wir da:; 
solden vliesen von iemans über- 
kraft, 111,1; dise harren muosen 
phlegen des hoves unt der eren, die 
Dienste bei Hofe besorgen, die Mon- 
sieurs machen, 10,1. 11,4; der 
slü^^el, Almosenier sein, 483,1 ; der 
kamere, Kämmerer sein, Schatzineister 
sein, 497,6. 1338,3; des kindes phle- 
gen (als Lehrer und Erzieher), 26,3. 
1899,2; des gesindes pflegen, 1321,1. 
1562,2. 1674,3 (Aufseher des Ge- 
sindes sein, bes, ein Geschäft des 
marschalc) ; gesinde, das; des beides 
phlac, in seinen Diensten stand, 
998,3 ; si muo:;en phlegen (Aufsicht 
führen über) truhsdß^en unde schen- 
ken, ze rihten manege banc, 719,3 ; 
der nächhuote, die Nachhut führen, 
1539,3; der stiegen, die Treppe 
behüten, 1895,3; des hordes, unter 
Aufsicht, unter Händen haben, 665,2. 
1057,4. 1680,2 (bort, C); ein un- 
gefüeger, der der burc phlac, sie 
hütete, ßurgw ächter war, 456,1 ; der 
warte, auf der Lauer stehen, 178,2. 
182,1 ; der schiltwache, 1766,2; des 
vanen pflegen, Fahnenträger sein, 
1562,2. a. — betreiben, üben, thun 
(ohne dass immer an Wiederholung 
gedacht zu werden braucht), riter- 
schaft, 12,3. 111,4; ritterliche 
Spiele machen, 1246,3; des stri- 
tes, kämpfen, 1781,2. C; kurz- 
wile, 39,1; der tugende, 13,1. 
18,1. 1067,4.1272.4; der milte, 
freigebig sein, 42,4; der zühte 
(ritterlichen) Anstand üben, 394,17. 
714,3; hochverte, sich stolz beneh- 
men, 55,2 ; ruowe, des släfes, ruhen, 
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schlafen, 66,2. 957,2; vil grÖ2;er 
unmao2;e, sehr beschiifligtsein^ 526,6 ; 
der vröuden, 633,3 ; der site, 594,1 ; 
683,3; untriuwe, 858,4; der triu- 
wen, 1148,2; jämers, 1168,2; des 
Wurfes, werfen, 436,4; der Sprünge, 
springen, 2211,1; des kan er wol 
gephlegen (Spolf), versteh/ er zu 
üben, 2188,3; der snone, sich aus- 
söhnen, 2166,3; swes iemen phle- 
gen solde, was irgend einer ihun 
wollte, 306,1. 553,1. 1261,1. {Ust^t 
sich häufig durch ^^haben, besitzen**, 
wiedergeben). — 3fil Infin, ohne ze ; 
diu sol in grües;en phlegen, grüssen, 
288,3. 719,3. C. (die andern hss. ze), 
Sigelint phlac geben rotes; golt, 
41,3. C. 1108,2. 1340,2; do wart 
gephlegen mit bogen schieben, 
1280,2; wie wlsltch er phlac vr&- 
gen sine mage, 1142,2. C. der helt 
in werfen(e) phlac, 436,4. BD.; 
(in Werfens pflac Ih.) fnit Ado. ohne 
Gen, oder Inf. es; was ein verriu 
Sippe, wie (die, g. L. der, Ih.) Slfrit 
und Ezele hat (hänt, g. L.) gepfle- 
gen, sind nur weitläufig verwandt, 
1960,2; {schwerlich richtig: es; was 
ein n&hia sippe, die Stfrit nnde 
Etzele böten zesamene, C). — 
Siglint nach alten siten phlac, ver- 
fuhry wie sie zu verfahren gewohnt 
war, 41,2; vil wtslich er phlac, er 
handelte weise, 1142,2; sd man ze 
höchztten lange hat gephlegen, 
748,1. — mit da^, die Gewohnheit 
haben, in dirre bare phliget man, 
da^, ist es Sitte, 391,1. 

p fleger, st. m. Besorger \ ich wil 
sin {des Schildes) selber pfleger sin, 
1684,2. D. 

phl, Interj. der Verachtung', 1785,2. 

phil, (pfeil, 897,2. J).)schw. m. die 



Spitze des Pfeiles und auch der 
ganze Pfeil {tat. pilum), 1280,4. 

phant, st. n. Pfund, höchste Münz- 
einheit; 485,1. 

Pilger in, (Bilgrim, BD. Bilgrin, 
Ih., Pilgerim, 1368,2.) — Bischof 
von Passau, histor, Person; (von 970 

— 991), 1235,4. C. 1236,4. /» der 
Sage Bruder der Frau üote, 1368,2. 
Empfängt Kriemhilde, 1238. Scheidet 
von seiner Nichte, 1270. Die Bolen 
EtzeJs kehren bei ihm ein, 1367 tt. 8. 
Bewirtet die Burgunden, 1568. — 

pirsen, schw. v. pirschen, allgem. 
Ausdruck für jagen; Infin, subsL 
859,2. 908,2. 

pirsgewant,«/.». Jagdkleid; 861,2. 

893,1. 913,4. 
P 1 e d e 1 i n c , Ortsname, ze Pledelin- 

gen. Plattling {Plädlingen) an der 

Isar, 1237,5, C. 
Pcelan, (den Pöl&n, A.Pol&nfen, CR. 

Polen, D. Pollacken und Polaneo, 

a) Volksname, Pole; 1279,2. 

porte, schw. f. {tat. porta), Pforte, 
Thor; 455,1. 1583,1. {schw. BD.), 

— Hafen (portus), 451,1. 

portensere, A>/. m. Pförtner; 457,4. 

459,4. 460,3. 461,3. . 
prehen, s. brehen. 
priest er, */. m. Geistlicher {aus 

presbyter); 1515,4. 
p r i s , «/. m. Lob, Huhin, Preis ; 884,3. 

918,1; 2085,4; d& wart wol ze 

prise geriten, 1247,4. 
prüeven, *. brüeven. 
punei^, st. ?n. das s tossende Los- 
rennen auf den Gegner; 738,4. 

1293,3 (aus fr. pugneis, poingneis 

von pnngere.) 
pusüne, schw, f. Posaune; 751,1 

(buccina). 
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quäle, */. /*. Marier, Qual; 2058,3. 

queln, st,v. (quil — quäl, qu&len — 
gequoln) sich abmaHem\ si däch- 
ten, da^ in be^^er wsere ein kurzer 
t6t, danne lange da ze quelne üf 
ungefüegiu leit, 2024,3. 



queln, schir, v. (fad, zu quöln), 
martern, plagen ; meide unde frowen 
quelten da den Itp (mit Klagen)^ 
2017,2; dö quälte (quelte, BCD.) 
man mit fiure den beiden dö den 
Up, 2048,2. 



R. 



rabenswarz, Adjecf, rabenschwarz; 
386,3. 

räche, St. f, Strafe, Rache; 944,2. 
1849,4. 2303,4. 

raßtlich, A(/J. zu raten, rätlich) da^ 
ist rsetlich getan, 1541,4. 

ragen, schw. v, ragen, hervorragen*, 
2001,3. 

Rämunc, w. pr. herzöge Ü2;er Vlä- 
chenland, 1283,1. 1818,2. 

rant, st, in, Rand, Umkreis des 
Schilden, oft filr Schild selbst ; 144,4. 
196,4. 201,2. 1471,4 u. ö.i über 
rant, über den Schild hinweg, 2057,3 ; 
bietet den recken da^ golt über 
rant, sprichw, ohne es zu wagen 
oder zu zählen = in Masse? (nit 
summarie in pausch oder über 
scildes rant , sondern particulariter, 
Scbmeller, bair. 1V,3, 106.) 1958,3. 

raste, st, f, (Rast) Meile; 453,3. 

rät, st, m. Rat, Ratschlag; 119,3. 
124,4; da;; ist der Rümoldes rät, 
so rate ich, Rnmolt, 1409,4. 1796,3; 
mit gemeinem rate, mit allgemeiner 
Zustim?nuvg, 92,2. 217,1; ze rate 
gßn, sich beraten, 255,3 ; rät tuon, 
273,4. 910,4; den rät füegen, 
1187,1; rät suochen, 1836,3; si 
wurden des ze rate wie, berieten 
sich, wie, 940,3; — äne friande 
rät, ohne die l'reunde {um ihre Ge- 
nehmigung), zu fragen, 1 1 32,2 ; m i t 
des küniges rate huoben si sich 
dan, mit Genehmigung des Königs^ 



680,4; (mit küneges vriuhde rate, 
B. Ih.) — da^ wart mit rate, 7nit 
Überlegung, getan, 1704,4. — Plur, 
dieRüedeg^resraete, 1207,2. 1848,4. 
Concr. beratende Versammlung, 
1142,2. 1402,1; bes. schlimmer Rat, 
Ver-rat, ich fürhte harte sßre 
eteltchen rät. 865,1. 1054,3. 1421,2 ; 
— Abhülfe, mit Gen., eines dinges 
ist rät, es kann ihm abgeholfen wer- 
den, dagegen gibt es Abhülfe; mit 
der Negation: des enist niht rät, 
das ist nicht anders, es gibt keine 
Abhülfe dagegen, des enwas niht rät, 
32,2 ; des was deheiner slahte rät, 
es half alles nichts, 53,4. 613,2. 
1520,2.1628,40.; »«7werden,1201,8. 
1689,2; — rät haben, mit Gen, 
zu entbehren wissen, entralen, ver- 
zichten, er wolde slner reise dehei- 
ner slahte haben rät, er wollte 
von seiner Reise mcht ablassen, 66,4. 
348,20. 1484,1; ich hän der 
hunde rät, wan einen braken, ich 
kann die Hunde entbehren, bedarf 
ihrer nicht, 875,1; ir sult aller 
sorge haben rät, ihr sollt nicht zu 
fürchten haben, 369,2 ; der ßren het 
ich gerne rät, der Ehre (des 
Grvsses) möchte ich entralen, sie 
kommt mir nicht zu, 399,4; ich het 
des rät da^, ich wünsche es abge- 
stellt, dass, 486,1 ; der vräge habe 
ich keinen rät, ich katm nicht um- 
hin, diese Frage zu thun, 756,8; 
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— guoten rät haben eines dinges, 
verzichten^ aufgeben^ 329,4; da^ 
wirs (des goldes, das ihr um 
mitgeben woltt) haben guoten rät, 
es teicht entbehren können^ 1219,3; 

— ze rate tuon eines dinges, Ab- 
hütfe schaffen für, machen^ dttss ei- 
nes Dinges rät wirt; des tuon ich 
dir ze rate, davor tritt ich dich be- 
wahren, 1020,1. 934,4 (bei Seite 
schaffen) — 640,4. (verzichten) 

— 1^0 r -rat, vleisch und andern 
manegen rät, 870,3; sit man uns 
gtt von kuchen (aus der Küche) so 
manegen rät, 906,2 ; wand ir habet 
vollen rät, 1405,3. 

raten, */. v. (du ragtest, 1839,2. 
ßCD. 1960,4. BC; rsetet, 1760,3 
CD.) — riet, rieten — geraten, 
Jfnper. rata, 312,4; mit sich und 
andern übertegcn, bedenken, Rat ge- 
ben^ anraten. Der Dativ bezeichnet 
die i^erson^ der man einen Rat gibt, 
auch die Person, gegen weiche ein 
Rat gefasst wird; die Sache im 
Infin, ohne ze: da man in sitzen 
riet, sie sitzen hiess, 38,1 ; des (da- 
rum) rät ich iu beliben, 1409,1; 
dö ir mir rietet varn zuo Ezelen, 
2086,2. C. — Infin. mit ze: ja rie- 
tens ir ze minnen den künec, 1 190,3 ; 

— ?nit indirectem Fragesatz, 312,1. 
702,2; — mit da:^, 49,1. 733,3. 
1406,1; ;//// Conj, 813,2. 1025,2; 
7nit Accus, Hagne riet die reise, 
1451,4; do die helde rieten (den 
Plan fassten zu) den Slfrides tot, 
808,2 ; ich riete im (gegen ihn) im- 
mer sfnen t6t, 953,4. 1685,4; wie 
sol ich raten in den tot? 2096,4. 
1842,2. 1865,4; die suone, 1054,4. 
C. — 1762,4; da von ich iu des 
strites (Gen. von niht) raten niht 
enwil, 975,2; ich riet im alse lei- 
des (leides ist Adv,}^ 965,3 ; — tnit 
Präpos, die ü f in (gegen, wider ihn) 
geraten heten den tot, 929,4 ; war 
umbe ratest ane mich, ^nächst ver- 



derbliche Anschläge wider mich ? 
1960,4. 1961,4; da;^ ir iwren mä- 
gen ratet an den lip, 1839,2; dö 
rieten sine vriunde zuo einer stol- 
zen Witwen, 1083,3. 2086,2. — 
Ohne Obj. als ir der künic riet, 
480,3. 554,1; als im sin eilen riet, 
2220,1; iu ratet rehte der spil- 
man, 1760,3. 

räwen, schw, v, ahd. räwen, ruhen, 
rasten; 2016,1. 

rö, (ahd, hreo, Gen, r^wes, Leiche)^ 
st, m, (Toten) Bahre; 967,3. 

rechen, st. v, riebe — räch rächen 
— gerochen, ein Unrecht bestrafen^ 
sich Genugthuu7ig verschaffen, rächen; 
I. ?nit Accus, der Sache: diu frowe 
ez, grce^ltchen räch, 619,4. 826,4. 
1702,4; nu rech e^ swer so welle, 
1729,3; sines sunes tot, 969,4; ir 
sterben, 2064,4; leit, 850,3; — 
zorn, 954,4; schaden, 2088,3. — 
Accus, der Sache und an ?nit Da/, 
der Persony wie s^re si da^ räch 
an-ir naehsten mägen, 19,2; — 
?nit Acc, der l^erson^ einen Ge /tränk- 
ten. Beschädigten rächen, ihm Genug- 
thuung versc/iaffen, in sol immer 
rechen mit willen unser haut, 968,2. 
974,3. 2219,4; rechet mich an 
Hagnen, 1703,4; reff, sit räch sich 
Sifrides wtp, 1045,4. 

recke, reke, schw, m. Hetd^ (ei- 
gentt, der ausserhalb seiner Heimat 
{gleichviel, ob gezwungen oder nicht) 
Kriegsdienste suctiende Abenteurer, 
der als solcher in Sold steh ende \ der 
einzeln auf Abenteuer auszieht. Dd/ier 
wir suln in recken wlse varn zetal 
den Ein. 52,7 ^ Z., wenige, im 
Gegensatz zur Begleitung eines gan- 
zen Heeres), Jeder Krieger, der sich 
durch Tapferkeit und Herzhafligkeit 
auszeichnet, 1,4 u, s, h. 

rede, */. f. das, was jtmand sagt, 
spricht, Erzähtung, Nachrit-ht; die 
rede lät beltben, sprecht nicht wei- 
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^r davon, 17,1. 611,1. — 1121,3. 
1838,2 tt, h,, einer rede jehen, eine 
Sprache führen, 375,2; mit rede, 
ffurch deine Worte,, durch das, was 
du sagtest, 785,2; mit rede wart 
(was g. L.) gescheidenmanecschoene 
wtp, in Betreff der Rede waren sie 
geschieden, sie redeten nicht mehr 
mit einander, 806,1, doch s. 1267,4. 
Besprechung, 808,1; — Sache (wie 
maere), wa;^ sol disiu rede sin, was 
sott das heissen? 1859.4. 

reden, schw. v. (ahd.rediön) Prät, 
reite s= redete, reden, sagen, spre- 
chen; ohne Oöj\ dö reiten mit ein 
ander die küenen recken, 1927,4. C. 
53,4. 107,3. 122,2; mit Olo'. e^reiten 
sine liute, es sprachen davon, 51,2. 
669,3; allen sinen willen, 405,2; 
allen sinen muot, 1524,3. 1956,3; 
so red ichs; nach der suone (zeiner 
saone C), spreche ich zur Ver- 
söhnung, 2041,4; swie niht dar 
umbe reite der fürste, ob/tot der 
Fürst nicht davon sprach, 1856,2; 
umbe die suone, Überschr. d. 35. 
Ac; mit das;: das; d6 (da^ da^ C.) 
reite Hagene. so dass Hagen davon 
sprach, da^ si etc. 1068,2. 

reht, Adj. (in gerader Linie), dem 
Recht, der Sitte, der Wahrheit ge- 
mäss, recht, eigentlich, wahr-, da^ 
was micbel reht, 76,2. 646,2. 
1589,2; ze rehter mä2;e, 359,4; 
ze rehter messezit, 1002,1; die 
rehten wa2;3;ersträj;e, 367,3. 1526,3; 
rehten beides mnot, 2205,3; diu 
rehten rasere, die Wahrheit, 515,3. 
1450,2. 2253,1; an rehten triuwen, 
in voUer Wahrheil, 785,3; die reh- 
ten wärheit sagen, 939,6. 

reht, st, n. {vom Adj,) das, was sich 
gebührt, nach Gesetz oder Sitte; die 
wisen beten reht, thaten Recht dar- 
an, handelten darin ganz, wie sich 
gebührt, das;, 33,2; vil reht ist iu 
geschehen, 2249,1; nach kristen- 
liebem reht, nach christlicher Salzung, 



1328,3; von rehte, von Rechtswe- 
gen, 108,3. 768,4. 853,3. 1611,3; 
ze rehte, zu Recht, dem Rechte ge- 
mäss, 114,4 ; gebührend, si truogen 
s6 manic gnot gewant, da^irschoe- 
nen varwe ze i^ebte Wol gfezäm, 
wie es sich gebührte, 533,3 ;' in' sint? 
diu maere niht ze rehte, richttg;^ 
wahrheitsgeatäss, geseit, 2270,4. C. 
die er ze rehte vant, denen er 
das Recht fand?; zu seinem 
Gerichte gehörend (Bartsch,) 658,2 
(C. inder statt ze rehte). 
rehte, Adv, dem. Rechte, der Sitte, 
der Wahrheit gemäss, recht, genau; 
71,2. 78,4. 178,3. 384,1. 429,2. 
724,2 ; rehte raten, richtigen, guten 
Rat geben, 1760,3; rehte stön (von 
Kleidern) gut, wie es soll, 348,19. 
— Besonders verstärkend vor Adj, 
u, Adv, sehr, rehte guot, 16,4; so 
rehte Mich, 24,4; rehtsam, gerade 
so, als ob, 442,8. D, u, s, h, 

reichen, schw, v, den Arm aus- 
strecken, 1868,1. 

reine, (Adj, und) Adv, rein, lauter; 
ohne Falsch; reine gemuot, 1165,1. 

reise, st, f. Reise, Zug, Aufbruch, 
bes. Kriegszug', 40,4. 63,1. 64,2. 
139,4. 831,1. 964,2 u, h, 

reisegeselle, schw, m, Reise- 
gefährte; 1105,2. 

reisemüede, Adj, von der Reise 
ermüdet: 454,4. C. 

reiskleid, st, fi, Reisekleid; 1374,1. 

reisliche, Adv, wie zum (Kriegs) 
Zuge gerüstet, 681,1. 

reite =^ redete, reiten ==^ redeten. 

reite^ ==s redete e^. 

rei:5en, schw. v, ahd. reizjan (fart. 
zu rij;en), reizen, locken; 1722,4 C. 
2204,2. 

rennen, schw, v. ahd, rennan (fact, 
zu rinnen), laufen lassen (näml, das 
Pferd), sprengen, schnell reiten; da 
wären für gerant vil unkunder geste, 
1235,2 ; mit 700 mannen kom er für 

18 
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si gerant, 1283,2; wir haben her 
nach gerant, 1543,2; — an rennen, 
189,1. 1035,3. 1114,4. 

re8lagen = erslagen (er reslagen) 

932,1. C. 
r6-var, Adj. leic/ienfarbig,2237,S.lh. 
revarn =» ervarn. 

revinden = ervinden (er revant, 

151,4 B.) 
rewerben = erwerben (niemen 

rew. 158,1. B.) 

röwant, AdJ. ioftcund; 2237,3; 
(rewende, B. = sterbeiuf^ als Part. 
? ; reuwige, D. = röveige ? S. Lachm. 
z, d. 8f.) 

riebe, rieh, AdJ. mü'Mig, gewaltig, 
vQti Gott) 1497,1. 1668,4. 1793,3. 
2142,1; von Königen und Fürsten: 
4,1. 20,1. 136,1. 139,2, 688,4. 
1179,1. 4 u. ö.; mit Gen. mächtig, 
reich an etiras^ ein ellens rlcher 
man, 7,3 ; fröuden riche , 495,4 ; 
rieh des gnotes, 779,3. 1808,3; diu 
jämers Hohe, 972,1. 1158,1; mit 
von, 416,3; ohne Gen, reich, den 
iarmen und den riehen, 1068,1. 
1837,12 ; — 258,1 u. h/,— mächtig, 
herrticky vornehm, prächtige gross, 
von Personen und Sachen, bröneje, 
80,3; gäbe, 39,3; rlchiu kleit, 
241,2; splse, 369,1 ; buhurt, 541,1 ; 
tjoste, 552,2; rlcher kneht, 33,1; 
gisel, 189,3; schade, 2250,2; ge- 
mach, 1258,4. C. (tt. s. //.) 

riebe, Adü. reich, herrlich; pfellel 
riebe (nicht ärmlich^ sondern reich- 
lich, fürstlich) gesniten, 741,2. C. 
— 1111,4; gewaltig, sehr, 1995,4. 

rlche, */. n. Herrschaft, Reich \ 
22,2. 83,1. 758,4. 759,3. 1188,4. 
1402,3. 1477,3. 

r 1 c h e i t , st, f. Reichsein, Reichlhum ; 
655,8. 1082,18. C. 1216,2. 0. 

riehen, schw. v, rlche machen, aus- 
schmüclcen; 1445,2. (Andere Hss. 
ribten). 



riechen, sL v. ( — riuche — roueh, 
ruchen — gerochen), rauchen, dam- 
pfen, 1506,2. 

riem, schw. m. (nd. r^m) aus 
tat. remus, Ruder, Ruderstange; an 
riemen muose ziehen des tages ma- 
nic ritter, 1511,8. H. 

rigel, */. m. Riegel; 612,4. 1916,4. 

ri gelstein, st. m. Rinnstein, Stein- 
gösse; 2015,3. 

ribten, schw. v. fad. zu reht 
(Richtung gelten), ahd. rihtjan, rtch- 
ten; üf ribte sich dö Sigmunt, 
959,1; üf ribte si ir gebende, 
1291,1. C. dö ribte er sich von dan, 
richtete er sich auf und gieng weg, 
920,3 ; .zurecht machen, rüsten, sich 
ze verte, 491,4; — sidel, 504,2; 
gesidele, 526,7. 559,1; baue, 
719,3; tische, 1610,3. 1835,3; 
bette, 1762,3. C. palas mit gesi- 
dele, 1445,2 (g. L.) — Recht schaf- 
fen. Recht sprechen, dar er ribten 
solde, denen und über die er richten 
sollte, 658,3; under kröne rihten, 
Herrscher sein, 659,2; unze da^ 
hie ribte Guntheres hant, 79,6*. Z. 
die Richtung geben, unterweisen^ der 
kuchenmeister wie wol er ribte sine 
undertäne! 720,1. — tnit Dat. das 
Recht darthun, beweisen (durch Eid, 
Zweikampf), iu wil der künic rih- 
ten, das; er sin nibt h&t erslagen, 
1050,3. 

rthtuom, */. m. (u. n.) Reichlhum, 
Plur. 1216,2. 

rill eben, ado. = rlchellche, kerr- 
lich, kostbar] varn, 681,1. Ib. ge- 
ben, 717,1. Ih. 

r impfen, */. v. ( — ramph, rüm- 
pfen, — gerumpfen) zusammenzie- 
hen, krümmen (vor Schmerz); er 
ramph sich bitterliche, 938,5. C. 
(nhd. rümpfen). 

Rln, st. m. (cellisch) der Rhein; 6,1. 
— bl Rine, 655,6. 1087,2; von 
Rlne, 204,1. 482,9. 1058,1 C; über 
Rln, 1082,36 C; zeRlne 57,2 «.ä. 
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Der Rhein steht oft für Worms u. 
das Burglinder- Reiche 86,1. 237,3. 
1056,3 u. h, ; der künic von R. = 
Günther, 328,1. 487,2; er (Günther) 
ist gehorn vonR. 400,1 g. L. ; ir helde 
von ^Qm^\siQ = Burgunder, 194,1. 
rinc, St. m. Ring, Ringe des Panzer- 
hemdes; 213,4. 431,2. 433,1. 463,2. 
1565,2. 1779,3; diuringes(ringelh.) 
gespan, das Gespänge des Ringes =des 
Panzers, Panzerringe, 2009,2; Ring^ 
kreisförmige Menschenmenge, Kreis 
der Zeugen, man bat si zuo einan- 
der an dem ringe stän, 568,3. 
802,4; man hie:^ si beide st§n an 
einen rinc, 1621,1; — Der Kreis 
um einen Fürsten, Hof, zwelf hun- 
dert recken an dem ringe sin da 
ze tische säs^en, 746,1 ; freier, run- 
der Ptatz (zum Kampfe), 412,1. 

425.2. 429,8. C. 438,2. 
ringe, Ado, leicht, geringe-, das; lät 

iuch ahten ringe, 158,1. 942,4. 
1902,1; er mac wol geben ringe, 
ihm wird es leicht zugeben, 717,1. 
C. ; die zw^ne 63^ ringe wac, 2151,3; 
ja endurfet ir s6 ringe [so leicht, 
in so geringer Anzaht) Hagenen niht 
best&n, 1705,4; in suln deste rin- 
ger (geringer, weniger) klagen wset- 
lichiu wip, 1891,4; ringe gelegen 
stn, zu Boden liegen, hin sein, ir 
übermüeten, 253,4; stn schoene und 
stn leben, 1003,4. 
ringen, st, v, — ranc, rungen — 
gerungen (zu rinc), kämpfen; si run- 
gen also starke das;, 622,11. C; 
mit dem töde, 939,2; mit onge- 
fttegem leide, 1004,2; mit jämer, 
1006,2; — ringen nach, sich ab- 
mühen, etwas zu erhatten, 227,3. Ih. 

381.3. 503,4. 587,1. 

ringen, (ahd, ringjan) schw. v. 
ringe machen, schwächen, besänfti- 
gen; 1197,1. 

rinnen, st, r. — ran, runnen — 
gerannen, wegfliessen ; nider rinnen 
herabfiiesseuy 2148,4. 



rise, schw. m, Riese; 95,2. 458,1. 

rtsen, */. r. ( — reis, risen [rirn] 
— gerisen), {von unten nach oben 
oder) von oben nach unten sic/i rasch 
bewegen, fallen, 2149,3. 

rtter, *•/. t>. — reit, riten. — ge- 
riten, {mit haben und stn), 22,3. 
25,1. 26,1 u, L\ reiten', wir haben 
ritennes wän, wir gedenken weg zu 
reiten, 1075,4; darumbe er her ge- 
ilten ist, 102,12; ich wolde stn 
geriten, 321,2. 1017,1.-1749,3; 
war nach wir hergeritenhän, 1 169,4. 
2029,4; Irans, ja sol er riten guo- 
tiu ros, 1944,4. 1819,3; setele, die 
die vrowen riten solden, 530,3; si 
heten noch gesmlde, kostbaren Metall- 
schmuck, das; man da vor reit {behn 
Reiten trug) bt Stfrides ztten, 
1208,1; hovereise riten, Reise an 
den Hof zu Pferde machen, 1029,4; 
manegen riehen punei:;, 1293,3. 
Oij. als Raum, dd riten allenthal- 
ben die wege durch da^ liant der 
drter künige man, 528,1; mit Inf, 
{um zu): hübschen rtten, 345,3; 
widersagen riten, 817,3; jagen ri- 
ten, 848,6. 854,2; schächen ilten, 
1784,3; schouwen riten, 1807,3. 

i*t t e r , r i 1 1 e r , «^. /te. (Reiter) Ritter; 
16,4 u. h, 

r 1 1 e r s p t s e , * A /*. Ritter speise, 904,4. 
Andere Hss. rtcher spise; guoter 
sp. Ih. 

r i t e r 1 1 c h , AdJ. einem Ritter gezie- 
inend; 34,3. 67,1. 360,3. 764,1. 
1247,3. 2043,2. 

rtterltche(n), Ade. einem Ritter 
geziemend; 184,3. 275,4 icon 
Prauen); — 1415,3. 2065,4. 

rlterschaft, st, f. ritterliches 
Thun, Rille r spiel, Turnier; 12,2. 
111,4. 260,1. 580,1.757,3. 1817,3; 
Plur, 1315,2. Gesammtheit der Ritter, 
6,2. 

Ritschart, n, pr,^ 2218,1. 
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Rüedeger 



riuhe, s(, f. das rauhe Fell, Rauch- 
werk, Pelzwerk; 895,3. 

Ilia2;e, schw. m, Heusse, Russn; 
1279,1 (ruz,z,eiij C. ru^^en, A.). 

riwe, sL f, Betrübnis , Schmerz; 
gern im Ptiir,; in starken riwen, 
2104,1 C. 2252,1. 

riwen, riuwen, 67. v, — rouw 
(rou) — gerouwen, mit Acc, der 
Person, in Betrübnis oder Mllteid 
T^er setzen, dauern, verdriesstn\ mich 
riwet disiu hovevart, 420,2; mich 
riwet immer ir schoene, 576,1: 
mich riwet sßre, daz; ich ie wart 
geborn, 797,2. 2259,2 ; mich riwet 
niht (nichts) s6 söre so Kriemhilt 
min wtp, 935,4 ; die weit mac im- 
mer riuwen der schoenen Heichen 
t6t, 1137,2; idoch gerouw ez, in 
Sit, 1451,4; das; gerou yil manegen 
stt, 1866,4; — da:^ hat mich stt 
gerouwen, 837,1 ;— 1070,4. 1573,2. 
1575,2. 1861,2. 1863,2. 1942,1. 
2097,4. 2121,2. 2123,4. 

roc, St. m. Rock; 893,2. 

roe misch, AdJ, römisch; laut, 
2259,4 D. 

ros, st, n, Ross, na?nentt, Streifross 
und iVagenpferd; 28,4. 42,2. 209,3. 
(= da^ marc) u. h.\ ze rossen 
komen, 552,1; von rosse stän, 
899,1; von ros und euch von ma^, 
1317,2. 

ros(se)b4re, schw. /*. eine von 
Rossen getragene Bahre; ist ein Aus- 
druck für das was wir jetzt 
„Sänfte*^ nennen^ lectica Dief, Gtoss. \ 
238,3 C. {S. ?nnd. W.B.) 

rose, schw. f. Rose; 1791,2. 

rosenrot^ AdJ. rosenrot; 240,1. 
281,2. 

rösevar, Aolf. rosenfarbig; 548,2. 

röt, AdJ. rot; stehendes Beiwort des 
Goldes, 41,3 u, h.; von bluote röt, 
952,3 ; röter munt, 548,2 ; diu Sl- 
frides varwe wart dö bleich unde 
röt, 154,4; — mit Gen. goldes röt, 
69,1. 75,1 0.; fiures röt, 1999,2 



Ih.; bluotes röt, 947,1; vröuden 
röt, 713,1. 1437,4. 

Roten (rotten, B. — roden, D.) 
///. n. pr. die Rhone (tat. Ehodanus), 
1184,2; als Grenze des deutschen 
Reiches, 

rouben, ahd, roubön, schw. v. be- 
rauben; 2163,1. 

rouch, st, m. Dampf, Rauch {zu 
riechen), 2055,9. 

roufen, schw. v. ahd, roufjan, rau- 
fen, rupfen; 466,3 Ih. 

roup, st. m, Raub, Plünderung; 
175,3; den roup nemen, Tauben, 
Räuberei treiben, 1242,3; zwene 
roube, die mir sint genomen, dass 
ich zweimal beraubt bin^ 1682,7 C. 

ruchte = ructe, Prät, v. rücken, 

1827.1 C. 1875,3 BC. 

rücke, rucke, st, m, Rücken, über 
rucke werfen den schilt, 2244,3; 
ze rucke, zurück, 1831,3. 1917,2. 

rücken, rucken, schw, v, {ahd, tug- 
chön) {mit Eile) bewegen ; den schilt 
gcructe Wolf hart, 2210,2; den 
schilt er ba^ dö ruckte über diu 
helmbant, 2000,2; den schilt ruckte 
er höher, 1875,3. 2227,4; — dan 
rücken, wegrücken, wegnehmen, scha- 
pel, 544,3; den tisch, 911,2; — 
üf rucken, in die Höhe ziehen, üf 
rucktes ir gebende, 1291,1. intrans. 
sich fortbewegen, dö ructe hurtec- 
liche Hagene nd>ch im dan, 1827, 
1 C. 

Rüedegör, n, pr, (u, mit niederd, 
Ausstossung von de Rüeger, 1 107,4. 
1113,4 J. 2156,2 A.) (icä. — göres, 
1107,4. — Dal, — göre, 1124,2. 
1164 u, 5. Acc, — gÖr(e), 1126,4 
AB. 2107,1. 2272,2 AJ.,* *<?»*/ — gö- 
ren. — Markgraf von Bechelaren; 
seine Markgrafschaft erstreckte sich 
von der Ens bis zur Leitha. 1087,3. 
1093,1. 1123,3. Er heisst vater 
aller tugende, 2139,4. 1579,3; der 
guote, 1087,3. 1107,4. C. 1121,4. 

1161.2 u. ö. der milte, 1312,4. 
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1633,4; fröade eilender diete, 
2195,4. 2199,2; der mächtigalt an 
Etzela Hof, 2075 u. 6; rät Etzet 
zur Vermählung mit Kriemhilde^ 
1083 — 91, und übernimmt die Wer- 
bungy 1133; schwört ihr zu dienen^ 
1197,4; beivirlel die Burgunden, 
1570. 1582-8. und geleitel sie, 1646. 
8ein IragUiches Ende, 2072—2174. 

r üeren, schii\ o, ahd. hrörjan, Fräl. 
morte, in Bewegung setzen; irschif ru- 
orte einhöher wint, 366,2; vilke^^ele 

• wart gerüeret, wurden umgeworfen, 
900,3; — anrühren, berühren, 428,3. 

591.4. 592,4. 749,3. 1218,4.2138,3. 
rüefen, ruofen (214,4), st, v, 

— rief (schw. ruofte, 1492,1. 
2049,1 BC), — geruofen, rufen; 

/ 118,1. 953,1. 1488,1. 1829,2. 

rüemen, schu\ v, ahd. hruomjan, 
Frät, ruomte, rühmen; refl, mil Gen. 
hat er sichs gerüemet, 788,4. 
798,2. 800,3. 810,3; ir muget iuch 
lihte rüemen, ihr habt es leicht zu 
Jubeln, 935,1. 

rüetelin, st, n. eine kleine Rute; 
1064,1. 

rümen, schw, v, räumen, verlassen; 
dai; lant, 67,2. 250,4. 646,4 w.>5.; 
den sal, 1935,1; den tan, 887,1; 
der hof wart gerümet von rossen 
und von liaten, 607,1; — e^ rü- 
men, weggehen^ 6 ir^ gerümet hie, 
1396,1 (ohne esr: ^ daj^ ir rümet 
hie, a.) 

Rümolt, n. pr. der Küchenmeisler 
am Hofe zu Worms; 10,1. 234,2. 

526.5. 720. 1228,2; gibt den Rat, 
daheim zu bleiben und nicht zu den 
Hunnen zu ziehen^ 1405 ff. Günther 
empfiehlt ihm Land, Gesinde, Weib 
und Aind, 1457 — 9. 

r üne n , schw, v, ahd. rün^n, (geheim- 
nisvoll) flüstern, leise reden; der kttnic 
mit stnen friunden rünende gie. 



825,1. — 826,1. 1896,2; mil DaL 
zuflüstern, ir rünte ir vater, das;, 
1623,1 C. 

ruochen, schw, v. (ahd, rohhjan) 
Rücksichl nehmen, achtsatn^ bedacht 
sein, sich kümmern ; mil in dir. Frage- 
salz, j& en ruoche ich ob ea; zür- 
net des künicEzelen wtp, 1823,4; 
ohne ob, nune ruoche ich, ich küm-^ 
mere mich nicht darum, ist ea; ieman 
liep oder leit, 109,2 ; nu enruochen 
(wollen wir uns 7iicht darüber küm- 
merw, war si teile ir steine und ir 
golt, 1069,4; sine ruochte wi im 
wsere, 589,5. 2077,1 ; oueh enruoch 
ich wa^ mich ntdet Etzelen wip,, 
1720,4; — mit Inf gerne wolleny 
mögen (nhd, geruhen)^ da^ ir mich 
ruochet grüe^en, 399,2. 678,2 C. 
1160,4. 1177,2. 1343,3. 1350,3. 
1387,4. 1752,3. 2127,4; nu ruoche 
mich (got) bewtsen, 2091,4. — Inf. 
mil ze, 1 175,1 ; — mil das;, 2132,1 ; 
— mil Gen. begehren, geruochet irs 
nach Sren, 126,2; ob ir (der Klei- 
der) iemen geruohte, die boten 
hie2;en da^ sagen, 1374,4; nu wol 
mich dirre msere, das; die künige 
geruochent mtner dienste, 1586,3 ; 
(miner herberge ruochent, C.) — 
2067,3. 

ruoder, sl. n. Ruder; 368,3. 
1493,4. 

ruom, st. m. Lob, Ruhm; 429,7. 

ruore, ruor, st. f. Hatz der Hunde 
auf das Wild, die geheizte Meule selbst; 
883,4. (Kg/. Haupts Z. f d. A. 1 1,262-8 
u. Ff, Germania j 4,421 fg. 8,56.) 

ruowe, St. f. Ruhe, 39,2. 66,2. 
251,1. 1390,4. 1571,1. 

ruowen, schw. v. ahd. ruowen, ru- 
hen; j& geruowete vil selten der 
recke 44,6. G. dk si ruowende lac, 
683,4. 825,2. 1296,3. 1563,2. 
1756,3. 
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s. 



s, aphär, proclit, = des: z, B. skü- 
niges; oder enkl. = dö giengens 
(= des) Wirtes mägen. 

sä, Ade, (f/us sär), gleichdarauf, al- 
HobaUl; 359,1. 881,4; sä zestunt, 
297,1; sä. zehant, 113,4; 310,1 
u, h. 

sabenwi:;, Adi, wem wie saben 
(eine Art feiner Leineutmd, byssus), 
584,1. 

saelde, */. /*. (gern P/ur.% Gluck, 
IJeilx 300,2. 815,2. 

s flelic, Adj, öegiiickf.gesegnei, 1395,4. 

2291,2; got läs^in iwer erbe immer 

saelic sin, behaltet nur Euer Land 

{höfliche Ablehnung eines Anerbietensf, 

640,3. 
sage, jtt. f. Bede der Leute; von 

sage ist mir bekant, 50,2. CD.; 

mit wärheit oder nach sage, 

1307,2. C. 

sagen, sehw, v. (ahd. sag^n) {in 
den formen mit est und et zags. in 
seist, seit, seite, selten), — in Wor- 
ten ausdrücken, erzählen, berichten, 
nennen. Ohne subst. Qbj. als ich ge- 
saget hän, 8,1. 128,2; du hast mir 
wol geseit, du hast mir gute Nach- 
richt gebracht, 241,1; mit folg. da:^: 

167.1. 188,2 u,{K wiV wie: 721,2; 
mit Accus, tt. Inf. d&i, ir vil langem; 
scheiden seite in wol der muot üf 
grölen schaden ze komene, 1461,3. 
7nit Acc, der Sache und Dal, der 
Person: den troum si d6 sagete ir 
muoter üoten, 14,1. 154,1. 784,4. 
955,3; ouch wart in von dem ktt- 
nige diu botschaft, das, was si^- 
melden sollten, geseit, 1349,2; d6 
sagten si im reht die reise in Etze- 
len lant, gaben sie ihm richtige Aus- 
kunft über ihren Zug, 1478,4; ge- 
näde sagen, danken, 63,4; dank, 

300.2. 359,4 u. ö,; dienst, 1437,4; 
diu msere, 80,1. 142,1 u. ö,; ohne 



Dat, d6 begunde Stfrit den hovesite 
sagen, melden^ sagen, wie es bei 
Hofe Sitte ist, 390,4; wa?; wil du 
solher maere sagen? was für Mach- 
rieht muss ich hören? 948,4; vor 
der direclen Bede (statt des gew, er 
sprach), 1760,3 C. — //*// von: 
1,4; die besten recken, von den 
man hat gesaget, 8,3; ich sage in 
von dem degene wie schoene der 
wart, 21,1. 944,1; und Accus, mB.n 
möhte michel wunder von Sifride 
sagen, 23,2. 30,1. — Mit Präpos, 
do wart vrowen Prünhilde gesaget 
mit maeren, 392,5; da^ im für 
maere sagten diu wilden m^rwtp, 
1520,3, — im Sinne von „befehlen,**^ 
1015,1. 

sahs, st. n, (Messer), Schneide des 
Pfeiles, 897,3. 

Sahse, schw. m-, Volksname,, 197,1. 
219,2; der vogt von den Sahsen, 

208.1. 311,2; zen Sahsen, 215,4; 
von den Sahsen LüedegSr, 236,3 C ; 
ü^er Sahsen lande, 139,2 ; gegen der 
S. lande, 175,2; in S. lande, 193,4 C. 

Sahsen, Landesname, in Sahsen, 
193,4 A.; (von Sahsenlanden 
Lüedegör, 236,3.) 

s^l, st. m. grosses, nur einen Saal 
enthallendes Gebäude, zu ebener Erde, 
Halle; palas unde sal, 35,3. 966,3; 
si sähen drinne stän drt palas wite 
und einen sal wol getan, 388,2. — 

461.2. 527,2; ~ hat Stiegen, 564,1. 
580,3; man steigt da ab, 246,3. 
385,2. 655,1. — Aufenthaltsort des 
Hofes, 79,2. 565,3. 1125,2. 1607,1; 
als Schlafsaal benutz t^ 1762,1. 

sal, (flect. sal wer), A((J. schmutzig, 
trübe, sal von trähen, 362,3. 

sal wen (sei wen DM.), (ahd. sala- 
w^n), schw. V. sal (schmutzig) wer- 
den; 1334,4. 

sam, Ado. I. DemonstraL so, ebenso; 
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da körnen die gesunden, die wun- 
den täten sam, 243,1. 244,1. 691,8; 
wie enphieng iach min swester, 
sam snlt ir empMhen Sifrides wtp, 
726,2; sam wären stne mägen 
{nümL im holt), 258,3; s!t wiile- 
komen ir harren, sam s! {näml, 
willekomen) h§r Volker, 1662,2; 
sam onch da geschach, 985,3; waer 
mir sam geschehen, biiitc ich (iaa- 
selbe Glück, 295,1 ; der mtnen tuon 
ich sam, 805,8; ich hän ouch 6 
versuochet sam sorcltchiu dinc, 
1967,2. IL Relat, ebenao uie^ wie, 
sam man ze Bürgenden do der 
Site phlac, wie es damals bei den 
Burgonden Mode war, 683,3; sam 
da^ viwer tuet, 1779,3; sam der 
liehte mäne tuot, 760,3; in ver- 
kürzten Sätzen: diu ist mir sam 
mtn s^le, 376,6; sam zwei pantel, 
917,3; — 185,2. sam 6, 468,1; 
1 187,3 ; — gleichwie, als wenn, 7nil 
Ind. und Conj. 42,3. 184,2. 282,1. 
285,2 w. L ; sam ob, als wenn, 
413,2. 552,3. 627,2. 1318,4. 

Samen, Adj, {zv sam), gesamml, zu- 
sammeni zesamne, zusammen, 233,2. 
588,1.758,1. 781,1. 1318,1. 1960,2. 
2010,1 {im Kampfe an einander ge- 
raten)» 

samfte (samphte), {Adv, zu^eni' 
te), leicht, leise ^ angenehm, sanft; 
dö wart der h^rre ein lüzel samph- 
ter gemuot, etwas sanftmütiger, 
126,4; diu ros sult ir lä^en des- 
ter samfter (Az/igAY/jw^r) gän, 1533,2. 
1646,1. 1951,2j samfte ligen, 457,3. 
589,5. 600,2 ; wie samphte mir da^ 
tuot, wie angenehm ist mir das, 
673,2; da^ herze {Datio) niemer 
sampfte tuot {wot thut, behagt\ 
1461,4. 1948,3. Wie kond iu in 
der werfte immer samfter wesen? 
ivie wäre es möglich^ dass ihr es 
angenehmer hättet, 1407,1; ich w8Bn 
in an der verte nie so samfte ge- 
schach, halten es nie angenehmer 



auf der Reise, 1^00,4; — ad wflßre 
ich samfter t6t, dann wäre es mir 
lieber, dass ich (adt wäre, 284,8. 
579,1. 583,4; ja w»re er ninder 
anderswä gewesen alse samfte, er 
hätte es nirgends so angenehm ge- 
habt, 322,3 ; so m5hten samfte gän 
mit ir ttbermüete alle Prünhilde 
man, möchten sie ihren Übermut 
bezähmen, sich massigen, 421,3; ir 
muget mioh samphte vl^gen, es ist 
eine leichte Mühe, mich zu bitten, 
674,3; er mac von im samphte 
geben, es ist für ihn leicht, aus sei- 
nen Mitteln Gabe zu geben, 717,1; 
e^ hete ein ander jegere s6 sanfte 
niht getan, eine?n andern Jäger wäre 
es nicht so leicht geworden, 882,2. 

samit, st, m, Safnmet {miltellat. sa- 
mitum, aus gr, k^a/itro^), 650,1. 

samt (=5 sament,) Ado. zusammen, 
ipit samt, 31,2. 203,4. 473,3 u. ö, 

sän, Ade, sofort, 891,2. 1824,1 ; sän 
zehant, 1347,4. 

sanc, st, ?n. Gesang; maneges pha- 
phen sanc, 981,2. 

sant, st, m, Sand; bes. Ufersand, 
Ufer; ze Worms; üf den sant, 72,1. 
260,3. 365,1. 451,1. 491,4. 547,1. 
1485,3. 1504,3. 1512,3. 

Santen, n, pr, Siegmunds Resi- 
denz, 20. 653 (das jetzige Xanten), 

sarc, St. m. Sarg, 979,1. 991,1. 

sargewant, */. n, Kriegsrüslung, 
1770,1. 2056,2. 2254,3 {in Ih.) 

satel, */. m, Sattel, 209,2. 252,2. 
385,1. 635,4 u IL; Flur, ohne Um- 
laut, 202,3. 

säte In, schw, v, satteln; 35,1. 
1300,3 C. 1631,2. 1808,4. 

scarf s, scharph. 

schächsere, st, m. Räuber; 941,4. 
986,4. 

schächen, schw, v, auf Raub aus- 
gehen, rauben; 1784,3. 

schächman = schächsere, 987,1. 
C. 
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schade, schw. m. Schaden, Verlust; 
1036,3. 1055,2. 1664,2; 6 schaden 
{Gen, von m^r) geschaehe mör, 
1904,2. 2244,2; schaden tnon, 189,4. 
201,4. 933,3. 1537,2. 1879,4; die 
Eriemhilde man wolden an den 
gcsten schaden gerne h&n get&n, 
1775,4; Kriemhilt ir grossen scha- 
den {Vertust) klagen dö began, 
1078,2; schaden hän, 236,2; ne- 
men, 248,2; ze schaden komen, 
srhädlich werden; 509,4. 2154,1; 
— 982,2. 1729,2. 2032,3. 

schadehaft, Adj. Schaden habend; 
Kriemhilt klagen began den scha- 
dehaften {lödtlich rcrivundclen) man, 
2003,2 C. 

schaden, schw. v. {Prät, schatte, 
1318,2 Ih.) schaden, 1318,2. 1474,4. 
1646,3; spec, durch Krieg, =^ Krieg 
führen, weit ir schaden riten, habt 
ihr einen Feldzug vor, 1784,3 C. 
S, Zamcke in s, Ausgabe des Nib, 
L. S. 414. 

schaffsere, st, m, Haustneister, 
Schaffner; 526,8. 

schaffen, */. v. — schuof — ge- 
schaffen, erschaffen, machen; pari, 
geschaffen, gestaltet, gebildet; den 
was wol ze wünsche geschaffen der 
lip, 1603,2. ordnen, bestellen, ein- 
richten, gemach, 127,3. 247,3 u.h.; 
dö schuof, verschaffte, besorgte, Gün- 
ther zno zim den er wolde hän, 
875,3 C. der wirt schuof den ges- 
ten den sedel überal zuo zim in 
den sal, 1848,10 G. declachen, dar 
under si ir gemach des nahtes 
schaffen solden, es sich bequem 
machen sollten, 1764,2; — herberge, 
481,1. 1116,4; nahtselde, 1228,3; 
huote, 1598,7; der kttnic ez; nach 
den 6ren die Hinnen schaffen bat, 
es ehrenvoll einzurichten, 1301,1 ; 
sine wolden mit dem strtte niht 
ze schaffen hän, 1939,7 C; bewir- 
ken, 755,4; da^ ir boten niht en- 



schüefen, nichts ausgerichtet hattisn, 
1786,2 Ih. — mit das;, 459,4. 
601,2. 1082,29 C. 1275,4. 2020,1 ; 
mit Ade, tnachen, er schuof da mit 
den wunden vil manegen nid er in 
das; blnot, fällte manchen, 1908,4 
CF. 
schaffen, schw. r. {ahd, scafdn) 
wie das st, v. 1297,3 A. (geschaf- 
fen BC.) 1600,1. 

schafnaere = schaffsere, 526,8 Ih. 

Schaft, 67, in, Schaft, Lanzenschaft, 

Lanze; 36,2, 129,4. 183,3. 307,3. 

537,4 u, ö. 

schal, */. m, Lärm, bes, Freuden- 
lärm; die degene heten groes^Uchen 
schal, machten grossen Lärm, 35,4. 
246,4. 305,1. 751,2. 883,2. 1909,4 

u, (i. 

s c h a 1 ( e ) , *c^ w. f. Schale ; in wlten 
goldes schallen, — (schalen C.) 
1750,3. 

schallen, schw. v. schal machen, 

743.1. 1284,3. Inf subst. 606,2. 
1810,2. 

seh alte (scalta ahd,), schw, f. Stange 
zu?n Forlslossen des Schiffes; 368,1. 
1501,2. 1545,4. 

schäm, st. f, Scham; 243,2. 

schämel, st, m, FussbanA, Schemel, 
der „Antritt vor dem Bette*\ in Ka- 
sten- oder Truhenform) 616,4. (Fnss- 
truhe, eine schmale lange Truhe, wor- 
auf man ins Bett steigt. Frisch,) 
1868,2 ; heim Aufsteigen der Damen 
auf das Pferd gebraucht, 531,3. 

schämen, schw, v. {ahd, scamön) 
refl. sich schämen; mit Gen. der 
Sache, 287,4. 569,1. 622,2. 805,4. 
1206,4. 1622,4. 1687,1. 

schände, */. f, {Ggs.^re) Schande, 
21,2. 231,4. 308,3. 341,4. 483,3. 

774.2. 797,4. 1188,3. 1964,4. 
2249,4. 

sch&pel, st. n, {Blumen-)Kram der 
Jungfrauen {aus altfr, chapel, cha- 
peau), Haarband 544,3 ; si tmogen 
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üf ir honpten von golde liehtiu 
bant, das; wären schapel rtche, 
1594,3; wol gesteinet, 1791,3 (ton 
Münnern gelragen). 
schar(e), */. f. Abtheilung des Hee- 
res, Haufe, Menge; 145,2. 182,3. 

194.2. 704,4. 778,4. 1278,3. — 

203.3. 207,4. 538,1. 

scharhafte, Adv, scharenweise, 
446,2. 

seh arm ei st er, sl, m, der Haupl- 
mann der Schar, Führer des Diensl- 
gefolges, Heerführer] 171,4. 198,1. 

s c harph (schärf, 1723,3), ^dj, schnei- 
dend, scharf \ von Waffen^ 74,2. 

201.3. 203,2.879,2; vom Schmerz, 
1173,2. 

schätz, St. m, Geld und Gut \ 92,3. 
99,2. 316,1. 1058,1. 1212,4. 

schate, st, m. Schalten \ 551,7. 
schedeltch, Adj, Schaden bringend, 
1729,2, Adv. 1532,4. Compar. 176,4. 

sched(i)ltchen, Adv, schädlich, 

974.4. 1076,4; mit Schaden, mit 
Verlust, 1554,4. 

schef = schif, 442,14. 

scheidsere, st, tn. Scheider, Eni 
scheider, 1553,4. 

scheide, */. f {schw. 2310,1 BC,) 
Scheide {des Schwertes); 465,2. 
1502.2. 1722,2. 2310,1. 

scheiden, */. v. — schiet, schie- 
den — gescheiden, trennen, abson- 
dern; du muost dich scheiden mit 
den vrouwen din von mlnem inge- 
sinde, 773,2 ; Volker unde Hagene 
geschieden sich nie, 1743,2. 1795,3; 
bei was; er kachenknehte von dem 
viwer schiet, 900,2; vil der edeln 
spise si von ir müede schiet, trennte, 
he/reite sie von ihrer Müdigkeit, er- 
quickte sie, 38,2 ; Slfriden mit dem 
gmo^e si von den andern schiet; 
wol nicht: zeichnete ihn besonders 
aus, sondern : beim Grüssen übergieng 
sie Siegfr.y sie Hess ihm nicht den 



Gruss zu Theil werden, den alle 
übrigen erhielten^ weil sie ihn für 
einen Leibeigenen hielt, 480,4; Vgl, 
Zamcke, Beitr, S, 227—234; Pf, 
Germ. 4,436 ff. u. 13,4^5 ff.; — 
der in ü^ den andern schiede, ihn 
allein tödtete, 1837,7; iuch wil ge- 
lticke scheiden üs; aller iuwerre 
not, 1156,4. 1356,2; mit laster 
snlt ir gescheiden stn von guoten 
recken, mit Schimpf und Schande 
müsst ihr aus der Zahl der guten 
Recken geschieden sein, 931,4; von 
allen minen ^ren mich diu swester 
din gerne wolte scheiden, 796,1; 
nns entscheidet niemen von ritter- 
licher wer, 2043,2; — dö wurden 
gescheiden diekünigin, 558,1. 777,2. 
806,1; da ich d& wart gescheiden 
nnt min lieber man, 983,3 k. ö,\ 

— trennen, richterlich entscheiden, 
schlichten; — mit es;: wir mügem^ 
noch wol scheiden, 119,3. 825,3. 
1823,3. 1831,4. 1904,2. 2070,4; 

— trennen, aufhören machen, Ha- 
gene den buhurt geschiet, 554,2; 
die fröade und die höchgeztt mit 
leide si dö schiet, 756,10; herzen 
s^r, 2139,3; des wart der kriec 
gescheiden, damit hörte der Kampf 
auf, 625,4; da mite was gescheiden 
da^ niemen da enstreit, 1737,1; ez, 
muo^ gescheiden stn diu vil stsete 
friuntschaft zuo dir, 2128,3; — 
Intrans, weggehen, wie schiet üs; 
dem strlte Gernöt, 225,1; er schiet 
von der vrowen, 526,3; wil du 
von mir scheiden, 867,4 ; da schiet 
von maneger not, trennte sich von 
seiner Not, seine Not hatte ein 
Ende, der si d& truoc im herzen, 
280,2; mit Ade, scheiden dan, 
165,4. 1365,1; dannen, 868,3; 
von dan, 1382,4; 6 ir scheidet 
hin, 309,1 u, h, refl, weggehen, 
dö schiet sich ouch mit gruos^e vil 
manic schoene magedtn, 1267,4. 
1334,2; aufhören^ mit lobellchen 

19 
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^ren schiet sich diu höchzit, 43,1. 
— Inf, aubsL 1010,1. 1461,3. 

8 che ich, sL m, (akd, scelaho?) 
der Rieaeyihirschf (tragelaphus, hir- 
cocervn«), 880,2. s. Pfeiff. Germ, 
6,225 fg. Schwerlich ist das urweit- 
liehe Thier gemeint, vielleicht der 
sog, Bockhirsch oder Siinkhirsch, 

scheiden, schelten, sf. v. — ich 
schilte —schalt, schulten, — geschol- 
ten, limt tadeln, schimpfen, sch?nä- 
hen; in dorfte niemen schelten, 
44,5 C. ; d6 hegunde er schelten, 
die üf in geraten heten den tot, 
929,3; — wie die küniginnen ein- 
ander schulten ; Überschrift zu Ibl. 
1728,4. 1961,3; mich schiltet elliu 
diet, 2091,3, g. L., 2118,4; ohne 
Obj, da^ enzimt niht helde l!p, da:^ 
si suln scheiden sam diu alten wlp, 
2282,2; Inf subst, der dienet 
michel schelten, verdient starken 
Tadel, 933,4. 

schelle, schw. f, Schelle {am Reit- 
zeuge, 385,3. 

schellen, */. v, — ich schille — 
schal, schuUen — geschollen, er- 
tönen, erschallen ; der krach der 
schefte schal, 1650,1. 740,1 C. 

schellen, schw, v, — schallen, 
1284,3. D. 

s c h e m 1 1 c h , Adj. schimpflich, schmäh- 
lich, 1523,4. 

sehenden, schw. v. (ahd. scentjan, 
Frat, schaute), in Schande bringen, 
beschimpfen; duo hast gesehen det 
dinen schoenen lip, hast Unehre, 
Schande über dich gebracht, 782,3 ; 
mich schendet elliu diet, 2091,3; 
ob wir in^ vertrüegen, des wfler 
wir geschant, das wäre für uns ein 
Schimpf, 2183,3. 

schenke, schw. m. einschenkender 
Dienst aiann. Schenk {JiofamC)\ 11,3. 
719,3 747,3. 905,1. 

schenken, schw, r, (ahd. skenkjan) 
Prät, schancte, schenken, einschen- 



ken; wln, 125,4; met unde wtn, 
251,3; lütertranc, 473,1; — hie 
schenket Hagne das; aller wirseste 
tranc, 1918,4; absol. man hies; den 
gasten schenken, (zur BewiUkomm- 
nung), 392,1. 697,2. 1256,1. 

scherm, st, m. Schild; 465,1. ze 
scherme, zujh Schutz, 334,6. C. 

schermen = schirmen. 

scherphe, Adj. scharf; 896,2. 

schicken, schw, v. (fad, zu sche- 
hen, geschehen), zu Wege bringen, 
einrichten, zurüsten; die reise, den 
{Heeres)zug einrichten und anordnen, 
831,1. 1464,1. (Gudr. 1545,1); ab. 
ordnen, senden, schicken, vil der 
soumschrtne man schickte zuo den 
wegen, 722,1. 851,1. 

schieben, st, v, — ich schinbe 
— schoup, schuhen, — geschoben, 
fortrücken, schieben; 368,2. 

schiere, Ado. in kurzer Zeit, bald, 
gleich; 14,4, 58,4. 77,4 u, ö.; e^ 
ist vil schiere tac, 1787,3; wie vlß- 
het ir so schiere? 1930,1. 

schierltche(n), Ade, sobald, so- 
gleich, 7 1 4,4. 1531,4 (Lachra.) scher- 
liche(e) AD., sicherlich BC. 

s c h i e :5 e n , st,v, — schlüge — schö:;, 
schu2;^en — gescho^^^en, werfen, 
schiessen; den Schaft, 129,4; den 
g^r, 404,2; mit Object des Ziels: 
da:; magedin, 432,5; er schös; in 
mit dem bogen, 879,1. 922,2; ze 
töde, 1953,4; — absol. dö was s6 
vil der hunde, da^ da niemen schös;, 
902,3 ; mit bogen schie2;en zuo den 
voglen, 1280,3; er schö:; üf Irin- 
gen, 2001,2. — Intrans, schnell, 
wie geschossen, sich bewegen, schies- 
sen; er schös; vor stnen banden 
nider in da:; bluot, 1983,1. 2233,2. 

schif, */. n, Schiff", 366,2. 377,1 
u. ö, 

schiffel, st, n. Demin, zu schif, 
Schiff'lein, 387,3. 451,2. 
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schiffelin, sciflin, sL n, das- 
selbe, 358,2. 1061,3. 

schiffen, schw. v. schiffen ; sich a n 
schiffen, sich einschiffen, 1317,1. 

schifliute, pL m. Schiffsieute \ 
1609,3. 

schifman, sL m. Schiffer \ 452» 1, 
Ih. 1494,1. 

schifmeister, st, m, Schiffsienker, 
Steuermann; 366,4. 452,1. 

Schilhunc, n. pr. Niöetungs Sohn, 
88,3 (Acc. Schilbunc), 664,3. 

schildeye^i^el, #^. »s. schiltve^el. 
Band zum Umhang^ und Tragen des 
Schildes; 415,1. 1505,1. 

schilt, sL m. Schild; 37,4. 67,4. 
73,1. 214,1. 217,2. 307,3. 384,3 
u. if,; den schilt tragen an der 
hant, 430,3; Yas;^en an der hani, 
427,2; an die hant nemen, 1770,2; 
heben, 2129,2; rucken, 2210,2; 
zücken, 2285,2; yallen län (um 
beide Arme ßr Schwert- oder Faust- 
kämpf frei zu haben), 2234,2; 
2289,1; über oder ze rucke wer- 
fen, 1917,2. 2244,3; für den fuos; 
legen, 1796,1 u. setzen, 2111,3. — 
si riten under Schilden, 1540,3. 

schiltgespenge, st, n. die Span- 
gen, Bänder des Schildes, 213,1. 

schiltrieme, schtv. m, der Riemen 
am Schilde = schiltve^^el, 415,1. 

Schiltspange, schw, f, Schild- 
spange, Band am Schilde, 2149,2; 
vil der schiltspange (schilde [Schil- 
des C] Spangen, BC, gespenge, D.) 

s c h i 1 1 s t e i n e , 67, n. (schiltgesteine, 
g. L.), die (Edel)sleine, womit der 
Schild geziert ist,' 2149,3. 

schiltwache, st, f. Wache in voll- 
ständiger Rüstung; 1766,2. 1768,3. 

schimpfen, schw. v, scherzen ; Inf, 
suöst. 960,1. 

sc hin, Ad), licht, hell^ sichtbar; schin 
werden, sich zeigen, 17,2. 101,4. 
2077,4; schin tuon, zeigen, bewei- 
sen; das; tet er groB^lichen schin 
483,4. 739,2. 1428,2. 1905,4. 



schin, st. ?n, Schein, Glanz; des 
helmes, 200,2 ; Schildes schin, 597,2. 
1542,2; Sterne, der deren (des, 
dessen, auf mäne bez, die and, hss,) 
schin s6 lüterliche ab den wölken 
g4t, 282,2; diner ougen schin, 
381,1. 573,2; mit schine liuhten, 
415,3. — ich tuon iu triwen (Gen, 
pl.) schin, ich beweise euch Treue, 
1014,3. 

schine n, st, v, — schein, schinen 
— geschinen, Straten, glänzen, leuch- 
ten; 196,4; ü^ arabischem golde 
vil gesteines schein, 357,1. 531,1. 
895,4; ir rösenrötiu varwe vil 
minneclichen schein, 281,2. 413,4; 
unz der liebte morgen schein, 589,7. 
1300,2. 1560,1 ; — erscheinen, sicht- 
bar werden, Brünhilde Sterke groe^- 
lichen schein, 425,1; da^ da vil 
wol schein, das sehr deutlich war, 
1789,1; — schinen lä^en, zeigen, 
ans Licht stellen, 111,4. 355,4. 
1922,2. 2126,2. 

schirmen, schermen, schw, v, (ohd. 
scirm^n, scirmjan) sich fechtend 
decken, mit gewehrter Hana sich 
schützen; schirmen mit den Schil- 
den, 307,3; ir ietweder schermen 
für starke wunden began, 2155,4; 
mit Dal, dö begund im schirmen der 
hMiche gast, 459,3; vor angestli- 
chen siegen, 2286,2. 

schoene, Adj. schön; ein schoene 
magedin, 2,1; ein schoene wip, 2,3. 
15,3. 21,1; si was ein schoene kint, • 
540,7; — 69,1. 86,3. 240,1. 892,4. 
1008,2 u, s, h, ; von sinen schoenen 
listen, 437,3 ; schoeniu huote, schon- 
same Bewachung, 249,3. 

schoene, st, f, Schönheit; 46,1. 
271,4 tt. h, 

scholt = schult. 

schöne, Ado, (zu schoene) schön, 
herrlich,prächlig ; 18,1. 104,4. 247,2. 
1361,2 w. h, Compar. 1755,1. 

schönen, schw, v. schöne verfah- 
ren, schonen; mit Gen. er schonte, 
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slner liute, 465,4. (zühte (fie 
and. hss, (tagende Ih.), er verfuhr 
schomam mit d. Z., tf'ic man der ta- 
gende schönt, Rücksicht auf nie nimmt, 
d, Ä. sie beobachtet und übt). 

schouwen (ahd. scouwön) schiv.^, 
sehen^ schauen {sinnlich und bildlich) ; 
nu schonwe, Volker ist dir holt, 
1943,1; disiu magedtn, die dort 
nider schoawent gön uns üf die 
fluot, 378,3. 771,1. 850,4. 1118,2. 
Inf subsL 383,4. 392,4. 

schö^, */. /*. («. I.) Schoss, 
1898,3. 

schriber, st, m. Schreiber, 2170,2. 

s ehrten, st. v, Prot, schrö, (scrß) 
schrirn — geschrirn, (geschrit) 
schreien; 954,1. 2313,4; lüte scri- 
ende das; lint gie, 1005,1. 

schriken, st. v. — schrac, (u. 
scrachte, B), schr&ken — geschro- 
ken — springen, (vor Schreck) auf- 
fahren, erschrecken ; vil söre schrac 
dö Sigmunt, 961,4. 

schrtn, st. m, dat. scrinium), 
Schr^n; 275,1. 620,4 6/. n. 489,1. 
1220,1 (veste^ schrtn, 1313,2 D.). 

schroten, st. v. — schrote — 
schriet — schroten, zerstückeln^ 
klein machen, entzwei schneiden oder 
hauen; Hagen e^ {das Schiff) sclanei 
ze stücken, 1521,3 a. was; guoter 
helme er in dem strtte schriet (ver- 
schriet Ih) 2220,2 D. 

Schrütän, ein Vasall Etzels, n. pr. 
1818,1. 

schuldec(ic), AdJ. der sich vergan- 
gen hat, schuldig; 1403,2. 2270,1; 
der Ursache woran ist, lät mich den 
schuldigen stn, 1071,4. 

schult (scholt: holt, 1052,7), 
schulde, st.f meist im Flur, gebr.) 
(zu scolan, soln), Verschuldung, Ver- 
gehen; Sifrides schulde in wären 
niht geseit, durch wa^ er verlos 
den 11p, 978,2; wol weste er sine 
schulde, 1053,4; bewirkendes Zu- 
fhun, Grund und Ursache, an Sifri- 



des töde gewan ich nie schulde, 
1037,3; des ist diu schulde mtn, 
1544,2; des hän ich alles schulde, 
1729,2; ichfOrhte, da:; wir müe^en 
alle von ir schulde ligen tot, ich 
fürchte, sie wird unser aller Tod ver- 
ursachen, herbeiführe /t, 1765,4; da^ 
si des hete schulde, da:; si iu wsere 
gram, dass sie Ursache hätte euch 
zu zürnen, 1149,3; von schulden 
aus zureichendem Grunde, fnit Hecht, 
71,4. 300,4 u. h.; von wären 
schulden, 1 1 6,4 r v o n grözen schul- 
den, 584,4; ej; ist von Hagnen 
schulden, H. ist Ursache daran, 
907,4; von mtnen schulden, 965,4 
(von den schulden min, C); von 
stnen schulden, durch ihn, 237,3; 
von iwren schulden, 248,2; von 
ir schulden, 679,3; von weihen 
schulden, warum, 799,4; umbe 
weihe schulde, warum, weshalb, 
1517,4; äne schulde, ohne Grund, 
ez, ist gar äne schulde swa^ uns 
Ezel getuot, 2031,4; — 762,2. 

763.2. 784,3. 982,4. 1063,4 u. ö.\ 
äne sin schulde, ohne dass er die 
Ursache war, 1833,4. 

schu^, st.m. Schuss, Wurf; 431,3. 

433.3. 879,3. 1998,2. 

schütten, schw. v. Prät. schütte, 
schütteln ; der arme priester schütte 
sine wät, 1520,1; schütten, werfen, 
1077,3 B. 

seiet e = schickte. 

s eiere = schiere. 

s6, St. m. (Gen. sßwes) See; 325,1. 
328,1. 338,2. 493,3. 1061,3. (zuo 
dem s^we, Ih.) üf dems^we, 1061, 
4, C. 

se = si, 342,1. A. 

sedel, st.m. (aus tat. sedile), (sidel, 
343,3 G.) Sitz; von dem sedele stän, 
aufstehen (aus Höflichkeit oder Ehr- 
erbietung); 343,3. 397,4. 1125,4. 
1718,1. 1724.1. — Gören bat man 
an den sedel gän, sich setzen, 688,4. 
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(520,1 ;) bes, Silz an der Speise fa fei, 
dö gie mit im ze sedele {zu Tiach) 
manic man, 745,4. 1848,9 C. Auch 
Silz auf dem Pferde, Sailel; sprin- 
gen von dem sedele, 7 1 2, 1 . 90 1 , 1 ; (?) 
von dem sedele stän, aösleigen vom 
Pferde, 1658,3. 
sedelhof, *7. m, Herren silz, Resi- 
denz (Sailelhof); 1082,17. C. 

segel, St. n. Segel; 366,2. 477,4, 

segelseil, sl. n. Segellau; 370,1. 

segelwint, sl. m. Wind, der die 
Segel blüht\ 494,3 Ih. 

8 e g e n , sLm, aus lat, Signum (crn- 
cis), Segen, 493,3 Ih. 

sehen, */. v. — ich sihe, sich 
{Imp, sich, seht) — sach, sähen — 
gesehen, sehen; causa l. wan da^ 
si swinde blicke an ir vlende sach, 
warf, schoss, 1687,4. Obj, des Zie- 
les: sehen, erblicken, 13,3. 19,1. 

87.2. 128,4; gosehent iuch stn oa- 
gen, 1215,3; wie sol das; geschehen, 
da^ ich die maget edele mit engen 
müge sehen? 135,2 «. h. — mil 
Pari, Präs. dö sach in trürende ein 
riter, 152,2; dö si den boten kö- 
rnende sach, 224,1; dö si den hoch 
gemuoten vor ir stönde sach, 291,1 ; 
mit Partie, des Präter. und Adj, man 
sach euch da zebrochen vil manege 
buckel, 37,2; man sach da mane- 
gen satel blös;, 232,1; er sach in 
bluotes röten, 947,1; da:; man helt 
neheinen so schoenen nie gesach, 
285,4; dö si den helt gesunden 
sach, 438,2. 1893,1; Accus, und 
Inßn. der künic sach stän manic 
schoene meit, 377,2. 380,1; den 
wirt si gerne komen sach, 1105,4; 

— dö si den marcgräven töten sä- 
hen tragen, 2170,1; — 30,4. 36,3. 

83.3. 1168,1 u. ö.; mil Präp. er 
sach nach einem bilde, 921,4; dö 
sähen zuo einander die küenen 
rittere, sahen einander an, 804,4; 

— sehen, besuchen (visere), 694,3. 



1343,3. 1423,4; — sehen, {bildl.) 
bemerken, wahrnehmen, ich wil da^ 
gerne sehen wie^ umbe Kriemhilde 
stät, 65,4 ; da von man die schulde 
da ze Hageneu gesach, 985,4; da 
bt sach wol Hagene, da^ sin niht 
waere rät, 1520,2; dö da:; inge- 
sinde sinen willen sach, 1973,2; 
done het man von liuten so grö:;en 
jämer nie gesehen, 2178,4 u. h.\ 
die wärheit eines dinges sehen, 
es bewährt finden, 190,4; — sehen 
län, zeigen, beweisen, darlhun, 82,4. 
320,4. 789,3. 802,1; u. h.\ — fnf. 
subst. 348,1. 

s e hs , Grundzahl, sechs; 388,1. 532,1. 
596,1. 

sehzec, sechzig; 245,3; mit Gen. 
1587,3. 

seil, */. n. Fessel, Seil; 901,3. 

seine, Adv. langsam , spät {ironisch 
= niht); 905,1. 1135,4. 

Seite, selten = sagete, sageten. 

Seite, schw. m. {f.) Saite; 1772,3. 
1773,1. 2206,2. 

söle, «/. /. Seele, söle und lip, 376,7. 
2103,1, bes. der unsterbUche Theil 
des Menschen, das; ich die söle fliese, 
{die ewige Seligkeit verliere\ des en 
hän ich niht gesworn, 2087,3 ; beide 
söle unde muot wider ze gote wen- 
den, 1202,4 C, die abgeschiedene 
Seele, 993,3. 994,4. 1000,4. 1043,3. 
1221,3. 

selp, numerales Adjectiüpron. selbst, im 
Mofn. mitschw., in d. and,cass. gewöhnt, 
mit starker Endung, swas; er selbe 
wolde, 337,3; ich, selbe, 341,5; si 
selbe, 540,3 ; vernemet selbe, 961,2; 
es; möhten fürsten selbe sin, 86,2 ; 
von sin selbes muote, 24,2; swes- 
ter vil gemeit, durch diu selber 
tugende, 566,2. 489,2; Kriemhilt 
ir selber ie verjäch, 47,2; iu sel- 
ben, 107,1. 1398,4; nach iwer sel- 
bes willen, 1405,3. (selber, a,) 
1469,2; in selben, 824,4; — mit 
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nachfolgender Ordnungmahl selbe 
vierde, ich mit drei andern, 338,11. 
416,4; selbe zwelfter, mit noch eiif 
andern^ 60,2 1166,3; mit vorangeh. 
Ziihl^ vierde selbe, 416,4 A. Gr, Gr. 
2,951. mU Art, derselbe^ der was der 
selbe valke, den si inirtroamesach, 
19,1. 22,1; zno derselben stant, 
46,2; in denselben ztten, 261,1; 
7neist ohne besondern Nachdruck^ 
1084,4. 1117,2. 1223,4 u. h. — 
mit diser: {phne beaondern Nach- 
druck) disin selben msere gehörte 
Sigmunt, 51,1. 

selten, Ado, selten; gewöhnt, mit 
leichter Ironie «= niCy 26,1. 45,1. 
383,14. 589,4. 1114,4 u. ö, 

seltssene, Adj, seltsam^ wunderbar ; 
91,4. 

semfte, Adj, leicht^ angenehm \ 
1333,4. Compar, ade, 1773,3. 

semfte, st f, angenehme Bequem- 
lichkeit', 1317,4. 

senden, schw. v. (ahd. sentjan) — 
Friit, sante, sande; senden (fact, zu 
sinden [sint, Wegl)-, boten, 138,2. 
140,2 u, h.\ die sende ich unge- 
sunde die stiegen widere zetal, 
1966,4; G^rnöt h^te vil nach Irin- 
gen gesendet in den t6t, 1980,4 C. 
gesende iuch got vonhinne, 2127,2 ; 

— er h&t n&ch iwer minne {utn 
eure Liebe zu erwerben) recken her 
gesant, 1171,4, 674,4; — absoL 
nach t6de, nach dem Tode schicken, 
um ihn herbeizuholen = sterben 
wollen, sprichw, 486,6; n&ch dem 
recken, 499,1 ; nach den friunden, 
526,10.643,1; nächräte, 1142,2; 

— dö sande an Dietriche Rüede- 
g6r, 2074,1. 

eneliche, Ado. roll Seelenschjnerz ; 
2184,2; sprach seneliche, 937,1 C; 
{die anderen Hss. jamerliehe). 

enen, schw, o. Seelenschmerz em- 
pfinden ^ bes. Liebesschmerz y Part, 



senede («» senende); der seneden 
minne not, 292,2. 

senewe, senwe, */, f. Sehne^ Bo- 
gensehne; 1280,4 D. 

senften, schw. v, (ahd. senftdn) 
senfte machen, besänftigen; iwer 
gemüete, (iweremmuote,BC. ), 1 58,2. 
das; senftet mir den muot, 582,3; 
— übermuot, 422,4; intr. senfte 
werden, ein teil begunde ir senften 
d6 ir größer ungemach, 1195,4. 

senken, schw, v. Prä't. sancte, sin- 
ken machen^ senken; 1074,3. 1680,3; 
er sancte in (den schätz) d& ze 
Loche in den Bin, 1077,3. 

s^r, st, 71. Schmerz; vil michel s^r, 
723,3; gremltchiu s6r, 823,2; in 
manegem s^re, 1082,2; diu mtnen 
scharphen s6r, 1173,2; diu verch- 
grimmen s^r, 1902,2; leit ande 
s^r, 1540,2 u. ö.; als st. f. mich 
twinget groe^ltchiu ser, 22&2,4. 
AD. (twingent Blh. twingen, €.) 

sÄire, Adv. (mit Schmerzen)^ sehr, 
nie vor altributioem Adjectio; — der 
s^re wunde, 925,1. 253,3 ; — gewöhn- 
lich bei Verben; näher best, vil s^re, 
61,4; ze s^re, 16,1; harte sÄre 
117,1; so s^redaz;, 395,4. 461,1«.^. 

sören, schw. v. s6r machen, betrü- 
ben; 1436,3 ConJ. L.'s. 

setzen, schw, v. (fact. zu sizen), 
Prät. satzte, setzen; 559,6; slnen 
schilt den guoten satzte er far den 
fuo^, 2111,3. 2191,2. 2265,4; — 
des setze ich iu ze bürgen mtn 
triwe, 1477,2 ; — sich wider setzen, 
Widerstand leisten, d6 satzter ir 
sich wider, 622,3. 

s^wes, s^we. Gen. u, D»t, zu s^. 

siben, Grundz. sieben ; 357,3. 464,1. 
412,3. 

siben t, Ordnungszahl^ der siebente; 
41,1. 72,1. 1114,1. 

siben zehn, Grundzahl^ 1307,1. 

sie, verk, form von sige, st, m, 
Sieg; 186,4. 213,2; den sie nmaen, 
siegen, 244,4. 
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sich, Imper. zu sehen, u. sich ich 
«» sihe ich. 

sich, Acc. der reß, Fron, er bat sich 
leben l&^en, 188,1. Gr. Gr. 4,118 
a. 328; — einmal als Dativ, alle 
sine recken der wirt zno sich ge- 
wan, 729,2 BCD. 

sicher, Adj. der keine Vrsache hat 
zu fürchten oder zu zweifeln; 839,4; 
des sult ir sicher sin, das ccrmc/iere 
ich euch, 1201,5. 1523,13. 

Sicherheit, */. f. eidlich eingegan- 
gene Verpflichlungj die der entlaasene 
Gefangene dem Sieger leistet «= vi- 
anze (alt fr. flance, aus tat. fidantia); 
und setzen in des s. 310,3. C. ; 
des lät in geben (tnon C.) Sicher- 
heit der beiden harren hant, 314,4. 

sicherlich, Adj. wahrhaft, zuver- 
lässig; ich gibe iu mtne triwe und 
sicherltche hant = Sicherheit, 
2277,1. 

sicherltchen, Adv. gewiss, sicher- 
lich; 364,4. 804,3. 1716,1 u. ii. 

sichern, schw. v. sicher machen, 
zusichern, versichern, geloben*, mit 
Gen. des sichert ir Rüedeg^res 
hant, 1198,4; des sichert d& mit 
eidendesedeln kttnigeshant, 1619,2. 
250,4. ODE. 

sid == Sit. 

slde, schw. f. Seide; Plur. 349,2. 
353,1. 413,3. 488,3. 793,1. 847,1. 
ich wsen si nnder siden di liebten 
brünne tragen, 1713,4. C. Ih. 

sidel <== gesidele, 504,2. 

sidelen, schw. v. Sitze errichten 
lassen für Jemand, mit Dat., der 
wirt der hie^ dd sidelen vil mane- 
gen küenen man, 32,3; er hiesr si- 
delen den die im komen solden, 
260,3. 909,4. Ohne Dat. 504,2 g. L. 

sider, Zeitado. seitdem, späterhin; 
47,4. 170,4 u. s. h., darauf, 622,4. 
756,2 s. h. 

sldtn, Adj. seiden; 75,2. 408,1. 
651,3. 



siech, Adj. Icrank\ verwundet, 2023, 
4, C; die siechen nngesnnden, 
Pteonasm., 268,3. 

Slfrit (Sigefrit, sige w/i^/fride), 

— Gen. Sifrides, Dat. Slfrtde (— 
den, 23,2. CJ.) — Accus. Slfriden 
und Slfride, der Held des ersten 
Theits. Einziges Kind Siegmunds und 
der Siglint, 54,2; heisst gern der 
starke, der küene, der herre, auch 
der snelle (21,1g. L., 442,1. 917,4. 
C.) der helt von Niderlant, daz; Sige- 
linde kint, Herr über das Mbetun- 
gen Land «• den Nibelungen Hort, 
von Hagens Hand verräterisch ge- 
tödtet. 

st gen, st. V. — Frät. seic, sigen 

— gesigen, sinken, zur Erde sin- 
ken; si seic zuo der erden, 950,1. 

sigen, scAw. v. ifatt. zu stgen) sie- 
gen, an gesigen, mit Dat. der Fers. 
582,2. 589,3. 

Siglint, Sigelint, {atts sige t/n// 
lint, attn. linni), Schlange, Gen. 
Siglinde (das; Siglinde kint, 48,1 
u. h. und Siglinde [-de, CJ.], 
178,4), Mutter Siegfrids; ihr Tod, 
661,1; Name des einen Meerweibes, 
1479,1 BD. 

Sigestap, n. pr. einer der Helden 
Dietrichs, sein Schwestersohn, 2195. 
2220—3. 2259,1. 

siglös, Adj. sieglos, besiegt; 219,1. 

Sigmunt, Sigemunt, (Sege- 
mnnt, 655,1 C) n. pr, (Siegis- 
munt =s Sieg- hant, -schütz). Gen. 
Sigemundes, 35,2; Dal. -munde, 
679,1. 955,3. 1025,4 (-munt, 
647,4 CJ.) — Acc. -munden, (-de 
BJ.) 732,2. 1011,4.) Vater Sieg- 
frids^ König V. Niederlanden. Sein 
Benehmen nach seines Sohnes Er- 
mordung, 957—66; zieht wieder 
heimwärts, 1031,3. 

Silber, */. n. Silber; 254,2.634,3. 
979,2. 

sin, Fron. poss. (aus Gen, sing. pron. 
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3. per».) Dat. sineme, sime, sein\ 
nachgestellt, der brnoder sin, 9,1. 
u. h. vorangestellt^ unfiect. sin ecke 
wären guot, 896,3; sin ougen, 
85,2. 1215,3. 1939,1; flect. die 
sine man, 69,3 ; mit starken sinen 
handen, 466,1. 395,11; einen sinen 
m^, 1953,2. Dancwart siner bruo- 
der, 1539,4. C. — AbsoL wider zuo 
den sinen kom trinc, 1991,1; ir 
ietweder den sinen {seinen Mann, 
Gegner, der dem Streiter gewachsen 
ist/, an dem andern vant, 185,4. 

sin =s Gen. von er u. es;. 

sin = si in. 

sin, sine = si ne. 

sin, st, m. der denkende Geist, Ver- 
stand, Gedanke (meist Plur.); din 
sin und ouch din mnot, 381,3; er 
trnoc in sime sinne ein minnecliche 
meit, im herzen, 131,2; er begnnde 
mit sinnen werben schoeniu wip, 
mit seinen Gedanken, i?n Herzen, 27, 3 ; 
ja trütes (= trftte si) in den sin- 
nen vil manic riter guot, 1608,3; 
Eriembilt in ir sinne ir selber ie 
verjach, 47,2; si gedähte in ir 
sinne, 1188,1; si gedähten in ir 
sinnen, 1621,4; er ist in sinen 
sinnen grimme gemuot, 394,12; — 
die zao solhem werke beten groe^- 
lichen sin, es sehr verstanden, 352,4; 
also stät min sin, Gedanke, 309,2; 
1170,2; er bete üf minne sine 
sinne {Gedanken) gewant, 130,4. 
327,3; dö rieten mine sinne (Ver- 
stand), 733,3 ; der wirt der het die 
sinne, verstand es, wusste es wot, 
271,1. 910,5; wa^ iwer reise meine, 
des wundert gar die sinne min, 
1859,4 C. ; Jane mobten si der 
sinne vor j4mer niht gebaben, 963,3 ; 
ine kund iu nibt betinten mit den 
sinnen min, 1386,2; sine mohtens; 
mit ir sinnen dd nibt andersten, 
mit ihrem Verstände {durch Zureden 
«. *. //'.), 1904,3; — si beten beide 
sin, dachten wie Helden, 2145,2; 



— mit jämers sinnen starc, 1008,3; 
(vgl. 1668,3; klagen mit jsemerlicben 
sinnen); habt ir rebte sinne, seid 
ihr vernänftig, 1143,3; b&t er guote 
sinne, ist er vernünftig, 1739,3; 
1725,4; mit guoten sinnen == be- 
scbeidenlicben, 1487,2 ; des dühten 
in ir sinne starc nnde guot, 1476,2. 

— von sinnen, durch Vernunft, 
1739,4; äne sinne, ganz bestürzt, 
956,4. C. 

Sindolt, n. pr. Schenke am Bur- 
gund. Hofe, 10,2. 11,3. 161,2.172,1. 
719,1. 199,1, 234,1. 526,5. 

singen, st. o. — sanc, snngen — 
gesungen, singen ; messe, 34,1. 594,3. 
989,2 u. ö. ; vruomesse, 750,3 ; aö- 
sol. Messe singen, 300,1. 787,1. 
993,1. 996,1. 999,6.1004,1. 1005,3. 
1789,1; — er sanc ir siniu liet, 
1643,3; singen undesagen, 22,701). 

sinnelöse, Adj. ohne Besinnung', 
1010,3. 

sinnen, st. v. — san, sunnen — 
gesonnen, worauf denken', mit Inf. 
dö begunde er sinnen werben schoe- 
niu wip, 27.3. C. 

sint, Zeitado. späterhin, nachher', 
{nur im Reim: kint, Gotlint, 1264,2). 
19,3. 88,4 u. s h. Darauf (unmit- 
telbar), 554,4. 570,4. 808,4 u. ö. 

sinwel, adj. ganz rund; 425,3, D. 
Ih. 

Sippe, st. f. Verwandtschaft; 1960,1; 
wir Isegen alle tot der sippe diner 
mäge, die zur Verwandtschaft ge- 
hören, 2042,3 (In BC. Sippen als 
Gen. Plur. des Adj.) 

sippe, Aifj. verwandt, fnit Dat. G^re 
was ir sippe, 697,1; wser er mir 
nibt sippe, 1073,3 0.; die ir sippe 
wären, 1233,1 0. 

sis = si es und si si. 

sit, Zeitado. seitdem, darauf, später- 
hin', 5,4. 6,4. 18,4 u. s. h.; von un- 
mittelbare r Zeitfolge, 461,3. 580,3. 
1297,1. — Präpos. mitlnstr.stt diu, 
seitdem (als Conjunct.) 1109,2. — 
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Co-nj, zeiÜ, seit, während {mit und 
ohne da^); 44,1. 692,1. 698,2 tt. ^^ 
causal, weil (mit und ohne da^); 
49,2. 64,1. 160,2. 173,2 «. ö.\ 
advers, da doch^ sit er din eigen 
ist, 784,2. 930,2. 

Site, St. /". Seite\ 183,2. 529,4. 

. 895,4. schw. 587,3. 625,1. 

Site, sL m. (Ais st. f. 1968,1, C. 
nach ritterlicher sit) Art und Weise 
zu leben und zu handeln, Wesen, 
Sitte, Gewohnheit {gewöhnt, Plur,); 
(nhd. f. aus pl.) nach alten siten, 
41,2; Sifrit gewan in dem stürme 
einen vreislichen sit, 209,4. 329,2. 
338,6; wie habet ir so verk^ret 
die froelichen sit, 153,2; het ich 
an iu erkunnet den mortlichen sit, 
euer mörderisches Wesen, 935,2; 
sina wolde doch niht melden den 
Site von ir lant, 1802,3; swa:^ si 
Site hseten, der wart vil w^nic ver- 
miten, jeder zeigte sich nach Weise 
seines Landes, 1279,4; der site 
{Mode) phlegen, 683,3; nach siten, 
der si phlägen, 594,1; des ie site 
heten waetlichiu wtp, 383,2 ; — mit 
guoten siten, höflich, 498,3; mit 
güetlichen siten, 765,4. 1339,2; 
mit ritterlichen siten, in ritterlicher 
Weise, 1247,3; in erlichem site, 
in herrlicher Weise, 860,1 ; in höch- 
verten siten, 670,4; nach friunt- 
lichem Site, 729,4 C. 

siuften, schw.v. {ahd. sMtön^) Prä't. 
süfte, seufzen \ 2198,3. 

sizen, sitzen, st, v, mit scha\ 
prüs, — sa^, sä^en — gese^^en — 
sitzen-, 1167,1; d6 sä^en in den 
venstern diu schoenen meidin, 597,1 ; 
— 66,1. 1127,1; der künic was 
gese^i^en, 572,1 ; angesessen sein, 
wohnen, residieren, leben, es; wa^ ein 
küniginne gese5;^en über s6, 325,1; 
si sitzent {icohnen) uns ze verre, 
670,3 ; in der stat ze Pa^^ouwe sas^ 
ein alter bischof, 1236,1; ein wirt 
was d& gese^^en, 1269,1; Rüedeg^r 



sitzet bi der sträj^e, 1579,1; Prün- 
hilt mit übermuote sas;, 1040,1 ; 
gezimber, d& 'si äne fröude sa^, 
1042,3; sus sa:; si nach ir leide 
wol vierdhalp jär, 1046,1; — 
1272,3. 1308,1. 1322,3. 1844,3; 
under kröne sitzen, König, Königin 
sein, 1314,4 (1323,4); sich setzen, 
nu sitzet, setzt euch, 346,1; da man 
in sitzen riet, 38,1.1167,1; sibat 
in zuo zir sitzen, 689,1 C; 6 die 
herren gesae^en, des was harte lanc, 
1836,1; si sä^en an den Rin (üf 
den Rin, g. L.), 366,3 ; unz Gün- 
ther in den satel gesa^, 383,11; 
an da:; gagensidele sach man Si- 
friden sitzen, 571,3; das; er waere 
der beste, der ie üf ors gesas;, 
666,3; in diu venster säs^en diu 
wip, 753,1. 1807,1. 2184,2; Mei- 
nen anger sa^ ir da genuoc, 904,3 ; 
si sä^en nider üf den klö, 1255,3; 
da si sit gesaz üf riebe stuolge- 
waete, 1297,1; under die türe des 
hüses saz er üf den stein, 1772,1 ; 
si gesäten vor dem hüse üf eine 
banc zetal, 1699,1; si sä^en üf 
die wunden, setzten sich auf die 
Verwundelen, 2019,2; — mit Adi, 
üf sa^ der snelle sän, stieg zu 
Pferde, 891,2; — mit Infin. do sä- 
^en aber räwen, setzten sich hin, 
um auszuruhen, die von Bürgenden 
laut, 2016,1. 

slä, st, f, Spur\ 881,3 (abgek, aus 
slage von slahen, mit den Füssen 
(Hufen) auf die Erde treffen und so 
eine Vertiefung zurücklassen), 

slac, st, m. Schlag-, slac slahen. 
186,1. 1554,1. 1864,1.1983,3;—' 
189,3.209,1. 459,2 u. h, 

släf, st, m. Schlaf; 588,3. 957,2. 
1333,4; nach dem ersten släfe, 
1775,1 C. 

släfen, st. V, — slief, sliefen — 
gesläfen, schlafen; 1571,3. 1625,3. 
1757,2. 1785,3. 

slahen, st, v, — sluoe, sluogen — 
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geslagen, schlagen; slac, 186,1. 

1554.1. 1864,1. 1983,3; schlagend 
bewegen, swert, 201,3; er sluoc im 
eine schalten, 1501,2; er sluog ein 
wäfen breit üf den helt von Tronje, 
2243,1; schlagend treffen, schilt, 
464,2 ; schlagend hervorbringen, ma- 
chen, wunden, 186,1. 1606,3. 1905,2; 
biulen, 1868,4; schlagend verarbei- 
ten, vierde halp messe was dar zno 
geslagen, 419,2; erschlagen, 19,3. 
88,2; swer sieht dieNiblunge, 1837,2; 
slaht uns eilende, 2033,3. — 842,2. 
877,1. 880,1. 882,1. 943,3; ze 
töde, 190,1. 665,4; tot, 199,2. 
465,3; mit Präpoh, er sluoc im ab 
da^ houbet, 1502,3; diu ros si an 
sluogen, 1511,2; — ze stucken, 
1521,3; üf slän, hütten und gezelt, 
1569,4 a. absoL einen Schlag thun, 
schlagen, 185,1. 1927,3. 1999,1; er 
sluoc üf Hagenen, 1500,2. 1979,2. 

slahte, st, f, 1. Tödtung, Erschla- 
gung, Mord; 2023,5. C. - 2. Geschlecht 
(vgl, aus der Art ,,schlagen**)j Gat- 
tung, Art; aller slahte schände, aller 
Art, 308,3 ; an aller slahte wunden, 
890,4. g. L. ; deheiner slahte man, 
Männer irgend welcher Art, 713,3. 

1310.2. 1917,4; — deheiner slahte, 
Gen. als Adv, auf keine Weise, 53,4. 
66,4. 348,20. 549,4. 

sltchen, st. v. — sleich, sllchen, — 
geslichen, leise und langsam gehen; 
nach sltchen, 434,4. g. L., 1474,1. 

sliefen, st, v. — sliufe — slouf, 
sluffen — gesloffen, schliefen, schlüp- 
fen; in sliefen, ein weites Gewand 
leicht und schnell umthun, dar in 
(in die tarnkappe) slouf er schiere, 
410,4. 

sliefen, st, v, sliufe — slöj;, slu^- 
Zfin — geslo^5;en, zusaminenfilgen, 
bauen ; ein gezimber man ir slö:;, 
1042,1; ze samne was geslos^^en 
manic schef vil guot, 1318,1; üf 



sliefen, öffnen, si slus^s^en üf die 
kisten, 1209,4. 

s 1 ü ^ e 1 , st„ m, Schlüssel ; 483, 1 . < 
484,1. 1060,4. 1072,3. 1217,1. 

smal, Adj, schmal; 385,1. 531,7. 

1505,1. ' 

smit, st, m, Metallarbeiter; Plur. 

smide, 979,1. 
smielen, schw. v, lächeln; 423,2; 

882,8. 
sn6, st, »». Schnee; 477,4. 

s n ö b 1 a n c , Adj, schneeweiss ; 384,2. 
519,5. 0. 

snel, Adj, streithaft, kräftig; 9,2. 
22,4. 102,2. 356,4. 472,2. 700,2. 
902,2 u, ä,; schnell, mit boten 
harte snellen, 1362,3; d6 sprang 
er von dem fürsten, snel was er 
genuoc, behende, gewandt, 1981,1. 

SU elheit, St. f.Schnellig&eit; 1987,2. 

snelle, Adv. schnell; 77,2. 712,2. 
1229,2. 

snellecltchen, Adv. schnell; 
1251,4. 

snöwls;, Adj. schneeweiss; 380,2. 
519,5. 

sntde, St. f. Schneide; 431,1. 432,6 
{schw. Ih.) 

snlden, st, v. — sneit, sniten — 
gesniten, Irans, schneiden; des sni- 
det(verwundet) in kein wäfen, 101,4 ; 
Gewand, kleit, 353,4; phelle wol 
gesniten, 741,2. 1119,4; intrans. 
schneiden, scharf sein, diu sntdunde 
wäfen, 2146,3; (gßr) der ze sinen 
ecken vil harte vreisltchen sneit, 
74,4. 418,4; swert, 197,3. 1472,4. 
2243,2; stn videlboge sntdet durch 
den herten stä.1, 1943,3; -- wan 
des tödes zeichen ie ze s^re sneit, 
939,3; s. zeichen. 

sni te , schw.f (Brot)Schnitte ; 224,1.» 
Z. {cf Parz. 420,26.) 

so, Adv, I. Demonstrat. so. Das Vor- 
hergehende zusammenfassend und 
darauf zurückdeutend: s6 sprach 
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Hagene, 100,3; s6 seit dtn wlp 
Kriemhilt, 800,4; der rede en ist 
so niht leider, es verhält sich nicht 
so, wie ihr sagt, 2167,1. Oft mit 
einem gewissen Nachdruck in dem- 
selben Satze unmittelbar auf das Vor- 
hergehende zuriickdeutendy mit ge- 
meinem rate s6 liefen si den strtt, 
217,1; niwan durch sine s wester, 
sd ne wsere es; niht getan, 257,4. 

1086.3. 1098.4; mit friuntUchen 
trinwen so sol e^ stn getan, 525 3 ; 
dar an s6 stuont vil tongen das; 
Sigmnndes kint, 451,3. 1291,4; 
durch den willen mtn so hilf mir, 
672,2 g. L.; d& von so täten si 
da^, 687,4; Ü2;er miner kamere s6 
hei^ ich dir' geben alle^ das; du 
wil, 1092,1 ; mit harte großem vol- 
len s6 wart in bereit, swa^ si ha- 
ben solden, 1302,1; iure tagen 
zwelven so rüme ich mtniu laut, 
705,3. 1002,2. 1390,2. 1426,3; 
zen nsehsten sunewenden so wil 
ich si (die höchzlt) h&n, 1352,7 C, 
durch liebe dlner friunde so etc., 

1444.4. 2127,4. 2135,3 u, h. — 
Zu Anfang der Rede, die dadurch 
als aus dem Vorhergehenden resul- 
tierend dargestellt wird; dann, darum, 
deshalb, s6 heiltet mir gewinnen tü- 
sent iur man, 160,1; sd wil ich 
selbe rlten, 178,1; so lät diu ros 
stän, 321,1; s6 wil ich iu da;; ra- 
ten, 330,1; so sihe ich ir eine in 
dem venster stän, 380,1. g. L., 
sone slt et niht ze lange, 450,1; 
80 saget Uoten, 502,1. 1358,1; 
so swlget, 1777,1. 1894,1.-521,3. 
916,2. 1099,1. 1197,2. 1783,1. 
1966,2. 2033,2. Im Ausruf: so wol 
mich, 649,1. g. L.; s6 w6 der höch- 
ztte, 1032,1. 2137,1; — messend 
und vergleichend, so, in solchem 
Grade, in solcher Weise, man gesach 
an beiden nie so h^rllch gewant, 
73,4; sd michel was sin kraft, 129,3; 
da^ der so lange dagte, da^ was 



dem ktlnige leit, 118,3; sol si s6 
verderbet sin, 574,4 ; (ander mane- 
gen rät) den ein künic s6 riebe 
harte billlchen hat, 870,4 ; — wir 
mugen uns niht besenden in s6 
kurzen tagen, in so kurzer Zeit, so- 
bald, 150,3 ; wie ir so {wie es jetzt 
der Fall, ist) habet verkdret die froe- 
Uchen sit, 153,2; dö wart ir nie 
so leit, 572,2 und sehr häufig-, ge- 
mütlich verstärkend, er hat mit sl- 
ner krefte s6 manegiu wunder ge- 
tan, 102,4; min hemde s6 blanc, 
618,2; mit s6 grölen ßren, 272,4; 
mir kuolent so die ringe, 1787,1; 
bes. vor Adv, so rehte Brüchen, 24,4 ; 
s6 rehte schöne, 104,4; s6 lüte, 
232,2; sölüterllcbe, 282,2; s6 verre, 
477,3; s6 wol, 803,2 u. s. h. — 
Das Mass oder die Vergleichung durch 
einen eigenen Satz ausgedrückt: s6 

— s6, als; nu ir slt s6 küene, 
als mir ist geseit, 109,1; s6 holt, 
s6 ich si beere jehen, 302,3. 497,2. 
713,3; so — sam; d6 stuont 
so minnecllche da^ Siglinde kint, 
sam er entworfen weere an ein per- 
mint, 285,1. 1796,4. 1822,4; sd — 
das;; er was nu s6 gewahsen, das; 
er ze bove reit, 25,1. 35,2. 104,2 
u. s. h.\ so da^, 977,3; — mitne: 
niemen lebet s6 starker, ern (dass 
er nicht) müe2;e ligen tot, 1022,2; 

— selbstständiger Satz, er sach sd 
vil gesteines, hundert kanzwagene 
es; beten niht getragen, 93,2; sin 
11p der ist sd schoene, man muo^ 
in holden hän, 102,3. 995,2 ; ganz 
freie Constr, nie niemen wart sd 
küener, ders; iu hat getan, heis;et 
irs; uns rechen, e^ sol im an sin 
leben gän, 1702,4. — Im Nachsatz: 
a. Conditionaler Vordersatz {^entweder 
wirklich ausgedrückt, oder aus dem 
Zusatnmenhange zu ergänzen): in die- 
zem Fall, dann, ich sol si mlden 
beide, son kan mir nimmer misse- 
gän, 17,4; und wil du niht erwin- 
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den, so bin ich dines willen vrö, 
54,2 ; swenner bi den beiden stuont, 
so stuont so minnecliche daz; Sig- 
linde kint, da:^, 134,1. 159,2. 374,4; 
ob ich nu eine h^te dri^ec lant, 
s6 enphieng ich doch gerne gäbe 
tiz, iwer hant, 521,2. 704,3. 813,3; 
an da^ du {wenn du nur nicht) iht 
triutest, so tuo ir, swa^ du wellest, 
604,3; s6 liep dir sl ze lebene, so 
trit vil balde ü^ an den sant, 1498,4 ; 
wi^i^et ir ob si iu sin geha:^? so wil 
ich iu da^ raten. 1712,2; s6 {wenn 
das Genannte geschehen ist) wer ich 
iwer lant, 160,3; s6 (^/^w») wurken 
wir diu kleit, 349,3; s6 {In diesem 
Falle) waere ir hohiu minne uns ze 
großen schaden komen, 509,4; so 
{in diesem Fall, dann) hetes übele 
getan, 796,4 w. s. h, — b. Causaler 
Vordersatz: sit wir ir niht erken- 
nen, so sult ir heilen gän nach 
mlnem oeheim Hagnen, 82,3. 499,3, 
770,3. 1412,1; nu er dunk'et sich 
s6 küene, s6 traget in ir gewant, 
423,3. c. Concessioer Vordersatz: 
swie ich nie mere Sifriden habe 
gesehen, so wil ich wol gelouben 
etc., 87,3. 761,2. 2312,4. d. Tem- 
poraler Vordersatz: t ir scheidet 
hin, so nemet mlne gäbe, 309,2; 
s6 wir die minneclichen b! ir ge- 
sinde sehen, so sult ir wan einer 
rede jehen, 375,1. 136,1 ; die wil 
da^ lebet Günther, s6 kunde^ nim- 
mer ergän, 759,4 ; nu lät die rede 
stän unz morgen vrüeje, s6 sult ir 
her gän, IIb 1,2. e. Adversatires 
Verhältnis: dagegen, aber, ich bin 
ein künic riebe, s6 bist du küniges 
man, 117,3; du bist min mäc, s6 
bin ich der din, 841,1; ich bin 
beiden, so ist diu vrowe kristen, 
1085,3. 1523,14. 1709,4. 1726,3. 
II. Relativ; messend und vergleichend, 
als, wie, si was im s6 der lip, 348,3. 
376,7; grüensö der kle, 353,2; er 
diente im s6 sin kneht, 100,1; so 



ich aller beste kan, 54,3. 2018,4; 
s6 wir hoeren sagen, 371,1; nu 
wert iuch, so liep iu si der lip, 
2115,3 u. s. h. Correlativ: also — 
s6, 226,3 ; so — so, 237,2. 294,3. 
549,3 ; so schoene, s6 mir ist geseit, 
1089,3; so — denne {wie nach einem 
Compar.): so vil der hohen fröuden 
dßnne er do gewan, 294,3 C. ; solch 
— s6, 769,3 ; temp., wann, wenn, so oft 
als, s6 si den stein würfen, 129,4; so 
si den gßr verschös;, 426,1; so der 
künic welle riten, d&z, ir bereite sit, 
554,8; so wir danne beide koemen 
in den strit, 1782,1 ti, h. — Correl. 
so — s6, 375,1^447,1; in Vorder- 
sätzen nach swer, swie, swä, {zur 
Hervorhebung der Relation), 217,3. 
281,3. C, 919,3. 1729,3. 1739,2. 
III. Für Pron, Relat. diu leit, so 
du hast geseit, von denen du ge- 
sprochen hast, 959,2. A. (di CD.) 

solch, demonstr, Fron. Adj, {.Vom. 
gew, miß.), solich, 617,4; solch, 
63,2. 341,10. sölech, 1416,3. B. 
so gestaltet, so beschaffen, solch, {aus 
s6 lieh, gestaltet); solich wer an 
frouwen ich wsene nimmer erge, 
617,4; solhiu maere, 241,4; solher 
leide niht, 120,4; ze selben ^ren, 
769,3; — solch gewant, da^, 63,2. 
1006,2; solhiu kleit sam, 683,2; 
solhiu maere als, 110,2. 

s 1 d e n , sc'hw, v, besolden, Sold zah- 
len ; Inf. subst, jane wart nie groe^er 
solden üf viende m^r getan, niemals 
wurde grösserer Sold gegeben, um 
zum Kampfe gegen die Feinde anzu- 
reizen, 2067,4. 

soln, /^^//.y. ich sol, (schol, 1553,40.) 
du solt (soltu), er sol, wirsuln, (sul 
wir,suln wir, 810,l;schulnwir, 1048, 
. 1 C ) ir sul t , si suln ; ConJ, ich sül, Prät, 
solde, sollen, müssen, bestimmt sein 
{das Sollen aas Pflicht, Notwendig- 
keit jeder Art, in Folge des Befehls 
u, s. w,, seltener aus freier Selbst- 
bestimmung), oft nichts weiter als 
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eine Umschreibung des Futurs (engl, 
shall); mit Inf. ich sol von manne 
nimmer gewinnen keine not, 15,4; 
ich sol si miden beide, 17,4; das; 
sol ich eine wenden, 122,1; der 
sol ich einer sin, 155,3; sol ich 
Laben den lip, wenn ich am Leben 
bleibe, 193,3. 303,1 ; der ander 
soltu sin, 339,1; soltu immer vr6 
werden, 16,2; wer sol des gesindes 
hüeten? 176,3; wie sol da:; ge- 
schehen, 135,1; iu sol mit triwen 
dienen immer Stfrides hant, 160,4. 
161,1. 3. 4; frowen, die man iuch 
sol sehen län, 320,4; sich sol ver- 
me^^en nibt wider mich din hant, 
117,2; da^ sol iu werden leit, 
618,3; der sol gewunnen hän, den 
man siht ze vorderst stän^ 914,4. C. ; 
sw^a^ sich sol füegen, wer mac da:; 
andersten? 1618,1; wir suln iu sa- 
gen msere, 689,3; suln wir gouche 
ziehen? 810,1; ir sult uns wesen 
willekomen, 125,1; ir sult, ist so- 
wol Formel der Höflichkeit (selbst der 
Diener spricht zur Herrin, vrowe, ir 
sult stille stän, 948,2, cf. 390,1 C), 
als des Befehls, 348,13,14. 955,1 u.s.ö, 
— Ausdruck des IVunaches, des sol 
got niht wellen, 2182,1; got sol 
iuch bewarn, 1094,2; hey sold er 
immer komen in Burgonden laut, 
717,4; hey soldest du in füeren 
in der Burgonden Iaht, 2133,4. 
Aufforderung, nu sol min h^rre Gi- 
selh^r nemen doch ein wip, 1616,1. 
Ausdruck der Hfjpotheaia, er w^nde, 
er solde {er würde) triuten ir min- 
neclichen lip, 583,7; da:^ sold 
(würde) ich wol verkiesen, 604,4; 
geuuoge ü^ Beier lande solden hfi»n 
genomen den roup üf der strafen, 
hüllen geraubt, würden geraubt ha- 
ben, 1242,2; swes iemen phlegen 
solde, (würde) was auch immer einer 
thun wollte^ 306,1 «. ö, — Ellipf, 
Verbujn der Bewegung zu ergänzen. 
da^ si ze lande solden, 163,2; 



herre, ir sult ze lande, 1012,12 C; 
ir sult hinnen über fluot, 473,3; 
er sold an den Rin, 701,1 w. ö. — 
oder sin, werden, oder aus dem Zu- 
samtnenhange zu veroollständigen, wa^ 
sold ich einem man, 1158,3; wa^ sol 
des mere? 1728,1 ; als ich von rehte 
sol, 853,3; — Unterschied von wel- 
len: wer sol schifmeister sin? da^ 
wil ich, 366,4; ich wil niht vcr- 
dagen, diu msere diu ich bringe 
sol ich iu willecltchen sagen, 1131, 
3. 4; ich wil iu möre sagen, 916,1 ; 
(dagegen, sit ir mir erloubet, ich 
sol iu sagen m^r, 1138,2); das; 
wil ich immer dienen als ich. von 
rehte sol, 2045,3 (dagegen da^ 
sol ich immer dienen als ich von 
rehte sol, 853,3); der uns da 
rechen solde, der wil der suone 
phlegen, 2166,3. Siehe auch wellen. 

solt, */. m. Lohn. Belohnung*, 254,1. 
258,1. 1487,3. 1497,3. 1963,3. 

s ölten = solt in. 

s n , s n e «= so ne. 

sorclich, Adj. was fnit sorge ver- 
bunden ist; sorclichiu dinc, Gefah- 
ren, 1967,2. 

sorcltche(n), Adv. mit Furcht; 
428,4. 777,4. 1919,4. D. Compar. 

' 1029,4. 

sorcsä>m, AcO'. gefährlich; dinc, 
1967,2. D. 

sorge, schw. f. (st. 1034,4. 1932,2, 
g. L.), schwerer, fürchtender Gedan- 
ke; sorge unde leit, 934,2; mich 
twinget jämers sorge, 1922,4; diu 
Kriemhilte sorge si (nänil. die Kr.) 
ze s^re twanc, Unruhe und Besorg- 
nis {die schweren Gedanken\ be- 
ängstigten Kriemhilt, 1836,2; d6 
gie in sorge n6t, mussten sie in 
Sorgen sein, 2024, 1 ; ja, tet ir diu 
sorge von Hildebranden w^, 2313,3 ; 
— mit Gen. immer Äne sorge sult 
ir mines libes sin, braucht ni^ht so 
für fnein Leben zu fürchten, 70,4; 
des ir da habet sorge, was ihr 
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fürchtet, 448,2; des Itbes in sorge 
kom der wsetlicbe gast, 464,4 ; sorge 
haben n m b e , 52,2. 843,4 ; sorge tra- 
gen nmbe, 512,3; ja wil ich äne 
sorge vor allen ytenden stn, 62,4; 
wir mngen immer sorge zuo (üf 
Ih.) Eriemhilde hän, 1399,2; in 
sorgen sin das;, 843,1. 839,1; das; 
in ir ttbermnot werde ze sorgen 
bewant, dass ihr Übermut sich in 
Furcht verkehre^ 174,4; — mit 
sorgen, 374,4. 2288,4; in disen 
sorgen, Gefahr, 2050,4; — der 
rät was manegem degne ze grölen 
sorgen getan, 910,4; e:^ ergie in 
zen grölen sorgen, wie, 1467,2. 

sorgen, schw.v. {ahd. sorgen) aus 
Furcht und Ungeivissheit schweren 
Mutes sein; er entswebete vil ma- 
negen sorgenden man, 1773,4; — 
Fart. adv, sorgende (sorgunde D.) 
biten, 348,13. 471,3. 1383,4; — 
mit Gen. wie es; dem künege er- 
gienge, des sorgte in der mnot, 
409,3; — mit nmbe: umb si be- 
gnnde sorgen wtp nnde man, 68,2 ; 
ich sorge nmbe mich, 1921,2; — 
mit üf , ich sorge üf degene, 1497, 
2. 1509,2. 1530,3. — Inf. subst. 
1766,1. 

sonm, st, m, soviel ein Lastthier 
tragen kann, Bosses Last; (aus gr. tat, 
sagma) ein bestimmtes Mass Waaren, 
909,2; =soumaBre, 1104,3. 1646,4. 

sonmsere, sonmer (1525,1), f/.7;i. 
Saumross, eqnns sagmarins, Last- 
pferd; 707,4. 1104,4 C. 1116,2. 
1620,3. 

sonmen, schw, v. Lastthier en auf- 
legen, wftfen nnde gewant, 68,4; 
(von dannen sonmen, Lastthieren 
auflegen und so fortschaffen^ 68,4 C.) 
220,1. 1023,4; — dö was nu üf 
gesonmet stn edel pirsgewant, 861,2. 

s n ms c hr i n , «/. m. tt. n. Schrank oder 
Kasten, der auf ein Saumthier ge- 
laden wird; 749,2. 1313,2 Ih. 

spsßhe, Ady. weise, klug, schlau*, der 



spaehe videlasre, 1697,2 ; diu (Prün- 
hilde) was spsehe nnde rieh gennoc, 
559,4 C; spsehe rede, 1946,4; 
kunstreich gearbeitet, gürtel, 535,1; 
pheUe, 741,2; kolter, 1763,1. 

spsehe, Ado. kunstreich; 1119,4. 

spseheltche, Ado. mit Klugheit, mit 
IVeisheil; 1524,3. 

Späne, Spanje, D. Spauye und 
Spange, B (D. Span C. Yspanie 
A. 2281,3) Landesname, Spanien 
{Aquitanieny, 1694,3. 1735,1; von 
Spanje Walther, 2281,3. 

Spange, schw, f, Spange\ Schildes 
Spangen, Reif oder Band von Erz, 
(mit Steinen besetzt,) 37,4. 414,3. 

spanne, schw, f. Breite der aus- 
gespannten Hand; 74,3. 416,2. 

spannen, st, o, — spien, spienen 
— gespannen, spannen ; den bogen, 
894,4; diu gezelt spien man an 
da:; gras, 1455,1 551,4 C; si be- 
ten üf gespannen vil manich gezelt, 
1657,4 Ih. 1318,3; si spien ims 
(si, die Ringe), steckte sie an die 
haut, 1644,3; üf spannen, 1244,2; 
1569,4. 1599,1. 

sparn, schw, v. (ahd, sparen u, ön) 
sparen, schonen, zurück halten ; da^ 
si d& niht ensparten deheiner slabte 
guot, 1310,2; RüedegSr künde w6- 
nie iht gespam von stner milte, 
verstand nur wenig («= nichts) zu 
sparen, weil er so freigebig war, 
1630,2; — die beten in manegen 
stürmen selten sich gespart (ge- 
schont), 2218,2; diu kurz wile wart 
an eine höchztt gespart (aufgescho- 
ben), 495,2; — unterlassen, da^ 
wtere ba^ gespart, 1863,2. 

späte, Adü, spät; späte unde vruo, 
446,1. 718,2. 1335,1. 

spehen, schw, v, (ahd, spehön) se- 
hen; beeren unde spehen, 334,10. 
G. suchend und beurtheilend schauen ; 
379,1 ; mit den ougen, 549,1 ; fro- 
wen spehen, Schönheit der Frauen 
beurtheilen, 550,1. 



Spehteshart 



159 



Stete 



Spehteshart, n. pr. Spessari (hekri 
=« H^alf/); 908,3. 

spenge, sL n, = gespenge, 459,4. 

sp engen, sckw, v, mit Spangen be- 
featigtnx 979,3. 

sper, st.n.Speerx 1315,3. 1826,3. 
(^iat. gali. sparum). 

spies;, st, m. Spiels; 902,1. 

spil, st. n. Spiel, des, Wettspiel, 
Wettkampf\ 326,3. 402,2. 439,4. 
442,5, 10, 15. 613,2. 752,1. 1812,3. 
1827,3; spil teilen s. teilen; Saiten- 
spiel \ 494,1. 

s p i 1 m a n , st,m. Spielmann ; 195,2 ; 
des kttneges spilman, 1 3 1 4, 1 . 1 373,2 ; 
ein edel spilman, 1416,1. 

spiln, schw, r. uhd, spilön, spielen, 
scherzen; 610,1; bes. sich vergnü- 
gen in ritterlichen Übungen, wett- 
kämpfen, 132,1. 814,1. — 414,4. 
424,3. 

Sptre, Stadiname, Speier \ 1448,2; 

splse, st. /*. Speise, Kost; 38,2. 
308,2. 369,1 u. ö. 

s p t s e n , sfhw. 9. intr. speisen ; 744,1 . 

spor, schw» m. Sporn \ nider üf die 
sporn, 74,1. 385,6. 892,3; von hals 
nnz üf die sporn, 1113,3; mit den 
sporn diu ros nemen, ihnen die 
Sporengeben, 183,2; gegen einigem 
(einem halben, Clh.) sporn, sprichw, 
um etwas Geringes zu bezeichnen: 
was eines Spornes wert wäre = 
das Geringste, 1598,8; (gen einem 
minnisten sporn). D. 

spot, st. m, höhnende Handlung oder 
Rede; daj; waer des tievels spot, 
2182,2; mit spotte sprechen, 
2188,3. — spot tieben an mit 
Dat., 1158,2; äne spot, im Ernst, 
wahrlich, 1523,11. 

spotten, schw. v. ahd, spottön u. 
^n, höhnisch reden; mit Gen, Ha- 
gene stn aber spotten began, 
1959,4 C. des begnnde spotten 
V., 1964,1 C; Inf. subst. 2271,4. 

spräche, st. f. Sprache', manegen 
küenen degen von vil maneger 



spräche, 1278,1. Beratung, Be- 
sprechung, 1440,1; er gie zeiner 
spräche mit den recken stn, 701, 
2. C. 

sprächen, schw. v. sich beraten; 
dö giengen snnder {besonders, für 
sich, geheim) sprächen die drt kü- 
nege, 1667,1; si sprächent al ze 
lange, 2165,2. C. 

sprechen, st. v. — spriche — 
sprach, sprächen — gesprochen, 
sprechen, sagen, reden; 17,1 u.s.h. 
mit Acc. der Sache: ir isüch sprach 
da^ beste, 686,3; das; si ze Gun- 
thare nie kein wort gesprach, 1 046,3 ; 
7nit Acc. der Pers. die boten si ge- 
sprach, 1353,3. 1195,2; aber spre- 
chen, erwiedern, 16,1. 59,1 u. 0. 
Die Person, zu der man spricht, aus- 
gedrückt durch z e , 1046,3 ; w i d e r , 
62,2; gegen, 2188,3;— 7nil Dat. 
von jem. sprechen: diu im in heim- 
liche vil dike güetltchen sprach, 
131,4. f sprechen refl. sprach sich, 
1386,1 u. 1423,1. D. häufig im 
Nieder d.) 

sprengen, schw. v. {fact. zu sprin- 
gen), springen machen (nämlich das 
Pferd), da hersprengen ; 182,4. 

springen, sL v. — spranc, spran- 
gen — gesprungen, springen; 404,1 ; 
da^ fiur spranc von stäle, 430,4; 
si sprangen von den betten, 472,1 ; 
si sprangen {schnell laufen) nach 
ir wsete, 516,1. 921,3; das; üs; den 
naglen spranc das; bluot, 623,3 ; si 
sprangen für diu kint, 1866,3 {vom 
feindlichen Angriff); 1887,1 u. ö. 

Spruch, St. m. Rede, Wort; 789,4. 

805,2. 1440,2. 1612,3. 
sprnnc, st. m. Sprung;^Z%,2; drter 

Sprünge, 879,3; wlter sprange, 

2211,1. 
spürhunt, st. m. Spürhund; 876,1; 

881,1; 882,3. 
stsete, AdJ. was steht und besteht, 

beständige treu; minne, 49,2; friunt, 
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164,3; lop, 271,9. C; suone, 310,3; 
fride, 1933,4; friuntschaft, 1172,2; 
triuwe, 2201,3; dienste, 2165,2; 
da^ wäfen ist lüter unde ^st^te, 
2122,3; mit Gen. triwen staete, fest 
in der Treue, 1934,3. 

staete, st, f, Beständigkeit, Treue \ 
2088,2. 

stsßtec, Adj. fest\ muot, 1948,4. 

staeteltcL, i4flj^*./'e^/; triuwe, 1366,2. 

stahelzein, st. vi, Stäbchen aus 
Stahl, aus denen die Rüstung be- 
stand, 413,3. C. 

stäl (stahel), st. m. {n. 979,3. B.) 
Stahl] 416,3. 430,4. 979,3. 1943,3. 

stälherte, Adj. stahlhart-, 414,3. 

stän, st^n (stant(d)aD, ahd.) st, 
V. — ich st&n u. ich st^n, 2131, 
1, C ; 640,8. C; sie stßn, 685,1. 
— Part, stende, — Prät. stuont, 
stuonden, — Part. (gestan- 
den (gestän 327,2. 1553,2. 1789,4. 
auch stän? 532,2. C), stehen; 115,1. 
134,1. 167,2. 282,1. 565,2 u. ö.\ 
si sähen bt in stunde ein gezelt, 
1296,1.2265,2; — stän lä^en, lät 
stän die moere, 77,3 ; ilbertr. unter- 
lassen, sein lassen, lät iuwer zürnen 
stän, 119,1. 586,1. 974,1; nu lät 
die rede stän, 1 145,1 ; die Sifrides 
wunden lä^en wir nu st^n, lassen 
wir sein^ sprechen wir nicht weiter 
davon, 1664,1 ; — sich hinstellen, 
treten, höher stän, sich weiter hin, 
zurück stellen, 1804,2. 2145,3; dö 
stuonden in diu venster diu minnec- 
Uchen kint, 366,1. 1654,1. g. L.; 
si stuonden vor dem mtinster nider 
üf da^ gras, 755,1; man bat si 
zno ein ander an dem ringe stän, 
568,3. 802,4. 1166,1; dö hie^ man 
si beide st§n an einen rinc, 1621,1; 
Stfrit stuont dannen, 627,1; von 
rosse stän, 899,1. 1122,2; dö stun- 
den si zetal nider von den moeren, 
710,3. C. u. ö.; von sedele stän, 



343,3. 1131,1; nu stö (stön CJK.) 
wir, lass uns aufstehen, von dem 
sedele, 1718,1 u, ö.\ von den bet- 
ten, 1789,4; von den wegen stän, 
aus dem Wege gehn, 606,4; gein 
gote stön, beten zu Gott, 1794,2; 

— si^h verhallen, sich befinden, sein 
{vgl. franz. ötre aus stare), diu 
porte stuont Versionen, 455,1; er 
stöt in der gebaere, er sieht so aus, 
102,11; ja enstßt niht eine {ist nicht 
allein, ohne Hülfe) min bruoder Ha- 
gene, 2044,2; bes. mit Adv, jeder 
Art {und Dat. d. Pers,); wer weii^ 
wie e^ da stät, 1409,3; trüric ge- 
stän, 135,4; vroeltch, 807,4; da:^ 
laut gestuont nie ba^ noch so vrö 
die liute, 1377,4; ich muo^ unfrte- 
llchen stän, 795,4. 1178,4; also 
stät min sin, 309,2; sit e^ also 
stät, da^ si lebent, 1383,3 ; da von 
ez, inme lande vil jaemerllchen stät, 
1135,2; lät ir mich beeren, wie e:^ 
iu edelen recken stät, 344,4; des 
stät mir höhe der muot, 163,4. 
1442.4; stt im stn dinc nach Hei- 
chen so kummerlichen stät, 1138,4. 
1836,4 ; unser koste hinnen (unsere 
Reisekosten von hier) stät harte her- 
llche, 1219,4; swenne es; im zen 
ören voUeclichen ste, 1450,3; vil 
müelich es; iu stät, 1486,2; mit 
Präpos. dö stuont mit selben ören 
der hof und euch da^ laut, 1326,1; 
ich stön in grö;;en sorgen, 2131,1*^ 
z e wer stön, 1 872,2 ; aller sin gedanc 
stuont im an siner vrowen minne, 
607,8; wie^ umbe Kriemhilde stät, 
65,4. 515,1; umbe Kriemhilde de- 
gene e^ niht so Ithte stät, 641,2; 

— anstehen, geziemen, da^ uns noch 
lobelicher stät, 119,4. 1375,4; swie 
übel disiu maere mir st^n ze sagene, 
2248,1. C. — kosten, zu stehen 
kommen, da^ e^ in (im BCIhD.) 
höhe stät, hoch zu stehen kommt, 
er es sich viel kosten lassen mnss, 
329,3; mit Adv, Präp. vor stän, 
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beschiUzeny helfen, 835,2 ; abe stän, 
ablüHseUy mit Gen, 2090,2. 

Stange, schw, f, Stange; 2001,3. 

starc, .4fl&'. gewaUigy kräftig, mäch- 
tige von Personen und Sachen; 8,4. 
206,1. — 98,1. 95,2. 418,3; reise 
{beachweriich, gefährlich) , 330,3 ; 
übermuot, 1803,4. 116,4; msere, 
146,4. 1888,8. C; eit, 1080,2; — 
Sifrit, sterkest aller recken, 1671,3; 

— mit Gen, stark des libes, 2264,2. 

starke, Ado. gewaltig, sehr; vor 

Adj. 786,4. 1803,1. 1976,1; vor 

Verb, 2252,2 g. L. 
stat, Gen, des Stades, st, n, Ufer, 

Gestade ; 368,2. 538,2. 539,4. 1228,3. 

(Stade, Ib.). 1323,1. 1505,3. 

stat, Gen. stete, st, f. Ort, Stelle; 
an Heichen stat, 1323,4; Ortschaft, 
Stadt, 151,1. 247,1; diu stat ze 
Worm^e, 966,4. 1102,3 u. ö.; in 
der stete, 977,3. C. 

stecben, st, v, — stiebe, stach, 
stächen — gestochen, */^c/ie»; 1826,3. 
1833,3. 

Stege reif, st, m, Sleigbüget; da^ 
er bt stegereife gestüende ie beide 
mör, (den st. gehabt, C.) einem 
Helden am Steigdügel stände, ihm den 
Steigbügel hielte, Zeichen der Lehns- 
unterthänigkeit^ 383,15. 

stein, st, m. Stein, bes, Edelstein; 
31,4. 129,4. 326,1. 387,1 u. ö, 

ste(c)ken, schw, v, intr, stechend 
festsitzen; 923,1; dö sacb man ir 
Schilde stecken g6rschü2;^e vol, 
2069,4. 2225,3. C. 

steheltn, Adj, von Stahls 414,3. D. 

stein, st, V. — Stil — stal, stälen 

— gestoln, stehlen, refl, sich weg- 
schleichen, 610,1. C. 

sterben, sLv, stirbe — starp, stür- 
ben — gestorben, */cr-^eÄ, 6,4. 149,2 ; 
6 ich stürbe {Conj. Prät.\ 467,4 ; vor 
leide, 1019,4; sterben von (durch) 
dem von Bnrgonden lant, 2010,4. 
Inf, subst., 19,4. 2064,4; Gen. si- 



nes sterbes, 910,8. C. S, Lach- 
manns Anm, z, d. St, 

Sterke, st, f Stärke\ 22,3. 27,1 
u, h, 

Sterne, schw, m, Stern; 282,1, 

Stic, st, m. Steig, Weg; der walt 
und oach die stige, 857,3; sttge 
unde strä»2;e, 1534,3; er und der 
von Späne träten manegen stic, 
mdchtenmancheWege, Gänge^ 1735,1. 

stich, st, m. Stich; 740,2. 1548,1. 
1550,3 u, ö. 

stieben, st, v, — ich stiabe — 
stöup, Stuben — gestoben, stiegen; 
eig. diu molte, 196,2; diu molte 
nie gelac, si enstübe (ConJ, Prüt,), 
sam e^ brünne, allenthalben dan, 
1276,3; bildl. wie Staub aufwirbeln, 
dö sluoc er Wolfharten da^ er stie- 
ben begao, 22 14,4 (n(ml, von Funken, 
die aus dessen Helme von den SchU/gen 
sprangen, 2215,1); da^ fiwer stoup 
umringen, 433,1. 185,2 ;<— d6 sluoc 
er Volkeren, da^ im diu helmbant 
Stuben allenthalben zuo des sales 
want, 2224,2; ros unde cleider da^ 
stoup (in solcher Menge, wie Staub) 
in von der baut, 42^2; daher: schnell 
laufen, sam die lewen wilde stubens 
(= liefen die and. Hdschr,) an den 
berc. 98,2 Ih. 

stiege, schw, f. Treppe; 564,2. 
580,3. 1910,4 (*/. 2045,2. 2129,4. 
1998,3 Clh.) 

stiften, schw, v, Prüt. stifte, stif- 
ten, gründen; eine aptei, 1082,5. C. 

stille, St. f Stille; 2015,1. 

stille, Adv, stille] stän, 565,3. 789,2 ; 
dagen, 575,1 (IHeon,), 

stimme, st, f, Stimme; 456,4. 
615,1. 

st iure, st. f. Unterstützung, Gabe 
{freiwilüge), 1635,3. 

stolz, Adj. herrlich, stattlich {nicht 
im morat, Sinne); 6,2. 32,2. 231,3. 
366,3. 871,2. 904,2. 1083,4. 1352,1. 
1772,4. 

StolzUch, ^fl&\ — stolz, 6,3. 1816,2. 

21 
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stonben, schtc. v. Staub erregen, 
auf wirbeln^ s/äuben; 552,3. /nfin. 
subut, 731,4. 1798,4. 

stöz, */. m. Stoas {der Lanzen) \ 
36,1; vm Schilden, 542,3. 740,2. 
181o,6. 

stolzen, st, i\ — stie^, stiegen — 
gestds^en, stes^sen; in die scheide 
ein w&fen, 465,2; er stie:^ in zno 
dem gründe, 1518,4; ze rucke 
stöi^en, 1831,3; den slüi^el stie^ er 
an die tür (um sie zu offnen), 
1217,1. 

strafen, schu\ v. strafen (mit Wor- 
ten), verweisen, tadetn; Inf, subst. 
2185,4. 

str&le, st, f (schw, 879,2. CD., 
897,2. C.) Pfeil \ 879,2. 897,2. 

s t r ä 5; e , */. /". Strasse (aus tat, strata 
sc. via); 196,3. 1114,4. 1269,2 u. ö. 
{sctiw, 1219,3. 1242,3.) 

strecken, schw. r, strack machen, 
gerade machen*^ 370,1. 

strichen, 67. r. — streich, stri- 
chen — gestrichen, {Gewand) glät- 
ten und ordnen, putzen; g^n den 
unkunden strichen si ir 11p, 383,1; 
— intr, eilend gehn^ die boten stri- 
chen s6re, 1229,5 C; die boten 
fftr strichen (eilten voraus) mit den 
msßren, 1653,1. 

strit, */. m. Streit (mit Waffm)] ze 
et'nste nnd ze strtite, 226,1; in 
strite stän, 843,1. •— 8,4. 102,6 
u, h, — der held gelobte^ Äne strlt, 
weigerte sich nicht ein Geschenk an- 
zunehmen, 1635,4 C. 

strltemtiede, Adj. vom Streifen 
müde] 1877jl. 2163,8. 

s^trtten, st, v, — Frät. streit, stri- 
ten — gestriten, streiten (mit Waf- 
fen); da wart gestriten, 175,2j die 
dort stritenö, 1561,1; höhe (tapfer) 
strlten, 219,2; nach 6ren; 227,8; 
wtclichen, 301,4; — strlten nmbe, 
413.2; — 7nit Dativ: gegen, done 
kund im niht gestrtten das; g<e- 
twercj98,l undmit, 123,1.1884,3; 



— mit {in Verbindung mit)^ 124,2; 

— Inf subst. 1,4. 120,3. 462,1. 
1973,4. 

strttküene, Adj, zum Streiten kühn ; 
201,4. 

s t r i 1 1 1 c h , Adj, zum Kampfe gehörig ; 
gewant, 831,4. 

stritllchen, Adv. kmnpffertig; gka^ 
1711,4. 

stroufe, sL f, (Bestreifung), leichte 
Verletzung, Verlust; si heten eine 
stroufe an den küenen d genomen, 
davon getragen, ein Theil ihrer Leute 
wäre ihnen von den Burgonden erst 
getödtet worden, 1939,12. C. 

strüch, st. m, das Straucheln; 
1833,4. 

strüchen, schw, v, ahd, strühhön, 
straucheln; 209,2; das; er strühte 
an slniu knie, {strauchelnd) zu Bo- 
den fallen, 1500,3; dö was gestrü- 
chet Hagne vor slner haut zetal, 

927.1. 1882,3. 1982,4. C. mit Gen. 
(der Ursache); des schus^^es beide 
strüchten, 431,3; — Inf. subst, 
1549,4. (Conj. L.'s.) 

stücke, stucke, stuckhe, */. 
n, Theil, Stück; 1552,3; ze stucken 
slahen, 1521,3; ze stucken houwen, 
2314,2. 

stunde wn//stunt(^w stän, stan- 
tan), st, f, Zeit, Zeitpunkt; j4 gie 
diu stunde mit größer kurzwüe hin, 
740,4; ein lengiu stunt, 548,1; da. 
vertriben si di stunde, 555.4; si 
gelebte doch ninraier mßre so vroe- 
Mche stunt, 1187,4; — in adv. Aus- 
drücken : alle stunt, immer, 1044,1; 
sä ze stunt, zur selben Stunde, zur 
Stunde, damals; 297,1. 780,3; zuo 
der selben stunt, 46,2; ze aller 
stunt vil ofte, 1383,3; zallen stun- 
den, 663,3; an der stunt, sofort, 

708.2. 881,2. 1082,30 C. 1850,1 ; 
an den stunden, 1982,8; an die 
stunt, bis dahin, solange, 1150,2; 
in kurzer stunt, bald, 715,4. 832,2; 
in vil kurzer stunt, 1435,2 ; in den 
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selben stunden, 1503,1; nach der 
stunt, spaler^ 724,2 ; — hinter Zahl- 
wörtern^ mal: tüsend stunden mdre, 
128,2; zeiner stunt, einwat, 886,3; 
manege stunt, 654,2 ; tüsent stunt, 
(stunden C.) 1066,1, 

stnol, a7. m, (zu stellen), G enteil 
{ungepolstert} zum »Sitzen \ 1868,4. 

stuolgewaete, at, n, Stuhl(eppich\ 
1297,2. 

Sturm, st, m. Kampf \ 198.4.209,4 
«. s. h, 

sturmküene, Adj, kämpf mutig ; 
200,3. 2185,1. 

sturmmüede, Adj, com Ktrmpfe er- 
mädet\ 1876,3. 2034,3. 

süenen, s^hw, v. {zu suone), zur 
Sühne bringen \ sttene e:;, 2273,4. 

s ü e 2; e, Adj, Ikbtirh^ angenehm ; munt, 
546,4; meie, 1579,3 ; doene, 1643,3 ; 
Compar, adc\ 1773,3. 

süe2;e, 6/. f, Lieblichkeit^ Annehm- 
lichkeit, lieblicher Geruch \ 894,2. 

süe^lich, AdJ, lieblich, angenehm ; 
1772,3. 

sumeltch, (sum, e;tg/. some), süme- 
llch, numerat. Fron. Adj. dicaer und 
jener, mancher*^ {im Sing, snmeli- 
chem, 264,4. D.) dö wänden sume- 
liche, 963,2. 1713,1; ir sumelicher 
eide, die Eide etlicher unter ihnen, 
1072,1; wie leit in sümelichen was! 
1563,4; den bot man sümelichen 
ros unt gewant, 264,4. A. (süme- 
lichen B.) 

s ü m en , schu\ i\ hinhalten, verzögern ; 
das; sol ich immer dienen, mich 
ensüme der t6t, wenn mich nicht 
der Tod aufhält, daran hindert, 
2291,4; mit Gen, d, S, da:; si iuch 
ir minne gesümet niemer m^r, euch 
nicht hinhalt wit ihrer Liebe, euch 
ihre Liebe gewährt y 601,3; refl, 
säumen^ sich verspäten, 492,3; 
und sümte sich niht mßr, unge- 
säumt, 1478,2 ; wir sümen uns mit 
den masren, 496,3 j — ?nit Gen, 
si süm(p)ten sich des niht; ir 



kameraere brähten in diu lieht, 

581,2. 
sum er, st. m. Sommer; 1351,3. 
s u m e r z i t , st, f. Sommerzeit ; bi der 

sumerzite, 294,1. 
sumerlanc, Adj. so lang wie im 

Sommer', tac, 2022,3. 

sun, 8t, m. (u. sQon: tuon, 1153,1. 
1849,3), Sohn; 41,3 w. s, h,\ die 
swester süne min, 1368,3. 

Sünde, st, f. Vergehen; mit Gen, ir 
habt es grö^e Sünde, ihr versündigt 
euch sehr daran, 1052,6. 

sunder, Adv, besonders, für mh, 
2303,3;im geheimen, 1349,4. 1667,1. 

sunderlichen, Adv, besonders, für 
sich; 1676,3. 

sunderlingen, Aäc. besonders; 
1676,3 BC. 

sundern, schw. r. ahseHdern^ tren- 
nen; 1673,2. 597,3. 

sunne, 47. f, Sonne; 556,1. 

sunewende, (sünew. H24,4 BC.) 
st. f, Plur, (Sommer-) Sonnenwende ; 
ze einen sunewenden, 32,4. 2023,1 ; 
vor disen sunwenden, 678,3. 694,3 ; 
zen naehsten sunewenden, 1424,4; 
zen nsehstcn sunwenden tagen, 
1352,4; an sunewenden äbent, 
1754,1; (an dem sunewen4 ä))ent, 
Dlh.) 

suochen, schw, v. (ahd. suohhan) 
suchen; aufsuchen; si funden da^ si 
suochten an den eilenden stt, 22 1 1,4 ; 
herberge^ 127,2. 454,4 ; fürt, 1469,3; 
f rinnt, 155,3 ; ?nit Inf, et suochte ni- 
wan strlten, 44,7 OD.; — bes, Kleider 
und Gewand hervor -suchen, sisuochten 
ü^ den schrtnenguot gewant, 275,1. 
529,7. 708,3. 728,2 u, ö,; herftir 
suochen, 749,4; — bittend suchen, 
ich suocbe dinen rät, helfe und 
genäde, 1836^3; — mit Kriegsgewalt 
auf einen losgehen, angreifen, die 
wellent iuch suochen im; laut, 142,4. 
164,3; die iuch da wolden suochen 
ze Worm^ an den Rln, 174,1; wir 
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suochen unser viende, 1543,2; der 
tot der suochte s§re da sin gesinde 
was, 2161,3; mit e^, si suohten:^ 
an den Hinnen, auchien Streit mit 
den H., 1819,4, C; besuchen, 
durch da^ s6 vil der recken in 
(Etzet) suochte zaller zlt, 1755,10. 
C; er hat durch dinen willen ge- 
süochet ditze lant, 400,2. C. 

suochman, -st. m. Jüger^ der das 
Witd auf sucht \ 856,3. 

suon (:tuon) = sun. 

suöne, at, f, Sühne, die endgültige 
Beilegtmg der Fehde, compositio ; die 
suone schiiesst immer den vride in 
sich ; aöer der vride nicht die suone ; 
buo^e unde suone der bin ich iu 
bereit, 1928,3; vride unde suone 
sol iu vil gar versaget sin, 2027,4. 
2279,4. 2167,4.; das; bringe ich iu 
ze suone, 1546,8; stsete s. 310,3. 

SÜ8, */. m. Sausen (eines Schivert- 
hieöes); 2014,2. 

sus, Adv, Demonstr, sOy in dieser 
Weise {es wird stets ein Gegensatz 
gedacht); sus schoene (tvie ich jetzt 
hin als Jungfer) wil ich bllben, 16,3; 
da^ mac sus (auf diese Art und auf 
keine andere, lediglich so), erwerben 
mit eilen da mlri haut, 56,3. 60,1; 
ich wil es; sus ver suochen, so, auf 
eine andere Art, 2288,3. — sonst 
(auf die andere Art), vrowe, diu sus 
e^ nimmer getuot, 621,4; swa^ ir 
sus (dies ausgeno?nmen) gebietet, 
640,8. Der Gegensatz oft indessen 
schwach: SUS kömens in da^ lant, 
75,2. 137,1. 754,1. 858,4. 1676,1. 
1784,2 u. ö, 

sust, Adv, sonst (auf die andere 
Weise) ; ich wil iü sust wesen holt, 
520,4; e:^ ist sust unverendet, 
2012,2. 

8 w & (aus s6 wä»), Conj. wenn irgend 
wo, wo irgend, wo; swä. man vant 
deheinen,29,l. 513,1. 647,3. 857,3 
u, ö. ; swä» s6, iiberalt wo nur. 



1001,2. 1739,2. — CorrelaL swä 
— da, 130,1. 3; swä — s6, 
985,2. 

Swäben, Landsnume, 1433,3. 

swach, Adj. ohne Wert und Anse- 
hen, gering, schlecht; muot, unedler 
Sinn, 533,4; gruo^, 1796,2. 
2300,4 u, ö. 

swach lieh, Adj, 2300,4. D. 

swaere, Adj, drückend, schwer; g^r, 

418,1; stein, 425,2. — 463,3. 

464,1. 650,2. 1868,4; weh thuenä, 

schmerzlich, slac, 1759,1; swanc, 

1887,2; zlt, 1681,4. 

swaere, Adv,schwer;\\\^,2, 1701,3. 

sw SB r e ,«/./". Ä'cÄ//'ere; 419,1. 1881,4 ; 
Beschwerde, 330,3. g. L.; Kummer, 
Leid, Schmerz, 154,1. 963,4 u. ö. 

swaeren, schw, r. swsere machen; 
den muot, 1856,3. 

swanc, st, m, das Schwingen (des 
Schwertes), Hieb; 1887,2. 2313,2. 

Swanevelde, Ortsname, S^atne eines 
fränkischen Gaues, nördl. von der 
Donar, (Salvelde, B.) 1465,1; Sva- 
lafeld ist der alte Name, von Z. in 
den Text gesetzt (Swalvelde). 

swann = swenne, 1206,4. 

s wannen, Conj, (aus so w.), woher 
auch immer) 86,1.4.748,3. 1118,3. 

s w a r , Conj, (aus so w.), wohin auch 
immer; 1201,3. 1326,3. 

swarz, Adj, schwarz; 893,2. 1764,2. 

s weben, schw, v. ahd, suepln, sich 
(fliegend) hin und her wiegen; 1476,1, 
(fliessend), d6 Günther da:^ hei^e 
bluot ersach sweben in dem schiffe, 
1507,1. 

s weder (aus so w.), Pron, Conj, 
wenn irgend welcher von beiden, wel- 
cher auch von beiden, sweder unser 
einer am andern mac gesigen, dem 
etc. 113,2; sweder^ ich nu lä;;e und 
da^ ander begän, 2091,1. Ih. 

sweher, 67. jn, Schwiegervater; 
1013,1. 1742,4. 0. 1934,1. C. 
2108,1. 
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sweifen, sf, v, swief — geswiffen, 
winden, ackwingen\ da^ tor er üf 
swief, öffnete es mit Heftigkeit, 458,3. 

s w eigen, scfia\ ». (foct, zu swlgen) 
zum Schweigen dringen, der schal 
was gesweiget, 1874,1. Ih. 1945,2. 
Ih. 

s w e i ^ , 4/. 7n, Scäweiss ; 1819,2. 

swel = swer, 1344,3. (A.) 

s welch, A(/j\ {aus so w.), welcher 
irgend \ von swelher künige lande, 
296,1. 1480,4. Conj, wenn irgend 
einer, 984,2. 1887,1. 2091,1. 

s wellen, st, v. (swille — swal, 
swullen — geswoUen), höher und 
dicker werden, schwelten; 601,5. C. 

S w e m m e 1 tt. Swem(me)lln, (Swamel, 
J.) Etzels Spietmann, als Bote ge- 
braucht, 1314,1. 1352,1. 1370,2. 
1386,1. 1394,1. 1424,3. 

swenden, schw, v. (fad, zu swin- 
den), vernichten, zu Grunde richten, 
verschwenden ; 486,3. 

swenne {aus so w.), Ade Conj, so- 
bald irgend, wenn irgend, wann ; 
132,1. 134,1. 228,3. 374,3. 694,2 
u, (/. ; zuweiten rein condit, wenn 
auch, wenn, 159,2. 

swer, Pron. (aus s6 w.) — w*er ir- 
gend, wer\ swer stn vater wsere, 
wer auch immer sein Vater wäre, 
1690,4; swa:^ ir geredet, was ihr 
auch immer redet, 1153,4; swa^ 
Günther und Irinc üf einander sluoc, 
1979,2; — swes er dar zuo be- 
dorfte, 27,2; swem sin kunt diu 
msBre, der, 78,1; u. s. h, — neutr. 
swa^, mit Gen. wieviel auch, swa^ 
der werbenden, 47,1; swaa; beide, 
123,2; swa^ goldes, 313,2; swas; 
der minen helfe, 348,10; das; ge- 
hünde, swa^ es (alles, was dessen, 
davon, von ihnen) den bern sach, 
899,3; swa^ ir wirt geborn, 931,1; 
swa?; bester ßren und tugende, 
1088,3; swa;^ si site böten, 1279,4; 
swa^ man stn (des Wassers, alles 



was von Wasser) fliegen sach, 
1317,3; swa^ liebes, 2100,3; swa^ 
ir habt der lebenden, altes was ihr 
an Lebenden habt, daj^ bin ich alters- 
eine, 2255,2 u, h. — fnit nachf. 
s6: swersö, 1729,3; swa^^sö, 217,3. 
Instrum, swiu, an swiu, woran auch, 
in welcher Sache auch, 1148,4. — 
Conj. wenn irgend wer, swer^ ander 
boten wsere, (wseren C.) wenn es 
irgend ein anderer der Boten wäre, 
1161,4. 1174,2. 1703,1. 1941,3. 
2043,3. 2201,3. 
swem, st. V, mit schw, präs, — 
swuor, swuoren — gesworn (ge- 
swarn, österr, 421,6 C), schwören-, 
fnit Gen. des swuoren si d6 eide, 
334,1. 467,3. 562,1; ob ich des 
swem solde, 1893,4. 2305,2; ohne 
Gen, eide, 100,1. 1071,1. 1197,2; 
mit Inftn, Rüedeg§r swuor ir mit 
triwen immer dienen, 1198,1; — 
etwas durch einen Eid zusichern, ich 
swuor dich eime recken, 566,3; 
d6 swuor man im ze wlbe da^ wtin- 
necltche wlp, 1618,3. 

swert, */. n. Schwert (nemen, ge- 
ben); 94,1. 118,1. 596,1 u, s. h. 

swertdegen, */. m, ein Knappe, 
der Ritter wird; 31,1. 596,1 Ih. 

s w e r t g e n 6 :; , 67. /;i. Schwertgefährte, 
d, h, der zugleich ?nit andern das 
swert nimet bei der swertleite, 40,3. 

swertgrimmec, Adj, tot, schreck- 
licher Tod durchs Schwert; 1494,4. 

swester, anom. f, Schwester; 4,4. 
511,2 tt. ö, 

swestersun, sL m, Schwestersohn, 
Neff-e; 118,2. 

swie (swö, 1462,4. 2052,4 A.), cond, 
Conj, (aus s6 w.), wenn irgend wie, 
wie irgend, wie auch immer; mit 
nach folg, 80: swie s6 da^ geschehe, 
wie es auch imfner geschehen mag, 
511,1 ; swie hartesö in durste, 919,3. 
— Ohne s6: swie vil si kurzwtle 

phl&gen, 39,1. 87,2. 151,2. 329,13; 
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ich wil iemer stn, swie ir mir ge- 
bietet, ich will mich immer eurem 
Befehle fügen, 567,3. — 378,4. 
396,17. 671,1. 4 u.ö. — swie ge- 
tan, trie auch immer beschajfea, 
1275,3; wie aehr auch^ obwot, ob- 
gleich, swie ich nie mßre {obwol 
ich aoniil nie) Slvriden habe gese- 
hen, 87,2; Günther wol horte, swie 
er niht ensach, 615,2. 624,2; swie 
eine (obwol du einsam) da hie list, 
1574,4; swie aber, 2207,4 (swie 
halt, g. L.); 2311,4; — swie niht 
darumbe reite der fürste, obwol 
er nie hin deshalb sagte, 1856,2. 
1629,1; — swie — iedoch s6, 
2312,3 M. h,\ — vil schiere was 
d6 da mit sfnen wissen banden der 
si dö nmbeslös;, Giselher der junge: 
swie lOzel si sin doch genö^, indes 
(wie das lal. qnamqoam) halle sie 
doch wenig Oenuss, Vorlheil von ihm ; 
soll es Ausruf sein, so muss {wie 
Zarncke in den Texl gesetzt hat) wie 
stehen. 1623,4. 

swiften, schw, r. (a hd. sniftön) be- 
schwichtigen , zur Ruhe bringen ; 
1874,1. 1945,3. 

swlgen, st.v, sweic, swigen — ge- 
swigen, schweigen) nu swlc, 1930,4. 
329,8. 782,2 ; mit Gen, man sol ge- 
swlgen der rede über al, 1846^1, C. 



swimmen, */. c. — swam, swam- 
men — ge%V9omQTiySchwimmen,\b\%y\. 
Inßn, subst. 1511,2. 

swin, St. n, (wildes) Schwein; 854,2. 

859.3. 864,2. 881,4. 

s wi n d e , AdJ. {schnell kommend und 
wieder verschwindend), rasch, kräftig ; 
siege swinde, 459,2. 1864,1. 1987,4; 
mit Zügen (Ruderschtägen) harte 
swinden, 1504,1. — r grimmig schies- 
send und zuckend, furchtbar, von 
swinden sinen blicken, 394,11. 
1687,4. 1733,4; — furchtbar, ver- 
derblichy si bete swinde raete an die 
vlende getan, 1846,4. 

swinde, Adv. schneit, geschwind; 

463.4. 1279,2. 

swinden, */. r. — swant, swuu- 
den — geswnnden, abnehmen, ver- 
schwinden, vergehen; 1277,2. 

swin gen, sl.v. — swanc, swangen 

— geswungen, schwingen, schwin- 
gend werfen ; si swanc in {den Stein) 
verre von der haut, 435,3. 465,1. 
535,2. 1516,1. 1885,2; — der marc- 
gräve des schiltes hin {weg) im 
swanc ein vil michel stncke, 1552,3. 

— Irinc den schilt über swanc, 
warf ihn schwingend über das Haupt, 
1990,1. 

swiu, Instrum. s. swer. 



T. 



tac, st,7n. Tag; nahtnnde tac, 66,1. 
193,3. 453,1. 945,3. 997,1; nie 
gelebte Brunhilde leideren tac, 
790,4; vroelichen tac haben, 901,4; 
Zeitraum von 24 Stunden, volle niun 
tage, 496,1. 633,1; Zeit überhaupt, 
manegen tac, 13,2. 18,2; des ist 
manic tac, da;; ich, es ist lange her, 
1680,1; bl sinen jungen tagen, 
23,1; ze manegen tagen, 128,1; 
in allen minen tagen, mein game^ 



Leben, 584,3; her nach disen ta- 
gen, 838,1. 1268,1 ; in alten tagen, 
1110,3; unz üf den tac, 1070,3; 
Gen. ade. eines tages, einst, 826,1; 
des tages, an diesem Tage, 179,4. 
198,4. 276,1. — u. h. 

tacte, PräL zu decken. 

tagen, schw. v, Tag werden, 976,2. 
980,1. 1563,2. 2059,2. 

tageweide, st. f. Tagereise, Tag- 
fahrt, 653,1. 
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t a ge z It , */. /*. Ptur, die kanonischen Hö- 
ren, (metttne, prime, tercie, sexte, 
BÖne, vespere, complete) die drie 
(siben Ih.) tagezite singen, 999,5. 

tal, sL n, Thal\ ze tal, zu Thal, 
hinab, herunter , nieder \ Ggs. üf: 
üf noch zetal, 1910,4; — varn ze- 
tal den Rin, 338,9; die (Thronen) 
vielen in genöte von den ougen 
zetal, 362,4; d6 spranc von einer 
stiegen Giselher zetal, 564,2.2129,4; 
die schoenen juncfrowen huop man 
da zetal nider von den moeren, 
655,2; zetal erbei2;en von den moe- 
ren, 710,3; zetal vallen, 867,2. 
1950,3; zetal strüchen, 927,1; ge- 
gen eime walde k^rte er hin zetal, 
1505,2; d4 er ivas zetal komen 
von dem Stiche nider üf da^ gras, 
1550,3, riter unde frowen gesäten 
da zetal, 1607,2. 1699^ 1946,1; 
zetal hl Tuonouwe rlten, 1650,4; 
die send ich ungesunde die stiegen 
widere zetal, 1966,4; neigen ze tal, 
2013,2; si leiten^ (das Feuer) mit 
Schilden von in hin ze tal, 2055,2 ; 
sinen schilt satzt er zetal, 2265,4. 

ta^i, st, m, (Ta7men-) Wald; 856,4. 

875.3. 883,3. 887,1. 941,4. 

tar, Frä^. zu turren. 

tarnhüt, st. f. Mantei von Feilen, 
der unsichtbar macht; 337,1. 1059,3. 

tarn kappe, st. f. unsichtbar ma- 
chende kappe (Mantel), (tarnan, ver- 
bergen)] 98,3, 336,1. 410,3.442,2. 
602,2. schw. 1060,2. 

tarrer = tar er, 

tavele, schw. f. Tafel; 659,5. 

tegelichen, tegiltche, teglt- 
che, Adv. täglich; 264,1. 305,2. 

318.4. 322,4 u. ö. 

teil, st. m. u. n, Thell^ Antheil, Ab- 
fheilung; 639,4. 640,5; ein teil ir 
swaere, 1249,4; der tiere ein teil, 
882,6; ein teil ir mäge, 1061,2; 
er begunde im stner künste al sol- 
hen teil dd geben, da^, 2222,2 ; — 



ze teile werden; bekomwen: der 
wart den recken ze teile da genuoc, 
1113,2; — Ade. ein teil, etu:as, «. 
nach gewöhnt, Ironie, ein gut Stück, 
sehr viel, ein teil si lüte sprach, 
488,1; ein teil begunde fürhten 
der helt den tot, 460,2 ; si schämte 
sich ein teil, 569,1. — 472,4. 
1101,2. 1195,4. 1287,4. C. 1538,2. 
1560,1. 1969,4. 2083,4. 2237,2. 

teilen, schw. v. ahd. teiljan, f hei- 
len, aus th eilen; des (Geld und Gut) 
teilte vil ir hant, 30,3. 41,3; ?nit 
Dat. d. F. 316,2. 482,2 u. ö.; si 
teilte^ (das Opfergold) siner s^le 
(zu?n Besten seiner Seele), 1221,3; 

— golt da2; Kriemhilde teilte man 
derftir, 1217,2; theilen, in Thelle 
zerlegen, 90,3. 92,3. 93,4, wÄ^MciAj«, 
mit jemand, jemand Theil woran neh- 
men lassen, Itp unde guot , 126,3. 
309,4. 2166,1; lant unde bürge, 
639,2; lant, 637,7; degene, 641,4; 

— ein spil, Leistungen in einem 
Weltkampfe zutheilen, zur Wahl vor- 
legen. Derjenige, der das Wählbare 
ordnet und sondert, teilet diu spil, 
402,2. g. L., 406,2. 411,2, legt er 
die Wahl dem andern vor, teilet er 
im diu spil, 442,6. Die (gleichmässig, 
ohne Bevorzugung des einen oder des 
andern gesonderten) Theile sind ge- 
gen einander geteilet und heiasen 
geteiltiu spil, 402,2. 403,2; das 
Wählen steht dem andern entweder 
frei, oder er ist dazu verpflichtet 
oder gezwungen. Im ersten Falle 
kann er diu geteiltiu spil bestän 
oder nicht, 402,2. Die Absicht des- 
sen, der dem andern teilet, ist ent- 
weder die Dinge zu sondern, unter 
denen gewählt werden muss, oder 
durch ein solches spil eine Wette an- 
zubieten, 402,4 ; (vergl. partir le jeu, 
jeu parti, engl, jeopardy). — refl. 
sich teilen, nach verschiedenen Sei- 
ten auseinandergehen, 571,1. 581,3. 
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Tenelant, Ländername, Dänemark, 

1995,1. 
Tenelender, A(fj. der aus Tene- 
lant tat; 1982,4. (den Tenemarke C.) 

Tenemarke, */. f, Grenztand der 
Danen; die von T., 168,1. 191,1: 
Lindegast von T., 139,3; H&wart 
von T„ 1285,1; Irinc von T., 
1965,1; ze T., 166,1. 219,1. 

Tenen, die, Dänen, 2011,1. 

tief, Adj.tief\ walt, 869,1; mantel, 
1309,2. 1792,3 C; wunde, 1882,2. 

tiefe, Adv. tief; 830,3; Comp, 
2056,3. 

tiefel == tiuvel. 

tier, st. n. Thier, bes. Wild (Reh); 

857.3. 875,3.876,3. 912,1. 1700,1. 
tievelltchen, Adv. teuflisch] 

2167,3. 

t impfen <=»dimpfen, fit. v. (dampf, 
dumpfen — gedumpfen) dampfen, 
rauchen ; da^ velt begunde timpfen, 
552,3 Ih. 

tjoste, st. f. der ritterliche Zwei- 
kampf mit Schwert und Speer (altfr. 
jouste, joste, von tat, juxta, das 7m- 
sammentreffen mit den Feinden)^ tjoste 
nemen, 552,2; bieten, 1816,3. — 
1549,2. 1550,3 C. 

tisch, st. m. Tisch {zum Essen) \ die 
tische rihten, 1610,3; ze tische gSn, 
559,2. 565,4 u. ö.\ ze tische sitzen, 
745,2; von tische gön, 608,1. 

tiufel, tiefel, */. m. Teufel (aus 
gr. tat. diabolus); der übel tiufel, 

215.4. 2023,8 C; des tiuvels wlp, 
417,4; des übelen tinvels brüt, 
426,4; des tieyels spot, 2182,2. — 
(Vernichter), tapferer Held, im bösen 
Sinn, 1938,4. 2248,4; dient zur 
starken Verneinung, ich bringe iu 
den tiuvel «=» nichts, 1682,1; du 
hast den tievel (= nichts) getan, 
1930,4. 

tiure, tiwer, tiuwer. Adj. von 
grossem Wert, herrlich, ausgezeich- 
net, vornehm; 762,1; der tiwer de- 



gen h^r, 1974,2; er ist tiwerr danne 
sl Günther min bruoder, vornehmer^ 
767,2. 771,1. 772,2. — 1098,2. 

tiure, Adv. (um hohen Preis, gros- 
sen Wert auf etwas legend), gar 
sehr, d6 dähte si vil tiure, inmg, 
an Nuodunges tot, 1637,4; herrlich, 
si jähen da^ nie vrowe tiurer lebte, 
1330,3. C. 

tinren, tiweren, schw. c. tiure 
machen^ verherrlichen; des dühte 
sich getiuret Günther, 383,8; des 
müe3;en wol getiuwert sin diu erbe 
min, 649,3. 383,8 C; dft mite ist 
ouch getiwert (getiuret BGJ.) un- 
ser ietweders l!p, 1718,4. 

tiwerllch, tiurltch, Adj. herr- 
lich; 619,1. 858,3. 1845,3. (nicht 
in C. a.) 

Tiusch (= Tiutsch, Tutsch J., 
deutsch, D,), [zu thiuda, diet, Volk), 
Volksn., Deutsch, 1294,4; (ob bloss 
die Thüringer hier gemeint sind, wie 
Lachm. will? nach dem Zhhg. schei- 
nen nur die Mannen Dietrichs ge- 
meint zu sein). 

tobeltchen, Ado. wahnsinnig, ra- 
send; 460,3. C. 924,1. 1987,1. 
2217,4. 

toben, schw, v. (ahd. top^n u. to- 
pdn) nU'ht bei Verstände sein, toll 
sein und werden; 191,3. 

toetllch, Adj. den Tod bringend \ 
den toetlichen val nemen, 1762,2. 
C. Itden, 2036,4. 

tohter, anom. f. fürsten tohter, 
399,2; die künege tohtre, 548,3; 
= tohter (wie rltren = ritern), 
siben künige tohter, 1320,3 (toh- 
ter, B.) 

tor, St. n. Thor; 455,3. 456,3; da 
ze dem bürge tor, am Burgthor ^ 
740,1. 

töre, schu\ m. Thor\ tumber töre, 
276,1 B. 

torste, Präl. zu turren. 

tot, (Partie, zu töuwen, sterben), tot; 
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tot sin, 225,2; tot ligen, 71,3. 
114,2 u. ö.\ tot slahen, 97,1; — 
die töten Hute, 1947,3. 
tot, St. m, Tod, 15,3. 170,4.210,4. 

245.2. 910^8. 939,2. 2161,3; du 
muost des tödes wesen, 1988,1; 
het er sin swert enhende, s6 waer 
e^ Hagenen tot, 927,3; den tot an 
der hant haben aU Führer in die 
Unterwelt, {wol nicht das Anfassen 
zum Tanze gemeint) , sterben müssen^ 

' 1480,4; {mell. nichts weiter als y^der 
Tod ist mir zur Hand^ steht mir nahe 
bevor, ^^ mi is an handun nu witi 
endi wunderqual mir steht jetzt 
becor,YL€i, 139,18.) 1920,4. 1958,4; 
des todes zeichen, s, zeichen. 

tötwunt, Adj, zum Tode wund; 
2238,1. 

touc, Fräs, zu tugen. 

touf, st, m. (u, toufe, sL f. BD.) 
Taufe\ 1085,2. 

toufen, schw, v, taufen; 660,1. 
1202,3. 1328,2. 

tougen, Adv. heimlich,^ verborgen; 

223.3. 292,4. 379,1. 600,3 u. ö. 
tougenllch, Adj, heimlich, verbor- 

gen; 847,2. 

tougenllche(n), Adv. heimlirh; 
147,2. 154,2. 428,3 u. h. 

tragen, */. ». — Prä't, truoc, truo- 
gen, — getragen. Im Präs, gew, 
treist, treit für tregest, treget, (ge- 
traget, 1150,3. BCD.); ohne Obj, 
tragen, eine Last auf sich haben\ 
man sach ir soumsere harte swsere 
tragen, 1116,2; diu hoch tragenden 
•herzen, stolz, vornehm, 286,3; mit 
Obj, tragen, sin ros truoc in s6 
balde, 880,3. 887,2; si truoc in 
zeinem nagele, 588,2. 599,4; lieht 
an der hant tragen, 947,3 ; üf ban- 
den wart getragen manic goltvas; 
riebe, 1268,2 «. h,\ ein Kind im 
Matterleibe tragen, 662,3 (bl durch, 
V0n); — behalten tragen, zum Auf. 
bewahren weg tragen, 252,1.442,2. 



g. L. ; — bes, vom Tragen von Waf- 
fen, Kleidung, Schmuck u, s, w, 27,1. 
31,1. 44,2. 206,2. 277,3. 387,1 
u, s, h. — in Übertrag. Sinn, ir 
varwe gön dem golde den glänz 
vil h^rllchen truoc, warf den Glanz 
zu, leuchtete entgegen, 742^4; da^ 
lop si truoc {hatte sie) zen Hiunen 
unz an das; driuzehende jär, 1330,4; 
die rede rer tougenllchen in slme 
herzen truoc, 147,2. 131,2. 154,2. 
280,3. 290,2; — wän tragen, den- 
ken, hoffen, 49,2 ; übermuot, 150,2; 
höhen muot, 173,3. 664,4 ((Jen lip 
höhe tragen, äussert. Ausdruck des 
Stolzes, 667,2) ; gelpben muot, 62 1,3 ; 
vroelichen muot, 760,4; grimmigen 
muot, 2238,4; sorge, besorgt sein, 
345,2; den prls von allen dingen, 
918,1; swar nach iegllchem da^ 
herze truoc den muot, was das 
Herz gelästete, 1326,3 ; er truoc den 
muot unmä^en hoch, 369,2. C. 7nit 
Dal, einem ha^ tragen, ihn hassen, 
138,3. 143,2. 866,2. 1673,3. 1820, 
3. C. ; willen tragen, willfährig sein, 
748,3; holden willen, 1001,4; ar- 
gen willen, 1420,4; — bringen (wln), 
des man in vil getruoc, 38,3 ; tra- 
get in ir gewant, 423,3; — 241,3. 
349,2. 699,3. 904,4; — ertragen, 
die vil starken reise, 330,2; vil 
der arbeite, 999,7. Refl. Richtung 
einschlagen, sich fügen, sich betra- 
gen, in swie getanem lehne sich 
islicher truoc, welcher Art des Le- 
bens auch sich jemand hingab, wie 
er auch leben mochte, als Christ oder 
als Heide, 1275,3 ; — mit Adv, der Rich- 
tung, hinnen tragen, 391,3; hin 
tragen, 321,3; danwert tragen, 
921,2; dannen tragen, 1472,1; 
dan, 371,2; für tragen, 165,1; 
dar tragen, 316,1; manic vrouwe 
unde manic meit im wünschten, 
da^ sin wille in immer trüege dar, 
dahin führte, 25,3; antragen, et- 
was anstiften, er weste sich so wl- 
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sen da^ er wol an getragen mohte 
(ifis Werk setzen konnte) swa^ er 
wolde, 1163,3 C. — bes. etwas Bö- 
ses, 816,2. 819,2. 824,3. 1047,1. 

1056.1. 1150,3. 1617,3; in tragen, 
techn, Ausdr, hineinsticken, golt dar 
in getragen, 354,3. C. 

trahen, */. m. Throne {unser fem. 
aus nom. plur. trehene), 1226,3. 
2194,3; trähene u. trahene, 572,4; 
sal von traben, 362,3; nach trehe- 
nen (trehen B., trahen J.), 519,6; 
von heisren trehen na^, 1168,3 

tranc, */.«. Getränk, Trank \ 1918,4. 
Treisem, f, Ftussname, Trasem, 

fältl östlich von Mautern in die 

Donau; 1271,1. 
Treisenmüre, Etzels Burg am 

Ausfluss der 7!, frühere Wohnung von 

Helche, 1272,3. 1276,1. 
treit = treget. 
treten, */. r. trite — trat, tr&ten 

— getreten, treten; Sifrit zuo dem 
ktinigetrat, 405,1. 1498,4*1888,1. 
2025,3; mit Ate, er und der von 
Sp&ne tr&ten manegen sttc, mach- 
ten manchen Gang, 1735,1; tret (= 
tretet) si mit den füej^en tiefer in 
da^; blaot, 2056,3. 

trtben, *•/, v. — treip, triben — 
getriben, treiben, zum Weiterkommen 
nötigen; als ob e^ tribe der wint, 
433,1 ; manegen buhurt riehen sach 
man dan getriben, sah man weg- 
reiten (wegge ritten , fortgesprengt), 
541,1; (vil manich bahnrt rtcher 
wart d& getriben, B. betrieben, geübt?) 
ir soumaere treip man dan, 707,4; 
si triben ü^ dem hüse die gewä- 
fenden, 1869,2, in den sal, 2047,1. 

triegen, st. v, — trioge — trouc, 
trogen— getrogen, betrügen; 1481,1; 
äne triegen, 224,4. CD. 

trinken, st. v, — tranc, tranken, 

— getrunken, trinken; 919,3. 920,3. 
922,1. Inf subst. 999,1. 1012,2. 

1755.2. 2096,3. 



trit, st.m. Tritt, Schritt; 1804,3.0. 

triuten, schw. v, (zu trüt), Prat, 
trüte, üeb haben, liebkosen; 27,4. 
134,4; einander, 609,2 C; si wolde 
deheinen ze triutenne hän, 47,3; 
da wart vil getriutat der schoenen 
juncfrowen Up, 1265,4; vriundea 
Up, 1456,3; wart clä ' vriuntlicbe 
getriutet (gedrucket Jh.) ir vil wt- 
:;iu haut, 293,1 ; si trüte sine hende 
mit ir vil wl^en haut, 609,3; in" 
den sinnen, 1608,3; der meide triu- 
ten wol gezam, (Dat. abh. von ge- 
zam,) sie verdiente es woi dass man 
sie liebte, 3,1. (So la'sst es sich al- 
lenfalls erklären; doch der Zusatz 
in muote (im Herzen, in Gedanken) 
küener recken ist schwerlich richtig; 
DJ (in C. fehlt die Strophe) haben 
ir muotten (gerten) kflene recken, 
was einen guten Sinn gibt) ; mit ou- 
gen, 556,4. 1237,3; mit minnecll- 
chem küsse, 868,2; mit umbesloi^en 
armen, 1648,3; — euphetnist. für 
eheliche Beiwohnung, 583,7. 585,5. 

629.2 u. ö. 

triutinne, st. f. Gelieble, Frau; 

505.3 862,1; min Uebiu triutinne, 
866,1; die lieben triutinne mtn, 

937.4 u. ö. 

triuwe, triwe, st. f. Treue (gern 
im Plur.), Zuverlässigkeit, gegebenes 
Wort; 561,3. 2127,1 ; triuwe leisten, 
1345,1; brechen, 912,4; ich gibe 
iu mlne triuwe und slcherllchiu 
haut, 2277,1; üf triuwe und üf 
genäde, 363,2. 841,2. 844,2; üf 
guote triuwe. auf Treue und Glau- 
ben, 1380.4; üf die triwe min, auf 
mein Wort, 605,1 ; durch iwer triuwe, 
1007,4. 1018,4. — 691,2. 937,2. 
1014,3. 1040,3; — mit friuntllchen 
triwen, 525,3 ; mit guoten triuwen, 
524,4; in guoten triwen, 302,3; 
mit rehten triwen, 302,3. g, L., 
mit grÖ3;en triuwen, 566,4; an reh- 
ten triuwen, 785,3 ; ^- mit triwen, 
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in Treu und Wahrheit, 63,4. 160,4 
«. Ä. ; in triweu, 1575,4; entriuwen, 
1680,1; dise boteschaft ist in tri- 
wen getan, ist treu, ehrlich gemeint, 
1133,4; -7- ^^oss Dat. adv. triwen, 
in Wahrheit (traun), 433,4. g. L., 
773,4.« 784,4. 

triwen, srhw, v. (ahd. trüwßn) gtau- 
den, zutrauen; mit Gen, d. S. u. Dat, 
d. Per», wir triwen iu aller ^ren, 
1386^1. A. getrowen C. «. trauwen. 

tr6st, «/. f». freudige Zuversicht; 
geben, 990,4; bieten, 1044,3 ;;;ßrÄ. 
dessen - man sich /röstet, Helfer, 
Schützer; Hagene was den Nibelun- 
gen ein helfltcher tröst, 1466,2; 
tr6st der Niblunge, 1664,4; volkes 
tröst heisst der König, 1957,1 ; sit 
unser tröst der beste ist von in 
t6t gelegen, 2202,2. 2266,4. 

troesten, schw, v. Prät, tröste, zu^ 
veraichtliih machen, trösten; 70,2. 
967,1. 990,2; muot, 1022,3. 1322, 
1. C.; da^ herze noch den muot, 
1039,3; der mac wol troesten slnen 
lip, kann fröhlich sein, 1090,4; mit 
Gen, ine weiz;, wes ir iuch troestet, 
2110,1. 

Troneje, (Trony A., Tronege BC, 
Tronig orfer Troni, Ih. Troye, eg, 
von Troyn Hagen, D.) Burg Magens 
im etsässisrhen Nordgau (Tronia oder 
Kirch bergt, Süd westlich oberhalb Strass- 
bürg, 9,1. 643,1. 2040,2. 2051,1 
u. h. 

Tronjaere (Troniere A., Tronegaere 
BC. , Troynere D. , Trongser J., 
Troniger h., Troyer(e) eg.), aus 
Troneje, 233,1 u. ö. 

troum, */. 7n. Traum; 14,1. 19,1; 

swer sich an troume wendet, der 

etc. 1450,1. 
troumen, schw. v, träumen; 13,1; 

mir troumte hint leide, 864,2. 

867,2; ir trennte, 1333,2 ; (troumte 

BCD.) mir ist getroumt hlnte von 

engestlicher not, 1449,3. 



trouwen, trüwen, schuw, (ahd. 
trüwön, triuwön), Prät. trüte, glau- 
ben, sich getrauen; mit Inf. ohne ze, 
ich trouwe an im erdwingen beidiu 
liute unde laut, 56,4. 116,3. 155,4. 
173,4 (ich trou), 403,4 u. ö. ; glau- 
ben, für wahr hallen ; 7nit Gen. wie 
möht ich des trüwen, wie konnte 
ich das glauben? 1051,3; des ge- 
trout ich vil übele, das glaubte ich 
gar nicht, 2038,2 ; u, da^ ; ine trou- 
we es niht, da^, 1048,4; mit Dat. 
der Pers. zutrauen^ Zuoersicht haben, 
ich getrüwe in wol triwen unde 
guotes, 691,1; wid dai^, 2114,4; 
und böten si getrowet alsolher 
swaere, da^ in diu von in beiden so 
künftec waere, hätten sie geglaubt, 
dass solche Not kommen würde, 
1939,9. C; ohne Gen. für alle mine 
vriunde getrüwe ich iu wol, 853,4. 
1855,1. 2124,4. 2126,3; — anver- 
trauen^ sine wold es niht getrou- 
wen dem Gtselheres man, 489,3. 

trucken, Adj. trocken; 1189,3. C. 

truckenen, schw. v, trocken wer- 
den; 1189, 3. 

trüebe, Adj. düster; unklar; wölken, 
280,2; ougen, 360,4; schilt, 1559,4; 
der helmschin, 2207,3 ; bildl. mnot, 
578,1; der Itp und euch der mnot, 
787,3. 

trüeben, schw, v. trüebe machen; 
das; herze, 1856,8. 

trüge, st. f. Betrug, Falschheit; 549,4. 

trügenaere, st. m. Betrüger; 824, 
1. C. 

truhsae^e, schw, m. (Zusa?nmens. 
unklar), der die Speisen aufträgt, 
(dapifer) mlat, drossatus, niederd, 
droste, ein Hofamt; 11,2. 719,3. 
1885,1. Wie nu, truhsae2;en? j& 
soldet ir den hörren guote splse 
tragen, 1886,1. — Die ältere Form, 
die indes nicht in den Varr, er- 
scheint, ist trucht-saeze, allh. truht- 
s&zo; zu truht, Gericht, Speise, 
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ferculum? IVenn dieses auch rich- 
tig sein sollte^ so bleibt doch noch 
-sse^e unerklärt; denn -sffij^e ist 
nicht der, ^^welcher setzte sondern 
einer^ yywelcher sitzt\ 

truTDbe, schw. f, Trompete; 751,2. 
(tuba). 

Trüne, st, f, Flussname ^ Traun; 
1244,1. 

trunzün, st. m. (aus /ranz, tron- 
qou\Splitlen 36,3. 1247,2. 1815,4; 
mit tranzünen, in Splittern; 1294,2. 

truoben, schw, v. trüebe werden; 
573,2 (trüeben, BJ.) 

trürec,trüric, AdJ, traurig ; 1 35,4. 

157.1. 187,4. 1203,3 u. h. 

trürecllche(n), Adv. traurig ;10^\. 
826,3. 953,1. 

trüren, schw. v. ahd. trürßn, trau- 
ern ; dö sach in trürende ein ritter, 

152.2. 597,4; dö trürte also s6re 
Brtinhilde ir Hp, 806,2 (ir pleo- 
nast. hinzugefägt) , (der Prünhilde 
l!p, g. L.), — mit Ge7L der helt 
des trüren began, 813,4. 1457,4; 
— mit umbe, 71,2 2289,4; — 
Inf. subst. 515,4. 1722,1. 1751,4. 

trüt, */. m.u.st.n. (Partie. 2:w trü- 
wen), Geliebter ; vil maneger frouwen 
trat, 229,1. 1059,4; ein lieber her- 
zen trüt, 223,4 ; jener trüt (Liebling) 
der vrouwen, 1823.2 Gelieble, 294: A ; 
herzen trüt, 1822,3; was; h&t der 
künec ze trüt ! 426,3 ; ze trüte wer- 
den, 331,3. 

trüte, Präter. v. trüwen, 116,3. 
319,2. C, und von triuten. 

trüwen, *. trouwen. 

tagen, anom. c. Präs, touc, tngen, 
Prät. tobte (wohl von Statten gehn, 
förderlich sein) , schicklich sein, sich 
gezie?nen; wa^ touc ob ich dem 
recken waere nu gehas;? (es würde 
wider die tugent sein), 811,3; diu 
im ze frowen tobte, zur Frau passte, 
327.8. C. 

tugent, tugende (2136,4. A), st. f. 



(ztftugen), (Brauchbarkeit, Nützlich- 
keit), Tüchtigkeit, bes. feine, edle 
Sitten , wie sie am Hofe gellen ; gern 
Plur. 3,4. 13,1. 24,2; er hie^ der 
wunden hüeten und schaffen guot 
gemach: wol man sine tugende an 
sinen ytenden sach, 247,4 ; mit ma- 
getllchen tugenden, mit jungfräuli- 
chem Anstände, 290,4; er gruoi^tes 
minnecltchen : j& was er tugende 
rieh, 440,1; si gruo2;te si mit ta- 
genden, 221,6» Z. — 465,4. 566,2. 
591,2. 938,2. 1648,2. 1920,3; die 
Sifrides tugende wären harte gröz; 
(indem er den König zuerst trinken 
lässt), 919,1. — 693,2. 910,7. 
1045,2. 1067,4 u. ö. 

tugenthaft, Adj. was tugent ^17/ ; 
muot, Höflichkeit, 1393,3. 

tugentllch, Adj. (tüchtig, tugend- 
haft) fein, höflich; in tugentltchen 
zühten, 493,1; muot, 1922,3.2121,3. 

tugent 11 che(nj, Ado. edler, feiner 
Sitte gemäss; 2146,2; gemuot, 
2098,4. 

tugent rieb, Adj. (lugend reich), fein, 
edel, höflich; 316,41h. 521,3.868,1. 

ItÜlle, st. /*. (Rundung, in die etwas 
hineingesteckt werden kann), Röhre, 
womit die Schneide des Pfeils auf 
dem Schaft befestigt wird, 897,3 
(franz, douille), tgl. Voss, Louise, 3. 
Idylle, 2,30. 

Tulnä (Tulme, CHIh.), Stadt a. d. 
Donau, 1281,2; von Tulne, 1301,2. 
(Noch bis ins 18. Jahrh. Ort des 
Empfanges der Bräute Österreich. 
Fürsten). 

tump, Adj. dem es an Erfahrung 
fehlt, unerfahren (ö^*. wlse); 33,3; 
von wtsen und von tumben, 36,1. 
711,1; die tumben (=^ die Knechte), 
177,1; — 276,1; ir tumbiu herze 
gäben in höhen muot, 752,3. 
1293,2. 1621,4; da^ dö die tum- 
ben (= Kinder), wären, wie grise 
di nu sint! 1736,2; — dö garte 
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sich der wtse {der alle, erfahrene) 
Hiltebrant durch des tnmben {sei- 
ner Schwester Kind) r&t, 2187,1; 

— tumber w&n, thörichter Gedankey 
284,2; durch dtnen tumben zorn, 
2208,3. 

t u om , 67. m. Dorn {laU domus) ; 754,2. 

tuon, unrege Im. Verb, — Präs. ich 
tuon (getuon, 1720,3 u, tuo: zuo 
1453,1, du tuost (tuostu^), tuot (ge- 
tuet 849,2). — Imp, tuo, tuot. — 
Conj, tuo, 1. Plur, tuon, 2069,2; 

— Prat. tet(e), wir täten, ir tätet 
(tat ir, 2271,4 C ), si täten, Conj, 
taete, Part, getan. I. transitiv: ma- 
chen^ schaffen, verursachen\ tuot des 
ich iuch bit, 158,2; war umbe tuot 
ir da:^? 809,1; ich tuon swa^ ir 
gebietet, 469,4; zwiu sol ich da^ 
wenden da^ si da mite tuot, 1069,2. 
1212,4; — swa^ die recken in 
strlte hän getan, 227,1. 1088,2.4. 
1312J; ir sult mich wi^^en län 
war IT mtnen bruoder habet getan, 
hingeschafft, getassen habt, 509,2. 
1679,2; — da tet (verursachte, be- 
wirkte) iwer bruoder die aller groe- 
^isten not, 230,4; mit Bat, er tet 
den frouwen leit, 228,4. 812,3. 
823,2; tuo ir swa^ du wellest, 
604,3; da habet ir mtner swester 
liebe an getan, 512,2.828,2; — ^w 
Leide thun^ wer hat dir iht getan? 
795,3. 826,4. 836,4. 1702,3. 1799, 
4. 2029,3; mit adject, Prädikat: be- 
kant tuon, berühmt machen, 44,8.CD., 
kundthun, 83,2. 162,2. 1130,4; er- 
kant, 1230,1. C. kunt, 256,2. 315, 
2; undertän, 96,4; ja getuon ich 
eteslichem noch die ringe nas;, 
1880,2; laere, 882,7; esjguot tuon, 
es gut machen {im Kampfe), sich 
tapfer zeigen, 220,3. 2072,1; da^ 
beste tuon, den Preis der Tapferkeit 
davon tragen, 225,3. 1965,3 (e^ in 
den stürmen wol tuon, siegen im 
Kampfe, 1731,3). IL absoi, mit Adv, 



verfahren, handetn, wie tuot ir s6? 
2125,2; nu rate, wie ich tuo? 
312,1; swie ir volc tsete, 1462,4; 
ungetriultche, 1783,4; friuntllchen, 
2033,2; übele tuon, 1079,1. 2082,4; 
boesltche tuon, 2091,2; meinecUchen 
tuon, 1153,2; mortltchen, 1783,4. 
C; da:^ ir gensediclichen an iwren 
vinden tuot, 249,4. 1613,2; e:^ wart 
an eilenden noch nie wirs getan, 
2120,4} nach ören tuon, so ver- 
fahren, dass man Ehre davon hat, 
221,4; mit Bat, o wo wie unsanfte mir 
tot der Rüedegßres tuot, 2268,4. 
2204,2 ; — häufig im Passiv; gesche- 
hen, sein-, was; ist hie getan? 2179, 
1 ; da^ wart durch liebe getan, ge- 
schah aus Freuden, 544,4. 383,4. 
1125,4. 1419,4; so wsere^ niht ge- 
tan, geschehen, 257,4. 259,2. 292,4. 
595,3- 612,2. 914,3. 1131,2. 1139. 
2; e^ was mit triwen getan, 1432,4. 
1770,4; — swa^ ir gebietet, vro- 
we, das; ist alle^ getan, 501,4; 
swä ich ir dienen kan, da^ sol willec- 
Uchenmit triwen sin getan, 513,2; 
gewöhntiche Hiipichkeitsformel und 
noch höflicher ats unser „das steht 
zu deinen Biensten'\ 303,4. 521,3. 
567,3. 773,4. 976,4. 1075,3 1288, 
3 ; da^ ist ze ^ren iu getan, 289,4 
(da^ was ir 6re getan, 1438,4), daa; 
st liep mir getan, 855,4. 296,4; 
Sit wart es; in allen ze großem leide 
getan, 722,4. 824,4 ; als e^ nach 
6ren was getan, 266,4; das; was 
Stfride ze sehenne getan, es geschah, 
dass Siegfrit es sehen konnte., 831,2; 
wser ez, selber mir getan, 983,4; 
— was; des guot si getan, 312,4. 
1142,3; da^ ist guot getan, das ist 
gut, 1825,3. III. mit einem Substant, 
{bes, substant. Infin,) für ein einfa- 
ches, den Begriff dieses Subst. ent- 
haftendes Verbum; grtle^en tuon = 
grüe^en; da^ si im (in B.) beten 
grüei^en so rehte schöne getan, 
104,4; ein schöne (schoene, B.) 
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grüe^en taon, 1603,4. 1605,4; da^ 
ir mich unde Hagenen vil swache^ 
grüe^en getuot, 2300,4; da wart 
vil michel grüea;€Q die lieben geste 
get4n, 729,4; strtt tuon, 235,3; 
grimme^ strtten, 1973,4; michel 
fli^entnon, 261,4.1593,4; dringen 
tuon, 279,2. 551,5; michel weinen 
taon, 365,4. 942,4. 1073,4. 1225,2; 
doch wart michel schonwen an die 
küenen getan, 392,4; nigen tuon, 
545,4; danken, 716,4. 1107,2; ite- 
wi^en, 936,2; scheiden, 2118,4; 
strafen, 2185,4; ein jeemerliches; 
scheiden, 1010,1; michel g&hen, 
1016,2. 1595,2; gsehe^ volgen, 
2210,4; ein liebes; btten, 1103,4; 
vr&gen, 1671,4; helfe, 156,2; scha- 
den, 189,4; liebe, 248,4; diu spil, 
439,4; siege swinde, 459,2; grö^e 
gäbe, 1263,4. 1427,4. 2122,4; vrä- 
ge, 2177,4; rede, 763,2. 1946,4; 
dienst, 667,4 u, s. ö,\ rät, 910,4. 
849,2. 1848,4; si heten b^de ein- 
ander den grimmen tot getan, 
2235,1'; hovereise, 1457,4, 1676,4; 
widervart, 2186,3; fride, 2140,2; 
ende, 1887,4 C. «. ö. — vorherge- 
gangene Verben vertretend: da kömen 
die gesunden, die wunden täten 
sam, 243,1 ; verklagen man die 
muose, s6 stt vil beide sint getan, 
{nätfd. verkleit), 245,4 ; nu gie diu 
minnecllche, als6 der morgenröt 
tuet ü^ trüeben wölken, 280,2; 
man vorhte stne sterke und tet vil 
billichen da^, 666,4.811.4. 1042,4. 
1076,4 ; die ich von herzen minne 
und lange hän getan, 135,3. 280,3; 
ine gesach nie videlsere so hSrltche 
stän, also Volker hiute hat getan, 
1944,2; tritt ganz in die Rection des 
vertretenen Verbs: ob man dinen 
lip habe ze solhen 6ren, sd man 
den mfnen tuot, 769,3; sine wes- 
sen wen si solden mit strite do be- 
stän, si entsßten (wenn sie nicht mit 
Streit ^M^iänden*^\ angriffen) Gun- 



theren und ouch stne man, 970,2 ; 
si warnt si gttetltche, sd vrinnde 
liebe vriunde tuont, 971,4; nn hete 
si wol erkunnet, das; ir niemen wi- 
derstuont, alsd noch fürsten wibe. 
küniges recken tuont, 1331,2; sin 
herze tugende birt, alsam der süe:;e 
meie da^ gras mit bluomen tuot 
(Gras mit Btumen hervorbringt)^ 
1579,3; besunder gruo^ter Hage- 
nen: sam tet er Volkeren, 1597,4. 
244,1. 1606,3; si warte nach den 
mägen, so vriunt nach friunden 
tuot, 1654,2; dö gie er vor den 
hunden, alsam ein eberswtn ze wal- 
de tuot vor hunden, 1883,4 u. ö. ; 

— Paräc. getan, beschaffen, mit Adv, 
wol getan, schön, gut, 444,1. 1338, 
2 u, s, h.; so getan, so beschaffen^ 
solch, 2057,1; als6 getan, 337,1; 
sus getan, 1676,1; wie getan, wie 
beschaffen, weich, 7^0,1 «. ö. Hagne 
wie der wsere getan, aussähe, 1670,4; 
swie getan, wie auch immer beschaf- 
fen, 1275,3; veiclichgetänfi655,3. 

— Mit Adv, Präpos. üf tuon, öffnen, 
1649,1; äne tuon, s. äne. 

Tuonowe, Ftussname, Donau (Um- 
deutschung des tat. Danubius) ; 1228, 
3. 1235,4. 1260,3. 

türe, St. f. Thüre\ 612,3. 945,1. 

1166.1. 1217,1. 

turn, */. m, Thurm\ 388,1, dient 
auch als Schatzkammer, kamere unde 
turne, 1065,3. 1733,2. — Thürme 
bilden die Eingänge zu dem Säte, 

1910.2. 1941.3. 1774,3. 2144.3. 

turren, unregelm, Verb. Präs. ich 
tar (getar), du tarst, er tar, wir 
turren etc. Conj. ich türre, Prät. 
ich torste (getorste), Conj. törste, 
Mut haben, sich getrauen*, \kifii 
die geturren, welche Mut haben, 
mit uns zuo den Hiunen varn, 
1403,4 a.; mit Inf. ich getar in 
harte wol bestän, 2264,4. 339,4; 
swas; im gebüte stn herre. wie tor- 
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ster das; verl&n, 671,2 C «. ö.: 
ich getarses (ich getar sis, C.) niht 
gebiten, ich woge nicht, sie darum 
zu bitten, 670,3 ; die d& totsten veh- 
ten, 99,1; dö getorste Hagene niht 
für si gegän, 1053,3; jan torstes 
über lüt, sie wagte es nicht offnen 
(die Boten kommen zu lassen)^ 223,3 
n, h, Ertaulnäs hahen^ dürfen {Ver- 
mischung mit dürfen), getorste si 
in hän küsset {hätte sie ihn küssen 
dürfen), da:^ hete si &ne ha^, 526,2 ; 
beider künige man müesen hinte 
kiesen, ob ich vor küneges wibe ze 
kirche türre gegän, 770,4; wir tur- 
ren ir des hordes vor gehaben niht, 
1058,3; wan da^ si entorsten vor 
dem künege^ nur dass sie es wegen 
des Königes nicht durften, 1805,3. 
1428,4. 1842,2. 2133,2. 2204,3 
(über, 1961,3, da^er si torste schei- 
den vor Ezelen man, dass er den 
Mut hatte sie zu schelten im Ange- 
sichte Etzels und seiner Mannen) ; ge- 
torster von sinen ^ren, hätte seine 
Ehre es ihin ertaubt, 1857,7. C. 
u. h. 
tüsent^ Grundzahl, tausend; tüsent 
anderiu w!p, 582,8; mit tüsent si- 
nen mannen, 635,2; gew. mit Gen, 
449,3. 850,1; der besten recken 



tüsent Niblunge, 470,3. 553,4; dd 
fuorten si ir recken wol tüsent 
wsetllcher man, 1227,4; ir edeln 
Ingesindes tüsent küener man, 
1744,2. 1815,3; — zwei tüsent, 
1871,2; dri^^ec t., 159,2; mit Verb, 
im SinguL wol siben tüsent degne 
bl der küniginne reit, 1806,4. 

twerc, st, n^ Zwerg; 468,3. 

t w i n g e n , st, v, twanc, twungen — 
getwnngen, zusammendrücken, prei- 
sen; die füst begnnde er twingen, 
2079,1. 601,7. C; wart iht da 
friuntitche getwnngen wi^^iu hant 
von herzenlieber minne, da:^ ist mir 
niht bekant, 293,1. C, bedrängen, 
Not anthun, bezwingen*, reken siben 
hnndert twanc er, 95,4. 236,1 u.h,*, 
ich twing iu da^ wlp, 603,3. 617, 
3; Sifrit twanc des darstes n6t, 
911,1; Kriemhilte twanc grö^ jä- 
mer, 988,1; wan da:^ in twanc ir 
minne, 323,3; — mit Gen, wozu 
nötigen, treiben, des twanc in ^haf- 
tiu n6t, 927,4. 1566,3; als uns des 
twinget n6t, 1894,3 «. ^.; — si 
twanc gön einander der seneden 
minne n6t, trieb zu einander hin, 
292,2. 



r. 



übel, Adj, böse, bes, Beiwort des 
Teufels; der übel tiufel, 215,4, 
426,4; välant, 1334,1; — ein übel 
man, 1706,3. 1978,3; übel höchzit, 
2056,4; vil übel gonme nemen, 
2019,3, g. L. ; subsl, st, n, da^ 
übele. Böses, Unglück, ich wasn e^ 
an da^ übele uns eilenden welle 
gän, 2190,4; daz; ich mich alles 
übeles wil gein iu bewegen, 2138, 
2. C. 

übele, Ado, auf böse Art, unglück- 



lich, zum Unglück*, er hat vil übele 
getan, 1079,1. 796,4; ir habt an 
iwren friunden leider übele getan, 
930,4; ir habt uns übel getan, 
2204,2 ; Balmunc, da^ er übele ge- 
wan, 1736,4; si werdentKriemhilde 
wider vil übele {übel zugerichtete ge- 
sant, 1777,4; da^ golt ist mich 
harte lange übele verholn, 791,2 
der künic übel volgte Hagenen, 
819,1. — 954,4. 1572,4. 1939,1. 
2125,3 u, ö,\ — nu ist e^ leider 
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Stfride übel komen, üM bekommen, 

1060.1. 2159,1; so wser mir übel 
geschehen, 764,4. 941,1; übele, 
zum Ungiück, verlorn hän, 1059.2. 
— 446,4; — *. V, a, ,ynivht*^, 
111,4. 2038,2. 2269,2. 

übelltchen, Adv, auf böse Art; 
781,3. 

über, PtapoH, mit Acciu-, I. Ulf er eine 
Ftäche kin^ über (in wagerechter Rich- 
tung); riten über lant, 196.3. 1316, 
3; über sant, 1650,3; des huop 
sich michel vreude über al da^ 
lant, 269,4; gMien über velt, 1595, 
2. 555,1; jagen über beide, 864,3; 
über den hof tragen, 1448,1 ; ruo- 
fen über die menige; 1916,1 ; schie- 
ben über da^ volkverre, 1955,1; 
diu besten kleider diu man künde 
erwerben über Sifrides lant, über- 
atl^ im ganzen Lande, 708,4; über 
al, atle zusammen, keinen ausgenom- 
men, die hoch gemuoten recken ze 
rossen kömen über al, 751,4; die 
GunthSres recken erheizten überal, 

1831.2. C. (siehe auch al); dd sach 
man über satele bluot flie2;en, 202, 
3; Hagne leit über siniu bein ein 
vil lichtes; wäfen, 1721,1; si muo- 
sen über wa^^er, 1569,3. II. Be- 
ttegung in senkrechter Richtung, nah 
an ettras unten Hegendes, über lieh- 
tin wange sach man vallen traben 
dau,572,4.2l94,4;ersluoc eine schal- 
ten, da^diu zerbrast, Hagne über hou- 
bet, 1501,3; dö kom diu küneginne 
über in geg&n, 2003,1 ; sich lein- 
ten über Schilde die übermüeten 
man, 1946,3.2057,3; aöst, ßeherr- 
schung bez. meister über isltchen 
man, 1064,3; vrouwe über manigen 
man, 1176,1. III. über eine Linie 
hinaus, jenseits, es; was ein küni- 
ginne gese^^en über s^, 325,1; von 
Worm^ über Rln, 171,3; da:^ ims; 
bluot andern füe^en al über da^ 
boubet spranc, 2231,4 ; Abstr. dienst 



über dienste selten si dem künige, 
1437,4. — Zeittich, über naht, wah- 
rend der Sacht ^ 1316,1; — {von 
heute an) über sechs wochen, 256,2 ; 
über dise siben naht, 1390,1. 

über(e), Adv. — über, über komen 
(^über den l'tuss kommen); 488,4 
tt. ö\ übere bringen 1471,3; über 
füeren, 1493,3; über swingen, 1990, 
1 ; übere kören, 1519,2; übere stn 
eines dinges, überhoben sein, owö, 
da^ wir der starken leide niht müh- 
ten über (die anderen ^Hss, äne) 
sin, 982,2. C; — dar über, noch 
dazu, 196,2; über, mehr als, sehr 
(vergL fr. tr^s aus trans), über 
lüt, öffentlich, Ggs. tongen, hei$nticA, 
223,3. 

Überkraft, st. f. (zu) starke Menge, 
mit fröuden überkraft, 269,2, 
Übermacht, 111,3. ' 

übermüete, */. f. Übermut', 55,2, 
116,4. 122,3. 239,1 u. jf, 

übermüete, Adj, übermütig', 975, 
1. 1489,1. 1700,2. 1946,3. Compar. 
69,2. 

übermüeten, schw. v. übermüete 
sein-, Inf subst. 166,4. 174,4. 253,4. 
1967,4. 

überm not, st. m. zu hoch fah- 
render Sinn; 150,2. 338,7, als 
fem. 839,3 (sinem, D.) 422,4. C; 
ats fteutr. sin starkes; übermuot, 
116,4, Ih. 

überreden, schw. v, durch Rede 
zu etwas bewegen; 1163,4. 

übersehen, */. v. überblicken, 
1317,3. C. 

überwinden, st. v. (besiegen) ei- 
nen zu etwas vermögen (durch Rede) ; 
1 1 60, 1 ; verwinden, verschmerzen ; 
schaden, 2159,3; leit, 2192,4; jane 
überwinde ich nimmer des künic 
Etzelen man, den Schmerz über ih- 
ren Verlust kann ich nicht verwin- 
den, 2252,4. 

üeben, schw, v. ahd. uopjan, in 
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Gebrauch haben ^ ins Werk setzen, 
begehen, da^ si deheinen spot an 
mir armer üeben, 1158,3. 
üf, üffe (531,5) Präpos, 1. milDaHv, 
räumlich, auf; spiln üf dem hove, 
132,1; stän, 134,1; g§n, 685,2; 
da^ her, das; üf dem velde lac, 
180,1. 186,2; — üf den wegen, 
647,1; üf disen wegen, auf der 
Reise hierher^ 2109,2; üf der strafe, 
1207,4; ich wil üf mlnen füe^en 
in da^ eilende g^n, 2094,4 ; dö wä- 
ren in diu kleit üf den soumen 
(üf die soame, D.) komen, 1104,3 
u. ö. 2. mit Accus, auf; steine wnr- 
ken üf wät, 32,1; gevellet üf da^ 
gras, 37,3; rtten, tragen, g6n, kö- 
rnen üf den sant, 72,1. 365,1. 
451,1, 547,1; springen, werfen üf 
eine banc, 1918,3. 616,3; si stuon- 
den nider üf da^ gras, 755,1; 
si sä^en {setzten sich) üf den Rin, 
366,3, g. L., 904,3. 1255,3. 1297,2; 
der ie üf ors gesas;, je ein Ross be- 
stiegen hatle^ 666,3; er sluoc in üf 
den helmehuot, 2214,1; Richtung, 
Ziel, si neigten üf die Schilde die 
schefte, 183,3; si warten üf die 
strafe, 242,3 ; in was gemachet ein 
schifltn üf den Rtn, 358,1. — 
BildL Richtung, Ziel Zweck, dö d&ht 
üf höhe minne da:; Siglinde kint, 
48,1 ; wän tragen üf stsete minne, 
49,2 ; er bete üf höhe minne sine 
sinne gewant, 130,4; sorgen üf de- 
]gene, besorgt sein wegen, 1497,2. 
1509,2; si verkös üf si alle, wan 
üf den einen man, 1055,3; — r!- 
ten üf herzenllchiu leit, um Leid 
zu thuny 145,3; dö giengen riter 
^uo den vrowen üf höher vreuden 
wän, in Hoffnung auf, 555,3; ich 
tnons; üf den wän, 1523,1; qt, was 
üf stnen tot getan, um seinen Tod 
herbeizuführen, 846,4; e^ ist üf 
mich getan, es gilt mir, 1714,2; 
die üf in geraten böten den töt^ 
gegen ihn, 929,4; der schätz wurde 



doch zerteilet üf den mtnen ha^, 
um Hass gegen mich zu erwecken, 
1213,2; einen gör vil starken den 
nam er üf den ha:; , da^ er da mite 
Hagenen wolde bestän, 1997,2. C; 
der tot hete üf sl gesworn, 2017,3; 
queln üf ungefüegiu leit, 2024,3; 
solden tuon üf vtende, gegen, 2067,4 ; 
üf vehten komen , zum Fechten^ 
2068,3; üf schaden also grölen, 
als ir mir habt getan (in Rücksicht 
auf, weil), vride sol iu versaget sin, 
2027,1 ; üf solhen gedingen ich her 
reit, 2039,2; üf öre läi^en slniu 
dinc, sich der Ehre widmen, 1965, 
2; sine künde niht ba^ verwendet 
sin üf (in Rücksicht auf) zuht unde 
ouch üf öre, üf triwe unde üf guot, 

2098.3. — Besonders häufig: üf ge- 
näde, damit genäde erlangt werde, 
üf genäde klagen, 600,3. g. L., 
melden, 844,1; bevelhen, 937,4; 
döst üf gnäde getan, 844,4; — und 
üf triwe ; üf die triwe min, als Ver- 
sicherung „bei meiner Treue'* {meine 
triwe als Ziel, Richtung vor Augen 
habend), da^ tuon ich üf die triwe 
min, 605,1. 1523,10. 1799,4.2109, 
4; — si habent uns üf guote tri- 
we (in der Erwartung hier Treue zu 
finden) her gesant, 1380,4. 1901,3. 

2028.4. — Zeitlich, mit Dat. üf ir 
verte, 494,1. 495,1; mit Acc. unz 
üf den tac, 1070,3; des frumten 
si vil manegen hintz üf den jun- 
gisten tac, sie schafften viele auf 
den jüngsten Tag (Todestag) hin = 
töteten viele, 2151,4. 

üf, üffe (dar üffe, 1521,2), Adv. 
Präp, Im ellipL Ausruf: wol üf! 
193,2; — mit Verben, üf tuon, öff- 
nen, 389,1. 1258,2. 1649,1; üf 
springen, 434,1; üf entslie^en, 457,1. 
1209,4; üf sweifen, 458,3; üf Ver- 
lan, in die Höhe heben, 592,1 ; üf 
stän, 688,1; üf soumen, 861,2; 
sich üf rihten, 959,1; üf binden, 
1535,1. 1657,4. 973,1; üf rücken, 

23 
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1291,1; üf zücken, 1954,3; höher 
üjf wichen, weiter zurücktreten, 
1966,2; höher üf st&n, 2145,3. C. 
üf sitzen, sich zu Pferde setzen^ 
891,2; üf legen, beschßessen, 858,5; 
üf haben, einhalten, 1926,3. 1927,2. 

— Vor andern Pra'pon. üf zno der 
Ense, 1241,2; üf durch Ostervran- 
ken, 1464,2; üf in Beierlant, 1236,3. 

üfem = üf deme, 2281,2. 

üf geben, «Ar. aufgeben, (zum Auf- 
btwahreii) übergeben; 1683,3. 

um, verkürzt aus nmbe, 413,2. 
1576,3. 

umbe, Präpos. mit Accus. 1. räum- 
lich: um, herum (im Kreise); nmben 
(= nmbe den) Rln, rings um den 
Rhein; 369,2. 1127,4; nmb die 
hende slahen, 464,2; (borte) dens 
mnb ir s!ten trnoc, 587,3 ; — bildl, 
um ( Wechsel, Tausch, Preis anzei- 
gend), umbe {für) schoene huote 
wir geben michel guot, 249,3; si 
schös; mit snellen degenen umbe 
minne den schaft, 325,4. 328,3. 
413,2; Gegenstand und Ursache von 
Geistesthätigkeit, si bete gröj^e sorge 
umb ir kindes 11p, 52,2. 512,3. 
843,4; er angeste umbe den man, 
622,1; trüren umbe, 61,2. 1081,2; 
mir ist wo umbe, 954,3; umbe dlne 
swester ist mir leit, 574,2. 2196,3; 
den künic bete wunder umbe sol- 
hin msere, 110,2; ist iu iht künde 
umb disiu magecün, 378,2 ; die be- 
ten vernomen umbe dise geste, 
1128,3; vr&gen umbe msere, 711,2; 

— werben umbe vrowen, 1083,2. 

— in Betreff, in Hinsicht auf, wegen, 
umbe sjihe söle wartmanic tüsent 
marc gegeben, 1000,4; — ich wil 
da^ gerne sehen, wie^ umbe Kriem- 
hilde stät, 65,4. 330,4. 641,2; da^ 
diene ich immer umbe dich, dafür 
werde ich dir immer dienen, dank- 
bar sein, 159,4; da:^ bete der helt 
ouch wol verdienet umbe alle Hute, 



932,4. 975,4; umbe weihe schulde? 
warum? weshalb? 1517,4. — S^eit' 
lieh: kurz vor oder nach, wol umb 
mitten tac, 991,1. 
umbe, Adv, Präp.um, herum; (gür- 
tel) den ich umbe hän, 792,3; 
umbe binden, 916,4; sich her umbe 
wenden, 2154,3 ; — bildL wie e^hier 
umbe gät, wie es hier steht, zugeht; 
2077,1 ; ir seht wol, wie e^ wil umbe 
gän, 1867,2 C. — CausaL warumbe, 
124,1. 157,1 ; dar umbe, 149,3. 

umbekant «» unbekant, 1298,1. 

umbereit, Adj. rächt fertig, nicht 
bereit wozu; mit Gen, 785,4. 

umbeslie^en, st. v, umschäessen 
mit armen, UTnarmen; 585,4. 616,2. 
966,1. 1623,3. 2236,4; mit umbe- 
slo2;en armen si trüten sehoeniu 
wip, 1648,3. 

unbevähen, st. v. umarmen; er 
umbevie mit armen da^ wip, 868,1 ; 
mit armen umbevangen het er si, 
1340,2. Inf subsL güetllchen um- 
bevähen was du vil bereit von SI- 
frides armen das; minnecllche kint 
{Accus, von umbevähen abhängig), 
570,2. 

umbrlsen, schw. v. nicht preisen, 
tadeln; 1970,3. A. 

unangestllchen, Adv. ohne äu- 
gest, unbedrängt; 1934,4. 

unbehuot, Adj. unbehütet, nicht be- 
wahrt; da;; tier was unbehuot, sorg- 
los, 890,2; ir sumellcher eide 
wären unbehuot, nicht gehalten, 
wurden gebrochen, 1072,1 (umbe- 
huot, C). 

unbekant, Adj. unbekannt; 447,2. 
652,1; dem waer ich immer unbe- 
kant, den Hesse ich nicht vor mich, 
1161,4. 

unberihtet, Adj. nicht besorgt; 
unberihtet {ohne Regierung) er niht 
lie laut unde bürge, 232,3* Z. 

ünbetwungen, A(^. unbezwungen; 
424,4. 1837,4. 
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Unbilden, schw, v. mich nnbildet, 
mich dilnki ungemäss^ ohne Exempel 
und Beispiel \ ät iuch Unbilden niht 
mine rede dar ambe, ärgert euch 
nicht über meine Retfe, swie halt in 
geschiht, 1411,1. 

nndanc, st, m, Cegentheii von danc, 
ir Itp der habe undank, verwünscht 
müssen sie sein^ 909,1. 

unde, ünde, st. f, IVasser, Flut; 
üf ünden, zu Wasser, 1061,4; diu 
ttnde noch diu fluot, 1318,2; wan 
der starken ünden deheins; in be- 
nam ^= dehein ünde ins; (das; swim- 
men) benam, 1511,3 A. — (besser 
die andern hss, wand in diu starke 
ünde deheine^ da benam). 

unde (und, unt), Cop.Partik,, und, 
verbindet Sätze und Satztheile; Bei- 
spiele auf jeder Seite. Absolut zu 
Anfange des Satzes^ 635,1. 768,1. 
1391,1; Verbum bei mehreren SubsL 
auch im Sing: in hies; mit kleidern 
zieren Sigmunt unde Sigelint, 
26,2; Ezel unde Kriemhilt e^ sach, 
1827,4; Dietrich unde Etzel wei- 
nen do began, 2314,3. S. Gr. 6r. 
4,198; — verstärkt, unde ouch, 
besonders zur Verbindung gleichartig 
ger zusammengehöriger Dinge, gold 
und ouch diu kleit, 716,2; der Itp 
und ouch der muot, 787,3; ir hel- 
me und ouch ir brünne, 834,1; der 
berc and ouch der tan, 883,3; üf 
zuht unde ouch üf 6re, 2098,3; 
ihtn bürge und ouch mtn laut, 
2101,1; ir Jiut und ouch ir laut, 
2159,3 «. ö. — Oft sehr tose ge- 
braucht; dem Hörer wird die logische 
Beziehung zu finden überlassen, -«• 
So relatio: lät mich zuo zin rtten 
mit den und {welche) ich hie hän, 
829,2 C; ergetzet si der leide und 
ir ir habet getUn, 1148,3; zuo also 
starken leiden und (welche) ich von 
in h&n, 1725,3 C; mit weinunden 
ougen und hetes vil getikn, 2075,2 ; 
dd kom die küniginne und het e^ 



ouch gesehen, 2084,1; Jch mane 
iuch der gen&den und ir mir habt 
gesworn, 2086,1; al die wlle unde 
(in derselben wlle unde, C), die 
Zeit, welche, so länge als, al die 
wtle unde Etzel bt Kriemhilt 
stuont, 1293,1 ; die wtle und wir ge- 
leben, 990,3 CD. 1045,3 D. 2306, 
3 K. — statt des wiederholten Re- 
lat,: den d d& bete betwungen St- 
frides haut und in ze gtsle brsehte 
in Gunth^res lant, 821,4. — Beson- 
ders häufig vor bedingenden Neben- 
sätzen in fragender Wortfolge: 
„wenn^*' sowol zu Anfang^ unde 
wil du niht erwinden, so, 54,1; 
unt wseren iwer viere, die künden 
niht genesen, 329,9. 331,3. 333,2. 
395,2. 406,2. 428,1. 467,2. 604,3. 
666,1. 801,1. 840,1. 1131,2 u. s.h,, 
als in der Mitte, d& si sol tragen 
kröne, unde sol ich da:; geleben, si 
muo^ etc., 640,6, als am Schlüsse, 
und wurde si stn wtp, selbst wenn 
sie sein Weib würde, 1146,3; ich 
wil^ ouch wol gelouben, da^ alliu 
diniu leit der künic Etzel wende 
unde nimes dun (wenn du ihn nimmst) 
zeinem man, 1183,3. 1196,4. 1719,3» 
1799,4; unde ob, wenn auch, ob- 
gleich, 156,2. 1097,1. 1143,4; — 
unde, ungeachtet (in der Wortstellung, 
dass das Objecl zwischen Subject 
und Verbum tritt), unde ir da^ wol 
erkandet, 1725,3. — Vor Impera- 
tiven: und traget hin die schilde, 
321,3; wan beginnet ir der spil? 
und l&t uns balde schouwen, 442,7; 
ir sult vil balde gän und bringet 
mir etc., 470,1. 955,1. 1027,1. 
1403,4. 1406,4. 1854,1 ; im Wunsch- 
satze: ei wolde got und wiere e^ 
mir getan, 983,4. B. 
under, Präpos. I. mit Dat. räumt, 
unter (Ggs, über); underm satele, 
209,2; under porten gän, 532,7; 
under kröne (mit der Krone auf 
dem Haupte) g&n, 755,3; under 
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kröne stän, 595,4; ander kröne 
sitzen, 1314,4; under helmen g&n, 
1799,3. 2107,1. 2190,3; si riten 
under schilten, 1540,3. 1813,3. 
752,4; under fliegen ligen, 1948,1. 
2231,4; st&n under starken siegen, 
1912,3; ins Causa le hinüber spielend^ 
under stnen ecken Itt manic riter 
tot, 2122,2. — IL in der Mitte von 
zweien oder einer grösseren Zahl, 
spehen under den junefrowen, 379, 
2; under Sifrides man, 1021,4. 
1141,3; wem under iu? 1087,2; 
under kristen unde beiden, 1274,4; 

— Midi, under wegen län, mitten 
auf dem Wege, unterwegs lassen, un- 
terlassen, 805,2. II. mit Acc, unter 

— hin, si giengen under manic 
hoch gezelt, 555,2; wie rehte vtent- 
liche si im under dougen sach, 
1802,2; also Dancwart under die 
tür getrat, 1888,1; da^ lieht ver- 
barg er under die bettewät, 613,1; 
under arm er beslö^ die küniginne, 
1932,1; — bildL unter die bende 
nemen, bearbeiten, zusetzen {mit Wor- 
ten), 1190,2. — Zeitl. under wllen, 
von Zeit zu Zeit, 742,2. 

under, Adv, Präp, unter \ da diu 
Tuonouwe under hine flö^, 1260,3; 
dar under, dabei, in dieser Sache, 
123,2,* von Personen: darunter, da- 
zwischen, 115,2. 167,2. 

u n d e r s c h ei d e n , st,v. unterschei- 
den ; den cristen und den beiden ir 
splse er unterschiet, gab ihnen ver- 
schiedene Speisen, 1848,11. C. 

underst&n, st, v, dazwischen tre- 
ten, verhindern, dö understuont e^ 
GSmöt, 118,4. 448,1. 486,4; er 
understuont ir vräge, 631,1. — 
840,3. 971,3. 1073,2; da^ was wol 
understanden von dem marcgräven 
hör, 1243,1; Kriembilde willen 
künde niemen understän, 1338,4 

ndertsßnec, Adj. unterthan; 1 12,4. 
undertän, Ad^j, {Part, prät,) unter- 



geben^ unterworfen; mit Dat. 8i2. 
109,4. 126,2. 438,4. 813,3. 1097,2. 
1841,4 u, ö, undertän mit dienste, 
1325,1; mit Gen, d. S. si was ir 
edelen minne Stfride undertän, 
1097,2. C. (in edelen ininnen B). 
— das; laut zuo den bürgen täten 
si im undertän, 96,4. — Als SubsL 
der Untergebene, 720,2. 

under winden, st,v. refi, mit Gen, 
über sich nehmen wofür zu sorgen; 
der slü^le, 484,1. 1072,3 ; in Besitz 
nehmen, des bordes, des landes und 
der bürge unde maniges recken 
halt, 1064,6. 

unerrochen, Attf. (Partie.) nicht 
gerächt; Sifrit ist unerrochen von 
Dietriches baut, Dietrich rächt Sigfried 
nicht {an den Bürgenden), 1839,4. 

unervorbten, Adv. nicht in Schre- 
cken gesetzt-, 1723,4. 

unerwant {zu er«finden), Adv. 

durch nichts behindert, ungesäumt', 

445,3. 
unerwendet, Adj, unabwendbar-, 

1669,1. 
unfrceltch, Adj. traurig; 1172,4. 
unfrcelicben, Adv. traurig-, stän, 

795,4. 1178,4. 
unfuoge, */. f, Unschicklichkeit, 

Rohheit, unanständiges Benehmen ; 

618,3. C; mit größer unfuoge, 

1452,2. D. 

u ngeb 8er de (ungebsere), st. f. (un- 
angemessenes Gebohr en>, übles Be- 
fiehmen, Jammergeberden^ 2170,3. 

ungefröut, Adj. ohne Freude; 
409,2. 

ungefüege, Adj, übermässig gross 
und stark {was keine fuoge [Schick] 
hat); siege, 189,3; zorn, 191,4; 
g^r, 418,3; schar, 731,3; stein, 
426,3; kraft, 622,3; leit, 1004,2. 
2093,1 ; maere {ungemeine, sehr 
schlim?ne), 1527,3; — lewe, 878,4; 
subst, ein Riese, 456,1 ; — unhöflich, 
grob, roh, unschicklich, ir slt unge- 
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füege, 618,3; vräge, 2177,2; wille, 
624,1. 

ungefuege, «/./'. (ungefuoge [un- 
gefuoc]), ungeheure Menge; mit u. 
in grosser Zahl^ 180,2; wunder bl 
u., staunenswerte Dinge in Über- 
massy 1873,1; Vnschicktichkeit^ 
805,4 g. L., Rohheity ungebührliches 
Benehmen , (genuoc : ungevuoc) 
1518,4 a.; mit u. unhö flicht grob, 
1452,2. 

nngefnoge, Ado. unschicklichy roh, 
grob, übermässig, überaus, sehr; 
466,3. 620,4; u. videlen, von 
Volker, ' der mit seinem Schwerte 
(seinem videlbogen) drein schlägt, 
1989,2; rechen, 2049,4; klagen, 
2084,3. 2171,4; weinen, 2174,4. 

n n g e h i n r e , Adj, {das Gegentheil von 
hiure, gehinre, sanft, anmutig, ge- 
heuer), unheimlich, Grauen erweckend; 
si ist ein angehinre^ wtp, 604, 
4. C. 

nngeliche, . Adv. auf ungleiche 
Weise; 598,1; uns ist nngeliche 
gewesen, wir haben ein verschiedenes 
Schicksal gehabt, 601,6; min 
und iwer leit diu sint ungellche, 
verhalten sich, sind verschieden, 
2032,2. 

ungelogen, Adj, ungelogen, wahr; 
2193,1. 

ungelücke, st. n. Unglück; 662,8. 
2257,4. 

Ungemach, st. m. Unruhe, Lärm; 
529,2. 757,1 ; Unbequemlichkeit, 
653,2; Leid, 1195,4. 1914,2; da^ 
was in ungemach, 1857,3; dö hie^ 
si Hagenen füeren an slnen Unge- 
mach, wo er es unbequem hatte — 
ins Gefängnis, (Ggs. an slnen ge- 
mach vüeren) 2293,1; {st. n. un- 
senfte:^ u. 1195,4. Clh.) 

ungemeit, Adj. un fröhlich; mit 
Gen. 1500,2. 

ung6müete, st. n. MissHmmung, 



Leid; 791,4. 1006,4. 1031,4. 1203,2. 
1961,2. 

ungemuot, Adj, missgestimmt ; 
799,1. 1154,1. 1486,1. 2307,1. 

u n ge n & d e , st. f. Ungnade ; ich en- 
mag iu nlht genäden: ungenäde 
ich hän, ich bin ungnädig, ich helfe 
nicht, 2040,1. 

ünger, Volksname, ü^er Unger lan- 
de, 1313,1. — Ungern, Landsn. von 
Ungern, 1102,1» (ü^er Hiunen lan- 
de, C.) 

un gerne, Adv. mit Unlust; 391,4. 
852,1. 1972,3. 2103,4; vil ungerne, 
1024,4; ze ungerne, 1105,4. C. 

ungescheiden, Adj. ungelrennt; 
211,1. 1224,3; dö sähen si unge- 
scheiden den strlt, 1905,1; e^ ist 
vil ungescheiden, es Uisst sich nicht 
schlichten, es muss geschehen, 1823, 
3. Ih. 

ungestoubet, Adj. ohne Staub) u. 
lä^en, nicht bestäuben, 554,3. 

ungesunt, Adj. krank; 267,4; die 
siechen ungesunden, {Pleonasmus) 
268,3; = tot, 1966,4. 

ungetan, Adj. ungeschehen; es; ist 
von mir ungetan, ich thue es nicht, 
1188,4; da^ ist ungetan, kann nicht 
geschehen, 1239,2. 

ungetriuwe, Adj. ungetreu, treu- 
los; 830,3. 854,4. 958,5. 1872,1. 
die üfin geraten heten denungetriu- 
wen tot, den Tod durch Untreue, 929,4 
g. L. (ungetriuwe den t6t, A.) 

ungetriu[we]llche, Adv. treulos, 
verräterisch; 1783,4. 

ungetrunken, Adj. ohne Trank, 
der nicht getrunken hat; 908,4. 

u n g e V 6 h e t , Adj. {zu v6hen, hassen, 
feindselig sein) an swiu ir wol ge- 
lunge, da^ soldet ir ungev6het län, 
wenn ihr etwas glücklich ausfällt, 
das solltet ihr unange/eindet lassen, 
nicht beneiden, 1148,4. BCJ. 
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ungeyangen, AtJli. nicht gefangen) 

422,1. 
angewant, Adj, nicht abzuwenden^ 

unvermeidlich] 1520,2 a. 

nngewert, Ädg. nicht gewahrt; mit 
Gen, des sit ir nngewert; das ge- 
wahre ich euch nichts 390,2. 

nngewillic, Adj, unwittig; muot, 
Vnuillen, 1170,4. 

angewi2;^en, Ad^.unbekunfU; 1367, 
4. G. 

n n g e w n , Adj, ungewohnt \ mit Gen, 
2062,4. 

nn kraft, st, f, Oknmatht] Plur, 
950,4. 1012,5. C. 

nnknnde, unkünde, Adj, unbe- 
kannt, fremd; 455,3. 1254,4. 1512,4. 

nnkündec, Aifj, unbekannt; 442,16. 

nnknnt, Adj. unbekannt^ fremde 
84,2. 138,3. u, ö, 

nn lange, Adv, nicht lange y kurze 
Zeit; 939,2; dar nach vil unlange, 
sehr bald nachher; 1056,1. 

nnlobeltch, Adj, unlöbtichy zu ta- 
deln; 1093,2. 
nnmsere, A(fj, (woran einem gar 
nichts liegt, das nicht wert isty 
dass man davon spricht), unlieb^ un- 
wert \ geste, 1013,3. mit Dal, gleich- 
gältig, mir ist vil nnmsere, wirt e^ 
ir bekant, 942,2. 1040,2. 1709,4. 
1730,3. 
u n m äi; e n , A4i, ausserordentlich ; 
din ir nnmä^^en schoene, {nur in 
dieser Verbindung) 46,1. 323,1. 
329,15. {Das Adv. als Adj, ge- 
braucht,) 
n n m ä ^ e n , Adv, {Dal, plur.) ausser- 
ordentlich ; 5,2. 325,3. 327,1. 950,3. 
nnmae^lich, Adj. (ohne Mass) aus- 
serordentlich; 50,2. 
nnmse^ltchen, Adv, ausserordent- 
lich; vil harte unmse^ltchen gröi;, 
1006,4. 1924,4. 
nnmtte^ec(ic), Adj, fieissig, be- 
schäftigt; 266,1. 689,3. 1210,1 «. ö.; 



von werke nnmfle^ic, beschäftigt mit 
der Arbeit, 31,3 ; man sach die wege 
nnmüe^ec stßn, auf den Wegen zo- 
gen viele, 1241,3. 

nnmtigellch, Adj, unmöglich; 670,2, 
nicht zu bewältigen, überaus gross, 
2173,2. 

xmmnoty st. m. Missämmnng ; 8 14,4. 
1814,4; Gen. adv. nnmnotes, in Un- 
mut, 2089,3 ; des wart vil nnmno- 
tes der Eriemhilde lip , 1961,2. G. 

n n m n a; e , «/. f. Unruhe, Geschäf- 
tigkeit; 357,2. 525,6. 719,2. Plur. 
1596,1. 

nnn&hen, Adv. nicht nahe, fem 
(von der Zeit) 583,8. 

nnprtsen, schw. v, nicht preisen ; 

1970,3 BCJ. 
nnssßlde, st, f, Unglück; 2258,1. 

n n s a m f t e , Adj, unlieblich ; nnsamph- 
tes mnotes wesen, 1550,4. 

nnsamfte, Adv, unlieblich, schwer ; 
600,2. G. 2268,4. 

nnschnlde, st. f. Schuldlosigkeit; 

803,3. 
nnschnldec, Adj, unschuldig; 984,2. 

unschuldigen, schw, v, unschuldig 
machen; sich u. seine Unschuld be- 
haupten, 984,2 B. 

unser, Pron.poss, aus Gen, {1777,2)^ 
unser; 149,4. 312,2. 675,3, tnit 
starker Flexion nach dem best. 
Art, : des unseres ingesindes, 
1598,3; {ausnahmsw. schwach: 
des unsem inges. BGD. — die un- 
sem geste, 312,2 BD.) — sehr häu- 
fig ohne Flexion, 

unsich, ältere Form '^nns, 1776,4. 
Conjectur Lachmanns, 

unsere liehen, Adv, ohne Furcht; 
429,8. 1934,4 Ih. 

unstate, st, f, (state, bequemer, 
mithelfender Ort und Zeitpunct, gute 
Gelegenheif), Hilflosigkeit, ungünstige 
Lage ; ze unstaten komen, Leid brin- 
gen, da:; ist dem Itigeniere ein teil 
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ze nnstaten komen, ziemlich schlecht 
bekommen, 2083,4. 

UDsteteltchen, Adv. schlecht zu 
siallm; 2083,4. C. 

untriawe, st. /. Untreue; 819,2. 
858,4; mit antriuwen, treulos, 
859,2. 

nntroesten, schw. o. die Zuversicht, 
benehmen, mutlos machen; 1469,2. 

nnverdaget, A(ff, unterschwiegen ; 
mit Accus, der Pers. 105,4. 

an verdien et, Adv. ohne Grund) 
115,4. 1894,4. 

nnverendet, Adj. ohne Ende; 
unausgeführt; 2012,2. 

unvermeldet, Adj. nicht gemeldet, 
nicht verraten; mit Gen, si beliben 
anvermeidet des heis;ien blaotes, 
1564,1. 

anverseit, Adj, nicht versagt, ge- 
währt; da^ ist anverseit, das wird 
gewährt, soll geschehen, 525,2. 

anversüenet, Adj, nicht versöhnt, 
ohne Sühne ; e% ist vil anversüenet 
die Sühfie unterbleibt, die wlle ich 
Mn den üp, 2040,3. 

anversannen, Adi> ohne Besinnung, 
1012,5. C. 

anverzaget, Adj. mutig; 8,4. 

unverwundet, Adj, ohne Wunde; 
1977,1. 

unwendec, Adj. nicht rückgängig 
zu machen, unabwendbar; 1669,1» 
Ih. 2034,4. C. 

unwert, Adj^ unwert, geringe; 
a56,2. BC. 

unze, I. Präpos. mit Acc. bis, bis 
zu {räumt, und zeitl.); mit an- 
deren Präpos. verbunden, unz an, 
6,3. 15,3. 41,1 u. s. h.; unz in, 
638,3; unze ze berge an den 
Rln, (C wol richtiger üf ze b.), 
1061,4; unz üf, 1070,3 1113,3, 
II. Conj. bis, mit Ind. und Conj. 
66,3. 89,4. 589,7. 609,4 u. s. h. 



unz da^, bis dass, 168,3. 653,3. 
g. L. 692,4. 

unzuht, st. f. ungesittetes Beneh- 
men, Rohheit; 1835,10. 

uoben, schw. v, (gebrauchen), thätig 
sein {wie üeben), fn/. subst. Thätig- 
keil, Rührigkeit; 1462,2. 

Uot e , schw. f. n.pr, Gemahlin Dank- 
rats,7,2. Schwester Pilgerims, 1368.3. 
Mutter Günthers, Gemots, Giselhers 
u. der Kriemhilde. 14,1. Uote diu 
vil riebe, 262,2. 278,1. 540,2. 
1391,3. diu edeie, 1449,1. 992,3. 
1346,3. 2232,1. Süfterin des Klo- 
sters Lorsch, 1082,5*; räth Kriemhüde 
zur Ehe mit Etzel, 1186. Ihr Traum, 
1449,1. 

üppec, Adj. überflüssig, eitel, unnütz; 
Sprüche, 805,2. 

ür, st, m, Auerochse; 980,2. 

urbor, st.n. («wbern), Grundstück, 
das eine Rente erbirt, Einkünfte 
trägt; und die Rente, die erbörn 
wird; urbor üf der erden teiltes in 
diu laut, gab ihnen Ländereien , von 
denen sie Renten, Einkünfte haben 
konnten, 1001,1; si stifte eine ap- 
tei mit starken riehen urborn, Ein- 
künften, 1082,7, C. 

urliuge, st. n, {entstellt aus urlac, 
fatum) A>i^^; 170,2.1537, 3.2065.2. 

urlop, urloup, st, m, Erlaubnis, 
lät mich urloup hän ze sagene sol- 
hiumsere, 1131,2.C.; bes. Erlaubnis 
zu gehen, urloubes gern, 69,4. 257,1. 
360,2; nemen, 165,3. 317,1. 319,1. 
1267,2; in der höfischen Sprache 
nichts anderes als , Abschied nehmen, 
sich beurlauben^ ; merkwürdig constr, : 
Stfrit urlop nam vrouwen Prünhilde 
und zallem ir gesinde, 506,3. A. 
{es ist wol zu lesen von v. P.); geben, 
834,4. 1361,3. 1757,2; gewinnen, 
821,1; mit urloube gßn, 1376,1; 
scheiden, 352,1. 868,3. — 493,3, 
1191,2, 
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nrlonben, 9chw. v. nrlonp, Erlaulh 
nis {zu gehen) geben, einem urlau' 
ben\ mit Dat. verabschieden; e^ 
wart noch nie degenen m^re genr- 
lonbet ba^; 317,4. G. mit Acc. 
e^n wnrden nie degne m^re g. b. 
in A. ; e; en wart von degenen 
noch nie g. b. in Ib., d. h. Ab- 
schied genommen. 

nrwtse, Adv. ohne Führung-, 857,4. 
C. (viell- vom ahd. arwlsan fngere, 
evitare ; davon nrwts, ^der Verbannte*' 
u, daher ,herumirrend , vom Wege 
verirrt*, Gr. Gr. 2,786. 720. Zam- 
cke schlagt vor zu lesen: die inch 
vttre Wisent und nftch uns rtten 
niht enlftnt.) 

üa;, I. Präpos. mit Dat. räumt, aus, 
heraus, ü^ eime boln berge, 90,2 ; 
scheiden ü:; dem lande, 367,4; kleit 
ü^ der valde nemen, 528,4. 529,7 ; 
ü^ den kleidern den Itp ziehen, 
967,2; ü:; dem bette werfen, 616,3; 
das; fiwer sach man longen ü^ den 
ringen, 431,2; der wirt ü^ eime 
venster vil harte gäben began, 
1830,4; wer hat die sfnen hende 
ü^ den mtnen genomen? 610,4; — 
ü^ dem golde vil gesteines schein. 



357,1. 1291,2. 1602,2. — 749,2. 

— Herkunft^ Ursprung ; ein helt ü^ 
Niderlant, 167,3. 514,3; der kOnic 
^ ffiunen lant, 1272,1. 1130,3. 

— Causat. tU der schiltspange ü^ 
den siegen spranc, unter den Schta- 
gen heraus, von den Schlägen, 2149, 
2. — n. Adv. aus, heraus^ bei Ver^ 
ben, t^ erweit, 4,4 u. h,; ü^ er- 
kom, 5,2; ü^ erkant, 663,4; ü^ 
treten, 1498,4; — er lief im hin en- 
kegene die stiegen ü^ an ein ende, 
1998,3. g. L. 

ü:;e(n), Adv. aussen, droussen; ü^en 
an dem hüse, 2265,3; tl2;e st^n, 
2047,1; dar ü^e, draussen, 305,3. 

744.1. 1910,1. 

ü i^e r , Präpos. m. Dativ; {nur metrisch 
verschieden von ü^), aus, heraus; 

926.2. 1092,1; besonders zur Be- 
zeichnung der Herkunft, ü^erSahsen 
lande, 139,2 ; ü^er Niderlant, 198, 
3; üi^erlslant, 397,1.0.; Ü2;erTro- 
neje Hagene, 739,1; ü^er Hetzen 
der degen Ortwln, 812,1. C; — 

408.3. 442,12. 1268,2. 1283,1, 
1363,1. 1543,1. 2195,1. 

üzerhalp, Präpos. mit Dat. ausser- 
halb, 1915,1. 
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w ä , räumt. Fragewort (aus wftr), wo ; 
w& ich den künicvinde, 78,2. 178,3. 
517,2 M. ö.; w&na( in der Auffor- 
derung: w&nu, wolauf, frinnde mtn, 
1222,1. C. ; dageg. als Frage: wft nn, 
knnic Günther, wie steht es jetzt? A:\l , 
3 (Gib. richtiger wie nn) ; w& {woher) 
nsemet ir diesptse? 1627,2 ; w& von, 
weshalb? 576,4. 668,4; w& mit? 
wodurch^ womit? 2182,3 ; — modal. 



das; hoeret, wä {wie) er mir lon- 

gent niht "^aller miner leide, 1730,1. 
W&c, st. m. bewegtes Wasser; 1467,3. 

1492,1. 
wachen, schw. v. ahd. wakh6n, 

munter, wach sein; 958,1. 
wacter =« wacte er, Präter. zu 

weken. 
Wflßfen, st. n. Waffe, 458,1 u. h. 
waege, st. n. »: wftc, der uns ent- 
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rinnen welle durch zegliche not, 
der mno^ an disem wsege Itden 
schemelichen tot, 1523,4. 

wsege, Adj, (zu wägen), (das durch 
sein Übergewicht nach einer Seite 
zu fallen Neigung hat), v ort h eil- 
haft, gut, geneigt, gewogen-, 300,3. 
460,4 u. h,\ das; wsegeste raten, 
1404,4 a. — Compar, Adv, zwiu 
sold ich da^ wägen, da^ ich wseger 
hän? das ich lieber behalte y {nämL 
mein Leben) 224,5^ Z. 

W 86 Jen, schw, v, Prät. waßte u, 
wate, Irans, wehen; sam si waete 
ein wint, 184,2. 451,4; sam 
es; wate der wint, 430,4 ; intr. da^ 
die ringe vil höhe wseten dan, 
2225,2. C. 

wsenen, schw, t). ahd, wänjan, Prät, 
wände, meinen-, mit Gen, da^ des lernen 
wsene,wir fliehen üf den wegen, 1533, 
3; s6 wsenent des die Hiunen, da:; 
etc., 2058,1; — mit da^, 434,3. 
452,3 ; mit Conj. oder Wortfolge des 
Nebensatzes, 439,4; ich wände ich 
waere iu wol bekant, 468,4; dö 
wand ouch diu frowe e^ sold im 
frume sin, 848,2 und besonders häu- 
fige ich waene, mit ungerader Wort- 
folge, 42,4. 71,2. 362,1. 1303,4. 
1307,2 ; ich waene man da lernen (im 
abh, Nebens, =« niemen) äne weinen 
vant, 992,2. (922,4,Ih.) u, h, — einge- 
schoben ohne ich: mit Indic, den waen 
(glaube ich) yAv hän verlorn, 517,3 ; si 
waen s6 manegen man bt ir Ersten 
manne nie zedienste gewan, 1305,3 ; 
ja waen wir hie Verliesen noch hiute 
manegen man, 1468,4. — 1193,4. 
1507,4. 1550,4; ohne ich mit Conj, 
Prtinhilde sterke in waen uns habe 
benomen, 509,3 ; ja waene diu naht 
welle uns niht wem mör, 1787,2. 
1013,3. 1135,4; — 7mt folgendem 
Infin, vermeinen, hoffen, 97,3. 319,2. 
585,8 u. h. Inf, mit ze, 1413,4. 
W8erer = waere er, waBres = waBre 
es (Gen) 



waerltchen, waerllch(e), Adv,\zu 
war), wahrlich, in Wahrheit, in der 
That\ 54,2. 138,4. 788,4. 864,4 
u, h,\ da^ s! iu waerltch geseit, 
des seid gewiss, das könnt ihr glau- 
ben, 2044,4. 

waetlich, A((f. schön, 23,4. 236,1. 
(waitlich, i.) 275,4. 43,4. 464,4. 
992,4. 1694,2 u. s, h. 

W8ßtl!ch(e), Ado, (das Adj, was 
man gut und gern thun kann; was 
leicht ge^chehen^ was man leicht ha- 
ben kann), vielleicht, beinahe, ver- 
mutlich] da^ waetlich nimmer 
mör erge, so dass das so leicht 
nicht wieder geschieht, (das; = da:;^ 
== dai? e:?), 34,4. 1272,4 (C. dei:; 
w. — B. hat waerllch); in hat min 
bruodcr waetlich, vermutlich, wahr- 
scheinlich, her gesant, 685,3.0. — 
1680,4. CJ. (d. andern waerliche); bl 
im was alle zite, da;; waetlich m^ 
erg^, kristenltcher orden und ouch 
der beiden ö, ist nur zu erkliir&n, 
wenn in „m^re" eine Negation steckt, 
(wie in da^ immer, welches, BC, 
33,4, haben), 1276,1; unser reise 
ist vil waetlich niht guot, endet 
schwerlich gut, 409,4. Ih. — e^ wirt 
iur geliche waetltch nimmer m^r, 
2136,2. J. 

wäfen, Waffen, (wäpen, Ih.) si.n. 
Waffe, bes, Angriffswaffe, dann alles, 
was zur Bewaffnung gehört*, 27,1. 
68,4. 939,3 g. L. u, ö. , Uülferuf 
und Weheruf, 426,3. 

wäfen, wäfenen {u, wäpenen. Ib.), 
schw, V, wappnen, rüsten; 178,4; 
er wäfent sich balde, 968,4. 2254,2 ; 
462,3; nu wäfent iuch, 1847,1; 
970,4. 1472,1. 1869,2. 

wäfenhem(e)de, st, n, ein {seide- 
nes) Gewand, das unter der Rüstung 
getragen wird (sonst auch spaldenier, 
^^dXi^T genannt), zur Vermehrung des 
Schutzes, 408,1. S. Zarnckes Beitr. 
233 f. 

24 
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w&fenltch, \di. was zur Wapp- 
nung gehört; gewant, 1634,3. 

w&fenroc, «/. m, ein über den 
Panzer geworfenes Oberkleid\ 417,6. 

wäge, */. f. Wage; (er bot) Silber 
äne wäge, ohne es zu wägen, über- 
aus viel, 254,2. 316,2. Bildlich: un- 
gewisser Ausgang, Kippe, da in niht 
enstüende en wäge der lip, wo euer 
Leben facht auf der Wage, in Gefahr 
stände, 361,3; dö lie^ er an die 
wäge s^le nnde Itp, 2103,1. 

wägen, schw, v. (zu wäge) auf die 
Wage legen, aufs Geratewol daran 
setzen ; den 11p, 328,3. 1408,4 ; 6re 
nnde Itp, 331,4; die 6re nnd da^ 
leben, 2085,3. — es; muo^ gewäget 
stn, 329,15. 

wagen, schw, v, sich bewegen (schim- 
mern), 387,2. 

wagen, «/. ^». Wagen; Plur, wegene, 
din tier hie^ man üf wägenen 
(wsegen, BJQ.) ftteren in da^ lant, 
912,1. C. 

wägenen, schw. v, auf Wagen le- 
gen ; üf wägenen, 912,1. A. zweifelh. 
Wort. 

wahsen, st. v. — wnohs, wnohsen 
— gewahsen, entstehen und zuneh- 
men, 25,1; die wnohsen hie ze man, 
1694,3; 1855,2; der helt was wol 
gewahsen, 1672,1; — übertr. wa^ 
iren an im wdehse, 23,3; von ir 
hovereise wnohs vil michel sdr, 
723,3; — geboren werden, geboren 
sein, sein, leben, ylp^e^äat 2,1. 20,1. 

wal, st. m. das Wallen, Wogen; der 
wal was in ze breit, 1467,3. A. 
(die andern Hss. wäc). S. Lach- 
manns Anm. z. d. St. 

wal, st. n. Kampfplatz (die Toten 
des Kampfplatzes, als die von den 
Valkyrjen erwählten; Ort, wo sie 
liegen), 2229,3. AD. 

walt, St. m. Wald; 857,3. 859,2 
«. ö, ze walde g6n, 1883,4. 



walten u, walden, schw. v. ahd. 
waltan, Gewalt über etwas haben, 
besitzen; mit Gen. ich wils alles 
walten, 112,3; gnoter sinne, ver- 
nünftig sein, 1411,4. 0. 

Walt her, n. pr. von Spänje, in 
seiner Jugend als Geisel bei Etzel, 
entflieht mit Hiltegunde, 1694,3; hat 
viele von Magens Freunden am Was- 
genstein erschlagen, 2281,3. 

waltreise, st. f. Zug in den Wald, 
Jagd; 873,4. \ 

wan, Adv.u.Conj. {Ursprungunsicher) 
Beschränkung einer Negat. ausser^ 
nur, nach Compar. als, denn; 
im zweiten GUede des negativen 
Satzes mit gleichem Casus in bei- 
den Gliedern: niht mdr wan einen 
tac, 42,3; obe e^ ander nieman 
wsere wan Hagene der degen, 55,1. 
2037,1; sine gäben vride niemen 
wan dem einem man, 2148,3. — 
371,4. 1949,2; nn siht man bt in 
niemen wan eine (als nur allein) 
HUdebrande stän, 2278,4. 437,6 ; 
1143,1. C; het ich niht wan tü- 
sent, 159,3; wan (denn) dem rtchen 
künige anders niht enzam wan 
danken güetliche, 244,3. 1004,4. 
1063,1; im knnde niht gevolgen 
wan Eriemhilde man, 903,2; done 
het er niht m^re wan des Schildes 
rant, 925,2; niht fürba^ wan ein 
lüzel, 1228,4; hie belibet niemen 
wan der doch sterben sol, 2069,3; 
mit anderem Casus: Acc. ich hän 
der hnnde rät, wan einen bracken, 
875,2 ; u. Gen. (abh, von der Negation 
im HauptgUede oder von wan selbst?) 
ob ander niemen lebete wan dtn 
nnde stn, als du und er, 759,2; 
den schätz weis; nn niemen wan 
got nnde mtn {gemischte Coustr., 
2308,3; S .Gr. Gr. 4,762); er hat 
uns niht getan wan getriwer 
dienste, 811,2.0.; — in frage» 
Sätzen: wa^ mac ergetzen lei- 
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des wan frinntltche liebe? 1174,2; 
— vor h'äpos, jan h&nt niht möre 
sorge dise degene wan am die her- 
berge, 1576,2; — in Neberts. mit 
da:;: wan da^, nur dass (sondern) , 
er enreite niht m6r%i wan da^ (son- 
dern) er stille sweic, 1489,2; so 
gert euch niht anders Büedeg^r wan 
das; er gesaehe die küniginne, 
1163,2; da^ si niht ensprach, wan 
da^ (sondern) si swinde blicke an 
ir Yiende sach, 1687,4; — auch 
ohne das;: ich enkan in niht be- 
scheiden wa^ sider d& geschach, 
wan riter nnde vrowen weinen man 
da sach, 2316,2; wa^ si ze samne 
redeten, das; ist mir nnbekant, wan 
(nur) zwischen sinen banden was 
ir wl3;iu hant, 1298,2. C. Beschäm- 
kung eines positiven Satzes: bloss ^ 
nur, ausgenommen, dft sterbent wan 
die veigen, 149,2 ; die nämen alge- 
Itche wan ir zweier war, 296,2; so 
snlt ir wan einer rede jehen, 375,2; 
min swester wan alleine (nur aliein) 
sol hie bt dem kttnige sin, 564,4; 
der lewe lief n&ch dem scho^^e 
wan drter Sprünge lanc, 879,3; si 
verkös üf si alle wan (ausgenommen) 
üf den einen man, 1055,3 ; si sei- 
den wan bemochen der s^re wun- 
den Itp, sie sollten sich nur küm- 
mern um, 1952,4; — mitda^: wan 
da^, nur dass (aber^ indes), mit 
maneger kurzwtle man nu die ztt 
vertreip ; wan da^ in twanc ir minne, 
323,3; nn koeme ich im vil gerne, 
wan das; (nur, aber) stn lant ze 
verre Itt, 701,4. g. L.; er was vil 
wol bek^ret, wan da:; (aber) er sich 
widere vernoijieret h&t, 1201,7; 
er hete^ widerraten, wan daa; Ger- 
nöt mit ungefüege im also misse- 
b6t, 1452,1; si beten den recken 
erzürnet den mnot, wan daz si en- 
torsten (aber sie durften nicht) vor 
dem künige h^r, 1805,3; d6 wold 
er zno im springen, wan da^ in 



niht enlie Hildebrand, 2208,1; — 
Elliptisch : Absol. Nomin, ; wäre nicht, 
wan din tamkappe, wäre nicht die 
Tarnkappe gewesen, (engl, bat for), 
si waeren töt da bestän, 431,4. 
2257,4. Ih. — wan Prtinhilde ze 
leide, e^ bete Eriemhilt verl&n, 
wenn es nicht geschehen wäre, um 
Brunhilde zu kränken, wenn sie nicht 
hätte ß, kränken wollen, 780»4; in 
ir deheines hende waer ir niht be- 
komen, wan darch des wirtes liebe, 
wäre es nicht geschehen, um dem 
Wirte Freude zu machen, nur aus 
Freundlichkeit gegen den Wirt, 1642, 
3; wan darch min angelücke, in 
waer noch fremde der töt, wäre es 
nicht meines Unglückes wegen, wäre 
nicht mein Unglück Schuld daran, 
2257,4. — Die Stellen 227,3 und 
1525,3 gehören nicht hierher ; swaa; 
si nach ^ren striten, das; was gar 
ein wint («» nichts) wan aleine St- 
frit, näml. streit n&ch ^ren, 227,3 ; 
si heten an der verte noch dehei- 
nen schaden genomen, der si mao- 
te, wan derkapel&n, der, 1525,3; 
(wan — wan da:;, wie 2316,2.) — 
Vgl. Lachmann, S. 234. 

wan, Conj. (aus ifejiie verk.), denn, 
weil (eig: Fragewort: v^arum?) 31,3. 
52,3, 57,2. 191,4. 223,4. 399,4. 
644,2. 763,2. 852,3. 938,3. 960,4 
u, s, h, 

wan, Fragew. (wanne, 442,5.704,2 
D.) (aus wan(de)ne), warum nicht? 
in auffordernden Fragen, wie das tat, 
qnin; wan mngt irs; Stvride sagen? 
150,4. BCD. ; wan lät iriwer swe- 
ster für iwer geste gän? 273,3. Ih. 
wan beginnet ir der spil? 442,5; 
wan tnot ir mir daa; kant ? 704,2 ; 
wan wichet ir ans recken? 1759,3; 
wan sagt mir, meister, 2247,1. C. 
1507,3. g. L. 

wän, st, m, Meinung, Vermutung, 
Hoffnung, Erwartung, da^ ist ein 



Wanc 



188 



Warnen 



tnmber wän, 284,2; mit Gen. si he- 
ten maneger vrönden wän, erwar- 
teten viele Freuden, 33,4. 722,3; üf 
höher vrönden wän, 555,3 ; durch 
kurzwlle wän, weil man es ßr 
Kurzweil hielt, 757,3 ; und habet ir 
des wän, glaubt ihr das, vermutet 
ihr das, 840,1. 1239,1; des si da 
habentw^, hoffen, 2012,2.2118,3; 
wir haben rltennes w&n, wir geden- 
ken zu reiten, 1075,4; — ich tnon^ 
id den wän, in der Meinung, Absicht, 
1523,1 ; der künic in gnotem wäne 
{in fröhlicher Hoffnung) dö vroell- 
chen sa:^, 607,5; — w4n tragen 
üf, denken an, 49,2; die Sifrides 
degne heteü dö zno strtte wän, 
erwarteten Kampf, 987,4; slt wir 
zno dem lebene haben also kleinen 
wän, 2033,4. C; dö heten stne 
vtnde ze lehne deheiner slahte wän, 
keine Hoffnung, 1917,4. 

wanc, St. m. Weichen {seitwärts oder 
zurück), Fehl; äne wanc, ununter- 
brochen, fest, ich hän &ne wanc vil 
st8Bten muot, 1948,4. Ih. ; der mno- 
se äne wanc, ohne ein einziges 
Mal zu fehlen, drin spil an gewin- 
nen der vrowen, 326,2. 

wände, wand, want, Con;i. weil, 
denn-, 348,20. 589,5. 787,3. 928,3. 
954,2 u. h.; wände doch, 1383,4. 

wandeln, sckw. v, ahd, wantalön, 
verändern, die stimme, 456,4. 

wange, st. n. oder. si. f. über 
liehtin wange, (liechte wangen, D.), 
Wange, 572,4. 

w a n n e (n) , räumt, Fragewort ; woher ; 
1117,3; von w.: 81,1. 105,2. 
1371,2. 

want, St. f. Wand {Ort, wo etwas 
erwindet); Gen. wende; der palas 
nnd die wende, 527,1. 588,2; zwi- 
schen der wende nnd einen schrin, 
620,4. OD.; des sales want, 1771,1. 
2056,1. 

war {ahd. wara), räuml. Fragew. wo- 



hinf 320,1; ir solt mich wi^^en 
län, war ir mtnen bmoder habet 
get4n, 509,2. 1679,2; war ist der 
künic komen? wo ist er geblieben? 

610.3. 1507,3. 2293,4; war kö- 
men dine sinne? 784,1; war sint 
die eide komen? 562,3. 

war(e) (wäre: schare, dare, 778,3. 
907,1), st, f. (wara). Acht, Aufmerk- 
sarnkeit', nemen, fnit Gen. Acht haben 
auf etwas, aufmerken, 194,1. 296,2. 

478.4. 778,3. 1117,2. 1817,2. 
2010,2. 

war, Adj. wahr, wirklich; von wären 
schulden, 116,4. 469,3; got der 
wäre, 983,4; da^ ist war, 659,1. 

war, St. n. Wahrheit; war haben. 
Recht haben, 102,5; ir habet war 
geseit, was ihr gesagt habt, ist recht, 
ihr habt recht, 497,1; — ze wäre, 
in Wahrheit, wirklich, 672,4; zwar, 
2145,3. 

Wärbel, Wärbeltn, (Werbel,C., 
Werwel, D., Warbel, Ih.), n. pr. 
Spielmann Etzels; 1314,1. 1353,1. 
1367,2. 1370,2. 1380,1. 1391,1. 
1901,1. 

wärheit, st. f, Wahrheit; des solt 
du mir der wärheit verjehen, 84,4 ; 
der wärheit jehen, 231,2; die wär- 
heit sagen, 412,4. 939,6; da mac 
man die wärheit bi verstau, 984,4; 
mit wärheite jehen, 1097,4. — 
Bewährung, mit Gen. ouch mohte 
mans die wärheit an stme roten 
helme sehen, 190,4; nu kinse ich 
des die wärheit, 1962,2. 

warnen {ahd. warnön), schw, v. 
vorbereiten, rüsten-, des sult ir ge- 
warnet sin, darauf seid vorbereitet, 
gerüstet, 143,4; dar zuo gewarnt 
sin, 504,2. C, vorbereiten, auf eine 
Gefahr aufmerksam machen, warnen, 
ine wei^ durch weihen ntt da^ si in 
niht enwarnden, 858,8. 971,4. 
1479,2. 1686,2 ; des wU ich iiju^h 
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warnen, 1794,3; si sint gewamöt 
(:t6t), 1685,3. 

warte, sL f. das Ausschauen, Ba- 
cken in fite Ferne, die Lauer \ dö 
stnont in lieber warte vil manec 
meit, 1320,1. C; der warte pfle- 
gen, lauern, aufpassen, in militar, 
Sprache : auf Vorposten stehen ; 178,2. 
182,1. — weit das Ausschauen von 
einem hohen Punkte aus geschehen 
/»t^f«: sich erheben üf die w., 181,2; 
was; üf der w. geschehen was, 188,4 ; 
in der Jägersprache sind die warte 
die Stellen, wo das Wild sich auf- 
hält, „seinen Wechsel hat^\ die von 
den Jägern besetzt werden, um es zu 
schiessen oder den Schiessständen zu- 
zutreiben, die warte wurden von 
den jeitgesellen bestän, 872,2. 

warten (ahd, warten), schw, v. Prät, 
warte, schauen, ausschauen (in Er- 
wartung von etwas); si warten üf 
die strä,5;e, 242,3. Acht haben, auf- 
passen, mit Gen, d, S, sus warte si 
der wile, passte sie auf die Zeit, Ge- 
legenheit, 756,9; si warten schaden 
m^re, 2057,4 ; u. G. d. P. warten auf 
jem„ ir (in C.) warten vor dem 
hÜ8e alle Sifrides man {oder ist ir 
DaHvf), 776,4; sin wartet Gotlint, 
1103,1. J.; — mit Dat. d. P. er- 
warten, harren auf, wartend nach 
jem, ausschauen, wan mir wartent 
lange mtn vater und mtn man, 
938,3; da ze Bechlären warte im 
Götelint, 1103,1. 528,3. 1631,2. 
C. — 1165.2. 1239,4. 1997,4; 
mit n^ch, si warte nach (g^n, 
Ih.) den mägen, 1654,2; — indir, 
Frages, ob: er warte, ob, 2016,4. 
— Absol. Sifrides man wartent bl 
den rossen, 1024,3; dö stuont da. 
wartende vil manic meit, 1320,1. 

waschen, 67. v, — wuosch, wuo- 
schen — gewaschen, waschen; die 
wunde, 967,3. 

Wasgenstein, (^jTasken- B., Wa- 



schen-, C, Wasigen- Jh., Wasn- 

D.) st, m» Felsen im Vogesenwaldy 

2281,2. 
Waskemwalt, (Waschem, B., 

wasigen, D.j waelschen, Ih.) st. 

m. Vogesenwald, 854,3 (gcogr. 

Irrthum statt ötemwalt, (zem 6ten- 

walt, C.) 
Wasken (mit Waschen, B., Wase- 

chen, C, Wasgen, Ih., Falken, D.), 

Schwertname, 1988,4. 

w&t, St. f. {Gen. waete und w&t), 
Kleidung, 32,1. 64,3. 66,3. 380.2. 
486,2. 487,4. 2187,2 «. h. 

waten, st. v, — wate — wuot — 
gewaten, gehen, dringen) da^ des 
swertes ecke unz üf die spangen 
wuot, 2214,2. 

w a ^ ^ e r , st. n. Wasser { Waschwasser 
vor Tisch, man pflegte vor der Mahl- 
zeit die Hände zu waschen), 560,2. 
561,1. 1835,3; Strom, 1467,1. 

wa^^ersträi^e, st. f. Wasserweg, 
367,3. 

wa^^erwint, sL m. Fahrwind auf 
dem Wasser; 494,3. 

wa^5;erwlp, st. n. Wasser weib; 
1529,1. a. 

wo, Adv. weh; dk heim ir lieben 
friunden was nach den hermüeden 
w^, ihre Freunde in der Heimat 
hatten Sehnsucht nach ihnen, 315,4; 
den edelen juncfrowen was von are- 
beiten w§, empfanden Schmerz von 
ihren Anstrengungen, 358,4. 967,4; 
darumbe wart im wo, empfand er 
Schmerz, 617,3. 777,4. 1202,2; 
wand in was vil w6 umb ir edelen 
harren, 954,2; iu geschihet von 
mlnen banden wß, 614,4; wo ge- 
schfehe der höchgezlte, 1032,1. C; 
w^ tuen, mit Dat. Schmerz verur- 
sachen, 468,2. 867,4. 1101,4. 1463. 
4. 1561,2 u. ö.; Interj. mit Gen. 
yft der leide d!n, 982,1; s6 wo der 
höchzite, 1032,1 U7id Dat. der Pers. 
w§ mir dises leides! 953,2. 1876,1; 
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s6 w6 mir mtner hende, 1901,1! 

— nät Accus, so w6 mich (mir, g, 
L.), da^, 2073,1. 

wec, */. m. Weg; 177,1. 286,1. 
298,1. 528,1 u. ö.\ ander wegen 
län, unterwegs lassen, aufgeöen; 
805,2. 

weder {Zahlßrw. welcher voti bei- 
den), unfi. n, als Gonj, weder ; im ersten 
Glied einer Disjunktion \ weder man 
noch wlp, 1005,2. 2185,2. 

wegemüede, Adj, von dem Wege^ 
der Reise ermüdet \ 454,4.. 689,2. 
1317,4. 1571,1. 1756,2. 

wegen, st,v. wige — wac, wägen, 

— gewegen, intrans. sich neigen^ 
sich bewegen y wie das Ende eines 
Wagebalkens \ slac, der ebene und 
tiefe wac ((lac, C), der (gehörig) 
stark und tief eindrangt 2147,2; mit 
wider — das Gegengewicht halten, 
aufwiegen, das; her, da^ wider siner 
helfe mit ungefüege wac, das seine 
Hülfe {sein Heer) gar sehr aufwog, 
ihr (an Zahl) sehr überlegen war, 
180,2; — Irans, {in Bewegung se- 
tzen), wägen, zuwa'gen; ez, was ein 
jaßmerllc i6n, den er dem meizogen 
wac {gab, zutheilte), 1899,4; wie 
wol ich in des gnnde das; ich in 
mlne gäbe mit vollen solde wegen, 
2118,2; höhe, ringe wegen, hoch, 
geringe im Werte anschlagen, da 
wairt des küniges koste vil harte 
höhe gewegen, 633,4; unpers. ez, 
wiget mich höhe, ringe; die zwene 
e^ ringe wac, achteten es geringe, 
2151,3.; Hagenen wac wil ringe des 
vergen val, 239,1' Z. 

wegen, schw, r. {fact. zu wögen), 
bewegen machen, bewegen, schwingen ; 
436,4. 

weidellch, Atij. {zu weide, Jagd), 
Jägerma'ssig, stattlich, herrlich, recken, 
1227,4, g. (w^idllche^ wlp, 2054,4 
h.) l)(fzu 



weidenlfche, Adv, stattlich, herr- 
lich; 898,1. 

weigerltchcn, Adv. trotzig, stolz, 
von imponierender Erscheinung, 476,4 
(ritterliche, BC), 892,1. C. 1822,1. 

weigern, schw. v, mit Gen, d, S. 
einem etwas abschlagen, möht ich es 
im geweigert (versaget Ih) haben 
401,4. B. 

weinen, schw. v. {ahd, weinön), 
weinen-, 61,4 u. Ä.; mit weinunden 
(weinenden, BCD.) ougen, 2075,2. 
2302,2; weinende gön, 980,4; wei- 
nende er si vant, 807,1 ; nach scha- 
den weinen, weinen, wenn der Schade 
geschehen ist, 933,3 ; ir ougen wein- 
ten bluot, 1009,4; — milAcc. der 
Pers, oder Sache, die man beweint, 
da^ weinten niht diu wlp, 252,3. 
574,4. 943,3; si weinet noch söre 
den helt von Niblunge lant, 1662,4 ; 
si weinde sine wunden, 2003,3; — 
was; weinent dise frouwen? 799,3; 
des ( Gen. vonmtt abh.) ich unz an min 
ende immer mör (gnuoc, g. L.) ze 
weine hän, 1727,4; Inf subst. 1,3. 
519,3. 816,3; swaz; si weinens ge- 
tuot, 942,4, g. L., 1182,4 «. ö. 

weise, schw. m, Waise, 2251,4. 

weken, schw, v. {fact. zu wachen) 
wecken, 459,1.471,3.946,2.955,2. 
1787,4. 

wel, Adj, rund; 425,3. 

weihen, schw. v. bogenförmig ge- 
stalten, wölben; 2057,5. C. 

weih, Adj. Fragepron, wie beschaffen, 
welch; 379,3. 675,2. 1424,2.799,4. 
858,7. 1369,1. 1439,2. 1517,4. 

wellen, unregelm. Verb. — Präs. 
Ind. ich wil, du wil, (du wilt, 54,1. 
D., 64,1 JD.), er wil, wir wellen 
(welle, 915,1), ir wellet, häufig ver- 
kürzt ir weit (wolt, 1345,1 ; 1785, 
3), wellent (went, 823,3. Ih.), Conj. 
ich welle u, s,w, — Prät. Ind. ich 
wolde (wolte) etc. Cor^'. wolde 
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(wolles 1232,3. A.) «. s.w.; — 
wollen^ mit Inf. 14,4. 54,1, 55,4 
u. s. h. ; ich wil gerne, ich wünsche 
sehr, 108,2. 264,2. 796,2 w. h.\ 
die wellen onschnldec stn, die be- 
haupten unschuldig zu sein, 984,2. 
G. ; ich wil wol gelouben, ich habe 
woi Lust zu glauben, Bezeichnung der 
Wahrscheinlichkeit, 87,3. 293,3; der 
wirt wolde W8ßnen,2061,l ; ich wil wol 
wü^^en da:^, epische Formel der Ver- 
sicherung, ich weiss sicherlich, 133,3. 
347,2. Zum Ausdruck des Wun- 
sches; ei wolde got, 983,4; da^ 
wolde got, 1110,1. 2120,1; nn 
wolde got, 16 38,2. 1878,1. — Zum 
Ausdruck des Futurs: ich sol lä^en 
kiesen da^ die hende mtn wellent vil 
gewaltic hie zen Bargonden stn, 
121,4; die Hinnen wellent wsenen, 
da^ ich an yrinnde st, 1356,3. — 
Daher im Prot, zur Bildung condilion. 
Sätze; ich wold (ich würde) im 
wesen holt, der etc. 482,1. 486,4. 
1703,1; ich wolte niht gelonben 
da^ 560,4; — er wolde stn gene- 
sen, er würde am Leben geblieben 
sein, ob im lernen hülfe 1518,1; 
sd wolden s;ch versinnen {würden 
glauben) diso degene, 1719,2; — 
mit Inf. perf. {wie soln), ich wolde 
stn geriten, 321,2. 1523,8. 1529,4. 
1775,4. 1830,3.1936,2.2250,3.— 
Elliptisch, Zeitwort aus dem Zusam- 
menhange zu ergänzen: 218,1.329,13. 
337,3; ob si wolde (seil, loben), 
den yil wsetltchen man, 568,4. 
1622,2; wil er die brütmiete (sc. 
hän), 1865,2; da wil ich gerne 
mite (jagen oder btn), 856,2 ; ich 
wolt et niwan Hagenen (slahen), 
1837,5; — was; ir hörren woldet, 
344,3 ; mit Gen. wa:; stn der künic 
wolde, 84,1; wa2; weit ir mtn? 
2026,3 (vonvrB,7,abh.?); — Verbtm 
der Bewegung zu ergänzen: ich wil 
in da^ lant, 60,2; ich wil an den 
s6, 328,1 ; ze lande wellen, 636,2 ; 



weit ir zer höchzit, 704,2 ; die zer 
viwerstat wolden, 885,2; da^ tier 
ze walde wolde, 899,4 ; da^ er zen 
Hinnen wolte, 1416,4; er wolde 
zno den recken, 1504,3; zno der 
kirchen, 1789.3 ; weit ir durch sine 
marke, 1486,3; si wolden über 
Bin, 861,3; hinnen, 77,4; dan w., 
317,1 u. h.; wider w., zurückkehren 
wollen, 1396,2; dar, 1410,4. — 
wellen und soln wechseln: man 
wolde (solde, G.) messe singen, (war 
im Begriff)^ 989,2; er enböt ir, da^ 
er wolde (solde, G.) dem künige 
werben wtp, 1100,3. 

wellen, wein, schw, v. ahd, weljan, 
wählen; die wellent mtnin ongen, 
380,3; dö weit si ir gesindes 
zweinzic, etc., 491,5. 1418,1; ü^ 
wein, 1412,3. 

wende, sL f. Stelle, wo etwas auf- 
hört, Ende; die philo sie s6re (von 
der senwe, D.) zno den wenden 
(unz an die wende, G. , da^ ende, 
J.) vaste (mit kraft) zngen, sie zo- 
gen ihre Pfeile mit kräftiger Hand 
bis dahin, wo sie aufhörten, endigten, 
soweit man sie überhaupt ziehen 
kann, bis ans Ende, d. h, sie gaben 
ihren Bogen die grusstmögUchsle Span- 
nung, 1280,4; Pfeiff. Germ. 5,208. 
Vielleicht ist wende an dieser Stelle 
Plur. von want; der Helm hat zwei 
wende, Dietr. Flucht Z. 3271 ; Ra- 
vennaschL 654,1001. Alph. 240; 
„die Pfeile werden zu den wenden 
gezogen, ganz wie man im Ottokar 
S. 75b. die Bogen gegen den oren 
spannen sieht.*' Zarnckes Liter. 
Centralbl. 1868, Nr. 36. Vgl, ferner 
über diese schwierige Stelle: Zarncke, 
Beitr, S. 166, u, Pf, Germ, 13,468; 
Scherer, Zeitschr, f, österr. Gymnas. 
1866, S. 484. 

wenden, schw. v, {fad. zu winden), 
Prät, wände, wenden ; I. Intrans. sich 
wenden, sich kehren, edel rtter, nu 
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wendet gegen in wendet euch wie- 
der gegen sie, 2230,3; der Mrre 
mnose dan flühteclichen wenden 
von den Gnntheres man, 1555,4. 
2248,3; IL transit. mit zonmen 
wart gewendet dan, die Ritter wand- 
ten ihre Pferde wieder um, 184,3; 
mit zu ergänzendem Ohj. 6 da^ wir 
wider wenden, (näml, din ros) zu- 
rückreiten, 194,4; 1557,2. 1645,2; 
man sach die helde wenden wider 
unde dan, hin und her reiten, 731, 
2 ; heilet wider wenden disiu mage- 
dln, zurückkehren , 564,3, g. L. ; — 
kehren^ richten, nu wendet inch 
herumbe, 2154,3; — tnldl. sinne 
wenden üf, 130,4; an, 327,3; — 
rückgängig machen, da. wil ich die 
reise wenden, den Ueerzug aufgeben, 
848,6; leit, 155,2. 1183,3; zwin 
sol ich das; wenden , daa; si da mite 
tuot? 1069,2; e^ wenden, verhin- 
dern, 973,4. C, 1214,3. 1766,4. 
2074,2; da^ ensol in niemen wen- 
den, euch soll niemand daran ver- 
hindern, 1392,1; mit Gen. d. S. u. 
Acc, d, P, mich enwendes der tot, 
wenn mich nicht der Tod daran hin- 
dert, 1769,4. 2090,4; — Part, ge- 
want, sich verhaltend, bewandt^ deist 
uns ze §ren gewant, ist für uns eh- 
renvoll, 1151,4. 1357,4; daj^istze 
fröuden mir gewant, ist mir uhr 
erfreulich, 1752,4; wie sl ze den 
Hiunen iwer hovereise gewant, wie 
es sich verhält mit ewer Reise zu 
den Neunen, .1475,4 (Conj. L's.); 
(für einen Zweck), verwandt, gegeben, 
diu gäbe was mit 6ren an den 
recken gewant, 1639,4; wie ist so 
vil der bürge an Rtiedegör gewant ! 
2076,2; refl. sich kehren, Achtgeben 
auf, swer sich an tronme wendet, 
auf sie etwas gibt, der etc. 1450, 
1. — 

wengel, */. «. Deminut, zu wange, 
543,4. D. 

W^nic, Adj. klein; ich was ein w6- 



nie Mndel, ein kleines Kind, d6 Sl- 
frit vlös den 11p. 1861,3. AB.; unfl. 
n, subst, mit Gen. (s. v. a. nichts)^ 
wie wönicdes gebrast, 559,7. 591,1 ; 
hirze oder binde knnd im w^nic 
eng&n, 880,4; ir w^nic, 934,3; ich 
hän so lieber geste wSnic noch be- 
kant, 1350,4; wönic leides = gar 
kein Leid, 1385,4; wönic liebes =« 
vil leides, 1353,4. Adv. wenig, w6- 
nic oder vil, 1931,2; ein w^nic, 
ein wenig, kleine Strecke, 1228,8. 
C. ; gew. mit leichter Ironie =s nichts 
w6nic iht= niht 1104,4. 1257,4; 
vil w^nic, gar nicht, 1628,4. 

wenken, schw. v. einen wanc thun^ 
sich rasch bewegen; er mnose dike 
wenken vor in her und dar, 622, 
10. C. ; sin ongen er dk wenken 
zno den gesten lie, 85,2. 

wenne, Zeitadc. wann; ß09,^. 637,5. 
675,2. 1094,1. 1352,2. 

went = wellen t, in d. Udschr. 
Ih. 174,1. 823,3. 1716,2. 1964,4. 
2018,3. 

wer, w a J5 , subst. Fragepronom. wer ? 
141,2. 176,3; wes sint die bürge, 

372.4. 561,3; si enwessen wem ze 
klagenne ir s^r, 2025,4 ; sine wes- 
sen wen si solden mit strtte d6 
bestän, 970,1; lät mich beeren wer 
die frowen sint, 346,2; wer sint 
die gesellen? 350,1. 1117,4. — 
Neutr, wa^: wa^ sint diu leit der 
schoenen Eriemhilde? 959,1; wa^ 
saget ir mir von manne? 15,1 ; ich 
wil^ in sagen wa^ diu klage müge 
sin, 2176,4 u. ö,; — sehr häufig 
mit Gen. wie viel, wa^ dren, 21,4; 
wa^ sneller degene, 22,4. 213,4; 
529,4 ; wa^ der {wie viele von ihnen) 
weinen began, 492,4. 735,4; was; 
liehtes goldes, 531,1; — wa^ grö- 
sser sorge, 843,4. 948,4 u. h. — 
Gen. wes, warum, weshalb, 341,10. 

442.5. 1379,3; wes sehet ir mich 
an? 1732,1; — durch wes liebe. 
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warum ? 393,4 ; dnrch wa^, weshalb^ 
978,3; — Inst, wiu 7nU ze: zwiu, 
wozu.warufn? 501,3.766,2. 1069,2 
u. ö, — was; ob, vielleicht^ s. ob. 

wer, St. f, Vertkei(ligung\ 116,1, 
617,4. 2043,2; si stuonden wol ze 
wer, sie a ehrten sich tapfer, 1872,2 ; 
nocb fanden si dar inne ze wer 
die recken, 2065,4. C. 

werben, st^ v. — wirbe — warp, 
würben — geworben, 1. in fr, (eine 
Kreislinie beschreiben ^ sich um eine 
Axe drehen)^ tha'tig sein, handeln; 
wie beten s6 geworben die edelen 
bruoder mtn, wie sollten sie so ge- 
handelt haben, 765,1. 502,3; wie 
habt ir s6 geworben wider mich 
eilenden? 2266,2. 1573,4, a.; ir 
mugt daj; hie wol hoeren das; er 
vil jaemercMchen warp, auf eine ba- 
Jammernswerte Weise thätig war, 
d, h» sich in seinem Benehmen von 
Jammer und Schmerz ergriffen zeigte^ 
2092,4; der vogt von Bechelären 
gie wider unde dan also der mit 
eilen in stürme werben kan, 2150, 
2 ; — wol werben mit den henden, 
tapfer kämpfen, 220,2; ich enwil 
min houbet nimmer 6 gelegen, ich 
enwerbe nach ir willen, wenn ich 
nicht nach ihrem Willen thue, 303,3 ; 
wan ich iu aller ^ren hie ze wer- 
benne gala {Gen. abh, von gan), 
1132,4; li. transit, betreiben, thun, 
ausrichten, mich wundert wa^ ir 
wellet werben, 105,3; botschaft, 
498,2; friuntschaft, 2097,4; da^ ir 
boten niht erwürben, nichts ausge- 
richtet hatten, 1786,2; e^ werben, 
es ausrichten , thun (bes, von Boten, 
die Auftrage anderer ausrichten), 
501,2. 1091,1. 1144,4. 1157,4; si 
warp es; vli^eclichen, betrieb es eif- 
rig, 669,3. Ib.; ich wil es; mlne 
brtieder hin ze ir werben l4n, es 
durch meine Brüder bei ihr betreiben, 
dass etc., 1048,2. C; /mV da^: die sn- 
len wir biten werben da:^ si unser 



vriunt s!, 1048,2; sine wolde niht 
erwinden sine würbe sint, hörte 
nicht auf, es dahin zu bringen, das;, 
1328,1; — sich bewerben U7n, mit 
Acc, schoeniu wip, 27,3. 49,3 «. //.; 
da^ er wolde dem künige werben 
wip, Brautwerticr sein für den Kö- 
nig, 1100,3. 1109,1. (umbe ein wlp, 
Clh.); die Sache, um die man wirbt, 
die man zu erwerben sucht , auch 
durch Präpos, nach minne, 47,1. 
48,2 ; nach 6ren werben, nach dem 
Siege streben, 202,4.1973,3; seilen 
von Personen, wie kung Etzil nÄch 
Kriemhilden warp, 1083, Überschr. 
(J') ig^^'' ^^^ wirbet eine frou- 
wen oder umb eine frouwen. Lachm, 
zu 47.1.) Passiv, (die Ezelen man) 
die nu mit urloube gerne wseren 
dan, geworben oder gescheiden, 
mit ausgerichteter (angeno?n?nener) 
Werbung oder abgelehnter, 1191,3. 

werc, St. «. (werch: verch, 2147,4), 
Werk, Thal; nu habe du die ge- 
bserde, diu werc wil ich begän, 
429,3. — 469,2; — von Frauen- 
arbeit, 31,3. 352,4; — mit werken 
grüe^en (nicht bloss durch Verbeu- 
gung), 472,4. 

wercspaehe, AdJ, geschickt in der 
Arbeit; 352,4, C. 

werde, Adv. auf eine würdige, ehren- 
volle Weise; 440,1 Ih. 

w e r d e k e i t , st. f. Herrlichkeit, Wür- 
de; 12,2. 

werdeclichen, Adv. auf eine wür- 
dige Weise; 1082,31. C. 1632,3. 
Ih. 

werden, 67. v. — wirde, du wir- 
dest, 16,3. D.; gew. contr. wirst 

— er wirdet, (wirt, nicht im Reim, 

— wir werden, ir werdet, (wert, 
838,1. BCJ.) — wart, wurden — 
worden, 854,1. 1984,2. zu sein be- 
ginnen, werden; mit adj. Prädik. frö, 
16,2; schoene, 21,1; riebe, 50,3; 
hurnin, 101,3; gesunt, 1951,2 u.ö.; 
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mU subat. Prädic. wlp, 18,4. 328,4 ; 
man, 566,3; döwart (entstand, er- 
hob sich) michel dringen und grö- 
ßer swerte klank, 207,1. 1252,3; 
des wart dö böte Glselher, 513,4. 
1348,3; des tages wart in starme 
vil manic blaotigia hant, 198,4; 
des wurden guotiu kleit, 353,3 ; — 
mit Präpos. dö si z e riter wurden, 
34,3; und wirt mir ze trüte da^ 
wlp, 331,3; deswart in ungemüete 
Kriemhilde Up, 1961,2 (814,4. D.), 
— mit Bat, zu Theit werden^ da:^ 
ei; wurde niemen, 1074,3; (da?; im- 
mer würde man, dass es niemats 
einem = keinem zu T/tcil würde \ 
C); Slfride wart beide liep unde 
leit, 283,4 u, Ade, Gunthere leide 
wart genuoc, 147,1 ; im künde nim- 
mer werden baj^, 133,4; — mit 
Präs. Part. j& wirt ir da dienende 
vil manic man, 1150,3; — mit Par- 
tie. Prät. ( Utnschreibung des Passivs), 
67,3. 109,4. 110,4. 144,4. 156,4. 
175,4 u. ö. 

werfen, st,v. — wirfe — warf, wür- 
fen — geworfen, werfen\ stein, 
129,4. 326,1. 404,1; — näher be- 
stimmt durch Präp. ü^ dem bette, 
616,3; an den grünt, 1502,3; ze 
rucke, 1917,2; derfüre, 612,4. 
1950,2 

werllche(n), Adv. wehrhaft, streit- 
haft {mit Vertheidigung) ; 190,1 ; wer- 
llchen varn, 1411,4; das; ir vil 
werllcben slt, 1792,4; werllche ge- 
wäfent, 2275,3. 

werlte, werlt; weite (1063,2), weit, 
(1137,2), */. f. {ahd. wer-alt, wer- 
old), {Menschen- Atter 9) Menschheit, 
Leute, Zeitatter; al die weite =>«- 
dertnann, 1063,2 ; die weit mac im- 
mer riuwen der schoenen Heichen 
tot, 1137,2; die Weit, ats Wohnsitz 
der Menschheit^ in dirre werlt, 13,4. 
133,4; in der werlde, 937,3; also 
grimmecUche Hägene ze fiühte Hag- 



ne nie gelief in der werlde vor 
deheinem man, 923,3; wie kond in 
in der werlte immer sanfter wesen ? 
1407,1; zer werlde, 16,2. 517,4. 
677,4 u. ö.; ze diser werlde, 21,4; 
ze dirre werlde, 281,4. 

wern, schw. v. {ahd. wer^n) dau- 
ern; 41,1. 633,1. 1307,1; die wlle 
werte ir 11p, während ihres Lebens, 
1045,3; es; künde langer niht ge- 
wern, 1630,1; ja waen diu naht 
welle uns niht wern m6r, 1787,2; 
so lange wert diu stille, 2164,4. 

wern {ahd. werßn), schw. v. gewä/i- 
ren^ leisten ; mit Accus, d. S. in (den 
urloup) werten der künic und sin 
wlp, 70,1. 888,1. mit Gen. d. S. «. 
Accus, d. P, des frides werte man 
in sider, 216,2. 524,2; sdwserHa- 
gene sines lönes wol gewert, 924,4. 
Ih. ; so habt ir übele geltes mich 
gewert, 2309,1 ; Gewähr leisten ßr, 
des ich iuch weren wil, das will 
ich euch versichern (des ich iu swe- 
ren wil, g. L.), 1215,5; — Passiv: 
si wären mit dem dienste vil übele 
gewert, ihnen war ein schlechter 
Dienst gewährt, geleistet^ 94,2; — 
so müeste wesen Hagene nach slme 
dienste gewert, belohnt, 924,4. 

wern, schw. v. {ahd. warjan), ver- 
theidigen, schützen gegen Angriffe; 
laut, 160,3; glsel, gegen die An- 
griffe behaupten^ dass er in seiner 
Gewalt blieb, 189,2; refi. sich wern, 
1629,1. 1862,3. 1909,1. 2112,2. 
2242,4. 2297,4; mit Gen. ich were 
mich nimmer m^re der edeln min- 
ne dln, ich will mich ihr nicht wi- 
dersetzen, 626,3. 2022,2; — weh- 
ren, verhindern, das; wer ot wir 
mit swerten, 149,1. 625,2; — tnit 
Dal, der Pers. und Acc. der Sache, 
nu wer mirz, swer der welle, 1880, 
3. C; ich wert im slnen zorn mit 
einer starken wunden, hemmte ihm, 
seinen Zorn, 15464 ; er werte {ver- 
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^wehrte) in ir stiege, 1915,2; dö 
wolden si den gesten weren bürge 
nnde lant, vertheidigen gegen die 
Fremden, 197,4. 

werren, st. r. — wirre — war, 
wurren — geworren, im Wege, hin- 
derlich sein, stören; mit Bat, wa^ 
mag uns gewerren? 56,1. 785,1; 
lät in bevolhen sin den lieben bruo- 
der min, das; im iht werre, 363,3. 
1232,3; wol wiste wa^ im würre 
der riter, 598,2; — sone mac in 
niht gewerren der argen Kriem- 
hilde mnot, 1412,4. 

wert, Adj, mit Gen, (in Besitz ge- 
nommen oder zu nehmen, gekauft 
oder ka'ufiich für), wert; 1063,3. 
1640,4; von hohem Wert: lieb, 
theuer (hermine vederen), 356,2; 
bes, zur Bezeichnung adeligen We- 
sens, ritter, 18,4. CD.; manic wer- 
der gast, 542,1. 1176,1. 1257,3. 
ze einer werden witewen, 1083,4. 
C. 1820,1. g. L. 

wert, st, m. fnsel (Werder) ; 454,1. 
begrastes Land am Wasser; 871,3. 
927,2. 

w es en (gewesen, 2223,4. BC, 2232, 
4. B., 2292,2. ABD.) und sin (ge- 
sin), — St. V. ich bin — was, w&- 
ren — gewesen, Conj, Präs. st u. 
s. u\ (3. Ptur. auch wesen, 994,3), 
Conj, Prä't. waßre u, s. w, Imper, 
wis, 2299,1. D., sein\ mit adject, 
und subst. Prädikat. Beispiele fast 
auf Jeder Seite ; fnit Part. Präs. kla- 
gende sin, 965,4; weinende sin, 
g. L.) — helfende sin, 1007,2; 
dienende sin, 1929,3 ; lebende sin, 
2029,2; fnit Part. Perf. daz; sol sin 
getan, 567,3; d6 was gelegen über 
al d& der veigen 11p, 2314,1. .Vgl. 
Gr. Gr. 4,69 i^. 158; — umschrei- 
bend: ist da^ a= wenn, 1179,3. 
1966,4. C; so da^ na mac gesin, 
swenne etc., 1204,2; e:; ensi da^, 



wenn nicht, 2284,3 ; möhte da^ ge- 
sin da^, 1394,2. 2063,2; — mit 
Gen. zugehören, wes sint die bürge? 
372,4 (schände) die lät min eines 
sin, auf fnich aliein falten, 483,3; 
Eriemhilt sehden began nach Ha- 
genen und n&ch Ortwin, ob die 
und ir mäge Kriemhilde wolden 
sin, 643,2; wol erkand es; Eriem- 
hilt, da^ ea; Sifrides was, 1721,4; 
des tödes wesen, 1988,1. Abstam- 
?nung bez. e^ ist s6 höher mäge 
der marcgrävinne lip, 1616,2. 
Eigenschaft, hohes muotes wesen, 
502,2. 732,4; grimmes muotes, 
1487,1; des muotes sin, da^, 
1035,2; unsanftes muotes, 1550,4. 
7nit Dat. sine ruochte wie im waere, 
589,5; wie koud iu in der werlte 
immer samfter wesen? 1407,1; ir 
wsere in der werlte mit deheinen 
vröuden ba^, 1394,4 (2060,2); — 
' mit Präpos. von: die dri künige 
wären von vil hohem eilen, 8,1. 
72,3. 102,10; — in: er ist in di- 
sem hüse, 968,3; nu was er in der 
Sterke, da^, 27,1; in der herverte 
sin, 172,4; in swachem muote, 
533,4; in unmuote, 814,4; in grö- 
len vröuden, 736,2; in arebeiten, 
2034,4; — bl: bi der höchzite sin, 
706,4; bl dem künige, 832,4. 
1024,4. 1592,4; — ze: mir ist 
wol ze muote, 1438,3. 59,1; sin 
zer höchgezlte. Fest mitfeiem, 264,2. 
272,2 ; ich wolde sin ze lande, nach 
der Heimat zurückkehren, 321,3. 
(1910,1); msere, das; die Niblunge 
ze den Binnen waeren, 1653,2; hie 
zen Burgonden sin, 1205,4; si was 
ze kirchen gerne, 1042,4; sin ze 
rehter m&^^e, 359,4; — ze vor Inf. 
des W8ere vil ze sagene, 233,4; 
die ze sehenne wären den liuten 
fremde dan, die den Leuten fremd, 
von dort aus angesehen, erschienen (P), 
354,2A. (ogt. 276,2. 382,3.831,2); 
— für: d6 waeren die dar inne 
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vil gerne für den sal, 1910,3; — 
äne: done moht ez, äne weinen 
von güoten frinnden niht sin, 1231, 
4; mite: da mite sin (dabei sein;^ 
489,2; — mii Ade. slt hie heime, 
173,1. 1206,3; s6 verre sin, 695,4; 
ze lange sin, zu lange ausbleiben, 
450 1; dan, 1191,2; das; ir vil 
werlichen sit, 1792,4; mit faoge 
wesen, anständig, schicklich seilt, 
882,5; mit hulden, 1341,2. 

wesser = wesse er. 

wette, sLn. {nhd, fem. aus Flur,), 
Vertrag, in dem man gegenseitig 
Pfänder um den Gewinn setzt, Wette ; 
weit ir mir volgen mit ze wette, 
914,3. 

wie, */. m. Kampf, Krieg; 1735,2. 

wicgewant, st. n. Kriegskleidung; 

1535.2. 2254,3. 

Wic-hart, n. pr. einer der Mannen 
Dietrichs; 2218,1, 2260,2. 

wichen, st, v, — weich, wichen 
— gewichen, weichen, zurücktreten; 
207,4. 286,2. 1556,1. 1876,2; — 
jnit Dat. wan wichet ir uns recken, 

1759.3. 298,1. 

wiclichen, Adv. (zu wie), kriege- 
risch, tapfer; 301,4. 

Wide, St. f. Weide; 1508,2. 

wider, Präpos. mit Acc. gegen 
{freundlich und feindlich, eigentlich 
und bildl.); mit schine wider^ golt 
liuhten, 415,3. 543,4; (Sifrit) wider 
sine muoter er güetlichen sprach, 
62,2 ; wider sinen gesellen er zor- 
niclichen sprach, 1780,2; —2100,1. 
2307,2; er waen unsamftes muotes 
wider Gelfräten was, 1550,4; wie 
habe ich wider dich getan? 1573, 
4; gßgen, verglichen mit, e^ was ir 
aller werben wider in ein wint, 
48,2. 779,2; si habent wider einen 
ie wol dri;5ec man, 975,3; — Ge- 
genseitigkeit: wider ein ander gien- 
gen maget ande wip, unter und 



mit einander, 551,1; — wider strtt 
um die Wette, eine noch mehr als 
die andere, 265,4; hier noch mehr 
als dort^ 270,4 ; — mitDatin: Vergleich 
ausdrückend, her da:; grö^e da^ wi- 
der siner helfe mit ungefüege wac, 
180,2; — Zeitl. Annäherung: des 
tages wider morgen, 2065,1. 
2072,1. 

wider (widere in der Cäsur), Adv. 
zurück, wieder, wiederuin; wider 
unde dan, hin und her, wiederholent- 
lieh, 2070,2. 731,2. 1473,1. 2150, 
1; abermals, wiederum; er was vil 
wol bek^ret wan da^ er sich wi- 
dere vernoijieret hat, 1201,7. C. 
1008,4. C. 1012,9. C; — wider 
komen, 68,3; wegen, 180,2; wen- 
den, 194,4; g§n, 301,2; riten, 
310,2; bringen, 364,3; springen, 
432,2; kßren, 564,3; mit ungefüe- 
ger krefte satzt er ir sich wider, 
widersetzte ef sich, 622,3; varn, 
1027,1; wellen, 1396,2; geben, 
1475,3; slahen, 1832,3; — hin wi- 
der, 432,4. 552,3 u. ö.; her wi- 
der, 832,3; wider übere, 1519,2; 
wider ü^, 630,3; wider heim, 255,1. 
857,4 u. h. 

widerbieten, */. v. feindlich ent- 
gegentreten; 1452,2. D. 

wider köre, st. f. Rückkehr, das 
Hin- und Zurückgehen ; nemen, 205,1 ; 
vil manege widerköre reit Sifrit 
für die hütten dan, Siegfrid ritt 
häufig hin und wieder vor die Zelte, 
553,3. 

widerraten, st. v, wovon abraten ; 
mit Accus. 329,1. 1452,1. 1966,1. 

Widerreden, schw. v. dagegen 
sprechen; 113,4.499,7; noch wider- 
reit ez, Hagene, 1147,4. 1159,1. 
1635,4. 

widersagen, schw. v. Friede und 
Freundschaft aufkündigen, Fehde an- 
kündigen; wie ze Worm^e widersa- 
get wart, Überschr, der XV. Av. 
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mit Dat. d. P, 115,4. 234,4. 812,4; 
im sol von Hagenen immer wesen 
widerseit, 816,4. 820,3; mit im 
was manegem degne zem grimmen 
töde widerseit, 1360,4; ir habt iu 
selben widerseit, 1398,4; — von 
ir was allen vröuden mit sime töde 
widerseit, nie entaagte allen Freuden, 
949,4 ; widersprechen, mir kan nie- 
men widersagen, 1152,1. BCIh.; 
fnit Accus, d, S, abschlagHn, des 
wart den eilenden vride gähes wi- 
derseit, 2035,4; — deheinen minen 
dienest hän ich iu widersaget, 
2097,2. CD. 

widerspei (spei, RedCy Erzählung; 
vgL bispel, gotspel), st, n. Wieder' 
erzählung; ich slahe in da^ ers; 
widerspei nimmer mere darf 
gesagen, 2209,4. 

Widers tön, st. v, Widersland lei- 
sten; 1331,1. 

w i d e r V a r n , sLv, (in den Weg kom- 
men) begegnen , zu Theit werden ; 
swä liep unde guot den reken wi- 
derfüere, 1342,3; öre, 1153,3. Ih. 

widervart, st, f, Zurdckkehr: die 
w. riten, 1522,2. 2206,2; die w. 
tuon, zurückkommen, 2186,3. 

w i d e r w e g e n , st.t, das Gegengewicht 
kalten, aufwiegen', ir freude wart 
Sit mit jämer widerwegen, 1848, 
16. C. 

widerwinne, schw, in. (zu winnen, 
streiten), Gegenstreiter , Feind; 140, 
2. g. L. 149,3. CD. 315,2. C. 

wie, wi, Ade, Fragewort, ivie, auf 
weiche Weise; dir. Frage: 111,1. 
135,1. 225,1 ; wie sihe ich vriunde 
mlne under helmen g§n ? wie kO?nmt 
es, dass ich sehe, 1799,3; wie wei- 
net ir s6 söre, wie kommt es, dass 
ihr weifit? 2181,2; u, h. — indir. 
Frage, 153,2. 199,3 ti. h, — tat 
Anfang indir, Erzählung: nach sa- 
gen, 21,1. 23,3. 90,3 u. h. = da^, 
13,2. 17,3 u, h. — Im Ausruf: 19,2. 



77,2 u. ö.; wie wol, 720,1. 908,4 
u, h,; wie nu! 1565,1. 1886,1. 

Wiene, n, pr. stat ze W. 1104,2. 
1301,2. 1305,3. — von W. 1315,1. 

wier =^ wie er. 

w t g a n t , st, 7n, { Participialbildung zu 
wie), Kriegen Held; 943,4. 

wihen, schw, v, heiligen, weihen; 
(benedicere), 595,3. ^ 

wilde, Adj, ungezähmt, wild, von 
Thieren; 13,2. 98,2. 864,2. 887,4. 
917,3. 1700,1. 1938,3; — von 
Pflanzen: wild wachsend, 1508,2. — 
von Personen: seltsam, wunder- 
bar, (von geisterhaften Wesen), ein 
wilde^ getwerc, 334,5. C. 462,2; 
diu wilden merwip, 1514,3. 1520,3. 

wlle, st, f, Zeit, Zeilraum; 754,1. 
787,2 ; Acc, eine wile, eine Zeitlang, 

146.1. 2130,1; deheine wtle, 156,4. 
1068,3; die wlle, die Zeit hin- 
durch, während dessen, unterdessen, 

260.3. 410,1. 689,2 u, ö.) — in 
al der wile, in der ganzen Zeit, 
633,2; in aller wile, 1124,3; da 
vor in allen wilen, früher, zu Jeder 
Zeit, 1220,1 ; in kurzer wile, bald, 
1540,4; under wllen, von Zeit zu 
Zeit, zuweilen, 742,2. 2287,2, — 
die wile, als Conj. so lange, wäh- 
rend, die wile da:^ lebet Günther, 

759.4. 2305,3 ; die wlle wir leben, 
990,3. 1045,3. 1720,3.2040,3; al 
die wlle und Etzel bl Kriemhilte 
stuont, 1293,1. 

wllen, Adv. (Dat. Plur. von wlle), 
vor Zeiten; 823,2. 1681,3. BC. 

wllen t, Adv, vor Zeiten; 1681,3 
(A.). 

Wille, schw, m, (Gen, des willen), 
Wille, Absicht; 25,3. 51,3. 54,2. 

257.2. 624,1. 640,2; so hästu mi- 
nen willen getan, 566,4. 255,4. 
1354,2. 1392,2, allen sinen willen 
er in reden bat, er bat zu reden 
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alles was er wollte u. beabsichligley 
seinen vollen und ganzen Entschlüsse 

405.2. 1162,3; — der wirt in wil- 
len traoc, war ihnen willfährig, ge- 
neigt, wolwollend, 748,3; da^ si in 
holden willen traoc, 355,4; der 
edel yidelaere dem wirte holden 
willen truoc, 1609,4. 1001,4; ir lät 
den willen wesen, gebt eure Absicht 
aufy 329,10; — mit Gen, in des 
strltes willen, in der Absicht zu 
streiten, 1848,2; als ich des wil- 
len hän, wie ich beabsichtige, 

303.3. C; des si doch willen hat, 
das sie beabsichtigt, 429,8. 110,3. 

1778.3. 1928,2 {ich bin bereit, ent- 
schlossen wozu) ; — des ich guoten 
willen h&n, das ist sehr meine Ab- 
sicht, 77,4. 1470,4 ; — mit Präpos, 
mit willen, mit Vorsatz, absichtlich, 
968,2. 1908,4; ja waen ej; von hel- 
den mit solhem willen ie geschach, 
es geschah stets so von Helden, die 
solche Absicht ballen, 1761,4; mit 
sinem willen, mit seiner Erlaubnis, 
1425,3; der künic mit guotem wil- 
len dö vil manegen riter vant, 
manchen Hitler, der grosse Lust hatte 
{die Fahrt mitzumachen), 1414,4; 
mit vil guotem willen {sehr gern) 
huoh er sich an die vart, 1581,2; 
durch — willen, um willen, wegen, 
aus, durch der schoenen willen, 
259,1; durch willen miner minne, 
395,3; durch willen siner s61e, 
993,3 ; durch kurzwile willen, 869,2 ; 
durch mortrsechen willen, 2145,1; 
durch den willen min, meinetwegen, 
mir zu hiebe, 500,1. 672,1; durch 
minen willen, 1645,1; durch dinen 
willen, 331,4. 

willec, Adj, geneigt', init Dat. 1568,4. 
— 1597,2; — willigen muot, Be- 
reitwilligkeit^ 1366,2; mit vil willi- 
ger hant, mit {katnpp bereiter Hand^ 

2064.4. 2216,1; mit freigebiger H., 
1082,11. C. 



willeclich, willecliche(n), i4Äfr. 
gern-, 260,2. 348,16. 513,2. 1539,4 
u. ö. 

willekomen, AdJ. nach Willen, nacfi 
Wunsch gekommen, mit Dal, 103,1. 
125,1 u. ö. ; nu sin gote willekomen 
dise degene {s, got), 1123,2; ir sult 
zuo disen landen uns willekomen 
sin, 545,2 ; willekomen her ze hüse, 
1859,3 ; man hat die eilenden gro^e 
willekomen sin, 1750,4. 2299,4. G. 

williche, Adv. willig; 442,4. B. 

wilt, St. n. Wild; 871,2. 872,4 
885,3. 
win, St. m. Wein; 38,3. u. h. 

winden, 67. v. — want, wunden, — 
gewunden, kreis- und spiralförmig 
bewegen, winden; in einen riehen 
phelle man den töten want, wickelte 
man ein, 992,1; zuräckbewegen, an 
ir vil wi^e arme si die ermel want, 
schlug zurück, wickelte sie auf, 427,1. 

wine, st. m. u. f. Geliebter, Geliebte 
(Mann, Frau),; er und diu wine sin, 
519,2. 576,4. 765,2; (winge J., 
wip D), fürsten wine, 1684,1.BC.; 

— den lieben wine min, 841,3, 
g. L. ; — wine der Gotünde, 
2072,2. 

Win il int, n. pr. Name des einen 
Meerweibes; 1479,1, a. 

winken, schw. v. {ahd, winchjan), 
winken, mit der hant, 1926,1. 

wint, St. m. Wind; 184,2. 366,2; 
ir lät mich an den wint, an die 
freie Luft, 1876,2. BitdL etwas Nich- 
tiges, 48,2. 227,3. 779,2. 2217,3; 
da^ was gar ein wint, unz an Diet- 
riche, 1312,1. 

wip, st. n. Weib, weibliche Person, 
Gegensalz zum Mann ; qt, si wip oder 
man, 1729,3; wip unde man — 
jedermann, 68,2. 1319,2. 1462,3. 

— 2,4; 3,4 u. h. — Gegensatz 
zur Jungfrau: Ehefrau ^ maget unde 
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wlp, 551,1. — 16,3. 18,4. 794,4. 

967.1. 1194,4 u, h. 

wir, Pens, Pr, wir ; vor wir wird das 
Verb im Präs, u. Prüf, gekürzt; 
war wir, 2112,4; het wir, 422,2 
(beten, BCJ.); wer ot wir, 149,1 
(weren B.); sul wir, 490,4; lä^e 
wir, 721,1 g.L.; kome wir, 1757,3; 
g^ wir, 2163,2 u. h, 

wir de, st, f, JVürde, Ansehen^ 656, 

1. C. in höher wirde, 1386,4. C. 

wir den, schw, v, ((/Ad. wirdjan), 
e/ireUf mrherrtichen\ 1167,4. C. 

wirs = wir es. 

wirs, Defect. Compur, adv, übler, 
schlimmer [engl, worse); von bei- 
den künde nimmer wirs gejaget stn, 

943.2. 2120,4. 2158,1; weniger, 
was; ob Hagene desto wirs getar 
gein in mit spotte sprechen? 2188, 

2. — Superl, hie schenket Hagene 
da^ aller wirseste tranc, 1918,4. 

wirt, st, m, Herr, Hausherr (im Ge- 
gensatz gegen den gast); 104,1, 
599,1 u, ö, Landesherr^ der wirt 
des landes, 126,1.289,3.0, 573,1. 
852,4 u. h, 

Wirtschaft, st. f. alles das, wo?nit 
fnan den Gast bewirtet, Bewirtung, 
Gasterei; 269,1. 1256,4. D. 1307, 
2. D. ; ir Wirtschaft und ir vreude, 
1848,16. C. 

wischen, schw. v, wischen; ir en- 
gen wischte si nach trehenen, 
519,6. 

wise, Ädj, erfahren (Ggs. tump); 
26,3. 33,2. 36,1. 442,1. 711,1; 
gelehrt, wise phaffen, 1005,4. C. ; 
wisiu wlp, (weil sie die Zukunft wis- 
sen), 1473,3. 1483,4. 1529,1. 

wise, st, f. Art und Weise; 338,9. 

wlsen, schw, v, (Impf auch wlste, 
1612,2, BCD.) anweisen, leiten, fiih- 
ren, lenken ; wer sol uns wisen nach 
dem wilde (gew. Ausdruck für die 
Suchleule), 872,4:; indensal, 1612, 



2 ; wer si danne wlsen solde durch 
diu lant, 1359,3; über lant, 1534,1. 
diu frouwe bat sich wisen, da si 
den holt vant, 952,1 ; den bischof 
sach man wisen slner swester kint 
zuo Gotelinde, 1252,1 ; ?n?t doppel- 
tem Acc. der wisete (gefeitete) si die 
strafe in da^ österlant, 1269,2. 
1526,3. 2197,2. 

Wisent, */. m. (bisontes capiun- 
tur in Sclavonia et Russia, Adam 
Br. 4,31; bubalus. Diefenb, Gl.) 
Büffel, Bisonochse; 859,4. 880,1; 
alsam ein wisendes hörn, 1924,2. 

w 1 s 1 i c h e (n), Ade. auf kundige Weise^ 
weise; 442,4, g. L., 1814,1. 

wite, st, f. Weite, freies Feld, lät 
uns zuo iu gän hin nider an die 
wlte, 2033,4. 

wlt(e), Adj, weit, von grosser Aus 
dehnung; 202,2. 217,2. 372,2. 554,7. 
558,3. 565,3. 653,3. 1272,2; wlt 
ze den brüsten 1713,1 u, h, 

wlte, Ado. weit; 389,1. 1413,2. 
1924,3. 1930,3. Co?npar. 437,2. 

wtten, Adv. weithin; 20,3. 46,1. 

1274.1. — 326,1. 1299,4. 

Witege, {Wittige, D., Witig, Ih.) 
n, pr, 1637,4. 

Witwe, schw, f Wittwe; 1072,2. 
1083,4. 

witze, sL f. Verstand, Weisheit; im 
Plur, kint da^ witze mohte hän, 
schon zu Verstand gekommen war, 
995,1; wsert ir rehter witze, 1725, 
4, Ih. ; nu ist er komen ze witzen, 
1736,3; sine witze wären worden 
harte kranc, er war ohnmächtig ge- 
worden, 1984,2. 

wi;^, Adj. weiss; 187,2.293,1.353,1. 
427,1 u, h. 

wl^en, st. V, — wi^e — weis; — 
gewi^en, vorwerfen, Vorwürfe ma- 
chen; mit Bat, 1469,1. 2029,3. — 

1824.2. 1861,4. 1939,3. 2080,3. 
wi^^en. unregelm, Verb, Ind. Präs, 
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ich weis;, wir wi^^en; Conj. wi^^e, 
Ind, Prot, wesse, wiste, weste. 
Conj. wiste, weste, wesse, Imp. 
wi^^e, ParL gewi^^en, gewi^^^et 
(1986,2. C), gewist, 1678,1. C. (ge- 
west, BCIh.), wissen; ohne Obj, 
wi^^e Krist, 102,11; Got wei^, 
1982,1; — mit Object: da^ wi^7,et 
{parenthetisch eingeschoben)^ 364,4 
u. h,\ da;; wi^^^e, 761,4; da^ wi^- 
^est (da^ wi^^^e, D.), 1490,4; — 
wessen si diu mflere, hatten sie das 
gewusst, 1986,2; done künde nie- 
men wi^^en wol des volkes aht, 
1316,2; ich wei^ hie vil nähen ei- 
nen hrunnen, ich weiss, dass hier 
ein Brunnen in der Sähe ist, 910,2; 
den schätz wei^ nu niemen wan 
got unde min, wo der Schatz ist, 
weiss nur Gott und ich, 2308,3; 
swä si vrinnde Westen, 1435,1; ine 
wei^ hie niht der liute, die, ich 
kenne hier keine Leute, die 866,2; 
— 7nit adject, Prädicat: er wiste 
sich so w!se (wtsen, BCD.), da:^, 
1163,3; Sit ir iuch schuldec wi^- 
^et, 1403,2. 1678,3. 2300,3; ich 
wei^ in so ühermüeten (gemuoten, 
ConjWs.), 1709,3; so ich sie wiste 
kumende, 1444,3, a.; fnit Inf, er 
weste schaden gewinnen und unge- 
fttegiu leit, er wusste, dass er u, s, 
w., 2093,1; — 9nit Frages. 152,3. 
502,3. 953,4; wessich war ich meh- 
te, wüsste ich, wohin ich könnte, 
ich hete gerne fluht, 576,2; ohne 
Fragepart, ine wei^, e^ e geschach, 
1775,1; — 7nit da;;, 133,1. 208,3. 
1797,3 u, (f.; — wi;;^en län, 509,1. 
986,3. 1417,1. 1878,2. 

woche, St. f. Woche; 144,1. 256,2. 
357,3. 682,1. 

wol, Adv. zu guot, gut, wot; du 
hast mir wol geseit, eine gute Nach- 
richt gebracht, 241,1; niht wol 
W8er ez, helihen, es wäre nicht gut, 
nicht artig gewesen, hätte man es 



unterlassen, 541,2; swie wol ir an- 
ders waere , wie gut es ihr auch 
sonst gieng, 1334,1. C. ; wir komen 
wol ze jeide, die Jagd wird gut ge- 
hen, 875,4; (subject,) Beschränkung 
des Urtheits: sicherlich, gewiss, ohne 
Zweifel, er ist wol Günthers genö^, 
762,4; des ist wol zit, 1713,2; er 
ist ouch wol s6 rlche, da^, 1200,3 ; 
er hat als ich wol (eben so ttol 
als ich) bürge, 577,2. 935,3. 1337, 
3 u. ö.\ besonders stellt es das Ein- 
treten eines Ereignisses oder Umslan' 
des als gar leicht möglich dar, gew. 
bei der ersten Pers. der Verben des 
Glaubens, Erwartens etc. und nach 
mugen und ähnlichen Wörtern (wenn 
nicht wol eng mit dem Inf. verbun- 
den ist), ich wil wol gelouben, 87,3; 
ich trüte wol erstriten, da^, 116,3; 
si mac wol sus ertwingen da min 
eines haut, 60,1; des mohte er 
wol gewinnen liute unde lant, 26,4; 
der kan wol höchverte pflegen, 
55,2 ; er was nu in der sterke, da^ 
er wol wäfen truoc, Waffen tragen 
konnte, 21, \ ; ich trüwe e^ wol vol- 
bringen, 155,4; ob er gewalt des 
hete, wol waere er künic rieh, 
394,6; ich mac wol jehen, da^, 
394,1. — 1401,3. 1407,2. 1496,1. 
1822,3. 2154,1. 2260,4. 2304,4 
tt. ö. Daher auch bei Zahl- und Zeit- 
angaben, ungefähr, leicht, wol zweier 
spannen breit, 74,3; wol vierzec 
tüsent, 180,3 ; wol umb mitten tac, 
991,1 U.S. h. — Vor Adj. und Part, 
gut, sehr, völlig, wol getan, schön, 
45,3 u. s. h. ; da^ hie;; ich wol ge- 
tan, würde ich gut heissen, 361,2. 
391,3; wol gemeit, 80,2; wol ge- 
muot, 1167,4. 1426,1; wolgesunt, 
2062,4; wol bekant, 367,3; wol 
gebom {pon vornehmer Abkunft), 
1369,4 u. h. — Vor Verben: gut, 
genau, recht, genügend, wol beha- 
gen, 85,3; bekennen 1150,1; be- 
warn, 1420,1; enphähen, 92,1; er- 



T 



Wolfb(p)rant 



201 



Wunder 



vinden, 208,4; geleben, 1757,1. 
gelingen, 1148,4; gesagen, 228,2; 
gesehen (so mac dir wol gesche- 
hen), 1186,3; strtten, 2013,4; wol 
tuon, guty richtig handeln, 288,2. C. 
2033,2. C. (nicht in neuerer Bed.: 
mildthätig sein); werben, 220,2; 
wi^^en, 598,2 (s. h.); zemen, 24,1. 
340,4 u, ö. I?n Ausruf: wol üf; 
. 193,2.471,4; wol mich, das;, 649,1. 
835,1 ; so wol mich dirre maere, 
443,1 u, ö.; nu wol mich dirre 
geste, 1588,1. 2109,1 u. h, 

W 1 f b (p) r a n t , n, pr, einer von Diet- 
richs Helden] 2198,1. 2259,3, {Acc. 
Wolfbrande, 2218,4. A.; abgek. Wol- 
brant). 

Wolfhart, n.pr. Gen, — hartes, 
2219,2. Acc. — harten, 2214,4. 
2233,1. Einer der tapfersten Hel- 
den Dietrichs: der küene, 2176,1. 
2183,1. 2197,1. 2204,1. 2232,2; 
der grimme, 2186,1. 2230,1; der 
starke, 2213,4. 1657,1. — 1745,3. 
1930. 2219. 2229. Sein Kampf mit 
Giselher, 2233—40. 

Wolfwln, n, pr, einer von Diet- 
richs Helden; 2196,1. 2215,3. 

wölken, 67. w. {das jetzige Fem., 
aus altem Plur,) Wolke; 280,2. 

wonen, schw, v, {ahd, won§n) sich 
aufhalten, wohnen, leben; 6,1. 1082, 
2. 1327,2 ; stets in der Nähe jemands 
sein, sns woud er bt den harren 
vollecllch ein jär, 137,1 ; wont ir 
mit triwen bl, 938,2; ich won iu 
immer m^re mit triwen dienstlichen 
bl, 1715,4; du muost in verkiesen, 
da^ er dir immer bl wone deheiner 
dienste, dass er dir irgend einen 
Dienst leiste, 767,2. 

Wormez, Worm^,(Wormtz,Wor- 
meze, Wuremz, Wurmtz, Wurms, 
Wormbs), Stadt a. Rhein, 7,1. 1355,2. 
W. über Rln, 171,3. 648,3. Bez. 
die von der Anschauung eines östlich 
wohnenden Dichters herzurühren 



scheint; (oder ist es französ. Bezeich- 
nung: sur?) — diu vil wlte, 751,3. 
— 72,1. 260,3. 524,3. 530,3. 
966,4. 1370,2. 

wort, St. n. Wort; 1046,3. 

wortherte, A4/. hart in Worten; 
788,3.0. (von neuerer Hand; urspr. 
wortrae^e.) 

wortrae'^e, A(b'. in Worten scharf, 
bitter; 788,3. 

Wortzeichen, st, n, ein Zeichen, 
das statt eines Wortes dient; dann 
allgemein ein Zeichen, woran man 
etwas erkennt^ 603,2. 0. {nach J. 
Grimm, Gr. 2,481 später entstellt in 
wärzeichen?.) 

wüeste, Adj. wüste; legen, 828,3. 

wüesten, schw. v. (ahd, wuostan) 
Prät, wuoste, wtleste machen; 175,3. 

wüeten, schw. v, Prät. wuote, ra- 
sen, wüten; dö Volker unde Ha- 
gene so söre wüeten began, 1904,4. 
2208,3; dö vaht alsam er wuote 
der alte Hildebrant, 2219,1. 

wunde, schw. m, Verwundeter ; 925, 
1. 927,4. 1952,4. 

wunde, schw. f. Wunde; 187,1. 
202,2. 311,1. 922,2. 1506,3. 1948, 
^u.h.{st. f 967,3. 1463,4. 2233,2.) 

wunden, schw. v, Prät. wunte, ver- 
wunden; 1988,3; zuo dem töde, 
2233,3. 

wunder, st.n. Verwunderung; mich 
hat wunder, ich wundere mich, umbe, 
110,1; mit Gen, 610,3 u, ö.; mich 
nimet wunder, mit Gen, 81,1. 153,1. 
777,1; — Alles, was über Er- 
wartung gross und viel ist, ausser- 
ordentliche Menge ; (Sahsen) der man 
wunder sach, 213,3; wunder sagen, 
michel wunder sagen, sehr viel er- 
zählen, dass es den Zuhörer in Er- 
staunen setzt, 1,4. 23,2. 30,1. 90,2. 
655,8. 2067,1; — man gehörte nie 
das; wunder von guote m^re gesa- 
gen, 1065,4; iu enkunde niemen 
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Yolsagen da^ wnnder von rttren 
nnt Ton vronwen, wie man die 
hörte klagen, 977,2; bes. Thal, Er. 
eignis, das in Verwunderung setzt, 
5,4. 88,4 u. ö.; ouch begie da 
michel wander des muten Büede- 
göres hant, gal^ über Erwartung vietj 
1312,4; man sagt e^ noch ze wun- 
der da^ d6 h^r Dietrich genas, 
2295,4; ez, müese stn ein wnnder 
ob e^ immer geschiht, 1085,4. 
985,1; was; wnnders tet sin hant, 
1877,3; ich weia; wol, da^ diu 
frouwe wunder mit dem schätze 
getuot, 1212,4. G. 

wunderlich, Adlf, zum Verwundem, 
wunderbar; 1478,3. 

wundern, scäw. v, {ahd. wnntarön) 
unpers, mit Gen. wundern] den helt 
es wundern began, 90,4. 105,1; 
— mit indir. Frage, 1117,3. —mit 
umbe, 1670,4. 

wundernküene, Adj. zum Verwun- 
dern kühn, 815,3. 1710,1. 

wunderschoene, Adj, zum Ver- 
wundern schön, 863,4. 

w ünn e , st. f. (bearbeitetes, zum Heuen 
besteiites Wiesenland, vgl. wunne und 
weide), bildL Freude, Lust; 269,2. 
273,1. 305,1. 1351,4. 

wünneclich, AdJ. wünne hervor, 
bringend, besitzend; kint (die Jung- 
frauen) 272,3. — 348,16. 1010,4. 
1613,4. 

wünne cliche(n), Adv. vfünne erre. 
gend, anmutig; 270,2. 663,2. C. 

wünnen, schw. v. transit. in Freude 
bringen, erfreuen; (leben) da^ ez 
iuch immer wünnet, 1179,3; (das; 
iuch sin immer wünnet, D.) intransit. 
in Wonne sein, des wünnet mir der 
muot, als. ConJ. Prät. darüber würde 
ich hoch erfreut sein, 1614,3. C. 

wünsch, st. m. {die wunderthdtige 



Kraft, Zaubergewalt), Inbegriff des 
höchsten und Vollkommensten; er 
hete den wünsch der ^ren, stund 
auf dem Gipfel des Ruhmes, 666,1; 
ze wünsche wol getan, 45,3. 1603,2 ; 
ze wünsche (auf das prr/ch/igste) 
wart gekleidet Eriemhilde lip, 755, 
4. C. — kleit bereitet gar ze 
wünsche, 1104,2. C. — Wünschei. 
rute, der wünsch lac dar under, 
von golde ein rüetelin, 1064,1. — 
Wunsch, Begehren, 299,3; nlU^h 
wünsche phlegen, 18,1. J. 

wünschen, schw. v. (ahd. wunscan) 
PräL wünschte, den wünsch ausspre. 
chen, auf vollkommene Weise schaffen, 
zaubern ; ob iemen wünschen solde, 
281,3. 780,1; wünschen,verlangen, mit 
Gen. d. 8. des wunschtes alle tage, 
1336,1. C. u. Dat. d. Pers. des 
wünsch ich iu vil s6re, 1523,16; 
des wünschet mir der muot, 1614,3 ; 
mit da:;: manic frowe und manic 
meit wünschten im das; sin wille 
in immer trüege dar, sie wünschteny 
dass er dahin käme, 25,3. 

wun t , Adj. verwundet; 218,3. 243,1 ; 
der noch wunder (als ein Verwun. 
deter) lit, 256,4. 297,2; dö wart 
ir da^ herze wunt, 1044,2 u. ö. 

wuof, st.m. Geheul, Geschrei; 962, 
3. 966,3. 977,3. 1909,4. 2171,3. 

wuot, Prdt. V. waten. 

wurf, St. m. Wurf; 435,4. 436,2. 

würken, wurken, st. v. Pra'ter. 
worhte, Partie, geworht, bewirken, 
schaffen, fertig machen; w&t, 66,3; 
liebte pfelle, 776,2; sinen sarc, 
979,1; michel wunder, 226,4. — 
228,3. 337,2; im bes. Sinne: wir- 
ken, sticken ; steine die si mit por- 
ten wolden wurken üf ir w&t, 32,1 ,- 
matra?;, geworht mit guoten bilden, 
347,3. 349,3. 

Wurme^ = Worme^, 751,3. 1652,3. 
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zage, schw. w. ein unentschlossener 
Mensch (Ggs. wacker), der nicht ge- 
rade ein Feigling zu sein braucht \ 
225,4. 1523,2. Als Schimpfwort: 
elender Gesell, 930,1. 1785,2. 2080,1. 

zageltchen, Adv. unentschlossen ; 
1963,2. 1964,3. 

zäher, st, m. Zähre (unser Fem, 
aus Flur, zähere), Thra'ne\ 1334, 
4. D. 2134,3. h. 

zal, St. f. Zahl; 485,1. 

z allen «=> ze allen. 

zandern =». ze andern. 

Zazamanc, n. pr. einer romanhaf- 
ten Stadt im Mohrenland, {aus dem 
Parzical bekannt), 353,2. 

z e , Präpos. mit Dativ, apocopiert und 
verschleift zim = ze im, zir «« ze 
ir, zin = ze in, zer = ze der, 
zcm = ze dem, zen = ze den, 
1) a. räumliches Ziel der Beu:egang, 
d6 gie ze eime münster vil manic 
richer kneht, 33,1. 298,3. 85,1; 
ze hove rlten, 25,1.73,2; ze hove 
gön, 140,4. 163,1.515,2, ze tische 
gän, 559,2; ze sedele g^n, 745,4; 
wurden disia msere ze Rtne geseit, 
57,2; ze Rtne volgen, 59,2; her- 
verten ze Worm:^, 143,3 ; ze rossen 
gähen, 195,1; ze kemenäte komen 
224,1; die wider heim zehüsehe- 
ten reise muot, 255,1; ze Btne 
bringen, 267,3; laden ze Eine, 
693,3; zen herbergen varn, 888,3; 
der bischof reit ze Pas^aiouwe, 1238, 
1 ; boten senden ze Wormz;, 1345,2; 
si trnoc in zeime nagele, 588,2; 
er bant zeime schafte ein zeichen, 
1535,3; sich ze fuoi^e bieten, 2089, 
2; zer werlde geborn sin, 517,4 
u. h.\ bei Volksr und Lünilern^imen, 
ze Tenemarken komen, 166,1. 297, 
4; ze Tenemarken rtten, 219,1; 



zen Sahsen senden, 215,4; zen 
Hinnen wellen, 1416,4 u. h. — 
b) Nicht räumliches Ziel einer Hand- 
lung, Zweck, ze ernste und ze strtte 
rlten, 226,1. 228,3; ze miete ge- 
ben, 94,1; ich wil ze der verte 
hän niemen m6re niwan zwelef 
recken, 65,2. 168,4 ; ze sorgen be- 
want werden, 174,4; ze liebem 
antfange man hörte groe^Uchen 
schal, 246,4; da^ ist ze ören in 
getan, 289,4. 596,2 ; — si was ze 
ougen weide manegem recken ge- 
born, 299,4; er ist uns ze sselden 
nnt ze ^ren geborn, 815,2; ze helfe 
komen, 428,1; ze manne geben, 
567,4 ; sich ze dienste bieten, 568,2 ; 
Prünhilde ze leide, 780,4 ; ich wil 
im ze hnote rlten, 840,4 ; er bräht 
e^ an die viwerstat, zeiner kurz- 
wUe, 891,4; der rät wart manegem 
degne ze grölen sorgen getan, 
910,4; ze flühte lonfen, fliehen, 
923,2; wunt zem töde, 926,1. 
2157,2 ; ze dienste bedürfen, 1019,2; 
widersagen zem grimmen töde, 
1360,4; si neigeten ze Stichen {um 
zu stechen) diu sper, 1548,1; ze 
leide tuon^ 1842,4; si hänt des 
küniges golt genomen uns ze väre, 
2068,4 u. ö. — Vor Infin. {Supin.) 
sam si/ze lehne böten niht mör 
wan einen tac, 42,3; Kriemhilt ir 
selber ie verjach, da^ si deheinen 
wolde ze triutenne h&n, 47,3; ze 
gebenne hän, 165,2. 487,3; ze zei- 
gen hän, 2281,4; si solden da 
niht stön den fremden an ze se- 
henne, 382,3 ; diu kleit brähte man 
ze sehenne der drler künige man, 
716,3; liep ze sehenne, 737,4; sine 
tarnkappe er ze behalten truoc, 
442,2; lange ze quelne, 2024,3; 
si enwessen wem ze klagene ir 
sör, 2025,4; ze lebene geraten, 
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2091,4; geben ze tragene, 2131,2, 
— c) Erfolgy Wirkung (facfiliv), ze 
riter werden, 34,3; ze trüte wer- 
den, 331,3; ze ritter machen, 
1693,3; ziehen ze einem biderbem 
man, 662,7; — zeime harren hän, 
43,3 ; ze trüte hän, 294,4; ze vtnde 
haben, 822,4; ze wibe wolte ich 
häD, 1614,2; ze friunde gewinnen, 
733,2. 1903,4. 2125,4; ze kebsen 
jehen, 789,3; ze stucken slahen, 
honwen, 1521,3. 2314,2; ze t6de 
bringen, 1902,4 u, ö. — d. Punkt des 
Verweilens; künec ze Rlne, 400,1; 
ze Btne sitzen, 1311,1; zer werlde, 
16,2; ze tische sitzen, 745,2; hie 
ze lande, 157,4; ze hove, 716,1; 
ze {auf) der höchzlte sin, 272,2; 
diu ros si nämen zen slten mit den 
sporn, 183,2; hei wa^ man küener 
degne da ze beiden slten vant! 
529,4; (gör), der ze slnen ecken 
freisllchen sneit, 418,4; d6 Slfrit 
wart zer viwerstat gesehn, 884,4; 
man lüte da zem münster, 946,1: 
singen ze dem münster, 993,1 ; wa^ 
guoter phaffen ze {bei) slner pe- 
vilde wasi 1005,4; si was ze kir- 
chen gerne, 1042,4 ; — meide, die 
er ze kemenäten vant, 522 4; — 
ze {bei, in) allen mlnen sorgen so 
engerte ich niemen m^r niwan iuch 
aleine, 1769,3. ■— Vor Eigennamen^ 
Länder- und Städtenamen: da zen 
Bürgenden, 5,3; zen Hinnen, 1110, 
4; da^ laut ze Niblunge, 664,1. 
g. L. (burc) diu was ze Santen 
genant, 20,4; zuo dem lande (der 
veste, C.) ze Worme?;, 1370,1; diu 
burc ze Bechelären, 1258,2; ze 
Worm^ in der stat, 743,1 ; ze der 
stat ze Wiene, 1102,3; üj^ der stat 
ze Wiene, 1104,2; in der stat ze 
Pa^^ouwe, 1236,1. 1437,2; von 
dem lande ze Kiewen, 1280,1; da 
von man die schulde da ze {an, bei) 
Hagenen gesach, 985,4. — 2) Zeit- 
lich, Zeitdauer {bis zum Endpunkt), 



zu, in, auf, ze vier tagen, 351,2. 

1628.2. 1801,3; Zeitraum, ze ma- 
negen tagen, 128,1 ; ze allen zlten, 
260,1; zallen zlten, 663,1; zallen 
stunden, 663,3 ; da ze stunde, 780, 
3 u. ö, — ze jungest, zuletzt, 17,3. 
235,3 ; 3) Adv. Verhälln, — - Rangord- 
nung: ze vordrest, 1387,3; zem 
Ersten, 1513,1. — Ungefähre Zahl- 
angäbe: ze drls^ec tüsent marken 
wart gegeben, 1003,2. 1217,3. 

1314.3. Art und Weise, ze fll^e, 
2270,3 ; ze wünsche, 45,3 ; ze rehte, 
114,4; ze lobe, 342,3; ze prlse 
1247,4; ze allen dingen, in jeder 
Hinsicht, 24,4; ze nöte, notwendig, 
422,3. 

z e , Adv, zu ; {Uimufilgung zum rech- 
ten Masse einer Eigenschaft) Über- 
Tnass anzeigend. Vor Adj, u. Adv. 
ze s6re, 16,1; ze rlche, 258,1; ze 
klein, 357,2 ; ze kurz oder ze lanc, 
359,3; ze gäch, 404,2; ze verre, 
701,4; ze starc, 1221,1; ze leit, 
1237,1. 1249,2; ze vruo, 1883,2; 
ir fröude düht in niht ze guot, 
593,4. 

zeb rechen, st, v, Irans, entzwei 
brechen; 213,4. 1008,4. 1940,4. — 
465,1. 

zebresten, st. v. intrans. entzwei 
brechen; 459,4; da^im (des Schildes) 
vil zebrast, viel davon, viel daran 
zerbrach, 464,3. 1504,2. 

z^ch, Prät. zu zlhen. 

zefüeren «= zerfüeren. 

zegagene, — gegene, Adv. gegen- 
über, entgegen ; fnit Dativ, 524,2. C. 

1621.4. 1811,2. 

zeg(e)llch, A(ff. zaghaft; durch 
zegliche not, aus Zaghaftigkeit, 
1523,3; Adv. da^ wtere zegelich 
getan, das hiesse unentschlossen han- 
deln, 1402,4. a. 

zehant {s. haut), Adv. zur Hand, 
auf der Stelle; 414,1; d& zehant, 
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97,3; sä zehant, 113,4; al zehant, 
136,2. 

zehen, Grundzahl, zehn; 241,3. 

zehent, Ordnungsz. zehnt; 659,2. 

zey = z&f Inierj. 1812,1. A. {die 
übrigen hss, hei). Gr, Gr. 3,300. 

zem = ze dem, zen = ze den, zer 
= ze der. 

zeichen, st. //. Feldzeichen, Fahne; 
833,1. 1535,3; — sonstiges Zeichen 
(woran man etwas erkennen kann), 
846,2; — wand er des tödes zei- 
chen, die Todeswunde, in lichter 
varwe truoc, 928,3. 2006,1; wan 
des tödes zeichen ie ze sSre sneit, 
939,3. A. Diese Leseart ist nicht 
recht verständlich, da von dem Zei- 
chen, als , Todeswunde* gefasst^ schwer- 
lich gesagt werden kann, dass es 
schneide; wenn man zeichen als 
yWappen* nehmen wollte, würde das 
Prädikat snlden auch unpassend sein. 
Richtiger ist daher wol die gem. L. 
want des tödes wäfen ie ze söre 
sneit, da dem Tode Waffen {Bogen, 
Barte, Keule) beigelegt werden. — 
Doch siehe Grimm, Myth. 807,2. 
Aufl. u. Mullenhoff in Haupts Ztschr. 
11,254. „Des Todes zeichen ist 
sein Handzeichen, sein hantgemäl, 
toomit er das ihm verfallene Eigen- 
thum übersigelt. Der Beobachter 
erkennt, dass jemandem dies Zeichen 
aufgedruckt wurde, an dessen Er- 
bleichen, 924. 2006. Die Todes- 
blässe ist nicht selbst des Todes 
Skichen, sondern die Wirkung des- 
selben) so dass sie gleichsam als des 
Todes Wappenfarbe angesehen werden 
kann. Wer mit dem zeichen ver- 
sehen ist, dem entschwindet alle 
Kraft, 928. Wer es fühlt, der 
giebt das Ringen mit dem Tode auf 
oder verliert die Fähigkeit zu diesem 
Kampfe, 939. Das „Schneiden'* ist 
nicht wörtlich gemeint, sondern von 
der Empfindung des Schmerzes.** 



Scherer, Z. f. österr, Gymnas., 1866, 

S, 485. 

zeigen, schw. v. {ahd. zeigön) zei- 
gen, hinweisen; na zeig uns über:; 
wa;;^er, 1483,4; angeben, das; ich 
den hört iht zeige, angebe, wo er 
ist, 2305,3 ; — zeigen^ darthun, be- 
weisen, 1225,4. 2152,1. 2281,4; — 
sich zeigen, sich zeigen^ erscheinen, 
2170,4. 

zeime = ze eineme. 

zein, st. m. ein dünner, glatter^ ge- 
rader Stab, Draht; manegen goldes 
zein, 413,3. 895,3. 

Zeizenmüre, Ort a. d. Donau, nahe 
bei Wien, (bei Nlthart dient der Ort 
als Repräsentant bäurischer Tölpel- 
haftigkeit) 1272,3 (CD. haben geo- 
graph. richtig Treisenrntire); 1276,1 
(Treis. CR.). 

zemen, */. v. — zime — zam (ge- 
zan; dan, 1226,2), zärnen — gezo- 
men, ziemen, wol anstehen; pers. 
constr. ohne Dat. der verge was so rt- 
che, da:; er niht dienen zam, 1491,1 
(da;; im, a. B.) ~ mit Dat. d. P. klei- 
der, diu nns d& wol zsemen, 340,4 ; 
(gewant) da^ ir schoenen varwe ze 
rehte wol gezam, 533,3; ir zaeme 
nie höchztt ba^, 679,4; so sol 
fride staete guoten friunden ze- 
men, 1933,4; der rät enzseme 
niemen wan eime degene, 1949,2; 
daj; im durch ir schoene diu fro- 
we wol gezam, 1845,2; als e^ 
ir ören wol gezam, 1285,4 C; 
— da^ im wol gezimt, 1112,2; 
als im das; wol gezam, 24,1; als 
im diu mtlede gezam, gemäss seiner 
Müdigkeit, 1511,4 (als e^ ir müede 
gezam, g. L.), u. h,; wie zement 
(die andern hss. gevallent) iu diu 
msere? 1443,3. C. In diesem Sinne 
auch wol die suone mlnes hörren 
meht ir iu lä2;en gezemen, 2279,4 
u. e:; muose in allen wol gezemen, 
1630,4. — mit Inftn. ohne ze: der 
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minneclichen meide triaten wol ge- 
zam, 3,1; wie zseme uns mit iu 
striten? 123,1; klagen nnde wei- 
nen mir immer zseme ba:;, 1185,2; 
ja zimet e^ uns beiden zwäre lä- 
^en ba^, es steht uns in der That 
besser, es geziemt uns mehr, 1720,1 ; 
in zimet niht zefüeren mlnin kleit, 
618,2 ; mit ze : uns zimet disiu sorge 
ensamt ze tragene, 1776,2; im zae- 
me niht ze dagene, 2044,1; von 
uns enzimt da^ msere niht wol ze 
sagene, da^, 2278,2; mit ob: iach 
mohte wol gezemen, den fridemi- 
nes herren ob ir den ruochet ne- 
men, 2279,2. C. — ze mit Suöst. 
im zaeme wol ze minne der küni- 
ginne lip, 50,4; (ze minnen, g. L.) 

— mit Accus, d. Fers. (2279,2. C.) 
u. Gen, d. Sache, einem gemäss, 
natürlich sein, weinens si gezam, 
sie hatte wol Ursache zu jam- 
mern, 1101,2. 1182,4. 1637,2. 

— AbsoL als im wol gezam, 1126,3 
tt. h, 

zerbliuwen, st. v. (blou — ge- 
blouwen), zerbleuen, schlagen] euch 
hat er so zerblouwen (zerblowen, 
C, zerblaen: gerouen. Ib.), mlnen 
schoenen 11p, 837,2- 

z e r b r e s t e n , st. r. intrans, zerbre- 
chen; 926,3. 1501,2. 

zerfüeren, svhiv. v. in Unordnung 
bringen, zerstreuen, 587,1, 618,4. 
1594,4. 900,3. 

zergän, st. v. zergehen, Ende neh- 
men] buhart, 555,1; sines libes 
Sterke, 928,2; leben, 2050,4; zer- 
gangen was der dös;, 2164,3; da 
ist vil gar zergän swas^ wir freuden 
beten, 2179,3. 

zergehen, st. r. ganz weggeben, 
voltfitändig vertheilen] 1324,4. 

zerhowen, st. i\ zerhauen; Part. 
zerhowen, 246,1. 252,1. 1523,5. 
2131,3. 

zern, schw. v. wovon leben, verzeh- 



ren; da zere min eines gnot, 
1019,2. 
(ze)-zerrinnen, */. p. auseinander 
fliessen; unpers. mit Dat. der Per s. und 
Gen. der Sache, ausgehen, zu man- 
geln beginnen; in was des tages 
zerrannen, 1540,1. 2024,1. 2057,1 ; 
in Wirt arbeit bekannt, mirn ze- 
rinne miner friunde, es müssten 
denn mir meine Freunde ausgehen^ 
164,4; pers'önL diu ros sint uns 
verdorben und spise fand der spise, 
g. L.), zerrunnen, 1577,2. 

zerteilen, schw. v. vertheilen; 
1213,2. 1324,4; C. 

zerwerfen, st. v, in Zwist geraten, 
Überschr. d. 14 Av. wie die küni- 
ginne mit einander zerwürfen. 

zesamene, s. samen. 

zese, flect. zesewer, zeswer, Aiff. 
recht; (Ggs. link), in der siner zes- 
wen lac ir wi:5iu haut, 1298,2. 
1900,3. 

zestnnt, s. stnnt. 

zetal, s. tal. 

ziehen, st. v. — ziuhe — zöch, 
zugen — gezogen, ziehen; ohne Obj^ 
er zöch an eime starken ruoder, 
369,4. C; doch zöch (na'ml. an 
dem ruoder) vil kreftecliche des 
künic Gnnthöres man, 1503,4; mii 
ObJ. im Accus, er zöch ein scharfe:^ 
w&fen, 1863,4. 1723,1; herbeifüh- 
ren, ros hie^ man in ziehen, 365,3. 
1023,2; — «. mit Präp. er zöch 
ir ab der hende ein vingerlin, 627,3 ; 
77,1; sam ob er von im ziehen 
wolde siniu kleit, sich entkleiden 
wollte, 627,2. 917,1; zi zöch e^ 
von der scheide, 2310,1; diu ros 
ziehen üf den sant, 383,6; man 
zöch tu, den kleidem sinen lip, 
967,2; diu ros zöch man zuo den 
herbergen, 1834,2; — sichz., sich 
wohin begeben, dar zöch sich diu 
witewe von ir kinden, 1082,19. C; 
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— ziehen^ gross ziehen^ 13,2. 14,3. 
810,1; erziehen, 24,1. 660,4. 662,7. 
1854,1 u,ö,\ ir wol gezogen mnot, 
ihr feinesy gebildetes Wesen; 673,1 ; 
der wol gezogene man, 1615,1; — 
mit Ädv, ab ziehen; 1599,3; an 
ziehen, Anspruch auf etwas machen, 
dn hast mich ze dienste mit rede dich 
an (an dich, D.) gezogen, du hastmich 
mit deinen Worten zu Diensten berufen, 
machst Ansprüche, dass ich dir 
Dienste leisten soll, 785,2 (cf. swa^ 
^ren ich mich ane zttge, Iwein, 
7574); da zinhest dich ze höhe, 
du erhebst dich zu hoch, machst zu 
hohe Ansprüche, 769,1; dan zie- 
hen, wegführen, dö z6ch man dan 
diu marc, 37,1. CD.; diu ros si 
wolden dannen ziehen an gemach, 
77,1; (bogen), den man mit ant- 
werke muose ziehen dan (ziehen 
an. Ib.), spannen, 894,3; — man 
muos in {den König) bl dem ve^^el 
ziehen wider dan, zurückziehen, 
1959,3; dar z. herbeiführen {wie 
das einfache z.), dö zöch man dar 
die moere; si wolten varn dan, 
1225,1; — in ziehen; eine scharfe 
sträle het er in gezogen {auf den 
Bogen gelegt), 879,2; — über zie- 
hen, ein hüt von eime pantel was 
darüber gezogen, 894,1;— enein, 
kristen unde beiden zugen niht 
enein (vom Singen), sie sangen ver- 
schieden, 1789,2. C. 

zier(e), Adj, schön; 282,4, g. L., 
752,4. 892,3. 896,1 u, ö. 

zieren, schw. v, ziere machen, 
schmücken ; der juncvrowen tugende 
zierten anderiu wtp, die Vortrefflich- 
keil der Jungfrau gab andern Weibern 
Schmuck, fnan ehrte sie ihretwegen, 
3,4 (cf. 34,3), gewant, 67,1; der 
küniginne lip, 299,2. 753,2; mit 
kleidern, 26,2; mit guoter wsete, 
475,4; palas unde wende, 527,2; 
bildl. worein kleidend schmücken; 
39,4. 24,3. 306,4. 



zierlich, Adj. stattlich, geschmückt ; 
153,4. 267,2. 345,4. 383,9. 

zierliche (n), Adv. stattlich, trefflich ; 
der dinc vil zierliche st&t, denen 
es ganz vortrefflich geht, 689,4. 

zlhen, st.v, — zöch, zigen — ge- 
zigen, mit Acc. der Pers. und Gen, 
der Sache, beschuldigen, als Ursache 
angeben; man zöch es Gernöten, 
208,4 ; des mich so lüte zlhet da:; 
wlp, 788,3. 803,4. 1051,1. 1729,2 
D. 

z i n n e , st, f. Zinne ; der oberste, mit 
Einschnitten versehene Theil der Burg- 
mauer, 477,1, oder eines Thurmes, 
754,2 D. 

zins, st. m. (aus tat. census), 
Zins, Abgabe, die der Eigene {oder 
Vasall), dem Herrn zu leisten hat, sei 
es Geld, Früchte, Vieh oder persön- 
ächer {Lehns.) Dienst, 668,3. C. 756,7. 
768,3. 

zir =:» ze ir. 

zlt, st. f. Zeit; unz an ir endes zlt, 
6,3; die zlt vertrlben, 323,2; bi 
des tages zlte, 453,1; — in der 
zite, 1046,4; häufig Flur, in einen 
zlten, 1083,1; in den zlten, 132,4; 
ze allen zlten, 260,1; in manegen 
zlten, 519,4; her nach disen zlten, 
931,2; in den selben zlten, in dem- 
selben Augenblicke, 2191,1« Accus. 
Adv. die zlt, die Zeit über; wahrend 
dieser Zeit, unterdessen, 137,3. 409, 
1; alle zlte, 667,1; manege zlte, 
135,1; — passende, gelegene Zeit, 
da^ ist an der zlt, 1480,1; mit 
Gen. des ist wol zlt, 1713,2; jiu 
was ouch e^s;ennes zlt, 1754,4; so es 
wirdetzlt, 1821,3 ; — bezlte, Adv. bei 
Zeiten, zu rechter Zeit, 400,4; bi 
zlte, 1192,2; enzlt, 1713,2, g. L. 

zlte, Adv. beizeiten, zeitig. Compar, 
den tisch er dester zlter ruken dan 
gebot, 911,2 (betziterD.) 

ziu B= ze iu. ziuren =» zeiuren. 
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ziuc, iL m, Zeuge; 2141,4. G. 

zobel, sL m. Zobeipeiz; 534,1. 
1764,2. 

zogen, sc/iw. v. {intens, zu ziehen), 
{ahd. zogön) Irans, ziehen, zupfen\ 
466,3 ; intrans, eilen, dan zogen, von 
dünnen eilen, 176,1. 1235,1. 710,1 
(den boten zogete s^re,g.L.),1104, 
3. C. ; unpers, mit Dal, d, Pers, u. Gen, 
d, Sache : (mir zöget) sich beeilen 
womit, in zogte wol ir verte (der 
verte. D., der reise, C), 681,3; da^ 
in so übel zogte, dass sie so lang- 
sam vorwärts kamen, 1261,2; — 
d6 Helens in der dienste zogen 
desto ba^, es war ihnen um so eili- 
ger mit den Diensten^ 1589,3. — 
{J, Grimm Gr, 4,237 nimmt es an 
diesen drei Stellen für ^gelingen, gut 
von Statten gehn\ saccedere also = 
zouwen, wie D. an diesen Stellen 
hat), 

zorn, */. m. plötzlich entstandener 
Unwille (gross oder klein), Zorn; 
95,3. 143,1. 191,4; lät bllben den 
mortlichen zorn, 815,1. — 954,4. 
1400,1 ; als Adj, mir ist zorn, mich 
erzürnt, da^, 2284,4; wan im was 
vil zorn, er war sehr erzürnt, 
1832,3.2221,3; im Compar, 1981,4. 

zornec, Adj, zornig', muot, 435,1. 
782,1, mit Gen, 206,4. Als Adv, 
zornic gemnot, 94,4. 769,4. 

zorn e dich, AifJ, zornig] 643,3. 

zornecitchen, Adv, zornig, mit 
Ungestüm; 881,4. 

zoum, st, m, Zaum\ 75,1. 184,3. 
383,9. 539,3. 1245,3. 1599,3. 

zoumen, schw, v, «=« bl zonme lei- 
ten; GSre Eriemhilt zonmte dan 
niwan für da^ btirgetor, geleitete 
ihr Pferd beim Zauin nur bis zum 
Burgthor, 540,5. (vergL 538.3.) 

zouwen, schw, v, (ahd. zaw^n) intr, 
m, Dat, d, P, u, Gen, d, S, (schnell von 
Statten gehn) sich beeilen ; den boten 



zonte sSre ze lande üf den wegen 
710,1. D., (zseut J. zeucht h. und 
so mit Umlaut 681,3. 1261,2 in 
J.); mit lä^en: dö Helens in der 
dienste zouwen deste ba^, 1589,3. 
D. g. — 681,3 (zeugte C); 1261, 
2. D. (tzoute = zouwete.) 

zuc, */. 7n, das Ziehen, Zug (von 
Ruderschlägen); 1504,1; Zug, Streich 
des Fiedelbogens (Schwertes), 1939,1. 

zuht, st, f, (zu ziehen). Ziehen 
(scherzhaft mit Anspielung auf die 
gewöhnt. Bedeutung), 466,4. — Wol- 
gezogenheit. Anstand, Bildung, Höf- 
lichkeit; da^ wart durch zuht ge- 
tan, aus Anstand, Höflichkeit; 544,4. 
B., 1125,4; mich riwet ir zuht, 
576,1 ; als in ir zuht gebot, 1227,2 ; 
gewöhnt, im Plur, do engalt er sl- 
ner zühte, seiner Höflichkeit, 921,1. 
1602,4. 673,1; hat ir schoener lip 
behalten iht der zühte der si künde 
pflegen? 714,3; er wold in sinen 
zühten (nicht in Waffen) zuo den 
gesten gftn, 2185,3; — mit zuht, 
1380,1. C; mit zühten, 119,3; 
in höhen zühten, 286,4. 360,3; 
magetltcher zühte rtch, 394,14. 
569,1 ; in tugentlichen zühten, 493,1. 

z ü h t e c , Adj, anständige wolgezogen ; 
ir vil zühtec muot, 673,1. C. 

zühtecliche(n), Adv, mit (ritter- 
lichem) Anstände; 298,3. 398.2. 
1126,1. 1376,3. 1391,4. 1615,4. 

züken, schw, v, (intens, zu ziehen), 
Prät, zuhte, züchte, zucte, mit Ge-- 
waltund Eile ziehen, zucken; den va- 
nen, 195,2; den gör si höhe zucte, 
427,3; den schilt, 458,3. 2285,2; 
den schilt er für sich züchte mm 
sich zu decken) 1974,2. C. ; si zuc- 
ten zuo den banden diu scharphen 
wäfen, 962,2; er zucte in (des 
Schildes rant) von dem brunnen, 
riss ihn weg, 925,3; das; phert mit 

dem zoume si zucken (anzuhalten) 
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began, 1251,3; — üf zücken, 
1954,3. 

zünden, schiv, v, (ahd. zantjan) Pr/zt. 
zünde , zunte, — zünden, anzünden ; 
2046,2. 2048,1. 

zunel, */. w. Scheue (am Pferde- 
zeug)\ 531,7. Ih. 

zuns = ze uns. 

zuo Präpos, mit DaL wie ze, ■= 1) 
räumliches ZAel der Bewegung, laden 
zuo dem lande, 29,3; riten zuo, 
30,4; sprechen zuo, 155,1; füeren 
zuo, 192,2; dringen zuo, 207,2; 
ruofen zuo, 214,4; bringen zuo, 
267,3; komen zuo, 288,1; iure 
tagen zwelfen kömens an den Rin 
ze Worme:^ zuo dem lande, 1370,2; 
treten zuo, 405,1 «. h,\ sin ros 
er balde zuo eime boume gebaut, 
1466,4. b91,2; den schilt leinen 
zuo des saleswant, 1771,1; sich 
huop ein stürm zuo den gesten, 
202 1,1 ; alle sine recken der wirt zuo 
sich (im A. ) gewan, versammelte er um 
sich (sich ist wolDat.), 729,2 ; e^ wart 
ir kurzewile unz in ir hüs gespart ze 
Worme^ zuo der bürge verspart, auf- 
gehoben bis zu ihrem Kommen nach Hau- 
se, nach Worms, 495,3 ; b) nicht sinn- 
liches Ziel einer Thätigkeit, Zweck, 
sich garwen zuo der verte, 335,4 ; 
ir dienst wirt zuo dirre hovereise 
guot, 341,12. — 345,4; sich be- 
reiten zuo der botschefte, 1092,4 ; 
raten zuo einem wibe, 1083,4; 
sorge haben zuo Eriemhilde, 1399, 
2; da;; uns der marcgräve zuo 
liebe hat getan, 1129,3; — diu 
friuntschaft zuo dir unt diner toh- 
ter, 2128,4. — c) Punkt des Ver- 
weilens, Ortsangabe, zuo eime brun- 
nen verlos er sit den lip, 860,3 
(zeinem b. BC); — 2) Das Hin- 
zukommen bezeichnend, da^ laut zuo 
den bürgen, das Land und die Dur- 
gen, 96,4; den abend zuo der nahte, 
^den Abend und die Nacht, 1300,1. 



C. ; (da:^ schif was zuo (ze) siner leng e, 
ausser seiner Länge, stark, wit unde 
grö^, 240,3 1 Z. ;) zwelf manne sterk e 
zuo sin selbes lip, die Stärke vi^n 
zwölf Männern noch zu seiner eige- 
nen, 336,3 ; die setel zuo den Schil- 
den, 709,1. 916,3.4. 1773,2. 2032,3. 

— 3) Zeitlich: zu, zuo der selben 
stunt, 46,2. 1309,1. 

zuo, Adv, zu'y bes. häufig zur Ver- 
stärkung von ze (vor Pron.): zuo 
zin, 91,1. 365,2; zuo ziu, 591,2. 
1266,3; zuo zir, 637,5. 1209,2. 
1449,1; zuo zeinander, 735,1. C., 
804,4. BC, 1255,1. C; — bei Ver- 
ben: der bürge zuo riten, 446,2; 
zuo tuon , schliessen, 583,6 ; zuo 
grifen, 727,2; zuo sprechen, 1186,1 ; 
zuo springen, 1883,1. — Im Aus- 
ruf: nu zuo! nun zu, wolan! 
1686,4. 

zürnen, schw. /*. ahd. zurnjan (Prät. 
zurnde) zürnen, 447,3. 585,7. 622,2. 
823.4. 901,2 u. ö. mit Accus, da^ 
zurnde der helt, 117,1. 766,4. 
1072,4. 1516,3. 1545,3. 1823,4. 

— ja ist des harte lihte, dar umbe 
zürnent diu wip, 809,4. Infin. subst, 
1998,3. 

zwäre, Adv. «= ze w&re, in Wahr- 
heit \ 1720,1. 1820,4. 2145,3. 

zweien, schw. v. in zwei teilen, 
in gezweietem muote, in getheiiter 
Sümmung, 1621,3. C. 

zweinzec, Grundz. zwanzig ; 1 68,4 • 
1099,2. 

zwelef, Grundz. zwölf; 65,3. 144,1 
u. ö. mit Gen. 425,4. 1062,2. 
1292,3. 

z w e 1 f t e r , Ordnungsz. zwölfter ; 
60,2. 

zwöne, Ordnungsz. Masculin. zwßne, 
9,3. 13,3, fem. zwo, 645,3, neutr. 
zwei, 293,4. — Gen. zweier, 6,4. 
74,3. Dat. zwein, 265,3; mit Gen. 
612,4. 851,2. 

27 
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zwtfel, zwlvel, */. m, vom Adj. 
zoivaly zwiefäliig), UngewmAeit^ Zttei- 
fei; tnU Gen. des ist zwlvel dehein, 
939,8; das; ir des &ne zwtyel stt, 
zweifelt nichl daran, seid dessen ver- 
sichert, 693,4. 2142,4. 

zwischen, Fräpos, mit Dat. u. Acc, 
{eigentt. DaL Plur. zu zwisch, zwie- 
fach), in der älteren Sprache stets 



mit Datw}, dö viel im zwisch^-' 
herte(n) ein lindenblat vil breit, 
845,3; — gemischte Construct, 
si dmcte in zwischen der wende 
and einen schrtn, 620,4. g. L. 
(die want, B.) 
zwiu «=- ze wiu {Jnstr. zu wer, 
wa^), wozu, 501,3, 766,2. 1069,2 
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